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Deutsch

Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise fiir

Elektrowerkzeuge
N WARNUNG Lesen Sie alle Sicherheitshinwei-
se, Anweisungen, Bebilderungen
und technischen Daten, mit denen dieses Elektrowerk-
zeug versehen ist. Versaumnisse bei der Einhaltung der Si-
cherheitshinweise und nachfolgenden Anweisungen konnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen
fiir die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff
,Elektrowerkzeug" bezieht sich auf netzbetriebene Elektro-
werkzeuge (mit Netzleitung) und auf akkubetriebene Elek-
trowerkzeuge (ohne Netzleitung).

Arbeitsplatzsicherheit

» Halten Sie lhren Arbeitsbereich sauber und gut be-
leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsberei-
che konnen zu Unféllen fihren.

» Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explo-
sionsgefahrdeter Umgebung, in der sich brennbare
Fliissigkeiten, Gase oder Staube befinden. Elektro-
werkzeuge erzeugen Funken, die den Staub oder die
Dampfe entziinden konnen.

» Halten Sie Kinder und andere Personen wéhrend der
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung
konnen Sie die Kontrolle iiber das Elektrowerkzeug verlie-
ren.

Elektrische Sicherheit

» Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in
die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Wei-
se verandert werden. Verwenden Sie keine Adapter-
stecker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerk-
zeugen. Unveranderte Stecker und passende Steckdo-
sen verringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Vermeiden Sie Kérperkontakt mit geerdeten Oberfla-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kiihl-
schranken. Es besteht ein erhohtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn lhr Kdrper geerdet ist.

» Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nasse
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug
erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung nicht, um
das Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhéngen oder um
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie
die Anschlussleitung fern von Hitze, 01, scharfen Kan-
ten oder sich bewegenden Teilen. Beschadigte oder
verwickelte Anschlussleitungen erhéhen das Risiko eines
elektrischen Schlages.
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» Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlangerungskabel, die auch
fiir den AuBenbereich geeignet sind. Die Anwendung
einer fiir den AuBenbereich geeigneten Verlangerungslei-
tung verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen

» Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun,
und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug,
wenn Sie miide sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeu-
ges kann zu ernsthaften Verletzungen fiihren.

» Tragen Sie personliche Schutzausriistung und immer
eine Schutzbrille. Das Tragen personlicher Schutzaus-
riistung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe,
Schutzhelm oder Gehérschutz, je nach Art und Einsatz
des Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verlet-
zungen.

» Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme.
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung
und/oder den Akku anschlieBen, es aufnehmen oder
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges
den Finger am Schalter haben oder das Gerat eingeschal-
tet an die Stromversorgung anschlieBen, kann dies zu Un-
fallen fiihren.

» Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schliissel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten.
Ein Werkzeug oder Schliissel, der sich in einem drehen-
den Gerateteil befindet, kann zu Verletzungen fiihren.

» Vermeiden Sie eine abnormale Korperhaltung. Sorgen
Sie fiir einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit
das Gleichgewicht. Dadurch kénnen Sie das Elektro-
werkzeug in unerwarteten Situationen besser kontrollie-
ren.

» Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare und Klei-
dung fern von sich bewegenden Teilen. Lockere Klei-
dung, Schmuck oder lange Haare kénnen von sich bewe-
genden Teilen erfasst werden.

» Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden konnen, sind diese anzuschlieBen und
richtig zu verwenden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefahrdungen durch Staub verringern.

» Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit und set-
zen Sie sich nicht iiber die Sicherheitsregeln fiir Elek-
trowerkzeuge hinweg, auch wenn Sie nach vielfachem
Gebrauch mit dem Elektrowerkzeug vertraut sind.
Achtloses Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu
schweren Verletzungen fiihren.
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6 | Deutsch

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs

» Uberlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. Verwenden
Sie fiir Ihre Arbeit das dafiir bestimmte Elektrowerk-
zeug. Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie
besser und sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

» Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein-
oder ausschalten lasst, ist gefahrlich und muss repariert
werden.

» Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder
entfernen Sie einen abnehmbaren Akku, bevor Sie Ge-
rateeinstellungen vornehmen, Einsatzwerkzeugteile
wechseln oder das Elektrowerkzeug weglegen. Diese
VorsichtsmaBnahme verhindert den unbeabsichtigten
Start des Elektrowerkzeuges.

» Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge auBer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie keine
Personen das Elektrowerkzeug benutzen, die mit die-
sem nicht vertraut sind oder diese Anweisungen nicht
gelesen haben. Elektrowerkzeuge sind gefahrlich, wenn
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

» Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatzwerkzeug
mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile
einwandfrei funktionieren und nicht klemmen, ob Tei-
le gebrochen oder so beschadigt sind, dass die Funkti-
on des Elektrowerkzeuges beeintrachtigt ist. Lassen
Sie beschadigte Teile vor dem Einsatz des Gerétes re-
parieren. Viele Unfalle haben ihre Ursache in schlecht ge-
warteten Elektrowerkzeugen.

» Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber.
Sorgfaltig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind leich-
ter zu fiihren.

» Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehor, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen.
Beriicksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen
und die auszufiihrende Tatigkeit. Der Gebrauch von
Elektrowerkzeugen fiir andere als die vorgesehenen An-
wendungen kann zu gefahrlichen Situationen fiihren.

» Halten Sie Griffe und Griffflichen trocken, sauber und
frei von Ol und Fett. Rutschige Griffe und Griffflachen er-
lauben keine sichere Bedienung und Kontrolle des Elek-
trowerkzeugs in unvorhergesehenen Situationen.

Service

» Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem
Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise fiir Schleifer

» Verwenden Sie das Elektrowerkzeug nur fiir Trocken-
schliff. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerk-
zeug erhoht das Risiko eines elektrischen Schlages.

» Achten Sie darauf, dass keine Personen durch Fun-
kenflug gefahrdet werden. Entfernen Sie brennbare

Materialien aus der Ndhe. Beim Schieifen von Metallen
entsteht Funkenflug.

» Achtung Brandgefahr! Vermeiden Sie eine Uberhit-
zung des Schleifgutes und des Schleifers. Entleeren
Sie vor Arbeitspausen stets den Staubbehilter.
Schleifstaub im Staubsack, Microfilter, Papiersack (oder
im Filtersack bzw. Filter des Staubsaugers) kann sich un-
ter ungiinstigen Bedingungen, wie Funkenflug beim
Schleifen von Metallen, selbst entziinden. Besondere Ge-
fahr besteht, wenn der Schleifstaub mit Lack-, Poly-
urethanresten oder anderen chemischen Stoffen ver-
mischt ist und das Schleifgut nach langem Arbeiten heil3
ist.

» Reinigen Sie regelmaBig die Liiftungsschlitze lhres
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebldse zieht Staub in das
Gehduse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub
kann elektrische Gefahren verursachen.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten fest
mit beiden Hinden und sorgen Sie fiir einen sicheren
Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei Handen siche-
rer gefiihrt.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen.

» Sichern Sie das Werkstiick. Ein mit Spannvorrichtungen
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstiick ist sicherer
gehalten als mit Ihrer Hand.

Produkt- und
Leistungsbeschreibung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versaumnisse bei der Einhaltung
der Sicherheitshinweise und Anweisungen
kénnen elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte beachten Sie die Abbildungen im vorderen Teil der Be-
triebsanleitung.

BestimmungsgemaBer Gebrauch

Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum trockenen Schleifen
von Holz, Kunststoff, Metall, Spachtelmasse sowie lackierten
Oberfléachen.

Elektrowerkzeuge mit elektronischer Regelung sind auch ge-
eignet zum Polieren.

Das Elektrowerkzeug ist nicht fiir den stationaren Gebrauch
geeignet.

Abgebildete Komponenten

Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeugs auf der Grafik-
seite.

(1)  Zusatzgriff (isolierte Griffflache)
(2)  Schraube fiir Zusatzgriff

(3) Stellrad Schwingzahlvorwahl
(4)  Ein-/Ausschalter

1609 92AD7J1(23.09.2025)

Bosch Power Tools



(5) Feststelltaste fiir Ein-/Ausschalter

(6) Filterelement (Microfilter System) ¥

(7)  Staubbox komplett (Microfilter System) @
(8)  Schleifteller

(9)  Handgriff (isolierte Griffflache)

(10) Schleifblatt®

(11) Schraube fiir Schleifteller

(12) Ausblasstutzen

(13) Absaugschlauch ?

a) Dieses Zubehor gehdrt nicht zum Standard-Lieferumfang.
Technische Daten

Sachnummer 3601C7B2..
Schieifteller im Lieferumfang °
Schwingzahlvorwahl °
Nennaufnahmeleistung w 400
Leerlaufdrehzahl n, min’* 5500-12000
Leerlaufschwingzahl min*  11000-24000
Schwingkreisdurchmesser mm 4
Gewicht” kg 2,4
Schutzklasse [ol/ 11

A) Ohne Netzanschlussleitung

Die Angaben gelten fiir eine Nennspannung [U] von 230 V. Bei abwei-
chenden Spannungen und in landerspezifischen Ausfiihrungen kon-
nen diese Angaben variieren.

Werte konnen je nach Produkt variieren und Anwendungs- sowie Um-
weltbedingungen unterliegen. Weitere Informationen unter
www.bosch-professional.com/wac.

Gerausch-/Vibrationsinformation

Gerduschemissionswerte ermittelt entsprechend
EN 62841-2-4.

Der A-bewertete Gerduschpegel des Elektrowerkzeugs be-
tragt typischerweise: Schalldruckpegel 84 dB(A); Schallleis-
tungspegel 92 dB(A). Unsicherheit K=3 dB.

Gehorschutz tragen!

Schwingungswerte a, (kontinuierliche Vibrationen), p; (wie-
derholte StoBvibrationen) und Unsicherheit K ermittelt ent-
sprechend EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s? (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = m/s?)

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel
und der Gerduschemissionswert sind entsprechend einem
genormten Messverfahren gemessen worden und konnen fiir
den Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Sie eignen sich auch fiir eine vorlaufige Ein-
schatzung der Schwingungs- und Gerduschemission.

Der angegebene Schwingungspegel und der Gerauschemis-
sionswert reprasentieren die hauptsachlichen Anwendungen
des Elektrowerkzeugs. Wenn allerdings das Elektrowerkzeug
fiir andere Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerk-
zeugen oder ungeniigender Wartung eingesetzt wird, konnen
der Schwingungspegel und der Gerduschemissionswert ab-
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weichen. Dies kann die Schwingungs- und Gerdusch-
emission (iber den gesamten Arbeitszeitraum deutlich erho-
hen.

Fiir eine genaue Abschatzung der Schwingungs- und Ge-
rauschemissionen sollten auch die Zeiten beriicksichtigt
werden, in denen das Gerat abgeschaltet ist oder zwar lauft,
aber nicht tatsachlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungs- und Gerduschemissionen iiber den gesamten Arbeits-
zeitraum deutlich reduzieren.

Legen Sie zusatzliche SicherheitsmaBnahmen zum Schutz
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatz-
werkzeugen, Warmhalten der Hande, Organisation der Ar-
beitsablaufe.

Montage

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

Schleifblatt wechseln

Zum Abnehmen des Schleifblattes (10) heben Sie es seitlich
an und ziehen es vom Schleifteller (8) ab.

Entfernen Sie vor dem Aufsetzen eines neuen Schleifblattes
Schmutz und Staub vom Schleifteller (8), z.B. mit einem Pin-
sel.

Die Oberflache des Schleiftellers (8) besteht aus einem
Klettgewebe, damit Sie Schleifblatter mit Kletthaftung
schnell und einfach befestigen konnen.

Driicken Sie das Schleifblatt (10) fest auf die Unterseite des
Schleiftellers (8) auf.

Achten Sie zur Gewahrleistung einer optimalen Staubabsau-
gung darauf, dass die Ausstanzungen im Schleifblatt (10)
mit den Bohrungen am Schleifteller (8) Gibereinstimmen.

Wahl des Schleiftellers

Je nach Anwendung kann das Elektrowerkzeug mit Schleif-

tellern unterschiedlicher Harte ausgestattet werden:

- Schleifteller extraweich: geeignet zum Polieren und ge-
fihlvollen Schleifen, auch an gewélbten Flachen

- Schleifteller weich: geeignet fiir alle Schleifarbeiten, uni-
versell einsetzbar

- Schleifteller hart: geeignet fiir hohe Schleifleistung auf
ebenen Fléachen

Schleifteller wechseln

Hinweis: Wechseln Sie einen beschadigten Schleifteller (8)
sofort aus.

Ziehen Sie das Schleifblatt bzw. Polierwerkzeug ab. Drehen
Sie die Schraube (11) vollstandig heraus und nehmen Sie
den Schleifteller (8) ab. Setzen Sie den neuen Schleifteller
(8) auf und ziehen Sie die Schraube handfest wieder an.
Hinweis: Die Mitnehmer sind unterschiedlich fiir @ 150-
Pads und @ 125-Pads. Die Pads kénnen nur auf das jeweils
passende Elektrowerkzeug montiert werden.

Bosch Power Tools
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Hinweis: Achten Sie beim Aufsetzen des Schleiftellers dar-
auf, dass die Verzahnungen des Mitnehmers in die Ausspa-
rungen des Schleiftellers fassen.

Hinweis: Ein beschadigter Schleiftellertrager darf nur von
einer autorisierten Kundendienststelle fiir Bosch-Elektro-
werkzeuge gewechselt werden.

Staub-/Spaneabsaugung

Vermeiden Sie das Arbeiten ohne staubreduzierende MaB-
nahmen.

Eine geeignete Absaugvorrichtung oder Staubbox/Staub-
sack reduziert die gesundheitsgefahrdende Staubbelastung.
Sorgen Sie fiir eine gute Beliiftung des Arbeitsplatzes. Ver-
wenden Sie grundsatzlich einen geeigneten Atemschutz. Bei
Verwendung einer Staubbox leeren Sie diese rechtzeitig und
reinigen Sie das Filterelement regelmaBig, um eine optimale
Staubabsaugung zu gewahrleisten.

Bei Verwendung eines Saugers beachten Sie die nachfol-
gend genannten Anforderungen. Beachten Sie in lhrem Land
giiltige Vorschriften fiir die zu bearbeitenden Materialien.

» Vermeiden Sie Staubansammlungen am Arbeitsplatz.
Staube konnen sich leicht entziinden.

Anforderungen an den Sauger

Empfohlener Nenndurchmesser mm 35
Schlauch

Erforderlicher Unterdruck® mbar >230

hPa >230

Erforderliche Durchflussmenge® I/s >36

m3/h >129,6

Empfohlene Filtereffizienz Staubklasse M®

A) Leistungswert am Saugeranschluss des Elektrowerkzeugs

B) Entsprechend IEC/EN 60335-2-69

Beachten Sie die Anleitung zum Sauger. Unterbrechen Sie
die Arbeit bei nachlassender Saugleistung und beseitigen
Sie die Ursache.

Eigenabsaugung mit Staubbox (siehe Bilder C-G)
Schieben Sie die Staubbox (7) auf den Ausblasstutzen (12).
Drehen Sie sie dabei so, dass die Aussparungen der Staub-
box an den Spitzen am Ausblasstutzen anliegen und die
Staubbox spiirbar einrastet.

Der Fiillstand der Staubbox (7) kann durch den transparen-
ten Behalter leicht kontrolliert werden.

Zum Entleeren der Staubbox (7) ziehen Sie diese leicht dre-
hend nach hinten ab.

Schrauben Sie das Filterelement (6) auf und ziehen Sie es
aus der Staubbox (7). Entleeren Sie die Staubbox.

Klopfen Sie das Filterelement (6) leicht auf einer festen Un-
terlage aus, um den Staub zu |6sen. Reinigen Sie die Lamel-
len des Filterelements (6) mit einer weichen Biirste.
Hinweis: Um eine optimale Staubabsaugung zu gewahrleis-
ten, leeren Sie die Staubbox (7) rechtzeitig und reinigen Sie
das Filterelement (6) regelmaBig.

Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten an senkrech-
ten Flachen so, dass die Staubbox (7) nach unten zeigt.

Fremdabsaugung (siehe Bild H)

Stecken Sie einen Absaugschlauch (13) auf den Ausblas-
stutzen (12). Schieben Sie (wie im Bild dargestellt) den Ab-
saugschlauch so auf den Ausblasstutzen, dass die seitlichen
Offnungen am Ausblasstutzen frei bleiben. Dadurch wird
verhindert, dass sich das Elektrowerkzeug wahrend des
Schleifens am Werkstiick festsaugt und die Oberflachenqua-
litat des Werkstiicks beeintrachtigt wird.

Verbinden Sie den Absaugschlauch (13) mit einem Staub-
sauger (Zubehdr). Eine Ubersicht zum Anschluss an ver-
schiedene Staubsauger finden Sie am Ende dieser Anleitung.
Der Staubsauger muss fiir den zu bearbeitenden Werkstoff
geeignet sein.

Verwenden Sie beim Absaugen von besonders gesundheits-
gefahrdenden, krebserzeugenden oder trockenen Stauben
einen Spezialsauger.

Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten an senkrech-
ten Flachen so, dass der Absaugschlauch nach unten zeigt.

Zusatzgriff

Der Zusatzgriff (1) ermoglicht eine bequeme Handhabung
und optimale Kraftverteilung, vor allem bei hohem Schleifab-
trag.

Befestigen Sie den Zusatzgriff (1) mit der Schraube (2) am
Gehduse.

Betrieb

Inbetriebnahme

» Beachten Sie die Netzspannung! Die Spannung der
Stromquelle muss mit den Angaben auf dem Typschild
des Elektrowerkzeuges libereinstimmen.

Ein-/Ausschalten

» Stellen Sie sicher, dass Sie den Ein-/Ausschalter beta-
tigen konnen, ohne den Handgriff loszulassen.

Zum Einschalten des Elektrowerkzeugs driicken Sie den

Ein-/Ausschalter (4).

Zum Feststellen des Ein-/Ausschalters (4) halten Sie diesen

gedriickt und driicken zusatzlich die Feststelltaste (5).

Zum Ausschalten des Elektrowerkzeugs lassen Sie den Ein-/

Ausschalter (4) los. Bei arretiertem Ein-/Ausschalter (4)

driicken Sie diesen zuerst und lassen ihn danach los.

Schwingzahl vorwahlen

Mit dem Stellrad Schwingzahlvorwahl (3) kénnen Sie die be-
notigte Schwingzahl auch wahrend des Betriebes vorwahlen.
1-2 niedrige Schwingzahl

3-4  mittlere Schwingzahl

5-6  hohe Schwingzahl

Die erforderliche Schwingzahl ist vom Werkstoff und den Ar-
beitsbedingungen abhangig und kann durch praktischen Ver-
such ermittelt werden.

Nach langerem Arbeiten mit kleiner Schwingzahl sollten Sie
das Elektrowerkzeug zur Abkiihlung ca. 3 Minuten lang bei
maximaler Schwingzahl im Leerlauf drehen lassen.
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Bosch Power Tools



Schleiftellerbremse

Eine integrierte Schleiftellerbremse senkt die Schwingzahl
bei Leerlauf ab, sodass beim Aufsetzen des Elektrowerkzeu-
ges auf das Werkstiick eine Riefenbildung verhindert wird.
Steigt die Leerlaufschwingzahl im Lauf der Zeit stetig an, ist
der Schleifteller beschédigt und muss ausgetauscht werden
oder die Schleiftellerbremse ist abgenutzt. Eine abgenutzte
Schleiftellerbremse muss von einer autorisierten Kunden-
dienststelle fiir Bosch-Elektrowerkzeuge ersetzt werden.

Arbeitshinweise

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand
gekommen ist, bevor Sie es ablegen.

» Das Elektrowerkzeug ist nicht fiir den Stationarbe-
trieb geeignet. Es darf z.B. nicht in einen Schraubstock
eingespannt oder auf einer Werkbank befestigt werden.

Fldchen schleifen

Schalten Sie das Elektrowerkzeug ein, setzen Sie es mit der
ganzen Schleiffldche auf den zu bearbeitenden Untergrund
und bewegen Sie es mit maBigem Druck iiber das Werk-
stiick.

Die Abtragsleistung und das Schleifbild werden im Wesentli-
chen durch die Wahl des Schleifblattes, die vorgewahlte
Schwingzahlstufe und den Anpressdruck bestimmt.

Nur einwandfreie Schleifblatter bringen gute Schleifleistung
und schonen das Elektrowerkzeug.

Achten Sie auf gleichmaBigen Anpressdruck, um die Lebens-
dauer der Schleifblatter zu erhohen.

Eine ibermaBige Erhohung des Anpressdruckes fihrt nicht
zu einer hoheren Schleifleistung, sondern zu starkerem Ver-
schleiB des Elektrowerkzeuges und zum vorzeitigen Ausfall
der Schleifplatte.

Benutzen Sie ein Schleifblatt, mit dem Metall bearbeitet wur-
de, nicht mehr fiir andere Materialien.

Verwenden Sie nur original Bosch-Schleifzubehor.

Grobschliff
Ziehen Sie ein Schleifblatt grober Kdrnung auf.
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Driicken Sie das Elektrowerkzeug nur leicht an, sodass es
mit hoherer Schwingzahl lduft und ein groBerer Materialab-
trag erreicht wird.

Feinschliff

Ziehen Sie ein Schleifblatt feinerer Kérnung auf.

Durch leichtes Variieren des Anpressdruckes bzw. Anderung
der Schwingzahlstufe konnen Sie die Schleiftellerschwing-
zahl reduzieren, wobei die Exzenterbewegung erhalten
bleibt.

Bewegen Sie das Elektrowerkzeug mit maBigem Druck fla-
chig kreisend oder wechselnd in Langs- und Querrichtung
auf dem Werkstiick. Verkanten Sie das Elektrowerkzeug
nicht, um ein Durchschleifen des zu bearbeitenden Werk-
stiickes, z.B. Furniere, zu vermeiden.

Nach Beendigung des Arbeitsvorganges schalten Sie das
Elektrowerkzeug aus.

Polieren

Zum Aufpolieren von verwitterten Lacken oder Nachpolieren
von Kratzern (z. B. Acrylglas) kann das Elektrowerkzeug mit
entsprechenden Polierwerkzeugen wie Lammwollhaube,
Polierfilz oder -schwamm (Zubehor) ausgestattet werden.
Wahlen Sie beim Polieren eine niedrige Schwingzahl (Stufe
1-2), um eine iibermaBige Erwarmung der Oberflache zu
vermeiden.

Tragen Sie die Politur auf eine etwas kleinere Flache auf, als
Sie polieren mochten. Arbeiten Sie das Poliermittel mit ei-
nem geeigneten Polierwerkzeug mit Kreuzgang- oder Kreis-
bewegungen und maBigem Druck ein.

Lassen Sie das Poliermittel nicht auf der Oberflache aus-
trocknen, die Oberflache kann sonst beschadigt werden.
Setzen Sie die zu polierende Flache nicht der direkten Son-
nenstrahlung aus.

Reinigen Sie die Polierwerkzeuge regelmaBig, um gute Polie-
rergebnisse zu sichern. Waschen Sie die Polierwerkzeuge
mit mildem Waschmittel und warmem Wasser aus, verwen-
den Sie keine Verdiinnungsmittel.

Anwendungstabelle

Die Angaben in der nachfolgenden Tabelle sind empfohlene
Werte.

Die fiir die Bearbeitung giinstigste Kombination lasst sich am
besten durch praktischen Versuch ermitteln.

Anwendung Kornung Schwingzahistufe
(Grobschliff/ Feinschliff)
Lackzwischenschliff 120/400 5/6
Lack/Lasur 40/80 5/6
Weichholz 40/240 5/6
Hartholz 60/320 5/6
Furnier 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Stahl 60/240 5
Stahl entrosten 40/120 6
rostfreier Stahl 120/240 5

Bosch Power Tools
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Anwendung Kornung Schwingzahistufe
(Grobschliff/ Feinschliff)

Stein 80/200 6

Wartung und Service tro- und Elektronikgerate anbieten und auf dem Markt bereit-

Wartung und Reinigung

» Ziehen Sie vor allen Arbeiten am Elektrowerkzeug den
Netzstecker aus der Steckdose.

» Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Liiftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung erforderlich ist, dann

ist dies von Bosch oder einer autorisierten Kundendienst-

stelle fir Bosch-Elektrowerkzeuge auszufiihren, um Sicher-

heitsgefahrdungen zu vermeiden.

Kundendienst und Anwendungsheratung

Deutschland
Tel.: +49 711 400 40 460

Osterreich
Tel.: (01) 797222010

Schweiz

Tel.: (044) 8471511

Den Link zu unseren Serviceadressen und zu den Garantie-
bedingungen finden Sie auf der letzten Seite.

Geben Sie bei allen Riickfragen und Ersatzteilbestellungen
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typen-
schild des Produkts an.

Entsorgung

Elektrowerkzeuge, Zubehdr und Verpackungen sollen einer

umweltgerechten Wiederverwertung zugefiihrt werden.
Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den
Hausmiill!

Nur fiir EU-Lander:

Elektrische und elektronische Gerdte, die nicht mehr
brauchbar sind, miissen separat gesammelt und auf umwelt-
gerechte Weise entsorgt werden. Nutzen Sie die ausgewie-
senen Sammelsysteme. Falsche Entsorgung kann aufgrund
von moglicherweise enthaltenen gefahrlichen Stoffen um-
welt- und gesundheitsschadlich sein.

Nur fiir Deutschland:

Informationen zur Riicknahme von Elektro-Altgeraten fiir
private Haushalte

Wie im Folgenden naher beschrieben, sind bestimmte Ver-
treiber zur unentgeltlichen Riicknahme von Altgeraten ver-
pflichtet.

Vertreiber mit einer Verkaufsflache fiir Elektro- und Elektro-
nikgerite von mindestens 400 m? sowie Vertreiber von Le-
bensmitteln mit einer Gesamtverkaufsflache von mindestens
800 m?, die mehrmals im Kalenderjahr oder dauerhaft Elek-

stellen, sind verpflichtet,

1. beider Abgabe eines neuen Elektro- oder Elektronikge-
rats an einen Endnutzer ein Altgerat des Endnutzers der
gleichen Gerateart, das im Wesentlichen die gleichen
Funktionen wie das neue Gerat erfiillt, am Ort der Abga-
be oder in unmittelbarer Nahe hierzu unentgeltlich zu-
rlickzunehmen; Ort der Abgabe ist auch der private
Haushalt, sofern dort durch Auslieferung die Abgabe er-
folgt: In diesem Fall ist die Abholung des Altgerats fir
den Endnutzer unentgeltlich; und

2. auf Verlangen des Endnutzers Altgerate, die in keiner
auBeren Abmessung groBer als 25 cm sind, im Einzel-
handelsgeschaft oder in unmittelbarer Nahe hierzu un-
entgeltlich zuriickzunehmen; die Riicknahme darf nicht
an den Kauf eines Elektro- oder Elektronikgerates ge-
kniipft werden und ist auf drei Altgerate pro Gerateart
beschrankt.

Der Vertreiber hat beim Abschluss des Kaufvertrags fiir das

neue Elektro- oder Elektronikgerat den Endnutzer tiber die

Méglichkeit zur unentgeltlichen Riickgabe bzw. Abholung

des Altgerits zu informieren und den Endnutzer nach seiner

Absicht zu befragen, ob bei der Auslieferung des neuen Ge-

rats ein Altgerat zuriickgegeben wird.

Dies gilt auch bei Vertrieb unter Verwendung von Fernkom-

munikationsmitteln, wenn die Lager- und Versandflachen fiir

Elektro- und Elektronikgerite mindestens 400 m? betragen

oder die gesamten Lager- und Versandflachen mindestens

800 m? betragen, wobei die unentgeltliche Abholung auf

Elektro- und Elektronikgerate der Kategorien 1 (Warmeiiber-

trager), 2 (Bildschirmgerate) und 4 (GroBgerate mit mindes-

tens einer auBeren Abmessung iiber 50 cm) beschrankt ist.

Fiir alle Gbrigen Elektro- und Elektronikgerate muss der Ver-

treiber geeignete Riickgabemaoglichkeiten in zumutbarer Ent-

fernung zum jeweiligen Endnutzer gewahrleisten; das gilt
auch fiir Altgerate, die in keiner duBeren Abmessung groBer
als 25 cm sind, die der Endnutzer zuriickgeben will, ohne ein
neues Gerat zu kaufen.

English

Safety Instructions

General Power Tool Safety Warnings

INWARNING Read all safety warnings, instruc-
tions, illustrations and specifica-

tions provided with this power tool. Failure to follow all in-
structions listed below may result in electric shock, fire and/
or serious injury.
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Save all warnings and instructions for future reference.
The term "power tool" in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cord-
less) power tool.

Work area safety

» Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark
areas invite accidents.

» Do not operate power tools in explosive atmospheres,
such as in the presence of flammable liquids, gases or
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust
or fumes.

» Keep children and bystanders away while operating a
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety

» Power tool plugs must match the outlet. Never modify
the plug in any way. Do not use any adapter plugs with
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and
matching outlets will reduce risk of electric shock.

» Avoid body contact with earthed or grounded sur-
faces, such as pipes, radiators, ranges and refrigerat-
ors. There s anincreased risk of electric shock if your
body is earthed or grounded.

» Do not expose power tools to rain or wet conditions.
Water entering a power tool will increase the risk of elec-
tric shock.

» Do not abuse the cord. Never use the cord for carry-
ing, pulling or unplugging the power tool. Keep cord
away from heat, oil, sharp edges or moving parts.
Damaged or entangled cords increase the risk of electric
shock.

» When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suit-
able for outdoor use reduces the risk of electric shock.

» If operating a power tool in a damp location is un-
avoidable, use a residual current device (RCD) protec-
ted supply. Use of an RCD reduces the risk of electric
shock.

Personal safety

» Stay alert, watch what you are doing and use common
sense when operating a power tool. Do not use a
power tool while you are tired or under the influence
of drugs, alcohol or medication. A moment of inatten-
tion while operating power tools may result in serious per-
sonal injury.

» Use personal protective equipment. Always wear eye
protection. Protective equipment such as a dust mask,
non-skid safety shoes, hard hat or hearing protection
used for appropriate conditions will reduce personal in-
juries.

» Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in
the off-position before connecting to power source
and/or battery pack, picking up or carrying the tool.
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.
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» Remove any adjusting key or wrench before turning
the power tool on. A wrench or a key left attached to a
rotating part of the power tool may result in personal in-
jury.

» Do not overreach. Keep proper footing and balance at
all times. This enables better control of the power tool in
unexpected situations.

» Dress properly. Do not wear loose clothing or jew-
ellery. Keep your hair and clothing away from moving
parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be caught
in moving parts.

» If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

» Do not let familiarity gained from frequent use of tools
allow you to become complacent and ignore tool
safety principles. A careless action can cause severe in-
jury within a fraction of a second.

Power tool use and care

» Do not force the power tool. Use the correct power
tool for your application. The correct power tool will do
the job better and safer at the rate for which it was de-
signed.

» Do not use the power tool if the switch does not turn it
on and off. Any power tool that cannot be controlled
with the switch is dangerous and must be repaired.

» Disconnect the plug from the power source and/or re-
move the battery pack, if detachable, from the power
tool before making any adjustments, changing ac-
cessories, or storing power tools. Such preventive
safety measures reduce the risk of starting the power tool
accidentally.

» Store idle power tools out of the reach of children and
do not allow persons unfamiliar with the power tool or
these instructions to operate the power tool. Power
tools are dangerous in the hands of untrained users.

» Maintain power tools and accessories. Check for mis-
alignment or binding of moving parts, breakage of
parts and any other condition that may affect the
power tool’s operation. If damaged, have the power
tool repaired before use. Many accidents are caused by
poorly maintained power tools.

» Keep cutting tools sharp and clean. Properly main-
tained cutting tools with sharp cutting edges are less
likely to bind and are easier to control.

» Use the power tool, accessories and tool bits etc. in
accordance with these instructions, taking into ac-
count the working conditions and the work to be per-
formed. Use of the power tool for operations different
from those intended could result in a hazardous situation.

» Keep handles and grasping surfaces dry, clean and
free from oil and grease. Slippery handles and grasping
surfaces do not allow for safe handling and control of the
tool in unexpected situations.

Bosch Power Tools
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Service

» Have your power tool serviced by a qualified repair
person using only identical replacement parts. This
will ensure that the safety of the power tool is maintained.

Safety Warnings for Sander

» Only use the power tool for dry sanding. Water entering
a power tool will increase the risk of electric shock.

» Ensure that no persons are at risk due to flying sparks.
Remove combustible materials from the surrounding
area. Flying sparks are created when sanding metals.

» Warning: Danger of fire! Avoid overheating the work-
piece and the sander. Always empty the dust collector
before taking a break from work. Sanding dust in the
dust bag, microfilter, paper bag (or in the filter bag or va-
cuum cleaner filter) can spontaneously combust under
certain conditions, for example if flying sparks are cre-
ated when sanding metals. This risk is increased if the
sanding dust is mixed with paint or polyurethane residue
or with other chemical substances and if the workpiece is
hot as a result of prolonged work.

» Clean the air vents on your power tool regularly. The
motor’s fan will draw the dust inside the housing and ex-
cessive accumulation of powdered metal may cause elec-
trical hazards.

» Hold the power tool firmly with both hands and make
sure you have a stable footing. The power tool can be
more securely guided with both hands.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down.

» Secure the workpiece. A workpiece clamped with
clamping devices or in a vice is held more secure than by
hand.

» Products sold in GB only:

Your product is fitted with an BS 1363/A approved elec-
tric plug with internal fuse (ASTA approved to BS 1362).
If the plug is not suitable for your socket outlets, it should
be cut off and an appropriate plug fitted in its place by an
authorised customer service agent. The replacement plug
should have the same fuse rating as the original plug.

The severed plug must be disposed of to avoid a possible
shock hazard and should never be inserted into a mains
socket elsewhere.

Product Description and
Specifications

Read all the safety and general instructions.
Failure to observe the safety and general in-
structions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Please observe the illustrations at the beginning of this oper-
ating manual.

Intended Use

The power tool is intended for dry sanding of wood, plastic,
metal, filler and varnished surfaces.

Power tools with electronic control are also suitable for pol-
ishing.
This power tool is not suitable for bench-mounted use.

Product Features

The numbering of the product features refers to the diagram
of the power tool on the graphics page.

(1)  Auxiliary handle (insulated gripping surface)
(2)  Screw for auxiliary handle ®

(3)  Orbital stroke rate preselection thumbwheel
(4)  On/off switch

(5)  Lock-on button for on/off switch

(6) Filter element (Microfilter system) ®

(7)  Complete dust box (Microfilter system) ?
(8) Sandingpad

(9) Handle (insulated gripping surface)

(10) Sanding sheet?

(11) Screw for sanding pad

(12) Extraction outlet

(13) Dust extraction hose

a) This accessory is not part of the standard scope of delivery.

Technical Data

Random orbit sander GEX 40-150

Article number 3601C7B2..
Sanding pad included with °
product

Orbital stroke rate preselec- °
tion

Rated power input w 400
No-load speed n, min™* 5500-12000
No-load orbital stroke rate min™"  11000-24000
Orbit diameter mm 4
Weight” kg 2.4
Protection class ol

A) Without mains connection cable

The specifications apply to a rated voltage [U] of 230 V. These spe-
cifications may vary at different voltages and in country-specific mod-
els.

Values can vary depending on the product, scope of application and
environmental conditions. To find out more, visit
www.bosch-professional.com/wac.

Noise/Vibration Information

Noise emission values determined according
to EN 62841-2-4.

1609 92AD7J1(23.09.2025)
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Typically, the A-weighted noise level of the power tool is:
Sound pressure level 84 dB(A); sound power

level 92 dB(A). Uncertainty K = 3 dB.

Wear hearing protection!

Vibration values a, (continuous vibrations), p; (repeated
shock vibrations) and uncertainty K determined according to
EN 62841-2-4:

a, = 2.5m/s? (K= 1.5m/s?), p; = 28 m/s” (K = m/s?)

The vibration level and noise emission value given in these
instructions have been measured in accordance with a
standardised measuring procedure and may be used to com-
pare power tools. They may also be used for a preliminary
estimation of vibration and noise emissions.

The stated vibration level and noise emission value repres-
ent the main applications of the power tool. However, if the
power tool is used for other applications, with different ac-
cessories or is poorly maintained, the vibration level and
noise emission value may differ. This may significantly in-
crease the vibration and noise emissions over the total work-
ing period.

To estimate vibration and noise emissions accurately, the
times when the tool is switched off or when it is running but
not actually being used should also be taken into account.
This may significantly reduce vibration and noise emissions
over the total working period.

Implement additional safety measures to protect the oper-
ator from the effects of vibration, such as servicing the
power tool and accessories, keeping their hands warm, and
organising workflows correctly.

Assembly

» Pull the plug out of the socket before carrying out any
work on the power tool.

Changing the Sanding Sheet

To remove the sanding sheet (10), lift it from the side and
pull it from the sanding pad (8).

Remove dirt and dust from the sanding pad (8), e.g. with a
paintbrush, before attaching a new sanding sheet.

The surface of the sanding pad (8) is fitted with a hook-and-
loop fastening, allowing sanding sheets with a hook-and-loop
backing to be secured quickly and easily.

Press the sanding sheet (10) firmly onto the underside of
the sanding pad (8).

To ensure optimum dust extraction, make sure that the
punched holes in the sanding sheet (10) are aligned with the
drilled holes in the sanding pad (8).

Selection of the Sanding Plate

The power tool can be fitted with sanding pads of various

hardnesses, depending on the application:

- Extra soft sanding pad: Suitable for polishing and sensit-
ive sanding even on curved surfaces

- Soft sanding pad: Suitable for all sanding work, universal
application

English |13

- Hard sanding pad: Suitable for heavy sanding on flat sur-
faces

Changing the Sanding Pad

Note: Replace damaged sanding pads (8) immediately.
Remove the sanding sheet or polishing tool. Unscrew the
screw (11) completely and remove the sanding pad (8). At-
tach the new sanding pad (8) and retighten the screw so that
itis finger-tight.

Note: Pads with diameters of 150 mmand 125 mm have dif-
ferent carriers. The pads can only be fitted to the right power
tool.

Note: When attaching the sanding pad, make sure that the
teeth of the catch mate with the recesses in the sanding pad.
Note: Damaged sanding pads must only be replaced by an
after-sales service centre authorised to work with Bosch
power tools.

Dust/Chip Extraction

Do not perform work without taking dust-reducing meas-

ures.

Using a suitable dust extraction attachment or a dust box/

dust bag will reduce exposure to harmful dust. Provide good

ventilation at the workplace. Always use suitable breathing

protection. If you are using a dust box, empty it in good time

and clean the filter element regularly to ensure optimal dust

extraction.

If you are using a dust extractor, refer to the requirements

listed below. The regulations on the material being machined

that apply in the country of use must be observed.

» Avoid dust accumulation at the workplace. Dust can
easily ignite.

Requirements for the Dust Extractor

Recommended hose nominal dia- mm 35
meter

Required vacuum pressure” mbar >230

hPa >230

Required flow rate" I/s >36

m®/h >129.6

Recommended filter efficiency Dust class M®
A) Power value at the power tool’s dust extractor connection

B) Accordingto IEC/EN 60335-2-69

Refer to the dust extractor’s instructions. If there is reduced
suction power, stop working and eliminate the cause.

Self-generated dust extraction with dust box (see figures
C-G)

Slide the dust box (7) onto the extraction outlet (12). Turn
the dust box in such a manner that its recesses face against
the tips on the extraction outlet and the dust box can be felt
to engage.

You can easily check the filling level of the dust box (7)
through the transparent container.

To empty the dust box (7), rotate slightly and pull it back.
Unscrew the filter element (6) and pull it out of the dust box
(7). Empty the dust box.

Bosch Power Tools
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Gently tap the filter element (6) against a solid surface to
loosen the dust. Use a soft brush to clean the flaps of the fil-
ter element (6).

Note: In order to ensure optimum dust extraction, empty the
dust box (7) in good time and clean the filter element (6)
regularly.

When working on vertical surfaces, hold the power tool with
the dust box (7) facing downwards.

External dust extraction (see figure H)

Fit a dust extraction hose (13) onto the extraction outlet
(12). Mount the vacuum hose onto the extraction outlet (as
shown in the figure) in such a manner that the lateral open-
ings on the extraction outlet remain free. This prevents the
power tool from adhering to the workpiece during sanding
and the surface quality of the workpiece from being im-
paired.

Connect the dust extraction hose (13) to an extractor (ac-
cessory). You will find an overview of connecting to various
dust extractors at the end of these operating instructions.
The dust extractor must be suitable for the material being
worked.

When extracting dry dust that is especially detrimental to
health or carcinogenic, use a special dust extractor.

When working on vertical surfaces, hold the power tool with
the dust extraction hose facing downwards.

Auxiliary Handle

The auxiliary handle (1) enables comfortable handling and
optimum power distribution, with a high sanding removal
rate in particular.

Use the screw (2) to secure the auxiliary handle (1) on the
housing.

Operation

Starting Operation

» Pay attention to the mains voltage. The voltage of the
power source must match the voltage specified on the
rating plate of the power tool.

» Products that are only sold in AUS and NZ: Use a resid-
ual current device (RCD) with a nominal residual current
of 30 mA or less.

Switching on/off

» Make sure that you are able to press the On/Off switch
without releasing the handle.

To switch on the power tool, press the on/off switch (4).

To lock the on/off switch (4), press and hold it while also

pushing the lock-on button (5).

To switch off the power tool, release the on/off switch (4).

If the on/off switch (4) is locked, press the switch first and

thenrelease it.

Preselecting the orbital stroke rate

You can even preselect the orbital stroke rate during opera-
tion using the necessary orbital stroke rate preselection
thumbwheel (3).

1-2  Low orbital stroke rate

3-4  Medium orbital stroke rate

5-6 High orbital stroke rate
The required orbital stroke rate is dependent on the material
and the work conditions and can be determined using prac-
tical tests.
After working at a low orbital stoke rate for an extended
period, you should operate the power tool at the maximum
orbital stroke rate for approximately three minutes without
load to cool it down.

Sanding Plate Brake

An integrated sanding pad brake reduces the orbital stroke
rate when running without load to prevent scoring when the
power tool is placed on the workpiece.

If the no-load orbital stroke rate constantly increases over
time, this means that the sanding pad is damaged and must
be replaced, or that the sanding pad brake is worn. Aworn
sanding pad brake must be replaced by an after-sales ser-
vice centre authorised to work with Bosch power tools.

Working Advice

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» Always wait until the power tool has come to a com-
plete stop before placing it down.

» This power tool is not suitable for bench-mounted use.
It must not be clamped into a vice or fastened to a work-
bench, for example.

Sanding Surfaces

Switch the power tool on, place the entire sanding surface
against the surface of the workpiece and apply moderate
pressure as you move the sander over the workpiece.

The material removal rate and sanding finish are primarily
determined by the choice of sanding sheet, the preselected
orbital stroke rate level and the contact pressure.

Only immaculate sanding sheets achieve good sanding per-
formance and make the power tool last longer.

Be sure to apply consistent contact pressure in order to in-
crease the lifetime of the sanding sheets.

Excessively increasing the contact pressure will not lead to
increased sanding performance; rather, it will cause more
severe wear of the power tool and premature failure of the
sanding plate.

Do not use a sanding sheet for other materials after it has
been used to work on metal.

Use only original Bosch-sanding accessories.

Rough Sanding
Attach a coarse grit sanding sheet.
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Apply only light pressure to the power tool so that it runs at a
higher orbital stroke rate and a higher material removal rate
is achieved.

Fine Sanding

Attach a fine grit sanding sheet.

You can reduce the sanding plate orbital stroke rate by
lightly varying the contact pressure or changing the orbital
stroke rate level; the random orbit motion will be retained.
Move the power tool with moderate pressure flat on the
workpiece in a circular motion or alternately along and
across it. Do not tilt the power tool in order to avoid sanding
through the workpiece, e.g. veneers.

Switch the power tool off after completing operation.

Polishing

For polishing weathered lacquers and redressing scratches
(e.g. acrylic glass), the power tool can be fitted with an ap-
propriate polishing tool, e.g. lambswool bonnet, polishing
felt or polishing sponge (accessory).
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Select a low orbital stroke rate (level 1-2) when polishing in
order to avoid heating up the surface excessively.

Apply the polish to an area slightly smaller than the area
which you intend to polish. Using the appropriate polishing
tool, work in the polish with either linear or circular move-
ments and with moderate pressure.

Do not allow the polish to dry out on the surface; this may
damage the surface. Do not expose the surface which you in-
tend to polish to direct sunlight.

Clean the polishing tool regularly to ensure good polishing
results. Wash the polishing tools with mild detergent and
warm water; do not use thinning agents.

Application Table

The information in the table below is the recommended val-
ues.

The best method for determining the best combination while
sanding or polishing is practical experimentation.

Application Grit Orbital stroke rate level
(coarse/fine sanding)
Intermediate lacquer sanding 120/400 5/6
Lacquer/varnish 40/80 5/6
Softwood 40/240 5/6
Hardwood 60/320 5/6
Veneer 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Steel 60/240 5
Derusting steel 40/120 6
Stainless steel 120/240 5
Stone 80/200 6
H H Uxbridge
Maintenance and Service UB9 SSJ

Maintenance and Cleaning

» Pull the plug out of the socket hefore carrying out any
work on the power tool.

» To ensure safe and efficient operation, always keep
the power tool and the ventilation slots clean.

In order to avoid safety hazards, if the power supply cord

needs to be replaced, this must be done by Bosch or by an

after-sales service centre that is authorised to repair Bosch

power tools.

After-Sales Service and Application Service

Great Britain
Tel. Service: (0344) 7360109

GB Importer:
Robert Bosch Ltd.
Broadwater Park
North Orbital Road

You can find the link to our service addresses and warranty
conditions on the last page.

In all correspondence and spare parts orders, please always
include the 10-digit article number given on the nameplate
of the product.

Disposal
The power tool, accessories and packaging should be re-
cycled in an environmentally friendly manner.

Do not dispose of power tools along with
household waste.

Only for EU countries and United Kingdom:

Electrical and electronic equipment that is no longer suitable
for use must be collected separately and disposed of in an
environmentally friendly manner. Use the designated collec-
tion systems.Incorrect disposal may cause harmful effects

Bosch Power Tools
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on the environment and human health, due to the potential
presence of hazardous substances.

Francais

Consignes de sécurité

Avertissements de sécurité généraux pour l'outil
électrique

[N AVERTISSE- Lire tous les avertissements de sé-
curité, les instructions, les illustra-
MENT . A .
tions et les spécifications fournis
avec cet outil électrique. Ne pas suivre les instructions
énumérées ci-dessous peut provoquer un choc électrique,
un incendie et/ou une blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s'y reporter ultérieurement.
Le terme "outil électrique" dans les avertissements fait réfé-
rence a votre outil électrique alimenté par le secteur (avec
cordon d’alimentation) ou votre outil électrique fonctionnant
sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

» Conserver la zone de travail propre et bien éclairée.
Les zones en désordre ou sombres sont propices aux ac-
cidents.

» Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphére explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussiéres. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent en-
flammer les poussiéres ou les fumées.

» Maintenir les enfants et les personnes présentes a
I’écart pendant Putilisation de P'outil électrique. Les
distractions peuvent vous faire perdre le controle de I'ou-
til.

Sécurité électrique

» Il faut que les fiches de I'outil électrique soient adap-
tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque
facon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec
des outils électriques a branchement de terre. Des
fiches non modifiées et des socles adaptés réduisent le
risque de choc électrique.

» Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées
alaterre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cui-
siniéres et les réfrigérateurs. |l existe un risque accru
de choc électrique si votre corps est relié a la terre.

» Ne pas exposer les outils électriques a la pluie ou a des
conditions humides. La pénétration d'eau a l'intérieur
d’un outil électrique augmente le risque de choc élec-
trique.

» Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cor-
don pour porter, tirer ou débrancher Poutil électrique.
Maintenir le cordon a I’écart de la chaleur, du lubri-

fiant, des arétes vives ou des parties en mouvement.
Des cordons endommagés ou emmélés augmentent le
risque de choc électrique.

» Lorsqu’on utilise un outil électrique a I'extérieur, utili-
ser un prolongateur adapté a l'utilisation extérieure.
L'utilisation d’un cordon adapté a I'utilisation extérieure
réduit le risque de choc électrique.

» Sil'usage d'un outil électrique dans un emplacement
humide est inévitable, utiliser une alimentation proté-
gée par un dispositif a courant différentiel résiduel
(RCD). L'usage d'un RCD réduit le risque de choc élec-
trique.

Sécurité des personnes

» Rester vigilant, regarder ce que vous étes en train de
faire et faire preuve de bon sens dans votre utilisation
de Ioutil électrique. Ne pas utiliser un outil électrique
lorsque vous étes fatigué ou sous I'emprise de
drogues, de I’alcool ou de médicaments. Un moment
d'inattention en cours d'utilisation d’un outil électrique
peut entrainer des blessures graves.

» Utiliser un équipement de protection individuelle.
Toujours porter une protection pour les yeux. Les
équipements de protection individuelle tels que les
masques contre les poussieres, les chaussures de sécuri-
té antidérapantes, les casques ou les protections audi-
tives utilisés pour les conditions appropriées réduisent
les blessures.

» Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que I'in-
terrupteur est en position arrét avant de brancher
Ioutil au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ra-
masser ou de le porter. Porter les outils électriques en
ayant le doigt sur I'interrupteur ou brancher des outils
électriques dont l'interrupteur est en position marche est
source d’accidents.

» Retirer toute clé de réglage avant de mettre l'outil
électrique en marche. Une clé laissée fixée sur une par-
tie tournante de l'outil électrique peut donner lieu a des
blessures.

» Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés a tout moment. Cela permet un meilleur
controle de l'outil électrique dans des situations inatten-
dues.

» S’habiller de maniére adaptée. Ne pas porter de véte-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux et les
vétements a distance des parties en mouvement. Des
vétements amples, des bijoux ou les cheveux longs
peuvent étre pris dans des parties en mouvement.

» Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement
d’équipements pour I’extraction et la récupération des
poussiéres, s’assurer qu’ils sont connectés et correc-
tement utilisés. Utiliser des collecteurs de poussiere
peut réduire les risques dus aux poussiéres.

» Rester vigilant et ne pas négliger les principes de sé-
curité de I'outil sous prétexte que vous avez I'habitude
de l'utiliser. Une fraction de seconde d'inattention peut
provoquer une blessure grave.
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Utilisation et entretien de l'outil électrique

» Ne pas forcer Poutil électrique. Utiliser 'outil élec-
trique adapté a votre application. L’outil électrique
adapté réalise mieux le travail et de maniére plus sdre au
régime pour lequel il a été construit.

» Ne pas utiliser 'outil électrique si 'interrupteur ne
permet pas de passer de I’état de marche a arrét et in-
versement. Tout outil électrique qui ne peut pas étre
commandé par linterrupteur est dangereux et il faut le ré-
parer.

» Débrancher lafiche de la source d’alimentation et/ou
enlever le bloc de batteries, s'il est amovible, avant
tout réglage, changement d’accessoires ou avant de
ranger I'outil électrique. De telles mesures de sécurité
préventives réduisent le risque de démarrage accidentel
de l'outil électrique.

» Conserver les outils électriques a I'arrét hors de la
portée des enfants et ne pas permettre a des per-

sonnes ne connaissant pas I'outil électrique ou les pré-

sentes instructions de le faire fonctionner. Les outils
électriques sont dangereux entre les mains d’utilisateurs
novices.

» Observer la maintenance des outils électriques et des
accessoires. Vérifier qu’il n’y a pas de mauvais aligne-
ment ou de blocage des parties mobiles, des piéces
cassées ou toute autre condition pouvant affecter le
fonctionnement de Poutil électrique. En cas de dom-
mages, faire réparer Poutil électrique avant de l'utili-
ser. De nombreux accidents sont dus a des outils élec-
triques mal entretenus.

» Garder affités et propres les outils permettant de
couper. Des outils destinés a couper correctement en-
tretenus avec des pieces coupantes tranchantes sont
moins susceptibles de bloquer et sont plus faciles a
controler.

» Utiliser Poutil électrique, les accessoires et les lames
etc., conformément a ces instructions, en tenant
compte des conditions de travail et du travail a réali-
ser. L'utilisation de l'outil électrique pour des opérations
différentes de celles prévues peut donner lieu a des situa-
tions dangereuses.

» Il faut que les poignées et les surfaces de préhension
restent séches, propres et dépourvues d'huiles et de
graisses. Des poignées et des surfaces de préhension
glissantes rendent impossibles la manipulation et le
controle en toute sécurité de I'outil dans les situations in-
attendues.

Maintenance et entretien

» Faire entretenir Poutil électrique par un réparateur
qualifié utilisant uniquement des piéces de rechange
identiques. Cela assure le maintien de la sécurité de 'ou-
til électrique.

Instructions de sécurité pour meuleuses

» N'utilisez Poutil électroportatif que pour effectuer des
poncages a sec. La pénétration d’eau a l'intérieur d’un
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outil électroportatif augmente le risque de choc élec-
trique.

» Veillez a ce que personne ne se trouve dans la trajec-
toire des étincelles projetées. Enlevez les matériaux
inflammables qui se trouvent a proximité. Le meulage
et le trongonnage de métaux générent des étincelles.

» Attention risque d’incendie ! Evitez tout échauffement
du matériau poncé et de la ponceuse. Videz toujours le
bac a poussiére avant de faire une pause de travail.
Les particules de poussiére se trouvant dans le sac a
poussiéres, le microfiltre, le sac en papier (ou dans le sac
a poussiéres en tissu ou le filtre de I'aspirateur) peuvent
s’enflammer d’elles-mémes dans des conditions défavo-
rables, par exemple en cas de projection d’étincelles lors
du pongage de pieces en métal. Ceci notamment lorsque
des particules de poussiéres sont mélangées a des rési-
dus de vernis, de polyuréthane ou d’autres substances
chimiques et que les matériaux travaillés sont trés chauds
aprées avoir été travaillés pendant une période assez
longue.

» Nettoyez réguliérement les ouies d’aération de I'outil
électroportatif. Le ventilateur du moteur attire la pous-
siere al'intérieur du carter et une accumulation excessive
de poussiére de métal accroit le risque de choc élec-
trique.

» Lors du travail, tenez fermement Ioutil électroportatif
des deux mains et veillez a toujours garder une posi-
tion de travail stable. Avec les deux mains, l'outil élec-
troportatif est guidé en toute sécurité.

» Avant de poser P'outil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a I'arrét.

» Bloquez la piéce a travailler. Une piéce a travailler ser-
rée par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un
étau est fixée de maniére plus slre que quand elle est te-
nue avec une main.

Description des prestations et du
produit

Lisez attentivement toutes les instructions
et consignes de sécurité. Le non-respect des
instructions et consignes de sécurité peut pro-
voquer un choc électrique, un incendie et/ou
entrainer de graves blessures.
Référez-vous aux illustrations qui se trouvent a l'avant de la
notice d'utilisation.

Utilisation conforme

L'outil électroportatif est congu pour le pongage a sec de sur-
faces en bois, matiéres plastiques, métal, mastic et surfaces
vernies.

Les outils électroportatifs disposant d’une régulation élec-
tronique sont également appropriés au polissage.

Cet outil électroportatif n’est pas congu pour une utilisation
stationnaire.

Bosch Power Tools
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Eléments constitutifs

La numérotation des éléments se référe a la représentation
de l'outil électroportatif sur la page graphique.

(1)  Poignée supplémentaire (surface de préhension iso-
lée)

(2)  Visde poignée supplémentaire?

(3)  Molette de présélection de vitesse d’oscillation

(4) Interrupteur Marche/Arrét

(5)  Bouton de blocage de l'interrupteur Marche/Arrét

(6)  Elément filtrant (systéme microfiltre)?

(7)  Boitier microfiltre (systéme microfiltre)?

(8) Plateau de pongage

(9) Poignée (surface de préhension isolante)

(10) Disque abrasif?

(11) Vis du plateau de pongage

(12) Tubulure de sortie d’air

(13) Flexible d’aspiration®

a) Cesaccessoires ne sont pas compris dans la fourniture.

Caractéristiques techniques

Ponceuse excentrique GEX 40-150

Référence 3601C7B2..
Plateau de pongage fourni °
avec ['outil

Présélection de vitesse d'os- °
cillation

Puissance absorbée nomi- w 400
nale

Régime a vide n, tr/min ~ 5500-12 000
Vitesse d’oscillation a vide min 11 000-24 000
Diamétre d’amplitude mm 4
Poids” kg 2,4
Classe de protection I

A) Sans cordon d’alimentation secteur

Les données indiquées sont valables pour une tension nominale [U]
de 230 V. Elles peuvent varier lorsque la tension différe de cette va-
leur et sur certaines versions destinées a certains pays.

Les valeurs peuvent varier selon le produit, les conditions d'utilisation
et les conditions ambiantes. Pour plus d'informations, rendez-vous
sur www.bosch-professional.com/wac.

Informations sur le niveau sonore/les vibrations
Valeurs d’émissions sonores déterminées conformément
aEN 62841-2-4.

Le niveau sonore en dB(A) typique de I'outil électroportatif
est de : niveau de pression acoustique 84 dB(A) ; niveau de
puissance acoustique 92 dB(A). Incertitude K = 3 dB.
Portez un casque antibruit !

Taux de vibration a, (vibrations continues), p; (vibrations
saccadées répétées) et incertitude K déterminés

selon EN 62841-2-4 :

a, =2,5m/s? (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués dans cette notice d’utilisation ont été mesurés selon
une procédure de mesure normalisée et peuvent étre utilisés
pour établir une comparaison entre différents outils électro-
portatifs. lls peuvent aussi servir de base a une estimation
préliminaire du taux de vibration et du niveau sonore.

Le niveau de vibration et la valeur d’émission sonore indi-
qués s'appliquent pour les utilisations principales de I'outil
électroportatif. Sil'outil électroportatif est utilisé pour
d’autres applications, avec d’'autres accessoires de travail ou
sans avoir fait I'objet d’un entretien régulier, le niveau de vi-
bration et la valeur d’émission sonore peuvent différer. Il
peut en résulter des vibrations et un niveau sonore nette-
ment plus élevés pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise du niveau de vibration et du ni-
veau sonore, il faut aussi prendre en considération les pé-
riodes pendant lesquelles l'outil est éteint ou bien en marche
sans étre vraiment en action. Il peut en résulter au final un ni-
veau de vibration et un niveau sonore nettement plus faibles
pendant toute la durée de travail.

Prévoyez des mesures de protection supplémentaires per-
mettant de protéger I'utilisateur de I'effet des vibrations, par
exemple : maintenance de l'outil électroportatif et des acces-
soires de travail, maintien des mains au chaud, organisation
des procédures de travail.

Montage

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

Changement de disque abrasif

Pour enlever le disque abrasif (10), soulevez-le par le c6té et
retirez-le du plateau de poncage (8).

Avant de monter un nouveau disque abrasif, enlevez les
poussiéres et saletés qui se trouvent sur le plateau de pon-
cage (8) avec par ex. un pinceau.

Le plateau de poncage (8) est doté d’un revétement auto-
agrippant permettant de fixer rapidement et facilement les
disques abrasifs auto-agrippants.

Appliquez fermement le disque abrasif (10) sur le plateau de
poncage (8).

Afin de garantir une bonne aspiration des poussiéres, assu-
rez-vous que les perforations du disque abrasif (10) et du
plateau de pongage (8) coincident.

Choix du plateau de poncage

Il est possible de monter sur 'outil électroportatif des pla-
teaux de poncage de différentes duretés, selon I'application
envisagée :

- Plateau de poncage extra souple : pour le polissage et le
pongage de précision, également sur les surfaces bom-
bées.

- Plateau de pongage souple : pour tous les travaux de pon-
cage, usage universel.

1609 92AD7J1(23.09.2025)
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- Plateau de pongage dur : pour disposer d’une grande ca-
pacité d’enlévement lors du poncage de surfaces planes.

Changement du plateau de poncage

Remarque : Remplacez immédiatement un plateau de pon-
cage (8) endommagé.

Retirez le disque abrasif ou I'outil de polissage. Dévissez la
vis (11) complétement et retirez le plateau de poncage (8).
Mettez en place le nouveau plateau de pongage (8) et resser-
rez fermement la vis.

Note : Les dentures sont différentes pour les plaquettes de
@150 etde @ 125. Les plaquettes ne peuvent étre montées
que sur l'outil électroportatif approprié.

Remarque : Lors de la mise en place du plateau de pongage,
veillez a ce que la denture du dispositif d’entrainement s’en-
gage dans les évidements du plateau de pongage.
Remarque : Confiez impérativement le remplacement d’un
porte-plateau de pongcage endommagé a un centre SAV pour
outillage électroportatif Bosch agréé.

Aspiration de poussiéres/de copeaux

Evitez de travailler sans prendre de mesures limitant les
émissions de poussiere.
Lutilisation d’'un dispositif d’aspiration approprié ou d’'un
boitier collecteur de poussiére/sac a poussiére permet de
réduire les émissions de poussiére. Veillez a bien aérer le
poste de travail. Portez systématiquement un masque anti-
poussiére. En cas d'utilisation d’'un boitier collecteur de
poussiére, videz-le a temps et nettoyez régulierement 'élé-
ment filtrant pour garantir une aspiration optimale des pous-
sieres.
En cas d'utilisation d’un aspirateur, veillez a ce qu'il respecte
les critéres énumérés ci-dessous. Respectez la réglementa-
tion en vigueur dans votre pays concernant les matériaux a
poncer ou polir.
» Evitez toute accumulation de poussiéres sur le lieu de
travail. Les poussiéres peuvent facilement s'enflammer.

Critéres a satisfaire par I'aspirateur

Diamétre nominal recommandé mm 35
pour le flexible

Dépression requise”’ mbar >230
hPa >230

Débit d’air requis” I/s >36
m®/h >129,6

Efficacité de filtration recomman- Classe de filtra-

dée tion M®

A) Puissance au niveau du raccord d’aspiration de I'outil électro-
portatif

B) Selonlanorme CEI/EN 60335-2-69

Observez les indications figurant dans la notice de I'aspira-

teur. Cessez d'utiliser 'aspirateur en cas de dégradation des

performances de filtration. Trouvez et supprimez la cause.
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Aspiration des poussiéres avec boitier microfiltre (voir
figures C-G)

Emboitez le boitier microfiltre (7) sur la tubulure de sortie
d’air (12). Tournez le boitier microfiltre de fagon a ce que
ses évidements coincident avec les ergots de la tubulure de
sortie d'air et a ce qu'il s’enclenche de fagon perceptible.

Le plastique transparent permet de controler facilement le
niveau de remplissage du boitier microfiltre (7).

Pour vider le boitier microfiltre (7), tirez-le vers l'arriére avec
un léger mouvement de rotation.

Dévissez I'élément filtrant (6) et retirez-le du boitier micro-
filtre (7). Videz le boitier microfiltre.

Tapotez légeérement I'élément filtrant (6) sur une surface so-
lide pour faire tomber la poussiére. Nettoyez les lamelles de
I'élément filtrant (6) a I'aide d’une brosse douce.

Remarque : Pour obtenir une aspiration optimale des pous-
sieres, videz le boitier microfiltre (7) a temps et nettoyez ré-
gulierement 'élément filtrant (6).

Lors de pongages de surfaces verticales, tenez I'outil électro-
portatif de sorte que le boitier microfiltre (7) se trouve en
bas.

Aspiration des poussiéres au moyen d’un aspirateur (voir
figure H)

Raccordez un flexible d’aspiration (13) a la tubulure de sor-
tie d’air (12). Emboitez (conformément a la figure) le flexible
d'évacuation sur la tubulure de sortie d'air de telle maniére a
ce que les orifices latéraux de la tubulure ne soient pas obtu-
rés. Cela évite que l'outil électroportatif adhére trop forte-
ment a la piece pendant le poncage, ce qui peut altérer la
qualité de surface.

Raccordez I'autre extrémité du tuyau d’aspiration (13) a un
aspirateur (accessoire). Vous trouverez a la fin de cette no-
tice une vue d’ensemble des aspirateurs auxquels peut étre
raccordé I'outil électroportatif.

Laspirateur doit étre congu pour le type de matériau a pon-
cer.

Pour l'aspiration de poussiéres particuliérement nuisibles a
la santé, cancérigénes ou séches, utilisez un aspirateur spé-
cial.

Lors d’'une utilisation sur des surfaces verticales, tenez l'outil
électroportatif de sorte que le tuyau d’aspiration soit dirigé
vers le bas.

Poignée supplémentaire

La poignée supplémentaire (1) permet une trés bonne prise
en main et un guidage optimal de l'outil, surtout pour les tra-
vaux de pongage grossier.

Fixez la poignée supplémentaire (1) sur le carter de l'outil
avec la vis (2).
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Utilisation

Mise en marche

» Tenez compte de la tension secteur ! La tension du sec-
teur doit correspondre aux indications se trouvant sur la
plaque signalétique de l'outil électroportatif.

Mise en marche/arrét

» Assurez-vous de pouvoir actionner I'interrupteur
Marche/Arrét sans avoir a relacher la poignée.

Pour mettre en marche 'outil électroportatif, appuyez sur

linterrupteur Marche/Arrét (4).

Pour bloquer l'interrupteur Marche/Arrét (4), maintenez ce-

lui-ci enfoncé et appuyez en méme temps sur la touche de

blocage (5).

Pour arréter l'outil électroportatif, relachez I'interrupteur

Marche/Arrét (4). Si linterrupteur Marche/Arrét (4) est blo-

qué, appuyez d’abord dessus et relachez-le ensuite.

Présélection de la vitesse d’oscillation

La molette de présélection (3) permet de présélectionner la
vitesse d'oscillation voulue, méme en cours de fonctionne-
ment.

1-2 faible vitesse d’oscillation

3-4  vitesse d’oscillation moyenne

5-6  vitesse d’oscillation élevée

La vitesse d’oscillation requise dépend du type de matériau
et des conditions de travail. Elle peut étre déterminée par
des essais pratiques.
Apreés avoir travaillé avec une petite vitesse d’oscillation pen-
dant une période relativement longue, faites tourner l'outil
électroportatif a vide a la vitesse d’oscillation maximale pen-
dant une durée de 3 minutes environ afin qu'il refroidisse.

Frein de plateau de poncage

Le frein intégré au plateau de pongage réduit la vitesse d’os-
cillation a vide, afin d’éviter de rayer la piéce lors du posi-
tionnement de l'outil électroportatif sur la piéce.

Une vitesse d'oscillation a vide qui augmente continuelle-
ment au fil du temps indique que le plateau de poncage est
endommagé, et qu'il doit étre remplacé, ou bien que le frein
du plateau de poncage est usé. Le remplacement d’un frein
de plateau de pongage usé doit impérativement étre confié a
un centre SAV pour outillage électroportatif Bosch agréé.

Instructions d’utilisation

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur Poutil
électroportatif.

» Avant de poser l'outil électroportatif, attendez que ce-
lui-ci soit complétement a Parrét.

» Cet outil électroportatif n’est pas concu pour une utili-
sation stationnaire. Ne le serrez pas dans un étau et ne
le fixez pas a un établi.

Poncage de surfaces

Mettez I'outil électroportatif en marche, posez-le de sorte
que toute la surface de pongage de I'abrasif soit en contact
avec la piéce et déplacez-le sur la piece en exercant une
pression modérée.

La capacité d’enlévement de matiére ainsi que I'état de sur-
face obtenu dépendent essentiellement du disque abrasif
choisi, de la vitesse d’oscillation présélectionnée et de la
pression exercée.

Seuls des disques abrasifs en parfait état assurent de bons
résultats et ménagent I'outil électroportatif.

Veillez a toujours exercer une pression réguliere, afin d’aug-
menter la durée de vie des disques abrasifs.

Une pression trop élevée n'améliore pas les performances
de poncgage mais augmente I'usure de 'outil électroportatif
et conduit a un endommagement prématuré du plateau de
poncage.

Un disque abrasif utilisé pour poncer du métal ne doit en-
suite pas étre utilisée pour poncer d’autres matériaux.
N'utilisez que des accessoires de poncage Bosch d’origine.

Poncage grossier

Utilisez un disque abrasif a gros grains.

N’exercez qu’une légere pression sur l'outil électroportatif
afin qu’il tourne a une vitesse d'oscillation plus élevée et afin
d’obtenir un meilleur enlévement de matiére.

Poncage de finition

Montez un disque abrasif a grains fins.

En faisant varier légérement la pression exercée ou en sélec-
tionnant une autre vitesse d’oscillation, il est possible de ré-
duire la vitesse d'oscillation du plateau de pongage tout en
continuant a bénéficier du mouvement excentrique.

Tout en appliquant une pression modérée, déplacez l'outil
électroportatif sur la piece en effectuant des mouvements
circulaires ou en alternant les passes longitudinales et trans-
versales. Ne penchez pas l'outil électroportatif afin de ne pas
marquer ou percer la piéce (p. ex. panneaux de bois repla-
qués).

Une fois le travail terminé, arrétez I'outil électroportatif.

Polissage

Pour raviver les peintures ternies par les intempéries ou faire
disparaitre des rayures (p. ex. sur du verre acrylique), il est
possible de monter sur 'outil des accessoires de pongage,
tels que disque en peau de mouton, feutre ou éponge a polir
(non fournis).

Pour le polissage, sélectionnez une faible vitesse d’oscilla-
tion (position 1-2), afin d’éviter tout échauffement excessif
de la surface.

Appliquez le produit lustrant sur une surface plus petite que
celle que vous voulez polir. Etalez le produit lustrant & Iaide
d’'un accessoire de polissage approprié en effectuant des
mouvements croisés ou circulaires et en exercant une pres-
sion modérée.

Ne laissez pas sécher le produit lustrant sur la surface, celle-
ci pourrait étre endommagée. N'exposez pas la surface a po-
lir directement au soleil.
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Pour obtenir de bons résultats de polissage, nettoyez régu-
lierement les accessoires de polissage utilisés. Lavez les ac-
cessoires de polissage avec un détergent doux et de I'eau
chaude, n’utilisez pas de diluants.
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Applications

Les indications se trouvant dans le tableau ci-aprés sont des
valeurs recommandées.

Pour déterminer la combinaison la plus appropriée pour le
travail a effectuer, procédez a des essais pratiques.

Grain Vitesse d’oscillation

(poncage grossier / poncage fin)

Poncage avant application de vernis 120/400 5/6
Vernis/lasure 40/80 5/6
Bois tendre 40/240 5/6
Bois dur 60/320 5/6
Contreplaqué 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Acier 60/240 5
Dérouillage de I'acier 40/120 6
Acier inoxydable 120/240 5
Pierre 80/200 6

Entretien et Service aprés-vente

Nettoyage et entretien

» Débranchez le cable d’alimentation de la prise avant
d’effectuer des travaux quels qu’il soient sur 'outil
électroportatif.

» Toujours tenir propres I'outil électroportatif ainsi que
les fentes de ventilation afin d’obtenir un travail im-
peccable et sir.

Dans le cas ol il s'avere nécessaire de remplacer le cable

d’alimentation, confiez le remplacement a Bosch ou une sta-

tion de Service Aprés-Vente agréée pour outillage Bosch afin
de ne pas compromettre la sécurité.

Service aprés-vente et conseil utilisateurs

France

Tel.: 097082 12 26 (Numéro non surtaxé au prix d'un ap-
pel local)

Vous trouverez le lien vers les conditions de garantie et les
adresses du service apres-vente a la derniére page.

Pour toute demande de renseignement ou toute commande
de pieces de rechange, précisez impérativement la réfé-
rence a 10 chiffres figurant sur I'étiquette signalétique du
produit.

Elimination des déchets
Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires et em-
ballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie de recy-
clage appropriée.
Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les
ordures ménageres !

Seulement pour les pays de I'UE :

Les appareils ou outils électriques et électroniques devenus
hors d’usage doivent étre mis de coté séparément et élimi-
nés de facon respectueuse pour I'environnement. Utilisez les
systémes de collecte indiqués. Une mise au rebut incorrecte
peut étre néfaste pour 'environnement et la santé en raison
des substances dangereuses pouvant étre présentes dans
les déchets d’équipements électriques et électroniques.

Valable uniquement pour la France :

A DEPOSER A DEPOSER
EN MAGASIN  EN DECHETERIE

OUK

Points de collecte sur www.quefairedemesdechets.fr

Cet appareil

et ses accessoires
se recyclent

Espaiiol

Indicaciones de seguridad

Indicaciones generales de seguridad para
herramientas eléctricas

I[N ADVERTEN- Lea integramente las advertencias
CIA de peligro, las instrucciones, las
ilustraciones y las especificacio-
nes entregadas con esta herramienta eléctrica. En caso
de no atenerse a las instrucciones siguientes, ello puede
ocasionar una descarga eléctrica, un incendio y/o una lesion
grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instruccio-
nes para futuras consultas.
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El término "herramienta eléctrica" empleado en las siguien-
tes advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctri-
cas de conexion a la red (con cable de red) y a herramientas
eléctricas accionadas por acumulador (sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

» Mantenga el area de trabajo limpia y bien iluminada.
Las areas desordenadas u oscuras pueden provocar acci-
dentes.

» No utilice herramientas eléctricas en un entorno con
peligro de explosion, en el que se encuentren combus-
tibles liquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a
inflamar los materiales en polvo o vapores.

» Mantenga alejados a los niiios y otras personas de su
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica.
Una distraccion le puede hacer perder el control sobre la
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

» El enchufe de la herramienta eléctrica debe corres-
ponder a la toma de corriente utilizada. No es admisi-
ble modificar el enchufe en forma alguna. No emplear
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecua-
dos a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo
de una descarga eléctrica.

» Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra
como tuberias, radiadores, cocinas y refrigeradores.
El riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es
mayor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

» No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia o a con-
diciones himedas. Existe el peligro de recibir una des-
carga eléctrica si penetran ciertos liquidos en la herra-
mienta eléctrica.

» No abuse del cable de red. No utilice el cable de red
para transportar o colgar la herramienta eléctrica, ni
tire de él para sacar el enchufe de la toma de corrien-
te. Mantenga el cable de red alejado del calor, aceite,
esquinas cortantes o piezas moviles. Los cables de red
dafiados o enredados pueden provocar una descarga
eléctrica.

» Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intempe-
rie utilice solamente cables de prolongacion apropia-
dos para su uso al aire libre. La utilizacion de un cable
de prolongacién adecuado para su uso en exteriores re-
duce el riesgo de una descarga eléctrica.

» Sifuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno htimedo, es necesario conectarla a
través de un dispositivo de corriente residual (RCD)
de seguridad (fusible diferencial). La aplicacion de un
fusible diferencial reduce el riesgo a exponerse a una des-
carga eléctrica.

Seguridad de personas

» Esté atento alo que hace y emplee sentido comiin
cuando utilice una herramienta eléctrica. No utilice la
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni tampo-

co después de haber consumido drogas, alcohol o me-
dicamentos. El no estar atento durante el uso de la herra-
mienta eléctrica puede provocarle serias lesiones.

Utilice un equipo de proteccion personal. Utilice siem-
pre una proteccion para los ojos. Elriesgo a lesionarse
se reduce considerablemente si se utiliza un equipo de
proteccién adecuado como una mascarilla antipolvo, za-
patos de seguridad con suela antideslizante, casco, o pro-
tectores auditivos.

Evite una puesta en marcha involuntaria. Asegurarse
de que la herramienta eléctrica esté desconectada an-
tes de conectarla a la toma de corriente y/o al montar
el acumulador, al recogerlay al transportarla. Sitrans-
porta la herramienta eléctrica sujetandola por el interrup-
tor de conexion/desconexion, o si alimenta la herramien-
ta eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar
aun accidente.

Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes
de conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta
de ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede
producir lesiones al poner a funcionar la herramienta
eléctrica.

Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base
firme y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello
le permitira controlar mejor la herramienta eléctrica en
caso de presentarse una situacion inesperada.

Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su peloy
vestimenta alejados de las piezas méviles. La vesti-
menta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden engan-
char con las piezas en movimiento.

Si se proporcionan dispositivos para la conexion de las
instalaciones de extraccion y recogida de polvo, ase-
glirese que éstos estén conectados y que sean utiliza-
dos correctamente. El empleo de estos equipos reduce
los riesgos derivados del polvo.

No permita que la familiaridad ganada por el uso fre-
cuente de herramientas eléctricas lo deje caer enla
complacencia e ignorar las normas de seguridad de
herramientas. Una accion negligente puede causar lesio-
nes graves en una fraccion de segundo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
» No sobrecargue la herramienta eléctrica. Utilice la he-

rramienta eléctrica adecuada para su aplicacion. Con
la herramienta eléctrica adecuada podra trabajar mejory
mas seguro dentro del margen de potencia indicado.

» No utilice la herramienta eléctrica si el interruptor es-

ta defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se
puedan conectar o desconectar son peligrosas y deben
hacerse reparar.

» Saque el enchufe de lared y/o retire el acumulador

desmontable de la herramienta eléctrica, antes de re-
alizar un ajuste, cambiar de accesorio o al guardar la
herramienta eléctrica. Esta medida preventiva reduce el
riesgo a conectar accidentalmente la herramienta eléctri-
ca.
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» Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance
de los nifos. No permita la utilizacion de la herramien-
ta eléctrica a aquellas personas que no estén familiari-
zadas con su uso o que no hayan leido estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas
inexpertas son peligrosas.

» Cuide las herramientas eléctricas y los accesorios.
Controle la alineacion de las piezas mdviles, rotura de
piezas y cualquier otra condicion que pudiera afectar
el funcionamiento de la herramienta eléctrica. En ca-
so de daiio, la herramienta eléctrica debe repararse
antes de su uso. Muchos de los accidentes se deben a
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

» Mantenga los itiles limpios y afilados. Los dtiles man-
tenidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

» Utilice la herramienta eléctrica, los accesorios, los tti-
les, etc. de acuerdo a estas instrucciones, consideran-
do en ello las condiciones de trabajo y la tarea a reali-
zar. Eluso de herramientas eléctricas para trabajos dife-
rentes de aquellos para los que han sido concebidas pue-
de resultar peligroso.

» Mantenga las empuiiaduras y las superficies de las
empuiaduras secas, limpias y libres de aceite y grasa.
Las empunaduras y las superficies de las empunaduras
resbaladizas no permiten un manejo y control seguro de
la herramienta eléctrica en situaciones imprevistas.

Servicio

» Unicamente deje reparar su herramienta eléctrica por
un experto cualificado, empleando exclusivamente
piezas de repuesto originales. Solamente asi se mantie-
ne la seguridad de la herramienta eléctrica.

Indicaciones de seguridad para lijadoras

» Utilice la herramienta eléctrica solamente para el lija-
do en seco. Existe el peligro de recibir una descarga eléc-
trica si penetran ciertos liquidos en la herramienta eléctri-
ca.

» Asegtrese de que ninguna persona peligre por la pro-
yeccion de chispas. Retire los materiales inflamables
de las cercanias. En el lijado de metales se origina una
proyeccion de chispas.

» ijAtencion peligro de incendio! Evite un sobrecalenta-
miento de la pieza de trabajo y la lijadora. Vacie siem-
pre el contenedor de polvo antes de las pausas de tra-
bajo. El polvo abrasivo en el saco de polvo, en el microfil-
tro, en el saco de papel (o0 en la bolsa filtrante o bien en el
filtro de la aspiradora) puede autoencenderse bajo condi-
ciones desfavorables, asi como la proyeccion de chispas
durante el lijado de metales. Existe un riesgo particular si
el polvo de lijado se mezcla con barniz, residuos de poliu-
retano u otras sustancias quimicas y el material lijado esta
caliente después de un largo tiempo de trabajo.

» Limpie regularmente las ranuras de ventilacion de su
herramienta eléctrica. El ventilador del motor aspira
polvo hacia el interior de la carcasa, por lo que, en caso
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de una acumulacion fuerte de polvo metalico, ello puede
provocarle una descarga eléctrica.

» Durante el trabajo, sostenga firmemente la herra-
mienta eléctrica con ambas manos y cuide una posi-
cion segura. Utilizando ambas manos la herramienta
eléctrica es guiada de forma mas segura.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla.

» Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada
con unos dispositivos de sujecion, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho mas segura que
con lamano.

Descripcion del producto y servicio

Lea integramente estas indicaciones de se-
guridad e instrucciones. Las faltas de obser-
vacion de las indicaciones de seguridad y de
las instrucciones pueden causar descargas
eléctricas, incendios y/o lesiones graves.

Por favor, observe las ilustraciones en la parte inicial de las
instrucciones de servicio.

Utilizacion reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido disefiada para lijar en seco
madera, plastico, metal y superficies emplastecidas o pinta-
das.

Las herramientas eléctricas dotadas con un regulador elec-
trénico de las revoluciones son adecuadas también para pu-
lir.

La herramienta eléctrica no es apropiada para un uso esta-
cionario.

Componentes principales

La numeracion de los componentes representados se refiere
alaimagen de la herramienta eléctrica en la pagina ilustrada.

(1) Empufadura adicional (zona de agarre aislada)
(2)  Tornillo para empufadura adicional®

(3) Ruedade ajuste para preseleccion del n.° de oscila-
ciones

(4) Interruptor de conexion/desconexion

(5)  Teclade enclavamiento del interruptor de conexion/
desconexion

(6)  Elemento filtrante (sistema de microfiltro)?

(7)  Cajacolectorade polvo completa (sistema de micro-
filtro)®

(8)  Plato lijador

(9) Empufadura (zona de agarre aislada)
(10) Hoja lijadora”

(11) Tornillo del plato lijador

(12) Boquilla de expulsion

(13) Manguera de aspiracion?

a) Estos accesorios no corresponden al material que se adjunta
de serie.
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Datos técnicos

Lijadora excéntrica GEX 40-150

Numero de articulo 3601C7B2..
Platos lijadores incluidos en °
el suministro

Preseleccion del nimero de °
oscilaciones

Potencia absorbida nominal w 400
Numero de revoluciones en min! 5500-12000
vacion,

Ndmero de oscilaciones en min! 11000-24000
vacio

Diametro del circulo de osci- mm 4
lacion

Peso” kg 2,4
Clase de proteccion o/

A) Sin cable de conexion de alimentacion

Las indicaciones son validas para una tension nominal [U] de 230 V.
Estas indicaciones pueden variar con tensiones divergentes y en eje-
cuciones especificas del pais.

Los valores pueden variar dependiendo del producto y estan sujetos a
laaplicacion y a las condiciones medioambientales. Mas informacion
en www.bosch-professional.com/wac.

Informacion sobre ruidos y vibraciones

Valores de emision de ruidos determinados

seglin EN 62841-2-4.

El nivel de ruidos valorado con A de la herramienta eléctrica
asciende tipicamente a: nivel de presion actstica 84 dB(A);
nivel de potencia acustica 92 dB(A). Inseguridad K = 3 dB.
ijUsar proteccion auditiva!

Los valores de oscilacion a, (vibraciones continuas), p; (vi-
braciones de impacto repetidas) e incertidumbre K se deter-
minan segun EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s’ (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados en estas instrucciones han sido determinados segtin
un procedimiento de medicidn normalizado y pueden servir
como base de comparacion con otras herramientas eléctri-
cas. También son adecuados para estimar provisionalmente
la emision de vibraciones y ruidos.

El nivel de vibraciones y el valor de emisiones de ruidos indi-
cados han sido determinados para las aplicaciones principa-
les de la herramienta eléctrica. Por ello, el nivel de vibracio-
nes y el valor de emisiones de ruidos pueden ser diferentes
si la herramienta eléctrica se utiliza para otras aplicaciones,
con ttiles diferentes, o si el mantenimiento de la misma fue-
se deficiente. Ello puede suponer un aumento drastico de la
emision de vibraciones y de ruidos durante el tiempo total de
trabajo.

Para determinar con exactitud las emisiones de vibraciones
y de ruidos, es necesario considerar también aquellos tiem-
pos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté en
funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello puede

suponer una disminucion drastica de las emisiones de vibra-
ciones y de ruidos durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo:
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los Utiles,
conservar calientes las manos, organizacion de las secuen-
cias de trabajo.

Montaje

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

Cambio de la hoja lijadora

Para quitar la hoja lijadora (10), levantela lateralmente y re-
tirela del plato lijador (8).

Elimine la suciedad y el polvo del plato lijador (8) antes de
colocar una nueva hoja lijadora, p. e]. con un pincel.

La superficie del plato lijador (8) consiste en una tela de cie-
rre por contacto, para que pueda fijar hojas lijadoras con cie-
rre por contacto de forma rapida y facil.

Presione la hoja lijadora (10) firmemente en la parte inferior
del plato lijador (8).

Para garantizar una aspiracion dptima del polvo, aseglirese
de que los recortes en la hoja lijadora (10) coincidan con los
orificios del plato lijador (8).

Seleccion del plato lijador

Segn la aplicacién pueden montarse en la herramienta eléc-

trica platos lijadores de diferentes durezas:

- Plato lijador extra-blando: adecuado para pulir y para lijar
piezas delicadas, también en superficies abombadas

- Plato lijador blando: adecuado para todo tipo de trabajos
de lijado; de uso general

- Plato lijador duro: adecuado para un gran arranque de
material en superficies planas

Cambio del plato lijador

Indicacion: Cambie inmediatamente un plato lijador (8) da-
flado.

Desprenda la hoja lijadora o el accesorio para pulir. Desen-
rosque totalmente el tornillo (11) y quite el plato lijador (8).
Coloque un nuevo plato lijador (8) y apriete de nuevo el tor-
nillo con la mano.

Indicacion: Los arrastradores son diferentes para pads de
150 de @y pads de 125 de @. Los pads sélo pueden mon-
tarse en la correspondiente herramienta eléctrica adecuada.
Indicacion: Al asentar el plato lijador, prestar atencion a que
los dentados del arrastrador encajen en las aberturas del
plato lijador.

Indicacion: Un portaplatos para lijar dafnado solamente de-
be ser cambiado por un servicio técnico autorizado de herra-
mientas eléctricas Bosch.
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Aspiracion de polvo y virutas

Evite trabajar sin medidas de reduccion del polvo.

Un dispositivo de aspiracion adecuado o una caja/un depdsi-
to para polvo reduce la exposicion al polvo peligroso para la
salud. Aseglrese de que el puesto de trabajo esté bien venti-
lado. Utilice siempre una proteccion respiratoria adecuada.
Cuando utilice una caja para polvo, vaciela a tiempo y limpie
el elemento filtrante para garantizar una aspiracion de polvo
optima.

Cuando utilice un aspirador, tenga en cuenta los siguientes
requisitos. Tenga en cuenta las normas vigentes en su pais
sobre los materiales que trabajar.

» Evite acumulaciones de polvo en el puesto de trabajo.
Los materiales en polvo se pueden inflamar facilmente.

Requisitos del aspirador

Didmetro nominal recomendado ~ mm 35
de lamanguera

Presién negativa necesaria” mbar >230
hPa >230

Caudal de paso necesario” I/s >36
m*/h >129,6

Eficiencia de filtro recomendada Clase de polvo M¥

A) Valor de potencia en la conexion de aspiracion de la herramien-
ta eléctrica

B) ConformealEC/EN 60335-2-69
Siga las instrucciones del aspirador. Interrumpa el trabajo si
disminuye la potencia de aspiracion y elimine la causa.

Autoaspiracion con caja colectora de polvo (ver figuras
C-G)

Desplace la caja colectora de polvo (7) sobre la boquilla de
expulsion (12). Al realizar esto oriéntela de forma que los re-
bajes en la caja colectora de polvo asienten en las puntas de
laboquilla de expulsion para que enclave de manera percep-
tible.

El nivel de llenado de la caja colectora de polvo (7) puede
controlarse facilmente por el depdsito transparente.

Para vaciar la caja colectora de polvo (7) retirela hacia atras
con un leve giro.

Desatornille el elemento filtrante (6) y retirelo de la caja co-
lectora de polvo (7). Vacie la caja colectora de polvo.
Sacuda el elemento filtrante (6) ligeramente sobre una base
firme, para soltar el polvo. Limpie las aletas del elemento fil-
trante (6) con un cepillo blando.

Indicacion: Para garantizar una aspiracion de polvo dptima,
vacie la caja colectora de polvo (7) oportunamente y limpie
el elemento filtrante (6) con regularidad.

Al trabajar superficies verticales sujete la herramienta eléc-
trica de forma que la caja colectora de polvo (7) quede en la
parte de abajo.

Aspiracion externa (ver figura H)

Enchufe la manguera de aspiracion (13) en la boquilla de ex-
pulsion (12). Introduzca la manguera de aspiracion en la bo-
quilla de expulsion cuidando que queden abiertas en la mis-
ma las aberturas laterales (ver figura). Con ello se evita que
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la herramienta eléctrica se adhiera a la pieza de trabajo du-
rante el lijado y se dafie la superficie de la pieza de trabajo.
Empalme la manguera de aspiracion (13) con una aspirado-
ra (accesorio). Encontrard un resumen de las conexiones a
distintas aspiradoras al final de estas instrucciones.
Elaspirador debe ser adecuado para el material a trabajar.
Para aspirar polvo especialmente nocivo para la salud, can-
cerigeno, o polvo seco utilice un aspirador especial.

Al trabajar superficies verticales sujete la herramienta eléc-
trica de forma que la boquilla de conexion y la manguera de
aspiracion queden en la parte de abajo.

Empuiadura adicional

La empunadura adicional (1) permite un manejo comodo y
una distribucion de fuerza 6ptima, especialmente en el caso
de una alta abrasion de lijado.

Fije laempufadura adicional (1) con el tornillo (2) en la caja.

Operacion

Puesta en marcha

» iObserve la tension de red! La tension de alimentacion
debera coincidir con las indicaciones en la placa de carac-
teristicas de la herramienta eléctrica.

Conexion/desconexion

» Asegurese de que puede operar el interruptor de co-
nexion/desconexion sin soltar el mango.

Para conectar la herramienta eléctrica, presione el interrup-

tor de conexidn/desconexion (4).

Para la retencién del interruptor de conexion/desconexion

(4), manténgalo oprimido y presione adicionalmente la tecla

de retencion (5).

Para desconectar la herramienta eléctrica, suelte el inte-

rruptor de conexion/desconexion (4). En caso de que el in-

terruptor de conexion/desconexion (4) esté bloqueado, pre-

sidnelo primero y suéltelo a continuacion.

Preseleccion del n° de oscilaciones

Con larueda de ajuste de la preseleccion del nimero de os-
cilaciones (3) puede preseleccionar el nimero de oscilacio-
nes necesario también durante el servicio.

1-2 Frecuencia de oscilacion reducida

3-4  Frecuencia de oscilacion normal

5-6 Frecuencia de oscilacion elevada

EI n° de oscilaciones requerido depende del material y con-

diciones de trabajo y se recomienda por ello determinarlo
probando.

Después de haber trabajado prolongadamente con un nime-
ro de oscilaciones reducido debera refrigerarse la herra-
mienta eléctrica dejandola funcionar al nimero de oscilacio-
nes maximo durante aprox. 3 minutos.

Freno del plato lijador

El freno integrado en el plato lijador reduce el niimero de os-
cilaciones en vacio, para evitar que se produzcan estrias al
aplicar la herramienta eléctrica contra la pieza de trabajo.
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Sien el transcurso del tiempo el nimero de oscilaciones en
vacio va aumentando paulatinamente, ello es sintoma de
que, o bien, el plato lijador esta deteriorado y debe sustituir-
se, 0 que esta desgastado el freno del mismo. Un freno del
plato lijador desgastado debera ser sustituido por un servi-
cio técnico autorizado para herramientas eléctricas Bosch.

Instrucciones para la operacion

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Espere a que se haya detenido la herramienta eléctri-
ca antes de depositarla.

» La herramienta eléctrica no es apropiada para el uso
estacionario. No se debe sujetar p. ej, en un tornillo de
banco o afirmar sobre un banco de trabajo.

Lijado de superficies

Conecte la herramienta eléctrica, apoye entonces toda la su-
perficie lijadora sobre la pieza de trabajo, y guie la herra-
mienta eléctrica sobre la misma ejerciendo una presion de
aplicacion moderada.

El rendimiento en el arranque de material y la calidad de la
superficie obtenidos vienen determinados esencialmente
por la hoja lijadora empleada, el nimero de oscilaciones pre-
seleccionado y por la presion de aplicacion ejercida.
Unicamente unas hojas lijadoras en buenas condiciones per-
miten conseguir un buen rendimiento en el arranque de ma-
terial ademas de cuidar la herramienta eléctrica.

Preste atencion a ejercer una presion de aplicacion uniforme
para prolongar la vida Util de las hojas lijadoras.

Un aumento excesivo de la presion de contacto no conduce a
un mayor rendimiento en el arranque de material, sinoa un
mayor desgaste de la herramienta eléctrica y al fallo prema-
turo de la placa lijadora.

No emplee una hoja lijadora con la que se ha trabajado metal
para lijar otros tipos de material.

Utilice solamente accesorios originales Bosch para lijar.

Lijado basto
Monte una hoja lijadora de grano basto.

Solamente presione levemente la herramienta eléctrica para
que gire con un ntimero de oscilaciones elevado, consiguien-
do asi un mayor arranque de material.

Lijado fino

Monte una hoja lijadora de grano mas fino.

Variando levemente la presion de apriete o modificando el
escalon de nimero de oscilaciones puede reducir el nimero
de oscilaciones del plato lijador, en lo cual se mantiene el
movimiento excéntrico.

Guie la herramienta eléctrica con una leve presion, apoyan-
do toda la superficie lijadora, y efectte un movimiento rotati-
vo, 0 bien, alternado los movimientos a largo y a lo ancho de
la pieza de trabajo. No ladee la herramienta eléctrica para no
deteriorar la superficie de la pieza de trabajo, p. €j., traspa-
sando un chapado.

Al terminar el trabajo desconecte la herramienta eléctrica.

Pulido

Para pulir pintura deslucida o para eliminar arafiazos (p.ej.
en plexiglas) puede equiparse la herramienta eléctrica con
los accesorios para pulir correspondientes, como una cape-
ruza de lana de oveja, o un fieltro o esponja para pulir (acce-
sorios especiales).

Al pulir, seleccione un niimero de oscilaciones bajo (escalon
1-2), para evitar un calentamiento excesivo de la superficie.
Aplique el pulimento sobre un drea algo menor a la que de-
sea pulir. Distribuya el pulimento con un (til de pulir apropia-
do, guiandolo con movimientos en cruz o circulares y apli-
cando una presion moderada.

No deje que el pulimento se seque sobre la superficie ya que
ésta podria dafarse. No exponga directamente al sol la su-
perficie a pulir.

Limpie las herramientas de pulido periédicamente para ase-
gurar buenos resultados de pulido. Lave los accesorios para
pulir con un detergente suave y agua caliente; no emplee di-
luyentes.

Tabla de aplicaciones

Los valores indicados en la siguiente tabla son solamente va-
lores de orientacion.

Se recomienda determinar probando la combinacion mas
apropiada para una aplicacion concreta.

Granulacion Etapa de nimero de oscilaciones
(lijado basto / lijado fino)

Lijado intermedio entre cada mano de 120/400 5/6
pintura
Pintura/barniz 40/80 5/6
madera blanda 40/240 5/6
madera dura 60/320 5/6
Chapado 240/320 5/6
Aluminio 80/240 5
Acero 60/240 5
Desoxidacion de acero 40/120 6
Acero inoxidable 120/240 5
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Granulacion Etapa de nimero de oscilaciones

(lijado basto / lijado fino)

Piedra

80/200 6

Mantenimiento y servicio

Mantenimiento y limpieza

» Antes de cualquier manipulacion en la herramienta
eléctrica, sacar el enchufe de red de la toma de co-
rriente.

» Siempre mantenga limpias la herramienta eléctricay
las rejillas de ventilacion para trabajar con eficaciay
fiabilidad.

Si es necesario reemplazar el cable de conexion, entonces

esto debe ser realizado por Besch o por un servicio técnico

autorizado para herramientas eléctricas Bosch, para evitar
riesgos de seguridad.

Servicio técnico y atencion al cliente
México

Robert Bosch, S. de R.L.de C.V.

Calle Robert Bosch No. 405

C.P.50071 Zona Industrial,

Toluca - México, RFC: RB0910102QJ9

Tel.: (52) 55 528430-62

Tel.: 8006271286

Espaiia

Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553

El enlace a nuestras direcciones de servicio y condiciones de
garantia se encuentra en la Gltima pagina.

Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es
imprescindible indicar el n° de articulo de 10 digitos que fi-
guraen la placa de caracteristicas del producto.

Eliminacion

Recomendamos que las herramientas eléctricas, accesorios
y embalajes sean sometidos a un proceso de recuperacion
que respete el medio ambiente.

iNo arroje las herramientas eléctricas a la basu-
ral

Solo para los paises de la UE:

Los aparatos eléctricos y electronicos que ya no se puedan
utilizar deben recogerse por separado y eliminarse de forma
respetuosa con el medio ambiente. Utilice los sistemas de
recogida indicados. Una eliminacion incorrecta puede ser
perjudicial para el medio ambiente y la salud debido a las
sustancias peligrosas que puedan contener.

El simbolo es solamente valido, si también se encuentra
sobre la placa de caracteristicas del producto/fabricado.

Portugués

Instrucées de seguranca

Instrucoes gerais de seguranca para
ferramentas eléctricas

N AVISO Devem ser lidas todas as
indicacdes de seguranca,
instrucoes, ilustracoes e especificacdes desta
ferramenta eléctrica. O desrespeito das instrucoes
apresentadas abaixo podera resultar em choque eléctrico,
incéndio e/ou ferimentos graves.
Guarde bem todas as adverténcias e instrucoes para
futura referéncia.
0O termo "ferramenta eléctrica" utilizado a seguir nas
indicacdes de adverténcia, refere-se a ferramentas
eléctricas operadas com corrente de rede (com cabo de
rede) e a ferramentas eléctricas operadas com acumulador
(sem cabo de rede).

Seguranca da area de trabalho

» Mantenha a sua area de trabalho sempre limpa e hem
iluminada. Desordem ou areas de trabalho
insuficientemente iluminadas podem levar a acidentes.

» Nao trabalhar com a ferramenta eléctrica em areas
com risco de explosao, nas quais se encontrem
liquidos, gases ou pos inflamaveis. Ferramentas
eléctricas produzem faiscas, que podem inflamar pés ou
vapores.

» Manter criancas e outras pessoas afastadas da
ferramenta eléctrica durante a utilizagao. No caso de
distraccao é possivel que perca o controlo sobre o
aparelho.

Seguranca eléctrica

» Aficha de conexao da ferramenta eléctrica deve caber
na tomada. A ficha nao deve ser modificada de
maneira alguma. Nao utilizar uma ficha de adaptacao
junto com ferramentas eléctricas protegidas por
ligacao a terra. Fichas niao modificadas e tomadas
apropriadas reduzem o risco de um choque eléctrico.

» Evitar que o corpo possa entrar em contacto com
superficies ligadas a terra, como tubos,
aquecimentos, fogoes e frigorificos. Ha um risco
elevado devido a choque eléctrico, se o corpo estiver
ligado a terra.
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» Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A
infiltracao de agua numa ferramenta eléctrica aumenta o
risco de choque eléctrico.

» Nao devera utilizar o cabo para outras finalidades.
Nunca utilizar o cabo para transportar a ferramenta
eléctrica, para pendura-la, nem para puxar a ficha da
tomada. Manter o cabo afastado do calor, do 6leo, de
arestas afiadas ou de pecas em movimento. Cabos
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um
choque eléctrico.

» Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre,
s6 devera utilizar cabos de extensao apropriados para
areas exteriores. A utilizagdo de um cabo de extensdo
apropriado para dreas exteriores reduz o risco de um
choque eléctrico.

» Se nao for possivel evitar o funcionamento da
ferramenta eléctrica em areas humidas, devera ser
utilizado um disjuntor de corrente de avaria. A
utilizagao de um disjuntor de corrente de avaria reduz o
risco de um choque eléctrico.

Seguranca de pessoas

» Esteja atento, observe o que esta a fazer e tenha
prudéncia ao trabalhar com a ferramenta eléctrica.
Nao utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver
fatigado ou sob a influéncia de drogas, alcool ou
medicamentos. Um momento de descuido ao utilizar a
ferramenta eléctrica, pode levar a lesdes graves.

» Utilizar equipamento de proteccao individual. Utilizar
sempre oculos de proteccao. A utilizagao de
equipamento de proteccdo pessoal, como mascara de
proteccdo contra po, sapatos de seguranca
antiderrapantes, capacete de seguranca ou protec¢ao
auricular, de acordo com o tipo e aplicacao da ferramenta
eléctrica, reduz o risco de lesdes.

» Evitar uma colocacao em funcionamento involuntaria.
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja
desligada, antes de conecta-la a alimentacao de rede
e/ou ao acumulador, antes de levanta-la ou de
transporta-la. Se tiver o dedo no interruptor ao
transportar a ferramenta eléctrica ou se o aparelho for
conectado a alimentagdo de rede enquanto estiver ligado,
poderao ocorrer acidentes.

» Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca
antes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta
ou chave que se encontre numa parte do aparelho em
movimento pode levar a lesdes.

» Evite uma posicao anormal. Mantenha uma posicao
firme e mantenha sempre o equilibrio. Destaforma é
mais facil controlar a ferramenta eléctrica em situagoes
inesperadas.

» Usar roupa apropriada. Nao usar roupa larga nem
joias. Mantenha os cabelos e roupas afastados de
pecas em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos
ou joias podem ser agarrados por pecas em movimento.

» Se for possivel montar dispositivos de aspiracao ou de
recolha, assegure-se de que estejam conectados e

utilizados correctamente. A utilizagdo de uma
aspiracao de po pode reduzir o perigo devido ao po.

» Nao deixe que a familiaridade resultante de uma
utilizacao frequente de ferramentas permita que vocé
se torne complacente e ignore os principios de
seguranca da ferramenta. Uma ac¢éo descuidada pode
causar ferimentos graves numa frac¢ao de segundo.

Utilizacao e manuseio cuidadoso de ferramentas

eléctricas

» Nao sobrecarregue a ferramenta eléctrica. Utilize a
ferramenta eléctrica apropriada para o seu trabalho.
E melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta
eléctrica apropriada na drea de poténcia indicada.

» Nao utilizar uma ferramenta eléctrica com um
interruptor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que
ndo pode mais ser ligada nem desligada, ¢ perigosa e
deve ser reparada.

» Puxar aficha da tomada e/ou remover o acumulador,
se amovivel, antes de executar ajustes na ferramenta
eléctrica, de substituir acessorios ou de guardar as
ferramentas eléctricas. Esta medida de seguranca evita
o arranque involuntario da ferramenta eléctrica.

» Guardar ferramentas eléctricas nao utilizadas fora do
alcance de criancas e ndo permitir que as pessoas que
nao estejam familiarizadas com o aparelho ou que nao
tenham lido estas instrucoes utilizem o aparelho.
Ferramentas eléctricas sao perigosas se forem utilizadas
por pessoas inexperientes.

» Tratar a ferramenta eléctrica e os acessorios com
cuidado. Controlar se as partes moveis do aparelho
funcionam perfeitamente e nao emperram, e se ha
pecas quebradas ou danificadas que possam
prejudicar o funcionamento da ferramenta eléctrica.
Permitir que pecas danificadas sejam reparadas antes
da utilizacdo. Muitos acidentes tém como causa, a
manutencao insuficiente de ferramentas eléctricas.

» Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas.
Ferramentas de corte cuidadosamente tratadas e com
cantos de corte afiados emperram com menos frequéncia
e podem ser conduzidas com maior facilidade.

» Utilizar a ferramenta eléctrica, acessdrios,
ferramentas de aplicacdo, etc. conforme estas
instrucoes. Considerar as condicdes de trabalho e a
tarefa a ser executada. A utilizagdo de ferramentas
eléctricas para outras tarefas a nao ser as aplicagoes
previstas, pode levar a situagdes perigosas.

» Mantenha os punhos e as superficies de agarrar secas,
limpas e livres de 6leo e massa consistente. Punhos e
superficies de agarrar escorregadias nao permitem o
manuseio e controle seguros da ferramenta em situagoes
inesperadas.

Servico
» S0 permita que o seu aparelho seja reparado por
pessoal especializado e qualificado e s6 com pecas de

reposicao originais. Desta forma é assegurado o
funcionamento seguro do aparelho.
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Instrucdes de seguranca para lixadeira

» Use aferramenta elétrica apenas para lixamento a
seco. A infiltracdo de dgua numa ferramenta elétrica
aumenta o risco de choque elétrico.

» Certifique-se de que nenhuma pessoa fica em perigo
devido as faiscas. Afaste materiais inflamaveis das
proximidades. Sao originadas faiscas quando se lixa
metais.

» Atencao, perigo de incéndio! Evite um
sobreaquecimento do material de lixar e da lixadeira.
Esvazie sempre o reservatorio de po antes de pausas
no trabalho. O po de lixa no saco coletor do po, no
microfiltro, no saco de papel (ou no saco do filtro ou no
filtro do aspirador) pode incendiar-se sob circunstancias
desfavoraveis como faiscas ao lixar metais. Existe perigo
especialmente quando o pd de lixa esta misturado com
restos de verniz, poliuretano ou outras substancias
quimicas e o material de lixar esta quente apos longo
periodo de trabalho.

» Limpe com regularidade as aberturas de ventilacio da
sua ferramenta elétrica. A ventoinha do motor puxa pd
para dentro da carcaca, e uma grande quantidade de p6
de metal pode causar perigos elétricos.

» Durante o trabalho, segure a ferramenta elétrica com
as duas maos e providencie uma estabilidade segura.
Aferramenta elétrica é conduzida com maior seguranca
com ambas as maos.

» Espere a ferramenta elétrica parar completamente,
antes de deposita-la.

» Fixar a peca a ser trabalhada. Uma peca a ser
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou com torno
de bancada esta mais firme do que segurada com a mao.

Descricao do produto e do servico

Leia todas as instrucdes de seguranca e
instrucoes. A inobservancia das instrucoes de
seguranca e das instrucdes pode causar
choque elétrico, incéndio e/ou ferimentos
graves.
Respeite as figuras na parte da frente do manual de
instrugdes.

Utilizacao adequada

A ferramenta elétrica destina-se ao lixamento a seco de
madeira, plastico, metal, massa de aparelhar e superficies
pintadas.

As ferramentas elétricas com regulagao eletronica também
s&o apropriadas para polir.

Aferramenta elétrica nao é adequada para o uso
estaciondrio.

Componentes ilustrados

A numeragao dos componentes ilustrados refere-se a
apresentacdo da ferramenta elétrica na pagina de
esquemas.
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(1)  Punho adicional (superficie do punho isolada)
(2)  Parafuso para punho adicional®

(3)  Rodade pré-selegdo do niimero de oscilagées
(4) Interruptor de ligar/desligar

(5)  Tecladefixacdo para o interruptor de ligar/desligar
(6)  Elemento filtrante (sistema microfiltro)?

(7)  Caixado pd completa (sistema microfiltro)?

(8) Pratoabrasivo

(9)  Punho (superficie do punho isolada)

(10) Folhadelixa®

(11) Parafuso do prato abrasivo

(12) Bocais de sopro

(13) Mangueira de aspiragio”

a) Este acessorio ndo pertence ao volume de fornecimento.

Dados técnicos

Lixadeira excéntrica GEX 40-150

Numero de produto 3601C7B2..
Prato abrasivo no volume de °
fornecimento

Pré-selecao do nimero de °
oscilagdes

Poténcia nominal absorvida w 400
N.0 de rotagdes em vazio n, r.p.m. 5500-12000
Numero de oscilagdes em o.p.m.  11000-24000
vazio

Diametro do circulo de mm 4
oscilagao

Peso” kg 2,4
Classe de protecao ol

A) Sem cabo de alimentagdo

Os dados aplicam-se a uma tensao nominal [U] de 230 V. Com
tensdes divergentes e em versoes especificas do pais, estes dados
podem variar.

Os valores podem variar em fungdo do produto e estar sujeitos a
condicdes de aplicagdo e do meio ambiente. Para mais informacdes
consulte www.bosch-professional.com/wac.

Informacéao sobre ruidos/vibragoes

Os valores de emisséo de ruido foram determinados de
acordo com EN 62841-2-4.

0O nivel sonoro avaliado como A da ferramenta elétrica é
normalmente de: nivel de pressao sonora 84 dB(A); nivel de
poténcia sonora 92 dB(A). IncertezaK = 3 dB.

Utilizar protecio auditiva!

Valores de vibragao a, (vibragdes continuas), p; (vibragoes
repetidas de impacto) e incerteza K apurados

conforme EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/s* (K = 1,5 m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)

O nivel de vibragdes indicado nestas instrugdes e o valor de
emissdes sonoras foram medidos de acordo com um
processo de medi¢ao normalizado e podem ser utilizados
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para a comparacao de ferramentas elétricas. Também sao
adequados para uma avaliagao provisoria das emissoes
sonoras e de vibragoes.

O nivel de vibragdes indicado e o valor de emissdes sonoras
representam as aplicagdes principais da ferramenta elétrica.
Se a ferramenta elétrica for utilizada para outras aplicagdes,
com outras ferramentas de trabalho ou com manutencao
insuficiente, é possivel que o nivel de vibragdes e de
emissdes sonoras seja diferente. Isto pode aumentar
sensivelmente a emissdo sonora e de vibragdes para o
periodo completo de trabalho.

Para uma estimacdo exata da emissao sonora e de
vibracdes, também deveriam ser considerados os periodos
nos quais o aparelho esta desligado ou funciona, mas nao
esta sendo utilizado. Isto pode reduzir a emissao sonora e de
vibragdes durante o completo periodo de trabalho.

Além disso também deverao ser estipuladas medidas de
seguranca para proteger o operador contra o efeito de
vibragdes, como por exemplo: manutencéo de ferramentas
elétricas e acessdrios, manter as maos quentes e
organizacao dos processos de trabalho.

Montagem

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

Substituir a folha de lixar

Para remover a folha de lixa (10) levante-a lateralmente e
retire-a para fora do prato abrasivo (8).

Antes de colocar uma folha de lixa nova, remova a sujidade e
0 p6 do prato abrasivo (8), p.ex. com um pincel.

Se a superficie do prato abrasivo (8) estiver equipada com
um tecido de velcro, pode fixar-se de forma rapida e facil
folhas de lixa com velcro.

Pressione bem a folha de lixa (10) no lado de baixo do prato
abrasivo (8).

Para garantir uma aspiracdo de p6 ideal, certifique-se de que
os furos da folha de lixa (10) coincidem com os furos no
prato abrasivo (8).

Selecdo do prato abrasivo

Dependendo da aplicacao, a ferramenta elétrica pode ser

equipada com pratos abrasivos de diferentes espessuras:

- Prato abrasivo extremamente macio: apropriado para
polir e lixar com cuidado, também em superficies
abobadadas

- Prato abrasivo macio: apropriado para todos os trabalhos
de lixar, aplicagao universal

- Prato abrasivo duro: apropriado para lixar com alta
poténcia em superficies planas

Substituir o prato abrasivo
Nota: substitua de imediato um prato de lixar (8)
danificado.

Puxar a folha de lixa ou a ferramenta de polir para fora.
Desenrosque totalmente o parafuso (11) e retire o prato

abrasivo (8). Coloque o novo prato abrasivo (8) e aperte
novamente o parafuso a mao.

Nota: Os arrastadores sdo diferentes para placas de @ 150 e
placas de @ 125. As placas s6 podem ser montadas na
respetiva ferramenta elétrica adequada.

Nota: ao colocar o prato de lixar, certifique-se de que os
dentes do arrastador encaixam nos entalhes do prato de
lixar.

Nota: um suporte do prato de lixar danificado s6 pode ser
substituido por um posto de assisténcia técnica autorizado
para ferramentas elétricas Bosch.

Aspiracdo de pé/de aparas

Evite trabalhar sem medidas de redugao do po.

Um dispositivo de aspiracdo de p6 apropriado ou uma caixa
do pd/saco do p6 reduz a poluiao prejudicial causada pelo
pd. Assegure uma boa ventilagdo do local de trabalho. Utilize
sempre prote¢ao respiratoria adequada. Ao usar a caixa do
pd e para assegurar uma aspiracao de p6 ideal, esvazie
atempadamente a caixa do p6 e limpe regularmente o
elemento filtrante.

Ao usar um aspirador observe os requisitos listados abaixo.
Observe as diretivas para os materiais a serem processados,
vigentes no seu pais.

» Evite a acumulacao de po no local de trabalho. Pés
podem entrar levemente em ignicao.

Requisitos relativos ao aspirador

Didametro nominal recomendadoda  mm 35
mangueira

Vécuo necessario” mbar >230

hPa >230

Taxa de fluxo necessaria” I/s >36

m?/h >129,6

Eficiéncia de filtro recomendada Classe de

po M¥

A) Valor de poténcia na ligagao do aspirador da ferramenta elétrica
B) Conforme IEC/EN 60335-2-69

Observe 0 manual do aspirador. Se a poténcia de aspiragao
diminuir, pare de trabalhar e elimine a causa.

Aspiracao integrada com caixa do po (ver figuras C-G)
Encaixe a caixa do pd (7) no bocal de sopro (12). Rode-a de
forma a que 0s rogos na caixa do p6 encaixem
percetivelmente nas pontas do bocal de sopro e a caixa do
pd encaixe bem.

0 nivel de enchimento da caixa do p6 (7) pode ser
facilmente controlado através do recipiente transparente.
Para esvaziar a caixa do po (7) puxe a mesma rodando-a
ligeiramente para trds.

Desaperte o elemento filtrante (6) e retire-o da caixa do po
(7). Esvazie a caixa do po.

Bata ligeiramente o elemento filtrante (6) sobre uma base
fixa para soltar o po. Limpe as lamelas do elemento filtrante
(6) com uma escova macia.
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Nota: Para assegurar uma aspiracdo de p¢ ideal, esvazie
atempadamente o reservatorio de pd (7) e limpe
regularmente o elemento filtrante (6).

Ao trabalhar em areas de plano vertical, segure a ferramenta
elétrica de forma a que a caixa do p6 (7) aponte para baixo.

Aspiracio externa (ver figura H)

Insira uma mangueira de aspiracao (13) no bocal de
aspiragao (12). Deslize (da forma ilustrada na figura) a
mangueira de aspiracdo no bocal de aspiragao, de forma a
que as aberturas laterais do bocal de aspiragéo fiquem
livres. Assim evita que a ferramenta elétrica fique fixa na
peca durante o lixamento e limite a qualidade da superficie
da peca.

Ligue a mangueira de aspiragdo (13) a um aspirador
(acessorio). Encontra um resumo da ligacao aos diferentes
aspiradores no final deste manual.

0 aspirador de p6 deve ser apropriado para o material a ser
trabalhado.

Utilize um aspirador especial para aspirar p6 que seja
extremamente nocivo a salide, cancerigeno ou seco.

Ao trabalhar em superficies verticais, segure a ferramenta
elétrica de modo a que a mangueira de aspiragao aponte
para baixo.

Punho adicional

0 punho adicional (1) permite um manuseamento
confortavel e uma distribuicdo ideal da forca, especialmente
em grandes desbastes.

Fixe o punho adicional (1) com o parafuso (2) na caixa.

Funcionamento

Colocacao em funcionamento

» Observar a tensao de rede! A tensdo da fonte de
corrente elétrica deve coincidir com os dados que
constam na placa de caracteristicas da ferramenta
elétrica.

Ligar/desligar

» Certifique-se de que consegue acionar o interruptor
de ligar/desligar sem ter de soltar o punho.

Para ligar a ferramenta elétrica, prima o interruptor de ligar/

desligar (4).

Para fixar o interruptor de ligar/desligar (4) pressione o

mesmo e prima também o botao de fixacao (5).

Para desligar a ferramenta elétrica, solte o interruptor de

ligar/desligar (4). Fixado o interruptor de ligar/desligar (4),

prima-o primeiro e solte-o depois.

Pré-selecionar o n.° de oscilagoes

Com a roda da pré-selegao do niimero de oscilagées (3)
pode pré-selecionar o n.° de oscilagdes necessario mesmo
durante o funcionamento.

1-2  reduzido nimero de oscilagbes
3-4  médio nimero de oscilagdes
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5-6  altonimero de oscilagbes

0.0 de oscilagées necessario depende do material e das
condicbes de trabalho e pode ser determinado por
tentativas.

Apods um longo periodo de tempo a trabalhar com um n.° de
oscilagdes reduzido, deve deixar a ferramenta elétrica a
funcionar aprox. 3 minutos com o n.° de oscilagdes maximo
em vazio para a arrefecer.

Travao do prato de lixar

0 travao do prato de lixar integrado reduz o n.% de
oscilagdes em vazio, de modo a impedir a formagao de
estrias na colocacdo da ferramenta elétrica na pega.

Se o niimero de oscilagdes em vazio aumentar
constantemente com o passar do tempo, significa que o
prato de lixar esta danificado e tem de ser substituido de
imediato ou que o travdo do prato de lixar esta desgastado.
Um travao do prato de lixar desgastado tem de ser
substituido por um posto de assisténcia técnica autorizado
para ferramentas elétricas Bosch.

Instrucdes de trabalho

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Espere a ferramenta elétrica parar completamente,
antes de deposita-la.

» Aferramenta elétrica nao é adequada para o
funcionamento estacionario. Nao pode p. ex. ser presa
num torno de bancada ou fixada a uma bancada de
trabalho.

Lixar superficies

Ligue a ferramenta elétrica, coloque-a com toda a superficie
de lixar sobre a base a trabalhar e movimente-a sobre a peca
a ser trabalha com pressao moderada.

0 rendimento de desbaste e o padrao de lixamento sao
determinados essencialmente através da folha de lixa
selecionada, do nivel do nimero de oscilagdes pré-
selecionado e da forca de pressao.

Apenas folhas de lixar impecaveis garantem um excelente
rendimento de desbaste e a protecdo da ferramenta elétrica.
Trabalhar com uma forca de pressao uniforme para
aumentar a vida Util das folhas de lixar.

Demasiada pressao nao resulta num melhor rendimento de
desbaste, mas sim num maior desgaste da ferramenta
elétrica e na falha precoce da ferramenta de lixar.

Jamais utilizar uma folha de lixa com a qual foi processado
metal, para processar outros materiais.

Use apenas acessorios de lixar Bosch originais.

Lixamento grosseiro

Colocar uma folha de lixa com grao grosseiro.

Exerca apenas uma ligeira pressao sobre a ferramenta
elétrica, para que possa funcionar com um n.° de oscilagées
mais elevado e fornecer um maior desbaste de material.
Lixamento fino

Colocar uma folha de lixa com grao mais fino.
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Variando lentamente a pressao exercida ou alterando o nivel
do nimero de oscilagées, podera reduzir o nimero de
oscilagdes do prato de lixar sem alterar o movimento
excéntrico.

Movimente a ferramenta elétrica com pressao moderada de
forma circular ou alternadamente no sentido longitudinal e
transversal sobre toda a superficie da peca a ser trabalhada.
Nao incline a ferramenta elétrica a fim de evitar lixar através
da peca a ser trabalhada, p.ex. pecas folheadas.

Depois de concluir o processo de trabalho, desligue a
ferramenta elétrica.

Polir

Para polir tintas corroidas ou arranhdes (p. ex. vidro
acrilico) a ferramenta elétrica pode ser equipada com
ferramentas de polir adequadas como boina de la de
cordeiro, feltro ou esponja de polir (acessorios).

Selecione um n.0 de oscilagdes reduzido para polir (nivel 1-
2), para evitar um aguecimento excessivo da superficie.

Aplicar o produto de polimento sobre uma superficie menor
do que a deseja polir. Trabalhar o agente de polimento com
uma ferramenta de polir apropriada, com movimentos
cruzados ou circulares e com pressao moderada.

Nao deixe 0 agente de polimento secar na superficie, pois tal
podera danificar a mesma. Nao exponha a superficie a polir a
radiacao solar direta.

Limpe regularmente as ferramentas de polir, para assegurar
bons resultados de polimento. Lavar as ferramentas de polir
com um detergente brando e com dgua morna, ndo utilizar
solventes.

Tabela de aplicacoes

As indicagdes apresentadas na tabela seguinte sdo valores
recomendados.

A combinagao mais propicia para o trabalho pode ser
preferivelmente verificada através de um ensaio pratico.

Grao Nivel de niimeros de oscilacoes
(lixar grosseiro/ acabamento fino)
Lixamento intermedio de vernizes 120/400 5/6
Verniz/cor 40/80 5/6
Madeira macia 40/240 5/6
Madeira dura 60/320 5/6
Folheado 240/320 5/6
Aluminio 80/240 5
Aco 60/240 5
Desenferrujar ago 40/120 6
Aco inoxidavel 120/240 5
Pedra 80/200 6
Portugal

Manutencao e assisténcia técnica

Manutencdo e limpeza

» Antes de todos trabalhos na ferramenta elétrica
devera puxar a ficha de rede da tomada.

» Manter a ferramenta elétrica e as aberturas de
ventilacdo sempre limpas, para trabalhar bem e de
formasegura.

Se for necessario instalar um cabo de ligagdo, a instalagdo

deve ser feita pela Bosch ou por um centro de servigo

autorizado para ferramentas elétricas Bosch, para evitar
perigos de seguranca.

Servico pés-venda e aconselhamento

Brasil

Robert Bosch Ltda. - Divisao de Ferramentas Elétricas
Rodovia Anhanguera, Km 98 - Parque Via Norte
13065-900,CP 1195

Campinas, Sao Paulo

Tel.: 0800 7045 446

www.bosch.com.br/contato

Tel.: 21 8500000

Na dltima pagina encontra o link para os nossos enderecos
de assisténcia técnica e para as condigdes da garantia.
Indique para todas as questoes e encomendas de pegas
sobressalentes a referéncia de 10 digitos de acordo com a
placa de carateristicas do produto.

Eliminacao

Ferramentas elétricas, acessorios e embalagens devem ser

enviados a uma reciclagem ecolégica de matérias-primas.
Nao deitar ferramentas elétricas no lixo
doméstico!

Apenas para paises da UE:

Os equipamentos elétricos e eletronicos que ja nao sao
utilizaveis devem ser recolhidos separadamente e
eliminados de forma ecologicamente correta. Utilize os
sistemas de recolha designados para o efeito. Uma
eliminacao incorreta pode ser prejudicial ao meio ambiente
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e a saude devido as substancias potencialmente perigosas
que contém.

Italiano

Avvertenze di sicurezza

Avvertenze generali di sicurezza per
elettroutensili

[N ATTENZIONE Leggere tutte le avvertenze di pe-

ricolo, le istruzioni operative, le fi-
gure e le specifiche fornite in dotazione al presente elet-
troutensile. Il mancato rispetto di tutte le istruzioni sottoe-
lencate potra comportare il pericolo di scosse elettriche, in-
cendi e/o gravi lesioni.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni
operative per ogni esigenza futura.
Il termine "elettroutensile” riportato nelle avvertenze fa rife-
rimento ai dispositivi dotati di alimentazione elettrica (a filo)
o0 a batteria (senzafilo).

Sicurezza della postazione di lavoro

» Conservare I'area di lavoro pulita e ben illuminata. Zo-
ne disordinate o buie possono essere causa di incidenti.

» Evitare di impiegare I’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali siano presenti li-
quidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili pro-
ducono scintille che possono far infiammare la polvere o i
gas.

» Tenere lontani i bambini ed altre persone durante I'im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potran-
no comportare la perdita del controllo sullelettroutensile.

Sicurezza elettrica

» Laspina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile
deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente
di apportare qualsivoglia modifica alla spina. Non uti-
lizzare spine adattatrici con elettroutensili dotati di
collegamento a terra. Le spine non modificate e le prese
adatte allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

» Evitare il contatto fisico con superfici collegate a ter-
ra, come tubi, radiatori, fornelli elettrici e frigoriferi.
Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo & messo a massa.

» Custodire I'elettroutensile al riparo dalla pioggia o
dallumidita.. La penetrazione dell'acqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti.
Non usare il cavo per trasportare o appendere I'elet-
troutensile, né per estrarre la spina dalla presa di cor-
rente. Non avvicinare il cavo a fonti di calore, olio,
spigoli taglienti e parti della macchina in movimento. |
cavi danneggiati o aggrovigliati aumentano il rischio d'in-
sorgenza di scosse elettriche.
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» Sesi utilizza I'elettroutensile all’aperto, impiegare un
cavo di prolunga adatto per I'uso all’esterno. L'uso di
un cavo di prolunga omologato per 'impiego all'esterno ri-
duce il rischio d'insorgenza di scosse elettriche.

» Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare I'elet-
troutensile in un ambiente umido, usare un interrutto-
re di protezione dalle correnti di guasto (RCD). L'uso
di un interruttore di sicurezza riduce il rischio di una scos-
sa elettrica.

Sicurezza delle persone

» Quando si utilizza un elettroutensile & importante re-
stare vigili, concentrarsi su cio che si sta facendo ed
operare con giudizio. Non utilizzare Ielettroutensile
in caso di stanchezza o sotto I'effetto di droghe, alcool
o medicinali. Un attimo di distrazione durante 'uso
dell'elettroutensile pud essere causa di gravi incidenti.

» Utilizzare gli appositi dispositivi di protezione indivi-
duali. Indossare sempre gli occhiali protettivi. L'im-
piego, in condizioni appropriate, di dispositivi di protezio-
ne quali maschera antipolvere, scarpe antinfortunistiche
antiscivolo, elmetto di protezione, protezioni acustiche,
riduce il rischio di infortuni.

» Evitare I'accensione involontaria dell’elettroutensile.
Prima di collegare I’elettroutensile all’alimentazione
di corrente e/o alla batteria, prima di prenderlo o tra-
sportarlo, assicurarsi che sia spento. Tenendo il dito
sopra linterruttore mentre si trasporta I'elettroutensile
oppure collegandolo all'alimentazione di corrente con 'in-
terruttore inserito, si vengono a creare situazioni perico-
lose in cui possono verificarsi seri incidenti.

» Primadiaccendere I'elettroutensile togliere qualsiasi
attrezzo di regolazione o chiave utilizzata. Un accesso-
rio oppure una chiave che si trovi in una parte rotante del-
la macchina puo provocare seri incidenti.

» Evitare di assumere posture anomale. Mantenere ap-
poggio ed equilibrio adeguati in ogni situazione. In
questo modo & possibile controllare meglio 'elettrouten-
sile in caso di situazioni inaspettate.

» Indossare indumenti adeguati. Non indossare vestiti
larghi, né gioielli. Tenere capelli e vestiti lontani da
parti in movimento. Vestiti larghi, gioielli o capelli lunghi
potranno impigliarsi in parti in movimento.

» Se l'utensile & dotato di un apposito attacco per dispo-
sitivi di aspirazione e raccolta polvere, accertarsi che
gli stessi siano collegati ed utilizzati in modo confor-
me. L'utilizzo di un’aspirazione polvere puo ridurre lo svi-
lupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

» Evitare che la confidenza derivante da un frequente
uso degli utensili si trasformi in superficialita e venga-
no trascurate le principali norme di sicurezza. Una
mancanza di attenzione puo causare gravi lesioni in una
frazione di secondo.

Trattamento accurato ed uso corretto degli
elettroutensili

» Non sottoporre I’elettroutensile a sovraccarico. Utiliz-
zare I’elettroutensile adeguato per I'applicazione spe-
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cifica. Con un elettroutensile adatto si lavora in modo mi-
gliore e piti sicuro nell'ambito della sua potenza di presta-
zione.

» Non utilizzare I'elettroutensile qualora I'interruttore
non consenta un'accensione/uno spegnimento corret-
ti. Un elettroutensile con l'interruttore rotto & pericoloso
e deve essere aggiustato.

» Prima di eseguire eventuali regolazioni, sostituire ac-
cessori o riporre la macchina al termine del lavoro,
estrarre sempre la spina dalla presa di corrente e/o to-
gliere la batteria, se rimovibile. Tale precauzione evite-
ra che I'elettroutensile possa essere messo in funzione in-
volontariamente.

» Riporre gli elettroutensili fuori della portata dei ham-
bini durante i periodi di inutilizzo e non consentire
I'uso degli utensili stessi a persone inesperte o che
non abbiano letto le presenti istruzioni. Gli elettrouten-
sili sono macchine pericolose quando vengono utilizzati
da persone non dotate di sufficiente esperienza.

» Eseguire la manutenzione degli elettroutensili e relat-
viaccessori. Verificare la presenza di un eventuale di-
sallineamento o inceppamento delle parti mobili, la
rottura di componenti o qualsiasi altra condizione che
possa pregiudicare il corretto funzionamento
dellelettroutensile stesso. Se danneggiato, I'elettrou-
tensile dovra essere riparato prima dell'uso. Numerosi
incidenti vengono causati da elettroutensili la cui manu-
tenzione ¢ stata effettuata poco accuratamente.

» Mantenere gli utensili da taglio affilati e puliti. Gli
utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s'inceppano meno frequentemente e sono
piti facili da condurre.

» Utilizzare sempre I'elettroutensile, gli accessori e gli
utensili specifici ecc. in conformita alle presenti istru-
zioni, tenendo conto delle condizioni di lavoro e delle
operazioni da eseguire. L'impiego di elettroutensili per
usi diversi da quelli consentiti potra dar luogo a situazioni
di pericolo.

» Mantenere impugnature e superfici di presa asciutte,
pulite e prive di olio e grasso. Impugnature e superfici
di presa scivolose non consentono di manipolare e con-
trollare I'utensile in caso di situazioni inaspettate.

Assistenza

» Fareriparare P'elettroutensile da personale specializ-
zato ed utilizzando solo parti di ricambio identiche. In
tale maniera potra essere salvaguardata la sicurezza
dell’elettroutensile.

Avvertenze di sicurezza per le levigatrici

» Utilizzare I'elettroutensile solo per operazioni di levi-
gatura a secco. L'infiltrazione dellacqua in un elettrou-
tensile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

» Accertarsi che nessuno venga messo in pericolo dalle
scintille prodotte. Rimuovere eventuali materiali in-
fiammabili dalle vicinanze. Durante la levigatura di ma-
teriali metallici vengono prodotte delle scintille.

» Attenzione: pericolo di incendio! Evitare un surriscal-
damento del materiale levigato e della levigatrice.
Svuotare sempre il contenitore per la polvere prima
delle pause di lavoro. La polvere di levigatura raccolta in
sacchetti raccoglipolvere, microfiltri, sacchetti di carta (o
nel sacchetto di carta/nel filtro dell'aspirapolvere) in con-
dizioni sfavorevoli - ad esempio a causa della produzione
di scintille durante la levigatura dei metalli - potrebbe in-
cendiarsi. Sussiste particolare pericolo qualora la polvere
di levigatura venga miscelata con residui di vernice, poliu-
retano o altre sostanze chimiche e nel caso in cui il mate-
riale levigato si surriscaldi in seguito ad una lavorazione
prolungata.

» Pulire regolarmente le feritoie di aerazione dell’elet-
troutensile. |l ventilatore del motore attira polvere nella
carcassa ed una forte raccolta di polvere di metallo puo
provocare pericoli di origine elettrica.

» Durante il lavoro, trattenere saldamente I'elettrouten-
sile con entrambe le mani ed assumere una posizione
sicura. Con entrambe le mani I'elettroutensile viene con-
dotto in modo pil sicuro.

» Prima di posare I’elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente.

» Fissare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazione
puo essere bloccato con sicurezza in posizione solo utiliz-
zando un apposito dispositivo di serraggio oppure una
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

Descrizione del prodotto e dei
servizi forniti
Leggere tutte le avvertenze e disposizioni di
sicurezza. La mancata osservanza delle avver-

tenze e disposizioni di sicurezza puo causare
folgorazioni, incendi e/o lesioni di grave entita.

Si prega di osservare le immagini nella prima parte delle
istruzioni per 'uso.

Utilizzo conforme

Lelettroutensile & ideato per la levigatura a secco di legno,
materie plastiche, metallo, stucco nonché superfici vernicia-
te.

Gli elettroutensili con regolazione elettronica sono adatti an-
che per la lucidatura.

Lelettroutensile non & adatto per l'impiego stazionario.

Componenti illustrati

La numerazione dei componenti raffigurati & riferita all'illu-
strazione dell’'elettroutensile nella pagina con rappresenta-
zione grafica.

(1)  Impugnatura supplementare (superficie di presa iso-
lata)

(2)  Vite perimpugnatura supplementare ?

(3) Rotellina per la preselezione del numero di oscilla-
zioni

(4) Interruttore diavvio/arresto
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(5) Tasto dibloccaggio per interruttore di avvio/arresto
(6)  Elemento filtrante (sistema Microfilter)

(7)  Contenitore per la polvere completo (sistema Micro-
filter)

(8) Platorello

(9) Impugnatura (superficie di presa isolata)
(10) Foglio abrasivo ®

(11) Vite per platorello

(12) Bocchetta di scarico

(13) Tubo flessibile di aspirazione *
a) Questo accessorio non é compreso nella fornitura standard.

)

Dati tecnici

Codice prodotto 3601C7B2..
Platorelli in dotazione °
Preselezione del numero di °
oscillazioni

Potenza assorbita nominale w 400
Numero di giri a vuoto n, giri/min 5500-12000
Numero di oscillazioni a vuo- min™! 11000-24000
to

Diametro di oscillazione mm 4
Peso” kg 2,4
Classe di protezione I

A) Senza cavo di alimentazione

| dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 V. In caso di
tensioni differenti e di versioni per Paesi specifici, tali dati potranno
variare.

| valori possono variare a seconda del prodotto ed essere soggetti a
condizioni di impiego e ambientali. Per maggiori informazioni, consul-
tare il sito www.bosch-professional.com/wac.

Informazioni su rumorosita e vibrazioni

Valori di emissione acustica rilevati conformemente

aEN 62841-2-4.

Il livello di rumorosita ponderato A dell’elettroutensile & tipi-
camente di: livello di pressione acustica 84 dB(A); livello di
potenza sonora 92 dB(A). Grado d’incertezzaK = 3 dB.
Indossare protezioni acustiche!

Valori di oscillazione a; (vibrazioni continue), p; (vibrazioni
ripetute da colpo) e grado d’incertezza K rilevati conforme-
mente a EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s’ (K=1,5m/s’), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s’)
Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica indi-
cati nelle presenti istruzioni sono stati rilevati conformemen-
te ad una procedura di misurazione unificata e sono utilizza-
bili per confrontare gli elettroutensili. Le stesse procedure
sono idonee anche per una valutazione temporanea del livel-
lo di vibrazione e dell'emissione acustica.

Illivello di vibrazione ed il valore di emissione acustica sono
riferiti agli impieghi principali dell’elettroutensile; qualora,
tuttavia, I'elettroutensile venisse utilizzato per altre applica-
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zioni, oppure con accessori differenti o in caso di insufficien-
te manutenzione, il livello di vibrazione ed il valore di emis-
sione acustica potrebbero variare. Cio potrebbe aumentare
sensibilmente 'emissione di vibrazioni e 'emissione acustica
sull'intero periodo di funzionamento.

Per valutare con precisione i valori di vibrazione e di emissio-
ne acustica, andranno considerati anche i periodi nei quali
I'utensile sia spento, oppure acceso, ma non utilizzato. Cio
potrebbe ridurre sensibilmente I'emissione di vibrazioni e
I'emissione acustica sull'intero periodo di funzionamento.
Adottare misure di sicurezza supplementari per proteggere
l'operatore dall’effetto delle vibrazioni: ad esempio, sottopo-
nendo a manutenzione |'elettroutensile e gli utensili accesso-
ri, mantenendo calde le mani e organizzando i vari processi
dilavoro.

Montaggio

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

Sostituzione del foglio abrasivo

Per rimuovere il foglio abrasivo (10), sollevarlo lateralmente
ed estrarlo dal platorello (8).

Prima di applicare un nuovo foglio abrasivo, rimuovere es
impurita e polvere dal platorello (8), ad es. con un pennello.
La superficie del platorello (8) consiste in un tessuto a strap-
po, che consente di fissare gli appositi fogli abrasivi in modo
semplice e rapido.

Premere saldamente il foglio abrasivo (10) sul lato inferiore
del platorello (8).

Per garantire un’ottimale aspirazione della polvere, accertar-
si che le incisioni praticate nel foglio abrasivo (10) coincida-
no con i fori sul platorello (8).

Scelta del platorello

In base al tipo di applicazione, I'elettroutensile puo essere

dotato di platorelli di durezza differente:

- Platorello extramorbido: adatto per lucidatura e levigatu-
ra delicata, anche su superfici convesse

- Platorello morbido: adatto per tutti i lavori di levigatura,
impiego universale

- Platorello duro: adatto per elevata capacita di levigatura
su superfici piane

Sostituzione del platorello

Avvertenza: Sostituire immediatamente il platorello (8),
qualora sia danneggiato.

Rimuovere il foglio abrasivo oppure I'accessorio per la luci-
datura. Svitare completamente la vite (11) e prelevare il pla-
torello (8). Applicare il nuovo platorello (8) e serrare nuova-
mente la vite manualmente.

Avvertenza: i trascinatori sono differenti per i pad @ 150 ed
ipad @ 125. | pad possono essere montati solamente sul ri-
spettivo elettroutensile adatto.
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Avvertenza: Nell'applicare il platorello, accertarsi che le
dentature del trascinatore si inseriscano negli incavi del pla-
torello stesso.

Avvertenza: Un platorello di supporto danneggiato andra
sostituito esclusivamente da un Centro Assistenza autorizza-
to per elettroutensili Bosch.

Aspirazione polvere/aspirazione trucioli

Non eseguire lavori senza misure di contenimento della pol-
vere.
Un dispositivo di aspirazione o un contenitore/sacchetto rac-
coglipolvere appropriato riduce I'emissione di polveri nocive
per la salute. Provvedere a una buona aerazione della posta-
zione di lavoro. Utilizzare protezioni respiratorie appropria-
te. Se si utilizza un contenitore per la polvere, svuotarlo per
tempo e pulire con regolarita I'elemento filtrante, cosi da ot-
tenere risultati ottimali di aspirazione della polvere.
Se si utilizza un aspiratore, attenersi ai requisiti indicati di
seguito. Attenersi alle prescrizioni in vigore nel proprio Pae-
se per i materiali da lavorare.
» Evitare accumuli di polvere nella postazione di lavoro.
Le polveri si possono incendiare facilmente.

Requisiti per I'aspiratore

Diametro nominale del tubo mm 35
flessibile consigliato

Depressione richiesta® mbar >230
hPa >230

Portata richiesta”’ I/s >36
m*h >129,6

Efficienza consigliata del filtro Classe di polveri M®

A) Valore di potenza del collegamento dell'aspiratore dell’elettrou-
tensile

B) Conformemente a I[EC/EN 60335-2-69

Osservare le istruzioni dell'aspiratore. In caso di deteriora-

mento delle prestazioni di aspirazione, interrompere il lavoro

erisolvere il problema.

Aspirazione propria con contenitore per la polvere
(vedere Figg. C-G)

Spingere il contenitore per la polvere (7) sulla bocchetta di
scarico (12). Effettuando questa operazione ruotare in mo-
do tale che le rientranze del contenitore raccoglipolvere ap-
poggino alle punte sulla bocchetta di scarico ed il contenito-
re raccoglipolvere scatti in posizione in modo percettibile.

Il livello di riempimento del contenitore per la polvere (7) si
potra agevolmente controllare, grazie alla trasparenza del
contenitore stesso.

Per svuotare il contenitore per la polvere (7), estrarlo all'in-
dietro, ruotando leggermente.

Avvitare I'elemento filtrante (6) ed estrarlo dal contenitore
per la polvere (7). Svuotare il contenitore per la polvere.
Per distaccare la polvere, battere leggermente I'elemento fil-
trante (6) su una superficie solida. Pulire le lamelle dell’ele-
mento filtrante (6) con un pennello morbido.

Avvertenza: Per garantire un’ottimale aspirazione della pol-
vere, svuotare per tempo il contenitore per la polvere (7) e
pulire con regolarita 'elemento filtrante (6).

Se si lavora su superfici verticali, tenere I'elettroutensile in
modo che il contenitore per la polvere (7) sia rivolto in alto.

Aspirazione esterna (vedere Fig. H)

Innestare un tubo flessibile di aspirazione (13) sulla boc-
chetta di scarico (12). Innestare il tubo flessibile di aspira-
zione sulla bocchetta di scarico (come illustrato nella figura)
in modo tale che le aperture laterali sulla bocchetta di scari-
co rimangano libere. In questo modo viene impedito che
I'elettroutensile non rimanga attaccato al pezzo in lavorazio-
ne durante la levigatura e che non venga pregiudicata la qua-
lita della superficie del pezzo in lavorazione.

Collegare il tubo flessibile di aspirazione (13) ad un aspirato-
re (accessorio). Una panoramica dei collegamenti ai vari tipi
di aspiratori ¢ riportata all'ultima pagina delle presenti istru-
zioni.

L’aspiratore dovra essere adatto al materiale da lavorare.
Utilizzare un aspiratore speciale per I'aspirazione di polveri
particolarmente nocive per la salute, cancerogene oppure
polveri asciutte.

Durante i lavori su superfici verticali tenere I'elettroutensile
in modo che il tubo di aspirazione sia rivolto verso il basso.

Impugnatura supplementare

L'impugnatura supplementare (1) consente una pratica ma-

neggevolezza e un’ottimale distribuzione delle forze, soprat-

tutto nei lavori ad elevata asportazione.

Fissare limpugnatura supplementare (1) sulla carcassa, me-
diante la vite (2).

Utilizzo

Messa in funzione

» Attenersi alla tensione di rete! La tensione riportata sul-
la targhetta di identificazione dell'elettroutensile deve
corrispondere alla tensione della rete elettrica di alimen-
tazione.

Accensione/spegnimento

» Accertarsi che sia possibile azionare I'interruttore di
avvio/arresto senza lasciare I'impugnatura.

Per accendere I'elettroutensile, premere interruttore di ac-

censione/spegnimento (4).

Per bloccare l'interruttore di accensione/spegnimento (4),

mantenerlo premuto, premendo inoltre il tasto di bloccaggio

(5).

Per spegnere I'elettroutensile, rilasciare l'interruttore di ac-

censione/spegnimento (4). Se l'interruttore di accensione/

spegnimento (4) & bloccato, esso andra dapprima premuto,

quindirilasciato.
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Preselezione del numero di oscillazioni

La rotellina di preselezione del numero di oscillazioni (3)
consente di preselezionare il numero di oscillazioni desidera-
to anche durante il funzionamento.

1-2 basso numero di oscillazioni

3-4  medio numero di oscillazioni

5-6 alto numero di oscillazioni

Il numero di oscillazioni necessario dipende dal tipo di mate-
riale in lavorazione e dalle specifiche condizioni operative e
puo essere dunque determinato a seconda del caso ese-
guendo delle prove pratiche.

In seguito a lunghe operazioni di lavoro con un numero di
oscillazioni minimo, per il raffreddamento dell’elettroutensi-
le lo stesso dovrebbe essere lasciato ruotare in funziona-
mento a vuoto al massimo numero di oscillazioni per ca.

3 minuti.

Freno del platorello

Un freno integrato del platorello riduce il numero di oscilla-
zioni in caso di funzionamento a vuoto in modo che, appli-
cando I'elettroutensile sul pezzo in lavorazione, venga impe-
dita la formazione di striature.

Se nel corso del tempo il numero di oscillazioni nel funziona-
mento a vuoto aumenta continuamente significa che il plato-
rello € danneggiato e deve essere quindi sostituito oppure
che il freno del platorello & usurato. Un freno del platorello
usurato andra sostituito da un Centro Assistenza autorizzato
per elettroutensili Bosch.

Indicazioni operative

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Prima di posare I'elettroutensile, attendere sempre
che si sia arrestato completamente.

» L’elettroutensile non é adatto per 'impiego staziona-
rio. Non deve per esempio essere stretto in una morsa o
fissato su un banco da lavoro.

Levigatura di superfici

Accendere l'elettroutensile, applicarlo con I'intera superficie
di levigatura sul fondo da lavorare e muoverlo sopra l'intero
pezzo in lavorazione esercitando pressione moderata.

La capacita di asportazione e la micrografia vengono deter-
minate essenzialmente dalla scelta del foglio abrasivo, dal li-
vello del numero di oscillazioni preselezionato e dalla pres-
sione di contatto.

Soltanto fogli abrasivi in perfetto stato garantiscono una
buona capacita di levigatura e non sono gravosi per I'elet-
troutensile.

Per aumentare la durata dei fogli abrasivi avere sempre cura
di esercitare una pressione uniforme.

Italiano | 37

Un eccessivo aumento della pressione esercitata non com-
porta una maggiore capacita di levigatura, ma provoca una
maggiore usura dell’elettroutensile e una rottura prematura
della piastra di levigatura.

Una volta utilizzato un foglio abrasivo per la lavorazione del
metallo non utilizzarlo pit per altri materiali.

Utilizzare esclusivamente accessori di levigatura originali
Bosch.

Levigatura grossolana

Applicare un foglio abrasivo di grana grossa.

Premere I'elettroutensile solo leggermente in modo che lo
stesso funzioni al massimo numero di oscillazioni e venga ot-
tenuta una grande asportazione di materiale.

Microlevigatura

Applicare un foglio abrasivo di grana fine.

Variando leggermente la pressione esercitata, oppure va-
riando il livello del numero di oscillazioni, si potra ridurre il
numero di oscillazioni del platorello; il movimento eccentrico
verra mantenuto.

Muovere I'elettroutensile con pressione moderata in piano
con movimento rotatorio oppure muoverlo alternativamente
in direzione longitudinale e trasversale sul pezzo in lavorazio-
ne. Non inclinare I'elettroutensile per evitare una levigatura
eccessiva del pezzo da lavorare, ad es. impiallacciatura.

Una volta conclusa I'operazione di lavoro, spegnere I'elet-
troutensile.

Lucidatura

Lelettroutensile puo essere equipaggiato con relativi utensili
per lucidatura come cuffia in lana d’agnello, feltro per lucida-
tura oppure spugna per lucidatura (accessori) per la lucida-
tura di vernici danneggiate dagli agenti atmosferici oppure
per la ripassatura di graffi (ad es. vetro acrilico).

Per la lucidatura, selezionare un numero di oscillazioni basso
(livello 1-2), al fine di evitare il surriscaldamento della su-
perficie.

Applicare il lucido su una superficie un poco pit piccola di
quanto si desidera lucidare. Lavorare il lucido con un utensi-
le per lucidatura di tipo idoneo, con movimenti incrociati o
rotatori ed una pressione moderata.

Non lasciare asciugare il lucido sulla superficie, in caso con-
trario la superficie potrebbe venire danneggiata. Non sotto-
porre la superficie da lucidare alla radiazione solare diretta.
Pulire con regolarita gli utensili di lucidatura, per garantirsi
buoni risultati. Lavare gli utensili per lucidatura con detersi-
vo delicato ed acqua calda, non utilizzare alcun diluente.

Tabella di applicazione

Le indicazioni riportate nella seguente tabella sono da consi-
derare come valori consigliati.

Tramite prove pratiche & possibile determinare la combina-
zione pil favorevole per la lavorazione.

Applicazione Grana Livello del numero di oscillazioni
(levigatura grezza/fine)

levigatura intermedia vernice 120/400 5/6

Vernice/vernice incolore 40/80 5/6
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Applicazione Grana Livello del numero di oscillazioni
(levigatura grezza/fine)

Legno tenero 40/240 5/6
Legno duro 60/320 5/6
Impiallacciatura 240/320 5/6
Alluminio 80/240 5
Acciaio 60/240 5
Rimozione di ruggine da acciaio 40/120 6
Acciaio senza ruggine 120/240 5
Pietra 80/200 6
Manutenzione ed assistenza Nederlands

Manutenzione e pulizia

» Prima di qualunque intervento sull’elettroutensile
estrarre la spina di rete dalla presa.

» Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavo-
ro, tenere sempre puliti Pelettroutensile e le fessure
di ventilazione.

Se fosse necessaria una sostituzione della linea di collega-

mento, questa dovra essere eseguita da Bosch oppure da un

centro assistenza clienti autorizzato per elettroutensili

Bosch, al fine di evitare pericoli per la sicurezza.

Servizio di assistenza e consulenza tecnica

Italia

Tel.: (02) 3696 2314

Illink ai nostri indirizzi di assistenza e alle condizioni di ga-
ranzia & riportato all'ultima pagina.

In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile.

Smaltimento

Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli imbal-
laggi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.
Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti
domestici!

Solo per i Paesi della CE:

| dispositivi elettrici ed elettronici non pit utilizzabili devono
essere sottoposti a raccolta differenziata e smaltiti nel ri-
spetto dellambiente. Utilizzare gli appositi sistemi di raccol-
ta. A causa delle sostanze pericolose eventualmente conte-
nute al loro interno, uno smaltimento non appropriato ri-
schia di provocare danni all’ambiente e alla salute.

Veiligheidsaanwijzingen

Algemene veiligheidsaanwijzingen voor
elektrische gereedschappen

[N WAARSCHU- Lees alle waarschuwingen, veilig-
WING heidsaanwijzingen, afbeeldingen

en specificaties die bij dit elektri-
sche gereedschap worden geleverd. Als de hieronder ver-
melde aanwijzingen niet worden opgevolgd, kan dit een elek-
trische schok, brand en/of ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.

Het in de waarschuwingen gebruikte begrip elektrisch ge-
reedschap heeft betrekking op elektrische gereedschappen
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder
netsnoer).

Veiligheid van de werkomgeving

» Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een
rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

» Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

» Houd kinderen en andere personen tijdens het ge-
bruik van het elektrische gereedschap uit de buurt.
Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle over het ge-
reedschap verliezen.

Elektrische veiligheid

» De aansluitstekker van het elektrische gereedschap
moet in het stopcontact passen. De stekker magin
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende
stopcontacten beperken het risico van een elektrische
schok.
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» Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen,
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard
is.

» Houd het gereedschap uit de buurt van regen en
vocht. Het binnendringen van water in het elektrische
gereedschap vergroot het risico van een elektrische
schok.

» Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen of
bewegende delen. Beschadigde of in de war geraakte
kabels vergroten het risico van een elektrische schok.

» Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het ge-
bruik van een voor gebruik buitenshuis geschikte verleng-
kabel beperkt het risico van een elektrische schok.

» Als het gebruik van het elektrische gereedschap in
een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een
aardlekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een
aardlekschakelaar vermindert het risico van een elektri-
sche schok.

Veiligheid van personen

» Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand
te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap, wan-
neer u moe bent of onder invloed staat van drugs, al-
cohol of medicijnen. Een moment van onoplettendheid
bij het gebruik van het elektrische gereedschap kan tot
ernstige verwondingen leiden.

» Draag persoonlijke beschermingsmiddelen. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermingsmiddelen zoals een stofmasker, slipvaste
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwon-
dingen.

» Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het
elektrische gereedschap uitgeschakeld is, voordat u
de stekker in het stopcontact steekt of de accu aan-
sluit en voordat u het gereedschap oppakt of draagt.
Wanneer u bij het dragen van het elektrische gereed-
schap uw vinger aan de schakelaar hebt of wanneer u het
gereedschap ingeschakeld op de stroomvoorziening aan-
sluit, kan dit tot ongevallen leiden.

» Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels,
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt.
Een instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van
het gereedschap kan tot verwondingen leiden.

» Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft.
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.
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» Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende

kleding of sieraden. Houd haren en kleding uit de
buurt van bewegende delen. Loshangende kleding, lan-
ge haren en sieraden kunnen door bewegende delen wor-
den meegenomen.

Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Ondanks het feit dat u eventueel heel goed vertrouwd
bent met het gebruik van gereedschappen, moet u er-
voor zorgen dat u niet nonchalant wordt en veilig-
heidsvoorschriften voor het gereedschap gaat nege-
ren. Een onoplettende handeling kan binnen een fractie
van een seconde ernstig letsel veroorzaken.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van
elektrische gereedschappen

» Overbelast het elektrische gereedschap niet. Gebruik

voor uw werkzaamheden het daarvoor bestemde elek-
trische gereedschap. Met het passende elektrische ge-
reedschap werkt u beter en veiliger binnen het aangege-
ven capaciteitsbereik.

Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en
moet worden gerepareerd.

Trek de stekker uit het stopcontact en/of neem de ac-
cu (indien uitneembaar) uit het elektrische gereed-
schap, voordat u het elektrische gereedschap instelt,
accessoires wisselt of het elektrische gereedschap
opbergt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld
starten van het elektrische gereedschap.

Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elek-
trische gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze
door onervaren personen worden gebruikt.

Pleeg onderhoud aan elektrische gereedschappen en
accessoires. Controleer of bewegende delen van het
gereedschap correct functioneren en niet vastklem-
men en of onderdelen zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische gereed-
schap nadelig wordt beinvloed. Laat deze beschadig-
de onderdelen voor gebruik repareren. Veel ongevallen
hebben hun oorzaak in slecht onderhouden elektrische
gereedschappen.

Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

Gebruik elektrisch gereedschap, accessoires, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarhij op de arbeidsomstandigheden en de
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
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sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

» Houd handgrepen en greepvlakken droog, schoon en
vrij van olie en vet. Gladde handgrepen en greepvlakken
verhinderen dat het gereedschap in onverwachte situa-
ties veilig kan worden gehanteerd en bediend.

Service

» Laat het elektrische gereedschap alleen repareren
door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in
stand blijft.

Veiligheidsaanwijzingen voor schuurmachines

» Gebruik het elektrische gereedschap uitsluitend voor
droog schuren. Het binnendringen van water in het elek-
trische gereedschap vergroot het risico van een elektri-
sche schok.

» Let erop dat er geen personen door rondvliegende
vonken in gevaar gebracht worden. Verwijder brand-
bare materialen uit de buurt. Bij het schuren van meta-
len ontstaan rondvliegende vonken.

» Let op brandgevaar! Vermijd oververhitting van het te
schuren materiaal en van de schuurmachine. Maak
voor werkonderbrekingen altijd het stofreservoir
leeg. Schuurstof in stofzak, microfilter, papieren zak (of
in de filterzak resp. filter van de stofzuiger) kan onder on-
gunstige omstandigheden, zoals rondvliegende vonken
bij het schuren van metalen, vanzelf ontsteken. Er bestaat
vooral gevaar, wanneer het schuurstof met lak-, polyure-
thaanresten of andere chemische stoffen vermengd is, en
het te schuren materiaal na lang werken heet is.

» Reinig regelmatig de ventilatieopeningen van uw elek-
trische gereedschap. De motorventilator trekt stof in het
huis en een sterke ophoping van metaalstof kan elektri-
sche gevaren veroorzaken.

» Houd het elektrische gereedschap bij het werken ste-
vig met beide handen vast en zorg ervoor dat u stevig
staat. Het elektrische gereedschap wordt met twee han-
den veiliger vastgehouden.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen voordat u het neerlegt.

» Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of
een bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter
vastgehouden dan u met uw hand kunt doen.

Beschrijving van product en werking

Lees alle veiligheidsaanwijzingen en in-
structies. Het niet naleven van de veiligheids-
aanwijzingen en instructies kan elektrische
schokken, brand en/of zware verwondingen
veroorzaken.
Neem goed nota van de afbeeldingen in het voorste deel van
de gebruiksaanwijzing.

Beoogd gebruik

Het elektrische gereedschap is bestemd voor het droog
schuren van hout, kunststof, metaal, plamuur en gelakte op-
pervlakken.

Elektrische gereedschappen met elektronische regeling zijn
ook geschikt om ermee te polijsten.

Het elektrische gereedschap is niet geschikt voor stationair
gebruik.

Afgebeelde componenten

De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

(1)  Extrahandgreep (geisoleerd greepvlak)

(2)  Schroef voor extra handgreep”

(3)  Stelknop instelling aantal schuurbewegingen
(4)  Aan/uit-schakelaar

(5)  Vastzetknop voor aan/uit-schakelaar

(6) Filterelement (microfiltersysteem)?

(7)  Stofbox compleet (microfiltersysteem)?
(8)  Schuurplateau

(9) Handgreep (geisoleerd greepvlak)

(10) Schuurblad®?

(11) Schroef voor schuurplateau

(12) Uitblaasopening

(13) Afzuigslang?

a) Dittoebehoren wordt niet standaard meegeleverd.

Technische gegevens

Productnummer 3601C7B2..
Schuurplateau meegeleverd

Instelling aantal schuurbewe- °
gingen

Nominaal opgenomen ver- w 400
mogen

Onbelast toerental n, min™ 5500-12000
Aantal schuurbewegingen min  11000-24000
onbelast

Schuurcirkeldiameter mm 4
Gewicht” kg 2,4
Isolatieklasse I

A) Zonder netsnoer

De gegevens gelden voor een nominale spanning [U] van 230 V. Bjj
afwijkende spanningen en in landspecifieke uitvoeringen kunnen deze
gegevens variéren.

Waarden kunnen afhankelijk van product variéren en onderhevig zijn
aan toepassings- en omgevingsvoorwaarden. Meer informatie vindt u
op www.bosch-professional.com/wac.

Informatie over geluid en trillingen
Geluidsemissiewaarden bepaald conform EN 62841-2-4.
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Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

Het a-gewogen geluidsniveau van het elektrische gereed-
schap bedraagt typisch: geluidsdrukniveau 84 dB(A);
geluidsdrukniveau 92 dB(A). Onzekerheid K = 3 dB.

Draag gehoorbescherming!

Trillingswaarden a, (continue trillingen), p; (herhaalde
schoktrillingen) en onzekerheid K bepaald

conform EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/s’ (K =1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)
Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau en
de geluidsemissiewaarde zijn gemeten met een genormeer-
de meetmethode en kunnen worden gebruikt om elektrische
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Ze zijn ook ge-
schikt voor een voorlopige inschatting van de trillings- en ge-
luidsemissie.

Het aangegeven trillingsniveau en de aangegeven ge-
luidsemissiewaarde representeren de voornaamste toepas-
singen van het elektrische gereedschap. Wanneer het elek-
trische gereedschap echter wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met afwijkende inzetgereedschappen of onvol-
doende onderhoud, dan kunnen het trillingsniveau en de ge-
luidsemissiewaarde afwijken. Dit kan de trillings- en ge-
luidsemissie gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillings- en ge-
luidsemissies moet ook rekening worden gehouden met de
tijden waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt ge-
bruikt. Dit kan de trillings- en geluidsemissies gedurende de
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming
van de gebruiker tegen het effect van trillingen vast, zoals:
onderhoud van elektrische gereedschappen en inzetgereed-
schappen, warm houden van de handen, organisatie van het
arbeidsproces.

Montage

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

Schuurblad wisselen

Voor het verwijderen van het schuurblad (10) tilt u dit opzij
op en trekt u het van het schuurplateau (8) af.

Verwijder vodr het aanbrengen van een nieuw schuurblad
vuil en stof van het schuurplateau (8), bijv. met een kwastje.
Het oppervlak van het schuurplateau (8) bestaat uit klitweef-
sel, zodat u schuurbladen met klithechting snel en eenvoudig
kunt bevestigen.

Duw het schuurblad (10) stevig op de onderkant van het
schuurplateau (8).

Let er voor het waarborgen van een optimale stofafzuiging
op dat de perforaties in het schuurblad (10) overeenstem-
men met de openingen bij het schuurplateau (8).
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Keuze van het schuurplateau

Afhankelijk van de toepassing kan het elektrische gereed-

schap worden uitgerust met schuurplateaus van verschillen-

de hardheid:

- Schuurplateau extra zacht: geschikt voor polijsten en
schuren met gevoel, ook op gebogen opperviakken

- Schuurplateau zacht: geschikt voor alle schuurwerkzaam-
heden, universeel toepashaar

- Schuurplateau hard: geschikt voor grote schuurcapaciteit
op egale oppervlakken

Schuurplateau wisselen

Aanwijzing: Vervang een beschadigd (8) schuurplateau on-
middellijk.

Trek het schuurblad of polijstaccessoire eraf. Draai de
schroef (11) er helemaal uit en neem het schuurplateau (8)
weg. Plaats het nieuwe schuurplateau (8) en draai de
schroef weer handvast aan.

Aanwijzing: De meenemers zijn verschillend voor @ 150-
pads en @ 125-pads. De pads kunnen alleen op het telkens
juiste elektrische gereedschap worden gemonteerd.
Aanwijzing: Let er bij het plaatsen van het schuurplateau op
dat de vertandingen van de meenemer in de uitsparingen
van het schuurplateau vastgrijpen.

Aanwijzing: Een beschadigde schuurplateaudrager mag al-
leen worden vervangen door een erkend servicecentrum
voor elektrisch gereedschap van Bosch.

Afzuiging van stof en spanen

Vermijd het werken zonder stofreducerende maatregelen.
Een geschikte afzuigvoorziening of stofbox/stofzak vermin-
dert stofbelasting die schadelijk is voor de gezondheid. Zorg
voor een goede ventilatie van de werkplek. Gebruik altijd een
geschikte ademhalingsbescherming. Bij het gebruik van een
stofbox maakt u deze tijdig leeg en reinigt u het filterelement
regelmatig om een optimale stofafzuiging te waarborgen.
Let bij het gebruik van een stofzuiger op de hierna genoemde
eisen. Neem de in uw land geldende voorschriften voor de te
bewerken materialen in acht.
» Vermijd ophoping van stof op de werkplek. Stof kan
gemakkelijk ontbranden.

Eisen aan de stofzuiger

Aanbevolen nominale diameter mm 35

slang

Noodzakelijke onderdruk® mbar >230
hPa >230

Noodzakelijk doorstromings- I/s > 36

volume® m*/h >129,6

Aanbevolen filterefficiéntie Stofklasse M®

A) Vermogenswaarde op de stofzuigeraansluiting van het elektri-
sche gereedschap

B) Conform IEC/EN 60335-2-69

Neem goed nota van de gebruiksaanwijzing bij de stofzuiger.
Onderbreek het werk als de zuigcapaciteit afneemt en ver-
help de oorzaak.
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Eigen afzuiging met stofbox (zie afbeeldingen C-G)
Schuif de stofbox (7) op de uitblaasopening (12). Draai de-
ze daarbij zodanig dat de uitsparingen van de stofbox tegen
de punten van de uitblaasopening liggen en de stofbox merk-
baar vastklikt.

Het vulniveau van de stofbox (7) kan door het transparante
reservoir gemakkelijk gecontroleerd worden.

Voor het leegmaken van de stofbox (7) trekt u deze iets
draaiend naar achter toe eraf.

Schroef het filterelement (6) open en trek het uit de stofbox
(7). Maak de stofbox leeg.

Klop het filterelement (6) licht op een stevige ondergrond uit
om het stof los te maken. Reinig de lamellen van het filterele-
ment (6) met een zachte borstel.

Aanwijzing: Om een optimale stofafzuiging te waarborgen,
maakt u de stofbox (7) tijdig leeg en reinigt u het filterele-
ment (6) regelmatig.

Houd het elektrische gereedschap bij het werken op vertica-
le vlakken zodanig dat de stofbox (7) naar beneden wijst.

Externe afzuiging (zie afbeelding H)

Steek een afzuigslang (13) op de uitblaasopening (12).
Schuif (zoals afgebeeld) de afzuigslang zodanig op de uit-
blaasopening dat de zijwaartse openingen van de uitblaas-
opening vrij blijven. Daardoor wordt voorkomen dat het elek-
trische gereedschap zich tijdens het schuren aan het werk-
stuk vastzuigt en de oppervlaktekwaliteit van het werkstuk
nadelig wordt beinvloed.

Verbind de afzuigslang (13) met een stofzuiger (accessoire).
Een overzicht voor aansluiting op verschillende stofzuigers
vindt u aan het einde van deze gebruiksaanwijzing.

De stofzuiger moet geschikt zijn voor het te bewerken mate-
riaal.

Gebruik bij het afzuigen van voor de gezondheid bijzonder
gevaarlijk, kankerverwekkend of droog stof een speciale zui-
ger.

Houd bij werkzaamheden op verticale oppervlakken het
elektrische gereedschap zo vast dat de afzuigslang omlaag
wijst.

Extra handgreep

De extra handgreep (1) zorgt voor een comfortabele bedie-
ning en optimale krachtverdeling, vooral bij een groot afna-
mevermogen.

Bevestig de extra handgreep (1) met de schroef (2) aan de
behuizing.

Gebruik

Ingebruikname

» Let op de netspanning! De spanning van de stroombron
moet overeenkomen met de gegevens op het typeplaatje
van het elektrische gereedschap.

In- en uitschakelen

» Zorg ervoor dat u de aan/uit-schakelaar kunt bedienen
zonder de handgreep los te laten.

Voor het inschakelen van het elektrische gereedschap drukt

u op de aan/uit-schakelaar (4).

Voor het vastzetten van de aan/uit-schakelaar (4) houdt u

deze ingedrukt en drukt u bovendien op de vastzetknop (5).

Voor het uitschakelen van het elektrische gereedschap laat

u de aan/uit-schakelaar (4) los. Bij een vergrendelde aan/uit-

schakelaar (4) drukt u deze eerst in en laat u deze daarna

los.

Aantal schuurbewegingen vooraf instellen

Met het stelwiel voorselectie trilfrequentie (3) kunt u de be-
nodigde trilfrequentie ook tijdens het bedrijf voorselecteren.
1-2 lage trilfrequentie

3-4  gemiddelde trilfrequentie

5-6  hoge trilfrequentie

De benodigde trilfrequentie is afhankelijk van het materiaal
en de werkomstandigheden en kan proefsgewijs worden
vastgesteld.

Laat na langdurige werkzaamheden met een lage trilfrequen-

tie het elektrische gereedschap afkoelen door het ca. 3 mi-
nuten bij maximale trilfrequentie onbelast te laten lopen.

Schuurplateaurem

Een geintegreerde schuurplateaurem verlaagt de trilfrequen-
tie bij onbelast lopen, zodat groefvorming bij het neerzetten
van het elektrische gereedschap op het werkstuk wordt
voorkomen.

Als het aantal oscillaties in nullast in de loop der tijd voortdu-
rend toeneemt, is het schuurplateau beschadigd en moet dit
worden vervangen, of is de schuurplateaurem versleten. Een
versleten schuurplateaurem moet worden vervangen door
een erkende klantenservice voor Bosch elektrische gereed-
schappen.

Aanwijzingen voor werkzaamheden

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is
gekomen voordat u het neerlegt.

» Het elektrische gereedschap is niet geschikt voor sta-
tionair gebruik. Het mag bijvoorbeeld niet in een bank-
schroef ingespannen of op een werkbank bevestigd wor-
den.

Oppervlakken schuren

Schakel het elektrische gereedschap in, plaats het met het
hele schuuroppervlak op de te bewerken ondergrond en be-
weeg het met matige druk over het werkstuk.

De afnamecapaciteit en het schuurbeeld worden in hoofd-
zaak bepaald door de keuze van het schuurpapier, de instel-
ling van het aantal schuurbewegingen en de aandrukkracht.
Alleen onbeschadigde schuurbladen zorgen voor een goede
schuurcapaciteit en ontzien het elektrische gereedschap.
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Let op een gelijkmatige aandrukkracht om de levensduur van
de schuurbladen te verlengen.

Een overmatige verhoging van de aandrukkracht leidt niet
tot een groter schuurvermogen, maar wel tot een sterkere
slijtage van het elektrische gereedschap en tot voortijdig uit-
vallen van het schuurplateau.

Gebruik een schuurblad waarmee metaal is bewerkt niet
meer voor andere materialen.

Gebruik uitsluitend originele Bosch-schuuraccessoires.

Grof schuren

Span een schuurblad met een grove korrel op.

Druk het elektrische gereedschap slechts licht aan, zodat het
met een grotere trilfrequentie draait en een grotere materi-
aalafname wordt bereikt.

Fijn schuren

Span een schuurblad met een fijne korrel op.

Door de contactdruk enigszins te variéren of de trilfrequen-
tie te wijzigen, kunt u de trilfrequentie van het schuurplateau
verminderen, terwijl u de excentrische beweging handhaaft.
Beweeg het elektrische gereedschap met matige druk vlak
cirkelend of afwisselend in lengte- en dwarsrichting op het
werkstuk. Houd het elektrische gereedschap niet schuin, om
doorschuren van het te bewerken werkstuk, bijv. fineer, te
voorkomen.
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Schakel het elektrische gereedschap na het einde van de
werkzaamheden uit.

Polijsten

Voor het polijsten van verweerde lak of het wegpolijsten van
krassen (bijv. acrylglas) kan het elektrische gereedschap
worden uitgerust met geschikt polijstgereedschap, zoals
lamsvel, polijstvilt of polijstspons (accessoire).

Kies bij het polijsten een lage trilfrequentie (stand 1-2) om
overmatige verwarming van het oppervlak te vermijden.
Breng het polijstmiddel aan op een iets kleiner opperviak
dan u wilt polijsten. Werk het polijstmiddel uit met een ge-
schikt polijstgereedschap, maak kruis- of cirkelvormige be-
wegingen en gebruik matige druk.

Laat het polijstmiddel niet op het oppervlak opdrogen. An-
ders kan het oppervlak beschadigd raken. Stel het te polijs-
ten oppervlak niet bloot aan fel zonlicht.

Reinig de polijstgereedschappen regelmatig om goede po-
lijstresultaten te garanderen. Was het polijstgereedschap
met een mild wasmiddel en warm water. Gebruik geen ver-
dunningsmiddelen.

Toepassingentabel

De gegevens in de volgende tabel zijn geadviseerde waar-
den.

Welke combinatie voor de bewerking het gunstigst is, stelt u
het best proefondervindelijk vast.

Gebruik Korrel Stand voor aantal schuurbewegingen
(grof schuren/fijn schuren)

Tussendoor schuren bij lakwerkzaamhe- 120/400 5/6
den

Lak/beits 40/80 5/6
Zacht hout 40/240 5/6
Hardhout 60/320 5/6
Fineer 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Staal 60/240 5
Staal ontroesten 40/120 6
Roestvrij staal 120/240 5
Steen 80/200 6
Onderhoud en service Klantenservice en gebruiksadvies

Onderhoud en reiniging

» Trek voor werkzaamheden aan het elektrische gereed-
schap altijd de stekker uit het stopcontact.

» Houd het elektrische gereedschap en de ventilatie-
openingen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Wanneer een vervanging van de aansluitkabel noodzakelijk

is, dan moet dit door Bosch of een geautoriseerde klanten-

service voor elektrische gereedschappen van Bosch worden

uitgevoerd om veiligheidsrisico's te vermijden.

Nederland

Tel.: (076) 57954 54

De link naar onze serviceadressen en naar de garantievoor-
waarden is te vinden op de laatste pagina.

Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het product.

Afvalverwijdering

Elektrische gereedschappen, accessoires en verpakkingen
moeten op een voor het milieu verantwoorde wijze worden
gerecycled.
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Gooi elektrische gereedschappen niet bij het
huisvuil!

Alleen voor landen van de EU:

Afgedankte elektrische en elektronische apparaten moeten
apart ingezameld en op een voor het milieu verantwoorde
wijze afgevoerd worden. Maak gebruik van de hiervoor be-
stemde inzamelingssystemen. Een verkeerde afvoer kan
vanwege mogelijk aanwezige gevaarlijke stoffen schadelijk
voor het milieu en de gezondheid zijn.

Dansk

Sikkerhedsinstrukser

Generelle sikkerhedsanvisninger for el-vaerktej

m ADVARSEL Laes alle sikkerhedsadvarsler, in-
struktioner, illustrationer og spe-

cifikationer, som falger med el-vaerktgjet. | tilflde af

manglende overholdelse af anvisningerne nedenfor er der ri-

siko for elektrisk sted, brand og/eller alvorlige per-

sonskader.

Opbevar alle sikkerhedsinstrukser og anvisninger til se-

nere brug.

Betegnelsen "el-vaerktgj" i advarslerne refererer til dit (led-

ningsforbundne) el-vaerktgj tilsluttet lysnettet eller til batte-
ridrevet (ledningsfrit) el-veerktej.

Sikkerhed pa arbejdspladsen

» Hold arbejdsomradet rent og godt oplyst. Rodede eller
mearke omrader kan medfare ulykker.

» Brug ikke el-varktgjet i eksplosionsfarlige omgivel-
ser, hvor der findes braendbare vasker, gasser eller
stov. El-vaerktgj kan sla gnister, der kan antaende stov el-
ler dampe.

» Sorg for, at andre personer og ikke mindst barn hol-
des vaek fra arbejdsomradet, nar el-vaerktojet er i
brug. Hvis man distraheres, kan man miste kontrollen
over maskinen.

Elektrisk sikkerhed

» El-vaerktojets stik skal passe til kontakten. Stikket ma
under ingen omstaendigheder a&ndres. Brug ikke
adapterstik sammen med jordforbundet el-vaerktgj.
Uaendrede stik, der passer til kontakterne, nedsztter risi-
koen for elektrisk stad.

» Undga kropskontakt med jordforbundne overflader
som f. eks. ror, radiatorer, komfurer og keleskabe.
Hvis din krop er jordforbundet, gges risikoen for elektrisk
sted.

» El-verktej ma ikke udszettes for regn eller fugt. Ind-
treengen af vand i el-vaerktaj eger risikoen for elektrisk
stad.

» Brug ikke ledningen til formal, den ikke er beregnet
til. Duma aldrig beere el-vaerktgjet i ledningen, haenge
el-vaerktgjet op i ledningen eller rykke i ledningen for
at traekke stikket ud af kontakten. Beskyt ledningen
mod varme, olie, skarpe kanter eller maskindele, der
eribevaegelse. Beskadigede eller indviklede ledninger
gger risikoen for elektrisk stad.

» Hvis el-vaerktgjet benyttes i det fri, ma der kun benyt-
tes en forleengerledning, der er egnet til udenders
brug. Brug af forlengerledning til udendars brug ned-
saetter risikoen for elektrisk sted.

» Huvis det ikke kan undgas at bruge el-varktgjet i fugti-
ge omgivelser, skal der bruges et HFI-relz. Brug af et
HFI-relae reducerer risikoen for at fa elektrisk sted.

Personlig sikkerhed

» Det er vigtigt at vaere opmaerksom og holde gje med,
hvad man laver, og bruge el-varktgjet fornuftigt.
Brug ikke el-vaerktaj, hvis du er traet, har indtaget al-
kohol eller er pavirket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Fa sekunders uopmarksomhed ved brug
af el-vaerktejet kan fare til alvorlige personskader.

» Brug personligt beskyttelsesudstyr. Brug altid be-
skyttelsesbriller. Brug af sikkerhedsudstyr som f. eks.
stgvmaske, skridsikkert fodtej, beskyttelseshjelm eller
herevaern afhangig af maskintype og anvendelse nedsaet-
ter risikoen for personskader.

» Undga utilsigtet igangsaetning. Kontrollér, at el-vaerk-
tojet er slukket, for du tilslutter det til stromtilforslen
og/eller batteriet, lofter eller baerer det. Undga at bae-
re el-veerktejet med fingeren pa afbryderen og serg for, at
el-vaerktajet ikke er teendt, nar det sluttes til nettet, da
dette ager risikoen for personskader.

» Gor det til en vane altid at fjerne indstillingsvaerktgj
eller skruenggle, for el-vaerktgjet startes. Hvis et styk-
ke vaerktgj eller en nggle sidder i en roterende maskindel,
er der risiko for personskader.

» Undga en unormal legemsposition. Serg for at sta sik-
kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud af balance.
Dermed har du bedre muligheder for at kontrollere
el-vaerktajet, hvis der skulle opsta uventede situationer.

» Brug egnet arbejdstej. Undga lese beklaedningsgen-
stande eller smykker. Hold har og tej vaek fra dele,
der bevaeger sig. Dele, der er i bevaegelse, kan gribe fat i
lgstsiddende taj, smykker eller langt hér.

» Huvis stevudsugnings- og opsamlingsudstyr kan mon-
teres, er det vigtigt, at dette tilsluttes og benyttes
korrekt. Brug af en stavopsugning kan reducere stav-
maengden og dermed den fare, der er forbundet med
stov.

» Selvom du kender vaerktgjet godt og er vant til at
bruge det, skal du alligevel vaere opmaerksom og
overholde sikkerhedsanvisningerne. Et gjebliks uop-
marksomhed kan medfare alvorlige personskader.
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Omhyggelig omgang med og brug af el-vaerktgj

» Undga overbelastning af el-varktgjet. Brug altid
el-vaerktgj, der er beregnet til det stykke arbejde, der
skal udferes. Med det passende el-verktej arbejder man
bedst og mest sikkert inden for det angivne effektomra-
de.

» Brug ikke el-vaerktgj, hvis afbryderen er defekt.
El-vaerktgj, der ikke kan startes eller stoppes, er farligt og
skal repareres.

» Traek stikket ud af stikkontakten og/eller fjern batteri-
et, hvis det kan tages af, for el-vaerktgjet justeres, for
skift af tilbehersdele og for el-vaerktgjet laegges til op-
bevaring. Disse sikkerhedsforanstaltninger forhindrer
utilsigtet start af el-vaerktajet.

» Opbevar ubenyttet el-vaerktaj uden for herns reekke-
vidde. Lad aldrig personer, der ikke er fortrolige med
el-varktgjet eller ikke har gennemlzest disse instruk-
ser, benytte el-vaerktajet. El-vaerktejer farligt, hvis det
benyttes af ukyndige personer.

» Vedligehold el-varktgj og tilbeharsdele. Kontroller,
om bevaegelige maskindele fungerer korrekt og ikke
sidder fast, og om delene er braekket eller beskadiget,
saledes at el-vaerktgjets funktion pavirkes. Fa beska-
digede dele repareret, inden el-vaerktojet tages i brug.
Mange uheld skyldes darligt vedligeholdt el-vaerktgj.

» Sorg for, at skaerevaerktajer er skarpe og rene. Om-
hyggeligt vedligeholdte skaerevaerktajer med skarpe skae-
rekanter satter sig ikke s hurtigt fast og er nemmere at
fare.

» Brug el-vaerktgj, tilbeher, indsatsvarktej osv. iht. dis-
se instrukser. Tag hensyn til arbejdsforholdene og det
arbejde, der skal udferes. Anvendelse af el-vaerktgjet til
formal, som ligger uden for det fastsatte anvendelsesom-
rade, kan fare til farlige situationer.

» Hold handtag og gribeflader torre, rene og fri for olie
og smerefedt. Hvis handtag og gribeflader er glatte, kan
veerktajet ikke handteres og styres sikkert, hvis der sker
noget uventet.

Service

» Sorg for, at el-varktej kun repareres af kvalificerede
fagfolk og at der kun benyttes originale reservedele.
Dermed sikres starst mulig maskinsikkerhed.

Sikkerhedsanvisninger for slibere

» Brug kun el-vaerktgjet til torslibning. Indtraengning af
vand i et el-vaerktaj ager risikoen for elektrisk stad.

» Sorg for, atingen personer udszttes for risici pa
grund af gnistregn. Fjern braendbare materialer fra
omradet. Der opstar gnistregn ved slibning af metaller.

» Pas pa, brandfare! Undga overophedning af slibema-
terialet og sliberen. Tom altid stevbeholderen for ar-
bejdspauser. Slibestov i stavpose, mikrofilter, papirpose
(eller i stavsugerens filter/filterpose) kan anteendes under
ugunstige betingelser, f.eks. ved gnistregn fra slibning af
metaller. Der er iser fare, hvis slibestgvet er blandet med
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lak-, polyurethanrester eller andre kemiske stoffer, og sli-
bematerialet er varmt efter laengere tids arbejde.

» Rengor dit el-vaerktgjs ventilationsriller regelmaes-
sigt. Motorhuset traekker stev ind i huset, og store mang-
der metalstav kan veere farligt rent elektrisk.

» Hold godt fat om el-vaerktgjet med begge haender un-
der arbejdet, og serg for, at du star sikkert. El-vaerkte-
jet fares mere sikkert med to haender.

» Vent, til el-vaerktgjet star helt stille, for du legger det
fradig.

» Fastgar emnet. Et emne holdes bedre fast med spaende-
anordninger eller skruestik end med handen.

Produkt- og ydelsesbeskrivelse

Laes alle sikkerhedsinstrukser og anvisnin-
ger. Overholdes sikkerhedsinstrukserne og an-
visningerne ikke, er der risiko for elektrisk
sted, brand og/eller alvorlige kvaestelser.

Var opmaerksom pa alle illustrationer i den forreste del af
betjeningsvejledningen.

Beregnet anvendelse

Elveerktgjet er beregnet til tarslibning af trae, plast, metal,
spartelmasse samt lakerede overflader.

Elveerktgj med elektronisk regulering er ogsa egnet til pole-
ring.
El-vaerktajet er ikke egnet til stationaer drift.

lllustrerede komponenter

Nummereringen af de illustrerede komponenter refererer til
illustrationen af el-vaerktejet pa illustrationssiden.

(1)  Ekstrahandtag (isoleret grebsflade)

(2)  Skruetil ekstrahandtag®

(3) Indstillingshjul til forvalg af frekvens

(4) Taend/sluk-knap

(5)  Kontaktspaerre til teend/sluk-knap

(6) Filterelement (mikrofiltersystem)?

(7)  Stavboks, komplet (mikrofiltersystem)?
(8) Slibetallerken

(9) Handgreb (isoleret grebsflade)

(10) Slibeblad”

(11) Skrue til slibetallerken

(12) Udblaesningsstuds

(13) Udsugningsslange”

a) Dette tilbehor herer ikke til standard-leveringen.

Tekniske data

Excentersliber GEX 40-150
Varenummer 3601C7B2..
Slibetallerken medfelger °
Forvalg af frekvens °
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Excentersliber GEX 40-150

Nominel optagen effekt W 400

Omdrejningstal, ubelastetn, ~ o/min 5500-12000
Svingningstal, ubelastet sving/ 11000-24000
min
Svingningskredsdiameter mm 4
Vagt! kg 2,4

S/

Kapslingsklasse

A) Uden netledning

Angivelserne galder for en nominel spaending [U] pa 230 V. Ved afvi-
gende spaendinger og i landespecifikke udferelser kan disse angivel-
ser variere.

Verdierne kan varierer afhangigt af produktet samt anvendelses- og

miljgbetingelserne. Du kan finde flere oplysninger under
www.bosch-professional.com/wac.

Stej-/vibrationsinformation

Stgjemissionsvardier fundet iht. EN 62841-2-4.
El-vaerktgjets A-vaegtede stgjniveau er typisk:

Lydtrykniveau 84 dB(A); Lydeffektniveau 92 dB(A). Usik-
kerhed K = 3 dB.

Brug herevaern!

Vibrationsverdier a, (kontinuerlige vibrationer), p; (gentag-
ne stadvibrationer) og usikkerhed K bestemt i henhold

tilEN 62841-2-4:

a,=2,5m/s? (K= 1,5 m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
Det svingningsniveau og stgjemissionsniveau, der fremgar af
anvisningerne, er malt iht. en standardiseret malevaerdi og
kan anvendes til sammenligning af elvaerktgj med hinanden.
De er ogsa egnet til en forelabig vurdering af svingnings- og
stgjemissionen.

Det angivne svingnings- og stgjemissionsniveau repraesente-
rer de vaesentlige anvendelser af el-vaerktajet. Hvis el-vaerk-
tgjet dog anvendes til andre formal, med afvigende indsats-
vaerktej eller utilstraekkelig vedligeholdelse, kan svingnings-
og stgjemissionsniveauet afvige. Dette kan fare til en betyde-
lig foragelse af svingnings- og stgjemissionen i hele arbejds-
tidsrummet.

Til en ngjagtig vurdering af svingnings- og stgjemissionen bar
der ogsa tages hgjde for de tider, i hvilke vaerktgjet er sluk-
ket eller godt nok kerer, men rent faktisk ikke anvendes. Det-
te kan fare til en betydelig reduktion af svingnings- og steje-
missionsniveauet i hele arbejdstidsrummet.

Fastlaeg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til beskyttelse af
brugeren mod svingningers virkning som f.eks.: Vedligehol-
delse af el-veerktej og indsatsveerktej, holde hander varme,
organisation af arbejdsforlab.

Montering
» Traek stikket ud af stikkontakten, for der udferes ar-
bejde pa el-vaerktejet.

Skift af slibeblad

For afmontering af slibebladet (10) skal du lefte det i siden
og traekke det af slibetallerkenen (8).

Fjern snavs og stev fra slibetallerkenen (8), f.eks. med en
pensel, far pasatning af et nyt slibeblad.

Overfladen pa slibetallerkenen (8) er fremstillet af et velcro-
materiale, sa slibeblade med velcrolukning hurtigt og nemt
kan fastgares.

Tryk slibebladet (10) fast pa undersiden af slibetallerkenen
(8).

For at sikre en optimal stevudsugning er det vigtigt, at ud-
stansningerne i slibebladet (10) stemmer overens med bor-
ingerne paslibetallerkenen (8).

Valg af slibetallerken

Afhzngigt af anvendelse kan elveerktejet udstyres med slibe-

tallerkener med forskellig hardhed:

- Ekstra blgd slibetallerken: Egnet til polering og felsom
slibning, ogsa pa buede flader

- Bled slibetallerken: Egnet til alt slibearbejde, alsidig
anvendelse

- Hard slibetallerken: Egnet til hgj slibeeffekt pa jeevne
flader

Skift af slibetallerken

Bemaerk: Udskift straks en beskadiget slibetallerken (8).
Treek slibebladet/polervaerktajet af. Skru skruen (11) helt
ud, og tag slibetallerkenen (8) af. Saet den nye slibetallerken
(8) pa, og spaend skruen handfast igen.

Bemaerk: Der er forskellige medbringere til @ 150-pads og
@ 125-pads. Padsene kan kun monteres pa det pageeldende
el-veerkte;j.

Bemaerk: Serg ved pasatning af slibetallerkenen for, at
medbringerens fortandinger nar ind i slibetallerkenens uds-
paringer.

Bemaerk: En beskadiget slibetallerkenholder ma kun udskif-
tes af en autoriseret kundeservice for Bosch-elvaerktgj.

Stev-/spanudsugning

Undga at arbejde uden stevbegraensende foranstaltninger.

En egnet udsugningsanordning eller stavboks/stgvpose re-

ducerer den sundhedsskadelige eksponering for stev. Sarg

for god udluftning af arbejdspladsen. Brug altid egnet ande-

draetsveern. Ved brug af stavboks skal du temme stavboksen

rettidigt og rengare filterelementet regelmaessigt for at sikre

optimal stgvudsugning.

Ved brug af stavsuger skal du overholde de falgende krav.

Overhold forskrifterne, der gaelder i dit land vedr. de materi-

aler, der skal bearbejdes.

» Undga at der samler sig stev pa arbejdspladsen. Stov
kan let antende sig selv.

Krav til stevsugeren

Anbefalet nominel diameter pa mm 35

slange

Nadvendigt undertryk® mbar >230
hPa >230

Ngdvendig gennemstrgmnings- I/s >36

maengde” m*/h >129,6

1609 92AD7J1(23.09.2025)

Bosch Power Tools


https://www.bosch-professional.com/wac/

Krav til stevsugeren

Anbefalet filtereffektivitet Stovklasse M”
A) Effektveerdi ved el-vaerktejets stavsugertilslutning

B) |overensstemmelse med IEC/EN 60335-2-69

Folg stavsugerens vejledning. Afbryd arbejdet, hvis suge-
styrken falder, og fjern arsagen.

Egen opsugning med stevhoks (se billeder C-G)

Skub stevboksen (7) pa udblaesningsstudsen (12). Drej her-
under stevboksen, sa dens udsparinger ligger an mod spid-
serne pa udblaesningsstudsen, og stavboksen maerkbart gar
iindgreb.

Niveauet i stavboksen (7) kan let kontrolleres gennem den
transparente beholder.

Ved temning af stavboksen (7) skal den traekkes af bagud
med en let drejebevaegelse.

Skru filterelementet (6) pa, og traek det ud af stavboksen
(7). Tom stavboksen.

Bank filterelementet (6) let mod et fast underlag for at lgsnet
stovet. Renger filterelementets (6) lameller med en blad
barste.

Bemaerk: For at sikre en optimal stevopsugning skal du tem-
me stavboksen (7) rettidigt og rengare filterelementet (6)
regelmassigt.

Ved arbejde pa lodrette flader skal elvaerktgjet holdes, sa
stavboksen (7) peger nedad.

Ekstern udsugning (se billede H)

Seet en udsugningsslange (13) pa udblaesningsstudsen
(12). Skub (som vist pa billedet) udsugningsslangen pa ud-
blaesningsstudsen, sa abningerne pa siden af udblasningsst-
udsen stadig er fri. Derved forhindres, at elvaerktajet suger
sig fast pa emnet under slibningen, og emnets overfladekva-
litet forringes.

Forbind udsugningsslangen (13) med en stevsuger (tilbe-
her). Du finder en oversigt over tilslutning til forskellige stav-
sugere i slutningen af denne vejledning.

Stavsugeren skal vaere egnet til det materiale, som skal op-
suges.

Anvend en specialstevsuger til opsugning af sarligt sund-
hedsfarligt, kraeftfremkaldende eller tart stov.

Ved arbejde pa lodrette flader skal elvaerktgjet holdes, sa
udsugningsslangen peger nedad.

Ekstrahandtag

Ekstrahandtaget (1) muligger en bekvem handtering og opti-
mal kraftfordeling, isar ved stor materialefjernelse under
slibningen.

Fastgar ekstrahandtaget (1) med skruen (2) pa huset.

Brug

Ibrugtagning

» Kontroller netspaendingen! Stramkildens spaending skal
stemme overens med angivelserne pa el-vaerktgjets type-
skilt.
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Tend/sluk

» Kontrollér, at du kan trykke pa taend/sluk-knappen
uden at slippe handtaget.

Nar du skal tende el-veerktgijet, skal du trykke pa start-stop-

kontakten (4).

For at lase start-stop-kontakten (4) skal du holde den nede

og samtidig trykke pa laseknappen (5).

For at slukke elvaerktgjet skal du slippe start-stop-kontakten

(4). Ved last start-stop-kontakt (4) skal du farst trykke pa

den og derefter slippe den.

Forvalg af frekvens

Med indstillingshjulet til forvalg af frekvens (3) kan du for-
valge frekvensen og &ndre den under arbejdet.

1-2 lav frekvens

3-4 middel frekvens

5-6 hgj frekvens

Den ngdvendige frekvens afhaenger af materialet og arbejds-
betingelserne og kan bestemmes ved et praktisk forsag.
Efter l&engere tids arbejde med lav frekvens bar du lade el-

varktajet kele af ved at kare i tomgang med maksimal fre-
kvensica. 3 minutter.

Slibetallerkenbremse

Enintegreret slibetallerkenbremse sanker frekvensen ved
tomgang, sa der ikke dannes riller ved pasatning af elvaerk-
tgjet pd emnet.

Stiger tomgangsfrekvensen med tiden jevnt, er slibetaller-
kenen beskadiget og skal udskiftes, eller slibetallerkenbrem-
sen er slidt. En slidt slibetallerkenbremse skal udskiftes af en
autoriseret kundeservice for Bosch-elveerktgj.

Arbejdsvejledning

» Trak stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-verktgjet.

» Vent, til el-vaerktajet star helt stille, for du legger det
fradig.

» El-vaerktojet er ikke egnet til stationeer drift. Det ma
f.eks. ikke fastspaendes i et skruestik eller fastgares pa en
arbejdsbznk.

Slibning af flader

Teend elvaerktajet, st det med hele slibefladen pa under-
laget, der skal bearbejdes, og bevag det hen over emnet
med et moderat tryk.

Afvirkningsgraden og slibebilledet afgares primeert af det
valgte slibeblad, det forvalgte frekvenstrin og pressetrykket.
Kun fejlfri slibeblade giver en god slibeeffekt og skaner el-
varktajet.

Sarg for et ensartet pressetryk for at forleenge slibebladets
levetid.

Et overdrevet slibetryk farer ikke til mere effektiv slibning,
men gger derimod sliddet pa el-veerktej, sa slibesalen svigter
for tidligt.

Brug aldrig et slibeblad, som har vaeret brugt til bearbejdning
af metal, pa andre materialer.

Brug kun originalt Bosch-slibetilbehar.
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Grovslibning

Pasat et slibeblad med grov kornstarrelse.

Tryk kun let pa elvaerktgjet, sa det kerer med hgjere fre-
kvens, og der opnas en starre materialefjernelse.
Finslibning

Pasat et slibeblad med fin kornstarrelse.

Ved at variere pressetrykket en smule og/eller &ndre fre-
kvenstrinet kan du reducere slibetallerkenens frekvens,
hvorved excenterbevaegelsen bevares.

Bevaeg elvaerktagjet med moderat tryk og cirkelformede be-
vagelser hen over fladen eller skiftevis pa langs og pa tveers
af emnet. Pas pa ikke at pasaette elvaerktgjet skaevt for at
undgd gennemslibning af emnet, der skal bearbejdes, f.eks.
finér.

Sluk elvaerktgjet efter afslutning af arbejdet.

Polering

Ved oppolering af forvitret lak eller efterpolering af ridser
(f.eks. akrylglas) kan elvarktgjet udstyres med egnede po-

lervaerktgjer som f.eks. lammeuldskappe, polerfilt eller po-
lersvamp (tilbehar).

Ved polering skal du vaelge en lav frekvens (trin 1-2) for at
undga, at overfladen bliver for varm.

Pafar politur pa en noget mindre flade, end du @nsker at po-
lere. Indarbejd polermidlet med egnet polervaerktgj med
krydsende eller cirkelformede bevagelser og moderat tryk.
Lad ikke polermidlet tarre ud pa overfladen, da overfladen
ellers kan blive beskadiget. Udsaet ikke fladen, der skal pole-
res, for direkte sollys.

Renger polervaerktgjerne regelmaessigt for at sikre gode po-
lerresultater. Vask polervaerktgjerne med mildt vaskemiddel
og varmt vand, brug ikke fortynder.

Anvendelsestabel

Angivelserne i den efterfalgende tabel er anbefalede vaerdi-
er.

Den optimale kombination til bearbejdningen kan bedst fin-
des ved et praktisk forsgg.

Anvendelse Korn Svingningstal trin
(grov slibning / fin slibning)
Lakmellemslibning 120/400 5/6
Lak/lasur 40/80 5/6
Bledt tree 40/240 5/6
Hardt tree 60/320 5/6
Finér 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Stal 60/240 5
Rustfjernelse pa stal 40/120 6
Rustfrit stal 120/240 5
Sten 80/200 6
Bortskaffelse

Vedligeholdelse og service

Vedligeholdelse og rengering

» Traek stikket ud af stikkontakten, fer der udferes ar-
bejde pa el-vaerktojet.

» El-verktgj og ventilationsabninger skal altid holdes
rene for at sikre et godt og sikkert arbejde.

Hvis det er ngdvendigt at erstatte tilslutningsledningen, skal
dette arbejde udferes af Bosch eller pa et autoriseret servi-
cevaerksted for Bosch el-vaerktej for at undga farer.

Kundeservice og anvendelsesradgivning

Dansk

TIf. Service Center: 44898855

Du finder linket til vores servicecentre og garantibetingelser
pa sidste side.

Produktets 10-cifrede typenummer (se typeskilt) skal altid
angives ved forespargsler og bestilling af reservedele.

El-veerktgj, tilbehar og emballage skal genbruges pa en milje-
venlig made.
Smid ikke el-veerktgj ud sammen med det al-
mindelige husholdningsaffald!

Galder kun i EU-lande:

Elektriske og elektroniske apparater, der ikke leengere er
brugbare, skal indsamles separat og bortskaffes pa en miljg-
venlig made. Brug de angivne indsamlingssystemer. Forkert
bortskaffelse kan veere skadeligt for milje og sundhed pa
grund af de indeholdte farlige stoffer.
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Sakerhetsanvisningar

Allmanna sdkerhetsanvisningar for elverktyg

IXVARNING Las alla sdkerhetsvarningar,
instruktioner och specifikationer

som tillhandahalls med detta elverktyg. Fel som uppstar
till foljd av att instruktionerna nedan inte foljts kan orsaka
elstot, brand och/eller allvarliga personskador.

Forvara alla varningar och anvisningar for framtida bruk.
Begreppet Elverktyg hanfor sig till ndtdrivna elverktyg (med
natsladd) och till batteridrivna elverktyg (sladdl6sa).

Arbetsplatssdkerhet

» Hall ditt arbetsomrade rent och val upplyst. Ostadade
och morka areor okar olycksrisken.

» Anvidnd inte elverktyget i explosionsfarliga
omgivningar nar det t.ex. finns brannbara vatskor,
gaser eller damm. Elverktygen alstrar gnistor som kan
antanda dammet eller gaserna.

» Hall under arbetet med elverktyget barn och
ohehdriga personer pa betryggande avstand. Om du
stors av obehdriga personer kan du férlora kontrollen
over elverktyget.

Elektrisk sakerhet

» Elverktygets stickpropp maste passa till vigguttaget.
Stickproppen far absolut inte fordndras. Anvénd inte
adapterkontakter tillsammans med skyddsjordade
elverktyg. Oférandrade stickproppar och passande
vagguttag reducerar risken for elstét.

» Undvik kroppskontakt med jordade ytor som t. ex. ror,
varmeelement, spisar och kylskap. Det finns en stérre
risk for elstt om din kropp &r jordad.

» Skydda elverktyg mot regn och vita. Tranger vattenin
i ett elverktyg okar risken for elstot.

» Missbruka inte nitsladden. Anvind inte natsladden
for att bdra eller hanga upp elverktyget och inte heller
for att dra stickproppen ur vagguttaget. Skadade eller
tilltrasslade ledningar okar risken for elstot.

» Nar du arbetar med ett elverktyg utomhus anvénd
endast forlangningssladdar som ar avsedda for
utomhusbruk. Om en lamplig forlangningssladd for
utomhusbruk anvands minskar risken for elstot.

» Anvand ett felstromsskydd om det inte ar mdjligt att
undvika att elverktyget anvands i fuktig miljo.
Felstromsskyddet minskar risken for elstot.

Personsdkerhet

» Var uppmaérksam, kontrollera vad du gor och anvand
elverktyget med fornuft. Anvind inte ett elverktyg
nar du ar trétt eller om du dr paverkad av droger,
alkohol eller mediciner. Under anvandning av elverktyg
kan @ven en kort ouppmarksamhet leda till allvarliga
kroppsskador.
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» Anvénd personlig skyddsutrustning. Anvand alltid

>

skyddsglasogon. Anvandning av personlig
skyddsutrustning, som t. ex. dammfiltermask, halkfria
sakerhetsskor, skyddshjalm och horselskydd, som ar
anpassade for anvandningsomradet, reducerar risken for
kroppsskada.

Undvik oavsiktlig igangsattning. Kontrollera att
elverktyget ar frankopplat innan du ansluter
stickproppen till vagguttaget och/eller ansluter/tar
bort batteriet, tar upp eller bar elverktyget. Om du bar
elverktyget med fingret pa stromstallaren eller ansluter
pakopplat elverktyg till natstrémmen kan olycka uppsta.
Tabort alla instéllningsverktyg och skruvnycklar
innan du startar elverktyget. Ett verktyg eller en nyckel
i en roterande komponent kan medféra kroppsskada.
Undvik onormala kroppsstallningar. Se till att du alltid
star stadigt och haller balansen. | detta fall kan du
lattare kontrollera elverktyget i ovantade situationer.

Bar lampliga arbetskldder. Bér inte I6st hdngande
kldder eller smycken. Hall haret och kldderna borta
fran rorliga delar. Lost hangande klader, langt har och
smycken kan dras in av roterande delar.

Nér elverktyg anvands med dammsugnings- och
-uppsamlingsutrustning, se till att dessa ar ratt
monterade och anvinds pa korrekt satt. Anvandning
av dammutsugning minskar de risker damm orsakar.

Lat inte vanan att ofta anvdnda verktygen gora att du
blir slarvig och ignorerar verktygets
sakerhetsprinciper. En vardslos atgard kan leda till
allvarlig personskada inom brakdelen av en sekund.

Korrekt anvandning och hantering av elverktyg

>

>

Overbelasta inte elverktyget. Anvind ritt elverktyg
for det jobb du téanker gora. Med ett lampligt elverktyg
kan du arbeta battre och sakrare inom angivet
effektomrade.

Ett elverktyg med defekt stromstéllare far inte lingre
anvandas. Ett elverktyg som inte kan kopplas in eller ur
ar farligt och maste repareras.

Dra stickproppen ur vagguttaget och/eller ta bort
batteriet, om det kan tas ut ur elverktyget, innan
instéllningar utfors, tillbehorsdelar byts ut eller
elverktyget lagras. Denna skyddsatgard forhindrar
oavsiktlig inkoppling av elverktyget.

Forvara elverktygen oatkomliga for barn. Lat
elverktyget inte anvandas av personer som inte ar
fortrogna med dess anvandning eller inte ldst denna
anvisning. Elverktygen ar farliga om de anvands av
oerfarna personer.

Underhall elverktyg och tillbehor omsorgsfullt.
Kontrollera att rorliga komponenter fungerar felfritt
och inte kérvar, att komponenter inte brustit eller
skadats och kontrollera orsaker som kan leda till att
elverktygets funktioner paverkas menligt. Lat
skadade delar repareras innan elverktyget tas i bruk.
Manga olyckor orsakas av daligt skotta elverktyg.

Bosch Power Tools
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» Hall skdrverktygen skarpa och rena. Omsorgsfullt
skotta skarverktyg med skarpa eggar kommer inte sa ltt i
klam och gar lattare att styra.

» Anvand elverktyget, tillbehor, insatsverktyg osv.
enligt dessa anvisningar. Ta hansyn till
arbetsvillkoren och arbetsmomenten. Om elverktyget
anvands pa ett satt som det inte ar avsett for kan farliga
situationer uppsta.

» Hall handtag och greppytor torra, rena och fria fran
olja och fett. Hala handtag och greppytor ger ingen saker
hantering och kontroll 6ver verktyget i ovantade
situationer.

Service

» Lat endast kvalificerad fackpersonal reparera
elverktyget och endast med originalreservdelar. Detta
garanterar att elverktygets sakerhet uppratthalls.

Sakerhetsanvisningar for slipar

» Anvand endast elverktyget for torrslipning. Tranger
vatten ini ett elverktyg okar risken for elstot.

» Var uppmarksam pa att inga personer skadas av
kringflygande gnistor. Avlagsna brannbart material i
ndrheten. Vid slipning av metall uppstar gnistor.

» Varning for brand! Undvik dverhettning av slipgodset
och slipen. Tém alltid stoftbehallaren innan du tar en
arbetspaus. Slipdamm i stoftsacken, mikrofilter,
papperssacken (eller i filtersacken resp. dammsugarens
filter) kan sjalvantanda under ogynnsamma forhallanden
vid t.ex. gnistor vid slipning av metaller. Risken ar
speciellt stor nar slipstoftet ar uppblandat med lack-,
polyuretanrester eller andra kemiska amnen och
slipgodset ar hett efter en lang tids arbete.

» Rengor regelbundet ventilationsdppningarna pa
elverktyget. Motorflakten drar in damm i huset och en
kraftig anhopning av metalldamm kan orsaka farliga
elstrommar.

» Halli elverktyget stadigt med bada handerna och sta
stadigt. Elverktyget kan med tva hander styras sakrare.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du lagger
bort det.

» Sikra arbetsstycket. Ett arbetsstycke som ar fastspént i
en uppspanningsanordning eller ett skruvstycke halls
sakrare an med handen.

Produkt- och prestandabeskrivning

Las igenom alla sdkerhetsanvisningar och
instruktioner. Fel som uppstar till foljd av att
sakerhetsinstruktionerna och anvisningarna
inte foljts kan orsaka elst6t, brand och/eller
allvarliga personskador.

Beakta bilden i den framre delen av bruksanvisningen.

Andamalsenlig anvindning

Elverktyget ar avsett for torrslipning av tra, plast, metall,
spackelmassa samt lackerade ytor.

Elverktyg med elektronisk reglering ar ocksa lampliga for
polering.
Elverktyget ar inte lampligt for stationar anvandning.

lllustrerade komponenter

Numreringen av de avbildade komponenterna refererar till
framstallningen av elverktyget pa grafiksidan.

(1) Tillaggshandtag (isolerad gripyta)

(2)  Skruv for tilliggshandtag®

(3) Instdlningshjul varvtalsforval

(4)  Strombrytare

(5)  Sparrknapp for strémbrytare

(6) Filterelement (Microfilter System)®

(7)  Dammbox komplett (Microfilter System)®
(8) Sliptallrik

(9) Handtag (isolerad gripyta)

(10) Slipblad”

(11)  Skruv for sliptallrik

(12) Utblasningsstuts

(13) Utsugsslang®

a) Dessa tillbehor ingar inte i standard leveransen.

Tekniska data

Artikelnummer 3601C7B2..
Sliptallrik i °
leveransomfattningen

Forval oscillationsfrekvens °
Nominell ingangseffekt W 400
Tomgangsvarvtal n, v/min 5500-12000
Obelastad oscill./  11000-24000
oscillationsfrekvens min
Oscillationsdiameter mm 4
Vikt" kg 2,4
Skyddsklass G/

A) Utan natkabel

Uppgifterna géller fér en markspanning pa [U] 230 V. Vid avvikande
spanning och for utféranden i vissa ldnder kan uppgifterna variera.

Vardena kan variera beroende pa produkt och &r beroende av
anvandnings- och omgivningsvillkor. Mer information finns pa
www.bosch-professional.com/wac.

Buller-/vibrationsdata

Bullervarden berdknade enligt EN 62841-2-4.

Den A-klassade bullernivan hos elverktyg ligger typiskt pa:
bullertryckniva 84 dB(A); bullerniva 92 dB(A). Osakerhet
K=3dB.

Bar horselskydd!

Vibrationsvérde a, (kontinuierliga vibrationer), p;
(upprepade chockvibrationer) och oséakerhet K beraknad
enligt EN 62841-2-4:
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a,=2,5m/s? (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
Den vibrationsniva och det bullervarde som anges i dessa
anvisningar har uppmatts enligt en matmetod som
normerats och kan anvandas for att jamfora elverktyg med
varandra. Matmetoden ar aven lamplig for preliminar
beddmning av vibrations- och bullernivan.

Den angivna vibrations- och bullernivan representerar den
huvudsakliga anvandningen av elverktyget. Om ddremot
elverktyget anvands for andra andamal, med andra

insatsverktyg eller inte underhallits ordentligt kan vibrations-

och bullernivan avvika. Da kan vibrations- och bullernivan
under arbetsperioden oka betydligt under hela arbetstiden.
For en exakt bedomning av vibrations- och bullernivan bor
aven de tider beaktas nar elverktyget dr avstangt eller &r
igdng, men inte anvands. Detta reducerar vibrations- och
bullerbelastningen for den totala arbetsperioden betydligt.
Bestam extra sakerhetsatgarder for att skydda operatéren
mot vibrationernas inverkan t.ex.: underhall av elverktyget
och insatsverktygen, att halla handerna varma, organisation
av arbetsforloppen.

Montage

» Dra stickproppen ur ndtuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

Byta slipblad

For att ta av slipplattan (10), lyft den i sidan och dra av den
fran sliprondellen (8).

Ta bort smuts och damm fréan sliprondellen (8), t.ex. med en
pensel, innan du sétter pa ett nytt slipblad.

Sliprondellens (8) yta bestar av ett kardborrfaste sa att
slipbladen kan fastas enkelt och snabbt.

Tryck slipbladet (10) fast pa undersidan av sliprondellen
(8).

For en optimal dammutsugning, se till att utstansningarna i
slipbladet (10) stammer 6verens med halen pa
sliprondellen (8).

Val av sliprondell

Elverktyget kan utrustas med sliprondeller i olika hardlek

beroende pa anvandning:

— Extra mjuk sliprondell: [implig for polering och tét
slipning, dven pa vélvda ytor

- Sliprondell mjuk: [amplig for alla sliparbeten, universal

- Sliprondell hard: lamplig for hog slipavverkning pa jamna
ytor

Byta ut sliprondellen

Anmarkning: Byt omedelbart ut skadade sliptallrikar (8).
Draav slipbladet resp. poleringsverktyget. Skruva ut
skruven (11) helt och hallet och ta av sliptallriken (8). Satt
pa den nya sliprondellen (8) och dra at skruven for hand.
Observera: medbringarna ar olika for @ 150-plattor och

@ 125-plattor. Plattorna kan endast monteras pa passande
elverktyg.
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Anmarkning: Kontrollera vid pasattning av sliptallriken att
medbringarens kuggning griper tag i sliptallrikens
urtagningar.

Anmarkning: En skadad sliptallrik far bara bytas av en
auktoriserad kundtjanst fér Bosch elverktyg.

Damm-/spanutsugning

Undvik arbete utan dammreducerande atgarder.

En lamplig utsugningsanordning eller dammbox/dammpése
minskar den halsofarliga dammexponeringen. Se till att
arbetsplatsen ar vél ventilerad. Anvand alltid ldmpligt
andningsskydd. Om du anvander en dammbox ska du
témma den i god tid och rengora filterelementet regelbundet
for att sakerstalla optimal dammutsugning.

Vid anvandning av ett dammutsug ska féljande krav beaktas.
Beakta nationella foreskrifter for bearbetat material.

» Undvik dammanhopning pa arbetsplatsen. Damm kan
latt sjalvantdndas.

Krav for dammsugaren
Rekommenderad nominell mm 35
diameter slang
Nodvandigt undertryck® mbar >230
hPa >230
Nodvandig flodeshastighet” I/s >36
m3/h >129,6

Rekommenderad filtereffektivitet Dammklass M?
A) Effektvarde vid elverktygets suganslutning

B) lenlighet med IEC/EN 60335-2-69

Folj anvisningarna for dammutsuget. Avbryt arbetet om

sugkraften minskar och dtgérda orsaken.

Eget utsug med dammbox (se bild C-G)

Skjut pa dammboxen (7) pa utblasstutsen (12). Vrid sa att
utstansningarna pa dammboxen ligger an mot
utblasningsstutsen och dammboxen snapper fast hérbart.
Péfyliningsnivan fér dammboxen (7) kan latt kontrolleras
genom den genomskinliga behallaren.

For att tomma dammboxen (7), dra den latt bakat.

Skruva pé filterelementet (6) och dra det ur dammboxen
(7). Tém dammboxen.

Knacka ut filterelementet (6) latt pa ett fast underlag for att
lossa dammet. Rengor lamellerna pa filterelementet (6) med
en mjuk borste.

Observera: For att garantera en optimal dammutsugning,
tom dammboxen (7) och rengor filterelementet (6)
regelbundet.

Hall elverktyget sa att dammboxen (7) visar nerat under
arbetet.

Extern bortsugning (se bild H)

Satt en utsugsslang (13) pa utblasstutsen (12). Skjut
utsugsslangen pa utblasningsstutsen (som pa bilden) sa att
Oppningarnai sidan av utblasningsstutsen forblir fria.
Dérigenom forhindras att elverktyget sugs fast under
slipning och dess ytkvalitet paverkas.

Bosch Power Tools
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Anslut sugslangen (13) till en sug (tillbehor). En dversikt
over anslutning till olika dammsugare finns i slutet av denna
bruksanvisning.

Sugen maste vara lamplig for det material som ska
bearbetas.

Anvand en specialsug for att suga halsovadligt och
cancerframkallande eller torrt damm.

Vid arbeten pa lodrata ytor haller du elverktyget sa att
utsugsslangen pekar nedat.

Tilliggshandtag

Tillaggshandtaget (1) mojliggor en bekvdam hantering och
optimal kraftfordelning, framfér allt vid hog
materialnedtagning vid slipning.

Fast tilliggshandtaget (1) med skruven (2) pa kapslingen.

Drift

Driftstart

» Kontrollera nitspanningen! Kontrollera att stromkallans
spanning overensstammer med uppgifterna pa
elverktygets typskylt.

In- och urkoppling

» Se till att du kan mandvrera pa-/av-strombrytaren
utan att slappa handtaget.

For att sla pa elverktyget, tryck pa pa-/av-knappen (4).

For att faststilla pa-/avknappen (4), hall den intryckt och

tryck aven pa sparrknappen (5).

For att stanga av elverktyget, slapp pa-/avknappen (4). Vid

arreterad pa-/av-knapp (4) trycker du férst pa denna och
sldpper den sedan.

Forvilja varvtal

Med instéllningshjulet svangningsforval (3) kan du forvalja
svangningstalet och andra det under driften.

1-2  lagtsvangningstal

3-4 medelhdgt svangningstal

5-6  hogt svangningstal

Lampligt svangningstal beror pa material och
arbetsforhallande. Prova fram den bésta installningen
genom praktiska forsok.

Efter en langre tids arbete med sma svangningstal bor du
lata elverktyget rotera i 3 minuter vid maximalt varvtal och
utan belastning.

Sliptallrikshroms

En integrerad sliptallriksbroms sanker svangningstalet vid
tomgang sa att det inte bildas repor pa arbetsstycket nar
elverktygets satts an mot det.

Om tomgangssvangningstalet okar kontinuerligt med tiden
ar sliptallriken skadad och skall bytas ut eller s ar
sliptallriksbromsen sliten. En sliten sliptallriksbroms skall
bytas ut av ett auktoriserat kundtjanststallen for Bosch
elverktyg.

Arbetsanvisningar

» Dra stickproppen ur nituttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Vinta tills elverktyget stannat helt innan du ldgger
bort det.

» Elverktyget dr inte avsett for stationdr drift. Det far
t.ex. inte skruvas fast i ett skruvstycke eller fastas i en
arbetsbank.

Slipa ytor

Satt pa elverktyget, placera det med hela slipytan pa det
underlag som skall bearbetas och forflytta det med mattligt
tryck over arbetsstycket.

Avverkningen och slipbilden dr i hdg grad beroende av valt
slippapper, vald oscilleringsfrekvens samt
anliggningstrycket.

Endast felfria slipblad ger en god slipeffekt och skonar
samtidigt elverktyget.

Ett jamnt anliggningstryck forlanger slipbladens livslangd.
En 6verdriven 6kning av presstrycket leder inte till en hogre
slipeffekt, utan till ett kraftigare slitage av elverktyget och
kan leda till att slipplattan blir uttjanta i fortid.

Ett slipblad, som anvants for slipning av metall far inte langre
anvandas for andra material.

Anvénd endast originaltillbehor fran Bosch.

Grovslipning

Dra pa ett grovkornigt slipblad.

Utdva endast ett latt tryck med elverktyget sé att det arbetar
med hogre svangningstal och sa att en hogre
materialnedtagning uppnas.

Finslipning

Dra pa ett finkornigt slipblad.

Genom en latt variation av anliggningstycket resp. andring av
svangningstalsteget kan du reducera sliptallrikens
svangningstal, varvid excenterrérelsen bibehalls.

Forflytta elverktyget med mattligt tryck och cirkulerande
rorelser eller vixla mellan lingsgaende och tvargaende
riktning pa arbetsstycket. Forvrid inte elverktyget for att
forhindra att du t.ex. slipar igenom fanér.

Stang av elverktyget efter arbetet.

Polera

For polering av matta lacker eller efterpolering av repor
(t.ex. akrylglas) kan elverktyget utrustas med sadana
poleringsverktyg som lammullskuddar eller poleringsfilt eller
-svamp (tillbehor).

Valj ett lagt svangningstal vid polering (steg 1-2), for att
undvika att ytan skall varmas upp alltfor mycket.

Applicera polermedlet pa en nagot mindre yta an den du vill
polera. Arbeta in poleringsmedlet med ett lampligt
poleringsverktyg med kryssgangsrorelser eller cirkulerande
rorelser och ett mattligt tryck.

Lat inte polermedlet torka pa ytan. | annat fall kan ytan
skadas. Utsatt inte den yta som poleras for direkt
solstralning.
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Rengor poleringsverktygen regelbundet for att sakerstalla
goda poleringsresultat. Tvatta poleringsverktygen med ett
milt tvattmedel och varmt vatten. Anvand inga fortunnare.
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Anvéndningstabell

Uppgifterna i nedanstaende tabell ar rekommenderade
varden.

Genom praktiska forsok kommer man fram till den
kombination som ar bast lampad for bearbetningen.

Grovlek Varvtalsniva
(grovslipning/finslipning)

Lackmellanslipning 120/400 5/6
Lack/lasyr 40/80 5/6
Mjukt trd 40/240 5/6
Harda traslag 60/320 5/6
Faner 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Stal 60/240 5
Avrostning av stal 40/120 6
Rostfritt stal 120/240 5
Sten 80/200 6

Underhall och service

Underhall och rengéring

» Dra stickproppen ur natuttaget innan arbeten utfors
pa elverktyget.

» Hall elverktyget och dess ventilationsoppningar rena
for bra och sdkert arbete.

Om nétsladden for bibehallande av verktygets sikerhet
maste bytas ut, ska byte ske hos Bosch eller en auktoriserad
serviceverkstad for Bosch elverktyg.

Kundtjanst och applikationsradgivning

Svenska

Tel.: (08) 7501820

Du hittar lanken till vara servicecenter och garantivillkor pa
sista sidan.

Ange alltid vid forfragningar och reservdelsbestallningar det

10-siffriga produktnumret som finns pa produktens typskylt.

Avfallshantering

Elverktyg, tillbehor och forpackning ska omhéndertas pa
miljovanligt satt for atervinning.
Slang inte elverktyg bland hushéllsavfallet!

Endast for EU-lander:

Elektriska och elektroniska apparater som inte langre ar
anvandbara maste samlas in separat och kasseras pa ett
miljévanligt satt. Limna in pa en atervinningsstation.
Felaktig avfallshantering kan vara skadlig for miljon och
halsan pa grund av de farliga &mnen som den kan innehalla.

Norsk

Sikkerhetsanvisninger

Generelle sikkerhetsanvisninger for

elektroverktay
I[NADVARSEL lesallesikkerhetsanvisningene,
instruksjonene, illustrasjonene og
spesifikasjonene som falger med dette
elektroverktayet. Manglende overholdelse av
anvisningene nedenfor kan medfare elektrisk stat, brann og/
eller alvorlige personskader.
Ta godt vare pa alle advarslene og all informasjonen.
Med begrepet "elektroverktey" i advarslene menes
nettdrevne (med ledning) elektroverktay eller batteridrevne
(uten ledning) elektroverktay.

Sikkerhet pa arbeidsplassen

» Sorg for at arbeidsplassen til enhver tid er ryddig og
har god belysning. Rot eller darlig lys innebaerer stor fare
for uhell.

» Bruk ikke elektroverktay i eksplosjonsfarlige
omgivelser, for eksempel der det finnes brennbare
vasker, gasser eller stov. Elektroverktay lager gnister
som kan antenne stev eller damp.

» Hold barn og andre personer unna nar et
elektroverktay brukes. Hvis du blir forstyrret under
arbeidet, kan du miste kontrollen over elektroverktayet.

Elektrisk sikkerhet

» Stopselet til elektroverktoyet ma passe i
stikkontakten. Stepselet ma ikke endres pa noen
mate. Bruk ikke adapterstapsler sammen med
jordede elektroverktey. Bruk av stapsler som ikke er
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forandret pa og passende stikkontakter, reduserer
risikoen for elektrisk stat.

» Unnga kroppskontakt med jordede overflater som rar,
radiatorer, komfyrer og kjeleskap. Det er starre fare
for elektrisk stat hvis kroppen din er jordet.

» Elektroverktay ma ikke utsettes for regn eller
fuktighet. Dersom det kommer vann i et elektroverktay,
gker risikoen for elektriske stet.

» lkke bruk ledningen til andre formal enn den er
beregnet for. Bruk aldri ledningen til a bzere eller
trekke elektroverktayet eller koble det fra
stremforsyningen. Hold ledningen unna varme, olje,
skarpe kanter eller deler som beveger seg. Med
skadede eller ssmmenfiltrede ledninger gker risikoen for
elektrisk stat.

» Nar du arbeider utenders med et elektroverktoy, ma
du bruke en skjsteledning som er egnet for utenders
bruk. Nar du bruker en skjateledning som er egnet for
utenders bruk, reduseres risikoen for elektrisk stat.

» Huvis det ikke kan unngas a bruke elektroverktoyet i
fuktige omgivelser, ma du bruke en jordfeilbryter.
Bruk av en jordfeilbryter reduserer risikoen for elektrisk
stat.

Personsikkerhet

» Var oppmerksom, falg med pa det du gjer og utvis
sunn fornuft nar du arbeider med et elektroverktoy.
Ikke bruk elektroverktay nar du er tratt eller er
pavirket av alkohol eller andre rusmidler eller
medikamenter. Et gyeblikks uoppmerksomhet ved bruk
av elektroverkteyet kan fere til alvorlige personskader.

» Bruk personlig verneutstyr. Bruk alltid
oyebeskyttelse. Bruk av egnet personlig
sikkerhetsutstyr som stevmaske, sklisikre arbeidssko,
hjelm eller harselvern reduserer risikoen for skader.

» Unnga utilsiktet start. Forviss deg om at
elektroverktayet er slatt av for du kobler det til
stremkilden og/eller batteriet, lsfter det opp eller
baerer det. Hvis du holder fingeren pa bryteren nar du
baerer elektroverkteyet eller kobler elektroverktayet til
strgmmen i innkoblet tilstand, kan dette fare til uhell.

» Fjern innstillingsverktay eller skrungkler fer du slar
pa elektroverktoyet. Etverktoy eller en ngkkel som
befinner seg i en roterende verktaydel, kan fere til
personskader.

» Unnga en unormal kroppsholdning. Serg for a sta
riktig og stadig. Dermed kan du kontrollere
elektroverkteyet bedre i uventede situasjoner.

» Bruk egnede kleer. Ikke bruk vide klzer eller smykker.
Hold har og klzer unna deler som beveger seg.
Lestsittende tay, smykker eller langt har kan komme inn i
deler som beveger seg.

» Hvis det kan monteres stovavsugs- og -
oppsamlingsinnretninger, ma du forvisse deg om at
disse er tilkoblet og brukes riktig. Bruk av et stavavsug
reduserer fare pa grunn av stev.

» Selv om du begynner a bli vant til a bruke verktsyet,
ma du ikke bli uoppmerksom og ignorere
sikkerhetsreglene for verktayet. En uforsiktig handling
kan forarsake alvorlig personskade i lapet av et brakdels
sekund.

Omhyggelig bruk og handtering av elektroverktay

» lkke overbelast elektroverktgyet. Bruk et
elektroverktsy som er beregnet for arbeidsoppgaven.
Med et passende elektroverktay arbeider du bedre og
sikrere i det angitte effektomradet.

» lkke bruk elektroverktayet hvis av/pa-bryteren er
defekt. Et elektroverktay som ikke lenger kan slas av
eller p4, er farlig og ma repareres.

» Trekk stapselet ut av stremkilden og/eller fjern
batteriet (hvis demonterbart) fer du utferer
innstillinger pa elektroverktoyet, skifter tilbeher eller
legger bort maskinen. Disse tiltakene forhindrer en
utilsiktet starting av elektroverktayet.

» Elektroverktey som ikke er i bruk, ma oppbevares
utilgjengelig for barn. Ikke la personer som ikke er
fortrolige med elektroverktayet eller ikke har lest
disse anvisningene bruke verktayet. Elektroverktay er
farlige nar de brukes av uerfarne personer.

» Var ngye med vedlikeholdet av elektroverktayet og
tilbehgret. Kontroller om bevegelige verktaydeler
fungerer feilfritt og ikke klemmes fast, og om deler er
brukket eller har andre skader som virker inn pa
elektroverktayets funksjon. Fa reparert
elektroverktayet for det brukes igjen hvis det er
skadet. Dérlig vedlikeholdte elektroverktay er drsaken til
mange uhell.

» Hold skjereverktoyene skarpe og rene. Godt stelte
skjaereverktay med skarpe skjeer setter seg ikke sa ofte
fast og er lettere a fare.

» Bruk elektroverktoy, tilbeher, verktoy osv. i henhold
til disse anvisningene. Ta hensyn til
arbeidsforholdene og arbeidet som skal utferes. Bruk
av elektroverktay til andre formal enn de som er angitt,
kan fere til farlige situasjoner.

» Hold handtak og gripeflater torre, rene og uten olje
eller fett. Glatte handtak og gripeflater hindrer sikker
handtering og styring av verktayet i uventede situasjoner.

Service

» Elektroverktayet ma kun repareres av kvalifiserte
fagpersoner og bare med originale reservedeler. Slik
opprettholdes verktayets sikkerhet.

Sikkerhetsanvisninger for slipemaskiner

» Bruk elektroverktgyet bare til torrsliping. Dersom det
kommer vann i et elektroverktay, gker risikoen for
elektriske stat.

» Sorg for at ingen personer kan skades av gnistregn.
Fjern brennbare materialer i nerheten. Det oppstar
gnistregn ved sliping av metaller.
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» Brannfare! Unnga overoppheting av slipemaskinen og
emnet som slipes. Tem alltid stevbeholderen for
pauser fra arbeidet. Slipestav i stavposen, mikrofilteret
eller papirposen (eller i filterposen hhv. filteret til
stevsugeren) kan selvantenne ved ugunstige forhold som
for eksempel gnistregn ved sliping av metaller. Faren er
ekstra stor hvis slipestavet blandes med lakk eller
polyuretanrester eller andre kjemiske stoffer og emnet er
varmt etter langvarig sliping.

» Rengjor ventilasjonsslissen til elektroverktoyet
jevnlig. Motorviften trekker stav inn i huset, og en stor
oppsamling av metallstav kan medfere elektrisk fare.

» Hold elektroverktoyet godt fast med megge hendene
under arbeidet, og pass pa at du star stedig.
Elektroverkteyet fares sikrere med begge hender.

» Vent il elektroverktoyet er stanset helt for du legger
det fra deg.

» Sikre arbeidsemnet. Et arbeidsstykke som holdes fast
med spenninnretninger eller en skrustikke, holdes sikrere
enn med handen.

Produktbeskrivelse og

ytelsesspesifikasjoner

Les sikkerhetsanvisningene og instruksene.
Hvis ikke sikkerhetsanvisningene og
instruksene tas til falge, kan det oppsta
elektrisk stet, brann og/eller alvorlige
personskader.

Se illustrasjonene i begynnelsen av bruksanvisningen.

Forskriftsmessig bruk

Elektroverktayet er beregnet for terrsliping av tre, plast,
metall, sparkelmasse og lakkerte overflater.

Elektroverktay med elektronisk regulering er ogsa egnet for
polering.

Elektroverktayet er ikke egnet for stasjonaer bruk.

lllustrerte komponenter

Nummereringen av de illustrerte komponentene refererer til
bildet av elektroverktayet pa illustrasjonssiden.

(1)  Ekstrahandtak (isolert grepsflate)

(2)  Skrue for ekstrahandtak®

(3)  Skrue for valg av oscillasjonshastighet
(4)  Av/pa-bryter

(5)  Laseknapp for av/pa-bryter

(6) Filterelement (mikrofiltersystem)®
(7)  Komplett stevboks (mikrofiltersystem)?
(8) Slipeskive

(9) Handtak (isolert grepsflate)

(10) Slipeblad?

(11) Skrue for slipeskive

(12) Utblasingsstuss
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(13) Sugeslange”
a) Dette tilbehoret inngar ikke i standard-leveransen.

Tekniske data

Eksentersliper GEX 40-150

Artikkelnummer 3601C7B2..
Slipetallerken inngar i °
leveransen

Innstilling av °
oscillasjonshastighet

Opptatt effekt w 400
Tomgangsturtall ny o/min 5500-12000
Oscillasjonshastighet ved o/min  11000-24000
tomgang

Oscilleringskretsdiameter mm 4
Vekt" kg 2,4
Beskyttelsesklasse [E

A) Uten stremkabel

Angivelsene gjelder for merkespenning [U] pa 230 V. Ved avvikende
spenning og pa utfarelser for bestemte land kan disse angivelsene
variere.

Verdiene kan variere avhengig av produktet, bruksomradet og
miljgforholdene. Du finner mer informasjon pa
www.bosch-professional.com/wac.

Stoy-/vibrasjonsinformasjon

Stgyemisjon malt i henhold til EN 62841-2-4.

Vanlig A-stayniva for elektroverktayet:

lydtrykkniva 84 dB(A); lydeffektniva 92 dB(A). Usikkerhet
K=3dB.

Bruk herselsvern!

Vibrasjonsverdier a, (kontinuierlige vibrasjoner), p;
(gjentatte statvibrasjoner) og usikkerhet K bestemt i
henhold til EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s? (K =1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)
Vibrasjonsnivaet og steyemisjonen som er angitt i disse
anvisningene er malt i samsvar med en standardisert
malemetode og kan brukes til sammenligning av
elektroverktay. Verdiene egner seg ogsa til en forelgpig
estimering av vibrasjonsnivaet og stayutslippet.

Angitt vibrasjonsniva og steyutslipp representerer de
hovedsakelige bruksomradene til elektroverktayet. Men hvis
elektroverktayet brukes til andre formal, med andre
innsatsverktay eller utilstrekkelig vedlikehold, kan
vibrasjonsnivaet og stayutslippet avvike fra det som er
angitt. Dette kan fare til en betydelig gkning av
vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet.

For en ngyaktig vurdering av vibrasjonsnivaet og
stayutslippet skal det ogsa tas hensyn til de tidene verktayet
er slatt av, eller gar, men ikke faktisk er i bruk. Dette kan
redusere vibrasjonsnivaet og stayutslippet for hele
arbeidstidsrommet betraktelig.

Bestem ekstra sikkerhetstiltak til beskyttelse av brukeren
mot vibrasjonenes virkning, som for eksempel: Vedlikehold

Bosch Power Tools

160992AD7J](23.09.2025)


https://www.bosch-professional.com/wac/

56 | Norsk

av elektroverktay og innsatsverktay, holde hendene varme,
organisere arbeidsforlgpene.

Montering

» For alle arbeider pa elektroverkteyet utferes ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

Bytte slipeblad

For ataav slipebladet (10) lefter du det opp pé siden og
trekker det fra slipeskiven (8).

Fjern skitt og stav pa slipeskiven (8), for eksempel med en
pensel, far du setter pa en ny slipeplate.

Overflaten til slipeskiven (8) bestér av borreldsmateriale,
slik at det er enkelt a feste slipeblad med borrelas.

Trykk slipebladet (10) fast mot undersiden av slipeskiven
(8).

For & vaere sikker pa at stevavsuget fungerer optimalt ma du
sarge for at utsparingene i slipebladet (10) stemmer
overens med hullene pa slipeplaten (8).

Valg av slipeskive

Elektroverktayet kan utstyres med slipeskiver med

forskjellig hardhet, avhengig av bruksomradet:

- Ekstra myk slipeskive: egnet for polering og skansom
sliping, ogsa pa buede flater

- Myk slipeskive: egnet for alle slipearbeider, til
universalbruk

- Hard slipeskive: egnet for hay slipeeffekt pa jevne flater

Skifte slipeskive

Merknad: Hvis slipeskiven (8) er skadet, ma du skifte den ut
umiddelbart.

Trekk slipeskiven hhv. poleringsverkteyet av. Skru skruen
(11) helt ut, og ta av slipeskiven (8). Sett pa den nye
slipeskiven (8), og stram skruen godt igjen.

Merknad: Medbringerne er forskjellige for @ 150-pads og
@ 125-pads. Padsene kan bare monteres pa
elektroverktayet som passer.

Merknad: Nar du setter pa slipeskiven, er det viktig at
fortanningen til medbringeren griper inn i utsparingene pa
slipeskiven.

Merknad: En skadet slipeskiveholder ma kun skiftes ut hos
et godkjent verksted for Bosch elektroverktay.

Stov-/sponavsuging

Unnga arbeid uten stevreduserende tiltak.

En egnet stavavsug eller stavboks/stavpose reduserer den
skadelige stgvforurensningen. Serg for en god ventilasjon av
arbeidsplassen. Bruk alltid egnet andedrettsvern. Nar du
bruker en stavboks, tem den i tide og rengjer filterelementet
regelmessig for a sikre optimal stevavsug.

Nar du bruker en stavsuger, vaer oppmerksom pa kravene
som er oppfert nedenfor. Falg gjeldende forskrifter i ditt
land for materialene som skal bearbeides.

» Unnga stev pa arbeidsplassen. Stav kan lett antennes.

Krav for stovsugeren

Anbefalt nominell diameter for mm 35

slange

Nadvendig undertrykk” mbar >230
hPa >230

Ngdvendig I/s > 36

gjennomstrgmningsmengde” m°/h >129,6

Anbefalt filtereffektivitet Stovklasse M®
A) Effektverdi ved vakuumtilkoblingen til elektroverkteyet

B) Isamsvar med IEC/EN 60335-2-69

Folg instruksjonene for stevsugeren. Hvis sugekraften
reduseres, stopp og fjern arsaken.

Eget avsug med stovhoks (se bilde C-G)

Skyv stevboksen (7) pa utblasingsstussen (12). Drei slik at
utsparingene pa stavboksen ligger pa spissene pa
utblasingsstussene og det hares at stavboksen festes.
Nivaet i stavboksen (7)er lett & kontrollere via den
gjennomsiktige beholderen.

For a temme stavboksen (7) dreier du lett pa den mens du
trekker den bakover.

Skru pé filterelementet (6), og trekk det ut av stevboksen
(7). Tom stavboksen.

Bank lett pa filteret (6) mot et fast underlag for a lasne
stovet. Rengjar lamellene til filterelementet (6) med en myk
barste.

Merknad: For a sikre optimalt stgvavsug ma du temme
stavbeholderen (7) i tide og rengjare filterelementet (6)
regelmessig.

Under arbeid pa vertikale flater ma du holde
elektroverktayet slik at stevboksen (7) vender ned.

Eksternt avsug (se bilde H)

Sett en sugeslange (13) pa utblasingsstussen (12). Skyv
sugeslangen (som vist pé bildet) pa sugeslangen. Apningene
pa siden pa utblasingsstussen skal ikke tildekkes. Dette
hindrer at elektroverktayet suges fast pd emnet under
slipingen og emnets overflatekvalitet svekkes.

Koble sugeslangen (13) til en stavsuger (tilbehgr). Du finner
en oversikt over tilkobling til forskjellige stevsugere sist i
denne veiledningen.

Stgvsugeren ma veere egnet til materialet som skal
bearbeides.

Ved oppsuging av spesielt helsefarlig, kreftfremkallende
eller tart stev ma du bruke en spesialstavsuger.

Ved arbeid pa loddrette flater mé du alltid holde
elektroverktayet slik at sugeslangen vender ned.

Ekstrahandtak

Ekstrahandtaket (1) gir mulighet til komfortabel handtering
og optimal kraftfordeling, fremfor alt ved sliping med hay
materialfjerning.

Fest ekstrahandtaket (1) med skruen (2) pa huset.
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Bruk

Igangsetting
» Vaer oppmerksom pa nettspenningen! Spenningen til

stremkilden ma stemme overens med angivelsene pa
elektroverkteyets typeskilt.

Inn-/utkobling

» Kontroller at du kan trykke pa av/pa-bryteren uten a
slippe handtaket.

For & sla pa elektroverktayet trykker du pa av/pa-bryteren

(4).

For & Iase av/pa-bryteren (4) holder du den inntrykt og

trykker i tillegg pa laseknappen (5).

For & sla av elektroverktayet slipper du av/pa-bryteren (4).

Nar av/pé-bryteren (4) er last, trykker du ferst pa denne og

slipper den.

Forhandsinnstilling av oscillasjonshastighet

Med hjulet for innstilling av oscillasjonshastigheten (3) kan
du stille inn ngdvendig oscillasjonshastighet ogsa under
drift.

1-2  Lavoscillasjonshastighet

3-4 Middels oscillasjonshastighet

5-6 Hay oscillasjonshastighet

Nedvendig oscillasjonshastighet avhenger av materialet og
arbeidsbetingelsene og kan bestemmes gjennom praktiske
forsek.

Etter langvarig arbeid med lav oscillasjonshastighet ber du
avkjgle elektroverktayet ved a la det ga pa tomgang med
maksimal oscillasjonshastighet i ca. 3 minutter.

Slipeskivebrems

En integrert slipeskivebrems senker oscillasjonshastigheten
ved tomgang slik at man unnga merker nar elektroverktayet
settes pa emnet.

Hvis oscilllasjonshastigheten ved tomgang stiger
kontinuerlig etter hvert som tiden gar, er slipeskiven skadet
og ma skiftes ut, eller slipeskivebremsen er slitt. En slitt
slipeskivebrems ma skiftes ut av et godkjent verksted for
Bosch elektroverktay.

Arbeidshenvisninger

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma
stopselet trekkes ut av stikkontakten.

» Vent il elektroverktayet er stanset helt for du legger
det fradeg.

» Elektroverktoyet er ikke egnet for stasjonaer bruk. Det
ma for eksempel ikke spennes fast i en skrustikke eller
festes pa en arbeidsbenk.

Sliping av flater
Sla pa elektroverktayet, sett hele verktayet pa underlaget

som skal bearbeides og beveg det med moderat trykk over
emnet.
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Materialfjerningskapasiteten og sliperesultatet avhenger
hovedsakelig av slipebladet, det innstilte oscillasjonstrinnet
og presstrykket.

Bare feilfrie slipeblad gir gode sliperesultater og skaner
elektroverkteyet.

Slipebladene varer lenger hvis du passer pa at presstrykket
erjevnt.

For stor gkning av presstrykket gir ikke hayere slipeeffekt,
bare starre slitasje pa elektroverkteyet og kan fare til tidlig
svikt ved slipeplaten.

Bruk ikke et slipeblad som har blitt brukt til bearbeiding av
metall, pa andre materialer.

Bruk bare originalt Bosch-slipetilbehar.

Grovsliping

Bruk et slipeblad med grov korning.

Trykk lett pa elektroverktayet, slik at det gar med hayere
oscillasjonshastighet og materialfjerningen gker.
Finsliping

Bruk et slipeblad med finere korning.

Ved d variere presstrykket litt eller endre oscillasjonstrinnet
kan du redusere oscillasjonshastigheten til slipeskiven,
samtidig som eksenterbevegelsen opprettholdes.

Beveg elektroverkteyet med moderat trykk og i sirkelform
over flaten eller vekselvis pa langs og tvers pa emnet. Ikke
hold elektroverkteyet skratt. Dette for & unnga
gjennomsliping av emnet, for eksempel finer.

Sla av elektroverktayet etter at arbeidet er avsluttet.

Polering

For polering av matt lakk eller etterpolering av riper (f.eks.
pa akrylglass) kan elektroverkteyet utstyres med
poleringsverktay som lammeullpute, polerfilt eller
polersvamp (tilbehar).

Ved polering ma du velge en lav oscillasjonshastighet (trinn
1-2) for a unnga sterk oppvarming av overflaten.

Pafar poleringsmiddelet pa en litt mindre flate enn den du
ansker & polere. Arbeid poleringsmiddelet inn med
diagonale eller roterende bevegelser med moderat trykk
med et egnet poleringsverktay.

La ikke poleringsmiddelet tarke pa overflaten, ettersom det
kan fare til at overflaten blir skadet. Ikke utsett flaten som
skal poleres, for direkte sollys.

Rengjer poleringsverktayet jevnlig for a vaere sikker pa at du
oppnar gode poleringsresultater. Vask poleringsverktayet
med mildt rengjeringsmiddel og varmt vann. Bruk ikke
fortynningsmiddel.

Tabell med bruksomrader
Tabellen gir en oversikt over anbefalte produkter.

Hvilken kombinasjon som er best egnet for bearbeidingen,
bestemmes best ved praktiske forsgk.
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Bruksomrade

Korning Oscillasjonstrinn

(grovsliping/finsliping)

Lakkmellomsliping 120/400 5/6
Lakk/lasering 40/80 5/6
Mykt tre 40/240 5/6
Hardt tre 60/320 5/6
Finer 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Stal 60/240 5
Rustfjerning pa stal 40/120 6
Rustfritt stal 120/240 5
Stein 80/200 6
Service og vedlikehold Suomi

Vedlikehold og rengjering

» For alle arbeider pa elektroverktoyet utfores ma Tu rva“iSUUSOthEt

stopselet trekkes ut av stikkontakten.
» Hold selve elektroverktgyet og ventilasjonsspaltene
alltid rene, for a kunne arbeide bra og sikkert.
Hvis det er ngdvendig a skifte ut tilkoblingsledningen, ma
dette gjares av Bosch eller godkjente Bosch-
serviceverksteder, slik at det ikke oppstar fare for
sikkerheten.

Kundeservice og kundeveiledning

Norsk

Tel.: 64 87 89 50

Du finner lenken til vare serviceadresser og
garantibetingelser pa den siste siden.

Ved alle foresparsler og reservedelsbestillinger ma du oppgi
det 10-sifrede produktnummeret som er angitt pa
produktets typeskilt.

Deponering
Elektroverktay, tilbehar og emballasje mé leveres inn til
miljevennlig gjenvinning.

Elektroverktay ma ikke kastes i vanlig sappel!

Bare for land i EU:

Elektriske og elektroniske apparater som ikke lenger er
brukbare, ma samles inn separat og kasseres pa en
miljgvennlig méte. Bruk de anviste innsamlingssystemene.
Feil avfallshandtering kan vaere skadelig for miljg og helse pa
grunn av de farlige stoffene som avfallet kan inneholde.

Yleiset sdahkotyokalujen turvaohjeet

[N VAROITUS Lue kaikki taman sahkotyokalun
mukana toimitetut varoitukset, oh-

jeet, kuvat ja tekniset tiedot. Alla mainittujen ohjeiden

noudattamisen laiminlyonti saattaa aiheuttaa sahkoiskun, tu-

lipalon ja/tai vakavan loukkaantumisen.

Sailytd kaikki turvallisuusohjeet ja muut ohjeet tulevai-

suutta varten.

Turvallisuusohjeissa kaytetty kasite "sahkotyokalu" kdsittaa

verkkokayttoisia sahkotyokaluja (verkkojohdolla) ja akku-

kayttoisia sahkotyokaluja (ilman verkkojohtoa).

Tydpaikan turvallisuus

» Pida tydskentelyalue puhtaana ja hyvin valaistuna.
Tyopaikan epajarjestys tai valaisemattomat tydalueet voi-
vat johtaa tapaturmiin.

» Al tyoskentele sahkotyokalulla rajahdysalttiissa ym-
paristossd, jossa on palavaa nestettd, kaasua tai po-
lya. Sahkotyokalu muodostaa kipindita, jotka saattavat
sytyttaa polyn tai hoyryn.

» Pida lapset ja sivulliset loitolla sahkotyokalua kayt-
tdessdsi. Voit menettaa laitteen hallinnan, jos suuntaat
huomiosi muualle.

Sahkoturvallisuus

» Sahkotyokalun pistotulpan tulee sopia pistorasiaan.
Pistotulppaa ei saa muuttaa millaan tavalla. Al kayta
minkaanlaisia pistorasia-adaptereita maadoitettujen
sahkotyokalujen kanssa. Alkuperdisessa kunnossa ole-
vat pistotulpat ja sopivat pistorasiat vahentavat sahkois-
kun vaaraa.

» Vilta maadoitettujen pintojen, kuten putkien, patte-
reiden, liesien tai jadkaappien koskettamista. Sah-
koiskun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu.
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» Al altista sahkotyokalua sateelle tai kosteudelle. Ve-
den paasy sahkotyokalun sisdan kasvattaa sahkoiskun ris-
kia.

» Ali kiyti verkkojohtoa vidrin. Ald kiyta johtoa sih-
kotyokalun kantamiseen, ripustamiseen tai pistotul-
panirrottamiseen pistorasiasta vetamilla. Pida johto
loitolla kuumuudesta, dljystd, terdvista reunoista ja
liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai sotkeutuneet joh-
dot kasvattavat sahkoiskun vaaraa.

» Kayttaessasi sahkotyokalua ulkona kdyta ainoastaan
ulkokayttoon soveltuvaa jatkojohtoa. Ulkokaytt6on so-
veltuvan jatkojohdon kaytto pienentaa sahkoiskun vaa-
raa.

» Jos sdhkdtyokalua on pakko kayttaa kosteassa ympa-
ristossa, on kaytettava vikavirtasuojakytkinta. Vika-
virtasuojakytkimen kaytto vahentda sahkoiskun vaaraa.

Henkildturvallisuus

» Ole valpas, kiinnita huomiota tyoskentelyysi ja nou-
data tervetti jirked sahkotyokalua kayttdessasi. Al
kayta mitdan sahkotyokalua, jos olet vasynyt tai huu-
meiden, alkoholin tai lddkkeiden vaikutuksen alai-
sena. Hetken tarkkaamattomuus sahkotyokalua kdytet-
taessa saattaa johtaa vakavaan loukkaantumiseen.

» Kayta henkilokohtaisia suojavarusteita. Kayta aina
suojalaseja. Henkilokohtaisen suojavarustuksen (esim.
polynaamari, luistamattomat turvajalkineet, suojakypara
tai kuulonsuojaimet kulloisenkin tehtavan mukaan) kaytto
vahentaa loukkaantumisriskid.

» Esta tahaton kdynnistyminen. Varmista, etta kdynnis-
tyskytkin on kytketty pois paalta ennen kuin yhdistat
tyokalun sahkoverkkoon ja/tai akkuun, otat tyokalun
kéteen tai kannat sitd. Jos kannat sahkotyokalua sormi
kaynnistyskytkimelld tai kytket sahkotydkalun pistotulpan
pistorasiaan kaynnistyskytkimen ollessa kayntiasen-
nossa, altistat itsesi onnettomuuksille.

» Poista mahdollinen saatotydkalu tai kiinnitysavain en-
nen kuin kdynnistat sahkotydkalun. Kiinnitysavain tai
saatotyokalu, joka on unohdettu paikalleen sahkotyokalun
pyorivaan osaan, saattaa aiheuttaa tapaturman.

» Vilta kurkottelua. Huolehdi aina tukevasta seisoma-
asennosta ja tasapainosta. Nain pystyt paremmin hallit-
semaan sahkotyokalun odottamattomissa tilanteissa.

> Kiyti tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Al kayta
loysia tydvaatteita tai koruja. Pidd hiukset ja vaatteet
poissa liikkuvien osien ulottuvilta. Valjat vaatteet, korut
ja pitkat hiukset voivat takertua liikkuviin osiin.

» Jos laitteissa on polynpoistoliitdntd, varmista, etti se
on kytketty oikein ja toimii kunnolla. Polynpoistojar-
jestelman kaytto vahentaa polyn aiheuttamia vaaroja.

» Tyoskentele keskittyneesti ja noudata aina turvalli-
suusmaarayksid. Hetkellinenkin huolimattomuus voi ai-
heuttaa vakavia vammoja.
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Sahkotyokalun kayttd ja huolto

» Ala ylikuormita laitetta. Kaytd kyseiseen tyohon tar-
koitettua sdhkotyokalua. Sopivan tehoisella sahkotyo-
kalulla teet tyt paremmin ja turvallisemmin.

» Ali kiyti sahkotyokalua, jota ei voida kaynnistaa ja
pysadyttaa kaynnistyskytkimesta. Sahkotyokalu, jota ei
voi enda hallita kaynnistyskytkimelld, on vaarallinen ja
taytyy korjauttaa.

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ja/tai irrota akku (jos
irrotettava) sahkotyokalusta, ennen kuin suoritat saa-
tojd, vaihdat tarvikkeita tai viet sahkotydkalun varas-
toon. Nama varotoimenpiteet estavat sahkétyokalun ta-
hattoman kaynnistymisen.

» Sailyta sahkotyokalut poissa lasten ulottuvilta, kun
niitd ei kiyteti. Al anna sellaisten henkildiden kayt-
taa sahkotyokalua, joilla ei ole tarvittavaa kayttokoke-
musta tai jotka eivit ole lukeneet titd kdyttoohjetta.
Séahkotyokalut ovat vaarallisia, jos niita kdyttavat koke-
mattomat henkil6t.

» Pida sdahkotyokalut ja tarvikkeet hyvassa kunnossa.
Tarkista liikkuvat osat virheellisen kohdistuksen tai
jumittumisen varalta. Varmista, ettei siahkotydkalussa
ole murtuneita osia tai muita toimintaa haittaavia vi-
koja. Jos havaitset vikoja, korjauta sdhkatyokalu en-
nen kayttod. Monet tapaturmat johtuvat huonosti huolle-
tuista sahkotyokaluista.

» Pida leikkausterat terdvind ja puhtaina. Asianmukai-
sesti huolletut leikkaustyokalut, joiden leikkausreunat
ovat terdvia, eivat jumitu herkasti ja niita on helpompi hal-
lita.

» Kaytd sahkotyokaluja, tarvikkeita, ruuvauskarkia jne.
ndiden ohjeiden, kdyttdolosuhteiden ja tyotehtdvan
mukaisesti. Sahkotyokalun maardystenvastainen kaytto
saattaa aiheuttaa vaaratilanteita.

» Pida kahvat ja kddensijat kuivina ja puhtaina (6ljytto-
mind ja rasvattomina). Jos kahvat ja kddensijat ovat
liukkaita, et pysty yllattavissa tilanteissa ohjaamaan ja
hallitsemaan tyokalua turvallisesti.

Huolto

» Anna ainoastaan koulutettujen ammattihenkildiden
korjata sdahkotyokalusi ja hyvaksy korjauksiin vain al-
kuperdisid varaosia. Nain varmistat, ettd sahkotyokalu
sailyy turvallisena.

Hiomakoneiden turvallisuusohjeet

» Kayta sdahkotyokalua vain kuivahiontaan. Veden paasy
sahkotyokalun sisaan aiheuttaa sahkoiskuvaaran.

» Varmista, ettd kipindt eivdt aiheuta vaaraa sivullisille.
Poista palonarat materiaalit tyokalun ldhelta. Metalli-
hionnassa syntyy kipindita.

» Huomio - palovaara! Viltd hiottavan materiaalin ja hio-
makoneen ylikuumenemista. Tyhjenna polysiilio aina
ennen tydtaukoja. Polypussissa, mikrosuodattimessa,
paperipussissa seka polynimurin pélypussissa ja suodatti-
messa oleva hiomapdly voi epasuotuisissa olosuhteissa
syttyd palamaan, esimerkiksi metallihionnassa syntyvien
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kipindiden takia. Erityisen vaarallista on hiomapdly, joka
on maalijadmien, polyuretaanijaanndsten tai muiden ke-
miallisten aineiden seassa, ja kun materiaali on kuumaa
pitkdn tyoskentelyajan jalkeen.

» Puhdista sdahkotyokalun tuuletusraot sa@nnéllisin va-
liajoin. Moottorin tuuletin imee pdlya tydkalun rungon si-
saan. Sinne kertynyt suuri metallipélymaara voi aiheuttaa
oikosulun.

» Pida sdahkotyokalusta kunnolla kiinni molemmilla ka-
silld ja seiso tukevassa asennossa. Sahkétyokalun oh-
jaus sujuu luotettavimmin kahdella kadella.

» Odota, kunnes sdhkotyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen silytysalustalle.

» Varmista tydkappaleen kiinnitys. Kadelld pidettyna tyo-

kappale ei pysy luotettavasti paikallaan. Siksi se kannat-
taa kiinnittaa ruuvipenkin tai puristimien avulla.

Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus

Lue kaikki turvallisuus- ja kdyttoohjeet. Tur-

vallisuus- ja kdyttoohjeiden noudattamatta jat-
taminen voi johtaa sahkoiskuun, tulipaloon ja/
tai vakavaan loukkaantumiseen.

Huomioi kdyttéohjeiden etuosan kuvat.

Maardayksenmukainen kaytto

Séhkotyokalu on tarkoitettu puun, muovin, metallin, tasoite-
pintojen ja maalipintojen kuivahiontaan.

Elektronisella saéadolld varustetut sahkotyokalut soveltuvat
myos kiillotukseen.

Séhkotyokalu ei sovellu kiintedasenteiseen kayttoon.

Kuvatut osat

Kuvattujen osien numerointi viittaa kuvasivulla olevaan sah-
kotyokalun kuvaan.

(1) Lisdkahva (eristetty kahvapinta)

(2) Lisakahvan ruuvi®

(3)  Varahtelytaajuuden asetuksen saatopyora
(4)  Kaynnistyskytkin

(5)  Kaynnistyskytkimen lukituspainike

(6)  Suodatin (Microfilter System)?

(7)  Polysailic kokonaisuudessaan (Microfilter System)?
(8) Hiomalautanen

(9) Kahva (eristetty kahvapinta)

(10) Hiomapaperi®

(11) Hiomalautasen ruuvi

(12) Poistoputki

(13) Imuletku?®

a) Nama lisitarvikkeet eivit kuulu Tavanomainen toimituk-
seen.

Tekniset tiedot

Tuotenumero 3601C7B2..
Toimitukseen kuuluva hioma- °
lautanen

Vérahtelytaajuuden asetus °
Nimellinen ottoteho w 400
Tyhjakdyntikierrosluku n, min! 5500-12 000
Tyhjdkéyntivdrahtelytaajuus min"t 11 000-24 000
Vérahtelykehan halkaisija mm 4
Paino” kg 2,4
Suojausluokka O/

A) liman verkkovirtajohtoa

Tiedot koskevat 230 V:n nimellisjannitetta [U]. Tasta poikkeavien jan-
nitteiden ja maakohtaisten mallien yhteydessa nama tiedot voivat
vaihdella.

Arvot voivat vaihdella tuotteen mukaan ja riippuvat kaytto- ja ymparis-
toolosuhteista. Listietoja saat verkko-osoitteesta
www.bosch-professional.com/wac.

Melu-/térinatiedot

Melupaastoarvot on maaritetty standardin EN 62841-2-4
mukaan.

Séhkotyokalun tyypillinen A-painotettu melutaso: adnenpai-
netaso 84 dB(A); danentehotaso 92 dB(A). Epavarmuus
K=3dB.

Kéyta kuulosuojaimia!

Tarindarvot a, (jatkuva tarind), p; (toistuva iskumainen tari-
nakuormitus) ja epavarmuus K on maaritetty

standardin EN 62841-2-4 mukaan:

a, =2,5m/s? (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)
Naissa kayttoohjeissa ilmoitetut tarina- ja melupaastotiedot
on mitattu standardissa maaritetyn mittausmenetelman mu-
kaan ja niité voi kdyttaa sahkotyokalujen keskindiseen vertai-
luun. Ne soveltuvat myds térina- ja melupaastojen alustavaan
arviointiin.

lImoitetut tarind- ja melupaastot vastaavat sahkotyokalun
padasiallisia kdytt6tapoja. Tarina- ja melupaastot saattavat
kuitenkin poiketa ilmoitetuista arvoista, jos sahkotyokalua
kaytetaan toisiin téihin, muilla kdyttétarvikkeilla tai riittdmat-
tomasti huollettuna. Téma saattaa suurentaa koko tydsken-
telyajan tarind- ja melupaastéja huomattavasti.

Tarina- ja melupaastojen tarkaksi arvioimiseksi on huomioi-
tava myds ne ajat, jolloin laite on sammutettuna tai tyhja-
kaynnilla. Tama voi vahentad huomattavasti koko tydskente-
lyajan tarind- ja melupaastoja.

Maarittele tarvittavat lisavarotoimenpiteet kayttajan suojele-
miseksi tarinan aiheuttamilta haitoilta (esimerkiksi sahkotyo-
kalujen ja kayttotarvikkeiden huolto, kasien pitaminen lampi-
mind ja tyéprosessien organisointi).

Asennus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.
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Hiomapyoron vaihtaminen

Kun haluat irrottaa hiomapaperin (10), nosta sitd reunasta ja
veda se irti hiomalautaselta (8).

Poista lika ja poly hiomalautaselta (8) esimerkiksi sivelti-
melld, ennen kuin asennat uuden hiomapaperin.
Hiomalautanen (8) on varustettu tarrakiinnityspinnalla, joka
mahdollistaa tarrakiinnitteisen hiomapaperin nopean ja hel-
pon asennuksen.

Paina hiomapaperi (10) kunnolla kiinni hiomalautasen (8)
pintaan.

Tarkasta optimaalisen pélynpoiston varmistamiseksi, etta
hiomapaperin (10) reidt ovat kohdakkain hiomalautasen (8)
reikien kanssa.

Hiomalautasen valinta

Séhkotyokalun voi varustaa kdyttokohteen mukaan erikovui-

silla hiomalautasilla:

- Erittdin pehmed hiomalautanen: soveltuu kiillotukseen ja
tarkkaan hiontaan, myos kaarevilla pinnoilla

- Pehmed hiomalautanen: soveltuu kaikkiin hiomatdihin,
yleiskdyttoinen

- Kova hiomalautanen: soveltuu tasopintojen tehokkaaseen
hiontaan

Hiomalautasen vaihto

Huomautus: vaihda viallinen hiomalautanen (8) valitto-
masti.

Veda hiomapaperi tai kiillotustarvike irti. Kierra ruuvi (11)
irti ja ota hiomalautanen (8) pois. Asenna uusi hiomalauta-
nen (8) paikalleen ja kirista ruuvi kasitiukkuuteen.
Huomautus: @ 150-Padeille ja @ 125-Padeille on eri vaan-
tiot. Padit voi asentaa vain kyseiselle koolle sopivaan sahko-
tyokaluun.

Huomautus: varmista hiomalautasen asennuksessa, ettd
vaantion hammastus tarttuu hiomalautasen uriin.
Huomautus: hiomalautasen viallisen kannattimen saa vaih-
taa vain valtuutettu Bosch-sahkotyokalujen huoltokorjaamo.

Pélyn-/purunpoisto

Valté tyoskentelyd ilman polyntorjuntatoimia.

Sopiva pélynpoistolaite tai polysailio/polypussi vahentda

epaterveellistd polykuormitusta. Huolehdi ty6pisteen tehok-

kaasta tuuletuksesta. Kaytd sopivaa hengityssuojainta kai-

kissa toissa. Varmista tehokas pdlynpoisto tyhjentamalla po-

lysailio riittdvan ajoissa ja puhdistamalla suodatin sa@nnolli-

sin valiajoin.

Kun kaytét polynimuria, huomioi alla luetellut vaatimukset.

Noudata kasiteltavid materiaaleja koskevia maakohtaisia

madrayksid.

» Esta polyn kertyminen tyopisteeseen. Poly saattaa olla
herkdsti syttyvaa.

Imuria koskevat vaatimukset

Suositeltu letkun nimellishalkaisija =~ mm 35
Vaadittava alipaine” mbar >230
hPa >230
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Imuria koskevat vaatimukset

Vaadittava virtaus” I/s >36
m°/h >129,6
Suositeltu suodatusteho Pélyluokka M®

A) Tehomerkintd sahkGtyokalun imuriliitannassa

B) Standardin IEC/EN 60335-2-69 mukaan

Noudata pélynimurin ohjeita. Jos imuteho heikkenee, kes-
keytd ty ja poista vian aiheuttaja.

Pélynpoisto koneen omaan polysiilioon (katso kuvat C-
G)

Tyonna polysailio (7) paikalleen poistoputkeen (12). Kierra
tassa yhteydessa polysailiota niin, ettd sen lovet menevat
kiinni poistoputken nokkiin ja pélysailio lukkiutuu tuntuvasti
paikalleen.

Polysailion (7) tayttoasteen voi katsoa helposti lapindkyvan
sailon lapi.

Kun haluat tyhjentaa p6lysailion (7), tee irrotus vetamalla
sailiotd taaksepain ja kiertamalla sita samalla kevyesti.
Kierra suodatin (6) auki ja veda se pois polysailiosta (7).
Tyhjenna pélysailio.

Irrota poly suodattimesta (6) koputtelemalla sita varovasti
tukevaa alustaa vasten. Puhdista suodatinlamellit (6) peh-
medlld harjalla.

Huomautus: optimaalisen pélynpoiston varmistamiseksi
tyhjenna polysailio (7) riittavan ajoissa ja puhdista suodatin
(6) saannollisin valiajoin.

Kun kaytét sahkotyokalua pystysuorilla pinnoilla, pélysailion
(7) tulee osoittaa alaspain.

Ulkoinen polynpoisto (katso kuva H)

Kytke imuletku (13) poistoputkeen (12). Tyonna (kuvan
osoittamalla tavalla) imuletku poistoputkeen niin, etta pois-
toputken sivuaukot jadvat esteettomiksi. Tama estda sahko-
tyokalun imeytymisen kiinni tydkappaleeseen hionnan yhtey-
dessé ja hiontatuloksen huonontumisen.

Liita imuletku (13) polynimuriin (lisatarvike). Taman kaytto-
oppaan lopussa on erilaisten polynimureiden liitantad kos-
keva katsaus.

Polynimurin tulee soveltua tyostettdvalle materiaalille.
Kayta erikoisimuria terveydelle erittdin vaarallisten, syopaa
aiheuttavien tai kuivien pélylaatujen imurointiin.

Pida pystysuoria pintoja tydstdessasi sahkotyokalua niin,
ettd imuletku osoittaa alaspain.

Lisakahva

Lisakahva (1) helpottaa tyoskentelyd ja varmistaa optimaali-
sen otteen etenkin suurissa hiontatdissa.

Kiinnita lisakahva (1) ruuvin (2) avulla koteloon.

Kaytto

Kayttoonotto

» Huomioi sdhkdverkon jannite! Virtaldhteen jannitteen
tulee vastata sahkotyokalun laitekilvessa olevia tietoja.
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Kaynnistys ja sammutus

» Varmista, ettd voit painaa kdynnistyskytkinta irrotta-
matta otetta kddensijasta.

Kaynnista sahkotyokalu painamalla kaynnistyskytkinta (4).

Lukitse kaynnistyskytkin (4) paalle. Pida sita varten kdyn-

nistyskytkinta pohjassa ja paina samalla lukituspainiketta

(5).

Sammuta sahkotyokalu vapauttamalla kaynnistyskytkin (4).

Jos kaynnistyskytkin (4) on lukittu paalle, paina kdynnistys-
kytkin ensin pohjaan ja paasta se taman jélkeen ylos.
Virahtelytaajuuden asetus

Voit sdataa tarvittavan varahtelytaajuuden myos kayton ai-
kana vérahtelytaajuuden saatopyoralla (3).

1-2  pienivérahtelytaajuus

3-4 keskisuuri vdrahtelytaajuus

5-6  suurivardhtelytaajuus

Tarvittava vdrahtelytaajuus riippuu materiaalista ja ty6olo-
suhteista ja sen voi maarittad kaytannon testeilla.

Kun sdhkotyokalua on kaytetty pitkén aikaa pienelld varahte-
lytaajuudella, sita tulee jaahdyttaa tyhjakaynnilld ja maks. va-

rahtelytaajuudella n. 3 minuutin ajan.

Hiomalautasen jarru

Sisadnrakennettu hiomalautasen jarru pienentaa varahtely-
taajuutta tyhjakdynnilld, jotta ei syntyisi uurteita, kun sahko-
tyokalu asetetaan tyokappaletta vasten.

Jos tyhjakaynnin vérahtelytaajuus kasvaa ajan mittaa jatku-
vasti, hiomalautanen on vaurioitunut ja se tulee vaihtaa tai
hiomalautasen jarru on kulunut loppuun. Loppuun kulunut
hiomalautasen jarru on vaihdettava Bosch-sopimushuol-
lossa.

Tyoskentelyohjeita

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Odota, kunnes sahkatyokalu on pysdhtynyt, ennen
kuin asetat sen sdilytysalustalle.

» Sahkotyokalu ei sovi kiintedasenteiseen kayttoon.
Sitd ei saa kiinnittaa esimerkiksi ruuvipuristimeen tai tyo-
penkkiin.

Tasojen hionta

Kaynnista sahkotyokalu ja aseta se koko hiomapinnallaan
tyostettavaa pintaa vasten. Paina konetta kevyesti pintaa
vasten ja liikuta sita tyokappaleen paalla.

Hiontateho ja hiontajalki perustuvat padasiassa valittuun hio-

mapaperiin, asetettuun varahtelytaajuuteen ja siihen voi-
maan, jolla painat laikkaa pintaa vasten.

Vain kunnolliset hiomapydrot varmistavat tehokkaan hion-
nan ja vahentavat sahkotyokalun kuormitusta.

Paina konetta pintaa vastaan tasaisesti, jotta hiomapyorot
eivat kulu liian nopeasti.

Liian voimakas painaminen ei suurenna hiontatehoa, vaan li-
sad tarpeettomasti sahkétyokalun kuormitusta ja lyhentda
hiomalevyn kayttoikaa.

Al4 kayta metallihiontaan kdyttimaasi hiomapydréa muiden
materiaalien hiontaan.

Kayta vain alkuperaisia Bosch-hiomatarvikkeita.

Karkeahionta

Valitse karkearakeinen hiomapyoro.

Paina sahkotyokalua vain kevyesti, jotta se kdy suurella va-
rahtelytaajuudella ja hioo tehokkaasti.

Hienohionta

Valitse hienorakeinen hiomapyoro.

Voit vdhentaa hiomalautasen varahtelynopeutta ja pitad epa-
keskoliikkeen samana, kun painat hieman kevyemmin ko-
netta alustaa vasten tai muutat varahtelytaajuuden asetusta.
Liikuta sahkotyokalua kevyesti tydkappaleen pinnalla keha-
maisilla tai vuorottaisilla pitkittais- ja poikittaissuuntaisilla
liikkeilla. Ald kallista sahkotydkalua, jotta hiomapy6ro ei hio
tyokappaleen (esim. viilu) lapi.

Sammuta sdhkétyokalu tyén lopussa.

Kiillotus

Saan kuluttamien maalipintojen kiillottamiseen tai naarmu-
jen poistamiseen (esim. pleksilasi) sahkétyokalun voi varus-
taa asiaankuuluvilla kiillotustarvikkeilla, kuten lampaantal-
jalla, kiillotushuovalla tai kiillotussienelld (lisatarvikkeita).
Valitse kiillotustyohon pieni vardhtelytaajuus (porras 1-2),
jotta pinta ei kuumene liikaa.

Kaada kiillote vahan kiillotettavaa pintaa pienemmalle alu-
eelle. Tyosta kiillotetta sopivalla kiillotustarvikkeella risti- tai
ympyraliikkein, kevyesti painaen.

Aldanna kiillotteen kuivua pinnassa, koska pinta saattaa va-
hingoittua. Ald altista kiillotettavaa pintaa suoralle auringon-
paisteelle.

Puhdista kiillotustarvikkeet sadnndllisin valiajoin, jotta saat
aikaan erinomaiset kiillotustulokset. Pese Kiillotustarvikkeet
miedolla pesuaineella ja lampimalla vedelld. Ald kayta liuotti-
mia.

Kayttokohteiden taulukko

Seuraavan taulukon tiedot ovat suosituksia.

Kyseiseen tydhon parhaiten sopiva yhdistelma kannattaa
maarittaa kokeilemalla.

Karkeus

Virahtelytaajuuden aste

(karkeahionta/hienohionta)

Maalipinnan valihionta 120/400 5/6
Lakka/lasyyri 40/80 5/6
Pehmed puu 40/240 5/6
Kova puu 60/320 5/6
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Karkeus Virahtelytaajuuden aste
(karkeahionta/hienohionta)
Vaneri 240/320 5/6
Alumiini 80/240 5
Terds 60/240 5
Ruosteenpoisto terdksesta 40/120 6
Ruostumaton terds 120/240 5
Kivi 80/200 6
Hoito ja huolto EAAQViKa
Huolto ja puhdistus

» Irrota pistotulppa pistorasiasta ennen kaikkia sahko-
tyokaluun kohdistuvia toita.

» Pida aina sahkotyokalua ja sen tuuletusaukot puh-
taina, jotta voit tydskennelld hyvin ja turvallisesti.

Jos virtajohto taytyy vaihtaa, turvallisuussyista tdman saa
tehda vain Bosch tai valtuutettu Bosch-sahkétyokalujen
huoltopiste.

Asiakaspalvelu ja kdyttoneuvonta
Suomi
Puh.: 0800 98044

Linkki huolto-osoitteisiin ja takuuehtoihin [6ytyy viimeiselta
sivulta.

limoita kaikissa kyselyissd ja varaosatilauksissa 10-numeroi-
nen tuotenumero, joka on ilmoitettu tuotteen mallikilvessa.

Havitys

Sahkotyokalu, lisatarvikkeet ja pakkaukset tulee toimittaa
ymparistoystavalliseen uusiokayttoon.

Al3 heita sahkotyokaluja talousjatteisiin!

Koskee vain EU-maita:

Sédhko- ja elektroniikkalaitteet, jotka eivat ole enda kayttokel-

poisia, on kerattava erikseen ja havitettava ymparistoysta-
vélliselld tavalla. Toimita ne ohjeen mukaisiin kerdyspistei-
siin. Virheellinen havittaminen voi olla haitallista ymparis-

tolle ja terveydelle jatteiden mahdollisesti sisaltamien vaaral-

listen aineiden vuoksi.

Ynodeifeic aopaleiag

Tevikég unodeifeic aopaleiag yia nAekrpika
epyaAeia
[XTIPOEIAO- Awafaote 0Aeg Tig unodeilelg acpa-
TIOIHZH Aelag, odnyieg, elkovoypapioeig
Kat 0Ad Ta TEXVIKG oTOLXElQ, TTOU OU-
vodelouv auto To NAekTPIKO epyaleio. ApENeleg kaTa Ty
TiHpenon Twv akoAoubwv umodeifewv pmopei va mpokaéaouv
nAektponAnéia, mupkayid kai/1 cofapolc TpaupaTiopoUc.
®uhagre oAeg Tig mpoerbomomTikEG uTodEierg kat 0dnyieg
yla kaBe peAhovTikii xpion.
0 0po¢ «NAeKTPIKO €pyaAeio» OU XPNGILOTIOLETAL OTIG TPOEL-
SomoinTikég unodeigelc avageépetal o€ NAeKTPIKG epyaleia ou
TpoPodoToUVTaL Ao TO NAEKTPIKO SIKTUO (LE NAEKTPIKO Ka-
Awd10) KaBwg kat o€ NAeKTPIKA €pyaleia ou Tpo@odoTouvTal
amo pnatapia (xwpi¢ NAEkTEKO KaAwbIo).

Acpalera oTo xwpo epyaciag

» Awarnpeire Tov X0po epyaciag kabapo katkaAa pwrt-
OpEVO. PUNavon 1) OKOTEWVES IEPLOXEC IPOKAAOUV aTuyAHa-
T0.

» Mnv epyaleade pe To nAekTpiko epyaleio oe mepifal-
Aov, omou undpxet Kivouvog Ekpning, Omw¢ pe TNV ma-
poucia ePAeKTWV UypwV, aepinV fj okOVNG. Ta nAe-
KTPIKG epyaAeia Snpioupyolv omvenplopd o omoiog pmopet
va avapAEEeL T okovn 1 TIC avabuptaoerc.

» "Otav xpnotpomnoleite To NAeKTPIKO epyaleio, kpardre
HakpLd Ta mawdia kar GAAa TuxOv mapeupLoKOpEva dTo-
pa. Ye nepintwon andonacnc Tne mPOooX¢ 0ag UMopel va
XAOETE ToV EAeYX0 TOU epyaeiou.

HAekTpin) aopdleta

» To p1g Tou nAekTpIKOU epyaleiou mpémel va Taiplalet
omv npila. Mnv TpomoMOL|OETE TO PIG PE KAVEVAV
TpomO. Mn XPNGOIHOTIOIEITE PIC TPOCAPHOYIIC OE GUV-
Suaopo pe yeuwpéva nAekTpikd epyaleia. Apetamointa
QI Kal KaTaMnAec mpileg pelwvouy Tov Kivouvo nAekTpo-
nAngiac.

» AmopelyeTE TV ENAPI) TOU GOPATOC GUC PIE YEWWHEVEC
emQaveteg, onwg owAnvec, Oeppavrika owpara (kako-
pLPpEp), Kouliveg i wuyeia. 'OTav To 0w 0a¢ Elval Yelw-
pévo auavetat o kivbuvog nAektponAniac.
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» Mnv ekOétete Ta nAekTpika epyaleia ot Bpoxii ) oTnv

uypaoia. H dieiobuon vepol o’ éva nAekTpiko epyaleio au-

Eavel Tov kivouvo nhexktpomAngiag.

» Mnv Tpafdre To kuAwdlo. Mn xpnowyonoleire To Ka-
A@d1o yia Tn peTapopd i To TpdBNyHa yia TNV amoglv-
6eon Tou nAekTpikoU epyaleiou. Kpardre To kaA®bio
pakpid and OeppdTnTa, AadL, KoPTeEPEC AKPEC i KIVOU-
peva e€aptipara. Tuxov xaAaopéva 1y meptmAeypéva nAe-
KTPIKG KaAwdLa augavouv Tov Kivouvo nAektpomAngiac.

» ‘Otav epyalecBe p’ €va nAekTpiko epyaleio oTnv Unat-
0po, xpnowpomoieire kaAwbio enékraong (pmaAavréda)
mou eivat katdAAnAo kat yia e€wTepiki xprion. H xpnon

Kahwdiwv empnkuvong kataAnAwv yia unaibploug xwpoug

ehatTwvel Tov kivbuvo nhextponAnéiag.

» ‘Otav n xprion Tou nAekTpikol epyaleiou oe uypo mept-
BaAAov eivat avamoépeukTn, TOTE XPNOLHOTIOLIOTE EVAV
TPOCTATEUTIKO SakomTn Srapponc (6rakorrng FI/
RCD). H xpnon evoc mpoatateuTikou Sakomn Slappong
ehatTwvel Tov Kivbuvo nAexktpomAnéiag.

Acpalela mposanwv

» Na eioTe o€ emaypunvnon, divere mpoooxi} oTnv epya-
ola ou KAVETE Kal Xprotpomoteite To NAEKTPIKO epya-
Aeio pe mepiokewn. Mnv xpnotponoleite To NAEKTPIKO
epyaleio 6Tav €ioTe KOupacpévol i UTIO TRV EMAPELA

VAPKWTIK®WV, owvorvelparog i pappdkwv. Mia oTypiaia
anpooefia Katd To XelpIopo Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou pmo-

el va odnynoet o€ 0oBapoug TpaupaTiopouc.

» Xpnotponoleite Tov MPpoowmiko eZomAiopo mpooraciag.

dopare mavra mpoorareutikd yuaAwda. O kataAAnAog
TPOOTATEUTIKOC €E0MAIOPOC, OMWC PAoKa mpoaTaciac and

oKOVN, avTioAloBNnTIKA unodnpaTa acaleiag, mpooTaTeUTl-
KO Kpavog N wTaomideg, avaloya pie TIG EKAOTOTE GUVORKEC,

eAaTT@VEL TOV KivEUVO TPaUHATIoH®MVY.

» Amopeuyete Tnv aBéAnTn ekkivnon. Befaiwdeire, om0

SlakonTng eival oty O€on Off, mpwv cuvdéaere To nAe-
KTPIKO epyaleio pe Tnv mnyi) Tpopodoaciac kat/i Tnv
pmarapia kaBm¢ Katmpiv To mapaAdpere fj To pera-

pépere. '0Tav PeTaPEPETE Ta NAEKTPIKG epyaleia €xovTag

10 6AXTUAG 0 0To SLAKOMTN 1) OTAV CUVOETETE Ta NAEKTEL-
Ka epyaAeia pe Tnv myn pelpaTog 6Tav auTd eivat akopn
otn 6€on ON, TOTE nloupyeirat kivbuvoc TpaupaTIoU®Y.
» AmopakpUvete amo To NAeKTPIKO epyaleio Tuxov e€ap-
THHata puOpoNg ) kAeldLa mpv Bécete To NAeKTPIKO

epyaleio oe Aetroupyia. 'Eva epyaleio i kAelbi cuvappo-

Aoynpévo o’ éva MEPLOTPEPOHEVO TUNHA EVOC NAEKTPIKOU
epyaAeiou pmopei va 0dnynoetL o TpaupaTiopoug.
» Tlpooéxete mug oTékeote. PpovtileTe yia TNV acpaln)

0TA0N TOU COMATOC 0aC Kat SlaTnpeire mavroTe TNV Lo~

pporia oag. 'Etol pmopeite va eAéyEete KaAUTepa To nAe-
KTPIKO EQYOAEIO G€ MEPITTWOELG ATPOCTOOKNTWV MEPIOTACE-
wv.

» Oopdare cwori} evéupacia. Mn popdre papdia poixa iy

Koopnpara. Keardre ta paAAa ko Ta polxa oag pa-
KQLa and Ta Kwvoupeva e€aprpara. XaAapn evéupaoia,
Koopnparta r pakpld paA\id pnopet va epmAakolv oTta Ki-
voUpeva e€aptrhpaTa.

>

‘Otav unidpyet n duvarotnra ocivdeong Saraewv avap-
popnong i) gulAoyig okovng, fefaiwbdeire oTL auTég ei-
vat ouvdedepéveg Kat 6TL XpnotpomnolodvTal owerd. H
XPNaon HLac avappoenong oKOVNC UMOPEL va EAATTWOEL TOV
Kivbuvo mou ipokaAeiTaL amod Tn okovn.

Mnv epnouxalere oe pwa AaBog aopaleia kat pnv ayn-
Pare Toug Kavoveg acpaleiag yia Ta nAekTpika epya-
Aeia, akopa kat 6Tav peta and ouyvi) xefion ciore eot-
Kewwpévol pe To epyaleio. 'Evac ampOoekTog XelpLopog
unopei p€oa o€ kKAaopata Tou GeutepoAémTou va odnynoet
o€ 0ofapolc TpaupaTiopoUc.

Xeron Kat geovTida Twv NAEKTPIK®V epyaAeinv
» Mnv uneppopTnVveTe To NAEKTPIKG epyaAeio. Xpnoyo-

>

TIOU}OTE TO GWOTO NAEKTPIKOG epyaleio yia TRV epappo-
yi oag. Me 1o kataMnAo nAekTpiko epyaleio epyaleote
KaAUTEPQ Kal aopaAéoTepa TNV avaPEPOLEVN TIEQLOXN
1oxUoG.

Mn xenotpomnotjoere moTé €va NAEKTPIKO epyaleio mou
€xeLxaAaopévo duakomrn On/Off. 'Eva nAexTpiko epya-
Aeio mou bev pmopeire mAéov va To B€ceTe o€ AetToupyia
Kat/) kTG AetToupyiag eivat emkivouvo Kat mpémet va em-
OKeUaoTel.

AmoouvbéaTe To Pi¢ and Tnv mpila Kat/f anopakpUveTe
Jila amoeTIHEV PraTtapia amd To NAEKTPIKO epyaleio,
nipotoU ekteAéaete pubpioerg, aldiere eaptipara
mpotoU puAd&ere To nAekTpIKO epyaleio. AuTa Ta mpo-
ANTTIKG péTpa acpaleiac PElwvVouV Tov Kivouvo amo Tuxov
aBéANTN ekkivnon Tou NAekTPIKOU epyaleiou.

Quldayere Ta nAekTpika epyaAeia mou de xpnotpomotlol-
VTaL HAaKQLa ammo mawbLd Kaw pnv emrpéYete T Xpfion
ToU nAekTpIKOU epyaleiou o€ aTopa mou dev eival e€ot-
KEwwpEva pe To NAeKTPIKO epyaleio N Ti¢ odnyieg yia T
Aetroupyia Tou nAekTpikoU epyaAeiou. Ta nAekTpIKG €p-
yaAeia eivat emkivéuva 6Tav xpnotgonotouvTal amo anepa
mpooWNd.

Tuvtnpeirte Ta nAekTpika epyaleia kai Ta e€dprnpa.
EAéyxeTe, av Ta KivoUpeva e€apTipara eivat 6woTa eu-
Ouypappiopéva Kat mpooapPoopéva iy HAMwE EXOUV
ondoet Tuxov e€aptiipara i) omotadimore GAAn karaora-
on, n onoia ennpealet Tn Aetroupyia Tou NAeKTPLKOU €p-
yaAeiou. Ze mepinrwon BAaPnC, emokeudoTe To nAe-
KTPIKO epyaAeio mpwv T XpRon. H Kakr ouvtripnon Twv
nAekTpIKWV €pyaAeiwv anotelel attia oMV atuxnudTwv.
Awtnpeire Ta epyaleia Komi¢ KopTePa Kat kadapa.
TTPOOEKTIKA OUVTNPENEVA KOTTIKA EPYAAEID GpNVOVOUV
HuokohdTEPa Kal 0dnyolvTal EUKOAOTEQQ.
Xpnotponoteite Ta nAekTpikd epyaAeia Ta e€aptipara
KTA. cUppwva pe auTég Tig odnyieg, Aappavovracg
unown Ti§ 6UVOIKeC Epyaciag Kat T epyacieg mou
nipémet va ekteAeoTolv. H xpnatpormoinan Twv nAexTpl-
KV epyaAeiwv yia epyaoieg mou dev mpoPAénovTat yU autd
umopei va Snuloupynoet eMKIvOUVEC KATAOTACEL.
Awrnpeire Ti¢ AaBéc kat ¢ emepdvereg Aaprg oTeyvec,
kaBapéc kat eAelBepeg amd Aadt kat ypaco. Otohiobn-
péc Aafeéc kat emeaveleg Aapng 6ev emrpénouy Kavévav
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ao®aAn XELPLOHO Kat EAeyxo Tou NAeKTpIKoU epyaeiou oe
TUXOV anpOPAENTEC KATAOTACELS.

ZépPig

» AqoTe To NAeKTPIKO €pyaAeio cag yia cuvTipnon and
efelbikeupévo mMpoowmko, XpnoIHomoLWVTAC HOVO YVI)-
ota avraMAakTika. ‘ETol e€aogalilete T datpnon Tng
ao@alelac Tou NAekTpIkoU epyaleiou.

Ynobeielc aopaleiag yia Actavrijpeg

» Xpnotponoleite To NAeKTPIKO epyaAeio povo yia Enpn
Aeiavon. H 6ieiobuon vepou o éva nAekTpikd epyaleio au-
EavelTov kivouvo nhexktpomAngiac.

» Tpocédre, va pnv pmopei va Tedei o€ Kivduvo kavéva
@ropo ano Tov mvOneLoHO. AOHAKPUVETE amd KovTa
Ta ebpAekra uAka. Katd ™ Aeiavon Twv petaMwv 6n-
ploupyeirat omvenplopog.

» Tlpoooxr kivéuvog mupkaytag! AmogelyeTe pua umep-
0éppavon Tou tpavra Aeiavong kat Tou Acwavrijpa. Tpwv
ano Ta SwaAeippara Tng epyaciac adeidlere ndvrore To
Hoxeio Tng okovng. H okovn Aeiavong oTov 6aKo okovng,
0TO HIKPOQIATPO, GTOV XAPTIVO GAKO (M) 0TOV GAKO PiATPOU
1) 0T0 QIATPO TOU AMOPEOPNTHEA GKOVNC) KATwW and GUCHE-
VEIC 0uvOIKec, Omwe o omvBnpLopog Katd T Aeiavon Twv
pet@Mwv, pmopet va autoavaAeyei. 1dtairepog kivouvog
umdapyxeL, oTav n okovn Aelavong avaptyvuetal pe umoAeip-
pata Bepvikiol, moAuoupeBavng ) pe GAMeC XNHIKEG ouaieg
KaL o lAvTag Aeiavong PeTa amo napatetayévn epyacia ei-
vatmoAU {eoTog.

» KaBapileTe TaKTIKA TIC OXIOHEC AEPIOHOU TOU NAEKTPL-
KoU epyaleiou aag. H pTepwTn Tou Kivntipa Tpafdet
0KOVI Péoa oTo MePIBANUA Kat n oUGoWEEUON HETAAIKAC
0KOVNC Umopei va MPoKaAETeL NAEKTPIKOUG KIvEUvVouC.

» Kparare 1o nAekTpiko epyaAeio kard Tnv epyacia ota-
Oepa pe Ta 600 oag xépla Kat PPovTieTE yia Pia aopa-
Aij oTdon. To nAekTpIKO epyaleio obnyeital aoparéaTepa,
OTav TO KPATATE KAl PE Ta SUo 0ag XépLa.

» Tlepipévere, HEXPL Va akwvnTomotnOei To NAEKTPLKO €p-
yalAeio, mpoTol To evamoBéoeTe.

» AcpalioTe To enegepyalopevo koppart. ‘Eva enefepya-
(OPEVO KOPHATL OUYKEATIETAL AoPAAEDTEPA PE pia SidTagn
oUOQIYENC 1) HE Ula PEYYEVN TIAPA LIE TO XEPL OAC.

I'leplvpmpn TPOLOVTOC KAl LaXUO0G
Awpaote 0Aeg Ti¢ umobeifelg aopaleiag ka
TI¢ 00nyieg. H pn mpnon Twv umodeifewv
ao@aleiag kat Twv 0dnylwv Propel va mpoka-
Aéaet nAektpomAngia, mupkayta kay/n copapouc
TPAUHATIOPOUG.

Tpooé&Te MaPAKAA® TIC EKOVEC OTO UITPOOTIVO PEPOC TWV 00N~

yiwv Aettoupyiag.

Xpion cUpPWVa JIE TOV TPOOPLOHO
To nAekTpikd epyaheio mpoopileTat yia v Enpn Aelavon U-

Awv, MAaoTIKOV UAKWV, HETAM®Y, 0TOKWY KaBwe Kat fepvikw-

HEVWV ETPAVELQV.
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HAekTpIKG epyaleia pe nAekTpoviKn pUOUION eival emiong Ka-
TaMnAa kat yia oTiABwon.

To nAekTpikd epyaleio Gev eivat kataMnAo yia xprion cav ota-
Bepo.

Anewovi{opeva oTolyeia

H apiBunon Twv aneikovi{opevwy oTolxeiwv Baciletat otnv
QamelKOVIoN Tou NAEKTPIKOU epyaAeiou aTn oeAiba ypapkav.

(1)  TlpooBern AaPn (povwpéveg empavelec Aapnc)

(2)  Bidayia v npooBern Aapi®

(3)  Tpoxiokog puBpiong TG mpoemoyng Tou aptbpol Ta-
Aavtooewv

(4)  Awkontne On/Off

(5)  TAnkTpo akwnomoinang Tou Stakomrn On/Off

(6)  Xroleio piTpou (oUoTnpa pKpoikTpoU)?

(7)  Kourti ouMoync Tng okovng MARpeg (oUoTnua Hikpo-
oiktpou)?

(8)  Aiokoc Aeiavonc

(9)  XewohaPr (povwpéveg empavelec Adapng)

(10)  ®UMo Aeiavong?

(11) Biba yia Tov bioko Aciavonc

(12) xtopio Eepuonuarog

(13)  EUkapmTog owAAvac avappdenone’

a) Autd To mpoatpeTiko e&dpTnya dev mepthapPaverat oto kavo-
VIKO TIEplexOpevo mapadoonc.

Texvika oToixeia

'EKKeVTPO TpLficio GEX 40-150
Kwdkog aptbuog 3601C7B2..
Aiokol Aelavong oTn ouokeua- °
ola

TMpoemAoyn aptBpou maAw- °
Spopnoewv

OVouaOTIKN anoppopOoUHEVN w 400
1ox0g

Ap1Bud¢ oTPOPWV XWPIC Pop- min?  5.500-12.000
Tio Ny

Ap1Bp6¢ naAivopopnoewv Xw- min™  11.000-24.000
pic popTio

AdpeTpog KUKAoU maAwv- mm 4
6popnang

Bapoc” kg 2,4
Katnyopia npootasiag [E

A)  Xwpic kaabio olvieong oo nAekTpKO SikTUO

Ta oTotyeia 1oxUouv yia pla ovopaoTikr Taon [U] 230 V. Ze nepinmwon
TIOU UTIAPXOUV aMoKAIVOUGEG TAOELC KL OTIC EIBIKEC yia Kabe Xwpa ek-
600€IC aUTA Ta aTolKela PMopei va dlagépouy.

OLTiéC pmopei va dlagépouv avaoya Le To MPOIOV Kat UTIOKEWVTAL OE
ouvOnkeg epappoync kabwe katmeptBarhovToc. TMeploooTepEC Anpo-
@opie¢ KaTw and www.bosch-professional.com/wac.
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TMAnpogopieg yua 86pufo kai bovijoelg

Tuéc exmopnmic BopUBou umooyiopéveg katd EN 62841-2-4.

H oTabpiopévn A nxnTikr otaBun Tou nAekTpikoU epyaAeiou
QVEPYETAL TUMIKG OTIC aKOAOUBEC TIHEG: LTABUN NXNTIKAG
niieonc 84 dB(A), otabun nxnTkNc toxuoc 92 dB(A). Ava-
opalea K = 3dB.

Popdre npooracia akorig!

Teég kpadaopav a, (ouvexeic kpadaapol), p; (emavehnp-
LI€VOL KPOUOTIKOL Kpadaapioi) kat avacpaleta K umoAoyt-
opévec kata EN 62841-2-4 :

a,=2,5m/s* (K= 1,5 m/s), p; = 28 m/s? (K = 4,0 m/s?)

H o1aBun kpabacpwv Kat n Tin ekmoprnc Bopuou mou ava-
PEpOVTaL 0 auTég TIG 00nyieg Exouv petpnBel oUPPWva pe pia
Tunomoinpévn péBodo PETPNONG KAl MOPOUV Va Xpnatyorioln-
Boulv oTn olykpton Twv S1aPopwv NAEKTPIKOV epyaAeiwy. Ei-
val emong KaTAMNAEG yia Jia MPoowWPLV EKTIUNGN TNG EXTTO-
¢ kpadaopwv kat Bopuou.

H avagepopevn otabun kpadaopwy Kat Tin eknopng Hopu-
[Bou avTimpoowmeuouy TIC BACIKE XPMOELG TOU NAEKTPIKOU €p-

yaAeiou. Ze mepinTwon OpwC mMou To NAEKTPIKO epyaleio xpnat-

porotnBel SLaPOPETIKA e N MPOTEWVOPEVA EEAPTAHATA ) XW-
0IC EMIPKN OUVTNENGN, TOTE N OTABUN KPAdAGHWY Kal N TR
ekmopmn¢ BopUBou amokAivouv. Auto pnopei va aunoet on-

HOVTIKA TNV €KMo Kpadaopwv kat Bopuou KaTa Trn GuvoAl-

kn S1apkeLa Tou xpovou epyaoiag.

l'a TV akpLBr exTiUNon TwV EKMOUNWY Kpadaopwv Kat Bopu-
[ou Ba mpémet va Aapavovtat eniong undyn kat oL xpdvol ka-
T4 N 610pKeLd TwV omoiwv To pyaAeio eivat amevepyoroln-
HEvo 1) AetToupyel, Xwpig OpwE 0TV MPAyHaTIKOTNTA va Xpnot-
poroleitat. AUTO UMOPEL Va PEIWGEL CNUAVTIKA TIC EKTIOMTIES
kpadaopwv kat BopUou katd Tn ouVOAIKR BLAPKELd TOU
Xpovou epyaoiac.

I auTd, mptv apxioouv ol EMMTOOELS TWV KPAOACHWV, MPEMEL
va kaBopilete oupmAnpwpaTIkG PETPa aoaleiac yia Tnv mpo-
0Ta0IA TOU XEIPLOTN OMWC: LUVTHAENON TOU NAEKTPIKOU pYaAel-
0U Kat Twv e€apTnudaTwV mou xpnotyoroleite, dlathpnon (e-
OTQV TWV XEPLWV, 0PYAVWON TNC EKTEAEONC TWV O1APOPWY Q-
Yaolov.

ZuvappoAoynon

» Byalere To @1¢ and Tnv mpida mpwv ano onowadimore ep-

yacia 6o nAekTPIKO €pyaAeio.

AAAayr @UAAou Aeiavong

la v agaipeon Tou pUMou Aeiavang (10) onkwote To
mhayta kat TpaBnére To ano tov 6ioko Aeiavong (8).

Tptv TNV TomoBéTnon evog véou eUAAOU Aeiavonc amopakpu-
VETE TN pUMaveon Kat Tn okovn and Tov dioko Aelavong (8), m.x.
jie éva mvého.

H emoavela Tou diokou Aeiavong (8) amoteAeitat ano éva
UpacHa auTompOaPUONC, YLd VA UTIOPELTE ETOL VA OTEPEWOETE
ypryopa kat amhd eUAAa Aeiavong pe autonpdoguan.

TMéaTe To UMoO Aeiavong (10) duvatd ot KATw MAeupPa Tou
iokou Aeiavong (8).

la v e€aopalion plac 6avikne avappoenang Tne oKovNg
npoaoétTe, wote ot Slatpnaoelc oto pUMo Aeiavonc (10) va ou-
uminTouv pe Tic TpUmeg aTov 6ioko Aciavang (8).

Emoyi diokou Aeiavong

To nAekTpikd epyaheio pmopel va e€omAioTei pe biokoug Aeiav-

onc 61apopPETIKNG OKANPOTNTAC:

- Aiokoc Aeiavonc, 1btaitepa pahakdg: KatalnAog yia otil-
Bwon kat euaiobnTn Aeiavon, akdpn Kal oe KUpTEC eMt-
(PAVELEQ

- Aiokoc Aeiavonc, pahakoc: KataMnAog yia 0Aec Tic epyaoi-
€¢ Aelavang, YEVIKnG xpriong

- Aiokog Aetavong, okAnpoc: KatdAAnAog yia toxupr Aelavon
o€ eminedec eMPAVveELES

AAAayn 6iokou Aeiavong

Ynodegn: AMagre apéowg évav xahaopévo ehaoTikd dioko
Aelavong (8).

Apatpéate To pUAMO 1 To epyaleio Aciavong. ZefidwoTe evre-
Aa¢ T Biba (11) katapatpéote Tov dioko Aeiavang (8). Toro-
Betrote Tov véo bioko Aeiavong (8) kat agiEte Eava n Bida pe
TO X€PL.

Ynodew&n: Ta eCapmpata petadoong e kivnong eivat dtagpo-
PETIKA yla maTdkia Aetavong pe @ 150 kat méApata Aeiavong pe
@ 125. Ta nataxia Aeiavong pmopolv va cuvappoloynbouv
HOVO 0TO €KAOTOTE KATAMNAO NAEKTPIKO €pyaAeio.

Ynobew&n: Mpooétte katd Tv TomobETNoN Tou eAaoTikoU bi-
0Kou Aelavonc, wote Ta 66vTia Tou e€apThpatog petadoong
TNC Kivnong va macouy oTi¢ EyKOTEC Tou eAdaTikoU Siokou Aei-
avong.

Ynodew€n: 'Evac xahaopévoc popéag Tou eAacTikol Siokou
Aelavong emrpénerat va avTikataoTabel povo amd éva e§ou-
01060TNUEVO KEVTPO 0EEPIC yia Ta NAeKTPIKA epyaleia Bosch.

Avappognon okovng/pokavidimv

AnogeUyeTe TV €pyacia Xwpic HETPA HEIWONE TG OKOVNC.
Mta kataMnAn 61dTa&n avappoenaonc 1y kouTti GUMoyng
OKOVNG/0aKOC OKOVNG HEwveL TN empPAapn yia T uyeia ék-
Beon ot okovn. PpovTileTe yia Evav KaAG aepLoHO Tou XWpou
epyaoiac. Xpnogoroleite actka pia kataAnAn mpootacia
avamnvonc. L€ mepinrwon Xpnong evog koutiol cUMoyic Tng
okovne adetdlete To Kouti €ykalpa Kat kabapilete To aTolkeio
@iATpoU TaKTIKA, yia TV e€acpaAion pac 16avikic avappoen-
one TG oKOVNC.
Ye mepinTwon Xpnong evoc anopeoenTipa MPOsEETe TIC
akoAouBec avapepopevee anatthoels. Tnpeire Ti¢ Slatagelg
Tou loxUouv aTn xwpa oag yia Ta diapopa enetepyalopeva
UNKA.
» AmogpelyeTe Tn HnpLoUPYia CUCOMPEUGNC OKOVIG OTO
X0po mou epyaleote. Ot 0KOVEC ava@AeyovTal eUKoAa.

ANaTioeLS yia ToV amoppopnTea

YUVIOT@HEVN OVOUAOTIKN OIAPETPO  mm 35

eUkapnTou owAnva

Anapatrm urorieon” mbar >230
hPa >230

1609 92AD7J1(23.09.2025)

Bosch Power Tools



AnairijoeLc yia Tov anoppopnTiipa

Anapatrnm napoxi” I/s >36

m®/h >129,6

YUVIOTWHEVN ATIOTEAEOPATIKOTNTA Katnyopia

piktpou okovng M?

A) T oxUoc aTn 6UvEean aTov amoppoPnTNEd TOU NAEKTPIKOU €p-
yaheiou

B) Kard IEC/EN 60335-2-69

TpooéETe TIc 06Nyiec yia Tov anopeo®nTHEd. AlKOWTE TV
€pYa0ia 0€ MEPIMTWON HEWWHEVNC LoXUOC avapeo®naong Kat
QamoKaTagoTHOTE TV arTid.

Autoavappopnon pe kouti culAoyiic Tng okovng (BAéne
€lkove¢ C-G)

Impwéte 10 KOUTL GUAOYNC TNC OKOVNG (7) TIaVW OTO OTOWIO
Eepuonuatoc (12). yupilovTtdc To PéXEL Ot EYKOMEC TOU KOU-
TloU 6UAOYNC TNG OKOVNE VO AKOULTINOOUV OTO OTOHIO EEPU-
0nUaAToC KatTo KouTi cUMOoyC TG okovng va acpalicet aiodn-
4.

H o1aBun mAnpwonc ato kouti auMoyng ¢ okovng (7) pmopet
va eeyxtel eUkoha péoa amo To Slapavég Goxelo.

la to abelacpa Tou KouTiol ouMoyng e okovng (7) TeaPnt-
T€ TO PE EAAPELA TIEPIOTPOPN TIPOG TA TTHOW.

ZePdwarte To oTOIKEID PikTPOU (6) KOl TPABAETE TO AMO TO
kouTi auMoyn¢ Te okovne (7). Adetdore To kouTi GUMoyNC
TNC OKOVNG.

Xtunnote ehagpd To PiAtpo (6) mavw oe pia otabepr) ent-
@avela, yia va xahapwaoeTe Tn okov. KabapioTe Ta puAha-
pdKLa Tou oTotyeiou Tou GiATpou (6) pe pia paAakn BolpToa.
Ynodewdn: MNa mv e€aopalion pac 6avikne avappoenong
N okovng, adetalete To kouti cUMoyng TNE okovne (7) éykat-
pa kat kaBapidere To oTolkeio Tou PiATpou (6) TaKTIKA.
Kpartate 1o nAekTpIKO €pyaleio oTIC epyacieg o KaBeTES eml-
QOAVELEC ETOL, WOTE TO KOUTi GUMOyNG TG okovng (7) va bei-
XVELTIPOG Ta KATW.

EZwrepwki) avappopnon (BAéme ewova H)

TomoBeTnoTe évav eUkapnTo owAnva avappoenong (13) oto
otopto Eepuonuatoc (12). Impwére Tov swAnva avappoen-
ong (Omwe gaiveTal oTny eKOVa) ENAVW 0To 0TOHI0 EEPuOnpa-
TOC KATG TETOLO TPOTIO, WOTE TA AVOiyHATa OTO OTOHIO EEQUON-
jaTog va mapapeivouv eAeuBepa. 'ETal, katd Tn SLdpKeld TG
Aeiavonc, amogelyeTat n «mpookoAAnon» Tou NAekTpIKoU Q-
yaAeiou emdvw oto enefepyalOpPevo KOPUATL KAl N Peiwon T
noloTNTAG TNE EMPAVELAC Tou enegepyalOPEVOU KopHaTIoU.
Yuv6EaTe Tov eUKapmTo cwAnva avappognonc (13) pe évav
anoppo@nTea okovng (e€aptnua). Mia emokonnon yia m
oUv6ean oe HLaPpopeTIKOUC amoppoPnTNPES okovnc Oa Bpeite
0T0 TEAOC AUTWV TWV 0ONYLWV.

0 amoppo®nTnPaAc oKOVNG IPEMEL vVa eivat KataAAnAog yia 1o
€ekaoToTe enefepyalOUEVO KOPUATL

la Tnv avappdpnon 1blaitepa avOuylewvAg, KAPKIVOYOVOU N
Enpng okovNC MPEMeL va Xpnotponoleire e6IKoUC anoppoenT-
PEC OKOVNC.

'OTav epyaleoTe o€ KABETEC EMPAVELEC VA KPATATE TO NAEKTQL-
KO epyaleio KaTa TETOL0 TPOTIO, WOTE 0 CWARVAC AVaPEOPNONC
va Seixvel mpog Ta KATw.
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MpoaBern Aafn

H mpoaBetn Aafny (1) kablota SuvaTto évav Aveto XelpLopo Kat
pta bavikn katavopr Tne SUvapng, Kuplwg o€ mepinTwon pe-
yaAnc agaipeonc uhikou Aeiavong.

YTepewote Tnv mpoadetn Aapn (1) pe m Bida (2) oto nepifAn-
pa.

Aetroupyia

O¢on oe Aetroupyia

» Tpooé&te TNV Tdon Sikrou! H tdon Tne mnync pelpatog
TIPEMEL va TAUTI{OVTAL LIE TA AVTIGTOIKA OTOIXELD OTNV MVaKI-
6a TUMoU Tou NAEKTPIKOU epyaleiou.

Oéon oe Aetroupyia Kt ekTo¢ AetToupyiag

» BefawwBeire, 0Tt pnopeirte va xelpioTeire Tov Slakommn
On/Off, xwpic va aneAeuBepiwoete T Aapi.

l'a TV evepyomoinon Tou NAEKTPIKOU €pyaAeiou maThaTe Tov

Sakomrn On/Off (4).

la v akwnromoinon Tou 6iakomTn On/Off (4) kpatrote Tov

naTPEVOo Kat maThoTe mpooBeTa To MARKTPO aKIvnTomoinong

(5).

l'a Tnv amevepyomoinen Tou NAEKTPIKOU pyaAeiou apnaoTe

Tov lakorn On/Off (4) eAeliBepo. Le mepinmwon KAelbw-

pévou diakommn On/Off (4) maTnoTe Tov MpWTa Kal PETA agn-

ote Tov eAeUBepo.

TMpoemoyi) apOpol TaAavT@oewv

Me Tov TpoxioKo pUBuLong TG poemAoyng Tou aptBpoul maAw-
Spopnoewv (3) pnopeite va mpoemAEEeTe Tov anatroupevo
apBpo nahivbpopnoewv eniong kat katd Tn idpkela g Aet-
ToupYyiag.

1-2  xaunAdg apibuog maAvbpopnoewv

3-4 péTplog aptBpoe naAivopounoewv

5-6  uwnAoc apBpoc nahivbpounoewy

0 anatroUpevoc apBudc maAivdpopnoewv e€aptarat and To
umo Katepyaoia UAIKO Kal Tic ouvOnKec epyaoiag kal pmopeire
va 10 eEaKPIBWOETE LE PAKTIKN GOKIYK.

MeTa anod pia oxeTIKA peyGANe O1apKELC EPYATIa HE HIKPO
aptOuo maAivdpopnoewv Oa MPEMEL Va apriveTe To NAEKTPIKO
epyaleio va epyaoTel xwpic popTio Kat urmod To PEyITo apiBpo
naAivdpopnoewv yla 3 AenTd MePIou yia va KPUGOEL

®pévo elaoTikol diokou Aeiavong

'Eva evowpatwpévo gpévo ehaaTikol Giokou Aelavong pelmvel
Tov apBpo6 mahvdpopnoewv otn Aetroupyia xwpic popTio,
WOTE ETOL VA aMOPeUYETAL 0 OXNUATIOHOC QUAAKWOEWY OTNV
EM@AVELQ TOU UMIO KaTepyaoia TEaxiou OTav aKoUPMATe To
NAEKTEIKO epyaAeio enavw o auTo.

Ye epinTwon mou We Ty mapodo Tou Xpovou o aptopog maAv-
Spopnoewv otn Aetroupyia xwpic popTio auEavel ouvexwc,
T0TE 0 ehaoTIkOG Siokoc Aeiavanc €xel unoaTel BAARN Kat
npénel va avTikataotadei ), avahoya, éxel pBapei To Ppévo
Tou eAaaTikoU Siokou Aeiavong. 'Eva Tuxov eBappévo ppévo
ehaoTikoU Hiokou Aeiavonc mpémet va avtikataotabel amo éva
€foualo60Tnpévo KataoTnpa Service yia NAEKTPIKA epyaleia
¢ Bosch.

Bosch Power Tools
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Ynobeielg epyaciag

» Byalere To @i¢ and Tnv mpida mpwv and omowadimore ep-
yacia oo nAekTPIKO €pyaAeio.

» Tleppévere, péxpt va akvnromonOei To nAeKTPIKO €p-
yaleio, mpotol To evanmoBéoeTe.

» To nAekTpiko epyaAeio dev eivat karaAAnAo yia Aet-
Toupyia w¢ oTaBepd epyaleio. Aev emTpeneTalm.y. va
oQIxTel o€ pa péyyevn N va oTepewBel mavw o€ €vav mayko
epyaoiac.

Aeiavon emepavelwv

©¢€aTe T0 NAEKTPIKO epyaAeio O€ AetToupyia, AKOUKTHOTE TO HE

OAn TV em@aveta Aeiavonc enavw oTnv UNd KaTepyaoia ent-

(QAVELD KOl JETAKIVELTE TO EMAVW OTO UTIO KATEQPYAOia TEpdAxI0

QOKWVTAC PETELa THEDN.

H agaipeon uAikoU kat To amoTéAeopa TG Aelavong e€ap-

TWOVTALKUPIWG and Tnv emAoyr Tou pUMou Aeiavang, Tnv po-

emAeypévn Pabuida aptBpuol maAvbpopnoewv Kat Tnv aokou-

LEevn mieon.

Movo awoya eUAa Aelavong éxouv KaAr AetavTikn andboon

KaL TIPOOTATEUOUV TO NAEKTPIKO epyaAEio.

H 61apketa (wnc Twv UMV Aelavonc augavetat oTav epyale-

0fe aoKWVTAC OUOLOLoPPN THEDT).

Mia unepBoAikn al€non Tne 6Uvapnc mpoorieonc 6ev odnyel

0€ pla peyaAuTepn andboon Aelavong, aAd o€ LoxupoTepn

@Bopa Tou NAeKTPIKOU €pYaAEiou Kal oTnv POWPEN aoToxia TN

mAakag Aelavong.

Mn xpnatporoleite mA€ov éva gUAO Aeiavanc, pie To omoio éyi-

ve enefepyaoia petaou, yia aMa uhika.

Xonotponoleire povo Ta yviota e€aptuata Aeiavong Bosch.

Xovtpi Aciaven

TMepdoTe éva pUAO Aelavong e XovTpr} KOKKwan.

TMiéoTe eAappd To NAEKTPIKO €PYAAEio yia va pyaoTei e uyn-
\oTEPO PIBLO MaAIVOPOUNCEWV Kat yia va emTeuyOei €Tol pe-
yaAUTepn agaipeon UAkoU.

Xpijon

Aerrmi) Aeiavon (puwvipiopa)

TMepaote éva pUMo Aeiavong pe AenTiy KOKKwan.

Me pia eAagpd petaBoAr e 6Uvapng mpoarieonc 1y He aAha-
yi T Babuidag Tou apilBpol maAwvdpopnoewv pnopeire va
HELWOETE TOV aplBpo maAvépopoewv Tou eAdoTikoU diokou
Aeiavong, eve n €kkevTpn kivnon dlatnpeirat.

Kiveire o nAekTpikd epyaleio endvw otnv uno Aeiavon em-
@Avela KUKAKA 1 evaAAGE kGBeTa kat opllOVTLa AOKWVTAC
pétpta mieon. Mn AofeueTe To NAEKTPIKO €pyaleio yia va unv
KOWETE TO UTIO KaTepyaoia Tepdylo, . X. kamhapddec.

MoAig TeAelwoeTe Tn Aelavon 6€ote To NAekTEIKO epyaleio
€KTOC AetToupyiag.

ZTiABwon

Ma va oT\BwoeTe Bepvikia EeBwplacpéva amo Tov Kalpo n yia
kaAUweTe ypat(ouviég (.. o€ akpuhikd yuahi) pmopeite va
eomhioeTe To NAeKTPIKO epyaleio pe avaoya kataAAnAa ep-
yaheia oTiABwong, m.x. paAwo okoU@o, KETOE 1 omoyyo Aeiav-
ong (eldka e€aptipaTa).

EmAé€re katd T oTiABwon éva xaunAd aptbud naAvbpopnoe-
wv (Babpiba 1-2), ywa va amoUyeTe pia umepBolkn) 6éppav-
0on TNC EMeavelac.

AleiyTe 10 P€do oTABwonc KaAUTToVTAC pia emeavela Aiyo pi-
KpOTEPN aMo ekeivn ou BéAeTe va oTABwoeTe. XTIABwOTE pe
€va kataMnAo e€apTnua otiABwaonc 6le€ayovTac oTaupwTES 1y
KUKAIKEC KIVIOELC, A0KMVTAC OPOLOHop®N TiiEDH.

Mnv agnoete To UMKO oTiABwong va Eepabel enavw oTtnv emt-
@avela enetdn auTr pmopei va unooTel {npta. Mnv ekbéaeTe
Tnv uno otiABwon emeavela oe apeon nAlakn akTvoBoAia.
KaBapilete TakTika Ta epyaleia otiABwong, yia va e€aopalile-
Te Kaha anotéAeopa oTiABwonc. Zemhévete Ta epyaAeia oTiA-
Bwonc pe nma anoppunavTika kat {eoto vepd. Mnv xpnatpo-
notoeTe HIaAUTEC.

Mivakag epappoyov

Ta oTolxela oTov mivaka mou akoAouBel amoTteAoUv povo mpo-
TEWVOHEVES TILEC.

0 BéATioToc ouvOUAGHOC yia TNV EKACTOTE KATEPYAGIa PETEL
va eakpIBWVETal Je MPAKTIKN GOKIUH.

Kokkwon BaOpiéa ap. Takavracewv

(xovrpn Aciavon/ Aentii Aciaven)

evolapeon Aeiavon BepviKinv 120/400 5/6
Bepviki/Alagavéc Bepvikt 40/80 5/6
Mahako EUAo 40/240 5/6
YKkAnpo E0ho 60/320 5/6
KanAapag 240/320 5/6
Ahoupivio 80/240 5
XaAuBag 60/240 5
=eokoUplaopa xaAuBa 40/120 6
Avoeibwroc xaAupac 120/240 5
Tétpa 80/200 6
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ZuvTiipnon Kat cépfic

TuvTijpnon Kat Ka@apiopog

» Byaere To ¢i¢ amd Tnv mpida mpwv ano onowadimore ep-
yaoia oTo nAekTpIKO epyaleio.

» Awatnpeire To NAEKTPIKO €pyaA€io Kal TIG GXIOHES aepL-
o0U IAvTOoTE O€ KaBapi) KATAOTAGH Yyia va PMopEiTe va
€pyaleoOe kaAa kai pe acpaleia.

Mia TuxOV avaykaia avTikaraoTaon Tou NAEKTPIKoU KaAwbiou

npénetva diefaxDei and Tn Bosch ) amo éva e€ouaiodotnuévo

KEVTPO 0€PPIC yla NAeKTPIKA epyaleia Tne Bosch, yia va amo-

@euxBel €Tal kAbe Kivduvoc TG aoealelac.

E€unnpérnon neAarav kat cupoulég epappoyig

EAAG6a

TnA.: 2105701258

Oa Bpeire Tov olvoeapo (link) Twv Sleubivoewv oéppig kat
TOUC OPOUC TNC EYyUNONG oTnv TeAeuTaia oeAida.

AwoTE 0€ OAEG TIC EPWTHOEL KaL TTapayyeAiec avTaMaKTIKOV
onwodnmoTe 10 10WHP10 KWEIKO aplBu6 GUPPWVA e THV M-
Vakida Timou Tou mpoiovToc.

Anooupon

Ta nAekTpika epyaleia, Ta €EaPTNLATA KAl Ol CUOKEUAGIEG
TIPEMELVA aVAKUKAWVOVTAL PE TPOTOo QKO Tpog To EPLRAA-
Aov.
Mnv pixveTe Ta nAeKTPIKA epyaleia oTa anoppip-
para Tou omtriov oag!

Movo yia xpeg Tng EE:

Ta nhekTpika kat nAekTpovikaG epyaleia, mou 6€ xpnaotponolou-
vTatmhéov, mpémeL va ouMéEyovTat EexwploTa kat va amoolpo-
vTal pe Tpomo @IAIKO oo TeptBaAdov. Xpnatonoleire Ta kabo-
plopéva ouotipata ouMoyng. H AavBaopévn amdoupon pro-
et va eivat emBAapng yia To mepiarov kat v uyeia Adyw
TWV EMKIVOUVWVY OUGLWV TTOU EVOEXOHEVWE TEPIEXEL

Tiirkce

Giivenlik talimati

Elektrikli el aletleri icin genel giivenlik uyarilari

[N UYARI Bu elektrikli el aletiyle birlikte
gelen tiim giivenlik uyanilarini,
talimatlari, resim ve aciklamalari okuyun. Asagida
bulunan talimatlara uyulmamasi halinde elektrik
carpmalarina, yanginlara ve/veya agir yaralanmalara neden
olabilir.
Biitiin uyarilari ve talimat hiikiimlerini ileride kullanmak
iizere saklayin.
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Uyari ve talimat hiikiimlerinde kullanilan "elektrikli el aleti"
terimi, akim sebekesine bagli (elektrikli) aletlerle akii ile
calisan aletleri (akiilii) kapsamaktadir.

Cahisma yeri giivenligi

» Calistiginiz yeri temiz tutun ve iyi aydinlatin. Daginik
veya karanlik alanlar kazalara davetiye cikarir.

» Yakininda patlayici maddeler, yanici sivi, gaz veya
tozlarin bulundugu yerlerde elektrikli el aleti ile
calismayin. Elektrikli el aletleri, toz veya buharlarin
tutusmasina neden olabilecek kivilcimlar ¢ikarirlar.

» Elektrikli el aleti ile calisirken cocuklari ve etraftaki
kisileri uzakta tutun. Dikkatiniz dagilacak olursa aletin
kontroliinii kaybedehilirsiniz.

Elektrik Giivenligi

» Elektrikli el aletinin fisi prize uymalidir. Fisi hicbir
zaman degistirmeyin. Korumali (topraklanmis)
elektrikli el aletleri ile birlikte adaptor fis
kullanmayin. Degistirilmemis fis ve uygun priz elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

» Borular, kalorifer petekleri, isiticilar ve buzdolaplar
gibi topraklanmis yiizeylerle viicudunuzun temas
etmesinden kacinin. Viicudunuz topraklandig anda
biyiik bir elektrik carpma tehlikesi ortaya cikar.

» Elektrikli el aletlerini yagmur altinda veya nemli
ortamlarda birakmayin. Suyun elektrikli el aletiigine
sizmasi elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Kabloya zarar vermeyin. Elektrikli el aletini
kablosundan tutarak tasimayin, kabloyu kullanarak
cekmeyin veya kablodan cekerek fisi cikarmayin.
Kabloyu ates, yanici ve/veya keskin ve hareket eden
maddelerden uzak tutun. Hasarli veya dolasmis kablo
elektrik carpma tehlikesini artirir.

» Bir elektrikli el aleti ile acik havada calisirken mutlaka
acik havada kullanilmaya uygun uzatma kablosu
kullanin. Acik havada kullanilmaya uygun uzatma
kablosunun kullaniimasi elektrik carpma tehlikesini
azaltir.

» Elektrikli el aletinin nemli ortamlarda calistiriimasi
sartsa mutlaka kacak akim koruma rélesi kullanin.
Kagak akim koruma rolesi salterinin kullanimi elektrik
carpma tehlikesini azaltir.

Kisilerin Giivenligi

» Dikkatli olun, ne yaptiginiza dikkat edin, elektrikli el
aleti ile isinizi makul bir tempo ve yontemle yiiriitiin.
Yorgunsaniz, kullandiginiz haplarin, ilaglarin veya
alkoliin etkisinde iseniz elektrikli el aletini
kullanmayin. Elektrikli el aletini kullanirken bir anki
dikkatsizlik 6Gnemli yaralanmalara neden olabilir.

» Daima kisisel koruyucu donanim kullanin. Daima
koruyucu gozliik kullanin. Elektrikli el aletinin tiirii ve
kullanimina uygun olarak; toz maskesi, kaymayan is
ayakkabilari, koruyucu kask veya koruyucu kulaklik gibi
koruyucu donanim kullanimi yaralanma tehlikesini azaltir.

» Aleti yanlishkla calistirmaktan kacinin. Giic
kaynagina ve/veya akiiye baglamadan, elinize alip
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tasimadan once elektrikli el aletinin kapali
oldugundan emin olun. Elektrikli el aletini parmaginiz
salter {izerinde dururken tasirsaniz ve elektrikli el aleti
acikken fisi prize sokarsaniz kazalara neden olabilirsiniz.

» Elektrikli el aletini calistirmadan 6nce ayar aletlerini
veya anahtarlari aletten cikarin. Elektrikli el aletinin
dénen parcalari icinde bulunabilecek bir yardimei alet
yaralanmalara neden olabilir.

» Calisirken viicudunuz anormal durumda olmasin.
Calisirken durusunuz giivenli olsun ve dengenizi her
zaman koruyun. Bu sayede elektrikli el aletini
beklenmedik durumlarda daha iyi kontrol edehilirsiniz.

» Uygun s elbiseleri giyin. Genis giysiler giymeyin ve
taki takmayin. Saclarinizi ve giysileriniz aletin
hareketli parcalarindan uzak tutun. Bol giysiler, uzun
saclar veya takilar aletin hareketli parcalari tarafindan
tutulabilir.

» Tozemme donanimi veya toz tutma tertibati
kullanirken, bunlarin bagh oldugundan ve dogru
kullanildigindan emin olun. Toz emme donaniminin
kullanimi tozdan kaynalanabilecek tehlikeleri azaltir.

» Aletleri sik kullanmaniz sebebiyle onlara alismis
olmaniz, giivenlik prensiplerine uymanizi
onlememelidir. Dikkatsiz bir hareket, bir anda ciddi
yaralanmalara yol agabilir.

Elektrikli el aletlerinin kullanimi ve bakimi

» Elektrikli el aletini asin 6l¢iide zorlamayin. Yaptiginiz
ise uygun elektrikli el aletleri kullanin. Uygun
performansli elektrikli el aleti ile, belirlenen galisma
alaninda daha iyi ve giivenli calisirsiniz.

» Salteri bozuk olan elektrikli el aletini kullanmayin.
Acilip kapanamayan bir elektrikli el aleti tehlikelidir ve
onarilmalidir.

» Elektrikli el aletinde bir ayarlama islemine
baslamadan, herhangi bir aksesuar degistirirken veya
elektrikli el aletini elinizden birakirken fisi giic
kaynagindan cekin veya akiyii cikarin. Bu onlem,
elektrikli el aletinin yanhslikla calismasini onler.

» Kullamm disi duran elektrikli el aletlerini cocuklarin
ulasamayacagi bir yerde saklayin. Aleti kullanmayi
bilmeyen veya bu kullanim kilavuzunu okumayan
kiilerin aletle calismasina izin vermeyin. Deneyimsiz
kisiler tarafindan kullanildiginda elektrikli el aletleri
tehlikelidir.

» Elektrikli el aletinizin ve aksesuarlarinizin bakimini
ozenle yapin. Elektrikli el aletinizin kusursuz olarak
calismasini engelleyebilecek bir durumun olup
olmadigini, hareketli parcalarin kusursuz olarak islev
goriip gormediklerini ve sikisip sikismadiklarini,
parcalarin hasarh olup olmadigini kontrol edin.
Elektrikli el aletini kullanmaya baslamadan dnce
hasarli parcalari onartin. Bircok is kazasi elektrikli el
aletlerine yeterli bakim yapilmamasindan kaynaklanir.

» Kesici uclar daima keskin ve temiz tutun. Ozenle
bakimi yapilmis keskin kenarli kesme uclarinin malzeme

icinde sikisma tehlikesi daha azdir ve daha rahat kullanim
olanags saglarlar.

» Elektrikli el aletini, aksesuari, uclari ve benzerlerini,
bu 6zel tip alet icin ongoriilen talimata gore kullanin.
Bu sirada calisma kosullarini ve yaptigimiz isi dikkate
alin. Elektrikli el aletlerinin kendileri igin 6ngoriilen alanin
disinda kullanilmasi tehlikeli durumlara neden olabilir.

» Tutamak ve kavrama yiizeylerini kuru, yagsiz ve temiz
tutun. Kaygan tutamak ve kavrama yiizeyleri, aletin
beklenmeyen durumlarda giivenli sekilde tutulmasini ve
kontrol edilmesini engeller.

Servis

» Elektrikli el aletinizi sadece yetkili personele ve
orijinal yedek parca kullanma kosulu ile onartin. Bu
sayede elektrikli el aletinin giivenligini siirekli hale
getirirsiniz.

Zimpara makineleri icin giivenlik talimati

» Bu elektrikli el aletini sadece kuru zimparalama isleri
icin kullanin. Suyun elektrikli el aleti icine sizmasi elektrik
carpma tehlikesini artirir.

» Etrafa sigrayan kivilcimlar nedeniyle kimsenin
tehlikeye diismemesine dikkat edin. Calisirken
yakinimizdaki yanici maddeleri uzaklastirin. Metaller
zimparalanirken etrafa kivilcimlar yayilir.

» Dikkat yangin tehlikesi! Zimparalanan malzemenin ve
zimpara makinesinin asiri dlciide isinmasindan
kacinin. ise ara vermeden 6nce daima toz haznesini
bosaltin. Toz torbasi, mikro filtre, kagit torbasi (veya
filtre torbasi veya elektrikli siipirge filtresi) icindeki
zimpara tozu elverissiz kosullarda, drnegin metaller
zimparalanirken, kendiliginden tutusabilir. Zimpara tozu
boya, politiretan kalintilari veya diger kimyasal
maddelerle karistiginda ve zimparalanan malzeme uzun
stireli galisma nedeniyle asir él¢lide 1sindiginda tehlike
dahadaartar.

» Elektrikli el aletinizin havalandirma araliklarini
diizenli araliklarla temizleyin. Motor fani tozu aletin
govdesine ceker ve metal tozunun asiri birikimi elektrik
carpma tehlikesi yaratir.

» Cahsirken elektrikli el aletini iki elinizle sikica tutun
ve durusunuzun giivenli olmasina dikkat edin. Elektrikli
el aleti iki elle daha giivenli kullanilir.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin.

» is parcasini emniyete alin. Bir germe tertibati veya
mengene ile sabitlenen is parcasi elle tutmaya oranla
daha giivenli tutulur.

Uriin ve performans aciklamasi

Biitiin giivenlik talimatini ve uyarilari
okuyun. Giivenlik talimatlarina ve uyarilara
uyulmadigi takdirde elektrik carpmasina,
yangina ve/veya ciddi yaralanmalara neden
olunabilir.
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Liitfen kullanma kilavuzunun 6n kismindaki resimlere dikkat
edin.

Usuliine uygun kullanim

Bu elektrikli el aleti ahsap, plastik, metal, macun ve lakli
yiizeylerin kuru olarak zimparalanmasi icin tasarlanmistir.
Elektronik regiilasyonlu elektrikli el aletleri polisaj yapmaya
da uygundur.

Bu elektrikli el aleti sabit kullanima (tezgah iizerinde) uygun
degildir.

Sekli gosterilen elemanlar

Sekli gosterilen elemanlarin numaralari ile grafik
sayfasindaki elektrikli el aleti resmindeki numaralar aynidir.

(1)  ilave tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(2)  ilave tutamak vidasr®

(3)  Titresim sayisini ayarlama diigmesi

(4)  Agma/kapama salteri

(5)  Ac¢ma/kapama salteri sabitleme tusu

(6) Filtre elemani (mikro filtre sistemi)”

(7)  Toztorbasi komple (mikro filtre sistemi)?
(8) Zimparatablasi

(9)  Tutamak (izolasyonlu tutamak yiizeyi)
(10) Zmparakagidi®

(11) Zimparatablasi vidasl

(12) Ufleme rakoru

(13) Emme hortumu?

a) Buaksesuarlar standart teslimat kapsamina dahil degildir.

Teknik veriler

Eksantrik zimpara GEX 40-150

Siparis numarasi 3601C7B2..
Teslimat kapsamindaki °
zimpara tablasi

Titresim sayisi 6n secimi °
Giris giicti w 400
Bostaki devir sayisi n, dev/dak 5500-12000
Bostaki titresim sayisi dak™  11000-24000
Titresim dairesi capl mm 4
Agirlik® kg 2,4

I

Koruma sinifi

A) Elektrik fisi olmadan

Veriler 230 V'luk bir anma gerilimi [U] iin gecerlidir. Farkli
gerilimlerde ve farkli iilkelere 6zgi tiplerde bu veril degisebilir.

Degerler Griine bagli olarak degisebilir ve uygulama ve gevre
kosullarina tabidir. Daha fazla bilgi igin:
www.bosch-professional.com/wac.

Giiriiltii/Titresim bilgisi
Giirlilti emisyon degerleri EN 62841-2-4 uyarinca
belirlenmektedir.
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Elektrikli el aletinin A agirlikh giiriiltii seviyesi tipik olarak:
Ses basinci seviyesi 84 dB(A); ses glicii seviyesi 92 dB(A).
Tolerans K = 3 dB.

Kulak korumasi kullanin!

Titresim degerleri a, (siirekli titresimler), p; tekrarlanan sok
titresimleri) ve belirsizlik K buna gére EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/sn” (K = 1,5 m/sn?), p; = 28 m/sn? (K = 4,0 m/
sn?)

Bu talimatta belirtilen titresim seviyesi ve giiriilti emisyon
degeri standartlastirilmis 6lgme yontemine gore
belirlenmistir ve elektrikli el aletlerinin birbirleri ile
kiyaslanmasinda kullanilabilir. Bu degerler ayni zamanda
titresim ve giiriiltii emisyonunun gegici olarak tahmin
edilmesine de uygundur.

Belirtilen titresim seviyesi ve giiriiltii emisyon degeri
elektrikli el aletinin esas kullanimini temsil etmektedir. Ancak
elektrikli el aleti farki uclar veya yetersiz bakimla kullanilacak
olursa, titresim seviyesi ve giiriiltii emisyonu farklilik
gosterebilir. Bu da titresim ve giiriiltli emisyonunu biitiin
kullanim siiresince 6nemli 6lciide artirabilir.

Titresim ve giirlilti emisyonunun tam olarak tahmin
edilebilmesi icin, aletin kapali oldugu veya acik fakat
kullanimda olmadigi siirelerin de dikkate alinmasi gerekir.
Bu, titresim ve giiriiltii emisyonunu biitiin ¢alisma siiresinde
6nemli dltde distrebilir.

Titresimin kullaniciya bindirdigi yiik icin 6nceden ek giivenlik
onlemleri alin. Ornegin: Elektrikli el aletinin ve uglarin
bakimi, ellerin sicak tutulmasi, is asamalarinin organize
edilmesi.

Montaj

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

Zimpara kagidinin degistirilmesi

Zimpara kagidini (10) ¢ikarmak icin yan taraftan kaldirin ve
zimpara tablasindan (8) cekerek ¢ikarin.

Yeni zimpara kagidini takmadan dnce zimpara

tablasindaki (8) toz ve kirleri ornegin bir firca ile temizleyin.
Zimpara tablasinin (8) yiizeyi bir cirt cirth tutturma dokusu
ile donatilmis olup, bu sayede cirt cirtli tutturmali zimpara
kagitlari hizla ve kolayca takilabilir.

Zimpara kagidini (10) zimpara tablasinin (8) alt tarafina
sikica bastirin.

Toz emme sisteminin optimum diizeyde olmasl icin zimpara
kagidindaki (10) deliklerin zimpara tablasindaki (8)
deliklerle Ust tiste gelmesine dikkat edin.

Zimpara tablasinin secilmesi

Yapilan ise gore elektrikli el aleti farkl sertlikteki zimpara

tablalari ile donatilabilir:

- Ekstra yumusak zimpara tablasi: Bombeli yiizeyler de
dahil, polisaj ve hassas zimpara yapmaya uygun

- Yumusak zimpara tablasi: Cok yonlii olarak her tiirlii
zimpara isine uygun
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- Sert zimpara tablasi: Diiz yiizeylerde yiiksek oranda
kazima yapmaya uygun

Zimpara tablasinin degistirilmesi

Not: Hasar goren zimpara tablasini (8) hemen degistirin.
Zimpara kagidini veya polisaj ucunu ¢ekerek cikarin. Vidaya
(11) tam olarak sokiin ve zimpara tablasini (8) gikarin. Yeni
zimpara tablasini (8) yerine yerlestirin ve viday elinizle sikin.
Not: Siiriiciiler @ 150 pedler ve @ 125 pedler igin farkhidir.
Pedler sadece uygun elektrikli el aletine takilabilir.

Not: Zimpara tablasini yerlestirirken siiriiciintin dislerinin
zimpara tablasi oluklarini kavramasina dikkat edin.

Not: Hasar goren bir zimpara tablasi sadece Bosch elektrikli
el aletleri igin yetkili bir serviste degistirilebilir.

Toz ve talas emme

Toz azaltici 6nlemler olmadan galismaktan kaginin.

Uygun bir emme cihazi veya toz torbasi, saghigi tehlikeye

atan toz maruziyetini azaltir. Calisma yerinizi iyi bir bicimde

havalandirin. Her zaman uygun solunum korumasi kullanin.

Bir toz torbasl kullanirken, optimum toz emme sistemi

saglamak icin zamaninda bosaltin ve filtre elemanini diizenli

olarak temizleyin.

Elektrikli siipiirge kullanirken asagidaki gerekliliklere uyun.

islenen malzemelere ait iilkenizdeki gecerli yonetmelik

hiikiimlerine uyun.

» Cahstiginiz yerde toz birikmemesine dikkat edin.
Tozlar kolayca alevlenebilir.

Elektrikli siipiirge icin gereklilikler

Onerilen nominal hortum capi mm 35
Gerekli diisiik basing” mbar >230
hPa >230

Gerekli akis hizi" I/sn >36
m®/sa >129,6

Onerilen filtre verimliligi Toz sinifi M?

A) Elektrikli el aletinin emme baglantisindaki gii¢ degeri

B) IEC/EN 60335-2-69'a gore

Elektrikli sipirge icin talimatlari izleyin. Emis giicii azalirsa
calismayi durdurun ve nedenini ortadan kaldirin.

Toz kutusu ile alete entegre toz emme (Bakiniz: Resimler
C-G)

Toz kutusunu (7) Gfleme rakoruna (12) takin. Toz kutusunu,
toz kutusundaki oluklar iifleme rakorundaki uclarr hissedilir
bicimde kavrayacak bicimde cevirin.

Toz kutusunun (7) doluluk seviyesi saydam kap sayesinde
kolayca kontrol edilebilir.

Toz kutusunu (7) bosaltmak icin hafifce gevirerek arkadan
cekip cikarin.

Filtre elemanini (6) vidalayin ve toz kutusundan (7) ¢ikarin.
Toz kutusunu bosaltin.

Tozlari temizlemek icin filtre elemanini (6) sert bir zemine
hafifce vurun. Filtre elemaninin (6) lamellerini yumusak bir
firga ile temizleyin.

Not: Optimum diizeyde toz emme saglamak iin toz
kutusunu (7) zamaninda bosaltin ve filtre elemanini (6)
diizenli araliklarla temizleyin.

Dik yiizeylerde calisirken elektrikli el aletini toz kutusu (7)
asaglyl gosterecek bicimde tutun.

Harici tozemme (Bakiniz: Resim H)

Bir emme hortumunu (13) tifleme rakoruna (12) takin.
Emme hortumunu (resimde goriildiigi gibi) tifleme rakoruna,
tifleme rakorunun yan delikleri serbest kalacak bigcimde
takin. Bu sayede zimpara islemi esnasinda elektrikli el
aletinin is parcasina yapismasi ve i parcasinin yiizey
kalitesinin diismesi 6nlenir.

Emme hortumunu (13) bir elektrikli siipiirgeye (aksesuar)
takin. Cesitli elektrikli stipiirgelere baglantiya ait genel
goriintisii bu kullanma kilavuzunun sonunda bulabilirsiniz.
Elektrik slipiirgesi islenen malzemeye uygun olmalidir.
Ozellikle sagliga zararli, kanserojen veya kuru tozlari
emdirirken 6zel elektrik siiplrgesi (sanayi tipi elektrik
stipiirgesi) kullanin.

Dik yiizeylerde calisirken elektrikli el aletini emme hortumu
asagly! gosterecek bicimde tutun.

Ek tutamak

Ek tutamak (1) ozellikle yiiksek kazima yapilan zimpara
islerinde, aletin rahat kullanimina ve optimum kuvvet
dagiimina olanak saglar.

Ek tutamag (1) vida ile (2) gévdeye sabitleyin.

isletim

Cahstirma

» Sebeke gerilimine dikkat edin! Akim kaynaginin gerilimi
elektrikli el aletinin tip etiketinde belirtilen gerilimle ayni
olmalidir.

Ac¢ma/kapama

» Tutamagi birakmadan agma/kapama salterini
kullanabildiginizden emin olun.

Elektrikli el aletini agmak icin agma/kapama salterine (4)
basin.

Acma/kapama salterini sabitlemek (4) icin salteri basili
tutun ve sabitleme tusuna (5) basin.

Elektrikli el aletini kapatmak icin agma/kapama salterini (4)
birakin. Agma/kapama salteri (4) kilitli iken 6nce saltere
basin ve sonra birakin.

Enerjiden tasarruf etmek icin elektrikli el aletini sadece
kullandiginizda agin.

Titresim sayisi 6n secimi

Titresim sayisi on secim ayar diigmesi (3) ile isletme
esnasinda da gerekli titresim sayisini 6nceden secerek
ayarlayabilirsiniz.

1-2  Dusiik titresim sayisi

3-4  Ortatitresim sayisi

5-6  Yiksek titresim sayisi
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Gerekli titresim sayisi islenen malzemeye ve ¢alisma
kosullarina bagli olup, pratik deneyle belirlenebilir.

Diisiik titresim sayis ile uzun siire calisildiginda elektrikli el
aleti sogumak tizere yaklasik 3 dakika bosta maksimum
titresim sayisi ile calistinimalidir.

Zimpara tablasi freni

Alete entegre zimpara tablasi freni bosta calisirken titresim
sayisini distirlir. Bu sayede elektrikli el aletiis parcasi
lizerine yerlestirilirken cizikler olusmasi onlenir.

Bosta calisirken titresim sayisi siirekli olarak yikselirse
zimpara tablasi veya zimpara tablasi freni yipranmis
demektir. Bu gibi durumlarda zimpara tablasi
degistirilmelidir. Yipranan zimpara tablasi freni Bosch
elektrikli el aletleri icin yetkili bir serviste degistirilmelidir.

Calisirken dikkat edilecek hususlar

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» Elinizden birakmadan dnce elektrikli el aletinin tam
olarak durmasini bekleyin.

» Bu elektrikli el aleti sabit kullanima uygun degildir.
Ornegin bu alet bir mengeneye veya bir tezgaha
sabitlenemez.

Yiizey zimparalama

Elektrikli el aletini calistirin, zimparalama yiizeyini tam olarak
islenecek yiizeye yerlestirin ve makul bir bastirma kuvvetiile
is parcasl lizerinde hareket ettirin.

Kazima giicii ve zimpara sonucu esas olarak zimpara
kagidinin secimi, titresim kademesinin 6n segimi ve bastirma
basinci tarafindan belirlenir.

Sadece kusursuz zimpara kagitlari iyi bir zmpara
performansi saglar ve elektrikli el aletini korurlar.

Zimpara kagitlarinin kullanim 6mriinii uzatmak icin diizgiin
bir bastirma kuvveti uygulamaya dikkat edin.

Bastirma kuvvetinin gereginden yiiksek olmasi daha iyi
performansa neden olmaz, tam tersine elektrikli el aletinin
daha fazla aginmasina ve zimpara tabaninin erken
bozulmasina neden olur.
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Metal malzeme igin kullanilmis olan bir zimpara kagidini
baska malzeme icin kullanmayin.
Sadece orijinal Bosch zimparalama aksesuarlarini kullanin.

Kaba zimpara

iri taneli zimpara kagidi takin.

Elektrikli el aletini, yiiksek titresim sayisi ile calisacak ve
bilyiik miktarda kazima yapacak bicimde, sadece hafifce
bastirin.

ince zimpara

Kiiciik taneli zimpara kagidi takin.

Bastirma kuvvetini hafifce degistirerek veya titresim
kademesini degistirerek kazima giiciinii diisirebilir ve
eksantrik hareketin siirmesini saglayabilirsiniz.

Elektrikli el aletini disiik bir bastirma kuvveti ile is parcasi
lizerinde dairesel olarak veya uzunlamasina-enine degisken
olarak hareket ettirin. Ornegin kaplamalar gibi malzemenin
delinmesini dnlemek icin elektrikli el aletini agilandirmayin.
isiniz tamamlandiktan sonra elektrikli el aletini kapatin.

Polisaj

Yipranmis boyali/cilali yiizeylerin veya ¢izilmis yerlerin
(6rnegin akrilglas) polisajt icin elektrikli el aletine kuzu yinii
ped veya polisaj kegesi veya siingeri (aksesuar) gibi uygun
polisaj uglari takilabilir.

Yiizeyin asiri 6lgiide 1sinmasini 6nlemek igin polisaj yaparken
distik titresim sayisi (kadem 1-2) secin.

Polisaj maddesini, polisaj yapacaginiz ylizeyden daha kiigiik
bir yiizeye siiriin. Polisaj maddesini uygun bir polisaj ucu ile
capraz veya dairesel hareketlere ve diisiik bastirma kuvvet
ileisleyin.

Polisaj maddesinin yiizeyde sogumasina izin vermeyin, aksi
takdirde yiizey hasar gorebilir. Polisaj yapilan yiizeye
dogrudan gelen glines 1sinina maruz birakmayin.

iyi polisaj sonuglari elde edebilmek icin polisaj uglarini
diizenli araliklarla temizleyin. Polisaj uclarini yumusak
yikama maddeleri ve ilik suyla yikayin, tiner kullanmayin.

Uygulama tablosu
Asagidaki tablodaki veriler tavsiye edilen degerlerdir.
Yapilan ise en uygun kombinasyon deneyerek bulunur.

Tane biiyiikliigii Titresim sayisi kademesi

(kaba zimpara/hassas zimpara)

Boya/cila arasi zimparalama 120/400 5/6
Boya/cila/sir 40/80 5/6
Yumusak ahsap 40/240 5/6
Sert ahsap 60/320 5/6
Kaplama 240/320 5/6
Aliiminyum 80/240 5
Celikte 60/240 5
Celikten pas kazima 40/120 6
Paslanmaz celik 120/240 5
Tas 80/200 6
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Bakim ve servis

Bakim ve temizlik

» Elektrikli el aletinin kendinde bir calisma yapmadan
once her defasinda fisi prizden cekin.

» iyi ve giivenli calisabilmek icin elektrikli el aletini ve
havalandirma araliklarini temiz tutun.

Baglanti kablosunun degistirilmesi gerekli ise, giivenlik

nedenlerinden dolay bu tertibat Bosch'den veya Bosch

elektrikli el aletleri yetkili servisinden temin edilmelidir.

Miisteri servisi ve uygulama danismanhgi

Tiirkiye

Marmara Elektrikli EI Aletleri Servis Hizmetleri Sanayi ve
Ticaret Ltd. Sti.

Tersane cd. Zencefil Sok.No:6 Karakdy
Beyoglu / Istanbul

Tel.: +90 212 2974320

Fax: +90 212 2507200

E-mail: info@marmarabps.com
Bagriaciklar Oto Elektrik

Motorlu Sanayi Carsisi Dogruer Sk. No:9
Selguklu / Konya

Tel.: +90 332 2354576

Tel.: +90 332 2331952

Fax: +90 332 2363492

E-mail: bagriaciklarotoelektrik@gmail.com
Akgiil Motor Bobinaj San. Ve Tic. Ltd. Sti
Alaaddinbey Mahallesi 637. Sokak No:48/C
Niliifer / Bursa

Tel.: +90224 44354 24

Fax: +90224 27100 86

E-mail: info@akgulbobinaj.com

Ankarali Elektrik

Eski Sanayi Bolgesi 3. Cad. No: 43
Kocasinan / KAYSERI

Tel.: +90 352 3364216

Tel.: +90 352 3206241

Fax: +90 352 3206242

E-mail: gunay@ankarali.com.tr

Asal Bobinaj

Eski Sanayi Sitesi Barbaros Cad. No: 24/C
Canik / Samsun

Tel.: +90 362 2289090

Fax: +90 362 2289090

E-mail: bpsasalbobinaj@hotmail.com
Aygem Elektrik Makine Sanayi ve Tic. Ltd. Sti.
10021 Sok. No: 11 AOSB

Gigli / izmir

Tel.: +90 232 3768074

Fax: +90232 3768075

E-mail: boschservis@aygem.com.tr
Bakircioglu Elektrik Makine Hirdavat insaat Nakliyat Sanayi
ve Ticaret Ltd. Sti.

Karaagac Mah. Stimerbank Cad. No:18/4
Merkez / Erzincan

Tel.: +90 446 2230959

Fax: +90 446 2240132

E-mail: bilgi@korfezelektrik.com.tr
Bosch Sanayi ve Ticaret A.S.

Elektrikli EI Aletleri

Aydinevler Mah. inénii Cad. No: 20
Kiciikyali Ofis Park A Blok

34854 Maltepe-istanbul

Tel.: 44480 10

Fax: +90216 43200 82

E-mail: iletisim@bosch.com.tr
www.bosch.com.tr

Bulsan Elektrik

istanbul Cad. Devrez Sok. istanbul Carsisi
No: 48/29 iskitler

Ulus / Ankara

Tel.: +90312 3415142

Tel.: +90 312 3410302

Fax: +90 312 3410203

E-mail: bulsanbobinaj@gmail.com
C6ziim Bobinaj

Kiisget San.Sit.A Blok 11Nolu Cd.No:49/A
Sehitkamil/Gaziantep

Tel.: +90 342 2351507

Fax: +90 342 2351508

E-mail: cozumbobinaj2@hotmail.com
Onarim Bobinaj

Raif Pasa Caddesi Cay Mahallesi No:67
iskenderun / HATAY

Tel.: +90326 613 75 46

E-mail: onarim_bobinaj31@mynet.com
Faz Makine Bobinaj

Cumhuriyet Mah. Sanayi Sitesi Motor
Isleri Bolimii 663 Sk. No:18

Murat Pasa / Antalya

Tel.: +90 242 3465876

Tel.: +90 242 3462885

Fax: +90 242 3341980

E-mail: info@fazmakina.com.tr
Glinsah Otomotiv Elektrik Endiistriyel Yapi Malzemeleri San
ve Tic. Ltd. Sti

Beylikdiizii Sanayi Sit. No: 210
Beylikdiizii / istanbul

Tel.: +90 212 8720066

Fax: +90212 8724111

E-mail: gunsahelektrik@ttmail.com
Sezmen Bobinaj Elektrikli EI Aletleri imalati San ve Tic. Ltd.
Sti.

Ege is Merkezi 1201/4 Sok. No: 4/B
Yenisehir / izmir

Tel.: +90 232 4571465

Tel.: +90 232 4584480

Fax: +90232 4573719

E-mail: info@sezmenbobinaj.com.tr
Ustiindag Bobinaj ve Sogutma Sanayi
Nusretiye Mah. Boyacilar Araligi No: 9
Corlu/ Tekirdag

Tel.: +90 282 6512884
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Fax: +90 282 6521966

E-mail: info@ustundagsogutma.com

ISIKLAR ELEKTRIK BOBINAJ

Karasoku Mahallesi 28028. Sokak No:20/A

Merkez / ADANA

Tel.: +90 32235997 10-352 1379

Fax: +90 3223591323

E-mail: isiklar@isiklarelektrik.com

Servis adreslerimize ve garanti kosullarimiza ait linke son
sayfadan ulasabilirsiniz.

Biitiin bagvuru ve yedek parca siparislerinizde tirtiniin tip
etiketi izerindeki 10 haneli malzeme numarasini mutlaka
belirtin.

Tasfiye
Elektrikli el aleti, aksesuar ve ambalaj malzemesi ¢evre dostu
bir yontemle tasfiye edilmek (izere tekrar kazanim merkezine
gonderilmelidir.
Elektrikli el aletlerini evsel ¢coplerin igine
atmayin!

Sadece ABiiilkeleri icin:

Kullanilamaz hale gelen elektrikli ve elektronik aletlerin ayri
toplanmasi ve gevreye duyarli bir sekilde bertaraf edilmesi
gerekmektedir. Belirtilen toplama sistemlerini kullanin.
Icerdigi tehlikeli maddeler nedeniyle yanlis bertaraf edilmesi
cevreye ve sagliga zararli olabilir.

Polski

Wskazowki bezpieczenstwa

0golne wskazowki bezpieczenstwa dotyczace
pracy z elektronarzedziami

4] OSTRZE2ENIE Nalezy zapoznac sie ze wszystkimi

ostrzezeniami i wskazowkami do-
tyczacymi bezpieczenistwa uzytkowania oraz ilustracjami
i danymi technicznymi, dostarczonymi wraz z niniejszym
elektronarzedziem. Nieprzestrzeganie ponizszych wskazo-
wek moze stac sie przyczyna porazenia pradem elektrycz-
nym, pozaru i/lub powaznych obrazen ciata.
Nalezy zachowac wszystkie przepisy i wskazéwki bezpie-
czenstwa dla dalszego zastosowania.
Pojecie "elektronarzedzie" odnosi sie do elektronarzedzi za-
silanych energia elektryczna z sieci (z przewodem zasilaja-
cym) i do elektronarzedzi zasilanych akumulatorami
(bez przewodu zasilajacego).

Bezpieczenstwo w miejscu pracy

» Miejsce pracy nalezy utrzymywac w czystosci i zapew-
ni¢ dobre oswietlenie. Nieporzadek i brak wiasciwego
o$wietlenia sprzyjaja wypadkom.
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» Elektronarzedzi nie nalezy uzywac¢ w srodowiskach za-
grozonym wybuchem, np. w poblizu tatwopalnych cie-
czy, gazow lub pytéw. Podczas pracy elektronarzedziem
wytwarzaja sie iskry, ktdre moga spowodowac zapton py-
tow lub oparéw.

» Podczas uzytkowania urzadzenia nalezy zwrdcic uwa-
ge na to, aby dzieci i inne osoby postronne znajdowaty
sie w bezpiecznej odlegtosci. Czynniki rozpraszajace
moga spowodowac utrate panowania nad elektronarze-
dziem.

Bezpieczenstwo elektryczne

» Wtyczki elektronarzedzi musza pasowac do gniazd.
Nie wolno w zadnej sytuacji i w zaden sposob modyfi-
kowac wtyczek. Podczas pracy elektronarzedziami z
uziemieniem ochronnym nie wolno stosowac zadnych
wtykow adaptacyjnych. Oryginalne wtyczki i pasujace
do nich gniazda sieciowe zmniejszaja ryzyko porazenia
pradem.

» Nalezy unika¢ kontaktu z uziemionymi elementami lub
zwartymi z masa, takimi jak rury, grzejniki, kuchenki
ilodowki. Uziemienie ciata zwigksza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

» Elektronarzedzi nie wolno narazac na kontakt z desz-
czem ani wilgocia. Przedostanie si¢ wody do wnetrza
obudowy zwieksza ryzyko porazenia pradem elektrycz-
nym.

» Nie uzywac przewodu zasilajacego do innych celow.
Nie wolno uzywacé przewodu do przenoszenia ani prze-
suwania elektronarzedzia; nie wolno tez wyjmowac
wtyczki z gniazda, pociagajac za przewdd. Przewod
nalezy chroni¢ przed wysokimi temperaturami, nalezy
go trzymac z dala od oleju, ostrych krawedzi i rucho-
mych czesci urzadzenia. Uszkodzone lub splatane prze-
wody zwiekszaja ryzyko porazenia pradem elektrycznym.

» Uzywajac elektronarzedzia na Swiezym powietrzu, na-
lezy upewnic sie, ze przedtuzacz jest przeznaczony do
pracy na zewnatrz. Uzycie przedtuzacza przeznaczone-
go do pracy na zewnatrz zmniejsza ryzyko porazenia pra-
dem elektrycznym.

» Jezeli nie ma innej mozliwosci, niz uzycie elektrona-
rzedzia w wilgotnym otoczeniu, nalezy podtaczyc¢ je do
Zrédta zasilania wyposazonego w wytacznik ochronny
roznicowopradowy. Zastosowanie wytacznika ochron-
nego réznicowopradowego zmniejsza ryzyko porazenia
pradem elektrycznym.

Bezpieczenstwo osob

» Podczas pracy z elektronarzedziem nalezy zachowac
czujnosé, kazda czynnos¢ wykonywac ostroznie i z
rozwaga. Nie przystepowac do pracy elektronarze-
dziem w stanie zmeczenia lub bedac pod wptywem
narkotykow, alkoholu lub lekéw. Chwila nieuwagi pod-
czas pracy moze grozi¢ bardzo powaznymi obrazeniami
ciafa.

» Stosowac Srodki ochrony osobistej. Nalezy zawsze
nosi¢ okulary ochronne. Srodki ochrony osobistej, np.
maska przeciwpytowa, antyposlizgowe obuwie, kask
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ochronny czy ochraniacze na uszy, w okreslonych warun-
kach pracy obnizaja ryzyko obrazen ciata.

» Nalezy unika¢ niezamierzonego uruchomienia narze-
dzia. Przed podtaczeniem elektronarzedzia do zrodta
zasilania i/lub podtaczeniem akumulatora, podniesie-
niem albo transportem urzadzenia, nalezy upewnic¢
sie, ze wlacznik elektronarzedzia znajduje sie w pozy-
cji wylaczonej. Przenoszenie elektronarzedzia z palcem
opartym na wtaczniku/wytaczniku lub wtozenie do gniaz-
da sieciowego wtyczki wiaczonego narzedzia, moze staé
sie przyczyna wypadkdw.

» Przed wiaczeniem elektronarzedzia nalezy usunaé
wszystkie narzedzia nastawcze i klucze maszynowe.
Narzedzia lub klucze, pozostawione w ruchomych cze-
$ciach urzadzenia, moga spowodowac obrazenia ciata.

» Nalezy unika¢ nienaturalnych pozycji przy pracy. Na-
lezy dbac o stabilna pozycje przy pracy i zachowanie
rownowagi. Dzieki temu mozna bedzie fatwiej zapano-
wac nad elektronarzedziem w nieprzewidzianych sytu-
acjach.

» Nalezy nosi¢ odpowiednia odziez. Nie nalezy nosi¢
luznej odziezy ani bizuterii. Wlosy i odziez nalezy trzy-
mac z dala od ruchomych czesci. Luzna odziez, bizuteria
lub dtugie wtosy moga zosta¢ pochwycone przez ruchome
czescei.

» Jezeli producent przewidziat mozliwo$¢ podtaczenia
odkurzacza lub systemu odsysania pytu, nalezy upew-
ni¢ sie, ze sa one podtaczone i sa prawidtowo stosowa-
ne. Uzycie urzadzenia odsysajacego pyt moze zmniejszy¢
zagrozenie zdrowia pytami.

» Nie wolno dopuscic, aby rutyna, nabyta w wyniku cze-
stej pracy elektronarzedziem, zastapita Sciste prze-
strzeganie zasad bezpieczenstwa. Brak ostroznosci i
rozwagi podczas obstugi elektronarzedzia moze w utamku
spowodowac ciezkie obrazenia.

Obstuga i konserwacja elektronarzedzi

» Nie nalezy przeciazac elektronarzedzia. Nalezy do-
brac¢ odpowiednie elektronarzedzie do wykonywanej
czynnosci. Odpowiednio dobrane elektronarzedzie wy-
kona prace lepiej i bezpieczniej, z predkoscia, do jakiej
jest przystosowane.

» Nie nalezy uzywac elektronarzedzia z uszkodzonym
wiacznikiem/wytacznikiem. Elektronarzedzie, ktorym
nie mozna sterowac za pomoca wtacznika/wytacznika,
stwarza zagrozenie i musi zostac naprawione.

» Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac nastawczych,
przed wymiang osprzetu lub przed odtozeniem elek-
tronarzedzia nalezy wyjac wtyczke z gniazda sieciowe-
go i/lub usunac akumulator. Ten $rodek ostroznosci
ogranicza ryzyko niezamierzonego uruchomienia elektro-
narzedzia.

» Nieuzywane elektronarzedzia nalezy przechowywac w
miejscu niedostepnym dla dzieci. Nie nalezy udostep-
niac narzedzia osobom, ktore nie s z nim obeznane
lub nie zapoznaly sig z niniejsza instrukcja. Elektrona-

rzedzia w rekach nieprzeszkolonego uzytkownika sa nie-
bezpieczne.

» Elektronarzedzia i osprzet nalezy utrzymywac w nie-
nagannym stanie technicznym. Nalezy kontrolowac,
czy ruchome czesci urzadzenia prawidtowo funkcjonu-
jainie sa zablokowane, czy nie doszlo do uszkodzenia
niektorych czesci oraz czy nie wystepuja inne okolicz-
nosci, ktore moga mie¢ wptyw na prawidtowe dziata-
nie elektronarzedzia. Uszkodzone czesci nalezy na-
prawi¢ przed uzyciem elektronarzedzia. Wiele wypad-
kow spowodowanych jest niewtasciwg konserwacja elek-
tronarzedzi.

» Nalezy stale dbac o czystosc narzedzi skrawajacychii
regularnie je ostrzy¢. Starannie konserwowane, ostre
narzedzia skrawajace rzadziej sie blokuja i sa tatwiejsze w
obstudze.

» Elektronarzedzi, osprzetu, narzedzi roboczych itp. na-
lezy uzywac zgodnie z ich instrukcjami oraz uwzgled-
nia¢ warunki i rodzaj wykonywanej pracy. Wykorzysty-
wanie elektronarzedzi do celéw niezgodnych z ich prze-
znaczeniem jest niebezpieczne.

» Uchwyty i powierzchnie chwytowe powinny by¢ za-
wsze suche, czyste i niezabrudzone olejem ani sma-
rem. Sliskie uchwyty i powierzchnie chwytowe nie po-
zwalaja na bezpieczne trzymanie narzedzia i kontrole nad
nim w nieoczekiwanych sytuacjach.

Serwis

» Prace serwisowe przy elektronarzedziu moga by¢ wy-
konywane wytacznie przez wykwalifikowany personel
i przy uzyciu oryginalnych cze$ci zamiennych. W ten
sposob zagwarantowana jest bezpieczna eksploatacja
elektronarzedzia.

Wskazowki dotyczace hezpieczenstwa pracy
ze szlifierkami

» Elektronarzedzie nalezy stosowac wytacznie do szlifo-
wania na sucho. Przedostanie sie wody do elektronarze-
dzia zwigksza ryzyko porazenia pradem.

» Nalezy zadbac o to, aby powstajace przy pracy iskry
nie stanowity dla nikogo zagrozenia. Nalezy usunaé¢
wszystkie fatwopalne materiaty, znajdujace sie w po-
blizu. Podczas szlifowania metali dochodzi do iskrzenia.

» Uwaga: niebezpieczenstwo pozaru! Nalezy unika¢
przegrzewania szlifowanego materiatu i szlifierki.
Przed przerwa w pracy nalezy zawsze oprézni¢ pojem-
nik na pyt. W niesprzyjajacych warunkach, np. pod wpty-
wem iskrzenia podczas szlifowania metali, moze doj$¢ do
samozapalenia sie pytu szlifierskiego w worku na pyt, mi-
krofiltrze, papierowym worku na py# (lub w worku filtra-
cyjnym ew. w filtrze odkurzacza). Zwiekszone niebezpie-
czenstwo istnieje, gdy pyt taki zmieszany jest z resztkami
lakieru, poliuretanu lub innymi chemicznymi materiatami,
amateriat szlifowany jest po dtugiej obrébce rozgrzany.

» Otwory wentylacyjne elektronarzedzia nalezy regular-
nie czysci¢. Dmuchawa silnika wciaga kurz do obudowy,
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a duze nagromadzenie pytu metalowego moze spowodo-
wac zagrozenie elektryczne.

» Elektronarzedzie nalezy trzymac podczas pracy moc-
no w obydwu rekach i zapewni¢ bezpieczna pozycje
pracy. Prowadzenie elektronarzedzia oburacz sprzyja
bezpieczenstwu pracy.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia, nalezy poczekac,
az znajdzie si¢ ono w bezruchu.

» Nalezy zabezpieczy¢ obrabiany przedmiot. Zamocowa-
nie obrabianego przedmiotu w urzadzeniu mocujacym lub
imadle jest bezpieczniejsze niz trzymanie go w reku.

Opis urzadzeniai jego zastosowania

Nalezy przeczytac wszystkie wskazowki
dotyczace bezpieczeristwa i zalecenia. Nie-
przestrzeganie wskazoéwek dotyczacych bez-
pieczenstwa i zalecen moze doprowadzi¢ do
porazenia pradem elektrycznym, pozaru i/lub
powaznych obrazen ciafa.

Prosze zwréci¢ uwage na rysunki zamieszczone na poczatku
instrukcji obstugi.

Uzycie zgodne z przeznaczeniem

Elektronarzedzie przeznaczone jest do szlifowania na sucho
drewna, tworzywa sztucznego, metalu, masy szpachlowej
oraz powierzchni lakierowanych.

Elektronarzedzia z regulacja elektroniczng moga by¢ stoso-
wane réwniez do polerowania.

Elektronarzedzie nie jest dostosowane do zastosowan sta-
cjonarnych.

Przedstawione graficznie komponenty
Numeracja przedstawionych komponentéw odnosi sie do
schematu elektronarzedzia, znajdujacego sie na stronie gra-
ficznej.

(1)  Rekojes¢ dodatkowa (powierzchnia izolowana)

(2)  Srubado rekojesci dodatkowej”

(3)  Pokretto wstepnego wyboru predkosci oscylacyjnej
(4)  Wiacznik/wytacznik

(5)  Przycisk blokady wtacznika/wytacznika

(6)  Filtr (system mikrofiltracji)®

(7)  Pojemnik na pyt - komplet (system mikrofiltracji)”
(8) Talerzszlifierski

(9)  Rekojesc (powierzchnia izolowana)

(10) Papier $cierny”

(11) Sruba do mocowania talerza szlifierskiego

(12) Kraciec wylotowy

(13) Waz odsysajacy”

a) Nie wchodzi w sktad wyposazenia standardowego.
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Dane techniczne

Szlifierka mimosrodowa GEX 40-150
Numer katalogowy 3601C7B2..
Talerz szlifierski w wyposaze- °
niu standardowym

Wstepny wybor predkosci °
oscylacyjnej

Moc nominalna w 400

Predkos¢ obrotowa bez ob- min™! 5500-12000
cigzenian,

Predkos¢ oscylacyjna bez min  11000-24000
obciazenia

Srednica oscylacji mm 4
Waga" kg 2,4

I

Klasa ochrony

A) Bez przewodu sieciowego

Dane obowigzujg dla napigcia znamionowego [U] 230 V. Przy napie-
ciach odbiegajacych od powyzszego i w przypadku specjalnych wersji
pypduktu sprzedawanych w niektorych krajach dane te moga sie roz-
nic.

Wartosci moga réznic sie w zaleznosci od produktu, zastosowania i
warunkow otoczenia. Wiecej informacji na stronie:
www.bosch-professional.com/wac.

Informacje o emisji hatasu i drgan

Wartosci pomiarowe emisji hatasu zostaty okreslone zgodnie
zEN 62841-2-4.

Okreslony wg skali A poziom hatasu emitowanego przez
urzadzenie wynosi standardowo: poziom ci$nienia
akustycznego 84 dB(A); poziom mocy

akustycznej 92 dB(A). Niepewnosc¢ pomiaru K = 3 dB.
Stosowac srodki ochrony stuchu!

Wartosci drgan a, (drgania ciagte), p; (powtarzajace sie
wstrzasy) i niepewnos¢ pomiaru K oznaczone zgodnie

zEN 62841-2-4:

a,=2,5m/s? (K = 1,5 m/s?), p; = 28 m/s? (K = 4,0 m/s?)
Podany w niniejszej instrukcji poziom drgan i poziom emisji
hatasu zostaty zmierzone zgodnie ze znormalizowang proce-
dura pomiarowa i moga zostac uzyte do poréwnywania elek-
tronarzedzi. Mozna ich takze uzy¢ do wstepnej oceny pozio-
mu drgan i poziomu emisji hatasu.

Podany poziom drgan i poziom emisji hatasu jest reprezenta-
tywny dla podstawowych zastosowan elektronarzedzia. Je-
zeli elektronarzedzie uzyte zostanie do innych zastosowan
lub z innymi narzedziami roboczymi, a takze jesli nie bedzie
wiasciwie konserwowane, poziom drgan i poziom emisji ha-
fasu moga roznic sie od podanych wartosci. Podane powyzej
przyczyny moga spowodowac podwyzszenie poziomu drgan
i poziomu emisji hatasu w czasie pracy.

Aby doktadnie oceni¢ poziom drgan i poziom emisji hatasu,
nalezy wzig¢ pod uwage takze okresy, gdy urzadzenie jest
wytaczone lub gdy jest ono wprawdzie wiaczone, ale nie jest
uzywane do pracy. Podane powyzej przyczyny moga Spowo-
dowac obnizenie poziomu drgan i poziomu emisji hatasu w
czasie pracy.
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Nalezy wprowadzi¢ dodatkowe $rodki bezpieczenstwa, ma-
jace na celu ochrone osoby obstugujacej przed skutkami eks-
pozycji na drgania, np.: konserwacja elektronarzedzia i na-
rzedzi roboczych, zapewnienie odpowiedniej temperatury,
aby nie dopusci¢ do wyziebienia rak, wtasciwa organizacja
czynnosci wykonywanych podczas pracy.

Montaz

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

Wymiana papieru Sciernego

Aby zdjac papier Scierny (10), nalezy odchyli¢ go z jednej
strony, a nastepnie pociagnac, zdejmujac z talerza szlifier-
skiego (8).

Przed zatozeniem nowego papieru $ciernego nalezy oczysci¢
talerz szlifierski (8) z zanieczyszczen i kurzu, uzywajac do te-
go np. pedzelka.

Powierzchnia talerza szlifierskiego (8) wykonana jest z tkani-
ny do mocowania na rzepy, aby mozliwe byto szybkie i tatwe
zatozenie papieru $ciernego.

Przytozy¢ papier scierny (10) do spodniej czesci talerza szli-
fierskiego (8) i mocno docisnac.

Aby zagwarantowac optymalne odsysanie pytu, nalezy zwro-
ci¢ uwage na to, aby otwory w papierze sciernym (10) sie z
otworami w talerzu szlifierskim (8).

Wyhoér talerza szlifierskiego

W zaleznosci od zastosowania elektronarzedzie mozna wy-

posazy¢ w talerze szlifierskie o roznej twardosci:

- Talerz szlifierski bardzo migkki: dostosowany do polero-
wania i delikatnego szlifowania réwniez powierzchni wy-
puktych

- Talerz szlifierski migkki: o uniwersalnym zastosowaniu
dostosowany do wszystkich prac szlifierskich

- Talerz szlifierski twardy: zapewniajacy wysoka wydajnos¢
szlifowania rownych powierzchni

Wymiana talerza szlifierskiego

Wskazéwka: Uszkodzony talerz szlifierski (8) nalezy natych-
miast wymienic.

Zdja¢ papier $cierny lub narzedzie polerskie. Wykrecic cat-
kowicie $rube (11) i zdjac talerz szlifierski (8). Zatozy¢ nowy
talerz szlifierski (8) i mocno dokrecic Srube reka.
Wskazéwka: Zabieraki dla padéw o srednicach 1501 125
mm sg inne. Pady moga by¢ montowane tylko do pasujacego
elektronarzedzia.

Wskazoéwka: Podczas zaktadania nowego talerza szlifier-
skiego zwrdci¢ uwage na to, aby uzebienie zabieraka weszto
w otwory w talerzu szlifierskim.

Wskazoéwka: Wymiane uszkodzonego elementu mocujacego
talerza szlifierskiego nalezy zlecic¢ w autoryzowanym punkcie
serwisowym firmy Bosch.

Odsysanie pytow/wiorow

Nalezy unikac pracy bez zastosowania odpowiednich $rod-
kéw majacych na celu ograniczenie emisji pytu.
Odpowiedni system odsysania pytu lub pojemnik/worek na
pyt ogranicza narazenie na pyt szkodliwy dla zdrowia. Nalezy
zawsze dbac o dobrg wentylacje stanowiska pracy. Nalezy
zawsze uzywac odpowiednich Srodkéw ochrony drég odde-
chowych. Korzystajac z pojemnika na pyt, nalezy w pore go
oproézniac oraz regularnie czyscic filtr, co gwarantuje opty-
malne odsysanie pytu.
Korzystajac z odkurzacza, nalezy przestrzega¢ ponizszych
wymogow. Nalezy przestrzegac aktualnie obowiazujacych w
danym kraju przepiséw regulujacych zasady obrébki réznego
rodzaju materiatow.
» Nalezy unika¢ gromadzenia sie pytu na stanowisku
pracy. Pyty moga sie z tatwoscia zapalié.

Wymagania, jakie musi spetnia¢ odkurzacz

Zalecana nominalna $rednicaweza ~ mm 35
Wymagane podci$nienie® mbar >230
hPa >230

Wymagany przeptyw powietrza” I/s >36
m*/h >129,6

Zalecana skuteczno$ filtra Klasa M®

A) Warto$¢ mocy na przytaczu elektronarzedzia do odkurzacza

B) Zgodnie zIEC/EN 60335-2-69

Nalezy przestrzegac instrukcji obstugi odkurzacza. W przy-
padku malejacej mocy ssania nalezy przerwaé prace i usunaé
przyczyne.

System odsysania pytu z pojemnikiem na pyt (zob. rys.
C-G)

Natozy¢ pojemnik na pyt (7) na krociec wylotowy (12). Nale-
2y go przy tym w ten sposéb obrdci¢, aby otwory w pojemni-
ku na pyt/widry przylegaty do wypustow na kroécu wyloto-
wym i aby pojemnik na pyt w sposob wyczuwalny zaskoczyt
w zapadce.

Przezroczyste $cianki pojemnika na pyt (7) umozliwiaja ta-
twe sprawdzanie stanu napetnienia pojemnika.

Aby oprdzni¢ pojemnik na pyt (7) nalezy pociagnac go do ty-
tu ruchem obrotowym.

Odkrecié filtr (6) i wyjac go z pojemnika na pyt (7). Oprézni¢
pojemnik na pyt.

Wytrzasnac filtr (6), lekko stukajac nim o twarde podtoze,
aby tatwiej usuna¢ pyt. Oczyscic fatdki filtra (6) za pomoca
migkkiej szczotki.

Wskazéwka: Aby zagwarantowac optymalne odsysanie py-
tu, nalezy w pore oprozni¢ pojemnik na pyt (7) i regularnie
czyscié filtr (6).

Podczas obrébki pionowych powierzchni elektronarzedzie
nalezy trzymac w taki sposob, by pojemnik na pyt (7) skiero-
wany byt ku dotowi.

Zewnetrzny system odsysania pytu (zob. rys. H)

Zatozy¢ waz odsysajacy (13) na krdciec wylotowy (12). Waz
do odsysania pytu zatozy¢ na krdciec wylotowy w taki spo-
sob (zob. rysunek), aby nie zastonic¢ bocznych otworéw na
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kroécu wylotowym. W przeciwnym wypadku moze sie zda-
rzy¢, ze elektronarzedzie podczas obrobki zassie obrabiany
element i uszkodzi powierzchnie obrabianego elementu.
Podfaczy¢ waz odsysajacy (13) do odkurzacza (osprzet). Li-
sta odkurzaczy, ktére mozna podtaczy¢ do elektronarzedzia,
znajduje sie na koricu niniejszej instrukcji obstugi.
Odkurzacz musi by¢ dostosowany do rodzaju obrabianego
materiatu.

Do odsysania szczegolInie niebezpiecznych dla zdrowia py-
tow rakotworczych nalezy uzywac odkurzacza specjalnego.
Podczas obrdbki pionowych ptaszczyzn, elektronarzedzie

nalezy trzymac w taki sposéb, aby pojemnik na pyt skierowa-

ny byt ku dotowi.

Rekojes¢ dodatkowa

Rekojesc¢ dodatkowa (1) umozliwia wygodne uzytkowanie
narzedzia oraz optymalne roztozenie sit, szczegdlnie w przy-
padku intensywnego szlifowania.

Zamocowac rekojes¢ dodatkowa (1) $ruba (2) do obudowy.

Praca

Uruchamianie

» Nalezy zwroci¢ uwage na napiecie sieciowe! Napiecie
zrédfa pradu musi zgadzac sie z danymi na tabliczce zna-
mionowej elektronarzedzia.

Wiaczanie/wytaczanie
» Nalezy upewnic sig, ze mozliwa jest obstuga wtaczni-
ka/wytacznika bez zdejmowania dtoni z rekojesci.

Aby wiaczyé elektronarzedzie, nalezy nacisna¢ wiacznik/wy-

tacznik (4).

Aby zablokowac¢ wiacznik/wytacznik (4), nalezy po wcisnie-
ciu przytrzymac go w tej pozycji i dodatkowo nacisnac przy-
cisk blokady (5).

Aby wytaczy¢ elektronarzedzie, nalezy zwolni¢ wiacznik/wy-

tacznik (4). Jezeli wiacznik/wytacznik (4) byt zablokowany,
nalezy najpierw go nacisna¢, a nastepnie zwolnié.

Wstepny wybor predkosci oscylacyjnej

Za pomoca pokretta wstepnego wyboru predkosci oscylacyj-

nej (3) mozna ustawi¢ predkosc oscylacyjng takze podczas
pracy.

1-2 niska predkos$¢ oscylacyjna

3-4  $rednia predko$c oscylacyjna

5-6  wysoka predko$¢ oscylacyjna

Wymagana predkos¢ oscylacyjna zalezna jest od materiatu
oraz warunkow pracy i mozna jg ustali¢ metoda prob prak-
tycznych.

Po dtuzszej pracy z niska predkoscig oscylacyjng elektrona-
rzedzie nalezy schtodzi¢, przetaczajac je w tym celu na ok.
3 minuty na maksymalng predkos¢ oscylacyjna.

Hamulec talerza szlifierskiego

Whbudowany hamulec talerza szlifierskiego obniza predkos¢
oscylacyjna podczas biegu jatowego, co zapobiega powsta-
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waniu rowkow w obrabianej powierzchni podczas szlifowa-
nia.

Jezeli z uptywem czasu predkos¢ oscylacyjna na biegu jato-
wym ro$nie, oznacza to uszkodzenie talerza szlifierskiego,
ktory nalezy wymieni¢ na nowy, lub zuzycie hamulca talerza.
Wymiane zuzytego hamulca talerza szlifierskiego nalezy zle-
ci¢ w autoryzowanym punkcie serwisowym firmy Bosch.

Wskazowki dotyczace pracy

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Przed odtozeniem elektronarzedzia, nalezy poczekac,
az znajdzie si¢ ono w bezruchu.

» Elektronarzedzie nie jest przeznaczone do zastosowar
stacjonarnych. Nie wolno go mocowaé na przyktad w
imadle ani na stole roboczym.

Szlifowanie powierzchni

Wiaczy¢ elektronarzedzie, przytozy¢ cata powierzchnig szli-
fujaca do powierzchni obrabianej oraz przesuwac je przy
$rednim nacisku po elemencie obrabianym.

Wydajnos¢ Scierna i koricowy efekt obrobki powierzchni uza-
leznione s3 w gtdwnej mierze od papieru $ciernego, wstep-
nie wybranego zakresu predkosci oscylacyjnej oraz sity naci-
sku przy obrdbce.

Jedynie papier $cierny, znajdujacy si¢ w nienagannym sta-
nie, zapewnia wysoka wydajnos¢ usuwania materiatu i
oszczedza elektronarzedzie.

Praca z rownomiernym naciskiem wydtuza zywotnos¢ papie-
ru $ciernego.

Zbyt wysoka sifa nacisku nie prowadzi do zwigkszenia wydaj-
no$ci obroébki, a jedynie do zwiekszonego zuzycia elektrona-
rzedzia i wezesniejszej awarii ptyty szlifierskiej.

Nie nalezy uzywac papieru $ciernego, ktérym obrabiano me-
tal do obrdbki innych materiatow.

Nalezy uzywac jedynie oryginalnego osprzetu szlifierskiego
firmy Bosch.

Szlifowanie zgrubne

Zatozy¢ papier cierny ze zgrubnym ziarnem.

Naciskac lekko elektronarzedzie przy obrébce, aby osiggnac
wyzsza predko$¢ oscylacyjna oraz zwigkszy¢ wydajnos$é usu-
wania materiatu.

Szlifowanie wykoriczeniowe

Zatozy¢ papier Scierny z drobnym ziarnem.

Modyfikujac lekko nacisk na obrabiany materiat lub zmienia-
jac stopien predkosci obrotowej, mozna zredukowac pred-

kos¢ oscylacyjna talerza szlifierskiego, zachowujac jedno-
cze$nie jego ruch mimosrodowy.

Przesuwac elektronarzedzie przy srednim nacisku ruchem
okreznym po catej powierzchni lub naprzemiennie wzdtuz i
wszerz elementu obrabianego. Nie przechylac elektronarze-
dzia, aby nie przetrzec czesci obrabianej, np. forniréw.

Po zakorczeniu pracy wytaczy¢ elektronarzedzie.
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Polerowanie

Aby nadac potysk zwietrzatemu lakierowi lub usunac zaryso-
wania (np. ze szkta akrylowego), urzadzenie mozna wyposa-
zy¢ w odpowiedni osprzet polerski, np. pokrywe z wetny ja-
gniecej, filc polerski lub gabke polerska (osprzet).

Podczas polerowania nalezy wybiera¢ niska predkos¢ oscy-
lacyjna (stopien 1-2, aby unikna¢ nadmiernego nagrzewania
sie obrabianej powierzchni.

Politure nalezy natozy¢ na nieco mniejsza powierzchnig niz
powierzchnia planowana. Srodek polerski nalezy wcierac za
pomoca odpowiedniego narzedzia polerskiego, wykonujac
ruchy obrotowe lub krzyzowe i stosujac umiarkowany do-
cisk.

Zastosowanie

Nie wolno dopusci¢ do zaschnigcia $rodka polerskiego na
obrabianej powierzchni, gdyz moze to spowodowac jej
uszkodzenie. Powierzchni polerowanej nie wolno wystawia¢
na bezposrednie dziatanie promieni stonecznych.

Osprzet polerski nalezy regularnie czycic, aby zagwaranto-
wac optymalny rezultat polerowania. Osprzet polerski nalezy
pra¢ w cieptej wodzie z dodatkiem tagodnego $rodka piora-
cego. Nie stosowac rozpuszczalnikow.

Tabela zastosowan
Dane w nastepujacej tabeli sa warto$ciami zalecanymi.

Kombinacje, ktora jest najkorzystniejsza dla danego rodzaju
obrdbki, mozna ustali¢ droga préby.

Ziarnistos¢ Stopien predkosci oscylacyjnej

(szlifowanie zgrubne/doktadne)

Szlifowanie pierwszej warstwy lakieru 120/400 5/6
Lakier/lazura 40/80 5/6
Migkkie drewno 40/240 5/6
Twarde drewno 60/320 5/6
Fornir 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Stal 60/240 5
Odrdzewianie stali 40/120 6
Stal nierdzewna 120/240 5
Kamien 80/200 6
Konserwacja i serwis Utylizacja odpadéw

Konserwacja i czyszczenie

» Przed przystapieniem do jakichkolwiek prac przy
elektronarzedziu nalezy wyjac wtyczke z gniazda.

» Utrzymywanie urzadzenia i szczelin wentylacyjnych w
czystosci gwarantuje prawidtowa i bezpieczna prace.

Jezeli konieczna okaze sie wymiana przewodu przytaczenio-

wego, nalezy zlecic ja firmie Bosch lub autoryzowanemu ser-

wisowi elektronarzedzi Bosch, co pozwoli uniknaé ryzyka za-

grozenia bezpieczenstwa.

Obstuga klienta oraz doradztwo dotyczace
uzytkowania

Polska

Tel.: 22 7154450

Link do danych adresowych naszych serwiséw oraz waun-
kéw gwarancji znajduje sie na ostatniej stronie.

Przy wszystkich zgtoszeniach oraz zaméwieniach czesci za-
miennych konieczne jest podanie 10-cyfrowego numeru ka-
talogowego, znajdujacego sie na tabliczce znamionowej pro-
duktu.

Elektronarzedzia, osprzet i opakowanie nalezy doprowadzi¢
do powtérnego przetworzenia zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony Srodowiska.
Nie wolno wyrzucac elektronarzedzi razem z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Tylko dla krajow UE:

Niezdatne do uzytku urzadzenia elektryczne i elektroniczne
nalezy zbiera¢ osobno i utylizowac zgodnie z obowigzujacymi
przepisami ochrony $rodowiska. Nalezy korzystac z przewi-
dzianych przepisami systemow zbiorki. Ze wzgledu na za-
warto$¢ substancji niebezpiecznych nieprawidtowa utyliza-
cja moze stanowic zagrozenie dla zdrowia i $rodowiska.
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Cestina

Bezpecnostni upozornéni

Obecné bezpecnostni pokyny pro elektrické
naradi
4] V?STR AHA  Prostudujte si viechny

bezpecénostni vystrahy, pokyny,

ilustrace a specifikace k tomuto elektrickému naradi.
Nedodrzovani véech nize uvedenych pokynli miize mit za
nasledek traz elektrickym proudem, pozar a/nebo tézké
poranéni.

Vsechna varovna upozornéni a pokyny do budoucna
uschovejte.

V upozornénich pouzity pojem ,elektrické naradi“ se
vztahuje na elektrické nafadi napajené ze sité (se sitovym
kabelem) a na elektrické naradi napajené akumulatorem
(bez sitového kabelu).

Bezpecnost pracovisté

>

>

>

Udrzujte pracovisteé v Cistoté a dobie osvétlené.
Neporadek nebo neosvétlené pracovisté mohou vést

k raztim.

S elektrickym naradim nepracujte v prostiedi
ohroZeném explozi, kde se nachazeji hoflavé kapaliny,
plyny nebo prach. Elektrické naradi vytvari jiskry, které
mohou prach nebo pary zapalit.

Déti a jiné osoby udrzujte pfi pouziti elektrického
naradi v bezpecné vzdalenosti od pracovisté. Pri
rozptyleni mizZete ztratit kontrolu nad naradim.

Elektricka bezpecnost

>

>

>

Zastrcky elektrického naradi musi licovat se
zasuvkou. Zastrcka nesmi byt zadnym zpisobem
upravena. S elektrickym naradim s ochrannym
uzemnénim nepouzivejte Zzadné adaptérové zastrcky.
Neupravené zastrcky a odpovidajici zasuvky snizuiji riziko
zasahu elektrickym proudem.

Zabraiite kontaktu téla s uzemnénymi povrchy, jako
jsou napf. potrubi, topeni, sporaky a chladnicky. Je-li
vade télo uzemnéno, existuje zvySené riziko zasahu
elektrickym proudem.

Chrante elektrické naradi pred destém a vihkem.
Vniknuti vody do elektrického naradi zvysuje nebezpeci
zasahu elektrickym proudem.

Dbejte na ticel kabelu. NepouZivejte jej k noseni
elektrického naradi nebo k vytazeni zastrcky ze
zasuvky. Udrzujte kabel v bezpecné vzdalenosti od
tepla, oleje, ostrych hran nebo pohyblivych dili.
Poskozené nebo spletené kabely zvy$uiji riziko zasahu
elektrickym proudem.

Pokud pracujete s elektrickym naradim venku,
pouZzijte pouze takové prodluzovaci kabely, které jsou
zplsobilé i pro venkovni pouziti. PouZiti
prodluzovaciho kabelu, jez je vhodny pro pouziti venku,
snizuje riziko zasahu elektrickym proudem.
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» Pokud se nelze vyhnout provozu elektrického naradi
ve vlhkém prostredi, pouzijte proudovy chranic.
Pouziti proudového chranice snizuje riziko zasahu
elektrickym proudem.

Osobni bezpecnost

» Bud'te pozorni, davejte pozor na to, co délate
a pristupujte k praci s elektrickym naradim rozumné.
Nepouzivejte zadné elektrické naradi, pokud jste
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu ¢i léku.
Moment nepozornosti pfi pouZiti elektrického naradi
mize vést k vaznym poranénim.

» Pouzivejte ochranné osobni pomiicky. Noste
ochranné bryle. Noseni osobnich ochrannych pomicek,
jako je maska proti prachu, bezpe¢nostni obuv
s protiskluzovou podrazkou, ochranna prilba nebo
sluchatka, podle aktualnich podminek, snizuje riziko
poranéni.

» Zabraiite netimysinému uvedeni do provozu.
Presvédcte se, Ze je elektrické naradi vypnuté, dfive
nez jej uchopite, ponesete i pfipojite na zdroj
napajeni a/nebo akumulator. Mate-li pfi noseni
elektrického naradi prst na spinaci, nebo pokud naradi
pripojite ke zdroji napajeni zapnuté, mize dojit k drazu.

» Nez elektrické naradi zapnete, odstraiite sefizovaci
nastroje nebo klice. Nachazi-li se v otacivém dilu
elektrického naradi néjaky nastroj nebo kli¢, miize dojit
k poranéni.

» Nepieceiujte své sily. Zajistéte si bezpecny postoj
a udrzujte vzdy rovnovahu. Tim mizZete elektrické
naradi v neoCekavanych situacich lépe kontrolovat.

» Noste vhodny odév. Nenoste volny odév ani Sperky.
Vlasy a odév udrzujte v bezpecné vzdalenosti od
pohybujicich se dili. Volny odév, $perky nebo dlouhé
vlasy mohou byt zachyceny pohybujicimi se dily.

» Lze-linamontovat odsavaci ¢i zachycujici pripravky,
presvédcte se, Ze jsou pFipojeny a spravné pouzity.
Odsavani prachu mize snizit ohrozeni prachem.

» Dbejte na to, abyste pii astém pouzivani naradi
nebyli méné ostraziti a nezapominali na bezpe¢nostni
zasady. Nedbalé ovladani mize zplisobit tézké poranéni
za zlomek sekundy.

Svédomité zachazeni a pouzivani elektrického naradi

» Elektrické naradi nepretézujte. Pro svou praci
pouzijte k tomu urcené elektrické naradi. S vhodnym
elektrickym naradim budete pracovat v dané oblasti lépe
a bezpecnéji.

» Nepouzivejte elektrické naradi, jestlize jej nelze
spinacem zapnout a vypnout. Elektrické naradi, které
nelze ovladat spinacem, je nebezpecné a musi se opravit.

» Nez provedete sefizeni elektrického naradi, vyménu
prisluSenstvi nebo naradi odlozite, vytahnéte zastrcku
ze zasuvky a/nebo odstraiite odpojitelny akumulator.
Toto preventivni opatieni zabrani netimysinému zapnuti
elektrického naradi.
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» Uchovavejte nepouzivané elektrické naradi mimo
dosah déti. Nenechte naradi pouzivat osoby, které
s nim nejsou seznameny nebo necetly tyto pokyny.
Elektrické naradi je nebezpecné, je-li pouzivano
nezku$enymi osobami.

» Pecujte o elektrické naradi a pFislusenstvi svédomité.
Zkontrolujte, zda pohyblivé dily naradi bezvadné
funguji a nevzpficuji se, zda dily nejsou zlomené nebo
poskozené tak, Ze by ovliviiovaly funkce elektrické
naradi. Poskozené dily nechte pred pouzitim
elektrického naradi opravit. Mnoho (razi ma pricinu ve
$patné udrzovaném elektrickém naradi.

» Rezné nastroje udrzujte ostré a éisté. Peclivé
o$etfované fezné nastroje s ostrymi feznymi hranami se
méné vzpricuji a daji se snaze vést.

» Pouzivejte elektrické naradi, prislusenstvi, nastroje
apod. podle téchto pokynii. Respektujte pfitom
pracovni podminky a provadénou ¢innost. PouZiti
elektrického naradi pro jiné nez uréené pouziti mtize vést
k nebezpecnym situacim.

» Udrzujte rukojeti a ichopové plochy suché, Cisté a bez
oleje a maziva. Kluzké rukojeti a ichopové plochy
neumoznuji bezpe¢nou manipulaci a ovladani naradi
v neocekavanych situacich.

Servis

» Nechte své elektrické naradi opravit pouze
kvalifikovanym odbornym personalem a pouze
s originalnimi nahradnimi dily. Tim bude zajisténo, Ze
bezpeénost elektrického naradi zlistane zachovana.

Bezpecnostni pokyny pro brusky

» Pouzivejte elektronaradi pouze pro brouseni za sucha.
Vniknuti vody do elektronaradi zvy$uje nebezpedi zasahu
elektrickym proudem.

» Dbejte na to, aby nedoslo k ohroZeni osob jiskrami.
Odstraiite z blizkosti hoflavé materialy. Pfi broueni
kovii vznikaji jiskry.

» Pozor, nebezpeci pozaru! Zabraiite prehrati
brouseného materialu a brusky. Pfed prerusenim
prace vidy vyprazdnéte nadobu na prach. Brusny
prach ve vaku na prach, mikrofiltra¢nim boxu, papirovém
sacku (nebo ve filtracnim vaku, resp. filtru vysavace) se
miZe za nepfiznivych podminek, jako je napfiklad jiskieni
pfibrouseni kovu, sam vznitit. Mimoradné nebezpeci
hrozi, kdyz je brusny prach smichany se zbytky laku,
polyuretanu nebo jinych chemickych latek a brouseny
material je po dlouhé praci velmi horky.

» Pravidelné Cistéte ventilacni Stérbiny elektronaradi.
Ventilator motoru vtahuje do naradi prach a nahromadéni
velkého mnozstvi kovového prachu mize zptisobit
elektricka rizika.

» Elektronaradi drzte pfi praci pevné obéma rukama
a zaujméte stabilni postoj. Drzeni obéma rukama
zajistuje spolehlivéjsi vedeni elektronaradi.

» Nez elektronaradi odloZite, pockejte, dokud se
nezastavi.

» Zajistéte obrobek. Obrobek pevné uchyceny upinacim
pripravkem nebo svérakem je upevnény bezpecnéji, nez
kdybyste ho drzeli v ruce.

Popis vyrobku a vykonu

Prectéte si vSechna bezpecnostni
upozornéni a vsechny pokyny. NedodrZovani
bezpecénostnich upozornéni a pokyni maze mit
za nasledek uraz elektrickym proudem, pozar
a/nebo tézka poranéni.

Rid'te se obrazky v predni ¢sti navodu k obsluze.

Pouziti v souladu s uréenym tcelem

Elektronaradi je urcené pro brouseni dreva, plastu, kovu,
tmelu a lakovanych povrchi zasucha.

Elektronaradi s elektronickou regulaci je vhodné i k lesténi.
Elektronaradi neni vhodné pro stacionarni pouziti.

Zobrazené soucasti

Cislovani zobrazenych sou¢asti se vztahuje k vyobrazeni
elektrického naradi na strané s obrazky.

(1)  Pridavna rukojet (izolovana ichopova plocha)
(2)  Sroub pro ptidavnou rukojet?

(3) Nastavovaci kolecko predvolby poétu kmiti

(4) Vypina¢

(5)  Aretacnitlacitko vypinace

(6) Filtracni viozka (mikrofiltracni systém)?

(7)  Boxna prach kompletni (mikrofiltra¢ni systém)®
(8)  Brusny talif

(9)  Rukojet (izolovana plocha rukojeti)

(10) Brusny papir®’

(11) Sroub brusného talife

(12) Vyfukovaci hrdlo

(13) Odsavaci hadice”

a) Toto prisluSenstvi nepatfi do standardniho obsahu dodavky.

Technické udaje

Cislo zboi 3601C7B2..
Brusny talif sou¢asti dodavky °
Predvolba poctu kmiti °
Jmenovity prikon w 400
Otacky naprazdno n, ot/min 5500-12 000
Pocet kmiti pfi volnob&hu min™ 11 000-24 000
Primér kmitani mm 4
Hmotnost" kg 2,4
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Excentricka bruska GEX 40-150
Trida ochrany S/
A) Bezsitového privodniho kabelu

Udaje plati pro jmenovité napéti [U] 230 V. U odli§nych napéti

a u specifickych provedeni pro prislusné zemé se mohou tyto tdaje
ligit.

Hodnoty se mohou podle vyrobku li$it a maji na né vliv podminky

pouziti a prostredi. Dal$i informace najdete na
www.bosch-professional.com/wac.

Informace o hluku a vibracich

Hodnoty hlu¢nosti zjisténé podle EN 62841-2-4.

Hladina hluku elektrického naradi stanovena za pouziti
vahového filtru A ¢ini typicky: hladina akustického

tlaku 84 dB(A); hladina akustického vykonu 92 dB(A).
Nejistota K = 3 dB.

Noste chranice sluchu!

Hodnoty vibraci a, (trvalé vibrace), p; (opakované razy)

a nejistota K zjisténé podle EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s* (K= 1,5 m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
Urovefi vibraci a trovet hluku, které jsou uvedené v téchto
pokynech, byly zméreny pomoci normované méfici metody
a lze je pouzit pro vzajemné porovnani elektronaradi. Hodi se
i pro predbézny odhad zatiZeni vibracemi a hlukem.
Uvedena Uroven vibraci a Groven hluku reprezentuje hlavni
pouZiti elektronaradi. Pokud se ovsem bude elektronaradi
pouZzivat pro jiné prace, s jinymi nastroji nebo

s nedostatecnou tidrzbou, miize se troven hluku a Groven
vibraci li$it. To miiZe zatizeni vibracemi a hlukem po celou
pracovni dobu zfetelné zvysit.

Pro presny odhad zatizeni vibracemi a hlukem by mély byt
zohlednény i doby, kdy je naradi vypnuté nebo bézi, ale ve
skutecnosti se nepouziva. To mize zatizeni vibracemi

a hlukem po celou pracovni dobu vyrazné snizit.

Stanovte dodatecna bezpecnostni opatfeni k ochrané
obsluhy pred tcinky vibraci, jako je napf. ddrzba
elektronaradi a nastrojd, udrzovani teplych rukou,
organizace pracovnich proces(.

Montaz

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

Vyména brusného listu

Pro sejmuti brusného papiru (10) ho na strané nazdvihnéte
astahnéte z brusného talite (8).

Pred nasazenim nového brusného papiru odstrarte

z brusného talife (8) necistoty a prach, napr. Stétcem.
Povrch brusného talife (8) je ze suchého zipu, aby bylo
mozné rychle a jednoduse upevnit brusné papiry se suchym
zipem.

Pevné pritisknéte brusny papir (10) na spodni stranu
brusného talite (8).

Pro zabezpeceni optimalniho odsavani prachu dbejte na to,
aby se otvory v brusném papiru (10) kryly s otvory

v brusném talifi (8).
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Volba brusného talife

Podle pouziti Ize elektrické naradi vybavit brusnymi talifi

rlizné tvrdosti:

- Brusny talif zvlasté mékky: vhodny pro lesténi a citlivé
brouseni i na klenutych plochach

- Brusny talif mékky: vhodny pro vSechny brousici prace,
univerzalné pouZitelny

- Brusny talif tvrdy: vhodny pro vysoky brusny vykon na
rovnych plochach

Vymeéna brusného talife

Upozornéni: Poskozeny brusny talif (8) ihned vymérite.
Sejméte brusny papir, resp. letici nastroj. Uplné
vy$roubujte Sroub (11) a sejméte brusny talif (8). Nasad'te
novy brusny talif (8) a znovu rucné utahnéte Sroub.
Upozornéni: Unasece jsou riizné pro pady o @ 150 a pady
0@ 125. Pady Ize namontovat pouze na pfislusné vhodné
elektronaradi.

Upozornéni: Pfi nasazovani brusného talife dbejte na to,
aby ozubeni unasece zapadlo do vyrezl v brusném talifi.
Upozornéni: Poskozeny nosic¢ brusného talife smi ménit
pouze autorizovany zakaznicky servis pro elektronaradi
Bosch.

Odsavani prachu/tiisek

Nepracujte bez opatfeni ke snizeni prasnosti.

Vhodné odsavaci zafizeni nebo box/vak na prach snizuje

expozici zdravi Skodlivému prachu. Zajistéte dobré vétrani

pracovisté. Vzdy pouzivejte vhodnou ochranu dychacich

cest. Aby bylo zabezpeceno optimalni odsavani prachu, box

na prach vcas vyprazdnéte a pravidelné Cistéte filtracni

vlozku.

Pfi pouzivani vysavace dodrzujte nasledujici pozadavky.

DodrZujte predpisy pro obrabéné materialy platné

v prislusné zemi.

» Zabraiite hromadéni prachu na pracovisti. Prach se
mize lehce vznitit.

Pozadavky na vysavac¢
Doporuceny jmenovity primér mm 35
hadice
Pozadovany podtlak® mbar >230
hPa >230
Pozadovany priitok” I/s >36
m*/h >129,6
Doporucena tcinnost filtru Ttida prachu M¥

A) Hodnota vykonu na saci pripojce elektrického naradi

B) Podle IEC/EN 60335-2-69

Postupujte podle pokynii k vysavaci. Pfi poklesu saciho
vykonu preruste préci a odstrarite pficinu.

Interni odsavani s boxem na prach (viz obrazky C-G)
Box na prach (7) nasad'te na vyfukovaci hrdlo (12). Otocte

ho pfitom tak, aby otvory v boxu na prach dosedaly na hroty
na vyfukovacim hrdle a box na prach citelné zaskocil.
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NaplInéni boxu na prach (7) Ize snadno kontrolovat diky
prihledné nadobé.

Pro vyprazdnéni boxu na prach (7) ho mirné otacivym
pohybem vytahnéte smérem dozadu.

Vysroubuijte filtracni viozku (6) a vytahnéte ji z boxu na
prach (7). Vyprazdnéte box na prach.

Filtracni vlozkou (6) lehce poklepeijte o pevny podklad, aby
se uvolnil prach. Vycistéte lamely filtracni viozky (6)
mékkym kartacem.

Upozornéni: Aby bylo zabezpeceno optimalni odsavani
prachu, box na prach (7) v¢as vyprazdnéte a pravidelné
Cistéte filtracni viozku (6).

Pri praci na svislych plochach drzte elektronaradi tak, aby
box na prach (7) sméroval dold.

Externi odsavani (viz obrazek H)

Nasad'te odsavaci hadici (13) na vyfukovaci hrdlo (12).
Odsavaci hadici nasunte (jak je vyobrazeno na obrazku) na
vyfukovaci hrdlo tak, aby bo¢ni otvory na vyfukovacim hrdle
zlstaly volné. Tim se zamezi, aby se elektronaradi béhem
brouseni pevné prisalo k obrobku a tak se negativné ovlivnila
kvalita povrchu obrobku.

Pripojte odsavaci hadici (13) k vysavaci (prislusenstvi).
Prehled pripojeni k riiznym vysavaciim najdete na konci
tohoto navodu.

Vysavac¢ musi byt vhodny pro brouseny material.

Pii odsavani obzvlast zdravi $kodlivého, karcinogenniho
nebo suchého prachu pouzijte specidlni vysavac.

Pfi praci na svislych plochach drZte elektronaradi tak, aby
odsavaci hadice smérovala dol.

Pfidavna rukojet

Piidavna rukojet (1) umoziiuje pohodinou manipulaci
aoptimalni rozlozeni sily, predevsim pri velkém tbéru.
Piidavnou rukojet (1) upevnéte Sroubem (2) ke krytu.

Provoz

Uvedeni do provozu

» Dbejte na spravné sitové napéti! Napéti zdroje proudu
musi souhlasit s Gdaji na typovém stitku elektronaradi.

Zapnuti a vypnuti

» Zajistéte, abyste mohli ovladat spinac, aniz byste
pustili rukojet.

Pro zapnuti elektronaradi stisknéte vypinac (4).

Pro zajisténi vypinace (4) ho podrzte stisknuty a stisknéte

jesté aretacni tlacitko (5).

Pro vypnuti elektronaradi uvolnéte vypinac (4). Pri

zaaretovaném vypinaci (4) nejprve vypinac stisknéte a pak

ho uvolnéte.

Predvolba poétu kmiti

Pomoci kolecka pro predvolbu poctu kmitl (3) mizete

predvolit potfebny pocet kmitd i béhem provozu.

1-2  nizky pocet kmitd

3-4  stfedni pocet kmitd

5-6  vysoky pocet kmiti

Potrebny pocet kmitt je zavisly na materialu a pracovnich
podminkéch a Ize ho zjistit praktickou zkouskou.

Po del$i praci s malym poc¢tem kmitd byste méli
elektronaradi kviili ochlazeni nechat cca 3 minuty bézet
naprazdno s maximalnim poctem kmitd.

Brzda brusného talife

Integrovana brzda brusného talife snizuje pocet kmitG pri
béhu naprazdno tak, aby se pfi nasazeni elektronaradi na
obrobek zabranilo tvorbé ryh.

Zvysuje-li se v prilbéhu ¢asu neustale pocet kmitd pri béhu
naprazdno, je brusny talif poskozeny a musi se vyménit,
nebo je opotrebovana brzda brusného talife. Opotfebovana
brzda brusného talife musi byt vyménéna v autorizovaném
servisnim stredisku pro elektronaradi Bosch.

Pracovni pokyny

» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky.

» Nez elektronaradi odloZite, pockejte, dokud se
nezastavi.

» Elektronaradi neni vhodné pro stacionarni provoz.
Nesmi se napf. upinat do svéraku nebo pripeviiovat na
pracovni stdl.

Brouseni ploch

Elektronaradi zapnéte, posadte celou brusnou plochou na
brouseny podklad a pohybujte jim s mirnym tlakem po
obrobku.

Ubérovy vykon a vzhled obrouen jsou v podstaté uréeny
volbou brusného papiru, predvolenym stupném poctu kmitl
a pritlakem.

Pouze bezvadné brusné papiry zabezpecuji dobry brusny
vykon a Setfi elektronaradi.

Dbejte na rovnomérny pfitlak, abyste zvysili Zivotnost
brusnych papirt.

Nadmérné zvyseni pfitlaku nevede k vy§Simu brusnému
vykonu, ale k vétSimu opotiebeni elektrického naradi

a pred¢asnému zniceni brusné desky.

Brusny papir, ktery byl pouZity na kov, uZ nepouZivejte na
jiné materialy.

Pouzivejte pouze originalni prislusenstvi pro brouseni
Bosch.

Hrubé brouseni

Nasad'te brusny papir s hrubou zrnitosti.

Elektronaradi pritlaCte jen lehce tak, aby béZelo s vy$sim
poctem kmitti a doséahlo se vétsiho tibéru materilu.
Jemné brouseni

Nasad'te brusny papir s jemnéjsi zrnitosti.

Mirnou regulaci pritlaku, resp. zménou stupné poctu kmitd
mizete snizit pocet kmitl brusného talite, pricemz
excentricky pohyb zlistane zachovany.

Pohybujte elektronaradim na obrobku s mirnym tlakem
plo$né kruhové nebo stridavé v podélném a pricném sméru.
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Elektronaradi nenaklanéjte, abyste zabranili probrouseni
brouseného obrobku, napf. dyhy.

Po ukonéeni prace elektronaradi vypnéte.

Lesténi

Pro prelesténi zvétralych laki nebo zalesténi Skrabancti
(napf. akrylatového skla) Ize elektronaradi vybavit
prislusnymi lesticimi nastroji, jako lesticim navlekem

z beranci viny, lestici plsti nebo lestici houbou
(prislusenstvi).

Pri lesténi zvolte nizky pocet kmitl (stupen 1-2), abyste
zabranili nadmérnému zahfivani povrchu.

LeSténku naneste na plochu o néco mensi, neZ chcete lestit.
Lestici prostredek zapracovavejte pomoci vhodného
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lesticiho nastroje kfizovymi nebo kruhovymi pohyby

as mirnym tlakem.

Lestici prostfedek nenechavejte na povrchu zaschnout,
povrch se jinak mize poskodit. Lesténou plochu
nevystavuijte pfimému slunecnimu zareni.

Pro zajisténi dobrych vysledki lesténi pravidelné Cistéte
lestici nastroje. Lestici nastroje vyperte jemnym pracim
prostfedkem a v teplé vodé, nepouzivejte fedidla.
Tabulka pouziti

Udaje v nésledujici tabulce jsou doporu¢ené hodnoty.
Nejvyhodnéjsi kombinaci pro prislusné pouziti Ize nejlépe
zjistit praktickou zkouskou.

Zrnitost Stupei poctu kmith
(hrubé brouseni / jemné brouseni)
Mezibrouseni laku 120/400 5/6
Lak/lazura 40/80 5/6
Mékké drevo 40/240 5/6
Tvrdé dievo 60/320 5/6
Dyha 240/320 5/6
Hlinik 80/240 5
Ocel 60/240 5
Odrezeni oceli 40/120 6
Nerezova ocel 120/240 5
Kamen 80/200 6
ﬂdriba a servis Elektronaradi nevyhazujte do domovniho
odpadu!
Udrzba a ¢isténi
» Pred kazdou praci na elektronaradi vytahnéte
zastrcku ze zasuvky. Pouze pro zemé EU:

» UdrZujte elektronaradi a vétraci otvory cisté, aby se
pracovalo dobfe a bezpecné.

Je-li nutnd vyména privodniho kabelu, nechte ji provést

firmou Bosch nebo autorizovanym servisem pro

elektronaradi Bosch, abyste zabranili ohroZeni bezpe¢nosti.

Zakaznicka sluzba a poradenstvi ohledné pouziti

Czech Republic

Tel.: +420519 305700

Odkaz na adresy nasich servisti a na zaru¢ni podminky
najdete na posledni strané.

V pripadé veskerych otazek a objednavek nahradnich dilli
bezpodminecné uvedte 10mistné vécné Cislo podle
typového Stitku vyrobku.

Likvidace

Elektronaradi, prislusenstvi a obaly odevzdeijte k ekologické
recyklaci.

Elektricka a elektronicka zafizeni, ktera uz nejsou dale
pouzitelnd, se musi shromazdovat oddélené od ostatniho
odpadu a ekologicky zlikvidovat. PouZijte uréena shérna
mista. Nespravna likvidace maze byt kvdli pfipadné
obsazenym nebezpecnym latkam Skodliva pro Zivotni
prostredi a zdravi.

Slovencina

Bezpecnostné upozornenia

Vseobecné bezpecnostné upozornenia pre

elektrickeé naradie
4 VYSTRAH A  Preditajte si vietky bezpe¢nostné
upozornenia, pokyny, ilustracie

a $pecifikacie dodané s tymto elektrickym naradim.
Nedodrziavanie vetkych uvedenych pokynov méze mat za
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nasledok traz elektrickym priidom, poziar a/alebo tazké
poranenie.

Tieto vystrazné upozornenia a bezpecnostné pokyny
starostlivo uschovajte na budiice pouzitie.

Pojem ,elektrické naradie” pouzivany v nasledujlicom texte
sa vztahuje na elektrické naradie napajané zo siete (s privod-
nou $nurou) a na elektrické naradie napajané akumulatoro-
vou batériou (bez privodnej $nury).

Bezpeénost na pracovisku

» Pracovisko vzdy udrziavajte Cisté a dobre osvetlené.
Neporiadok a neosvetlené priestory pracoviska mozu mat
za nasledok pracovné Urazy.

» Nepouzivajte elektrické naradie vo vybusnom pro-
stredi, napr. tam, kde sa nachadzajii horl'avé kvapali-
ny, plyny alebo horlavy prach. Rucné elektrické naradie
vytvara iskry, ktoré by mohli zapalit prach alebo vypary.

» Nedovol'te detom a inym nepovolanym osobam, aby
sa pocas pouzivania elektrického naradia zdrziavali
v blizkosti pracoviska. Pri rozptylovani mozete stratit
kontrolu nad naradim.

Bezpeénost - elektrina

» Zastrcka privodnej $niiry elektrického naradia musi
zodpovedat pouzitej zasuvke. V Zziadnom pripade nija-
ko nemeiite zastrcku. S uzemnenym elektrickym
naradim nepouzivajte ani Ziadne zastrckové adapté-
ry. Neupravované zastréky a vhodné zasuvky znizuju rizi-
ko drazu elektrickym pradom.

» Vyhybajte sa telesnému kontaktu s uzemnenymi povr-
chovymi plochami, ako sti napr. potrubia, vykurovacie
telesa, sporaky a chladnicky. Ak je vase telo uzemnené,
hrozi zvy$ené riziko Urazu elektrickym pradom.

» Nevystavujte elektrické naradie dazd'u ani vihkosti.
Vniknutie vody do ru¢ného elektrického naradia zvysuje
riziko drazu elektrickym pridom.

» Nepouzivajte privodnu Snuiru na iné nez uréené tcely:
na nosenie ruc¢ného elektrického naradia, ani na jeho
zavesenie a zastréku nevyberajte zo zasuvky tahanim
za privodna $naru. UdrZiavajte sietovi $niiru mimo
dosahu hortcich telies, oleja, ostrych hran alebo po-
hybuijiicich sa sticasti. Poskodené alebo zauzlené
privodné $ndry zvysuiju riziko Urazu elektrickym pradom.

» Ked pracujete s elektrickym naradim vonku, pouzivaj-
te len také predlZovacie kable, ktoré sti schvalené aj
na pouzivanie vo vonkajsich priestoroch. Pouzitie pre-
dlZovacieho kabla, ktory je vhodny na pouZivanie vo von-
kajsom prostredi, znizuje riziko Urazu elektrickym pra-
dom.

» Ak sa neda vyhniit pouzitiu elektrického naradia vo
vlhkom prostredi, pouzite ochranny spina¢ pri poru-
chovych priidoch. Pouzitie ochranného spinaca pri
poruchovych pridoch zniZuje riziko razu elektrickym
prudom.

Bezpeénost 0s6b
» Bud'te ostraziti, stistred’te sa na to, ¢o robite,
a s elektrickym naradim pracujte uvazlivo. Nepracujte

s elektrickym naradim, ak ste unaveni alebo ak ste
pod vplyvom drog, alkoholu alebo liekov. Kratka nepo-
zornost pri pouzivani elektrického naradia moze mat za
nasledok vazne poranenia.

» Pouzivajte osobné ochranné prostriedky. Vzdy pouzi-
vajte ochranné okuliare. Pouzivanie osobnych ochran-
nych prostriedkov, ako je ochranné dychacia maska, bez-
pecnostna pracovna obuv, ochranna prilba alebo chrani-
Ce sluchu, podla druhu elektrického naradia a spdsobu
jeho pouzitia znizuje riziko zranenia.

» Vyhybajte sa netimyselnému uvedeniu elektrického
naradia do ¢innosti. Pred zasunutim zastrcky do zasu-
vky afalebo pred pripojenim akumulatora, pred chyte-
nim alebo prenasanim elektrického naradia sa vidy
presvedcte, ¢i je elektrické naradie vypnuté. Prenasa-
nie elektrického naradia so zapnutym vypinac¢om alebo
pripojenie zapnutého elektrického naradia k elektrickej
sieti moZe mat za nasledok nehodu.

» Kym zapnete elektrické naradie, odstraiite z neho na-
stavovacie pomacky alebo klice na skrutky. Nastavo-
vaci nastroj alebo kIi¢, ktory sa nachadza v rotujlicej casti
elektrického naradia, moze sposobit vazne poranenia
0sdb.

» Vyhybajte sa abnormalnym poloham tela. Dbajte na
pevny postoj a neustale udrziavajte rovnovahu. Takto
budete moct lepsie kontrolovat ruéné elektrické naradie
v neocakdavanych situaciach.

» Pri praci noste vhodny pracovny odev. Nenoste vol'né
odevy ani Sperky. Dbajte, aby sa vlasy, odev a ruka-
vice nedostali do blizkosti pohyblivych siicasti. Volny
odev, dIhé vlasy alebo $perky sa mozu zachytit do rotuji-
cich Casti elektrického naradia.

» Ak sa da na ruéné elektrické naradie namontovat od-
savacie zariadenie a zariadenie na zachytavanie
prachu, presvedcte sa, ¢i st dobre pripojené
a spravne pouzivané. PouZivanie odsavacieho za-
riadenia a zariadenia na zachytavanie prachu znizuje rizi-
ko ohrozenia zdravia prachom.

» Dbhajte, aby ste pri rutinnom pouzivani naradia
nekonali v rozpore s principmi jeho bezpe¢ného pouzi-
vania. Nepozorna praca moze viest v okamihu k fazkému
zraneniu.

Starostlivé pouzivanie elektrického naradia

» Nikdy nepretazujte elektrické naradie. PouZivajte
elektrické naradie vhodné na dany druh prace.

S vhodnym ruénym elektrickym naradim budete pracovat
lepSie a bezpecnejsie v uvedenom rozsahu vykonu nara-
dia.

» Nepouzivajte elektrické naradie, ktoré ma pokazeny
vypinaé. Naradie, ktoré sa uz neda zapnut alebo vypndt,
je nebezpecné a treba ho zverit do opravy odbornikovi.

» Nez zaénete naradie nastavovat alebo prestavovat,
vymiefiat prislusenstvo alebo kym ho odlozite, vzdy
vytiahnite zastréku sietovej $niiry zo zasuvky a/alebo
odoberte akumulator, ak je to mozné. Toto preventivne

1609 92AD7J1(23.09.2025)

Bosch Power Tools



opatrenie zabranuje neimyselnému spusteniu elektrické-
ho néradia.

» Nepouzivané elektrické naradie uschovavajte tak, aby
bolo mimo dosahu deti. Nedovol'te pouzivat toto nara-
die osobam, ktoré s nim nie st déverne oboznamené
alebo ktoré si nepreditali tieto pokyny. Elektrické nara-
die je nebezpecné, ak ho pouzivajl nesklsené osoby.

» Elektrické naradie a prislusenstvo starostlivo osetruj-
te. Kontrolujte, ¢i pohyblivé sticiastky bezchybne fun-
gujti alebo ¢i nie st blokované, zlomené alebo po-
skodené, ¢o by mohlo negativne ovplyvnit spravne
fungovanie elektrického naradia. Pred pouzitim nara-
dia dajte poskodené suciastky vymenit. Vela nehod je
sposobenych nedostatoénou udrzbou elektrického nara-
dia.

» Rezné nastroje udrziavajte ostré a Cisté. Starostlivo
oSetrované rezné nastroje s ostrymi reznymi hranami
maju mensiu tendenciu zablokovat sa a lahsie sa daj
viest.

» Pouzivajte elektrické naradie, prisluSenstvo, nastavo-
vacie nastroje a pod. podla tychto vystraznych upozo-
rneni a bezpecnostnych pokynov. Pri praci zohl'adnite
konkrétne pracovné podmienky a ¢innost, ktort bu-
dete vykonavat. Pouzivanie elektrického naradia nainy
nez predpokladany dcel moze viest k nebezpecnym situ-
aciam.

» Rukoviti a ichopové povrchy udrzujte suché, cisté
abez oleja alebo mazacieho tuku. Smyklavé rukoviti
a ichopové povrchy neumoZznuji bezpeént manipulaciu
a ovladanie naradia v neocakavanych situaciach.

Servis

» Elektrické naradie davajte opravovat len kvalifikova-
nému personalu, ktory pouziva originalne nahradné
stciastky. Tym sa zaisti zachovanie bezpecnosti naradia.

Bezpecnostné upozornenia pre pouzivanie
brisky

» Elektrické naradie pouzivajte len na brisenie nasu-
cho. Vniknutie vody do elektrického naradia zvySuje riziko
zasahu elektrickym pridom.

» Davaijte pozor, aby odlietavanim iskier neboli ohroze-
né Ziadne osoby. Odstraiite z okolia horl'avé mate-
rialy. Pri brdseni kovov odlietavaju iskry.

» Pozor, nebezpecenstvo poziaru! Zabraiite prehriatiu
briseného materialu a briisky. Vyprazdnite nadobu na
prach vzdy pred prestavkou v praci. Prach z brdsenia
vo vrecku na prach, mikrofiltri, papierovom vrecku (alebo
vo filtracnom vrecku, prip. filtri vysavaca) sa za nepriazni-
vych podmienok, ako odlietavanie iskier pri braseni
kovov, moze sam vznietit. Mimoriadne nebezpecenstvo
hrozi vtedy, ked' je prach z brisenia zmiesany so zvyska-
mi laku, polyuretanu alebo inych chemickych latok
a opracovavany material je po dlhej praci hortci.

» Pravidelne Cistite vetracie otvory svojho elektrického
naradia. Ventilator motora vtahuje do telesa naradia
prach a velké nahromadenie kovového prachu by mohlo
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sposobit vznik nebezpecného zasahu elektrickym pru-
dom.

» Elektrické naradie drzte pri praci pevne oboma rukami
a zaujmite stabilny postoj. Elektrické naradie je bezpec-
nejsie viest dvomi rukami.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odlozte.

» Zabezpecte obrohok. Obrobok upnuty pomocou upi-
nacieho zariadenia alebo zveraka je bezpecnejsi ako ob-
robok pridrZiavany rukou.

Opis vyrobku a vykonu

Precitajte si vsetky bezpecnostné upozor-
nenia a pokyny. Nedodrziavanie bezpecnost-
nych upozorneni a pokynov méze zapricinit
(raz elektrickym pridom, poziar a/alebo tazké
poranenia.

Prosim, vSimnite si obrazky v prednej ¢asti navodu na pouzi-
vanie.

Pouzivanie v stilade s ur¢enim

Toto ru¢né elektrické naradie je ur€ené na brisenie nasucho,
ato nabrusenie dreva, plastov, kovov, ako aj stierkovacej
hmoty a lakovanych povrchov.

Tie typy ru¢ného elektrického naradia, ktoré sd vybavené
elektronickou regulaciou, s vhodné aj na lestenie.

Toto rucné elektrické naradie nie je vhodné na stacionarne
pouzivanie.

Vyobrazené komponenty

Cislovanie zobrazenych komponentov sa vztahuje na znazor-
nenie elektrického naradia na grafickej strane.

(1)  Pridavna rukovit (izolovana tchopova plocha)

(2)  Skrutka pre pridavnt rukovat®

(3) Nastavovacie koliesko predvolby frekvencie kmitov

(4) Vypina¢

(5)  Aretacné tlacidlo vypinaca

(6) Filtradny prvok (mikrofiltracny systém)?

(7)  Zasobnik na prach kompletny (mikrofiltracny sys-
tém)?

(8)  Brusny tanier

(9)  Rukovat (izolovana ichopova plocha)

(10) Brusny kotu¢?

(11) Skrutka pre brusny tanier

(12) Vyfukovaci natrubok

(13) Odsévacia hadica”

a) Toto prisluenstvo nepatri do standardného rozsahu dodav-
ky.

Technické udaje
Excentricka briiska GEX 40-150
Vecné ¢islo 3601C7B2..
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Excentricka briiska GEX 40-150

Brusny tanier je sucastou za- °
kladnej vybavy

Predvolba frekvencie kmitov °
Menovity prikon w 400

Volnobezné otacky n, ot/min  5500-12 000
Pocet volnobeznych kmitov mint 11 000-24 000
Priemer oscilacného pohybu mm 4
Hmotnost* kg 2,4
oI/

Trieda ochrany

A) Bez sietového pripojovacieho kabla
Udaje platia pre menovité napétie [U] 230 V. Pri odlisnych napatiach
avo vyhotoveniach $pecifickych pre jednotlivé krajiny sa mozu tieto
tdaje lisit.

Hodnoty sa mozu lisit podla vyrobku a zavisia od podmienok pouzitia
aprostredia. DalSie informacie na adrese
www.bosch-professional.com/wac.

Informécia o hluénosti/vibraciach

Hodnoty emisif hluku zistené podla EN 62841-2-4.

Urovef hluku elektrického naradia pri pouiti vahového fil-
tra A je typicky: droven akustického tlaku 84 dB(A); Uroven
akustického vykonu 92 dB(A). NeistotaK = 3 dB.

Noste prostriedky na ochranu sluchu!

Hodnoty vibracii a, (nepretrzité vibracie), p; (opakované ra-
zové vibrécie) a neistota K zistena podla EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/s? (K =1,5m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
Uroven vibrécii a hodnota emisif hluku uvedené v tychto po-
kynoch boli namerané podla normovaného meracieho po-
stupu a daju sa pouzit na vzajomné porovnavanie elektrické-
ho naradia. Hodia sa aj na predbezny odhad emisie vibracii
ahluku.

Uvedena troven vibrécii a hodnota emisii hluku reprezentuje
hlavné sposoby pouzitia elektrického naradia. Ak sa vsak
elektrické naradie vyuziva na iné sposoby pouZitia, s odlisny-
mi vkladacimi nastrojmi alebo pri nedostatocnej idrzbe, mo-
Ze sa trroven vibracii a hodnota emisii hluku odliovat. To
moze emisiu vibracii a hluku pocas celého pracovného ¢asu
vyrazne zvysit.

Na presny odhad emisii vibracii a hluku by sa mal zohladnit
aj Cas, v priebehu ktorého je naradie vypnuté alebo sice
spustené, ale v skutocnosti sa nepouziva. To moze emisie
vibracii a hluku pocas celého pracovného casu vyrazne zni-
zit.

Na ochranu obsluhujlicej osoby pred posobenim vibracii ur-
Cite doplnkové bezpecnostné opatrenia, ako napriklad: Udrz-
ba elektrického naradia a vkladacich nastrojov, udrziavanie
spravnej teploty rik, organizacia pracovnych procesov.

Montaz

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

Vymena brisneho listu

Pri odoberani brisneho listu (10) ho zboku nadvihnite
astiahnite z brdsneho taniera (8).

Pred zaloZenim nového brusneho listu odstrante necistoty
aprach z briisneho taniera (8), napr. tetcom.

Povrch briisneho taniera (8) pozostava zo suchého zipsu,
aby sa brasne kottce dali suchym zipsom rychlo a jednodu-
cho upevnit.

Brusny list (10) pevne pritlacte na dolnt stranu brisneho ta-
niera (8).

Aby bolo zaru¢ené optimalne odsavanie prachu, dbajte na
to, aby sa vyrezy v brisnom liste (10) zhodovali s otvormi na
brisnom tanieri (8).

Volba brisneho taniera

Podla sposobu pouZitia sa da rucné elektrické naradie vyba-

vit brisnymi taniermi rozdielneho stupiia tvrdosti:

- Brusny tanier mimoriadne makky: vhodny na lestenie a na
citlivé brusenie, a to aj na oblych plochach

- Makky brusny tanier: vhodny na vsetky druhy brisnych
prac, univerzalne pouzitelny

- Tvrdy brusny tanier: vhodny na brisenie s velkym brus-
nym vykonom na rovnych plochach

Vymena brisneho taniera

Upozornenie: Poskodeny brusny tanier (8) okamzite vy-
mente.

Stiahnite (demontuijte) brusny list, resp. lestiaci nastroj.
Skrutku (11) tplne vyskrutkujte von a odoberte brusny ta-
nier (8). Nasad'te novy brisny tanier (8) a skrutku rukou
znova utiahnite.

Upozornenie: Una$ace st rozdielne pre podlozky @ 150
apodlozky @ 125. Podlozky sa mdzu namontovat len na
vhodné elektrické naradie.

Upozornenie: Pri zakladani brisneho taniera dbajte na to,
aby ozubenie unasaca zapadlo do vyrezov brisneho taniera.
Upozornenie: Poskodeny brisny tanier smie vymienat len
autorizovany zakaznicky servis pre elektrické naradie Bosch.

Odsavanie prachu a triesok

Vyhnite sa praci bez opatreni na zniZenie prasnosti.

Vhodné odsavacie zariadenie alebo nadoba na prach/vrecko

na prach znizuje zdraviu Skodlivé znecistenie prachom. Po-

starajte sa o dobré vetranie svojho pracoviska. Vzdy pouzi-

vajte vhodnd ochranu dychacich ciest. Aby sa zabezpecilo

optimalne odsavanie prachu, pri pouziti nadoby na prach tu-

to nadobu v¢as vyprazdriujte a pravidelne Cistite filtracny

prvok.

Pri pouzivani vysavaca dbajte na poziadavky uvedené nizsie.

Dodrziavajte aj platné predpisy vasej krajiny tykajuce sa

spracovavanych materialov.

» Zabraiite usadzovaniu a hromadeniu prachu na praco-
visku. Prach sa moze lahko zapalit.
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Poziadavky na vysava¢

Odpordcany menovity priemerha- ~ mm 35
dice

Potrebny podtlak" mbar >230

hPa >230

Potrebny prietok” I/s >36

m’/h >129,6

Odportcana Gcinnost filtra Trieda

prachu M¥

A) Hodnota vykonu na pripojke vysavaca elektrického naradia

B) VstladesIEC/EN 60335-2-69

DodrZujte navod k vysavacu. Ak saci vykon klesne, zastavte
pracu a odstrante pricinu.

Vlastné odsavanie so zasobnikom na prach (pozri
obrazky C-G)

Zasobnik na prach (7) nasurite na vyfukovacie hrdlo (12).
Otocte ho pritom tak, aby vyrezy zasobnika na prach
priliehali na hroty na odsavacom natrubku a aby zasobnik na
prach pocutelne zaskocil.

Stav naplnenia zasobnika na prach (7) sa da lahko skontro-
lovat cez priehladnd nadobu.

Ked chcete zasobnik na prach (7) vyprazdnit, vytiahnite ho
[ahkym otoCenim smerom dozadu.

Naskrutkujte filtracny prvok (6) a stiahnite ho zo zasobnika
na prach (7). Zasobnik na prach vyprazdnite.

Vyklepte jemne filtracny prvok (6) na pevnom podklade, aby
sa z neho uvolnil prach. Vycistite lamely filtra¢ného prvku
(6) makkou kefkou.

Upozornenie: Aby sa zabezpecilo optimalne odsavanie, v¢as
vyprazdnite zasobnik na prach (7) a pravidelne Cistite filtrac-
ny prvok (6).

Pri praci na zvislych plochach drzte ru¢né elektrické naradie
vzdy tak, zasobnik na prach smeroval (7) nadol.

Externé odsavanie (pozri obrazok H)

Nasunite odsavaciu hadicu (13) na vyfukovaci natrubok
(12). Nasurite (ako je zobrazené na obrazku) odsavaciu ha-
dicu na vyfukovaci natrubok tak, aby bo¢né otvory vyfukova-
cieho natrubku ostali volné. Tym sa zabrani tomu, aby sa
rucné elektrické naradie pocas bridsenia prisalo na obrobok,
¢o by mohlo mat negativny vplyv na kvalitu povrchovej
plochy obrobka.

Prepojte odsavaciu hadicu (13) s vysavacom (prislusen-
stvo). Prehlad vztahujtci sa na pripojenie na rézne vysavace
najdete na konci tohto navodu.

Vysava¢ musi byt vhodny pre dany druh opracovavaného
materialu.

Pri odsavani materialov mimoriadne ohrozujtcich zdravie,
rakovinotvornych alebo suchych prachov pouzivajte Special-
ny vysavac.

Pri praci na zvislych plochach drZzte ru¢né elektrické naradie
vzdy tak, aby odsavacia hadica smerovala na doInd stranu.
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Pridavna rukovit

Pridavna rukovat (1) umoziiuje pohodind manipulaciu a opti-
malne rozlozenie sily, zvlast pri vysokom tbere pri briseni.
Upevnite pridavni rukovat (1) skrutkou (2) na kryt.

Prevadzka

Uvedenie do prevadzky

» Venujte pozornost napitiu elektrickej siete! Napitie
zdroja elektrického pridu sa musi zhodovat s idajmi na
typovom stitku elektrického naradia.

Zapinanie/vypinanie

» Zaistite, aby ste mohli ovladat vypinaé bez toho, Ze by
ste pustili rukovit.

Elektrické naradie zapnite stlacenim vypinaca (4).

Na zaaretovanie vypinaca (4) podrzte vypinac stlaceny

anavyse stlacte aretacné tlacidlo (5).

Na vypnutie elektrického naradia uvolnite vypinac (4). Ked

je vypinac (4) zaaretovany, najprv ho stlacte a potom uvolni-
te.

Predvol'ba frekvencie kmitov

Nastavovacim kolieskom predvolby frekvencie kmitov (3)
mozete nastavit potrebnu frekvenciu kmitov aj pocas pre-
vadzky.

1-2 nizka frekvencia kmitov

3-4 stredna frekvencia kmitov

5-6  vysoka frekvencia kmitov

Potrebna hodnota frekvencie vibracii zavisi od materialu

a pracovnych podmienok a da sa zistit praktickou skiskou.
Po dlhsie trvajlcej praci s malou frekvenciou kmitov nechaj-
te rucné elektrické naradie priblizne 3 mintty bezat na vol-
nobeh s maximalnou frekvenciou kmitov.

Brzda brisneho taniera

Integrovand brzda brisneho taniera znizuje pocet obratok
pri volnobehu naradia takym spdsobom, Ze po prilozeni
naradia na obrobok sa zabrariuje tvoreniu ryh.

Ak pocas chodu naradia pri volnobehu pocet obratok vzdy
narasta, je brasny tanier poskodeny a treba ho vymenit za
novy, alebo brzda brdsneho taniera je uz opotrebovana.
Opotrebovant brzdu brisneho taniera smie vymienat len au-
torizovany zakaznicky servis pre elektrické naradie Bosch.

Upozornenia tykajtice sa prac

» Pred vsetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Pockajte na tiplné zastavenie elektrického naradia, az
potom ho odlozte.

» Elektrické naradie nie je vhodné na stacionarnu pre-
vadzku. Nesmie sa napriklad upinat do zveraka alebo
upevnovat na pracovnom stole.
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Brisenie ploch

Zapnite rucné elektrické naradie, polozte ho celou brisnou
plochou na obrabany podklad a miernym pritlakom nim po-
hybuijte po obrobku.

Uber a kvalita brisenej plochy sti v zasadnej miere zavislé od
vyberu brisneho listu, od nastaveného stupnia frekvencie
kmitov a od pritlaku.

Dobry brdsny vykon a $etrenie ruéného elektrického naradia
mozete dosiahnut len pomocou bezchybnych brasnych lis-
tov.

Dbajte na rovnomerny pritlak, aby ste zvysili Zivotnost bris-
nych listov.

Nadmerné zvysenie pritlaku nevedie k zvySeniu brisneho vy-
konu, ale ma za nasledok vécsie opotrebovanie elektrického
naradia a bridsneho nastroja.

Brdsny list, ktory ste pouzili na brisenie kovového materialu,
uz nepouzivajte na brdsenie inych materialov.

Pouzivajte len originalne brdsne prislusenstvo Bosch.

Hrubé brisenie
Zalozte brusny list s hrubou zrnitostou.
Rucné elektrické naradie pritlacajte iba velmi jemne, aby

liber materialu.

Jemné brisenie

Zalozte brusny list s jemnej$ou zrnitostou.

Miernou zmenou pritlaku, prip. zmenou frekvencie kmitov
mdZzete znizit oscilaciu brisneho taniera, pri¢om excentricky
pohyb zostane zachovany.

Pohybuijte ru¢nym elektrickym naradim plo$ne po obrobku
miernym pritlakom a krdzivymi pohybmi alebo striedavo

v pozdiznom a v prie¢nom smere. Dajte pozor na to, aby ste
ru¢né elektrické naradie nezahranili, aby ste sa vyhli pre-
briseniu obrabaného obrobku, napr. pri briseni dyhova-
nych povrchov.

Po skonceni prace rucné elektrické naradie vypnite.

Lestenie

Ak potrebuijete lestit zvetrané lakované povrchy alebo
prelestit povrchy s ryhami (napr. akrylové sklo), mozete
naradie vybavit potrebnymi lestiacimi nastrojmi, ako je na-
priklad hubica z jahnacej viny, lestiaca plst alebo lestiaca hu-
ba (prislusenstvo).

Pri lesteni zvol'te nizku frekvenciu kmitov (stupen 1-2, aby
ste zabranili nadmernému zahrievaniu povrchu.

Naneste polittru na plochu o nie€o mensiu, ako plocha,
ktort budete chcief lestit. Zapracuijte lestiaci prostriedok po-
mocou vhodného lestiaceho néstroja krizovymi alebo
kruhovymi pohybmi a miernym pritlakom.

Nenechajte lestiaci prostriedok na povrchovej plochy vysc-
hnut, pretoZe by to mohlo povrchovi plochu poskodit.
Plochu, ktord budete lestit, nevystavujte G¢inkom priameho
slne¢ného Ziarenia.

Pravidelne Cistite lestiace nastroje, aby sa zaistili dobré vy-
sledky lestenia. Lestiace nastroje vyperte pomocou jemného
pracieho prostriedku a v teplej vode, nepouzivajte v ziadnom
pripade riedidla.

Tabulka s prikladmi pouzivania

Udaje v nasleduijticej tabulke st odportéanymi hodnotami.

Najvhodnejsia kombinacia pre konkrétnu pracovnu tlohu sa
da najlepsie zistit praktickou skiskou.

Zrnitost Stupen frekvencie kmitov

(hrubé brusenie/jemné briisenie)

Medzistupen obrusovania lakov 120/400 5/6
Lak/laztra 40/80 5/6
Makkeé drevo 40/240 5/6
Tvrdé drevo 60/320 5/6
Dyha 240/320 5/6
Hlinik 80/240 5
Ocel 60/240 5
Odstranovanie hrdze z ocele 40/120 6
Nehrdzavejlica ocel 120/240 5
Kamen 80/200 6
Tdry : Ak je potrebnd vymena pripajacieho vedenia, musi ju vy-
Uerba aservis kor{aprosch aleﬁo niek?org ;utorizované strediskojslu)i/ieb
Udrsba a &istenie zékaznikom pre elektrické naradie Bosch, aby sa zabranilo

» Pred vSetkymi pracami na elektrickom naradi vytiah-
nite sietovii zastréku zo zasuvky.

» Elektrické naradie a vetracie Strbiny udrziavajte v Cis-
tote, aby ste mohli dobre a bezpeéne pracovat.

ohrozeniam bezpec¢nosti.
Zakaznicka sluzba a poradenstvo ohl'adom
pouzitia

Slovakia
Tel.: +421 2 48 703 800
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Odkaz na adresy nasich servisov a na zaruéné podmienky
najdete na poslednej strane.

V pripade akychkolvek otazok a objednavok nahradnych
dielov uvadzajte bezpodmiene¢ne 10-miestne vecné &islo
uvedené na typovom Stitku vyrobku.

Likvidacia
Elektrické naradie, prislusenstvo a obaly treba odovzdat na
ekologicku recyklaciu.

Nevyhadzujte elektrické naradie do bezného
odpadu z domécnosti!

Len pre krajiny EU:

Elektrické a elektronické zariadenia, ktoré uz nie st pouZitel-
né, sa musia zbierat oddelene a ekologicky zlikvidovat. Vy-
uzivajte na to uréené zberné systémy. Nespravna likvidacia
mdze byt kvoli moznej pritomnosti nebezpeénych latok
Skodliva pre Zivotné prostredie a zdravie.

Magyar

Biztonsagi tajékoztato

Altalanos biztonsagi elbirasok az elektromos

kéziszerszamok szamara

INFIGYELMEZ- Olvassa el valamennyi biztonsagi

TETES tajékoztatot, eldirast, illusztraciot
és adatot, amelyet az elektromos

kéziszerszammal egyiitt megkapott. Az alabbiakban felso-

rolt eléirasok betartasanak elmulasztasa aramiitéshez, tiz-
hoz és/vagy sulyos testi sériilésekhez vezethet.

Kérjiik a késdbbi hasznalatra gondosan érizze meg eze-
ket az eldirasokat.

Az alabb alkalmazott "elektromos kéziszerszam" fogalom a
halozati elektromos kéziszerszamokat (halozati csatlakozo
kabellel) és az akkumulatoros elektromos kéziszerszamokat
(halozati csatlakozo kabel nélkiil) foglalja magaban.

Munkahelyi biztonsag

» Tartsa tisztan és jol megvilagitva a munkateriiletet. A
zstfolt vagy sotét teriileteken gyakrabban kovetkeznek be
balesetek.

» Ne dolgozzon a berendezéssel olyan robbanasveszé-
lyes kornyezethen, ahol égheto folyadékok, gazok
vagy por vannak. Az elektromos kéziszerszamok szikra-
kat keltenek, amelyek a port vagy a g6zoket meggyujthat-
jak.

» Tartsa tavol a gyerekeket és a nézeléddket, ha az
elektromos kéziszerszamot hasznalja. Ha elvonjak a fi-
gyelmét, elvesztheti az uralmat a berendezés felett.
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Elektromos biztonsagi eldirasok

» Akésziilék csatlakozo dugdjanak bele kell illeszkednie
a dugaszoldaljzatba. A csatlakozoé dugot semmilyen
moédon sem szabad megvaltoztatni. Védéfoldeléssel
ellatott késziilékek esetében ne hasznaljon csatlakozo
adaptert. A valtoztatas nélkiili csatlakozd dugok és a
megfelelé dugaszolo aljzatok csokkentik az aramiités koc-
kazatat.

» Keriilje el a foldelt feliiletekkel valo érintkezést, mint
példaul csovek, fiitotestek, kalyhak és hiitogépek. Az
aramiités veszélye megnovekszik, ha a teste foldelve van.

» Tartsa tavol az elektromos kéziszerszamot az esétol
és anedvességtdl. Ha viz jut be egy elektromos kéziszer-
szamba, az megnoveli az aramiités veszélyét.

» Ne hasznalja a kabelt a rendeltetésétol eltéré célokra.
Sohase vigye vagy hiizza az elektromos kéziszersza-
mot a kabelnél fogva, valamint sose hiizza ki a csatla-
kozot a kabelnél fogva a dugaszolé aljzathél. Tartsa
tavol a kabelt héforrasoktol, olajtol, éles sarkoktol és
élektol, valamint mozgo gépalkatrészektol. A megron-
galodott vagy csomakkal teli kabel megndveli az dramiités
veszélyét.

» Ha egy elektromos kéziszerszammal a szabadban dol-
gozik, csak kiiltéri hosszabbitot hasznaljon. Akiiltéri
hosszabbitd hasznélata csokkenti az aramiités veszélyét.

» Hanem lehet elkeriilni az elektromos kéziszerszam
nedves kérnyezetben valé hasznalatat, alkalmazzon
egy hibaaram-véddkapcsolét. A hibadram-véddékapcso-
16 alkalmazasa csokkenti az dramiités kockazatat.

Személyi biztonsag

» Munka kézben mindig figyeljen, iigyeljen arra, amit
csinal és megfontoltan dolgozzon az elektromos kézi-
szerszammal. Ne hasznalja a berendezést ha faradt
vagy kabitoszer, alkohol vagy gyogyszer hatasa alatt
all. Egy pillanatnyi figyelmetlenség a szerszam hasznalata
kozben komoly sériilésekhez vezethet.

» Viseljen véddfelszerelést. Viseljen mindig védoszem-
iiveget. Avédéfelszerelések, minta porvédd alarc, csu-
szasbiztos védGcipd, véddsapka és fiilvédd megfeleld
hasznalata csokkenti a személyi sériilések kockazatat.

» Keriilje el a késziilék akaratlan iizembe helyezését.
Gy6z6djon meg arrél, hogy az elektromos kéziszer-
szam ki van kapcsolva, miel6tt bekdti az aramforrast
és/vagy az akkumulatort, valamint miel6tt felemelné
és vinni kezdené az elektromos kéziszerszamot. Ha az
elektromos kéziszerszam felemelése kozben az ujjat a
kapcsolon tartja, vagy ha a késziiléket bekapcsolt allapot-
ban csatlakoztatja az aramforrashoz, az baleset vezethet.

» Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasa eldtt okvet-
leniil tavolitsa el a beallitoszerszamokat vagy csavar-
kulcsokat. Az elektromos kéziszerszam forgd részeiben
felejtett beallitoszerszam vagy csavarkulcs sériiléseket
okozhat.

» Ne becsiilje til 5nmagat. Ugyeljen arra, hogy mindig
biztosan alljon és az egyensiilyat megtartsa. igy az
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elektromos kéziszerszam felett varatlan helyzetekben is
jobban tud uralkodni.

» Viseljen megfelelé ruhazatot. Ne viseljen b6 ruhat
vagy ékszereket. Tartsa tavol a hajat és a ruhajata
mozgo részektdl. A bé ruhat, az ékszereket és a hosszu
hajat a szerszam mozgd részei magukkal ranthatjak.

» Ha az elektromos kéziszerszamra fel lehet szerelni a
por elszivasahoz és dsszegyiijtéséhez sziikséges be-
rendezéseket, ellendrizze, hogy azok megfelelé mo-
don hozza vannak kapcsolva a késziilékhez és rendel-
tetésiiknek megfeleléen miikodnek. A porgylijté be-
rendezések hasznalata csokkenti a munka soran keletke-
26 por veszélyes hatasait.

» Ne hagyja, hogy az elektromos kéziszerszam gyakori
hasznalata soran szerzett tapasztalatok tilsagosan
magabiztossa tegyék, és figyelmen kiviil hagyja az
idevonatkozo biztonsagi alapelveket. Egy gondatlan
miivelet egy masodperc tortrésze alatt stlyos sériiléseket
okozhat.

Az elektromos kéziszerszamok gondos kezelése és

hasznalata

» Ne terhelje tul a berendezést. A munkajahoz csak az
arra szolgalé elektromos kéziszerszamot hasznalja.
A megfelel elektromos kéziszerszammal a megadott tel-
jesitménytartomanyon beliil jobban és biztonsagosabban
lehet dolgozni.

» Ne hasznaljon olyan elektromos kéziszerszamot,

amelynek a kapcsoléja elromlott. Minden olyan elektro-

mos kéziszerszam, amelyet nem lehet sem be-, sem ki-
kapcsolni, veszélyes és meg kell javittatni.

» Huzza ki a csatlakozét az aramforrashdl és/vagy tavo-
litsa el az akkumulatort (ha az levalaszthato az elekt-
romos kéziszerszamtol), mieldtt az elektromos kézi-
szerszamon beallitasi munkakat végez, tartozékokat
cserél vagy a szerszamot tarolasra elteszi. Ez az elévi-
gyazatossagi intézkedés meggatolja a szerszam akaratlan
lizembe helyezését.

» A hasznalaton kiviili elektromos kéziszerszamokat
olyan helyen tarolja, ahol azokhoz gyermekek nem
férhetnek hozza. Ne hagyja, hogy olyan személyek

hasznaljak az elektromos kéziszerszamot, akik nem is-

merik a szerszamot, vagy nem olvastak el ezt az utmu-
tatot. Az elektromos kéziszerszamok veszélyesek, ha
azokat gyakorlatlan személyek hasznaljak.

» Tartsa megfeleloen karban az elektromos kéziszersza-

mokat és a tartozékokat. Ellendrizze, hogy a mozgo
alkatrészek kifogastalanul miikodnek-e, nincsenek-e
beszorulva, illetve nincsenek-e eltérve vagy megron-
galddva olyan alkatrészek, amelyek hatassal lehetnek
az elektromos kéziszerszam miikodésére. A berende-
zés megrongalodott részeit a késziilék hasznalata
elott javittassa meg. Sok olyan baleset torténik, amelyet
az elektromos kéziszerszam nem megfeleld karbantarta-
sara lehet visszavezetni.

» Tartsa tisztan és éles allapotban a vagészerszamokat.

Az éles vagdelekkel rendelkezd, gondosan apolt vagoszer-

szamok ritkabban ékelddnek be és azokat konnyebben le-
het vezetni és iranyitani.

» Az elektromos kéziszerszamokat, tartozékokat, szer-
szambiteket sth. csak ezen kezelési utasitasoknak
megfelelden hasznalja. Vegye figyelembe a munkako-
riilményeket valamint a kivitelezendé munka sajatos-
sagait. Az elektromos kéziszerszam eredeti rendelteté-
sétdl eltérd célokra vald alkalmazasa veszélyes helyzete-
ket eredeményezhet.

» Tartsa szarazon, tisztan valamint olaj- és zsirmentes
allapotban a fogantytikat és markolo feliileteket. A
csuszos fogantytk és markolo feliiletek varatlan helyze-
tekben lehetetlenné teszik az elektromos kéziszerszam
biztonsagos kezelését és iranyitasat.

Szerviz

» Az elektromos kéziszerszamot csak szakképzett sze-
mélyzet kizarolag eredeti potalkatrészek felhasznala-
saval javithatja. Ez biztositja, hogy az elektromos kézi-
szerszam biztonsagos maradjon.

Biztonsagi eldirasok csiszologépek szamara

» Az elektromos kéziszerszamot csak szaraz csiszolasra
hasznalja. Ha viz hatol be egy elektromos kéziszerszam-
ba, ez megnoveli az aramiités veszélyét.

» Ugyeljen arra, hogy a kirepiil szikrak senkit se veszé-
lyeztethessenek. Tavolitsa el a kozelbdl a gyulékony
anyagokat. Fémek csiszolasakor szikrak [épnek ki.

» Figyelem: tiiz keletkezhet! Keriilje el a csiszolt munka-
darab és a csiszoloszerszam tiilheviilését. A munka-
sziinetek el6tt rendszeresen iiritse ki a portartalyt. A
csiszolas soran keletkezett por a porzsakban, a mikrosz(-
rében, a papirzsakban (vagy a porszivo sziirézsakjaban,
illetve szliréjében) bizonyos koriilmények kozott, példaul
a fémek csiszolasa soran fellépé szikrak esetén, magatol
is meggyulladhat. Kiilonosen nagy a gyulladasveszély, ha
a csiszolas soran keletkezo por lakk-, poliuretanmaradé-
kokkal vagy mas vegyszerekkel van keverve és ha a csi-
szolasra ker(ild munkadarab hosszabb munkak utén fel-
forrésodott.

» Rendszeresen tisztitsa meg az elektromos kéziszer-
szama szell6zényilasat. A motor ventilatora beszivjaa
port a hazba, és nagyobb mennyiség(i fémpor felhalmozo-
dasa elektromos veszélyekhez vezethet.

» Munka kézben mindkét kezével tartsa szorosan fogva
az elektromos kéziszerszamot és gondoskodjon arrél,
hogy biztos alapon alljon. Az elektromos kéziszerszamot
két kézzel biztosabban lehet vezetni.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, miel6tt letenné.

» A megmunkalasra keriilé munkadarabot megfelelGen
rogzitse. Egy befogo szerkezettel vagy satuval rogzitett
munkadarab biztonsagosabban van rogzitve, mintha csak
akezével tartana.
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A termék és a teljesitmény leirasa

Olvassa el az 6sszes biztonsagi figyelmezte-
tést és eldirast. A biztonsagi eléirasok és uta-
sitdsok betartdsanak elmulasztasa dramités-
hez, tlizh6z és/vagy sulyos sériilésekhez vezet-
het.

Kérjiik, vegye figyelembe a Hasznalati Utasitas els6 részében
talalhat6 abrékat.

Rendeltetésszerii hasznalat

Az elektromos kéziszerszam fa, mianyag, fém, spatulazo
massza, valamint lakkozott feliiletek szaraz csiszolasara szol-
gal.

Az elektronikus szabalyozassal ellatott elektromos kéziszer-
szamok ezen feliil polirozasra is hasznalhatok.

Az elektromos kéziszerszam rogzitett helyzetben vald lizem-
re nem alkalmas.

Az abrazolasra keriil6 komponensek

Az dbrézolt alkatrészek sorszamozasa megfelel az elektro-
mos kéziszerszam abrajanak, az abrakat tartalmazd oldalon.

(1) Potfogantyd (szigetelt fogantytfeliilet)

(2) Csavarapodtfogantyli szaméra®

(3)  Rezgésszam eldvalasztd szabalyozokerék

(4)  Be-/kikapcsold

(5)  Bekapcsolasi reteszel6 gomb a be-/kikapcsolo sza-
mara

(6)  Sziirébetét (mikrosz(ird rendszer)?

(7)  Komplett porgy(ijté doboz (mikrosz(iré rendszer)?

(8)  Csiszolo tanyér

(9) Fogantyl (szigetelt markolatfeliilet)

(10) Csiszolopapir”

(11) Csavar acsiszolo tanyér szamara

(12) Kifavo csonk

(13) Elszivo tomls?

a) Ezatartozék nem tartozik a standard szallitmanyhoz.

Miiszaki adatok

Excentercsiszolé GEX 40-150

Rendelési szam 3601C7B2..
A csiszolotanyér a szallitasi °
terjedelem része

Rezgésszam-elévalasztas °
Névleges felvett teljesitmény w 400
Uresjarati fordulatszam, n, perc! 5500-12000
Uresjérati rezgésszam perc’  11000-24000
Bolygdatmérd mm 4
Suly" kg 2,4
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Excentercsiszolo GEX 40-150

Erintésvédelmi osztaly I
A) Halozati csatlakozokabel nélkiil
Aadatok 230 V halézati fesziiltségre [U] vonatkoznak. Ettél eltérd fe-

sziiltségek és kiilon egyes orszagok szamara késziilt kivitelek esetén
ezek az adatok valtozhatnak.

Az értékek termékenként valtozhatnak és fiiggnek az alkalmazasi, va-
lamint kornyezeti feltételektdl is. Tovabbi informéciok a
www.bosch-professional.com/wac cimen taldlhatok.

Zaj és vibracio értékek

A zajkibocsatdsi értékek a EN 62841-2-4 szabvanynak meg-
feleléen keriiltek meghatarozasra.

Az elektromos kéziszerszam A-értékelésl zajszintjének tipi-
kus értékei: hangnyomasszint 84 dB(A);
hangteljesitményszint 92 dB(A). A szdras, K = 3 dB.
Viseljen fiilvédot!

Az a, (folyamatos rezgések), p; (ismétlod6 [okésszer( rezgé-
sek) rezgési értékek és aK szoras a EN 62841-2-4 szabvany
szerint ker(ilt meghatarozasra:

a, = 2,5m/s? (K =1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)

Az ezen utasitasokban megadott rezgésszint és zajkibocsata-
si érték egy szabvanyban rogzitett mérési modszerrel kertilt
meghatarozasra és az elektromos kéziszerszamok egymassal
val6 0sszehasonlitasara alkalmazhat. Ez az érték a rezgés-
és zajkibocsatas ideiglenes becslésére is alkalmas.

A megadott rezgésszint és zajkibocsatasi érték az elektro-
mos kéziszerszam f6 alkalmazasaira vonatkozik. Ha az elekt-
romos kéziszerszamot mas alkalmazasokra, eltéré betétszer-
szamokkal vagy nem kielégité karbantartas mellett hasznal-
jak, arezgésszint és a zajkibocsatasi érték a fenti értékektol
eltérhet. Ez az egész munkaiddre vonatkoz6 rezgés- és zajki-
bocsatast Iényegesen megnovelheti.

Arezgés- és zajkibocsatas pontos megbecsiiléséhez figye-
lembe kell venni azokat az idészakokat is, amikor a késziilék
kikapcsolt allapotban van, vagy amikor be van ugyan kap-
csolva, de nem keriil ténylegesen hasznalatra. Ez az egész
munkaiddre vonatkozo rezgés- és zajkibocsatast Iényegesen
csokkentheti.

Hozzon kiegészitd biztonsagi intézkedéseket a kezeldnek a
rezgések hatasa elleni védelmére, példaul: Az elektromos ké-
ziszerszam és a betétszerszamok karbantartasa, a kezek me-
legen tartasa, a munkamenetek megszervezése.

Osszeszerelés

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése elott hiizza ki a csatlakozé dugot a
dugaszoléaljzathél.

A csiszolopapir kicserélése

A (10) csiszolopapir levételéhez emelje azt oldalt fel és huiz-
zale a (8) csiszolotanyérrol.

Egy Uj csiszolopapir felhelyezése el6tt tavolitsa el, példaul
egy ecsettel, a szennyezdéseket és a port a (8) csiszolota-
nyérrol.
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A (8) csiszolotanyér feliilete tépdzaras szovetbal all, hogy ar-
ra gyorsan és egyszer(ien fel lehessen erésiteni a tépdzarral
a csiszolopapirokat.

Nyomja erételjesen ra a (10) csiszolopapir a (8) csiszolota-
nyérra.

Az optimalis porelszivas biztositasahoz ligyeljen arra, hogy a
(10) csiszolopapir nyilasai egybeessenek a (8) csiszolota-
nyér furataival.

A csiszold tanyér kivalasztasa

Az elektromos kéziszerszamot az alkalmazastol fiiggéen k-

|6nb6z6 keménységli csiszolotanyérokkal lehet felszerelni:

- Kiilondsen puha csiszolétanyér: megfeleld polirozasra és
érzéssel végzett csiszolasra, gorbe feliileteken is.

- Puha csiszolétanyér: minden csiszolasi munkahoz megfe-
leld, univerzalisan alkalmazhato.

- Kemény csiszolotanyér: sik feliileteken végzett nagy csi-
szolasi teljesitménnyel jar csiszolashoz.

A csiszold tanyér kciserélése

Megjegyzés: Egy megrongalddott (8) csiszolo tanyért azon-
nal ki kell cserélni.

Huzza le a csiszolopapirt, ill. a poliroz6 szerszamot. Csavarja
teljesen kia (11) csavart és vegye le a (8) csiszolo tanyért.
Tegye fel az U (8) csiszold tanyért és hiizza meg ismét kézi
erdvel a csavart.

Figyelem: A @ 150-tanyérokhoz és a @ 125-tanyérokhoz kii-
|6nbdz6 menesztok tartoznak. A tanyérokat csak a minden-
kori megfeleld elektromos kéziszerszamra lehet felszerelni.
Megjegyzés: A csiszolo tanyér felhelyezésekor ligyeljen ar-
ra, hogy a meneszté fogai belenydljanak a csiszol6 tanyérba.
Megjegyzés: egy megrongalddott csiszold tanyér tartot csak
aBosch-elektromos kéziszerszamok vevdszolgalati mlihelyei
cserélhetik ki.

Por- és forgacselszivas

Keriilje a porcsokkentd intézkedések nélkiili munkavégzést.
A megfeleld elszivoberendezés vagy porgytijté doboz/por-
zsak csokkenti az egészséget veszélyeztetd porterhelést.
Gondoskodjon a munkahely j6 szelléztetésérdl. Mindig hasz-
naljon megfeleld légzésvédelmet. Az optimalis porelszivas
biztositasa érdekében porgylijté doboz hasznalata esetén
idében Uritse ki azt, és rendszeresen tisztitsa a sztir6betétet.
Porszivd hasznalatakor tartsa be a kdvetkez kévetelménye-
ket. A feldolgozasra keriil6 anyagokkal kapcsolatban tartsa
be az adott orszagban érvényes eldirasokat.
» Gondoskodjon arrél, hogy a munkahelyén ne gyiilhes-
sen dssze por. A porok konnyen meggyulladhatnak.

A porszivéval szemben tamasztott kovetelmények

Tomld javasolt névleges atméréje mm 35
Sziikséges vakuum® mbar >230
hPa >230

Sziikséges aramlasi sebesség” I/s >36
m°/h >129,6

A porszivéval szemben tamasztott kovetelmények

Ajanlott sz(ir6hatékonysag M porosztaly®

A) Teljesitményérték az elektromos kéziszerszam porszivo-csatla-
kozasanal

B) IEC/EN 60335-2-69 szerint

Vegye figyelembe a porszivo hasznalati Gtmutatojat. Szakitsa

meg a munkat, ha a szivoteljesitmény csokken, és sziintesse

meg az okot.

Sajat porelszivas porgyiijté dobozzal (lasd a C-G
abrakat)

Toljaraa(7) porgylijté dobozt a (12) kiftvo csonkra. For-
gassa azt ekdzben olyan helyzetbe, hogy a porgy!ijté doboz
bemélyedései felfekiidjenek a kiftivo csonk csticsaira és
hogy a porgy!ijt6 doboz érezheten bepattanjon a helyére.
A(7) porgylijto tartaly szintjét az atlatszo tartalyban kony-
nyen lehet ellendrizni.

A(7) porgylijté doboz kiiritéséhez azt kissé megcsavarva
hatrafelé hizza le.

Csavarja ki a (6) szlirobetétet és htizza ki azt a (7) porgyjté
dobozhal. Uritse ki a porgytijtd dobozt.

Egy szilard alaplapon iitogesse kissé ki a (6) szlirGbetétet,
hogy levalassza a port. Tisztitsa meg egy puha kefével a (6)
szlir6betét lamellait.

Megjegyzés: Az optimalis porelszivas biztositasaraa (7)
porgy(jto tartalyt id6ben ki kell iiriteni és a (6) szlirébetétet
rendszeresen meg kell tisztitani.

Az elektromos kéziszerszamot a fiiggdleges fellileteken vég-
zett munka soran gy tartsa, hogy a (7) porgytijté doboz le-
felé mutasson.

Kiils6 porelszivas (lasd a H abrat)

Toljaraa(13) elszivo tomlGt a (12) kiftvo csonkra. Tolja tgy
ra az elszivd tomlot a kifivo csonkra (amint az az abran latha-
t6), hogy a kiflivo csonk oldalso nyilasai szabadon maradja-
nak. Ez meggatolja, hogy az elektromos kéziszerszam a csi-
szolas soran az elszivas miatt ratapadjon a munkadarabra,
amely negativ kihatassal lenne a munkadarab feliiletének mi-
ndségére.

Kapcsolja 6ssze a (13) elszivo tomlot egy porszivoval (tarto-
z€k). A kiilonb6z6 porszivokhoz vald csatlakoztatas attekin-
tése ezen Utmutato végén talalhato.

A porszivonak alkalmasnak kell lennie a megmunkalasra ke-
riil6 anyaghol keletkezd por elszivasara.

Az egészségre killondsen artalmas, rakkelté hatasu vagy sza-
raz porok elszivasahoz egy specialisan erre a célra gyartott
porszivot kell hasznalni.

Az elektromos kéziszerszamot a fiiggdleges fellileteken vég-
zett munka soran gy tartsa, hogy az elszivo tomld lefelé mu-
tasson.

Pétfogantyu

A (1) pétfogantyd mindenek elétt magas csiszolasi teljesit-
mény esetén gondoskodik a komfortos kezelésrél és az eré
optimalis elosztasarol.

Rogzitse a (1) potfogantylt a (2) csavarral a hazhoz.
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Uzemeltetés

Uzembe helyezés

» Ugyeljen a helyes halézati fesziiltségre! Az aramforras
fesziiltségének meg kell egyeznie az elektromos kéziszer-
szam tipustablajan taldlhatd adatokkal.

Be- és kikapcsolas

» Gondoskodjon arrol, hogy miikddtetni tudja a be-/ki-
kapcsolot, anélkiil, hogy ehhez el kellene engednie a
fogantyut.

Az elektromos kéziszerszam bekapcsolasahoz nyomja meg

a (4) be-/kikapcsolot.

A benyomott (4) be-/kikapcsold rogzitéséhez tartsa azt be-

nyomva és ezen kiviil nyomja be a (5) rogzit6 gombot.

Az elektromos kéziszerszam kikapcsolashoz engedje el a

(4) be-/kikapcsoldt. Ha a (4) be-/kikapcsold bekapcsolt alla-

potban reteszelve van, akkor azt el6bb nyomja be, majd en-

gedjeel.

Arezgésszam elovalasztasa

A (3) rezgésszam el6valasztd szabalyozokerékkel a sziiksé-
ges rezgésszamot lizem kdzben is eld lehet valasztani.

1-2 alacsony rezgésszam

3-4 kozepes rezgésszam

5-6  magas rezgésszam

A sziikséges rezgésszam a megmunkalasra kerild anyagtol
és a munkafeltételektdl fiigg és gyakorlati probaval lehet
meghatarozni.

Ha hosszabb ideig alacsony rezgésszammal dolgozott, akkor
az elektromos kéziszerszamot a lehitéshez kb. 3 percig ma-
ximalis rezgésszammal iiresjaratban jarassa.

Csiszolo tanyér fék
Arezgésszamot liresjaratban egy beépitett csiszold tanyér
fék lecsokkenti, ez meggatolja egy barazda kialakulasat az
elektromos kéziszerszamnak a munkadarabra valo felhelye-
zésekor.

Ha az liresjarati rezgésszam az idével allanddan névekszik,
akkor a csiszold tanyér megrongalddott és ki kell cserélni
vagy a csiszolo tanyér fék elhasznalodott. Egy elhasznalddott
csiszolo tanyér féket csak egy Bosch-elektromos kéziszer-
szam vevészolgalat miihelye cserélheti ki.

Munkavégzési tanacsok

» Az elektromos kéziszerszamon végzendd barmely
munka megkezdése eldtt hiizza ki a csatlakozo dugét a
dugaszoloaljzathdl.

» Varja meg, amig az elektromos kéziszerszam teljesen
leall, mielétt letenné.

» Az elektromos kéziszerszam rogzitett helyzetben valé
iizemre nem alkalmas. Az elektromos kéziszerszamot
példaul nem szabad befogni egy satuba vagy egy munka-
padra rogziteni.
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Feliiletek csiszolasa

Kapcsolja be az elektromos kéziszerszamot, tegye fel azt a
teljes csiszolo felilettel a megmunkalasra kerild feliiletre és
mozgassa azt mértéktartd nyomassal a munkadarabon.
Alemunkalasi teljesitményt és a csiszolasi képet Iényegében
acsiszololap kivalasztasa, az eldre kivalasztott rezgésszam-
fokozat és az elektromos kéziszerszamra gyakorolt nyomas
hatdrozza meg.

Csak kifogastalan csiszolopapirral lehet az elektromos kézi-
szerszamot is kimélve j6 csiszolasi teljesitményt elérni.
Ugyeljen arra, hogy a berendezést egyenletes nyomassal ve-
zesse, hogy megnovelje a csiszolopapir élettartamat.
Tulzott ranyomas esetén a csiszolasi teljesitmény nem no-
vekszik, hanem csak az elektromos kéziszerszam és a csiszo-
|6lap hasznalddik el gyorsabban.

Ha a csiszolopapirt egyszer mar valamilyen fém megmunka-
lasara hasznalt, azt mas anyagok megmunkaldsara ne hasz-
ndlja.

Csak eredeti Bosch gyartmanyu csiszol6 tartozékokat hasz-
naljon.

Durva csiszolas

Tegyen fel egy durva szemcsenagysagu csiszolopapirt.

Az elektromos kéziszerszamot csak enyhén nyomja ra a mun-
kadarabra, igy az magasabb rezgésszammal mikodik és igy
nagyobb anyaglemunkalast lehet elérni.

Finom csiszolas

Tegyen fel egy finomabb szemcsenagysagu csiszolopapirt.
Aberendezésre gyakorolt nyomas varialasaval, illetve a rez-
gésszam fokozat megvaltoztatasaval a csiszold tanyér rez-
gésszamat le lehet csokkenteni, az excenter-mozgas azon-
ban valtozatlan marad.

Mozgassa az elektromos kéziszerszam mértéktartd nyomas-
sal korozve vagy véltakozva hossz- és keresztiranyban a
munkadarabon. Ne ékelje be az elektromos kéziszerszamot,
nehogy keresztiil csiszolja a munkadarabot, példaul a furnér-
lemezeket.

A munkamenet befejezése utan kapcsolja ki az elektromos
kéziszerszamot.

Polirozas

Az elektromos kéziszerszamot az id6jarasi behatasok kovet-
keztében lekopott lakkok felfrissitéséhez, vagy karcolasok
kicsiszolasahoz (példaul akriliiveg) fel lehet szerelni megfele-
16 polirozé szerszamokkal, mint példaul baranyszovet parna-
val vagy polirozo filccel vagy szivaccsal (kiilon tartozék).

A polirozashoz jel6ljon ki egy alacsony rezgésszamot (1.-2.
fokozat), hogy elkeriilje a feliilet tul erds felmelegedését.

A polittrt egy kicsit kisebb feliiletre vigye fel, mint az egész
politirozasra keriilé felilet. A polittrt egy alkalmas polirozé
szerszammal keresztiranyd vagy kor6zé mozgassal és mér-
téktarto nyomassal dolgozza bele a feliiletbe.

Ne hagyja a politurt raszaradni a feliiletre, mert a feliilet el-
lenkezd esetben megrongalodhat. Ne tegye ki a polirozasra
keriil6 felliletet a kdzvetlen napsugarzas hatasanak.
Rendszeresen tisztitsa meg a polirozo szerszamokat, hogy
mindig j6 polirozasai eredményeket érjen el. A polirozo szer-
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szamokat enyhe mososzerekkel és meleg vizzel mossa ki, hi-
gitdszereket ne hasznaljon.

Alkalmazasi tablazat

Az aldbbi tablazatban talalhat6 adatok javasolt értékek.

A megmunkalas szempontjabdl legelény6sebb kombinaciot a
legcélszer(ibb gyakorlati probakkal meghatarozni.

Alkalmazas Szemcsenagysag Rezgésszam fokozat
(durva/finom csiszolas)
Lakk kozbensé lecsiszolasa 120/400 5/6
Lakk/lazur 40/80 5/6
Puhafa 40/240 5/6
Keményfa 60/320 5/6
Furnérlemez 240/320 5/6
Aluminium 80/240 5
Acélban 60/240 5
Acél rozsdatlanitasa 40/120 6
Rozsdamentes acél 120/240 5
Ko 80/200 6

Karbantartas és szerviz

Karbantartas és tisztitas

» Az elektromos kéziszerszamon végzendé barmely
munka megkezdése el6tt hiizza ki a csatlakozé dugot a
dugaszoléaljzathél.

» Tartsa mindig tisztan az elektromos kéziszerszamot és
annak szell6zonyilasait, hogy jol és biztonsagosan dol-
gozhasson.

Ha a csatlakozo vezetéket ki kell cserélni, akkor a cserével

csak a magat a Bosch céget, vagy egy Bosch elektromos ké-

ziszerszam-mihely iigyfélszolgalatat szabad megbizni, ne-
hogy a biztonsagra veszélyes szituacid lépjen fel.

Vevoszolgalat és alkalmazasi tanacsadas

Magyarorszag

Tel.: +36 1879 8502

A szervizcimekre és a garancialis feltételekre mutato hivatko-
zast az utolso oldalon taldlja.

Ha kérdései vannak vagy potalkatrészeket szeretne rendelni,
okvetleniil adja meg a termék tipustablajan talalhato 10-je-
gyl cikkszamot.

Eltavolitas
Az elektromos kéziszerszamokat, a tartozékokat és a csoma-
golast a kornyezetvédelmi szempontoknak megfeleléen kell
Ujrafelhasznalasra elékésziteni.
Ne dobja ki az elektromos kéziszerszamokat a
haztartasi szemétbe!

Csak az EU-tagorszagok szamara:

A mar nem hasznalhato elektromos és elektronikus késziilé-
keket kiilon kell gy(jteni és kdrnyezetbarat modon kell artal-

matlanitani. Hasznalja az erre szolgalo gydjtérendszereket. A
helytelen artalmatlanitas karos lehet a kornyezetre és az
egészségre a benne [évd veszélyes anyagok miatt.

Pycckun

Tonbko ana ctpaH EBpa3unckoro
3KOHOMHUECKOro coto3a

(Tamo>xeHHOro0 cO103a)

B cocTaB akcnnyaraLnoHHbIX JOKYMEHTOB, NPENYCMOTPEH-
HbIX U3rOTOBUTENEM A/IA TPOAYKLMM, MOTYT BXOAUTb HACTOA-
Liee PyKOBO/ICTBO M0 IKCM/yaTalluu, a TAKKE NPUNOXKEHHUS.
MHdbopmaLma 0 noaTBEPKAEHUM COOTBETCTBUA COAEPKUTCA
B IPUNOXKEHHH.

WHdopmaLma 0 CTpaHe NPOUCXOXKAEHHMA YKa3aHa Ha Kopry-
Ce U30EeNHUA 1 B NPUNOXEHHH.

[laTa u3rotoBneHus ykasaHa Ha nocnegHei cTpaHuue ob-
NOXKK PykoBoaCTBa.

KoHTaKTHaA MH(OPMaLKMA OTHOCHTENbHO MMMOPTEpPa COAep-
KMTCA Ha YNaKoBKe.

Cpok cnyx6bl usgenua

Cpok cnyxbbl u3nenus coctaBnaet 7 net. He pekomeHayert-
CA K 3KCNNyaTaluy No UCTeUeHUM 5 NET XpaHEHHS C AaTbl
uarotoBneH1s bea npeaBapuTeNnbHON NPOBEPKM (AaTy M3ro-
TOBNEHMA CM. Ha ITUKETKE).

YKa3aHHbIM CPOK CNybbl AEACTBUTENEH NpK COBMIoAEHNM
notpebutenem TpeboBaHHI HACTOALLLErO PYKOBOACTBA.

MepeueHb KPUTHUECKUX OTKA30B
— He UCnonb3oBatb NPU CUNbHOM UCKPEHUU

~ He UCNOoNb30BaTh NP NOABNEHUM CUNbHOM BM6paL|VII/I
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~ HE MCMoNb30BaTh C NepebUTLIM UK OTONEHHBIM NEKTPH-
yeckum kabenem

- HE MCMoMb30BaThb MPH MOABNEHUU [IbiMa HEMOCPECTBEH-
HO M3 KOpnyca u3fenus

Bo3moxHble owmnbouHble feHCTBUA NepcoHana

- He UCMonb30BaThb C NOBPEXAEHHON PYKOATKON UNK NO-
BPEXEHHBIM 3aLLMTHBIM KOXKYXOM

— He MCMoMb30BaTh Ha OTKPbITOM NPOCTPAHCTBE BO BPEMS
n0Xas

- He BK/IoUaTh Npu nonagaH1y Bofibl B KOPMYC

KpuTepuu npepenbHbIX COCTOAHMIA
— NepeTépT Unu NOBPEXAEH NEKTPUUECKUI Kabenb
- MOBPEXAEH Kopnyc U3nenvs

Tun 1 nepMogUUHOCTb TEXHHYECKOTO oﬁcnymuBaHm]
- PekomeHayeTcA 0UMCTUTb MHCTPYMEHT OT MbiNK nocne
Ka)Xoro UCnonb3oBaHuA.

XpaHeHue

- HeobXoAMMO XPaHHTb B CyXOM MecTe

- HeobX0oAMMO XPaHHWTb BAANM OT UCTOYHUKOB NOBbILLEH-
HbIX TEMNEepaTyp W BO3AENACTBUA CONHEUHbIX Nyuel

— Npy XpaHeHn1 Heobxoaumo n3beratb peskoro nepenaga
Temneparyp

- XpaHeHue 6e3 ynakoBk# He JonycKaeTca

- noapobHble TPebOBaHKA K YCNIOBUAM XPaHEHUA CMOTPUTE
BIOCT 15150-69 (Ycnosue 1)

~ XpaHuTb B ynakoBKe NPeANPUATUA — U3rOTOBUTENA B
CKNAACKMX MOMELLEHHAX NPY TEMNePaType OKpyKatoLLen
cpepnbl 0T +5 o +40 °C. OTHocHTeNbHaA BNaXXHOCTb BO3-
[Llyxa He fomkHa npesbiwatb 80 %.

TpaHcnopTupoBka

— KaTeropuyecku He AonycKaeTcs nafeHue 1 niobble Mexa-
HUUECKMe BO3[IENCTBMA HA YNAKOBKY NPU TPAHCTOPTH-
poBKe

- NpH pa3rpy3ke/norpyske He [onyckKaeTca MCNonb3oBa-
HWe Noboro BUAA TeXHUKKM, paboTaloLLel Mo NpUHLMNY
3a)KMMa yNaKoBKH

- noppobHble TPebOBaHHA K yCNIOBMAM TPAHCTIOPTUPOBKH
cmotpute B FOCT 15150-69 (Ycnosue 5)

- TpaHcnopTMpOoBaTh NPU TEMNepaType OKpyxaroLLen cpe-
nbl o1 =50 °C o +50 °C. OTHOCHTENbHAA BNAXHOCTb BO3-
[nyxa He fomkHa npesbiwarb 100 %.

YKa3aHuA no TexHuke besonacHocTH

Ob6wue YKa3aHHA No TeXHUKe 6esonacHocTu ana
3NEeKTPOUHCTPYMEHTOB

ENPEOYNPE- MpouuTaiite BCe yKa3aHHA Mo Tex-
KOEHVE HUKe 6e30NMacHOCTH, UHCTPYKLUH,

MNNIOCTPaLMK U crieuuduKauum,
npepocTaBneHHbie BMECTE C HACTOALYUM 3NEKTPOUHCTPY-
meHToM. Hecobniogenne kakux-nnbo 3 yKasaHHbIX HIKe
MHCTPYKLIMI MOXET CTaTb NPUUMHON NOPAXKEHHNS ANEKTPHYE-
CKWM TOKOM, N0Xapa W/Wnu TAXeNblX TPaBM.
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CoxpaHaiTe 3TH MHCTPYKLUH U YKa3aHua ansa 6yaywero

MCNONb30BaHHA.

Mcnonb3oBaHHOE B HACTOALLMX MHCTPYKUMAX M YKa3aHHAX

MOHATHE «3NEKTPOMHCTPYMEHT» PACTPOCTPAHAETCA Ha ANeK-

TPOMHCTPYMEHT C MUTAHWEM OT CETH (C CETEBbIM LUIHYPOM) U

Ha akKyMyNATOPHbIV 3NEKTPOUHCTPYMEHT (6e3 ceTeBoro

LIHYpa).

BesonacHocTb pabouero Mecta

» Copepxute pabouee MecTo B UMCTOTE H XOPOLLO OCBE-
LeHHbIM. becnops/oK UMK HEOCBELLEHHDBIE YUaCTKU pa-
Bouero MecTa MOryT IPUBECTH K HECUACTHBIM CRlYYanAM.

» He paboraiite ¢ 3NeKTPOMHCTPYMEHTaMH BO B3PbiBO-
onacHoi atmocdepe, Hanp., cogepKallei ropoune
JKUAKOCTH, BOCTIIAMEHAIOLLUECHA rasbl UMK NbiNb.
INEKTPOUHCTPYMEHTBI UCKPAT, UTO MOXET NPUBECTH K
BOCMNaMEHEHMIO MbINK WK NapoB.

» Bo Bpems paboTbl c INEKTPOUHCTPYMEHTOM He Aonyc-
KaiiTe 6nu3ko k Bawemy pabouemy mecty geteii U no-
CTOPOHHUX nuL. OTBNEKILIKCH, Bbl MOXeTE NOTEPATL
KOHTPO/b Haf, 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM.

» ObopynoBaHue npenHasHaueHo Ana paboTbl B ObITOBbIX
YCNOBMAX, KOMMEPUECKMX 30HaX 1 0BLLECTBEHHBIX Me-
CTax, NPOM3BOACTBEHHBIX 30HAX C ManbIM 3M1EKTPOMNO-
Tpebnerrem, be3 Bo3e/CTBUA BPEAHbIX M ONACHbIX
NPOU3BOACTBEHHbIX (hakTopoB. ObopynoBaH1e NpeaHa-
3HAUeHO [N1A 3KCnNyaTauuu 6e3 NoCTOAHHOTO NpUCyT-
CTBMA 06CYXKMBAIOLLETO NEPCOHANa.

AnekTpobesonacHocTb

» LlitencenbHan BUNKa 3NEKTPOMHCTPYMEHTA AOMKHA
NOAXOAUTD K WTencenbHoi poseTtke. HU B koeM cny-
yae He BHOCHTE H3MEHEHHA B WITencenbHyo BUNKY. He
npUMeHaAiTe NepexoHble WTeKepbl ANA AnekK-
TPOHHCTPYMEHTOB C 3aLUTHbIM 3a3eMneHneM. Heus-
MEHEHHbIE LUTENCENbHbIE BUNKK U NOAXOAALLME
LITENCENbHbIE PO3ETKU CHIKAIOT PUCK MOPAKEHHS IMEK-
TPOTOKOM.

» [lpenoTBpaLyaiite TeNnecHbli KOHTAKT C 3a3€MNEHHbI-
MH NOBEPXHOCTAMH, KaK T0: C Tpy6amu, aneMeHTamMu
OTONNEeHHA, KYXOHHbIMH NNUTAMH W XONOAUNbHUKAMH.
[pw 3a3emnequnu Ballero Tena noBbILLIAETCA PUCK NOPa-
XEHHUA 3MEKTPOTOKOM.

> 3awuaiite 3NeKTPOUHCTPYMEHT OT A0XKAA U CbIPo-
CTH. [IPOHUKHOBEHUE BOfIbl B ANEKTPOMHCTPYMEHT NMOBbI-
LLIAET PUCK MOPAKEHMA ANEKTPOTOKOM.

» He paspeluaetca MCNONb30BaTh LWHYP He N0 Ha3Haue-
HU10. HUKOrAa He MCoONb3yHTe WHYP ANA TPAHCNOPTH-
POBKH HNH NOABECKHM INEKTPOMHCTPYMEHTA, UNK ANA
M3BNEUYEHHA BUNKH U3 LUTENCENbHOM PO3ETKH. 3aLu-
wWaiiTe WHYP OT BO3AEHCTBUA BbICOKHX TeMnepaTtyp,
Macna, 0CTPbIX KPOMOK MITH NOABHXKHBIX UacTei anek-
TPOMHCTPYMeEHTA. MOBPEXAEHHbIA UMK CMYTaHHbIN WHYP
MOBbILLIAET PUCK NOPAKEHHS INEKTPOTOKOM.

» pu pabote ¢ INEKTPOMHCTPYMEHTOM NOA OTKPLITBLIM
HeboM npumMeHsaiiTe NpUrogHbie And 3Toro kabenu-
yANUHUTENH. [pUMeHeH!e NPUrofiHoro AN paboTbl nof
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OTKPbITbIM HEOOM Kabens-yanMHUTENA CHUXKAET PUCK NO-
PaXEHHs 3NEKTPOTOKOM.

» Ecnu HeBO3MOXHO M36exaTb NPUMEHEHHA IneK-
TPOHHCTPYMEHTA B CbiPOM NOMELLEHHH, NOAKNIoYanTe
3MeKTPOMHCTPYMEHT uepe3 YCTPOMCTBO 3aLUUTHOTO OT-
KnroueHud. [pMMeHeH1e YCTPONCTBA 3aLLMTHOMO OTKHO-
UEHUs CHWKAET PUCK IMEKTPUUECKOTO NOPAKEHHS.

besonacHocTb niogen

» ByabTe BHUMaTeNbHbl, CNEAUTE 3a TEM, UTO fileNnaeTe, U
NpoAYMaHHO HauMHailiTe PaboTy C 3NeKTPOHHCTPYMEH-
ToM. He nonb3yiitecb 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM B yCTa-
NOM COCTOAIHWM UNU NOJ, BO3[e/CTBHEM HAPKOTHKOB,
anKorons UNU NeKapCTBEHHbIX CPEACTB. OﬂMH MOMEHT
HEBHUMATENbHOCTW NpK paboTe C 3NeKTPOMHCTPYMEHTOM
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» [pumensiiTe cpeacTBa MHAUBUAYANbHOM 3aLUUTDI.
Bceraa HocuTe 3alUTHbIE OUKH. MCronb3oBaHue
CPeACTB UHAMBMAYANbHOM 3aLMTbI, KaK TO: 3aLLUTHON
Macku, 0byBH Ha HeCKONb3ALLEN NOAOLLBE, 3aLUMTHOTO
LUNEeMa UK CPEACTB 3aLKTbl OPraHOB CNyXa, B 3aBUCUMO-
CTM OT BUAA pPaboTbl C 3NEKTPOMHCTPYMEHTOM CHUXAET
PUCK NONYUYEHHUA TPABM.

» MpepoTBpawaiite HenpegHaMmepeHHOE BKIOUEHHe
3NeKTPOMHCTpYMeHTa. lepes TeM Kak NOAKNIOUHTDL
3NEeKTPOUHCTPYMEHT K CETH H/UNH K aKKyMynaTopy,
NOAHATbL HNU NEePEHOCUTb 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, ybe-
AUTECD, UTO OH BbIKMIOYEH. Yep)KaHHe Narblia Ha Bbl-
Kntoyatene Npu TPaHCNOPTUPOBKE INEKTPOUHCTPYMEHTA
1 NOAKMIOUEHHE K CETU NUTAHWUA BKMIOUEHHOTO 3NeK-
TPOMHCTPYMEHTA UPEBATO HECUACTHBIMU CYUYAAMM.

» Ybupaite ycTaHOBOUHBI MHCTPYMEHT UNU FaeuHble
KNIOUMU A0 BKNIOYEHHSA 3NEKTPOUHCTPYMeHTa. MHCTpy-
MEHT U1 KNHOY, HaXOAALMIACA BO BPALLAIOLIEMCA yacTh
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, MOXET NPUBECTH K TPABMaM.

» He npuHuMmaliTe HeecTeCTBEHHOE NONOXEHHe Kopnyca
Tena. Bceraa 3aHnMmaiite ycToiuMBoe NonoxeHue u
coXpaHsiite paBHoBecHe. bnaroaaps atomy Bbl MoxeTe
NyuLle KOHTPONMPOBATb 3NEKTPOUHCTPYMEHT B HEOXH-
[NIaHHbIX CUTYaLUAX.

» Hocure noaxoasuwyio pabouyio ogexay. He Hocute
LUMPOKYIO0 OAiXKAY U YKpaLueHus. [lepxuTte BONoCbl U
ofexay BAanu oT NoABHXHBIX aeTanei. LLinpokas oge-
X0a, YKPALEHWsA UMK [NMHHBIE BONOCHI MOTYT bbiTh 3a-
TAHYTbI BPALAKOLMMUCA YACTAMM.

» [pu HaNUUKK BO3MOXKHOCTH YCTAHOBKH MbINeoTcachl-
BaKOLLKX U NbINecOOPHbLIX YCTPOICTB NpoBepAnTe UX
npUcoeAnHeHHe U NPaBUNbHOE UCTIONb30BaHKe. [1pu-
MEHEHUE MblNeoTcoca MOXeT CHU3UTb ONACHOCTb, CO3Aa-
BaEMY0 Mbifbio.

» Xopoluee 3HaHHE INEKTPOUHCTPYMEHTOB, NONYyUYEHHOe
B pe3ynbTare 4acToro X UCNONb30BaHUA, He JOMKHO
NPUBOAMUTL K CAMOYBEPEHHOCTH U HTHOPUPOBAHHIO
TEXHWKH De30nacHOCTH 0DpaLLeHua C INEeKTPOUHCTPY-
meHTaMu. OfiHO HeDpeXXHOe IeNCTBHE 3a 100 CEKYHADI
MOET NPUBECTH K CEPbE3HbIM TPaBMaM.

» BHWMAHMWE! B cnyuae Bo3HUkHOBeHMA nepebos B pabo-
T€ 3NEKTPOMHCTPYMEHTA BCNIELCTBUE NOMNHOTO MK Ya-
CTMUHOrO NpeKpalLieH1s 3HeprocHabxeHus unu nospe-
)KIEHMSA Lenu ynpaBneHns 3HeprocHabxeHuem ycTaHo-
BWTE BbIKNtouaTenb B NONoXeHue Bbikn., ybeamsLunch,
UTO OH He 3abnoKMpPOBaH (Npu ero Hanuuwuu). OTKNKUKUTE
CETEBYIO BUNKY OT PO3ETKU UMM OTCOEAMHUTE CbEMHBIN
AKKyMyNATOp. ITUM NPEeOTBPALLAETCA HEKOHTPONUPYe-
Mbl NOBTOPHbIN 3anycK.

» KBanuhuLMpoBaHHbI NEPCOHaN B COOTBETCTBMM C HACTO-
AILYMM PYKOBOACTBOM NMOAPA3yMEBAET /IULL, KOTOPbIe 3Ha-
KOMbI C PEryNpoBKO#, MOHTaXXOM, BBOLLOM 3KCM/yaTa-
LMo 0b6CNy)KMBAHUEM INEKTPOUHCTPYMEHTA.

» K pabote C 3neKTPOMHCTPYMEHTOM [JONYCKATCA LA He
Monoxe 18 neT, U3yunBLUKME TEXHUUYECKOE OMKUCAHHE,
MHCTPYKLMIO N0 3KCM/yaTalnu1 1 npaBuna be3onacHocTH.

» M3nenue He npeaHasHaueHo ANA UCMONb30BaHWA NMLAMH
(BKNtouan fieTen) ¢ NOHUKEHHBIMU DU3UUECKUMM, UyB-
CTBEHHBIMW UK YMCTBEHHBIMM COCOBHOCTAMM UK NpH
OTCYTCTBWM Y HUX XKU3HEHHOTO OMbITA UMM 3HAHWH, ECNU
OHM He HaxoAATCA NOf KOHTPONEM WK HEe NPOUHCTPYKTH-
poBaHbl 06 UCMONB30BaHWM INEKTPOUHCTPYMEHTA TIULIOM,
OTBETCTBEHHbIM 3a MX DE30MACHOCTD.

MpuMeHeHHe INeKTPOUHCTPYMEHTA 1 obpaLieHune C HUM
» He neperpyxaiite aneKTpouHcTpyMeHT. Ucnonb3yiite
ZANA paboTbl COOTBETCTBYIOLHI CTieLanbHbii 3neK-
TPOMHCTPYMEHT. C NoAXOAALLUM 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM
Bbl paboTaete nyulle v HaaexHee B yka3aHHOM Ananaso-

He MOLLHOCTH.

» He paboraiite ¢ 3neKTPOMHCTPYMEHTOM NPH HEUC-
NpaBHOM BbIKNKUaTene. INeKTPOUHCTPYMEHT, KOTOPbIA
He NOLAAETCA BKMIOUEHHIO UMK BbIKNIOUEHHIO, OMACEH U
NOMKeH DbITb OTPEMOHTUPOBAH.

» [epep Tem kak HacTpauBaTb INEKTPOUHCTPYMEHT, 3a-
MEHATb NPUHAANEIKHOCTH UNK YOUpaTh anek-
TPOMHCTPYMEHT Ha XpaHeHHe, OTKMIOUUTE WTencenb-
HYI0 BHTIKY OT PO3ETKH CETH W/UNH BbIHbTE, €CNH 3TO
BO3MOXHO, aKKyMynaTop. 31a Mepa NpeaoCTopoXHO-
CTM NPeaoTBPaLLaeT HenpeaHaMepeHHOE BKIOUEHUE
3NEKTPOUHCTPYMEHTA.

» XpaHuTe 3NeKTPOUHCTPYMEHTbI B He[OCTYNHOM Ans
Aetelt mecte. He pa3peluaiite nonb3oBaTbeA anek-
TPOMHCTPYMEHTOM NHULAM, KOTOpPble He 3HAKOMbI C
HUM UNU He YMTaNH HaCTOALLMX UHCTPYKLMIA. Inek-
TPOMHCTPYMEHTbI ONACHbI B pyKax HEOMbITHbIX KL,

» TwarenbHo yxaxuBaiiTe 3a 3NEKTPOUHCTPYMEHTOM U
npuHagnexuoctamu. Mposepsaiite 6esynpeunyio
¢hyHKLHIO ¥ XOA ABHXKYLLUXCA YacTeN INEKTPOUHCTPY-
MeHTa, OTCYTCTBHE NONOMOK U1 NOBPEXAEHUH, OTPH-
LaTeNbHO BNUAIOLMX HA (DYHKLMIO 3NEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [loBpeXxaeHHbIe YacTH AOMKHbI ObITb OTpe-
MOHTHPOBAHbI 10 UCNONb30BaHUA INEKTPOUHCTPY-
MeHTa. [110x0e 0bcnyXMBaHWE 3NEKTPOMHCTPYMEHTOB
ABNAETCA NPUUMHOM DOMBLLIOTO UMCA HECUACTHBIX Cyya-
€B.

» [lepxuTe pexyLuit HHCTPYMEHT B 3aTOUEHHOM M UH-
CTOM COCTOAHMM. 3aDOTNIMBO YXOXEHHbIE pexyLue
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MHCTPYMEHTbI C OCTPbIMU PEXYLLMMU KPOMKAMHU PEXe 3a-
KNUHUBAIOTCA 1 UX NETUe BECTH.

MpuMeHaATe 3NEeKTPOUHCTPYMEHT, NPUHAANEKHOCTH,
paboune MHCTPYMEHTDI U T. M. B COOTBETCTBUM C HACTO-
AWMU HHCTPYKLUUAMMU. YUUTbIBaiTE NpH 3TOM pabo-
yWe YCNOBHA U BbinonHaemyio paborty. Vicnonb3osaHue
3NEKTPOMHCTPYMEHTOB A1 HENPEAYCMOTPEHHDBIX paboT
MOXXET MPUBECTH K ONACHbLIM CUTYaLUAM.

» [lepxuTe PyUuKH M NOBEPXHOCTH 3aXBaTa CYXHMH U uu-

CTbIMH, CiefiuTe UToObI Ha HUX UTO6bI Ha HUX He bbino
YKUAKOM UNM KOHCUCTEHTHON CMa3Kku. CKOMb3KKe pyu-
KM ¥ NOBEPXHOCTHM 3axBaTa NPenAaTCTBYIOT be3onacHomy
0DpaLLeHHIo C UHCTPYMEHTOM U He AAtoT HAIeXHO
KOHTPONWPOBATb €r0 B HENPEeABUAEHHbIX CUTYaLUAX.

CepBuc
» PeMOHT 3NeKTPOUHCTPYMEHTa A0MKEH BbINONHATLCA

TONbKO KBaﬂHd)HI.alOBaHHbIM nepcoHanom 1 Tonbko ¢
NpUMeHeHHeM OPUrHHaNbHbIX 3aMacHbIX yacrten. ITMm
obecneunBaetcs besonacHocTb INEKTPOUHCTPYMEHTA.

YKa3aHus no TexHuke besonacHocTu ana
WU MaLIKH

» Wcnonb3yiite 3NeKTPOUHCTPYMEHT TONbKO AANA CYXOro

>

>

>

wnucoBaHuA. [IPOHUKHOBEHWUE BOfIbl B INEKTPOUHCTPY-
MEHT MOBbILLAET PUCK NOPAKEHNS INEKTPOTOKOM.
Cnepure 3a Tem, utobbl Apyrue nuua He noasepra-
NUCb ONACHOCTH BCNEACTBUE PAa3NeTaloLUXCA UCKP.
Yaansitte ropioune Matepuansl, Haxoasawmecs nobnu-
30CTH. [Py WAUGOBaHMN METANNOB PA3NETAIOTCA UCKPbI.

BHHUMaHHe: onacHocTb Bo3ropanua! U3beraiite nepe-
rpeBa wnudyemoi NOBEPXHOCTH U LWNH(MALLHUHDI.
Mepepn nepepbiBamu B paboTe Bceraa onopoXHAnTe
KOHTEHHep ANA Nbinu. [binb OT WAX(OBAHUA, HAKOMMB-
LIaAACA B NblNEBOM MeLLKe, MUKPO(HUNLTPE, ByMaxkHOM
MeLLKe (Mnu1 B MelLKe-thunbTpe / hUnbTpe Nbinecoca) Mo-
KeT Npu HeDNAronNPUATHBIX YCNIOBUAX CAMOBO3TOPEThCA,
Hanp., OT UCKPbI NPy WnndoBaHuK MeTannos. OcobeH-
HaA OMacHOCTb BO3HMKAET, KOTAa NMbib OT WAXDOBAHHNS
CMELUMBAETCA C OCTAaTKaMM laka, NoNMypeTaHa unu Apy-
TUX XMMUKATOB, a LUdyeman NOBEPXHOCTb Harpenach ot
L/MTENbHbIX PaboT.

PerynapHo npouuiainTe BEHTUNALUOHHbIE Wenn
3NeKTPOUHCTPYMeHTa. BeHTUNATOP ABUraTens 3aTaAruBea-
€T MbiNb B KOPMYC, X 6OMbLLIOE CKOMMEHWE METANH-
UECKOW MbINK MOXET NPUBECTH K INEKTPUUECKON OMacHo-
CTU.

Kpenko Aepxute aneKTPOMHCTPYMEHT BO BpeMs pabo-
Tbl BYMA pYKaMU U CNefiuTe 3a YCTOHUUBBIM NONoXe-
HUeM Tena. [IBymA pykamu Bbl MoxxeTe bonee HanexHo
BECTH 3N1IEKTPOUHCTPYMEHT.

BbiXAMUTE NONHOM OCTAHOBKM 3MEKTPOMHCTPYMEHTA U
TOMNbKO NOCNE 3TOro BbiMyCKaWTe ero s pyK.
3akpennsaiiTe 3aroToBKY. 3aroToBKa, yCTaHOB/NEHHas B
3KUMHOE NPUCTIOCOBNEHME UNU B TUCKM, YIEPKUBAETCA
bonee HaiexHo, uem B Baluei pyke.
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OnKcaH1e NpoAyKTa U ycnyr

MpouTtuTe Bce yKasaHWA U HHCTPYKLUK NO
TexHuke 6esonacHocTH. HecobnioaeHue
yKa3aHW# Mo TEXHWUKe Oe30MacHOCTH U
MHCTPYKLMI MOXET NPUBECTH K MOPAXKEHHIO
3NEKTPUUECKUM TOKOM, NOXapy W/WUnu Taxe-
NIbIM TPaBMaMm.

Moxanyicra, cobnioaanTe MNMIOCTPALMM B Hauane pyko-

BOJICTBA N0 IKCMNyaTaLnK.

MpumeHeHHe No Ha3HAUEHUIO

Hacroauwmn INEKTPOUHCTPYMEHT NPEAHA3HauYeH ana cyxoro
LI.I}'IM(*)OBaHI/IFI [peBeCUHbl, CUHTETUUECKUX MaTePUAnoB, Me-
TanNMYeCcKon NOBEPXHOCTH, LUNAKNEBOYHOM MACChl U Naku-
POBaHHbIX NOBEPXHOCTEN.

INEKTPOUHCTPYMEHTbI C 3M1EKTPOHHBIM YNIPaBNEHUEM MPH-
rOAHbI TAKXE W /1Al NONUPOBAHKA.

INEKTPOUHCTPYMEHT He NPe/Ha3HaUeH [N CTalMOHAPHOTO
NPUMEHEHNS.

M306pa)KeHHble COCTaBHbI€e YaCTH

Hymepalua npencTaBneHHbIX KOMMOHEHTOB OTHOCHTCA K
M300PAKEHNIO INEKTPOUHCTPYMEHTA Ha CTPAHULIE C WNIO-
CTPALMAMMU.

(1)  [ononHuTenbHan pykosTKa (C MU30MMPOBAHHOM Mo-
BEPXHOCTbI0)

(2)  BWHTANA AONONHUTENBHON PYKOATKM®

(3)  Konecuko yctaHOBKH uncna konebaHui

(4) Boikniouarenb

(5)  KHonka dukc1poBaHus BbiKNiouatens

(6)  unbTpoaneMeHT (cucTeMa MUKPODMALTPOBaHMA)

(7)  Konteitep ana nbink B cbope(cuctema MUKpo-
dunbTpOBaHHA) ¥

(8)  OnopHan WwWnudoBanbHas Tapenka

(9)  PykonTKa (C M30NMPOBaHHOM MOBEPXHOCTbIO)

(10)  LLinuchoBanbHbiit nuCT?

(11) BuHT ANA WAKOBaNbHON NAKTHI

(12) BbiayBHoi WTYLEP

(13) LnaHr nbineymanequs®

a) 3TH NPUHAANEXHOCTH He BXOAAT B CTAHAAPTHbIA KOMNNEKT

)

NOCTaBKH.
TexHuueckue AaHHblIE
IKCLEeHTpUKOBas Wwnugo- GEX 40-150
BaNbHaA MallHHa
ToBapHbIi HoMep 3601C7B2..
OnopHas Wn1doBanbHas Ta- °
penka B KOMMNEKTe NOCTaBKK
lMpenBapuTenbHbIi Bbibop °
yacToTbl KonebaHuit
Hom. noTpebnsemas mol- Br 400
HOCTb
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IKCLEeHTpUKOBas Wwnugo- GEX 40-150
BanbHaA MallHHa

UYncno 060poToB Xonoctoro  06/MuH 5500-12000
xofan,

Uucno konebaHui Ha xono- Kkon./ 11000-24000
CTOM Xomy MWH

[nametp KonebatenbHoro MM 4
KOHTYpa

Bec” Kr 2,4
Knacc 3aturbi S/

A) be3 kabens Ana NoAKMOUEHMUA K CETH

MapameTpbl ykasdaHbl Ans HOMUHaNbHOO Hanpskeus [U] 230 B.
Mpu [pYrvX 3HAUEHUAX HANPAXKEHHUS, @ TaKXKe B CreLudrueckom Ana
CTP@Hbl UCMONTHEHUM MHCTPYMEHTa BO3MOXHbI MHbIE NapaMeTpbl.

3HaueHus MOryT BapbUPOBATLCA B 3aBUCHMOCTH OT UHCTPYMEHTA,
cnocoba NpUMEHEHHS 1 YCNIOBHIA OKpYXatoLLel cpefbl. bonee no-
ApobHas MHopMaLKs NpeacTaBneHa Ha caiTe
www.bosch-professional.com/wac.

[aHHble no wymy 1 BUOpauumn

LLlymoBaa amuccua onpefeneHa B COOTBETCTBUMN
CEN62841-2-4.

A-B3BeLUEHHbINA YPOBEHD LLYMa OT 3NEKTPOUHCTPYMEHTA CO-
CcTaBnseT 00blUHO: YPOBEHb 3BYKOBOTO JaBneH!s 84 ab(A);
YPOBEHb 3BYK0OBO# MolHoCTH 92 B (A). MorpelHocTb
K=3nb.

WUcnonb3yiiTe cpeacTBa 3aL4uThl OPraHoB cnyxa!
3HaueHus Bubpauuy a, (HenpepbiBHas BUbpauus), p; (no-
BTOPAIOLLMECA YaapHble BUOpaLIMK) U norpeliHocTb K onpe-
nenetbl B cootBetcTBuM ¢ EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/c? (K = 1,5 mM/c?), p; = 28 m/c’ (K = 4,0 m/c?)
YKa3aHHble B HACTOALLMX MHCTPYKLMAX YPOBEHb BUOPALIUK U
3HAUEHKE LYMOBOW IMUCCUM U3MEPEHDBI N0 METOAMKE U3Me-
peHus, NPONMCAHHOM B CTaHAAPTE, U MOTYT BbITb UCMONbB30-
BaHbl [J19 CPAaBHEHMA INEKTPOUHCTPYMEHTOB. OHM TaKxe
NPUrofHbl ANA NPeABapUTENbHOM OLEHKKU YPOBHA BUOpaLmu
W LWYMOBOW 3MUCCHUU.

YpoBeHb BUOPALMK M 3HAUEHKE LLIYMOBOM IMUCCUM YKa3aHbl
1A OCHOBHbIX BUAOB PaboTbi C 31eKTPOMHCTPYMeHTOM. Ofi-
HaKO eCNU 3NEeKTPOMHCTPYMEHT byAeT MCMONb30BaH ANs Bbl-
MoNHeHKsA Apyrux paboT ¢ pUMEHeHUeM HenpeayCMOTPEH-
HbIX M3rOTOBUTENEM PAbOUNX MHCTPYMEHTOB UMM TEXHUUE-
ckoe obcnyxuBaHue He OyfeT oTBeUaTh NPeANUcaHUaAM, To
3HaUeHUs YPOBHA BUOPALIMK W LLYMOBOM 3MUCCHM MOTYT
ObITb UHBIMK. ITO MOXKET 3HAUUTENBHO NOBbICUTb 0DLMI
ypoBeHb BUDPaLIMK U 0DLLYHO LLIYMOBYHO IMUCCHIO B TEUEHUE
BCEW NPOAO/KUTENBHOCTH PaboTbl.

[1nf TOUHOM OLIEHKM YPOBHA BUOPALIMM W LLYMOBOM IMUCCUM
B TEUEHWE ONpeaeneHHOro BPEMEHHOIO UHTEPBANA HYXKHO
YUMTbIBATb TaKxe U BPEMSA, KOTAa UHCTPYMEHT BbIKNOUEH
WK, XOTA U BKMIOUEH, HO He HaxofuTcA B pabote. 310 MOXeT
3HAUUTENBHO COKPATMTb YPOBEHD BUOPALIMH W LLIYMOBYHO
3MUCCHIO B epecyeTe Ha nonHoe pabouee Bpems.
lpenycmoTpuTE AONONHUTENBHBIE Mepbl 6e30NacHOCTH Ans
3alluTbl OnepaTopa oT BO3AENHCTBIUA BUOpaLmMM, HanpuMep:
TEXHUUECKOE 0DCNYXMBaHWE 3NEKTPOUHCTPYMEHTA U pabo-

YUX UHCTPYMEHTOB, MePbI MO NoAAePXaHUI0 PYK B Tenne,
OpraHu3aLmA TeXHONOrMYeCcKux npoLieccos.

Cbopka

» lMepepn N06bLIMKH MaHUNYNALUAMH C SNEKTPOHHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaWTe LITENcenb U3 PO3eTKH.

3ameHa I.I.IJ'IH(bOBaHbHOI'O NUCTa

[nsa cHATMA WwnKdoBanbHoro nucta (10) npunogHUMuUTE ee
cbOKY M CHUMHTE C OMOPHOM LIUGOBaNbHON Tapenku (8).
lepen ycTaHOBKOM HOBOTO WNMHOBaNbHOrO IUCTa yaanuTe
IPA3b U NbiNb CO LWNMGOBaNbHON Tapenky (8), Hanp., weT-
KOM.

TMoBepXHOCTb LNMKOBANbHOM TapenkH (8) cocTouT U3 3a-
CTEXKU-NMMYYKK, NPU MOMOLLM KOTOPOM MOXHO BbICTPO U
NErko KpenuTb LWAKGOBANbHbIE TMCTbI C COOTBETCTBYIOLLIEN
OCHOBOM.

TNOTHO NPWXMUTE LWAUGOBaNbHbINA MUCT (10) K HUXKHEN ua-
CTH WnndoBanbHom Tapenki (8).

[ns obecneyueHns oNTMManbHOTO Nbineyaanexus cneauTe 3a
TeM, 4Tobbl Bbipe3bl B WnnudoBanbHom nucTe (10) conaga-
/I C OTBEPCTUAMM B WU oBanbHOM Tapenke (8).

Bbi6op onopHoii wnudoBanbHO| Tapenku

B 3aBUCMMOCTH OT 06MacTv NpUMEHEHUs ANEKTPOUHCTPY-

MEHT MOXKET OCHaLLATbCA LWNKU(OBANbHBIMY TapenKkamu pas-

TIMUHOW TBEPLOCTH:

~ 9KCTpa MArkas onopHan Wn1doBanbHan Tapenka: fns
MONMPOBaHKA M aKKypaTHOTO LWNM(OBAHKS, BKOUasA U
BbIMYKNbIX NOBEPXHOCTEN.

- Msrkas onopHas Wn1hoBanbHas Tapenka: UCMonb3yeTcs
YHUBEPCaNbHO Ans Niobbix WU OBanbHbIX Pabor.

- Teppan WwnudoBanbHas Tapenka: 0becneunBaeT Bbico-
Kyt0 NPOM3BOAMTENBHOCTb PaboTbl Npu 0bpabotke nnoc-
KVX NOBEPXHOCTEN.

3ameHa onopHo# wnudoBanbHoOI Tapenku

Ykasauue: [oBpexeHHble WnndoBanbHbie Tapenku (8)
NoANexar HeMeANeHHO! 3aMeHe.

CHUMMTE WAUGOBaNbHbIA TUCT UMK NONMPOBANbHBIN
MHCTPYMEHT. [TONHOCTbI0 BbIKPYTUTE BUHT (11) M CHUMKTE
Wwn1doBanbHyto Tapenky (8). YctaHoBHTe HOBYIO WNMEhO-
BasbHYI0 Tapenky (8) 1 CHOBa 3aTAHMTE BUHT OT PYKK.
Yka3zanue: loBopku ansa Hacafok @ 150 m @ 125 pasHble.
Hacaikn MOXHO MOHTHPOBATH TONBKO HA COOTBETCTBYIOLLME
MoAXoAsALLMe NEKTPOUHCTPYMEHTI.

Yka3zanue: py ycTaHOBKe WNMHOBaNbHOM Tapenku cneau-
Te 3a TeM, UToObl 3yDbA HA MOBOAKE CENM B Nasbl Ha WAKHGO-
Ba/bHOW Tapenke.

Ykasauue: [1oBpexaeHHbI aepxaTenb WrdoBanbHoM Ta-
penk1 MOXXHO MEHATb TONbKO B aBTOPU30BAHHOM CEPBUCHOM
MacTepCKoW 1A aNeKTPOMHCTPYMeEHTOB Bosch.
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YpaneHue nbinu U CTPYKKK

Mpu paboTe NpUHUMANTE MEPbI MO CHUXEHMIO KONIMUECTBa
MbINA.
MoaxofiALLee BbITAXHOE YCTPOMCTBO UMK KOHTEMHEP fNA Mbl-
nu/NbinecbOPHUK CHUKAKOT KONIMUECTBO OMACHOM ANA 3[0P0-
BbA MbinK. ObecneubTe XOPOLLYI0 BEHTUAALMIO pabouero Me-
cTa. Bcerna cnonbayiTe NofxoAALLMe CPEACTBA 3alliuTh
OpraHoB AibixaHus. MpK KCNONb30BaHMK KOHTEHHEpa 1A
Mbl/K CBOEBPEMEHHO OMOPOXKHANTE €10 U PErYNAPHO OUM-
LjanTe GUNbTPYIOLLMIA ANEMEHT, uTobbl 0becneunTs onTH-
MarnbHOE OTBEJEHHE MbiK.
MpK UCMONb30BaHHK Mblnecoca cobofanTe cnefyiole
TpeboBanua. Cobniofale AeHCTBYIOLLME B CTPAHE NPeany-
CaHWA OTHOCUTENbHO 0bpabaTbiBaeMbIX MaTEPHUaNoB.
» U3beraiite ckonneHus nbinu Ha pabouem mecre. [binb
MOXXET NIErKO BOCTIAMEHSATbCA.

TpeboBanna K nbinecocy

PekomeHayeMblit HOMUHANbHBbIN MM 35

JMaMeTp LunaHra

Tpebyemoe paspexenme”’ mbap >230
rMa >230

Tpebyembiit pacxon” n/c >36
M3/ >129,6

PekomeHayemas adhdheKTMBHOCTb Knacc nbinu M¥

hunbTpa

A) 3HaueHue MOLYHOCTH Ha BCacblBatoLem naTpybke anek-

TPOMHCTPYMEHTa

B) CornacHo IEC/EN 60335-2-69

CobntofiaiTe yKasaHus 0THOCHTENbHO nblnecoca. Mpu CHu-
YXEHUW MOLLIHOCTH BCAChIBaHWUA NpepBUTe PaboTy W yCTpaHu-
T€ NPUUMHY.

BHyTpeHHAA cHCTeMa NbineyaaneHus ¢ KOHTERHEePOM
Ansa nbinu (cm. puc. C-G)

HaneHbTe KoHTeMHep Ans nbinu (7) Ha BblayBHOM WTYLEP
(12). NoBepHuTe €ro TaK, uTobbI BbIPE3bI B KOHTEHHEPE ANA
MbINW NPUNErani Ha BEPXYLLKAX K BbiJyBHOMY LTYLEPY U
KOHTEHHEp ANA NbinK OLLYTMMO BOLLEN B 3aLienneHne.
3aroNnHeHHOCTb KOHTEMHepa AN nbinu (7) Nerko KoHTponu-
pYyeTCA uepes ero NPO3pauHble CTEHKM.

UToBbl OMOPOXHUTL KOHTEHEp AN bl (7), notaxuTe ero,
cnerka noBopaunBas, Hasap.

OTKpyTUTE (DUNBTPO3NEMEHT (6) M U3BNEKUTE Er0 U3 KOHTEN-
Hepa ans nbinn (7). ONOPOXHUTE KOHTEMHEP ANA MbINK.
Cnerka BbibeTe (hunbTpoanemeHT (6) o TBepayHo NoBepx-
HOCTb, UT0BbI OUMCTUTb €r0 OT MblK. OUMCTUTE NNACTUHKM
(hUnbTpoaNneMeHTa (6) MATKOM LETKON.

Yka3saHue: [[na obecrneueHns oNTMManbHOTO NbineyaaneHus
BOBPEM# ONOPOXKHANTE KOHTeHHep Ans nbinu (7) 1 perynap-
HO OuMLLaiTe UNBbTPOINEMEHT (6).

IMpu 06paboTke BEPTUKANbHbIX NOBEPXHOCTEN IEPXKUTE
3NEKTPOMHCTPYMEHT KOHTEMHEPOM /1A Nbinu (7) BHU3.

BHewwHsas cuctema nbineypanenns (cm. puc. H)

HapneHbTe wnawr nbineyaanequs (13) Ha BbiayBHOM WTyLEP
(12). NogsuHbTe (Kak H300paXeHO Ha PUCYHKE) BCAChIBAIO-
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LLMI LUNAHT Ha BbIYBHOM LUTYLIEPE TakuM 0bpasom, utobbl
BokoBble 0TBEPCTHA Ha BbIAYBHOM LUTYLIEPE OCTaNUCh
OTKPbITbIMK. Tak Bbl NpefoTBpaTUTe NpUcachiBaHUe MHCTPY-
MEHTa K 3aroTOBKE B MPOLECCe WNNUHOBAHNSA U CHUXEHUE
KauecTBa NOBEPXHOCTH 3arOTOBKMU.

MoacoeaunHuTe WnaHr noineypanequs (13) k nbinecocy
(npuHannexHocTb). 0630p BO3MOXHbIX MbINECOCOB COAEP-
KUTCA B KOHLE 3TOTO PYKOBOZCTBA.

Mbinecoc fomkeH bbITb NpurofieH ans obpabatbiBaemoro
matepuana.

Tp1MeHaliTe cneumranbHbIi NbiNecoc Ana yaaneHus ocobo
BPEAHbIX ANA 3A0P0BbSA BUAOB MbiNK BO3byaUTENEH paka
UMK CyXOM NbINK.

Mpu 0bpaboTke BepTMKanbHbIX TOBEPXHOCTEN iepXHUTe
3NEKTPOMHCTPYMEHT LUNIAHTOM MbINEYAANEHNUS BHUS.

ﬂononumenbuan PYKOATKa

[ononxutenbHan pykosTka (1) obecneunsaet ynobcTeo 06-
paLLieHus 1 ONTUManbHoe PacnpeeneHue yeunum, ocobex-
HO NPH CMIBHOM CbeMe BO BpeMs WU OBaHHUS.
3aKpenuTe JONONHUTENbHYIO PYKOATKY (1) BUHTOM (2) Ha
Kopnyce.

PaboTta c HHCTpyMeHTOM

BknioueHne 3NeKTPOUHCTPYMEHTa

» YuuTbiBaiTe HanpsxeHue B ceTn! HanpsxeHue uctou-
HUKa NMUTaHUA AOMKHO COOTBETCTBOBATb JaHHbIM Ha 3a-
BO/CKOM TabnMuKe 3NeKTPOMHCTPYMEHTA.

BknioueHue/BbIKnoUYeHHE

» Ybeautecb, uto Bbl MoXXeTe NpUBOAUTD B AieiCTBHE
BbIKNIOYaTeNb, He OTNYCKaA PYKOATKH.

[1nA BKNIOUEHHA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA HAXKMUTE BbIK/IOUa-

Tens (4).

[ina domkcupoBaHusa Boikntouatens (4) npuoepxute ero Ha-

KaTbIM 1 IONONHUTENBHO HAXKMHTE KHOMKY (DMKCUPOBAHKA

(5).

[1nA BLIKNIOUEHHA 3NEKTPOUHCTPYMEHTA OTNYCTUTE BbIKMIO-

yatenb (4). Mpu rKcupoBaHHOM Bbikmiouatene (4) cHaua-

/la HOKMUTE Ha Hero, a NOTOM OTNYCTHUTE.

Hacrpoiika yacTotbl konebanuii

lpy NOMOLLM KoNecuKa yCTaHOBKM uucna konebanuii (3) mo-
eTe BblbMpaTtb HeobxoanMMoe uncno konebaHui, B TOM uuc-
e Ha paboTatoLLeM UHCTPYMEHTE.

1-2 HU3KOE UnCno KonebaHui

3-4 cpeaHee u1cno KonebaHui

5-6 BbICOKOE UMCro KonebaHui

Heobxoaumasn uactota konebaHuii 3aBUCHT OT MaTep1ana 1
ycnoBui paboTbl U MOXeT bbITb ONpeaeneHa NpakTMYecKum
cnocobom.

locne NpofoMKMUTENbHOM PAbOTbI C HU3KUM UMCNIOM Koneba-
HWI 3NEKTPOWHCTPYMEHT CnieayeT BKMIOUNTb MPUOA. Ha

3 MWH Ha MaKCUManbHoe Y1cno KonebaHWi Ha XoNOCTOM XO-
Ly NS OXNKAEHHS.

Bosch Power Tools
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Topmo3 onopHoii WnuoBanbHON Tapenku

BCTpoeHHbI TOpMO3 0MOPHO# WAKGOBaNbHON Tapenku
CHWXAET unCno KonebaHni Ha XONOCTOM XOfLy, UTO NpenAT-
CcTBYeT 00pa30BaHNI0 PUCOK NMPH YCTAHOBKE ANEKTPOUHCTPY-
MeHTa Ha 3aroToBKY.

MoBbiLeHKe urcna 060pOTOB XONOCTOrO X0Aa C TEUEHUEM
BPeMeHH1 rOBOPHT 0 U3HOCE TOPMO3a LU OBaNbHON Tapen-
Ku, He0bX0[AMMOCTH €ro 3aMeHbl UMK O MOBPEXAEHWH Tapen-
K. U3HOLLIEHHDIM TOPMO3 OMOPHOM WNKDOBaNbHOM TapenKH
HY)KHO 3aMEHWTb B aBTOPU3UPOBAHHOM CEPBUCHOM MacTep-
CKOW [11f 3NeKTPOMHCTPYMeHTOB Bosch.

YKasaHuA no npUMeHeHUIo

» lepep N06LIMU MaHUNYNALUAMU C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBaiTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» BbixauTe NONHONW OCTAaHOBKHM INEKTPOUHCTPYMEHTa U
TONbKO NOCINeE 3TOr0 BbiNyCKaTe ero U3 pyk.

» [laHHbIN 3NeKTPOMHCTPYMEHT He NpefHa3HaueH Ana
CTaLMOHAPHOr0 HCTIONb30BaHuA. Ero HenbaA, Hanp., 3a-
XMMaTb B TUCKW UMW NPUKPENNATb K BEPCTaKY.

LLinucoBaHKe noBepxHoOCTEH

BKntounTe aneKTPOMHCTPYMEHT, MPUCTaBbTe ero Bcer abpa-
3WUBHOW NOBEPXHOCTbIO K 06pabaTbiBaeMol 3aroToBKe 1
nepemeLLaiTe C YMEPEHHBIM MPUXATUEM MO 3arOTOBKE.
MpoayKTMBHOCTb PaboThl U XapakTep LWNU(OBaHHOM No-
BEPXHOCTH 3aBUCAT, B OCHOBHOM, OT BblbpaHHOro abpasus-
HOro MaTepuana, ycTaHoOBNEHHOO UMcna KonebaHui 1 cunbl
HaxaTus.

Tonbko besynpeuHble abpasnBHble MaTepuansl obecneunsa-
10T XOPOLLY0 NPOM3BOAMTENBHOCTD W LAAAT 3NEKTPOUHCTPY-
MEHT.

CnepuTe 3a paBHOMEPHbIM YCUIMEM NPUXKATHA, UTOBbI No-
BbICHTb CPOK CNy>0bbl abpasnBHOro Matepuana.
YpeamepHoe Haxathe NPUBOANT HE K NOBbILIEHNIO PON3BO-
[JUTENBHOCTH LWNH(OBAHHS, A K CUIbHOMY U3HOCY 3MeK-
TPOMHCTPYMEHTA 1 BLIXOZY M3 CTPOS ONOPHOW NNACTHHDI.

He ncnonbayiite abpasuBHbIi MaTepuan, Kotopbim Bl 0bpa-
barbiBanu metann, ins 06paboTku Apyrux MaTepuanos.
TpUMEHATE TONBbKO OPUTMHAMBbHBIE MPUHATNEXHOCTHA
Bosch.

I'py6oe wnudosanHue

Mcnonb3yiTte abpa3nBHbIi MaTepuan ¢ bonee KpynHoi 3ep-
HUCTOCTbIO.

erko npuxx1MMaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT, utobbl OH paboTan
C BbICOKMM UMCNIOM KonebaHuit M JOCTUran BbICOKOTO CbemMa

Matepuana.

ToHkoe wnudoBanne

Mcnonb3yiTe abpasuBHbINA MaTepuan ¢ MeNKoH 3epHUCTO-
CTbi0.

HebonbluMM BapbMpOBaHWUEM CHAbI HAXKATHA UK NePeKto-
UEHWEeM UacToTbl KonebaHuit MOXXHO YMEHBLLWUTb UACTO Kone-
BaHui WnndoBanbHOM Tapenku Npu CoXpaHeHUU IKCLEH-
TPHKOBOTO [IBUXEHHS.

MepeMeLLaiTe 3NeKTPOUHCTPYMEHT C YMEPEHHBIM YCUNUEM
MPUXKaTUA BCEW MOBEPXHOCTbIO KPYTOBbIMM IBUXXEHUAMM
Un1 nonepemMeHHo B NPOAONLHOM 1 MONEPEUHOM Hanpasne-
HUAX N0 ieTanu. He nepekalumBaiiTe 3MeKTPOUHCTPYMEHT,
MHaue 3T0 MOXeT NPUBECTH K NPOpe3aHuio obpabarbiBae-
MO 3aroTOBKM, HanpumMep, haHepbl.

Mo okoHuaHMK pabouero NpoLecca BbIKMOUUTE neK-
TPOMHCTPYMEHT.

MonupoBanue

[ina 0bHOBNEHWs 06BETPUBLUKMXCA NAKOB W i1 NONUPOBa-
HWA C LIeNbIo yianeHusa LiapanuH (Hanpumep, akpunosoe
CTEK0) ANEKTPOMHCTPYMEHT MOXET DbiTb OCHALLEH COOTBET-
CTBYIOLLMMHM NONMPOBANbHBIMU MHCTPYMEHTaMMU, Kak TO: M0~
NMPOBA/bHBIM KPYroM 13 0BeUeH WepcTu, PeTpoBbIM 1 ry6-
yatbiM NOMPOBAbHBIM KPYrOM.

BbibupaiiTe Ans nonMpoBaHus HU3KOe uucno 0bopoToB (cTy-
neHb 1-2), utobbl U3bexaTb UpeaMepHoro Harpesa noBepx-
HOCTH.

Hanecwte nonupoBanbHoe CPeCTBO Ha HECKONbKO MeHb-
Luyio naoLLab ueM Ta, KOTopyto Bbl xoTuTe nonuposars. Bo-
TPUTE NONMPOBANbHOE CPEACTBO C NOMOLLbIO MPUIOAHOMO
NoNMPOBANbHOTO MHCTPYMEHTA, BOAA UM KPECT-HAaKPeCT Unu
N0 KPYry 1 yMepeHHO HaXXMMas Ha Hero.

He naBaiite nonMpoBanbHOMY CPeLCTBY 3aCOXHYTb HA NO-
BEPXHOCTH, MHaue BO3MOXXHO NOBPEXAEHNE MOBEPXHOCTH.
He noaBepraiite nonupyemyto noBepxXHOCTb BO3LENCTBHUIO
NPAMbIX COMHEUHbIX NYYEN.

PerynapHo ounLaiiTe NONMPOBANbHbIA MHCTPYMEHT /1A
obecneueHns XopoLLMX pe3ynbTaToB NoAUpPoBaHus. Mpombl-
BaiiTe NONMPOBANbHbIA MHCTPYMEHT HearpeCCUBHBIM MOKO-
LM CPEACTBOM U TENNOW BOAOK, He NPUMEHANTE PacTBOPH-
Tenu.

Tabnuua npumeHeHns

[aHHble B cnegytoLuer Tabnuue ABNAIOTCA PEKOMEHAYEMbI-
MM 3HaUEHUAMMU.

Haunyuwue couetaHne napameTpoB Ans COOTBETCTBYHOLLEN
paboTbl Nyuliie BCEro ONPEAeNnTb NPaKTUUECKH.

MpumeHeHne 3epHucTOCTL CTyneHb uucna konebaHwuii
(rpy6oe wnucoBaHne/ TOHKOE WINK-
thoBaHue)
pomexyTouHoe WA1doBaHKWe NOKPbI- 120/400 5/6
TOW NIaKOM NOBEPXHOCTH
NakoBoe NokpbITe/rnasypb 40/80 5/6
MATKUE NOpPO/bl [IPEBECHHbI 40/240 5/6
TBEP/ble NOPO/bl IPEBECHHDI 60/320 5/6
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MpumeHenne 3epHucroctb CryneHb uucna konebanui
(rpy6oe wnucosaHne/ TOHKOE WINK-
thoBanue)
®aHepa 240/320 5/6
ANOMUHUIA 80/240 5
cTanb 60/240 5
YaaneHue pxaBumHbl 40/120 6
Hep>xagetoLyas cTanb 120/240 5
KameHb 80/200 6

Texchny)KuBaHue U cepBuUcC

Texchnyx(u BaHHe U OUYUCTKa

» Mepep NoObIMU MaHHNYNALUAMH C INEKTPOUHCTPY-
MEHTOM BbITaCKHBalTe WTencenb U3 PO3eTKH.

» [ina obecneueHns KauecTBeHHOI U be3onacHoii pabo-
Tbl COAEPIKNTE INEKTPOUHCTPYMEHT H BEHTHNALUOH-
Hble NPOpPe3u B UKCTOTE.

Ecnu Tpebyetca noMeHATb LHYp, BO U3bexaH1e 0nacHOCTH

obpalyaritech Ha upmy Bosch v B aBTopusoBaHHyto cep-

BMCHY}0 MacTepCKyI0 Ans aNeKTPoMHCTpymMeHToB Bosch.

Peanusaumio npoayKLUuM paspeLLaeTcsa NPoM3BOAUTb B Mara-

3uHax, otenax (cekuusx), naBunboHax U KMOcKax, obecne-

UMBAIOLLMX COXPAHHOCTb MPOAYKLIMM, UCKMIOUAIOLLMX MoMa-

[JaHue Ha Heé aTMOCepPHbIX 0CaKOB W BO3[EMCTBHE UCTOYU-

HWKOB MOBbILLIEHHbIX TEMMEPATYpP (Pe3Koro nepenasa Temne-

partyp), B TOM UAC/E COMHEUHbIX NTYUen.

Mpopased (M3roToBUTENb) 0653aH NPefOCTaBUTb NOKynaTe-

N0 He0bX0IMMYI0 M JOCTOBEPHYI0 MH(OPMALIMIO O NPOAYK-

LK, obecneunBatoLLyto BO3MOXHOCTb €€ MPaBUIbHOTO Bbl-

bopa. UHdopmauma o NpoayKLuu B 0bA3aTeNbHOM NOPAIKE

[NIOMMKHA CoaiepXKaTb CBEIEHMA, NepeyueHb KOTOPbIX YCTaHOB-

NeH 3akoHoaaTenbcTBOM Poccuitckor Geaepatmu.

Ecnv npuobpetaemasn notpebutenem npoaykums bbina

yNoTPeONeHUH UNK B HeW YCTPaHANCA He[OCTaTOK (HemocTaT-

Ku), noTpebuTento Aomk«Ha ObiTb NpeaocTaBneHa MHhopmMa-

111A 06 3TOM.

B npouecce peanusauuu npoayKLMmM JOMKHbI BbINMOMHATHCA

cnenytoume TpebosaHus besonacHoCTH:

- lNpopnasel 0693aH JOBECTH [10 CBELEHNA NOKyNaTens
(hMPMEHHOE HaMMEHOBaHUe CBOEH OpraHnu3aLmuu, MecTo
e€ HaxoxeHA (aapec) u pexum eé paboTbl;

- 0bpas3Libl NPOAYKLMM B TOPrOBbIX MOMELLEHHAX AOMKHbI
obecneunBarb BO3MOXHOCTb 03HAKOMNEHUA NOKynaTens
C Ha[NMMCAMM Ha U3[ENMAX U UCKITI0UaTb Niobble camocTo-
ATeNbHblE AeHCTBUA NOKyNaTenen ¢ U3NenuaMu, npueo-
[NALKE K 3aMyCKY U3MENHi, KPOME BU3yanbHOro 0CMOTPa;

- lNpopnasew 0693aH JOBECTH [10 CBELEHNA NOKYNATENs UH-
(hopMaLlMio 0 NOATBEPXKAEHUM COOTBETCTBUA ITUX M3[e-
NUH YCTaHOBNEHHbIM TPEOOBaHWAM, O HATIMUNK CEPTUCH-
KaToB WN IeKnapaLiui o COOTBETCTBUM;

- 3anpeLaeTca peanusalma NPOLYKLWK NP1 OTCYTCTBUM
(yTpare) eé MoeHTMhHUKaLMOHHBIX NPU3HAKOB, C UCTEK-
LLIKM CPOKOM FOZHOCTH, CeiaM1 NOPUK U 6e3 MHCTPYK-

LMK (pykoBOACTBA) NO IKCNMyaTaluH, 0bs3aTenbHoro
cepThdMKaTa COOTBETCTBUA MO0 3HaKa COOTBETCTBHA.

CepBHC U KOHCYNbTHPOBaHHKE MO BONPOCaM
NpUMeHeHHa

KasaxcraH

LieHTp KOHCYNbTUPOBaHKA NOTpeGUTenei u npuema npe-
TEH3Ui:

TOO «Pobept bow» (Robert Bosch)

050012, r. Anmarsi,

Pecnybnuka KasaxctaH

yn. Mypatbaesa, fi. 180

BLl «[epmec», 71 atax

Ten.: +7(727) 33186 00

Ten.: 88000700270

Ccbinky Ha afpeca HalnxX CepPBUCHbIX LLEHTPOB M YCNIOBMA
rapaHTUK MOXHO HaUTW Ha NOCNeaHeN CTpaHuLe.
Moxany#cra, Bo BCex 3anpocax U 3akasax 3anyactei 06a3a-
TeNbHO yKasbiBaiTe 10-3HAUHbIM TOBAPHbIM HOMEP M0 3a-
BOACKOW Tabnuuke U3nenus.

B cnyuae BbIxoaia aNeKTPOMHCTPYMEHTA U3 CTPOS B TEUEHHE

rapaHTUIHOrO CPOKA IKCMNyaTaluu No BUHE U3rOTOBUTENS,

BnafieneL MMeeT NpaBo Ha becnnatHbli rapaHTUHHbIN pe-

MOHT, NpK CObNtofieHUM CneayioLLMX YCNoBHA:
— OTCYTCTBME MEXAHUUECKMX NOBPEXAEHUH;

— OTCYTCTBWE NPU3HAKOB HapyLUeHUA TPeboBaHHI pyKo-
BOZICTBA N0 3KC/yaTaLmu

— Hanuuue B PyKOBOLCTBE MO 3KCMNyaTaLuu OTMETKHU Npo-
[aBLia o npofaxe 1 NoANKCH NoKynatens;

— COOTBETCTBHE CEPUIHOTO HOMEPa ANEKTPOUHCTPYMEHTA 1
CEPUIHHOMY HOMEPY B rapaHTUHHOM TarnoHe;

— OTCYTCTBME CNENOB HEKBANM(HULMPOBAHHOMO PEMOHTA.

lapaHThs He PacnpPOCTPAHAETCA Ha:

— Ntobble NONOMKH, CBA3aHHbIE C POPC-MAKOPHBIMK 06CTO-
ATeNbCTBAMM;

— HOPMasbHbIA M3HOC: INEKTPOMHCTPYMEHTA, TaK e, KaK 1
BCE INEKTPUUECKHE.

lapaHTHel He NOKPbIBAETCA PEMOHT, NOTPEBHOCTb B KOTO-

POM BO3HWKAET BCNIEACTBME HOPMANbHOIO U3HOCA, COKPa-

LAOLLEr0 CPOK CNYXObl TAKMX YaCTeN UHCTPYMEHTA, Kak

NPUCOEAUHUTENbHbIE KOHTAKTbI, NPOBOAA, WETKA U T.M.:

— ecTecTBeHHbIM U3HOC (MonHas BbipaboTka pecypca);

- 060pya0BaHKe 1 €r0 YACTH, BbIXOZ M3 CTPOSA KOTOPbIX
CTan CNefcTBUEM HENPABUNbHOM YCTAHOBKM, HECAHKLIMO-
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HUPOBaHHOW MOAUMMKALMM, HENPABUIBHOO NPUMEHE-
HWA, HapyLLeHWe NPaBKUA 06CNYKUBAHUA UMW XPAHEHHS;

— HEWUCNPaBHOCTH, BO3HUKLLME B Pe3y/bTaTe Neperpysku
3NEKTPOUHCTPYMeHTa. (K be3ycnoBHbIM Npu3Hakam nepe-
IPY3KW MHCTPYMEHTA OTHOCATCA: NOABNEHME LiBeTa nobe-
XanocTu, fechopmMaLua UnK onnaeneHue fAeTanen v yanos
3NEKTPOMHCTPYMEHTA, NOTEMHEHKE UNK 0bYrNMUBaHHE
M301ALMM NPOBOZOB NEKTPOABHUIaTeNA Mo AHCTBUEM
BbICOKO/ TeMMneparypbi.)

Ytunusauua

OTCNYyXMBLUKE CBOW CPOK 3NEKTPOUHCTPYMEHTbI, MPUHAA-
NEXHOCTH W YNaKOBKY CneayeT CaBaTb Ha IKONOTMUECKH Un-
CTYI0 peKynepaLuio 0TXO0B.
YTUNWU3WpPY#TE INEKTPOUHCTPYMEHT OTAENbHO
o7 bbITOBOrO Mycopa!

Tonbko ans ctpan-uneHoB EC:

INEKTPUUECKME W INEKTPOHHbIE NPUDOPBI, HENPUTOAHbIE
NS AanbHerLLEero MCnonb3oBaHusA, Heobxoarmo cobuparb
OTAENbHO W YTUNU3MPOBATb IKONOTUUECKK BE30MacHbIM
cnocobom. Mcnonb3ayiite npefycMoTpeHHble cucTeMbl cbopa
Mycopa. 13-3a BO3MOXXHOT0 COfiepXKaHus OMacHbIX BELLECTB
NpY HENPaBUIbHOM YTUNU3ALIMK MOXET ObiTb HAHECEH BPEL
OKpY’KatoLLiel cpefie U 3[0POBbIO.

YKpaiHcbka

Bka3iBKH 3 TeXHiku be3neku

3aranbHi BKa3iBKH 3 TeXHiku 6e3neku ana
€NeKTPOiHCTPYMEHTIB

I[N MONEPE- MpouuTaiite BCi BKa3iBKK 3 TEXHIKK
[DKEHHA 6e3nem1, iHCTPYKU]T, intocTpauii Ta
cneuudikavii, HaaaHi 3 yum
€neKTPOiHCTPYMEHTOM. HEeBMKOHAHHA yCiX NOAaHNUX
HUXKUE IHCTPYKLM MOXeE NPU3BECTH [0 YPAKEHHA
€NeKTPUUHNM CTPYMOM, NMOXeXi Ta/abo cepiHo3Hoi TpaBMH.
[lobpe 36epiraiite Ha MaiiGyTHE Li nonepexeHHA i
BKa3iBKH.
Mig NOHATTAM «eNEeKTPOIHCTPYMEHT» B LiUX 3aCTEPEXEHHAX
MAETLCA Ha yBa3i eNeKTPOIHCTPYMEHT, L0 NPaLoE Bif
Mepexi (3 enektpokabenem) abo Bif akymynatopHoi batapei
(6e3 enekTpokabento).

be3neka Ha pobouomy micui

» Tpumaiite cBoe po6oue micue B uuctori i 3abe3neute
Robpe ociTneHHa pobouoro micud. besnap abo noraHe
OCBITNIEHHS HA POBOYOMY MiCLi MOXYTb IPU3BECTH 10
HeLaCHWUX BUNAIKIB.

» He npautoiite 3 eneKTPOIHCTPYMEHTOM Y cepefj0BHLi,
Ae icHye Hebeaneka BUGYXy BHacCNigoK npucyTHoCTi

ropIouMX piauH, rasie abo nuny. ENeKTpoiHCTPYMEHTH
MOXYTb iCKPUTb iCKPH, Bifl AKMX MOXe 3aiiMaT1ca n1n abo
napu.

» [ip uac npaui 3 eneKTPOiHCTPYMEHTOM He
nignyckaire fo po6ouoro micusa Airei Ta iHWKX
nioge. Bu MoxeTe BTpaTUTH KOHTPONb Hap,
€/N1EKTPOIHCTPYMEHTOM, AIKLLLO By He byaeTe 30cepemkeHi
Ha BUKOHaHHi poboTy.

EnektpuuHa 6esneka

» Llitencenb eneKkTpoiHCTPYyMeHTa NOBHHEH NacyBaTH A0
po3eTku. He f03BONAETLCA MiHATH LWOCD B WTENCeni.
[ins poboTH 3 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMH, L0 MaKOTb
3aXMCHe 3a3eMNeHHA, He BUKOPUCTOBYITE aaanTepH.
BuKopHCTaHHA OpUriHANbHOrO LWTencens Ta HanexHoi
PO3ETKM 3MEHLUYE PU3MK YPAXKEHHS eNEKTPUUHUM
CTPYMOM.

» YHMKaliTe KOHTaKTY YaCTHH Tina i3 3a3eMNneHuMu
noBepXHAMM, Hanp., Tpybamu, 6atapeamu onaneHus,
nNUTaMM Ta xonogunbHukamu. Konv Bawe tino
3a3emieHe, icHye 3binblueHa Hebeaneka ypaxeHHs
€NEKTPUUHUM CTPYMOM.

» 3axuwaiTte eneKTPoiHCTPYMEHTH Bif Aouly i BONoru.
[NonaaaHHs BOAK B €NEKTPOIHCTPYMEHT 30inbluye pUsnk
YPaXXeHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» He BUKOPHCTOBYIiTE MePEXHMI LIHYP XKUBNEHHA He 3a
npusHaueHHaAM. Hikonu He BUKOpPUCTOBY#TE
MepeXHHUIi LWHYP ANA nepeHeceHHd abo
nepeTAryBaHHA eneKTPoiHCTpyMeHTa abo BUTAraHHA
wrencens 3 po3eTkU. 3axuwaiite kabenb Big Tenna,
MacTuna, rocTpux KpaiB Ta pyXoMuXx feTanei
eNeKTPOIHCTPYMeHTa. [1oWKOMKEHNI abo 3aKpyueHui
Kabenb 36inbLLYE PU3MK YPAXKEHHA ENEKTPUUHNM
CTPYMOM.

» [inAa 30BHiLHiX pobiT 060B’A3KOBO BUKOPUCTOBYITE
NHLLe Takni NOA0BXKYBaY, L0 NPUAATHHIA ANA
30BHiLLHiX pobiT. BUKOPUCTaHHS NOAOBXKYBAUa, LU0
pO3pPax0BaHWi Ha 30BHILLHi POBOTH, 3MEHLLYE PU3HK
YPaXXeHHA eNeKTPUUHUM CTPYMOM.

» fAKLio He MOXKHA 3an06irTH BUKOPUCTAHHIO
€NeKTPOiHCTPYMEHTa y BONOroMy CepesoBuLLi,
BUKOPHCTOBYHTE NPUCTPIi 3aXUCHOTO BUMKHEHHS.
BHKOPUCTaHHA NPUCTPOI 3aXMCHOTO BUMKHEHHS
3MEHLLYE PU3UK YPAKEHHA ENEKTPUUHUM CTPYMOM.

be3neka niogeit

» ByabTe yBaXKHUMMU, CRiAKY#iTe 3a TUM, WO Bu pobuTe,
Ta po3CyANUBO NOBOAbTECA MifJ uac poboTu 3
enekTpoiHcTpymeHToMm. He kopuctyiitecs
€NeKTPOIHCTPYMEHTOM, AKL0 By ctomneHi abo
3HaxoAuTecA Nif Ai€l0 HAPKOTHKIB, CNMPTHUX HANOIB
a60 nikiB. MUTb HeYBAXXHOCTI NPU KOPUCTYBAHHI
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM MOXe NPU3BECTH 10 CEPHO3HUX
TPaBM.

» BukopucToByiite 3acobu iHgUBiAYanbHOro 3axXMcTy.
3aBxav BAAranTe 3aXMCHi OKyNApK. 3acTocyBaHHs
3ac0biB iHAMBILYaNbHOMO 3aXMCTY ANA BiANOBIAHWX YMOB,
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Hanp., 3aXMCHOI MacKu, CNeLB3YTTA, L0 He KOB3a€ETbCH,
KaCKM Ta HaBYLUHMKiB, 3MEHLLYE PU3KK TPABM.

» YHuKaliTe BUNaAKOBOro BMHKaHHsA. MMepu Hix
YBIMKHYTH €NeKTPOiHCTPYMEHT B eneKTpomepexy abo
nij’eqHaTH aKyMynAaTopHy b6atapelo, 6patu ioro B
pykH abo nepeHOCUTH, BNEBHITbCA B TOMY, L0
€NeKTPOIHCTPYMEHT BAMKHeHUIH. TpUMaHHA nanbus Ha
BUMMKaui Mif Yac nepeHeceHHs enekTpoiHCTpyMeHTa abo
MifKNOUYEHHA B PO3ETKY YBIMKHYTOTO
€NeKTPOIHCTPYMEHTa MOXKE NPHU3BECTH 10 TPABM.

» Mepep TMM, AK BMUKaTH €NeKTPOIHCTPYMEHT,
npubepiTb HanarogKyBanbHi iHCTPyMeHTH abo
rankoBuii Kniou. epebyBaHHA HanarofkyBanbHoro
iHCTPYMeHTa abo Kntoua B UaCTUHI eNeKTPOIHCTPYMEHTA,
110 0bepTaETbCA, MOXKE NPU3BECTH 10 TPABM.

» YHuKaliTe HenpUPOAHOTro NONOXEHHA Tina. 3aBXAu
36epiraiiTe cTilike NON0XKEHHA Ta TPUMAIiTe
piBHoBary. Lle 103BONMTb BaM Kpalie KOHTPONoBaTH
€NEKTPOIHCTPYMEHT y HeOE3NeuHUX CUTyaLjinx.

» Bparaiite npupathuit ogar. He Basraiite npoctopun
opAr Ta npukpacu. He nigcraensiite Bonoccs it oaar
0 AeTaned, Wo pyxarTbea. [1pocTopuil oaar, JoBre
BO/OCCA Ta NPUKPACH MOXYTb NOTPANUTH B AeTani, Lo
pyxarTbCA.

» fAKLL0 iCHYE MOXNMBICTb MOHTYBaTH
NMNoBiACMOKTYBanbHi abo nMnoynoBnioloYi NPUCTPOT,
nepekoHaiTecs, Wwo6 BoHu bynu fobpe nig’eaHaHi Ta
NpaBUNbHO BUKOPUCTOBYBANUCA. BUKOPUCTaHHS
NUNOBIACMOKTYBANbHOTO NMPUCTPOI MOXE 3MEHLLMTH
Hebeaneku, 3yMoBNEHi MUNom.

» [lobpe 3HaHHA eNeKTPOiHCTPYMEHTIB, OTPUMaHe B
pesynbTaTi YacToro ix BAKOPUCTAHHSA, He MOBHHHO
NPU3BOAUTH A0 CAMOBNEBHEHOCTI i irHOpyBaHHA
NpUHLMNIB TeXHikK 6e3neku. HeobepexHa Ais Moxe B
OfIHY MUTb MPKU3BECTH [10 BAXKKOI TPABMMU.

MpaBunbHe NOBOAKEHHA Ta KOPUCTYBAHHA

€NeKTPOiHCTPYMeHTaMH

» He nepeBaHTaxyiiTe €NeKTPOIHCTPYMEHT.
BuKOpUCTOBYIiTE TAKMI €NEKTPOIHCTPYMEHT, L0
cnewuianbHO NPU3HAYEHNIl ANA BignoBigHoi poboTu.

3 Np1AATHUM eNeKTPOIHCTPYMEHTOM Bu 3 MEHLIUM
PH3MKOM OTPUMAETE KpaLLli pesynbTath poboTy, AKLL0
byzeTe npaLlioBaTH B 3a3HaueHOMY Aiana3oHi NOTYXHOCTI.

» He kopucTyiiteca eneKTpoiHCTPYMEHTOM 3
NOLIKO/KEHUM BUMUKAUeM. ENeKTpoiHCTPYMEHT, AKUI
He BMUKAETbCA abo He BUMUKAETLCA, € Hebe3neuHuMm i
1ioro Tpeba BigpeMoHTyBaTy.

» Mepep Tm, AIK perynioBatu wo-Hebyab B
€NeKTPOiHCTPYMEHTi, MiHATH NpUnNaaan abo xoBatu
€NeKTPOiHCTPYMEHT, BUTATHITb LITENCenb i3 Po3eTku
Ta/abo BUTATHITb aKymynaTopHy batapero. Lli
nonepeyBanbHi 3aX0fM 3 TeXHikv be3neku 3MeHLLYIoTb
PU3KK BUMafLKOBOrO 3anyCcKy eNeKTPOIHCTPYMEHTa.

» XoBaiiTe eNeKTPOiHCTPYMEHTH, AKUMH Bu came He
KOpUCTy€eTecA, BiA Aiteii. He fno3ponsiite
KOPHCTYBATHCA eNeKTPOIHCTPYMEHTOM 0cobam, o He
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3Haiomi 3 ioro po6oToto abo He uuTanu Li BKasiBKM.
BuKopuCTaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTIB HEAOCBIgYEHUMM
ocobamu moxe byTH HebeaneuHum.

» CrapaHHo fornsApaiite 3a eNeKTPOIHCTPYMEHTaMM i
npunagaam. Mepesipsiite, wob pyxomi getani
€NneKTPOiHCTPYMeHTa Oynu npaBUAbHO PO3TaLLOBaHi
Ta He 3aifanu, He 6ynu nowkoaXXeHUMH abo y Gyab-
AKOMY iHLLOMY CTaHi, AKUIA Mir OW BINUHYTH HA
¢yHKUiOHYBaHHA eneKTPoiHCTPyMeHTa. [MowkomxeHi
€NeKTPOiHCTPYMEHTH NOTPibHO BiApeMOHTYBaTH,
nepL HiXk KOPUCTYBATUCA HUMH 3HOBY. Benuka
KiNbKICTb HeLLlaCHMX BUNAAKIB CMPUUUHAETLCA NOraHUM
[0rNAAOM 32 eNeKTPOIHCTPYMEHTaMK.

» Tpumaiite pi3anbHi iHCTPYME@HTH HaroCTpeHUMM Ta B
uucToTi. CTapaHHO AOrNAHYTI Pi3anbHi iHCTPYMEHTH 3
rOCTPUM pi3anbHUM KPaEM MeHLLE 3aCTPAIOTb Ta NerLli B
ekcnnyarauii.

» BukopucToBYy#iTe eNeKTPOIHCTPYMEHT, NpUnaaaa ao
HbOTO0, PO6OUi iIHCTPYMEHTH TOLLO BiANOBIAHO A0 LUX
BKa3iBoK. bepiTb 0 yBaru npu Libomy yMmoBH po6oTu
Ta cneyudiky BUKOHYBaHOT poboTH. B1KOpUCTaHHA
€NeKTPOIHCTPYMEHTIB ANA PobiT, ANA AKUX BOHU He
nepegbaueHi, Moxe NPU3BECTH 1O Hebe3neuHnx
cUTyauin.

» Tpumaiite pyKkoATKM i NOBEPXHi 3axBaTy CyXUMM i
YHCTUMH, CNigKYTe, 106 Ha HUX He Byno onuBH abo
rycroro mactuna. Cnusbki pyKOATKM i NOBEPXHI 3axBaTy
YHEMOX/MBMIOKOTb He3neuHe NOBOAKEHHS 3
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM Ta MOTO KOHTPONIOBAHHS B
HEOUiKyBaHWX CUTyaLlifX.

Cepgic

» BipaagaiiTe cBili eNeKTPOIHCTPYMEHT Ha PEMOHT NuLLe
kBanicikoBaHum chaxiBuam Ta nuwe 3
BUKOPHUCTAHHAM OPUriHANbHUX 3aNyacTuH. Lle
3abeaneuntb poboTy NPUCTPOIO NPOTArOM TPUBANOro
yacy.

BkasiBKHu 3 TexHiku 6e3neku ana wnidpmalumt

» BukopHcTOBYiiTE €NeKTPOIHCTPYMEHT NuLue Ans
cyxoro wnicyBaHHA. [onagaHHa B B
enekTponpunag 36inbluye puanK ypaxeHHs enekTpUuHUM
CTPyMOM.

» CnipkyitTe 3a TUM, W06 icKpH He cTBOPIOBaNU
Hebe3neky ana iHwux nioaei. Mpubepitb ropioui
matepianu, Wwo 3HaxoAATbCA nobnu3y. g uac
LwinipyBaHHA MeTaniB NeTATH iCKPK.

» YBara: Hebe3neka 3aiiMaHHA! YHUKalTe neperpiBaHHA
wnidoBaHoi noBepxHi i wnidpmawnnu. Nepen
nepepBolo B po60Ti 3aBXAN CNOPOXKHIONHTE KOHTEHHEP
Ana nuny. [vn Big wnicdyBaHHs, Wo 3ibpaBca B
nuno3bipHoMy Mileuky, MikpodinbTpi, nanepoBomMy
Milweuky (abo y thinbTpyBanbHOMy Millieuky / inbTpi
MMNOCOCa) MOXKeE 3a NEBHUX YMOB CaM03anMaTtucs, Hanp.,
Bif ickpu npu WwnidysaxHi MeTany. Ocobnuea Hebeaneka
BMHUKAE, AKLLO BiH 3MilLAHWH i3 3aN1LLKAMK
nakoapboBOro NOKpUTTA, NoniypeTaHy abo 3 iHWMMHU
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XiMiUHUMM PEUOBUHAMM i LNihOoBaHA NOBEPXHA
Harpinaca nif yac TpuBanoi 0b6pobky.

» PerynapHo ouuiaiiTe BEHTUNALHi 0TBOPH
€eNneKTPOiHCTPYMeHTa. BeHTunATop enekTpomMotopa
3aTATYE NUN Y KOPMYC, CUMbHE HAKOMMUEHHA MeTaneBoro
NUNY MOXe NPU3BECTH 10 eNEKTPUUHOI Hebesneku.

» [ip uac poboTu TpUMaiiTe €NEKTPOIHCTPYMEHT MiLiHO
oboma pykamu i 3bepiraiite cTiiike nonoxeHus. [[soma
pykamu Bu MoxeTe 6inblu HaainHO NpaLoBaTu
€NEeKTPOIHCTPYMEHTOM.

» Mepep TMM, AIK NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3aueKaiite, NOKH BiH He 3yNHHUTLCA.

» 3akpinnioiite 06pobnioBaHy 3aroToBKy. 3a 10NOMOroio
3aTUCKHOrO MPUCTPOLo abo newat 06pobioBaHmi
marepian (ikCyeTbca HafliHiLLe HiXK NPY TPUMAHHI 1oro B
pyui.

Onuc npoaykry i nocnyr

MpouuTaiite BCi 3acTepe)xxeHHs i BKa3iBKH.
HeBUKOHaHHs BKa3iBOK 3 TexHiku beaneku Ta
iHCTPYKLi MOXe NPU3BECTH [0 YPAKEHHA
€NeKTPUUHWM CTPYMOM, NOXexi Ta/abo
BXKMX CEPHO3HMX TPABM.
Bynb nacka, LOTpUMyHTECA iNOCTPALLiM HA NoYaTKy
iHCTPYKLi 3 ekcnnyarauii.

Mpu3sHaueHHa npunagy

EnexTponpunas npusHaueHui ans cyxoro WwnidpysaHHa
[NlePEBUHH, NNacTMacH, MeTaniB, WNaKNiBKK Ta NOBEPXOHb 3
nakoapboBUM NOKPUTTAM.

lMpu1naay 3 eNeKTPOHHOK CMCTEMOLO PEryNOBaHHA NPUAATHI
TaKOX i ANA NONipyBaHHA.

ENekTpoiHCTPYMEHT He NpUAATHUIA [NA CTaLioOHapHOro
BUKOPUCTaHHA.

306paxkeHi KOMNOHEHTH

Hymepaljist 306paxeHnx KOMMOHEHTIB OCHNAETbCA Ha
300paXeHHs eNeKTPOIHCTPYMEHTY Ha CTOPIHL 3 MA/IIOHKOM.

(1) [opaTkoBa pyKoATKa (3 i30NbOBaHOIO NOBEPXHEID)

(2)  TBMHT ANA AORATKOBOI PYKOATKH

(3)  Koniwarko ans BCTaHOBNEHHSA YACTOTH KONUBaHb

(4) Bumwukau

(5)  KHonka thikcaljii BAMMKaua

(6)  ®inbTp (cvcTema MikpodinbTpauii)?

(7)  KoHTeiiHep ana nuny B kOMNNeKTi (cuctema
MikpodinbTpai)?

(8)  OnopHa wnidyBanbHa Tapinka

(9)  PykonTka (3 30n1b0BaHOI0 NOBEPXHEKD)

(10) LWnidyBanbHa Wwkypka®

(11) TBMHT BO onopHoI WAidyBanbHOI Tapinku

(12) BunyckHuit natpybok

(13) BigCMOKTYBanbHHit WNaHr®

a) Lle npunapas He BXOAUTb A0 CTAHAAPTHOTO KOMANEKTY

NOCTaBKH.
TexHiuHi paHi
EKcueHTpHKOBa GEX 40-150
wnicyBanbHa MallHHa
ToBapH1i HOMep 3601C7B2..
OnopHa wnicyBanbHa °
Tapinkay KomnnekTi
NoCTaBKK
Bubip yacToTi KonuBaHb °
HomiHanbHa cnoxusaHa Br 400
NOTYXHiCTb
YacTota obepTaHHa 00/xB 5500-12000
XOMOCTOro X04y Ny
YacToTa KONMBaHHA Ha kon./xs  11000-24000
XOMOCTOMY X04Y
[liameTp kona Bibpallii MM 4
Bara" KT 2,4
Knac 3axucty =

A) bBes kabento ans nigKNiOUeHHA 0 Mepexi

MapameTpu 3a3HaueHi ana HomikanbHoi Hanpyrv [U] 230 B. Mpu
iHLLMX 3HAUEHHAX HaNpyTH, @ TAKOX Y CreLndiuHOMY Ans KpaiHu
BUKOHAHHI MOX/MBI iHLLi napamMeTpy.

3HaueHHs MOXYTb BiPI3HATUCA 3aNeXHO Bif BUPODY, yMOB
3aCTOCYBaHHs Ta JOBKINNA. [leTanbHilly iHthopMaLito AWB. Ha
www.bosch-professional.com/wac.

Inchopmauia wopo wymy i Bibpawii

3HaueHHs 3BYKOBOI eMiCii BU3HaueHi BiAnoBiAHO

noEN 62841-2-4.

A-3BXXEHWI piBEHD LLYMY Bif, €NEKTPOIHCTPYMEHTY, AK
npaBwno, CTaHOBMTb: PiBEHb 3BYKOBOTO TUCKY 84 1B(A);
3ByKOBa NOTYXHICTb 92 AB(A). Moxubka K = 3 ab.
Badraiite HaByLIHNKK!

3HaueHHs Bibpauii a, (beanepepsHa Bibpalia), p; (NOBTOpHA
ynapHa Bibpadis) Ta koedilieHT NoXubKku K BU3HaueHi
BignosigHo EN 62841-2-4:

a,=2,5m/c (K=1,5m/c), p = 28 m/c (K = 4,0 m/c)
3a3HaueHi B LiMX BKa3iBKax piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii
LIyMy BUMiPIOBANICA 33 BU3HAUEHOIO B CTaHZapTax
npoLieaypoLo; HUIMW MOXHA KOPHUCTYBATUCA iNA MOPIBHAHHA
npunagis. BoHW TakoX NpuaaTHi Ansa nonepeaHboi OLiHKKM
piBHs BibpaLii i piBHA emicii wymy.

3a3HaueHi piBeHb Bibpallii i piBeHb eMicii Lymy cTocytoTbea
OCHOBHUX PObIT, AiNA AKWX 3aCTOCOBYETLCA
€NeKTPOiHCTPyMeHT. OfHaK y pasi 3aCTOCYBaHHA
€NEKTPOIHCTPYMEHTA NS iHLWIKX PObiT, POBOTH 3 iHLWIMM
npunagaam abo y pasi HeoCTaTHbOrO TEXHIUHOTO
obcnyroByBaHHs piBeHb Bibpauii i piBeHb emicii wymy
MOXYTb ByTH iHWKMMK. B pe3ynbTari piBeHb Bibpalii i piBeHb
eMiCiT LLyMy NPOTAroM BCbOro PoboYOro uacy MoxyTb
3HaYHO 3POCTH.
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[1ns TOUHOI OLiHKM piBHA BibpaUii i piBHA eMiCii wymy
MoTPiBHO TaKOX BPaxoBYBATH iHTEPBANH yacy, Konw
€NeKTPOIHCTPYMEHT BUMKHEHMI abo, Xoua 1 YBIMKHEHMH,
ane (hakTMuHo He npaLoe. Lie Moxe 3HaUHO 3MEHLLUTH
CymapHHI piBeHb Bibpalii i piBeHb eMicii wymy npoTarom
pobouoro uacy.

BuaHauTe gofatkosi 3axofiu beaneku fna 3axucty
oneparopa enekTpoiHCTPYMeHTa Bif Bibpadii, Hanp.:
TexHiuHe 0bCNyroByBaHHA eNeKTPOIHCTPYMEHTa | pobounx
iHCTPYMEHTIB, HarpiBaHHA PyK, OpraHisavis pobounx
MPOLECIB.

MoHTax

» lepep byab-AKMMKM MaHinynauiamu 3
€neKTPONPHUNAAOM BUTATHITb WITENCeNb 3 PO3eTKH.

3amiHa wnicdyBanbHOI WKYPKK

LLlob 3HaTH WhichyBanbHy wkypky (10), nigHimith ii 360Ky i
3HiIMITb 3 OMOPHOI WAithyBaNbHOI Tapinky (8).

lepen 3akpinneHHAM HOBOI abpasnBHOI LIKYPKKM MPOUKUCTITh
OnopHy wnicpysanbHy Tapinky (8) sin 3abpyaHeHsb i nuny,
Hanp., 3a JoNoMOroto NeH3nuka.

TMoBepxHs onopHoi WhidyBanbHoi Tapinku (8) nokputa
TIMNYYKOI0, LLIO I03BONSE WBHAKO Ta 6€3 yCKNaaHeHb
3aKpinntoBaty WnidyBanbHy WKYPKY 3 BiANOBIAHOK0
OCHOBOHO.

MpUTUCHITb abpasueHy LKypKy (10) MiLHO 10 HUXHBOTO
Boky onopHoi wnidyBanbHoi Tapinku (8).

[ins 3abe3neueHHs ONTUMaNbHOrO BiCMOKTYBaHHs
CMifKy#Te 3a TUM, 11,06 0TBOPU B abpaauBHii Wwkypi (10)
3biranuca 3 otBopamu y WwnidyBanbHik Tapinii (8).

Bubip onopHoi wnichyBanbHoi Tapinku

B 3aneXHOCTI Bifj 3aCTOCYBaHHA eNekTponpunag Moxe

npawtoBaTv 3 ONOPHUMM LUNiyBANbHUMM Tapinkamu pisHoi

TBEPAOCTi:

- EkcTpa M’AKa onopHa LwnidyBanbHa Tapinka: ans
nonipyBaHHA Ta 06epexHoro WwnidysaHHA, B TOMY UnCAi
OMYKNKX NOBEPXOHb.

- M’aka onopHa WwnidyBanbHa Tapinka: BUKOPUCTOBYETLCA
YHiBepCanbHO 1A BCINAKKUX LWAidyBanbHUX pobiT.

- TBeppaa onopHa WnichyBanbHa Tapinka: BUCOKa
MOTYXHiCTb, ANs 06PO6KM PIBHUX NOBEPXOHb.

3amiHa onopHoi wnichyBanbHoi Tapinku

BkasiBka: HeraiiHo MiHaiTe NOWKOMKEHY ONOPHY
wnicdhyBanbHy Tapinky (8).

3HiMiTb abpasnBHY LIKYPKY/NONIPYBanbHUIA iHCTPYMEHT.
ToBHICTIO BUKPYTIiThb rBMHT (11) i 3HIMiTb ONOpHY
wnicdysanbHy Tapinky (8). MocTaBte HOBY ONOPHY
wnidysanbHy Tapinky (8) i 3aTArHiTb FBUHT Bifl PyKH.
BkasziBka: [10BoakH € pisHumu ans Hacanok @ 15013 125.
Hacagku MOXXHa MOHTYBATHW NULLE Ha BiANOBIAHWN
NPUAATHAN ENEeKTPOIHCTPYMEHT.

YkpaiHcbka | 107

BkasiBka: HaniBatoun onopHy wnidyBanbHy Tapinky,
CMifiKy#Te 3a TUM, 11,0 3ybuMKM NOBIfKa 3aMLLNK B Nasu
OMOPHOT WNihyBanbHOI Tapinky.

BkasiBka: [0WKOIKEHWI TpUMay ONoPHOI WidyBanbHoi
Tapinku1 03BONAETLCA MIHATU NULLE B CEPBICHIN MaCTepHi
Ans enektponpunagis Bosch.

BigcMOKTYBaHHA NUNY/THPCH/CTPYKKH

He npautoiTe npu BifCYTHOCTi 3aXOLiB LLOAO BULANEHHS
nuny.
BinnosiaHWi BUTAXHUI NpUCTpil abo NUNo3bipHKK/MilLok
INA NUny 3MeHLLYe HebeaneuHe AnA 300POB'A TMNOBe
3abpyaHeHHs. NMepekoHaiitecs, Wo poboue micle 1obpe
NPOBITPIOETLCA. 3aBX AW BUKOPUCTOBYTE BigMnoBiaHi 3acobu
3aXMCTY OPraHiB AnxaHHA. Y pasi BUKOPUCTaHHS
nuno36bipHUKa BUACHO CMIOPOXHANTE HOro Ta PerynapHo
ouwLLaiTe hinbTpyBanbHUI enemeHT, 1ob 3abeneunTi
ONTMManbHe BUAANEHHA MUAY.
Ipyu BUKOPUCTAHHI NUNOCOCA AOTPUMYHTECH HACTYMHUX
BUMor. [loTpUMy#HTECA NPUNKCIB Woa0 0bpobntoBaHMX
martepianis, WO Ail0Tb y BaLUiK KpaiHi.
» YHuKaliTe HaKONUUEHHA NURY Ha pobouomy micui. [1n
MOXe Nerko 3anmaruca.

Bumor#u wogo cryneHio dinbTpauii

PekomeH0BaH11 HOMIHANbHUN MM 35
fliamMeTp LnaHra

HeobxigHui piBeHb BakyyMHoro  Mbap >230
THeky” rMa >230
HeobxiaHa Butpara nositpa” njc >36

m3/rop, >129,6
PekomeHaoBaHa eheKTUBHICTb Knac BcMOBKTY-
dinbTpa BaHHA M?

A)  3HaueHHsA NOTYXHOCTI Ha 3'€|HYBaNbHOMY €N1eMeHTi
€NEeKTPOIHCTPYMEHTY

B) BignosigHo go IEC/EN 60335-2-69

[oTpumyitTech iHCTPYKLiH o nunococa. MpunuHits poboty,
AKLLO MOTYXKHICTb BCMOKTYBAHHA 3MEHLUMTBCA, i YCYHbTE
NPUYMHY.

IHTerpoBaHa cucTema BiACMOKTYBaHHSA 3 KOHTEHHEPOM
Aana nuny (aue. man. C-G)

HapinbTe KoHTeiHep ana nuny (7) Ha BUNyCKHWI naTpybok
(12). NoBepHiTb Horo Tak, 106 Npopiau Ha KOHTeHHepI AnA
MUNY Ha BePXiBKax NPUAAMKM A0 BUMYCKHOro natpybka i
KOHTEHMHep AnsA N1ny BiAUYTHO YBINLIOB Y 3auen/ieHHs.
PiBeHb 3anoBHeHHA KOHTelHepa Ana nuny (7) MoxHa nerko
KOHTPONIOBATH 3aBAAKM MPO30PHUM CTiHKAM KOHTEHHepa.
LLlob cnopoxHuTH KoHTEHep Ans nuny (7), NOTATHITL Horo,
3nerka noBepTatoun, Hazag.

BinkpyTiTb (hinbTp (6) i BUTArHITH 110r0 i3 KOHTENHEPA ANA
nuny (7). CNopoXHiTb KOHTEHHEp AN nuny.

3nerka BubuitTe hinbTp (6) 06 TBEPAY NOBEPXHIO, 11[06
OUMCTUTH HOTO Bifi Ny. NPOUMCTITb NNACTUHKK inbTpa (6)
M’AKOIO LLITKOIO.
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BkasiBka: [11A 3abe3neueHHs onTManbHoro
Bi[ICMOKTYBaHHA CBOEYACHO CMOPOXHIONTE KOHTEHHEP AN
nuny (7) i perynapHo ouuulyiite dhinbTp (6).

Mig yac npavi Ha BePTUKANbHMX NOBEPXHAX TPUMaKTEe
€/1EKTPOIHCTPYMEHT TaKUM UMHOM, LL0D KOHTEHEp Ana nuny
(7) nMBMBCA OHM3Y.

30BHilIHE BiaCMOKTYBaHHsA (auB. Man. H)

HapiHbTe BincMOKTYBanbHHi WwnaHr (13) Ha BUTAXHKNA
natpybok (12). MocyHbTe (AK 300pakeHO Ha ManioHKY)
BiACMOKTYBaNbHWM LWNAHT Ha BUMYCKHOMY MaTpybKy Takum
UMHOM, 110D HOKOBI OTBOPM HA BUMYCKHOMY NaTpybky
3anMWKUNKCS BIIKpUTUMU. Tak Bi 3moxeTe 3anobirm
NPUCMOKTYBaHHIO IHCTPYMEHTA [10 3ar0TOBKHM Mifl uac
wnichyBaHHA Ta 3HWKEHHIO AKOCTi MOBEPXHi 3ar0TOBKH.
MpueaHaiTe BiaCMOKTYBanbHui wnaHr (13) 1o nMnocMoka
(npunaans). Ornan MOXNMBKX MMNOCMOKIB MiCTUTbCA B KiHLj
L€l iHCTPYKUji.

MunoBinCMOKTYBau NOBUHEH ByTW NpUAaTHUM Ans poboTy 3
0bpobnioBaHMM MaTepianom.

[inA BinCMOKTYBaHHA 0COBNMBO WKIANMBOTO ANA 3[OPOB's,
KaHLeporeHHoro abo cyxoro nuny notpibHuMi cnewianbHUi
NUNOBILCMOKTYBaY.

Mif yac npaui Ha BEPTUKaNbHWX NOBEPXHAX TPUMaKTe
€NeKTPONPUNaZ TakUM YUMHOM, 0D BIACMOKTYBaNbHHI
LUNAHT JUBUBCA [OHN3Y.

DoparkoBa pykoATKa

[onatkoBa pykosTka (1) 3abeaneuye 3pyuHy poboty 1a
ONTMManbHWW PO3NOAIN 3yCUnnA, Hacamnepes y pasi
BENMKOI TOBLLMHM 3HIMAHHA MaTepiany.

3akpinitb fofaTkoBY pykoATKy (1) Ha Kopnyci 3a
JI0MOMOroto rBuHTa (2).

Pobota

Mouatok poboTu
» 3BacaiiTe Ha Hanpyry B Mepexi! Hanpyra B pxepeni

CTPyMy NOBWHHA BiANOBIAAT AaHUM Ha 3aBOACHKIN
TabnnuLji enekTPoiHCTPYMEHTa.

BMUKaHHA/BUMUKAHHA

» BneBHiTbcs, W0 Bu MoxeTe npuBeCTH y Ail0 BAMUKAY,
He BiANyCKalouu PyKOATKH.

LLlo6 yBiMKHYTH €NEKTPOIHCTPYMEHT, HAaTUCHITb Ha BUMUKAY

(4).

LLlob 3adikcyBatn BUMHKau (4), TpUMaiiTe Horo

HaTUCHYTWM i [OAATKOBO HATMUCHITb Ha KHOMKY dhikcauii (5).

LLlo6 BUMKHYTH eneKTPOiHCTPYMEHT, BiANyCTiTb BAMMKAY

(4). Akwo BuMKKau (4) 3achikcoBaHWM, CMOUATKY HATUCHITb

Ha HbOrO i NOTIM BigNYyCTiTb #0ro.

BcTaHOBNEHHA YacTOTH KONMBaHb

3a onomoroto Koniluarka Anf BCTAaHOBNEHHA YaCTOTH
KonuBaHb (3) MoXHa BCTaHOBNIOBATH YACTOTY KONMBaHb
TaKOX i nig yac pobotu.

1-2 HM3bKa UacToTa KONWBaHb

3-4  cepepAHA yacToTa KONMBaHb

5-6  BWCOKa YacToTa KONMBaHb

HeobxigHa uactota Kon1BaHb 3aneXuTb Bif Matepiany i
YMOB pob0TH, ii MOXXHA BU3HAUMTW NPAKTUUHUM COCOBOM.
MNicna TpuBanoi poboT Ha HM3bKiil YaCTOTi KONWBaHb AaitTe
eneKTponpKUnagy NonpawoBaTy A OXONOMKEHHA NpubA.

3 XBMI. 3 MAaKCMMaNbHOI0 YACTOTOK KONMBAHb HA XONOCTOMY
Xomy.

Tanbmo onopHoi wnicyBanbHOI Tapinku

|HTerpoBaHe ranbMo 0nopHoi WAiyBanbHOI Tapinku
3MEHLLYE YacToTy KONMBaHb Ha XONOCTOMY X0y i pH
NPUCTaBNAHHI enekTponpunagy Ao obpobnioBaHoi Aetani
3anobirae TakuM UMHOM BUHUKHEHHIO CNifiB 0DpOobKY.
AKLLO 3 UacoM YacToTa KONMBAHb XONOCTOro Xony byae
MOCTiMHO 36iNbLUyBaTUCA, NOLIKOZXEHA ONOpHa
wnicyBanbHa Tapinka i ii peba nominaTH, abo sHocunocs
ranbmMo OnMopHoI WichyBanbHOi Tapinku. ManbMo onopHoi
wnichyBanbHoi Tapinkk Tpeba MiHATK B aBTOPU30BaHIi
MaiCTepHi enekTponpunapis Bosch.

BkasiBku woz0 poboTu

» Mepep byab-akuMu MaHinynayiamu 3
€NeKTPONPHNaZioM BUTATHITD LITENCeNb 3 PO3eTKH.

» Mepep TMM, AIK NOKNACTH €NEKTPOIHCTPYMEHT,
3auekaifiTe, NOKH BiH He 3yNHHUTbLCA.

» Lleit eneKTPoiHCTPYMEHT He NPU3HAUeHHN AnA
CTaLioHapHOro BUKOPHCTaHHA. He MOXHa, Hanp.,
3aTMCKaTK 1oro B nelyata abo 3akpinntoBatk Oro Ha
BepcTari.

LnichyBaHHA noBepXxoHb

YBIMKHITb €neKTponpunag, NpucTasTe MOro BCie
wnichyBanbHO NoBEPXHEtO 10 06pobntoBaHOi OCHOBH Ta
BOZLiTb HUM 3 MOMiPHMM HATUCKYBaHHAM No 06pobnioBaHik
3aroToBLi.

IpoAyKTMBHICTb POBOTH i CTPYKTYPA WNichyBaHHS iCTOTHO
3anexarb Bif 06paHoi abpasuBHOI LWKYPKK, BCTAHOBNEHOT
UacToTH KONMBAHb | CUNU MPUTUCKYBAHHA.

Nuwe 6e3poraHHi WnidhyBanbHi WKypkK 3abeaneuyioTb
BMUCOKY NPOAYKTUBHICTb LWNichyBaHHsA | bepexyTb
eneKTPONnpUnag.

L1106 wnichyBanbHOI LWKYPKK BUCTAUMNO Ha AOBLLE,
cnigKyiTe 3a piBHOMIPHAM HAaTUCKYBaHHAM.

HapmipHe 30inbLUeHHA KOHTAKTHOTO TUCKY He NiBHLLYE
NPOAYKTUBHICTb WNiyBaHHA, a NULLE NPU3BOAUTD 10
CKOPILIOr0 3HOLLEHHA eNeKTPOIHCTPYMeHTa Ta
nepeauacHoro BUXoAY 3 naay WnidysanbHoi NNathopmMu.
He BMKOPUCTOBYHTE LWNichyBanbHY LWKYPKY, AKO
0bpobnasca MeTan, Ans iHWKX MaTepianis.
BukopwucToBy#TE NULLE OpHriHanbHe WhnidyBanbHe
npunagas Bosch.

YopHoBe wnicdyBaHHA
HapiHbTe abpa3snBHy LKypKY rpyboi 3epHUCTOCTI.
Nnwe 3nerka HaTUCKY#HTe Ha eneKkTponpunag, Wwob BiH

npaL|toBaB Ha BUCOKil UacToTi KONMBaHb Ta 3HiMaB barato
martepiany.
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ToHke wnicyBaHHA

HapniHbTe abpasuBHy LIKYPKY TOHKOT 3€PHUCTOCTI.
HeBenukum BapitoBaHHAM CHIM NPUTUCKYBaHHA abo
nepeMUKaHHAM YacTOTH KONUBaHb MOXHA 3MEHLUNTH
KinbKiCTb KONMBaHb OMOPHOI WAiYBaNbHOI Tapinku,
3bepiratoun eKCLEHTPUKOBHI PyX.

BopiTb enektponpunagom nnockumm Kpyramu abo
HaBnepeMiHHO y3[0BX i nonepek no BCiit 0bpobntoBaHii
NoBepXHi, TOMIPHO HaTUCKalOuK Ha Hboro. He nepekoLuyrite
eneKTponpunag, wob He npopisatu Hackpi3b 0bpobntoBaHy
3aroTOBKY, Hanp., WOH.

Micns 3aKkiHUeHHA pobouoi onepaLyii BUMKHITb
eneKTPoNnpUnag.

MonipyBaHHa

[ina nonipyBaHHs BUBITPEHWX NAaKOBAHWX NOBEPXOHb abo
MOAPANKMH (Hanp., Ha aKPUNOBOMY CKIli) eneKTponpunan
MO>e NpaLloBaTH 3 BiNOBIAHUM NONipyBanbHUM
3HapAAAAM, K Hanp., OBUUHHUM KOBMAKOM, NOMipyBanbHUM
NOBCTAHUM KpYrom abo nonipysanbHoto rybkoto
(npunaans).

3acrocyBaHHA
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[ns nonipyBaHHA 0bupaiTe Many yacToTy KonMBaHb
(cTyniHb 1-2), wob 3anobirt HagMipHOMY HarpiBaHHIO
NOBEPXHi.

HaHecitb nonitypy Ha ieLLo MeHLLy NOBEPXHIO, HiX Ta, AKY
Bw 36bupaeteca nonipyeatit. Po3noginits nonipysanbHWi
3acib 3a ;onoMoroto BianoBIAHOTO NoMipyBanbHOro
iHCTPyMeHTa, pyxalounch HaBXpecT abo Kpyramu 3 NOMipHUM
HaTMCKYBaHHAM.

He naBaiite nonipyBanbHomy 3acoby BUCOXHYTH Ha
NOBEPXHi, OCKINbKK1 NOBEPXHA MOXe NOWKOAUTUCA. He
nigfasaiTe NoBepXxHIo, Ky Bu nonipyete, BNA1By npamoro
COHAYHOTO NPOMIHHS.

PerynsapHo oumLyiTe nonipyBanbHi iHCTPYMEHTH Ans
3abe3neueHHs J0OPUX Pe3ynbTaTiB NoNipyBaHHs.
lpomuBaiiTe NonipyBanbHi iHCTPYMEHTH M'AKUM MUIOUMM
3acobom i Tennoio BoAoIo, He BUKOPUCTOBYHTE
pO3pimKyBayi.

Tabnuusa 3acTocyBaHb

[1aHi, o MiCcTATbCA B HAXKUENOAAHiM TabnuLi, — nuiie
pekoMeHaauin.

Haibinblw npupatHy ana 0bpobku kombiHalliio kpalue 3a Bce
BCTAHOB/IOBATH NPAKTUUHKM CIOCOHOM.

3epHHUcTicTb Yacrora KOnuBaHb

(uopHoBe wnidyBaHHA/TOHKE

wnicyBaHHA)

TpoMixHe WichyBaHHsA NakoBUX 120/400 5/6
MOKPHTTIB

lakoBe NOKpUTTA/rnasyp 40/80 5/6
M’AKa fIepeBrHa 40/240 5/6
TBEp/Aa fiepeBuHa 60/320 5/6
banepa 240/320 5/6
AntoMmiHin 80/240 5
Cranb 60/240 5
BupanenHs ipxi 3i crani 40/120 6
Hepxasitoua cTanb 120/240 5
KaMiHHA 80/200 6

TexHiuHe 06cnyroByBaHHA i cepBic

TexHiuHe 06CNyroByBaHHA i OUMLLEHHSA
» Mepep byab-akuMU MaHinynayiamu 3
eneKTponpunagom BHTATHITb WITEncenb 3 PO3eTKH.

» [ns akicHoi i 6eaneuHoi poboTu Tpumaiite
€NeKTPOIHCTPYMEHT i BeHTUNALiHHI OTBOPU B UKCTOTi.
Akuo Tpeba nomiHATH Nin’eaHyBanbHKi kabenb, Le Tpeba
pobuTh Ha thipmi Bosch abo B cepBicHii MaicTepHi ansa
eneKTpoiHcTpymeHTiB Bosch, o6 yHukHyTH Hebeanek.

Cepsic i KOHCYNbTaLji 3 NMTaHb 3aCTOCYBaHHA

YkpaiHa
Ten.: +380 800 503 888

locrnaHHA Ha Halli CePBICHI afpecy Ta yMOBH rapaHTii
MO>Ha 3HaWTH Ha OCTaHHil CTOPIHL.

Ipw BCiX 10AATKOBKX 3anUTaHHAX Ta 3aMOBNEHHI 3aNUacTuH,
byab nacka, 3asHauanTe 10-3HauHui HOMep ans
3aMOBNEHH, LLO CTOITb Ha NACNOPTHIM TabnuuLli NPOAYKTY.

Yrunisauis
EnekTponpunaau, Npunaans i ynakosky Tpeba 3gasaru Ha
€KOMOTiYHO UMCTY NOBTOPHY NepepobKy.

He BUKMpa#Te eNeKTPOIHCTPYMEHTH B
nobytose cmitTA!
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Nuwe ansa kpaiH €C:

EnekTpruHi Ta eneKTPOHHI NpUCTPO, AKi binbLue He
BUKOPMCTOBYIOTHCA, MOBUHHI 36MpaTMCA OKPEMO Ta
yTUNi3yBaTcA ekonoriuHo besneuHnm cnocobom.
CKopuCTaiTeCcs NpU3HAUEHUMK iNF LibOTO CUCTEMAMK
360py. HenpasunbHa yTUni3alis Moxe 3aBAaTH WKOAK
HaBKOMULWIHBbOMY CePEOBHLLY Ta 340POB't0 uepe3
Hebe3neuHi peuoBmHHU, L0 MICTATCA Y BiAXOAaX.

Kasak

Eypa3us 3KOHOMHKaNbIK 0faFblHa
(KeneH opafbiHa) MyLie
MeMneKeTTep ayMarblHAA
KongaHbinagbl

OHAIPYLWIiHIH BHIM YWiH KapacTblpFaH Nanaanaxy
Ky)KaTTapbIHbIH KypamblHAA NaifanaHy XeHiHaeri ocbl

HYCKaynbIK, COHbIMEH bipre KocbiMiwanap a 6onybl MyMKiH.

CoaWKecTIKTI pacTay aunbl aknapar KocbimMiaaa bap.

OHiMpi eHAipreH MemMnekeT Typanbl aknapar eHiMHIH

KOPNYCbIHAA XaHE KOCbIMLLIAAA KOPCETINreH.

OHpipinreH Mep3imi Hyckaynblk MykabacblHbIH COHFbI

beTiHpe KepCceTinreH.

MmnopTepre KaTbiCTbl balinaHbIC aknapar eHiM

KanTamacblHga KepCeTinreH.

OHimpai naiaanany mepsimi

OHIMHIH KbI3MET €Ty Mep3iMi 7 Xbin. OHAipiNTeH Mep3iMHeH

bactan (eHaipy KyHi 3aybIT TaKTalLACbIHAA Xa3blnFaH)

icTetnei 5 Xbin cakTaraHHaH COH, 6HIMAI TeKCepyCi3

(cepBHCTiK TeKcepy) naiaanaHy YCbiHbIMManbl.

KepceTinreH KbI3MeT eTy Mep3iMi TYTbIHYLIbI aTanMbiLL

HYCKAyNbIKTbIH TananTapbiH OpblHAaFaH Xaraaiaa FaHa

*apamzbl bonagbl.

IcTeH wbiFy cebenTepiHin, Tisimi

— K@M YLLKbIH LWbIKCA, NaifanaHbaxpi3

- KaTTbl [jipin Ke3iHge nariganaHbaHp3

- TOK CbiMbl Dy3binFaH Hemece OKLLaynaycbi3 bonca,
naipanaHbaHpi3

- ©HiM KopnycbliHaH TiKenew TYTiH LWbIKCA, NaiaanaHbaHpl3

MaipanaHywbIHbIK MYMKiH KaTenikTepi

- TyTKachl MeH kopnychl by3binFaH bonca, eHiMAi
naiaanaHbaHbl3

~ KayblH —LUALIbIH KE3iHAe CbipTTa nanpananbaHpi3

~ KOpnyc iLUiHe Cy Kipce KypbinFbiHbl KOCYLLbl DONMaHbI3

LLlexTi Kyii 6enrinepi

~ TOK CbIMbIHbIH TO3ybl HeMece 3aKbIMAaHYbl

~ ©HIM KOPMYyCbIHbIK, 3aKbIManybl

Kbi3MeT KepceTy Typi MeH Xuiniri

- Op naiganaHyAaH CoH eHiMzi Ta3anay yCblHbinagbl.

Cakray

~ KypFaK Xepae cakray Kepek

— )XOFapbl TEMNepPaTypa Ke3iHeH XaHe KyH Caynenepiix
9CEPIHEH anbiC CaKTay Kepek

- CaKTay KesiHfe TeMnepaTtypaHblH KEHET aybITKyblHaH
KOpFay kepek

— Opamacbi3 cakTay MyMKiH eMec

- CaKTay LWapTTapbl Typanbl KOCbIMLLA aKnapar any yLuid
MEMCT 15150-69 (wapt 1) KyaTblH KapaHbl3

- +5-neH +40 °C-ka feiiH TemnepartypacbiHaa koimaaa
6HiPYLWiHIH KanTaMacblHAa cakTaHbi3. CanbiCTbipMans
binFangbinbik 80 % -AaH acnaybl THiC.

Tacbimanpay

- TacbiMangay KesiHae eHimzi KynaTyra xaHe ke3 Kenre
MeXaHWKanblK bIKnan eTyre kataH, TbIHbIM CanblHafbl

- bocary/xykTey kesiHfe NakeTTi KbicaTblH MalMHanapabl
naiaanaHyra pykcar bepinmengi

~ TacbiMangay Wwaptrapbl TanantapbiH MEMCT 15150-69
(5 WwapT) KyKaTblH OKbIHbI3

- KopuwaraH opta temneparypacsl -50 °C-TaH +50 °C-ka
[lefiH TacbiMangaay pykcar eTinreH. CanbiCTbipmMansl
binfFanabinbik 100 %-AaH acnaybl THic.

Kayincisgik Hyckaynapbi

IneKTp Kypangapb! yiiH XXannbl Kayincisgik

HYCKaynapbl
INECKEPTY Ocbl 3NEKTP KYpanbiHbIH,
JHHaFbIHAAFbI eckepTynepai,

HYCKaynappabl, cypeTTepai XoHe cunaTramanappabl

OKbIHbI3. bapnbik TeXHUKaNbIK Kayinciaaik

HYCKayNblKTapblH OPbIHAAMAY TOKTbIH COFYbIHA, 8T XaHe/

HeMece ayblp XapakaTTaHynapFa anbin Kenyi MyMKiH.

Bonawak )yMbICTap ywiH Kayinciagik HyckaynblKrapbl

MeH ecKkepTneneppi cakran KoibiHbi3.

Kayincisgik HyckaynblKTapbiHAa nanganaHbinfFaH INeKTp

Kypan aTayblHbIH, XenifeH KyaT anatblH 3NeKTp KypanaapbiHa

(»keninik kabeni MEHEH) KaHe akKyMyNATOPAEH Kyar anarbiH

3NeKTP KypanaapbiHa (xeninik kabeni xok) Katbicbl bap.

JKyMbIc OpHbIHBIK Kayinci3airi

» XKyMbic OpHbIH Ta3a XaHe XapbiK YCTaHbi3. [lacTaHFaH
XoHe KapaHfbl Xarnappaa catcia okuranap bonybl MyMKiH.

» JNeKTP KYPbINFbIChIH XapbinaTbiH aTMocdepaaa
naiaanaH6axpi3, Mbicanbl, JXaHaTbIH CYMbIKTbIK, Fa3
Hemece waH, 6ap bonFanga. nNeKTp Kypan yLiKbIHAapabl
Xacaingbl, an onap LWaH Hemece bynapabl XaHablpybl
MYMKiH.

» bananap meH 6akpinaywbinapabl 3NeKTP KypanbiHaH
anbic ycTaHbi3. AnfaHynap bakpinay xoranybiHa anbin
Kenyi MyMKiH.

» )KabablK TYPMBICTbIK XaFaainapaa, KOMMepLUAnbIK
aniMakTappa xaHe KOFaMAbIK XXepnepze, 3uAHAbI XaHe
KayinTi eHAIPICTIK hakTopnap oK KiLli INeKTp TyTbIHYbI
6ap eHaipicTik atMakTapblHAA XYMbIC iCTey YLiH
apHanFfaH.
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AnekTp Kayinciaairi

» nekTp aiibipnapbl po3eTkara cai 6oynbi THic.
AWibIpAbl el KaLaH eLKaHAal Tapi3ae e3repTnexis.
XKepre kocbinFaH aneKTp KypangapbiMeH agantep
alibipnapbIH naigananbanbi3. O3repTinmereH arbipnap
MEH CoMKeC po3eTkanap sNeKTp TyMblIKTanyblHbIH KayiniH
TeMeHgeTesi.

» Kybbipnap, paguatopnap, nnutanap MeH CybITKbIWTap
CHUAKTDI XKepre KOCbinFaH 6eTrepre THMeH;3. [leHeHi3
Xepre KocbinFaH bonca xorapbl TOK COFY Kayini naiaa
bonagpl.

» JneKTp Kypanaapabl XaH6bipAaa HeMece binFangbl
KopluayAaa naiaanaHbanbi3. SNeKTp KypanbiHa KipreH
Cy TOK COFY KayiniH Xofapbinarapl.

» Kabenbgi Tvicti 6onmaraH petre naiganan6anbis.
Kabenbpi anekTp KypanblH Tacy, ketepy Hemece
TOKTaH LWbIFapy YWiH naiganan6anpi3. Kabenbai
bICTBIKTbIK, Maif, 6TKip Kbipnap XaHe XbIMKbIManbl
benwekTepAeH anbic ycramaHbi3. 3akpiMaanfaH
Hemece bbITbICbIN KeTKeH kKabenb TOK COFy KayiniH
XOFapblnatagpl.

» JneKTp KypanblH CbipTTa NaiAanaHfaHga cbipTKbl
»annap ywwiH cai kabenbpai naiaananbinbI3. CbipTTa
nanpanaHyfa xapampabl kabenbpi natganaHy Tok Cory
KayiniH TeMeHaenai.

» Erep anekTp KypanbiH binFangbl XXepae nanganavy
Kepek 6onca, 0HAA KOpFaiTbiH ewWipy KYPbINFbICbl
(RCD) apKbinbl KopFanfaH TOK XeniciH
nanganaHbibbi3. RCD naiaanaHy Tok COFy KayiniH
TeMeHeTeq|.

Xeke Kayincisgik

» JnekTp Kypanabl nanganaHyaa abai 6onbixpbi3,
JKYMbICbIHbI3Abl DaKbINaHbI3 XKHE napacaTTbi
naiAanaHbiHbl3. INEKTP Kypanabl WapLuaraH kesge
Hemece ecipTKi, ankoronb Hemece 3pi acep eTKeH
Ke3ae nanganaH6anbi3. INeKTP KypanbliH nanganaHy
Ke3iHfle aHCbI3bIK ayblp XKEKE XapakaTTaHyra anbin Kenyi
MYMKiH.

» XKeke KOpFaiTbiH XabAbIKTapAbl NanganaHblHbi3.
OpAaNblM Ke3 KOpPFaHbICbIH TaFbIHbI3. LLIaH MacKachl,
CcbipFaHbaiTbIH Kayincisaik ask kuimaepi, wnem Hemece
€CTY KOPFaHbILLUTapbl CUAKTbI KOPFaFblILL XababIKTapb!
THICTI )XaFfannapaa KoNaaHbIM XeKe xapakarraHynapabl
KemenTeai.

» Ke3apeWcok icke KocbinyabiH, anablH any. Tok kesiHe
aHe/HeMece baTapesanap XUHaFblHa KOCYAaH
anpbiH, Kypanabl KeTepy Hemece TacyAaH anfblH
ewipriw ewik Kyiiae 6onybiHa k63 XeTKi3iHi3. IneKTp
KypanblH caycakTbl eLLiprilike KOMbIN Tacy Hemece
KOCKBILLbI KOCY/bl 9NEKTP KypanblH TOKKA KOCY CATCI3
OKMFara anbin Kenyi MyMKiH.

» JneKTp KypanblH KOCYAaH anAblH KeNreH petrey
CbIHAacbIH HeMece KinTTi anbin KoMbIHbI3. INeKTp
KypanblHblH alHanaTblH benirinae KanfaH Kint Hemece
CblHa XXEKe XKapakatTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.
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» Ken Kyw icTeTneHi3. OpAaiibiM THIiCTi TasHbILL NEH TeH,

CanMaKbITbINKTbI CaKTaKbI3. byn kyTinmereH
Xargannapaa anekTp KypanabliH 6akbinaHybiH cakTanabl.
TuicTi kuim KuiHi3. Boc Knim MeH awekeinepai
KuiimeHi3. LawbiKpb13 6eH KuiMaepAi XKbimKbiManbl
benwekTepAeH anbic ycTaKpbi3. boc kuimaep,
alueKennep HeMece y3blH WALl XblMKbIMarbl beniekTep
aPKblbl TAPTHINY bl MYMKiH.

Erep waH, WwhiFapbin XuHay ababIKTapbiHa Kocy
KypbinFbinapbl 6epnirex 6onca, oHaa onap Kocynbl
bonybiHa XaHe THICTi peTTe KONAaHybIHA K3
KeTKi3iHi3. LLlaH xxuHayabl naiaanaHy Wwakfa
bannaHbICTbl 3UAHAAPAbI KEMeNTeA.

AcnanTapabl XHi NaifanaHbin XaKcbl 6inreHHeH CoH,
Macaipan keTneii Kayincisgik npuHuunTepiH enemei
OTbIPMaHbI3. ADaiCbl3 apeKkeT CEeKYHA iLLiHAae aybip
XapakaTTaHyFa anbin Kenyi MyMKiH.

HA3AP AY[APbDIHbI3! HepruameH xababiKrayabix,
TONbIKTal He XeKenell TOKTaTbiNybl Hemece
3HeprusAMeH xababikrayabl 6ackapy TizberiHiy
aKaynaHybl canfapbiHaH 3NeKTP KYPanbiHbIH,
JKYMbICbIHAA Kigipic naiiaa 6onFaH xaraaiaa,
byraTTanmaraHbIFbIHa K63 XeTKisin (6onFan
Xarpganga) 6apbin, aXbIpaTKbiwTbi Boikn. (Owipy)
KannbiHa KenTipiKi3. XKeninik awaxbl poseTkagaxn
WbIFapbIHbI3 HeMece anbin - canManbl
AKKYMYNATOPAbI aXblpaTbIHbi3. OCbl 9PEKET apKbINbl
baKbinaHbalTbIH KaiTa icke KOCbINYAbIH anfiblH anacbi3.
AtanmblLL narganaHy XeHiHaeri HycCkaynblkka Cankec
binikTi KbI3METKEPNEP KypaMbIHa INEKTP KypanbiH peTTey,
MOHTaX[ay, KOMAAHbICKA eHTi3Y aHE OFaH Kbl3MeT
KOPCETY SPEKETTEPIMEH TaHbIC TyNFanap Xarafbl.
INeKTp KypanbIMeH XyMbic icTeyre 18 xacka TonfaH,
TEXHUKanblK cMnaTTamMaHbl, NanaanaHy XeHiHaeri
HYCKaYNbIKTbI XaHe Kayincisaik epexenepiH okpin
LWbIKKaH TyNFanapra pyKcar eTineni.

» [leHe, cesim Hemece aKpin-oi kabinetrepi WwekTeyni

Hemece Taxipubeci MeH Binimi xeTkinikcis anamaap
OnapLblH KaYinCi3airi yLWiH xayanTbl TYNFaHbIH,
bakpinaybiHaa bonmaca Hemece anekTp KypasnbliH
nanpanaHy bomblHLLIA HycKay anmaraH bonca, byibiMabl
naraananbaybl Tic.

IneKTp KypanaapbiH nanjanaHy xaHe KyTy
» Kypanpapi aca ken xykremeHi3. XKyMbICbIHbI3 yLIiH

»apamabl 3NeKTP KypanbiH NaiAanaHbiHbI3. XXapamap!
3NEKTP KypanbiMeH KepeKTi )yMbIC aiMarFblHAa yPbIC api
CeHimai XyMbic icTenci3.

AXbIPaTKbILLbI AYPbIC eMEC INEKTP KypanblH
naipaanan6anpi3. Kocyra Hemece ewwipyre 6onManTbiH
3NEKTP Kypanbl kayinTi 60NbIn, OHbl XXEHAEY KaxeT
bonappl.

JKababikrapapl pettey, 6eniwekTepid anmactbipy
HeMece 3NeKTP KypanaapbiH KoMara Kot anfbiHaa,
alwaHbl KyaT Ke3iHeH aXbIpaTbiHbI3 XaHe/Hemece
aKKyMYNATopbl anManbl-canManbl 6onca, oHbl 3aneKTp
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KyPanbiHaH anbin TacTaKbi3. byn cakTblK SpEKeTi aNeKTp
KypanfbliH baikaycbia KocbinybiHa xon bepmengi.

» MaiganaHbiNManTbIH 3NEKTP Kypanaapabl 6ananap
KONbI XXeTNeHTiH XaltFa KoWbIHbI3. Ocbinapabl
binmeiiTiH Hemece ocbl eckepTneneppi oKkbIMaraH
ajlampaapra byn Kypanabl naiaanaHyFa xon 6epmeHis.
Texipibecis anamaap KonbiHaa ANeKTP Kypanaapbl KayinTi
bonagpl.

» JneKTp KypangaapblH MeH KepeK-XKapaKTapbiH YKbINTbl
KYTiHi3. Ko3ranmanbl benwekrepai keaepricis
icTeyiHe XaHe KenTenin KanmaybiHa, 6enwekTepaiy,
aKaycbl3 Hemece 3aKbIMAanMaraH 6onybiHa, anekTp
KYPanbiHbiH 3aKbIMAANMaFaHbIHa K63 XeTKi3iHi3.
3akbimpanFaH benwekrepi 6ap Kypanabl
naiaanaHyAaH anfblH XeHAeHi3. dnekTp
KypanzapblHbIH AYPbIC KYTiNMeEYi xa3aTanbiM OKuFanapFa
ceben bonbin xataapbl.

» Keckiw acnantapapl eTkip xaHe Ta3a Kyiiae
caKTaHbI3. [lypbiC KYTINreH XoHe KECKILl XUeKTepi eTKip
KecKill acnantap a3 kentenin, KecinetiH 6eTke oHak
barbiTranagpbl.

» JneKTp KypanbiH, XabAbIKTapAbl, anManbl-canmanbi
acnanTappabl XaHe T.6. ocbl HycKaynapfa cai
naiaanaHbiibi3. COHbIMEH XYMbIC WapPTTapbIMEH
OPbIHAANTBIH dpPeKeTTepre Ha3ap ayAapbiHbI3. INeKTp
KypannapblH apHanMaraH XyMblcTapfia nanfanany
KayinTi.

» KontyTkanap meH kapmay b6eTTepiH KypFak, Ta3a xaHe
Mail MeH nacTaH Tasa ycTaHpbi3. CbipraHak KONTyTKanap
MeH kapmay beTTepi KyTinmereH xaraannapga ceHimai
KonaaHy MeH bakbinayra xon bepmengai.

Kbismer kepcety

» JneKTp KypanblHa MaMaHAbl XeHaeywi Tek bipaen
Kocankpl benweKkTepmMeH Kbi3MeT kepceTyi kepek. byn
3NEKTP KypanblHbIH KAYiNCi3airiH caktanyblH KaMTaMachl3
eTeqi.

Tericreriw ywin Kayincisaik Hyckaynapbi

» JNeKTp KypanblH TeK KypFaK aXxapnay ywiH
naiaanaHbiHbI3. SNEKTP KypanblHbIH, iliHe cy Kipce, on
3NEKTP TOFbIHbIH, COFY KayiniH apTTbipazbl.

» Apampapra yWKbIHAAPAbIK Kayin Turisbentingirine
KO3 XeTKi3iHi3. )KaHaTbiH MaTepuanaapabl
anbICTaTbiKbI3. MeTannabl axapnay apKbiibl YIIKbIHAAP
navna bonagpl.

» Opr Kayibi 6ap! AxxapnaHaTblH MaTepuangbl Hemece
a)Xxapnay KypbInFbICbiH Kbi3biN KETYAEeH CaKTaHbi3.
LLIaHTYTKbIW KabbiH XYMbIC icTeyaeH angblH
Ta3apTbiKbI3, 6ocaTbiHbI3. LLIaH KabblHaarbl,
MUKpOCY3riaeri, karaskabblHAarbl aXapnay LaHbl
(Hemece cyari kabbiHAA HEMeCe LWAHCOPFbILL Cy3riciHaeri)
MeTannabl axapnayaa 6onatbiH YUIKbIHAAP XaHybl, 6pT
TYZbIPYbl MyMKiH. AXapnay LaHbl aK, NonnypeTaH
KanmblKTapbl HEMECe XMMUANbIK 3aTTEeKTePMEH apanacybl,
axapnay Matep1anbiHbiH y3aK eHenyiHeH Kpisybl aca
XOFapbl Kayin Tyabipapbl.

» JNeKTp KypanbiHbI3AbIH XeNnpeTKill caHbinayblH
Xy#eni Typae Tasanaubi3. KosranTkpil TypbuHach!
KYPbINFbl iLLiHE Ken WaH TapTagbl, MeTanzbl LWaH X1Hanbin
3MEKTP KaymiH TyAbIPYbl MYMKIH.

» IneKTp Kypanpbl naipanaHysa oHbl eKi KONMeH Gepik
YCTan, TYpaKTbl KanbinTa TYPbIHbI3. NEKTP Kypanbl ek
KONMeH ceHimai backapbinagpl.

» 3neKTp KypanblH Xepre KOIOAaH anfblH OHbIH,
TOKTayblIH KYTiHi3.

» [aitbiHaamaHbl 6ekiTini3. Kpicy kypanbiHa Hemece
KbICKBILLKA OpHATbINFaH AaiblHaaMa KonblHbI3beH
CcanblCTbipFanaa, bepik yctanagbl.

OHiM XxoHe KyaT cunatramachbl

Bapnbik Kayincisgik HycKaynblKTapblH
aHe eckepTnenepai oKbIHbI3. TeXHUKaNbIK
Kayincisgik HYCKaynbIKTapblH XaHe
ecKkepTnenepai cakramay TOKTbIH COFyblHa,
6T XoHe/HeMece ayblp kapakaTraHynapra
anbin Kenyi MyMKiH.

MarpanaHy HycKaynblFbIHbIH anfbl 6eniriHiH CypeTTepi

€CKepiHi3.

TaraiibiHgany boiibiHWa KongaHy

INeKTp Kypanbl aralll, N1acTMAcca, CbiNafblL XaHe
nakTanFaH beTTepai Kyprak Tericteyre apHanfaH.

INeKTPOHAbIK peTTerilwi 6ap anekTp Kypanaap XbinTbipaty
YLUiH can.
INeKTp Kypanbl TypaKTbl NanaanaHyra apHaaMarblH.

BeiiHeneHreH Kypampabl 6enwekrep

KepcerinreH kypamzabl benwiektepgin Hemipnepi
rpachmkanblk beTTeri aNeKTp KypanbiHbIH KOPCETINiMiHe
KaTbICcTbl bonbin kenepi.

(1)  Kocbimia TyTKa (beTi oKiaynaHfaH)
(2)  Kocbimiwa TyTKara apHanfaH bypanpa’

(3)  Tepbenictep caHblH anabliH ana TaHgayFa apHanFaH
peTTeriw ieHrenek

(4)  AxbipaTtkpit

(5)  AxbipaTKbillka apHanFaH bekity Tyimeci

(6)  Cyariney anemenTi (M1kpocyari xyiteci)®

(7)  Tonblk LWaH X1HaFbilL Kan (MMKpOCy3ri xyiteci)®
(8)  Axapnay Tepenkeci

(9)  Tytka (beTi oKliaynaHFaH)

(10) Axapnarbil auck”

(11) Axapnay TopenkeciHe apHanraH bypaHaa

(12) Ypnen woirapy kente Kybbipbl

(13) Coprbiw wnaxr?

a) beil eH Ky
KenemiHe Kipmenpi.

I3

Tep CTaHAAPTTLIK XKeTKi3y
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TeXHUKanbIK ManimeTTep

IKCLEHTPHUKTIK GEX 40-150

a)Xapnafbll MalluHa

OHiM HeMmipi 3601C7B2..

JKeTKi3iniM XUbIHTbIFbIHAAFbI °
axapnay Tapenkeci

TepbenicTep caHblH anabiH °
ana raHgay

HomuHanabl TyTbIHbINATbIH Br 400
Kyat

boc xypic Kyringeri ainHany MUH ™ 5500-12000
XM ng

boc xypic KyHiHgeri ' 11000-24000
TepbenicTep cabl

Tepbenic KOHTYPbIHbIH MM 4
nMamerpi

Canmarbl” Kr 2,4

=

KopFaHbiC Knacbl

A) XKeninik KyaT CbIMbIHCbI3
Manimettep [U] 230 B kecimai kepHeyre apHanFaH. backa kepHey
XoHe enfie kabbingaHraH 3aHaap byn MenivMeTTepai 63repTyi MyMKiH.

MaHaep eHiMre baitnaHbICTbl @3releneHyi MyMKiH, COHfai-ak,
naipanany xaHe KopLuaraH opTa LiapTTapbiHa bafbiHybl MyMKiH.
KocbiMLUa aKnapaTTbl MbiHA MeKeHxak H0MbIHLLA KapaHbi3:
www.bosch-professional.com/wac.

Lybin xaHe Aipin Typanbl aknapar

EN 62841-2-4 60/ibHLLIA €CEeNnTeNreH Wybin IMUCCUACHIHbIH
KepceTKilTepi.

INEKTP KypanbiHbIK aMNAKTYAA HOMbIHLIA eCEenTenreH Wybin
NieHreii apetre kenecinen bonabl: blObICTbIK KbICbIM
neHreni 84 ab(A); ibibbICTbIK KyaT AeHreri 92 ab(A).

K mancisgiri = 3 gb.

Kynak KOpFaHbICbIH TaFbIHbi3!

EN 62841-2-4 6oiibiHILa ecenTenreH TeHCeny MaHAEPi a;,
(y3pikci3 gipin), pg (KaiTanaHatblH cokna Aipin) xeHe K
nanciapiri:

a, = 2,5m/c” (K = 1,5 m/c?), p; = 28 m/c’ (K = 4,0 m/c?)
Ocbl HyCKaynapaa KenTipinreH Aipin AeHremi xaHe Wybin
3IMUCCHACHIHBIH KOPCETKILL 3aHzbl enLLey afici boibiHIIA
MLLEHreH XaHe onapzbl ANeKTp KypanaapbiH bip-bipiMeH
CanbICTbIPY YLLiH NaiaanaHyra bonaabl. OnapMeH anfblHFbl
Tepbeny xaHe LWy WhiFrapyabl baranayra bonaapl.

bepinreH Tepbeny aeHreni MeH LWybIN WbiFapy MaHi aneKTp
KYpanblHbIH Heriari XymblcTapbl yiliH bepinreH. Erep anektp
Kypan backa xymbicTap yiliH 6acka anmanbi-canmansi
acnanTap MEHeH HeMece XeTiMCi3 KyTyMeH narganaHbinca
nipinaey AeHreri MeH LWybIN WeiFapy MaHAepi earepesi. byn
ByKin XyMbIC yaKbITbl YLLiH Tepbeny xaHe LWybin WhiFapyAabl
KaTTbl KETEPYi MYyMKIH.

[ipinaey AeHreii MeH LWybIN WblFapy MaHIH HaKTbl ecenTey
YLWIH Kypan eLwipinreH xaHe KocbliFaH bonbin
nanaanaHblMaraH yakbiTTapabl Aa eckepy KaxeT. byn
nipinaey AeHreni XaHe XyMbIC YaKbITbIHAAFbI LWYbIN LWblFApy
M3HiH TeMeHIeTen|.
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[ManaanaHyLwbiHbI Aipinaey acepiHeH cakTay YLiH KocbiMLIa
Kayincisgik wapanapblH KONAAHY KaXeT, MblCanbl: INeKTP
Kypangbl aHe anmanbl-canmanbl acnantapfbl KyTy,
KONAAPAb! bICTbIK YCTaY, XKYMbIC AICTEPIH YAbIMABICTHIPY.

Xunay

» BapnbiK XyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KypanbiHbIH,
JKeninik aibipblH PO3eTKafjaH WbIFapbIHbi3.

TericTey AuCKiH anmacTbipy

Axapnay naparbiH (10) anbin Koto yLUiH WeTiHeH KeTepin
TericTey TopenkeciH (8) wwbiFapbiHpi3.

JKaHa Terictey AUCKiH canyaaH anablH Terictey Toapenkeciy
(8) nac neH LwaxHaH TazanaHpi3, MbiCarbl, XXaKKbILIMEH.
Terictey TopenkeciHit beri (8) xabbickak MaTameH
abpblkTanFaH bonbin TericTey AUCKIH Xblnaam xaHe OHal
bekiTepi.

Terictey auckiciH (10) TericTey TopenkeciHit, (8) actbiHa
BacbiHpi3.

OnTMMangpl LWAHCOPYAbl KAMTAMACbI3 €Ti YLLIH TericTey
nuckinperi (10) orblKTapAbIH TericTey TopenkeciHit, (8)
OMbIKTapbIMeH Calkec HonyblHa KO3 KETKI3iHi3.

TericTey TapenkeciH Tangay

JKyMbiCblHa Kapa¥ 3neKTp KypanbiH TyPAi KaTTbIbIKTbI

TericTey TopenkenepimMeH xabzblkray MyMKiH:

~ TericTey TopenKeci eTe )yMcakK: XKbiNTbipaTy MeH Ha3ik
TericTeyre apHanfaH, 1eHec aimakTapabl aa

- TericTey Topenkeci Xymcak: bapnblk Terictey
XyMbICTapblHa cakec, ambeban narganaHbinaabl

— TericTey Topenkeci KatTbl: Teric adMakTapAbl KaTTbl
TericTey Kyarbl yWiH

Terictey Tapenkecin anmacTblpy

Hyckay: 3akbiMaanraH Terictey TepenkeciH (8) bipaeH
IMaCTbIPbIHbI3.

Terictey AMCKICiH HEMECe XbINTbIPaTy acnabbiH WeLLiHi3.
(11) bypaHaacklH Tonbik bypan WwhiFapbin Terictey
TopenkeciH (8) whbirapbiHpi3. XaHa Terictey TopenkeciH (8)
OpHatbin bypaHaamaHbl KaiTa TapTbin KOMbIHbI3.

Hyckay: KapmarbiwTtap @ 150 tecempaep xoaHe @ 125
Tecemaep YLiH Typni bonaapl. Tecemaep Tek KaHa cai
3NeKTP KypanaapblHa OpHaTbINAAb.

Hyckay: Terictey TopenkeciH opHatyfja ycTarbliLl TicTepi
TericTey TopenKeciHiH TeCiKTepiHe KipyiH KaMTamachbl3 eTiHj3.
Hyckay: 3akbiMpanfaH Terictey TopenkeciHiH, yCTarblLbl, Tek
Bosch anekTp Kypanbl yLuiH 6KiNeTTi CEPBUCTIK KbI3MET
apKblbl AIMACTbIPbINYbI KEPeK.

LLIanAabl XaHe XOoHKanapAabl copy

LLlaH MenLuepiH a3anTy WapanapbiH KonaaHban xymbiC
icTEMEH3.

YKapamibl COpFblILL KYPbIFbl HEMECE LaHKUHAFbILL/LIaHFa
apHanFaH Kan ieHcaynblkKa 3UAHAbI LWaH XYKTEMECiH
asanTapl. XyMbIC OPHbIHbIH XaKCbl XXeNAeTinyiH
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KamTaMachbI3 eTiHi3. OpAatblM TbIHbIC OpraHaapbiHa
apHanFaH )xapamabl KOPFAHbICTbI MaiAanaHbIHbI3.
LLlaHKMHaFbILITBI NaAanaHFaH Ke3fie oHbl Aep Ke3iHae
BocaTbiHpI3 XaHe LaHHbIH OHTalNbl COPbINYbIH KaMTaMachi3
€Ty YLUIH Cy3rill 3NeMeHTTi XyHeni Typae Ta3anan TypblHbI3.
CoprbllUTbl NaiganaHFaH Kesze ToMeHaeri Tanantapabl
OpbIHAaHbI3. OHAEeNeTiH MaTepuangap YWiH eniHisge
KONAaHbINaTbIH HyCKamManapabl OPbIHAAHbI3.
» KyMbiC OPHbIHAA LWAHHbIH, )KUHANMaYbIH
KaAaranaubi3. LLlaH oHal TyTaHybl MyMKiH.

CopfblLiKa KOHbINATbIH TananTap

LLnaHriHiH yCbIHbINFAaH HOMWHanN MM 35
namerpi

KaxeTTi ToMeHri Kbichim® mbap >230

rMa >230

KaxeTTi afbiH Menwepi” nfc >36

m3/car >129,6

Cy3riHiH yCbIHbINATbIH BTKI3Y M waH knacb®

Kabineti

A)  IneKTp KypanblHbIH COPFbILL XKanFaFblLbIHAAFb KyaT MaHi

B) IEC/EN 60335-2-69 cTaHmapTbl boiibiHwWwa

CopfblLL HyCKay/biFblH kapaHbl3. Copy KyaTbl TOMeHereH
XaFaanaa, XyMbICTbl TOKTaTbIN, cebebiH XoMbIHbI3.

O3inpjik copy waH KopabbimeH (C - G cypetTepi
Kapaupi3)

LLlaH kopabbiH (7) ypneritw wrytepre (12) XKblmKbiTbiHbI3.
LLlaH KopabblHbIH OMbIKTAPbI TETY WTYLEepPnepiHiK,
YLUTapbIHAA XKaTbiMN WaH Kopabbl cesinin Tipenrewiue
bypaHbi3.

LLlaH, KopabbiHbIH Xakbl (7) Menaip KoHTeHep apKbinbl OHak
baKpinaHazbl.

LLlaH kopabbliH (7) bocarty yLuiH xar bypan apTka TapTbiHbI3.
Cyari anemeHTiH (6) bypan Koitbin WwaH KopabbiH (7)
TapTbiHbI3. LLaK KopabbiH bocaTbiHbI3.

Cyari anemeHTiH (6) xa¥t KaTTbl TaKTara COKKblnar, waHapl
anbin KonbliHbI3. Cy3ri anemeHTiHiH (6) TiniMienepiH )ymcak
KbINLaKneH TasanaHpl3.

Hyckay: OnTmangbl WaHCopyabl KAMTaMachI3 eTy YLLUiH WaH,
KopabblH (7) yakpiTbiHAa bocaTbin, cyari anemeHTiH (6)
XYHMenik Typae Tasananpis.

Tik aMaKTapaa XYMbIC iCTEereHae aneKTp KypanbiHbIH LWaH,
KopabbiH (7) TeMeHre KepiHETIH eTin yCTaHbl3.

CbipTKbI coprbiw (H cypeTiH KapaHbI3)

Copfbiltl wnaHriH (13) copy kydbipbiHa (12) canbiHbi3.
CopfblLLl LAAHTThI (CYpeTTe KOPCETINreHaen) xenmeTkil
KyOblpblHa XaHFbl TECIKTEP XenaeTKill KydbipbiHaa boc
KONyb! YLLIH XbIMKbITbIHbI3. OCbliNak aNeKTP Kypanbi Terictey
KesiHae AanbiHfamara XabbICybiH XaHe JaiblHAaMaHbIH,
BeTiHiH canacbiHa acep eTy/iH anabl anblHafbl.

Copfbilll WnaHrbiH (13) WaHCopPFbILLKA KOCbIHbI3 (KepeK-
apakTap). Ocbl HyCKayNbIKTap COHbIHAA TYPAi
LIAHCOPFbILUTAPFa KOCY diCTePi KBPCETINreH.
LLlaHcopFbILL OHAENETIH MaTepuanta Caikec bonybl Kaxer.

[leHcaynblkka 3UsiH, 0bbIp TYFbI3aTbiH HEMECE KypFaK,
LWaHAAP YLUIH apHaibl LAHCOPFbILITHI NaiAanaHblHbI3.
INeKTP KypanblH TiK aiMaKTapa XyMbic icTey Ke3iHae
COPFbILL LUNAHT TOMEHTe KOPCETETiH eTin yCTaHbI3.

Kocbimwa TyTKa

Kocbimiua TyTka (1) oHai konaaHy MeH onTMMangbl Kyl
TapaTbiNybiH KAMTaMacbi3 eTefli, aCipece XoFapbl axapnay-
TericTey XyMbICTapblHfa.

Kocbimwa Tytkabl (1) (2) bypaHaacbiMeH kKoprycTe
BeKiTiHi3.

Manpanany

Maipgananyra eHpipy

» Xeni KyaTbiHa Ha3ap ayAapbiHbI3! TOK KO3iHiH KyaTbl
3NEKTP KyPanfblH 3aybITTbIK TaKTakLIAChIHAAFbI
ManiMeTTepiHE can bonybl KAXeT.

Kocy/ewipy

» KontyTkaHbl xi6epmei Kockbiiw/ewipriwTi 6bacy
MYMKiHAiriHe Ke3 XKeTKi3iHi3.

ANEKTP KyPanzbl KOCY YLUiH KOCKbiLL/ewwiprilwTi (4)

bacbiHpI3.

Kockpitw/ewipriwTi (4) 6ekiTy yLuiH oHbl bacbin ycTan

peTTey TyimelleciH (5) KocbiMLLa 6achiHbI3.

INEKTP KypasblH ewWipy YLiH KOCKbil/eLwipriwTi (4)

XibepiHia. Kockpiiw/ewwipriw (4) byratranrad bonca oHbl

anfbIMeH bacbin CocbiH XibepiHis.

Tepbeny caHblH TanAay

Tepbeny caHbiH TaHAANTLIH peTTeyLwi apkbinbl (3) KaxeTTi
Tepbeny caHbIH XyMbIC icTey Ke3iHae e peTteyre bonagpl.
1-2 TeMeH Tepbeny caHbl

3-4  oprtawa Tepbeny caHbl

5-6 XOFapbl Tepbeny caHbl

Tanan eTineTiH Tepbenynep caHblH MaTepUanMeH Xymbic
acay xaffanbliHa barnaHbICTbl Toxipube apKbinbl
aHblKTayra bonagbl.

INeKTP KypanmeH y3ak )KyMbic Kilui bepbeny caHbiHaa
icTereHHeH KeiH CankblHAATY YLLiH 3 MUHYTKA €H XOFapbl
Tepbeny caHblHa KOcy Kepek.

TericTey TopenkeciHin, Texeriwi

KipictipinreH Terictey TopenreciHin Texeriwi boc xypicte
Tepbeny caHblH TOMEHAETIN 3NeKTP KypanbiH AaiblHAaMara
KOtofla Cbl3aT naraa bonybiHbIH anfbl anbiHaabl.

Erep 6oc xypic Tepbeny caHbl keTepince, Terictey Topenkeci
3aKbiMaanFaH bonbin OHbl ANMAcTbIPY Kepek Hemece TericTey
TOPENKECIHIH TeXErilLi TO3FbIH. TO3FaH TericTey TOPENKECHIH,
TexeriLi einetti Bosch anekTp KypanblHbIH KbI3MeT kepceTy
OpTa/bIFbIHAA ATMACTbIPbINYbI KAXKET.

Naiaanany Hyckaynapbl

» Bapnbik XyMbICTapAaH anfblH aNEKTP KYPanbiHbIH,
eninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbIHbI3.

1609 92AD7J1(23.09.2025)

Bosch Power Tools



» JNeKTp KypanblH Xepre KOIOAAH anAblH OHbIH,
TOKTaybIH KYTiHi3.

» 3neKTp Kypanbl TYpaKTbl NanfanaHyFa apHanmaraH.
OHbl, MbiCanbl, KbICKbILL HeMece BepCcTakke bekiTy MyMKiH
emec.

AiimakTappabl Terictey

INEKTP KypanbiH KOChIN TONbIK axxapnay beTiH engenetit
epre KOMbIN KyLINEeH KatTbl bacbin AaiblHgama YCTiHeH
KBIKbITBIHbI3.

KeLwipy aeHreii xaHe axapnay TOpbl HEri3iHeH TaHaanfaH
KapNarblLL TOMEH, anfblH ana TaHaanFaH Tepbenicrep
CaHbIHbIH IeHremi xoHe bacy KyLUi apKbinbl aHblKTanagbl.
Tek MiHCi3 TericTey AUCKiIMEH FaHa AypbIC TericTeyre, COn
apKbINbl ANEKTP KypanblH caktayra bonagbl.

Axapnay AUCKiHIH KbI3MeT Mep3iMiH y3apTy YLLiH
BipKanbinTbl 6acyFa TanmblHbIHbI3.

LllamagaH apTblk bacy KyLui xorapbl axapnay KyaTbiH
KamTamacbi3 eTnew, 3NeKTp KypanblHbiH ThiM KaTTbl TO3YblHa
XKeHe aapnarblLL NNACTUHAHbIH Mep3iMiHeH bypbIH icTeH
LUbIFybIHA BKENep.

MeTann expereH Terictey AuckiH backa Matepuanaap ywix
naiaanaHbaHbi3.

Tek TynHycka Bosch axapnarbill Kepek-xapakTapblH
nanganaHbiHbI3.

Ipi Terictey

|pi TYHipLIiKTINIKTIK @apnay AUCKICiH OPHATbIHbI3.
INEKTP KypanbiH TEK Xai bacblHbi3, OHfA ON XoFapbl
Tepbeny caHbIMeH XyMbic icTen kebipek Matepuan
anblHagbl.

Maiipa tericrey

Mawpaa TyHipLiKTinik Terictey AUCKICIH OpHATbIHbI3.
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bacy KaTTbinbiFbIH HeMece Tepbeny caHblH a3 e3repTin
TericTey TopenkeciHin Tepbeny caHbiH TOMEHAETY MYMKiH,
OH[a 3KLIEHTPUKTI 8peKeT earepMmenai.

INeKTP Kypanzbl a3 KpicbIMMeH, beTke napannenb Hemece
illiHapa kenaeHeH xaHe Tik barbiTTa JaibiHAAMara Kapan
KbIMKbITbIHBI3. LLiepe cuaKTbl eHaeneTiH ablHAaMaHbl KaTTbl
TEericTemey yLiH 3NeKTP KypanblH KMCaTNaHbI3.

JKyMbIC aAiCiH anKTaFaHaH COH ANEKTP KyparnblH 6LLipiHi3.

XbinTbipaty

YKen kakkaH naktapfibl HeMece KblpblnFaH xepnepai
KbINTbIPATY (Mblcanbl, aKpUAAIK LWbIHBI) YLUiH 3NEKTPp
KYParblH TUICTi KO3bl XYHiHe XacanfaH eKan, Xblibipary
Kui3i Hemece rybkachl (»abablKTap) CUAKTbI XKbINTbipaTy
caiiMaHaapbiMeH xabablkTay MyMKiH.

Kbintbiparyaa a3 tepbeny cabiH (6ackpiw 1-2) TaHaan,
BeTTiH KaTTbl KbI3YbIHbIH ANfbIH bIHbI3.

TMonuTypaHbl XbINTbIPaTbINATbIH AMAKTaH Killipek eTin
KaFblHbI3. XKbINTbIPATY 3aTblH CANKEC XbIATbIPATY
KypanbIMeH KpecT TopisiHae Hemece aiHana TopisiHae XoaHe
KaTTbl bachin eHaeH 3.

KbinTbipaTy 3aTbl beTTe KaTybl MYMKiH emec, aitTnece bet
3aKbIMAAHYbl MYMKiH. XKbINTblpaTy aiMarblH TIKENew KyH
coynenepiHe kaparnaHpi3.

JKaKCbl XbINTbIPATY HATWXKENEPIH KAMTaMachi3 eTy YLUiH
KbINTbIPATY acnanTapbiH XYHenik Typae Tasanan TypblHbI3.
KbInTblpaTy caiMaHAapbIH XYMCaK XYFbILL 3aTNeH Hemece
XblMbl CYMeH Ta3anaHbl3, CyMbINTKbILL NaiaanaHbaHbI3.

Xymbicrap kecreci

TeMeH/ieri KecTe[ie YCbIHbINFaH kenempep bepinreH.
OHzey YLLiH OHTaMNbl KOMBUHALMA TaXipHbe XKy3iHae
naipanany apkpinbl Tabbinagpi.

Tyiipniri Tepbeny caHbl 6acKpiiubl

(mepeki/maiiga)

JlaKTbIH apanblk Terictenyi 120/400 5/6
Nak/KeKuwwip cbip 40/80 5/6
YKymcak aralu 40/240 5/6
KatTbl aralu 60/320 5/6
®daHepa 240/320 5/6
aNOMUHUIA 80/240 5
bonar 60/240 5
Bonat ToTbIH X010 40/120 6
Torchi3 bonar 120/240 5
Tac 80/200 6

TeXHUKanbIK KYTiM )XaHe KbI3MeT

KbiameT KepceTy XaHe Ta3anay

» BapnbiK XyMbICTapAaH anfblH 3NeKTP KypanblHbiH,
JKeninik aibipblH PO3eTKafaH WbIFapbiHbi3.

» INaiibiKTbl 3pi Kayincis TypAe XKyMbic icTed any yLiH,
ANEKTP Kypanabl XXoHe XXenpeTty caHbinaynapbiH Ta3a
KanbInTa yCTaHbl3.

Erep b6ainaHbIc CbIMbIH anMacTbipy KaxeT bonca,

KayincismikTiH ToMeHaeyiHe xon bepmey yLLiH 0Cbl XKYMbIC

Tek Bosch komnanuacs Hemece Bosch anektp kypanpapbi

DolibIHLLIA BKINETTI KbI3MET KOPCETY OpTanblKTapbiHAA

Xyprisinyi Tvic.
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OHimpepai onapapblH CaKTbIFbIH KAMTaMachI3 eTeTiH,
eHimMaepre aTMochepanblk XayblH-LWaLbIHHbIH TIOIHE XaHe
aCKblH Temneparypa KeaaepiHi, (TeMmneparypaHbiH LyFbin
©3TepiCiHiH), COHbIH iLIiHAE KYH CaynenepiHiy acep eTyiHe
on bepmelTiH iykeHaepae, benimaepae (cexkuuanapaa),
NaBWNbOHAAP MEH KMOCKinepae catyra bonagbl.

Caryuibl (eHgipyLLi) caTbin anylibiFa eHiMgep Typanbl

KQUKeTTi JaHe LblHabl aknapartTbl bepin, eHimaepai

THiCiHLLE TaHAAY MYMKIHAIrH KAMTamMachbl3 eTyre MiHAETTI.

OHimaep Typanbl aknapat MiKAeTTi Typae Tisimi Pecert

depfepaynAchIHbIH 3aHHaMacbiMeH benrineHreH

ManiMeTTepai KaMTybl THiC.

Erep TyTbIHYLIbI CaTbiN anaTblH BHIMAEP SNnaeKallaH

naifanaHbinFaH Hemece eHiMpepae akaynbik (akaynbiktap)

XoWblnFaH bonca, TyTbiHylWbIFa byn Typansl aknapart bepinyi

THic.

OHiMaepai caty NPOLECIHIH aACbiHAa TOMEHAeri Kayincisaik

TananTapbl OpbIHAANYbI THiC:

- Cartylwbl caTbin anyuibiFa yibIMbIHbIH (MPManblK ataybl,
OpHanackaH xepi (MekeHxabl) KaHe yMbIC PEXUMI
Typanbl ManimMeTTep bepyre MiHAETTi;

- Caypa benmenepinperi eHimaepaiH CbiHaManapbl carbin
anylwbira byrbiMpapaarbl xxazbanapMeH TaHbICyFa
MYMKiHAiK 6epyi xeHe BU3yanabl TeKcepicTeH backa
ByibiMaapabiH icke KoCbinybiHa 9KENETiH, caTbin
anyuwbinap e3 beTiHLe OpbIHAANTBIH ELIKAHAAN
apekeTTepre xon bepmeyi Tvic;

- Carywbl ocbl byrbiMaapabiH benrineHreH TananTapra
COMKECTIriHiK pacTamachl, cepTuduKaTTapablH HeMece
COMKeCTIK eHiHaeri Manimaemenepmid bap bonybl
Typa/ibl aKnapaTTbl caTbin anyLublFa bepyre MiHAETTi;

- WpeHTUdUKaLMANBIK CHNATTapbl XXOK (KoFanFaH),
Xapamablnblk Mep3iMi eTin KeTKeH, by3biny benrinepi bap
XoHe naganaHy boMbiHLLIA HYCKAyNbIFbl (KiTanLachbl),
MiHAETTi COMKeCTiK CepTUdUKaTbl HeMece CaHKeCTik
benrici ok eHimaepai caTyra TbibIM CanblHagbl.

TyTbIHyLbIFa KbI3MET KOpPCeTy XaHe Naiifanany
KeHecTepi

Kasakcran

TyTbiHyWwbINapFa keHec bepy XoaHe WaFbIMAAPABI
Kabbingay opTanbifbi:

Pobept bouu (Robert Bosch) XLLC

050012 Anmarbi K.,

KasakcTaH Pecnybnukacol

Mypatbaes k-ci, 180

"Tepmec” BO, 7 kabar

Ten.:+7(727) 33186 00

Ten.: 88000700270

bi3fiH cepBUCTiK MeKeHKannapbiMbl3Fa XaHe keningik
LiapTTapbiHa cinTeme CoHFbl beTte bepinreH.

CypaKTap Koo aHe Kocankpl bentuekrepre Tancoipbic bepy
KesiHae MiHAETTI Typae eHIMHIH (hUpManblk
TaKTanwacbiHaarbl 10 TaHbanbl eHiM HeMipiH bepiHs.
INeKTp Kypanbl Keningi nanaanany Mep3iMiHiH iwiHae
OH/iPYLLIHIH KeCipiHeH iCTEH WbIKKAH XaFaaniaa, eHiM neci

TOMEHAEri WapTTap opblHAaNFaHaa Keninaik bonbiHwa TeriH

XeHaeyre KyKblnbl bonagbi:

- MeXaHHWKanblK 3aKbIMAAPLbIH KOKTbIFbl;

- narpanany 6obIHLLIA HyCKAybIK TanantapblHblH by3biny
benrinepiHiH XOKTbIFbl;

- nainanaHy boibiHLLIA HYCKAYNbIKTa CaTyLLbIHbIH caTy
Typanbl benriciHin xaHe caTbin anyLbl KONTaHdACIHbIH
6ap bonybl;

~ 3NEKTP Kypanbl CEPUANBIK HOMIPIHIH XaHe Keningik
TaNoHbIHAAFbl CePUANBIK HOMIP/iH COMKECTIri;

- binikcia xeHaey benrinepiHiH XXOKTbIFbl.

Keningik TemeHperi xaraannapaa KongaHbinMangbl:

- hopc-Maxop KargannapbiHa bainaHbICTbl Ke3 Kenrex
CbIHbIKTap;

— bapnbik aneKTp KypanaapbiHAAFbaai aNeKTP KypanbiHbIH,
KanbinTbl TO3ybl.

JKanFarbllLl KOHTAKTINEP, CbIMAAP, KbINLLIAKTap XaHe T.0.
CHAKTbI Kypan benikTepiHiH Kbl3MeT eTy Mep3iMiH
KbICKapTaTbIH KAnbINTbl TO3Y HATUXECIHAE KOKETTIAIri
TYbIHAAFaH XXeHaey KeNingik ascbliHa KipMengi:

- Tabwrn TO3y (PecypCTblH, TONbIK NaiaanaHbinybl);

- KaTe OpHaTy, pyKcaTcbi3 MoaudHKaLusnay, KaTe
KOnaaHy, Kbl3MeT KOPCETY HEMECE CaKTay epexenepiH
6y3y HaTUXKECIHAE iCTEH LbIKKaH Xab/iblK NeH OHbIH,
benikrepi;

~ 3NEKTP KypanbiHa apTblK XYKTEME TYCKEHHEH OPbIH anfaH
akaynap. (Kypanfa apTbik XyKTeMe TYCYAiH WapTChi3
benrinepiHe MblHanap xartaabl: Kybbiny TYCiHiH Naiga
bonybl HeMece aneKTp Kypanbl beniktepi MeH
TyHiHAEpiHiH AethopmMaLmMachl Hemece KOpbITbInybl,
YKOFapbl TEMNepaTypa aCepiHeH anekTp
KO3FaNTKbILbIHAAFbI CHIMAAP OKLUAYNAFbILLbIHBIH Kapatobl
Hemece KeMipneHyi.)

Kapere xapary

INEeKTP Kypanaap, *abablkrap xaHe bymanapblH aiHanaHbl
KOPFaMTbIH K9AIEre XapartyFa anapy Kaxer.
IneKTp Kypanaapabl Y1 KOKbICbIHA
TacTamaHpbi3!

Tek kaHa EO engepi ywin:

MarpanaHyra api kapai xapamanTbiH 3NEKTPNIK XaHe
3NEKTPOHABIK KypbiNFbinapabl 6enex )uHay xaHe KopLuaraH
0pTa YLLiH Kayinci3 XoNMeH Kofiere xapary Kepek.
benrineHreH KOKbIC XWHay XyHenepiH naiganaHblHpi3. Kate
XOMMEH Kajere xapary KypbinfFbl KypamblHAAFbI KayinTi
Bonybl MyMKiH 3aTTeKTepre bainaHbICTbl KOpLIaFaH 0pTa MeH
[JeHcaynblK YLWiH KayinTi 6onybl MyMKiH.
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Romana

Instructiuni de siguranta

Instructiuni generale de siguranta pentru scule
electrice

m AVERTIS- Cititi toate avertizarile,
MENT instructiunile, ilustratiile si
specificatiile puse la dispozitie
impreuna cu aceasta scula electrica. Nerespectarea
instructiunilor mentionate mai jos poate duce la
electrocutare, incendiu si/sau vatamari corporale grave.
Pastrati toate indicatiile de avertizare si instructiunile in
vederea utilizarilor viitoare.
Termenul "sculd electrica" folosit in indicatiile de avertizare
se referd la sculele electrice alimentate de la retea (cu cablu
de alimentare) sau la sculele electrice cu acumulator (fard
cablu de alimentare).

Siguranta la locul de munca

» Mentineti-va sectorul de lucru curat si bine iluminat.
Dezordinea sau sectoarele de lucru neluminate pot duce
laaccidente.

» Nu lucrati cu sculele electrice in mediu cu pericol de
explozie, in care exista lichide, gaze sau pulberi
inflamabile. Sculele electrice genereaza scantei care pot
aprinde praful sau vaporii.

» Nu permiteti accesul copiilor si al spectatorilor in
timpul utilizarii sculei electrice. Dacd va este distrasa
atentia puteti pierde controlul.

Siguranta electrica

» Stecherul sculei electrice trebuie sa fie potrivit prizei
electrice. Nu modificati niciodata stecherul. Nu
folositi fise adaptoare la sculele electrice cu
impamantare (legate la masa). Stecherele
nemodificate si prizele corespunzatoare diminueaza
riscul de electrocutare.

» Evitati contactul corporal cu suprafete impamantate
sau legate la masa ca tevi, instalatii de incalzire, plite
si frigidere. Exista un risc crescut de electrocutare
atunci cand corpul vd este impdamantat sau legat la masa.

» Feriti sculele electrice de ploaie sau umezeala.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Nuschimbati destinatia cablului. Nu folositi niciodata
cablul pentru transportarea sau suspendarea sculei
electrice ori pentru a trage stecherul afara din priza.
Feriti cablul de caldura, ulei, muchii ascutite sau
componente aflate in migcare. Cablurile deteriorate
sau incurcate maresc riscul de electrocutare.

» Atunci cand lucrati cu o scula electrica in aer liber,
folositi numai cabluri prelungitoare adecvate pentru
mediul exterior. Folosirea unui cablu prelungitor
adecvat pentru mediul exterior diminueaza riscul de
electrocutare.
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» Daca nu poate fi evitata folosirea sculei electrice in
mediu umed, folositi o alimentare protejata printr-un
dispozitiv de curent rezidual (RCD). Utilizarea unui
dispozitiv RCD reduce riscul de electrocutare.

Siguranta persoanelor

» Fiti atenti, aveti grija de ceea ce faceti si procedati
rational atunci cand lucrati cu o scula electrica. Nu
folositi scula electrica atunci cand sunteti obositi sau
va aflati sub influenta drogurilor, a alcoolului sau a
medicamentelor. Un moment de neatentie in timpul
utilizarii sculelor electrice poate duce la raniri grave.

» Purtati echipament personal de protectie. Purtati
intoteauna ochelari de protectie. Purtarea
echipamentului personal de protectie, ca masca pentru
praf, incaltdminte de siguranta antiderapanta, casca de
protectie sau protectia auditiva, in functie de tipul si
utilizarea sculei electrice, diminueaza riscul ranirilor.

» Evitati o punere in functiune involuntari. inainte de a
introduce stecherul in priza si/sau de a introduce
acumulatorul in scula electrica, de aoridicasaudeao
transporta, asigurati-va ca aceasta este oprita. Daca
atunci cand transportati scula electrica tineti degetul pe
intrerupdtor sau daca porniti scula electrica inainte de a o
racorda la reteaua de curent, puteti provoca accidente.

» inainte de pornirea sculei electrice indepartati clestii
de reglare sau cheile fixe din aceasta. O cheie sau un
cleste atasat la o componenta rotativa a sculei electrice
poate provoca raniri.

» Nuva intindeti pentru a lucra cu scula electrica.
Mentineti-va intotdeauna stabilitatea si echilibrul.
Astfel veti putea controla mai bine scula electrica in
situatii neasteptate.

» Purtatiimbracaminte adecvata. Nu purtati
imbracaminte larga sau podoabe. Feriti parul si
imbracamintea de piesele aflate in miscare.
Imbracimintea larga, parul lung sau podoabele pot fi
prinse in piesele aflate in miscare.

» Daca pot fi montate echipamente de aspirare si
colectare a prafului, asigurati-va ca acestea sunt
racordate si folosite in mod corect. Folosirea unei
instalatii de aspirare a prafului poate duce la reducerea
poludrii cu praf.

» Nuva lasati amagiti de usurinta in operare dobandita
in urma folosirii frecvente a sculelor electrice si nu
ignorati principiile de siguranta ale acestora.
Neglijenta poate provoca, intr-o fractiune de secunda,
vatamari corporale grave.

Utilizarea si manevrarea atenta a sculelor electrice

» Nusuprasolicitati scula electrica. Folositi pentru
executarea lucrarii dv. scula electrica destinata acelui
scop. Cu scula electrica potrivita lucrati mai bine si mai
sigur in domeniul de putere indicat.

» Nufolositi scula electrica daca aceasta are
intrerupatorul defect. O scula electrica, care nu mai
poate fi pornita sau oprita, este periculoasa si trebuie
reparata.
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» Scoateti stecherul afara din priza si/sau indepartati
acumulatorul daca este detasabil, inainte de a executa
reglaje, a schimba accesorii sau a depozita scula
electrica. Aceastd masura de prevedere impiedica
pornirea involuntara a sculei electrice.

» Pastrati sculele electrice nefolosite la loc inaccesibil
copiilor si nu lasati sa lucreze cu scula electrica
persoane care nu sunt familiarizate cu aceasta sau
care nu au citit prezentele instructiuni. Sculele
electrice devin periculoase atunci cand sunt folosite de
persoane lipsite de experientd.

» intretineti sculele electrice si accesoriile acestora.
Verificati alinierea corespunzatoare, controlati daca,
componentele mobile ale sculei electrice nu se
blocheaza, sau daca exista piese rupte sau deteriorate
care sa afecteze functionarea sculei electrice. inainte
de utilizare dati la reparat o scula electrica
defectapiesele deteriorate. Cauza multor accidente a
fost intretinerea necorespunzatoare a sculelor electrice.

» Mentineti bine dispozitivele de taiere bine ascutite si
curate. Dispozitivele de tdiere intretinute cu grijd, cu
taisuri ascutite se intepenesc in mai micd masura si pot fi
conduse mai usor.

» Folositi scula electrica, accesoriile, dispozitivele de
lucru etc. conform prezentelor instructiuni, tinand
cont de conditiile de lucru si de activitatea care
trebuie desfasurata. Folosirea sculelor electrice in alt
scop decat pentru utilizarile prevazute, poate duce la
situatii periculoase.

» Mentineti manerele si zonele de prindere uscate,
curate si feriti-le de ulei si unsoare. Méanerele si zonele
de prindere alunecoase nu permit manevrarea si controlul
sigur al sculei electrice in situatii neasteptate.

intretinere

> incredin;a;i scula electrica pentru reparare
personalului de specialitate, calificat in acest scop,
repararea facandu-se numai cu piese de schimb
originale. Astfel veti fi siguri cd este mentinutd siguranta
sculei electrice.

Instructiuni de siguranta pentru slefuitoare si
polizoare

» Folositi scula electrica numai pentru slefuire uscata.
Patrunderea apei intr-o sculd electricd mareste riscul de
electrocutare.

» Aveti grija sa nu fie in pericol persoane din cauza
scanteilor degajate. indepérta;i materialele
inflamabile aflate in apropiere. La slefuirea metalelor se
degajd scantei.

» Atentie, pericol de incendiu! Evitati supraincalzirea
materialului slefuit si al slefuitorului sau polizorului.
inaintea pauzelor de lucru, goliti intotdeauna
recipentul de praf. Praful de slefuire din sacul colector
de praf, microfiltru, sacul din hartie) sau din sacul filtrant
respectiv filtrul aspiratorului) se poate autoaprinde in caz
de conditii nefavorabile cum ar fi degajarea de scantei la

slefuirea metalelor. Un pericol deosebit exista atunci
cand praful de slefuire este amestecat cu resturi de lac,
poliuretan sau alte substante chimice iar materialul slefuit
se infierbanta dupa o prelucrare indelungata.

» Curatati regulat fantele de aerisire ale sculei
dumneavoastra electrice. Ventilatorul motorului atrage
praf in carcasa iar acumularea puternicd de pulberi
metalice poate provoca pericole electrice.

» Prindeti strans scula electrica cu ambele mainiin
timpul lucrului si asigurati-va o pozitie stabila. Scula
electricd este condusa mai sigur cu ambele maini.

» inainte de a pune jos scula electrica, asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet.

» Asigurati piesa de lucru. O piesd de lucru fixata cu
dispozitive de prindere sau intr-o menghind este tinuta
mai sigur decat cu mana dumneavoastra.

Descrierea produsului si a
performantelor sale

Cititi toate indicatiile si instructiunile de
siguranta. Nerespectarea instructiunilor si
indicatiilor de sigurantd poate provoca

electrocutare, incendiu si/sau raniri grave.

Tineti seama de ilustratiile din partea anterioara a
instructiunilor de folosire.

Utilizare conform destinatiei

Scula electrica este destinata slefuirii uscate a lemnului,
materialului plastic, metalului, materialului de spacluit cat si
a suprafetelor lacuite.

Sculele electrice cu reglare electronica a vitezei de lucru sunt
adecvate si pentru lustruire.

Scula electrica nu este adecvata pentru utilizare stationara.

Componentele ilustrate

Numerotarea componentelor ilustrate se refera la schita
sculei electrice de la pagina grafica.

(1)  Maner auxiliar (suprafata izolata de prindere)

(2)  Surub pentru manerul auxiliar”

(3) Rozetade reglare pentru preselectarea numarului de
vibratii

(4) Comutator de pornire/oprire

(5) Tastade fixare a comutatorului de pornire/oprire

(6)  Element de filtrare (sistem de microfiltre)?

(7)  Caseta completa de colectare a prafului (sistem de
microfiltre)?

(8) Discde slefuire

(9)  Maner (suprafata izolata de prindere)
(10) Foaie abraziva”

(11) Surub pentrudiscul de slefuire

(12) Stutdeevacuare
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(13) Furtun de aspirare®
a) Acest accesoriu nu este inclus in setul de livrare standard.

Date tehnice

Slefuitor cu excentric GEX 40-150
Cod de identificare 3601C7B2..
Disc de slefuire in pachetul °
de livrare

Preselectare a numarului de °
vibratii

Putere nominald w 400
Turatie in gol n, rot/min 5500-12000
Numar de vibratii la min™  11000-24000
functionarea in gol

Diametru cerc de vibratii mm 4
Greutate” kg 2,4
Clasa de protectie E

A) Férd cablu de racordare la retea

Specificatiile sunt valabile pentru o tensiune nominala [U] de 230 V.
In cazul unor tensiuni diferite si al unor modele de executie specifice
anumitor tari, aceste specificatii pot varia.

Valorile pot varia in functie de produs si sunt supuse conditiilor de
utilizare, precum si conditiilor de mediu. Pentru informatii
suplimentare, acceseaza www.bosch-professional.com/wac.

Informatii privind zgomotul/vibratiile

Valorile zgomotului emis au fost determinate conform

EN 62841-2-4.

Nivelul de zgomot evaluat dupd curba de filtrare A al sculei
electrice este in mod normal: nivel de presiune sonora

84 dB(A); nivel de putere sonora 92 dB(A). Incertitudinea
K=3dB.

Poarta casti antifonice!

Valorile vibratiilor a, (vibratii continue), p; (vibratii de impact
repetate) si incertitudinea K au fost determinate

conform EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s’ (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)
Nivelul vibratiilor si nivelul zgomotelor emise specificate in
prezentele instructiuni au fost masurate conform unei
proceduri de masurare standardizate si pot fi utilizate la
compararea diferitelor scule electrice. Acestea pot fi folosite
si pentru evaluarea provizorie a vibratiilor si zgomotului
emis.

Nivelul specificat al vibratiilor si al zgomotului emis se referd
la cele mai frecvente utilizari ale sculei electrice. in
eventualitatea in care scula electrica este utilizata pentru
alte aplicatii, impreuna cu alte accesorii decat cele indicate
sau nu, beneficiaza de o intretinere satisfacatoare, nivelul
vibratiilor si nivelul zgomotului emis se pot abate de la
valorile specificate. Aceasta poate amplifica considerabil
vibratiile si zgomotul de-a lungul intregului interval de lucru.
Pentru o evaluare exacta a vibratiilor i a zgomotului ar trebui
luate in calcul si intervalele de timp in care scula electrica
este deconectata sau functioneaza, dar nu este folosita
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efectiv. Aceasta metoda de calcul ar putea duce la reducerea
considerabild a zgomotului pe intreg intervalul de lucru.
Stabiliti masuri de siguranta suplimentare pentru protejarea
utilizatorului impotriva efectului vibratiilor, ca de exemplu:
intretinerea sculei electrice si a accesoriilor, mentinerea
caldurii mainilor, organizarea proceselor de munca.

Montare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

inlocuirea foii abrazive

Pentru scoaterea foii abrazive (10), ridicati-o in lateral si
trageti-o (8).

Inainte de montarea unei foi abrazive noi, indepartati
impuritatile si praful de pe discul de slefuire (8), de
exemplu, cu o pensula.

Suprafata discului de slefuire (8) este alcatuita dintr-un
structura de tip arici, pentru a permite fixarea rapida si facila
afoilor abrazive cu prindere cu arici.

Apasati ferm foaia abrazivd (10) pe partea inferioard a
discului de slefuire (8).

Pentru garantarea unei aspirari optime a prafului, asigurati-
va ca decupajele din foaia abraziva (10) coincid cu orificiile
de pe discul de slefuire (8).

Alegerea discului de slefuire

in functie de utilizare, scula electrica poate fi echipata cu

discuri abrazive de diferite duritati:

- Disc de slefuire extra moale: adecvat pentru lustruirea si
slefuirea delicatd, chiar si a suprafetelor curbate

- Disc de slefuire moale: adecvat pentru toate lucrarile de
slefuire; utilizare universala

~ Disc de slefuire dur: adecvat pentru un randament ridicat
la slefuirea suprafetelor plane

inlocuirea discului de slefuire

Observatie: Un disc de slefuit deteriorat trebuie sa fie
inlocuit imediat (8).

Scoateti foaia abrazivd, respectiv dispozitivul de lustruire.
Desfaceti complet surubul (11) si scoateti discul de slefuire
(8). Montati noul disc de slefuire (8) si strangeti din nou
ferm surubul.

Observatie: Suporturile sunt diferite pentru garniturile cu
@ de 150 si garniturile cu @ de 125. Garniturile pot fi
montate numai la sculele electrice corespunzatoare.
Observatie: La montarea discului de slefuit, asigurati-va ca
dantura sistemului de antrenare patrunde in decupajele
discului de slefuit.

Observatie: Un suport deteriorat al discului de slefuit poate
fi inlocuit numai de cdtre o reprezentanta autorizata pentru
sculele electrice Bosch.
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Aspirarea prafului/aschiilor

Evita lucrul dacd nu pot fi adoptate masurile
corespunzatoare de reducere a emisiilor de praf.

Un dispozitiv de aspirare adecvat sau o caseta de colectare a
prafului/un sac de colectare a prafului adecvat/a reduce
expunerea la praf, care este nocivd pentru sanatate. Asigura
o ventilatie optima a spatiului de lucru. Utilizeaza
intotdeauna o masca de protectie respiratorie adecvata. in
cazul utilizdrii unei casete de colectare a prafului, goleste-o
la timp si curata cu regularitate elementul de filtrare, pentru
a asigura aspirarea optima a prafului.

in cazul utilizarii unui aspirator, respect cerintele
specificate mai jos. Respecta prevederile din tara ta
referitoare la materialele de prelucrat.

» Evitati acumularile de praf la locul de munca. Pulberile
se pot aprinde cu usurinta.

Cerinte privind aspiratorul

Diametru nominal recomandat al mm 35
furtunului

Subpresiune necesara” mbari >230
hPa >230
Debit volumic necesar” I/s >36
m®/h >129,6
Eficienta de filtrare recomandata Clasade
pulberi M?

A) Valoarea puterii la racordul sistemului de aspirare al sculei

electrice
B) Conform IEC/EN 60335-2-69
Respecta instructiunile privind aspiratorul. in cazul in care
puterea de aspirare scade, intrerupe lucrul si elimina cauza.

Aspirare independenta cu caseta de colectare a prafului
(consultati imaginile C-G)

impingeti cutia de colectoare a prafului (7) pe stutul de
evacuare (12). Rotiti-o astfel incat degajarile acestei
colectoare a prafului sd se sprijine pe varfurile ascutite ale
stutului de evacuare, iar caseta de colectare a prafului sa se
inclicheteze perceptibil.

Nivelul de umplere a casetei de colectare a prafului (7) poate
fi controlat prin intermediul rezervorului transparent.
Pentru golirea casetei de colectare a prafului (7) , trageti-o
usor prin rotire spre inapoi.

Desurubati elementul de filtrare (6) si scoateti-l din caseta
de colectare a prafului (7). Goliti caseta de colectare a
prafului.

Bateti usor elementul de filtrare (6) de suport pentru a
indeparta praful. Curdtati lamelele elementului de filtrare (6)
utilizand o perie moale.

Observatie: Pentru a asigura aspirarea optima a prafului,
goliti la timp caseta de colectare a prafului (7) si curatati cu
regularitate elementul de filtrare (6).

Atunci cand prelucrati suprafete verticale tineti astfel scula
electricd incat caseta de colectare a prafului (7) sa fie
orientata in jos.

Aspirare cu instalatie exterioara (consultati imaginea H)
Montati un furtun de aspirare (13) pe stutul de evacuare
(12). impingeti furtunul de aspirare pe stutul de evacuare
(conform indicatiilor din figura) astfel incat deschiderile
laterale ale stutului de evacuare sa ramand neacoperite.
Astfel, se va preveni fixarea sculei electrice prin suctiune de
piesa de lucru in timpul slefuirii si, in consecintd, nu va mai fi
afectata calitatea suprafetei prelucrate.

Racordati furtunul de aspirare (13) la un aspirator
(accesoriu). La sfarsitul acestor instructiuni este disponibila
o prezentare generald a diferitelor aspiratoare adecvate
pentru racordare.

Aspiratorul de praf trebuie sa fie adecvat pentru materialul
de prelucrat.

Pentru aspirarea pulberilor extrem de nocive, cancerigene
sau uscate, folositi un aspirator special.

Atunci cand prelucrati suprafete verticale tineti astfel scula
electrica incat furtunul de aspirare sa fie indreptat in jos.

Maner suplimentar

Manerul suplimentar (1) permite manevrarea confortabild si
repartizarea optima a puterii, in special la indepartarea
cantitatilor mari de material slefuit.

Fixati manerul suplimentar (1) cu ajutorul surubului (2) pe
carcasa.

Functionare

Punere in functiune

» Atentie la tensiunea din reteaua de alimentare
electrica! Tensiunea din reteaua de alimentare electricd
trebuie sa coincida cu datele de pe placuta cu date
tehnice a sculei electrice.

Pornirea/Oprirea

» Asigurati-va ca puteti actiona intrerupatorul pornit/
oprit fara a lasa din mana manerul.

Pentru pornirea sculei electrice, apasati comutatorul de

pornire/oprire (4).

Pentru fixarea in pozitie a comutatorului de pornire/oprire

(4), mentineti-l apasat si apasati simultan tasta de fixare (5).

Pentru oprirea sculei electrice eliberati comutatorul de

pornire/oprire (4). Cu comutatorul de pornire/oprire blocat

in pozitie (4), mai intai apasati-l, iar apoi eliberati-|.

Preselectarea numarului de vibratii

Rozeta de reglare pentru preselectarea numarului de vibratii

(3) permite preselectarea numarului de vibratii dorit chiar si

pe parcursul functiondrii.

1-2  numar de vibratii redus

3-4  numar mediu de vibratii

5-6  numar ridicat de vibratii

Numérul preselectat de vibratii depinde de material si de

conditiile de lucru, putand fi determinat prin probe practice.

Dupa un timp de lucru mai indelungat cu un numar redus de

vibratii, ar trebui sa lasati scula electrica sa mearga in gol cu
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numadrul maxim de vibratii aproximativ 3 minute, pentru a se
raci.

Frana discului de slefuit

Frana integrata a discului de slefuit reduce numarul de
vibratii la mersul in gol, astfel incat sd se impiedice formarea
de crestaturi in momentul in care se pune jos scula electrica.
Dacd numdrul de vibratii la mersul in gol creste continuu in
timp, inseamna ca discul de slefuit este deteriorat si trebuie
inlocuit sau frana discului de slefuit este uzata. O frand de
disc de slefuit uzata trebuie schimbata la un centru autorizat
de asistentd tehnica si service post-vanzari pentru scule
electrice Bosch.

Instructiuni de lucru

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» inainte de a pune jos scula electrica, asteptati ca
aceasta sa se opreasca complet.

» Scula electrica nu este adecvata pentru utilizare in
regim stationar. Nu trebuie, de exemplu, sé fie prinsa in
menghine sau sa fie fixatd pe un banc de lucru.

Slefuirea suprafetelor

Porniti scula electrica, agezati-o cu toata suprafata de
slefuire pe materialul de prelucrat si deplasati-o apasand-o
moderat deasupra piesei de lucru.

Randamentul de indepartare a materialului si aspectul
slefuirii sunt determinate in principal de alegerea foii
abrazive, de treapta numarului de vibratii preselectata si de
forta de apasare.

Numai foile abrazive impecabile au un randament optim la
slefuire si menajeaza scula electrica.

Aveti grija sa mentineti o presiune de apasare constantd,
pentru a prelungi durabilitatea foilor abrazive.

Cresterea excesiva a fortei de apasare nu duce la
optimizarea randamentului de slefuire, ci provoacd o uzura
mai puternica a sculei electrice si deteriorarea prematurd a
plécii de slefuire.

Nu mai folositi pentru alte materiale o foaie abraziva care a
fost deja utilizata la prelucrarea metalului.

Utilizati numai accesorii de slefuire Bosch originale.
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Slefuire bruta

Montati o foaie abrazivd cu granulatie grosiera.

Apasati numai in mica masura scula electrica, astfel incat

aceasta sd lucreze cu numar ridicat de vibratii atingdnd un
nivel mai mare de indepartare a materialului prin slefuire.

Slefuire fina

Montati o foaie abraziva de granulatie mai find.

Prin variatia discreta a presiunii de apasare, respectiv prin
modificarea numdrului de vibratii, aveti posibilitatea de a
reduce numarul de vibratii dorit pentru discul de slefuit, fiind
mentinutd miscarea excentricului.

Deplasati scula electrica apasand-o moderat si executand
cercuri plane cu aceasta sau miscand-o alternativ in directie
longitudinala si transversala pe piesa de lucru. Pentru a evita
crestarea piesei de lucru, de exemplu a furnirului, nu inclinati
gresit scula electrica.

Dupad terminarea procesului de lucru opriti scula electrica.

Lustruire

Pentru lustruirea lacurilor uzate de intemperii sau lustruirea
ulterioard a zgarieturilor (de exemplu, sticld acrilicd), scula
electrica va fi echipata cu scule corespunzatoare de
lustruire, de exemplu, suport pentru lana de miel, pasla sau
burete de lustruit (accesoriu).

Pentru lustruire, selectati un numar redus de vibratii (treapta
1-2), pentru a evita incalzirea excesiva a suprafetei.
Aplicati pasta de lustruit pe o suprafata putin mai mica decat
acea pe care doriti sa o lustruiti. Aplicati pasta de lustruit cu
un dispozitiv de lustruit adecvat, executand miscari
incrucisate sau circulare si apasand moderat.

Nu lasati pasta de lustruit sa se usuce pe suprafata de
prelucrat, in caz contrar aceasta s-ar putea deteriora. Nu
expuneti suprafata de lustruit radiatiilor solare directe.
Curatati periodic sculele de lustruire pentru a asigura
obtinerea unor rezultate de lustruire optime. Spalati
dispozitivele de lustruit cu detergenti slabi si apa caldd, nu
intrebuintati diluanti.

Tabelul cu aplicatii

Cifrele din tabelul urmator sunt valori recomandate.

Cea mai avantajoasa combinatie pentru fiecare caz de
prelucrare se determina cel mai bine prin probe practice.

Granulatie

Treapta a numarului de vibratii

(slefuire grosiera/slefuire fina)

Slefuire intermediard a lacului 120/400 5/6
Lac/Straturi de lac 40/80 5/6
Lemn de esenta moale 40/240 5/6
Lemn de esenta tare 60/320 5/6
Furnir 240/320 5/6
Aluminiu 80/240 5
Otel 60/240 5
indepartarea ruginii de pe otel 40/120 6
Otel inoxidabil 120/240 5
Piatra 80/200 6
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Intretinere si service

intretinere si curitare

» inaintea oriciror interventii asupra sculei electrice
scoateti cablul de alimentare afara din priza.

» Pentru aputea lucra bine si in siguranta, mentineti
curate scula electrica si fantele de aerisire ale
acesteia.

Dacad este necesard inlocuirea cablului de racordare, pentru

a evita periclitarea sigurantei in timpul utilizarii, aceasta

operatie se va executa de cdtre Bosch sau de cdtre un centru

de service autorizat pentru scule electrice Bosch.

Serviciu de asistenta tehnica post-vanzari si
consultanta clienti

Romania

Tel.: +40 21 405 7541

Linkul catre adresele centrelor noastre de service si catre
conditiile de garantie se gaseste pe ultima pagina.

in caz de reclamatii si comenzi de piese de schimb, te rugdm

sa specifici neapdrat numarul de identificare compus din
10 cifre, indicat pe placuta cu date tehnice a produsului.

Eliminare
Sculele electrice, accesoriile si ambalajele trebuie
directionate catre o statie de revalorificare ecologica.

Nu aruncati sculele electrice in gunoiul
menajer!

Numai pentru tarile UE:

Aparatele electrice si electronice care nu mai sunt utilizabile
trebuie colectate separat si eliminate in mod ecologic.
Utilizeaza sistemele de colectare desemnate. Eliminarea
incorectd poate fi nociva pentru mediu si sanatate din cauza
eliminarii de substante periculoase.

bbnrapcku

YKa3aHuA 3a CHrypHoCT

061wy ykasaHus 3a 6esonacHoct 3a
€NeKTPOUHCTPYMEHTH

m nPEﬂynPE)K_ MpoueteTe BCMUKK Npegynpexae-

HUA, yKa3aHHA, 3ano3HanTe ce ¢
DEHUE

(hHrypuTe U TEXHHUECKHTE XapaK-
TEPUCTHKH, NPUNOXKEHN KbM eNeKTPOUHCTPYMeHTa. [1po-
NyCKM NPY CNa3BaHETO Ha yKa3aHMATa No-40/y Morart Aa npe-
[QIU3BMKAT TOKOB YAAP U/UNK TEXKK TPABMHU.
CbXxpaHaABaiiTe Te31 yKa3aHUA Ha CHIYPHO MACTO.

M3non3BaHKAT No-4ony TEPMUH "eNeKTPOUHCTPYMEHT" Ce OT-
HacA [0 3axpaHBaHK OT eNeKTpHUYecKaTa Mpexa enekTponH-
CTPYMEHTH (CbC 3axpaHBalL kaben) v 10 3aXpaHBaHK OT aKy-
MynatopHa batepus enekTpOMHCTPYMeHTH (be3 3axpaHBall
Kaben).

BesonacHocT Ha paboTHOTO MACTO

» Ma3ere paboTHOTO CH MACTO UKCTO U A06PE OCBETEHO.
Pa3xBbpnaH1Te WK ToMHKM PaboTHK MecTa ca npefanoc-
TaBKa 3a UHUMAEHTH.

» He paboTeTe ¢ eneKTPOHHCTPYMEHTa B Cpefa C NOBH-
LIeHa ONACHOCT OT Bb3HUKBaHe Ha eKcnnosus, B bnu-
30CT 10 NeCHO3ananuMH TEUHOCTH, Fa30Be UMK NPaxo-
06pa3zun matepuanu. Mo Bpeme Ha paboTa B NeKTPOMH-
CTPYMEHTHUTE Ce OTAENAT UCKPU, KOUTO MOraT fja Bb3anna-
MEHST NPaxo0bpasHk MaTeprani Unm napu.

» [ipbiKTe feua U CTPaHWYHK NHLA Ha 6e3onacHo pascTo-
fAHKUe, [10KaTO PaboTHTe C eNeKTPOUHCTPYMEHTa. AKO
BHMMaHKETO By bb/ie OTKNOHEHO, MOXe [1a 3arybuTe KoH-
TPONA Hafl ENEKTPOMHCTPYMEHTA.

be3onacHocT npu pabota ¢c eneKTPHUECKH TOK

» LllencensbT Ha eneKTPOMHCTPYMeHTa TpA6Ba Aa e nop-
XOAALY 32 NON3BaHUA KOHTAKT. B HUKaKbB cnyuaii He
ce ionycKa U3MeHAHe Ha KOHCTPYKLUATA Ha Lience-
na. Koraro paboTute cbc 3aHYNeHH eNeKTPOypeaH, He
M3non3paiiTte afanTepu 3a wencena. on3BaHeTo Ha
OPWTMHANHM LEMNCENU M KOHTAKTH HaMansaBa pucka ot
Bb3HWKBaHE Ha TOKOB yaap.

» Wsbarsaiite gonupa Ha TAN0oTO Bu A0 3a3emeHH Tena,
Hanp. Tpbbu, OTONNUTENHH ypeaH, NeUKH U XNagUIHU-
uu. Korato 1AN10T0 B1 € 3a3eMeH0, PUCKbT OT Bb3HUKBAHE
Ha TOKOB yaap € Mo-ronsm.

» [lpenna3Baiite eNeKTPOMHCTPYMEHTA CH OT AbXKA U
Bnara. [1pOHMKBAHETO Ha BOAA B eNEKTPOUHCTPYMEHTA
NoBMLLIABa ONACHOCTTa OT TOKOB yAap.

» He usnon3paiite 3axpaHBalyus kaben 3a uenu, 3a Kou-
TO TO! He e npeaBuAeH. Hukora He u3non3saiite 3ax-
paHBawwuA Kaben 3a npeHacsAHe, TerneHe UK OTKaya-
BaHe Ha eneKTpouHcTpymeHTa. lMpepnassaiite kabena
OT HarpsABaHe, oMacnaBaHe, AONKP A0 OCTPH pbboBe
MNH 00 NOABHXHHM 3BEHa Ha MALKHKU. [10BPENEHH UnK
yCyKaHH kKabenu yBenuuaBar pucka ot Bb3HMKBaHe Ha To-
KOB yaap.

» Korato paboTtute C eneKTPOMHCTPYMEHT HaBbH, H3NOoN-
3BaWTe camMo YAbMKUTENHHU Kabenu, NoaXoAALLM 3a pa-
60Ta Ha OTKpUTO. M3M0N3BAHETO Ha YABMKUTEN, NPef-
Ha3HaueH 3a paboTa Ha OTKPHTO, HamManABa PUCKa OT Bb3-
HUKBaHE Ha TOKOB yaap.

» AKo ce Hanara U3non3BaHeTo Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTa
BbB BNaXXHa cpefja, H3NoN3BaiiTe NpeAnaseH NpeKbe-
Bay 3a yTeUH! ToKoBe. /13non3BaHeTo Ha npeanaseH
NpeKbcBay 3a yTeUHU TOKOBE HamanABa OMacHoOCTTa oT
Bb3HWUKBAHE Ha TOKOB yaap.

be3onaceH HaunH Ha pabota

» Bbere KOHUEHTPUPAHH, CliefeTe BHUMATENHO AedCT-
BHATA CH M NOCTbNBAIiTe NPEeANa3n1Bo U pa3ymMHo. He
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M3MON3BalTe eNeKTPOMHCTPYMEHTa, KOraTo cTe yMo-
PEHH UMK NOA BNUAHUETO Ha HAPKOTHUHM BeLLEeCTBa,
anKoXon UNM ynoMBawy nekapcTea. EAuH Mur pasces-
HOCT Npy paboTa ¢ enekTPOUHCTPYMEHT MOXE [ia UMa 3a
nocnencTBue U3KNIOUUTENHO TEXKKU HapaHABAHKA.
Pabortete ¢ npeanassauio pabotHo obnekno. Buharu
HoceTe Npefna3Hu ounna. HoceHeTo Ha nofxoaALM 3a
NON3BaHNA eNeKTPOMHCTPYMEHT U U3BbpLUBAHATA AeH-
HOCT IMUHW NPeanasHu CPeCTBa, KaTo AuXaTenHa Macka,
30PaBM NTTHO3aTBOPEHM 0BYBKM CbC CTabWNEH rpai-
hep, 3alLMTHA Kacka UMW LWyMo3arnyLumuTeny (aHTudo-
HW), HaMansABa pucKa OT Bb3HMKBaHe Ha TPYAO0Ba 310M0-
nyka.

WU3bAarBaiiTe onacHOCTTa OT BKNIOUBaHE Ha eNeKTPOMH-
CTPyMeHTa o HeBHMMaHHe. Mpeau aa BKniouuTe Wwen-
cena B KOHTaKTa MNK1 Aa nocTaBuTe 6atepuaTa, KakTo U
NPy NpeHacsAHe Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA, Ce yBepsa-
BaiiTe, Ue NyCKOBUAT NPeKbCBay € No3uLuaA "nskniove-
HO". HOCEHETO Ha eneKTPOUHCTPYMEHTH C NPbCT BbPXY
MyCKOBUA NPeKbCBayY WM NOfABaHETO Ha 3aXPaHBaLLo
HanpexeHWe, AOKATO NYCKOBUAT NPEKbCBAY € BKNIOUEH,
yBenMuaBa onacHoCTTa OT TPY0BU 3M10MOMYKK.

Mpeau pa BKNIOUMTE €NEKTPOUHCTPYMEHTA, Ce yBepsa-
BaiTe, ue CTe OTCTPAHHUNH OT HEro BCHYKH MOMOLLHK
MHCTPYMEHTH M FaeuHH KniouoBe. [10MOLLEeH MHCTPY-
MeHT, 3abpaBeH Ha BbpTALLO Ce 3BEHO, MOXE f1a PUUMHH
TPaBMH.

U3barBaiiTe HeecteCTBEHUTE NONOXEHHA HA TANOTO.
Paborete B cTabunHo nonoxeHue Ha TANOTO U BbB BCe-
KM MOMEHT NnopAbpXKaiiTe paBHoBecHe. Taka Lie MoXxe-
Te la KOHTPONMPATe eNeKTPOUHCTPYMEHTa No-gobpe u no-
6esonacHo, ako Bb3HUKHE HeouaKBaHa CUTyaLua.
Pabortete ¢ noaxoaswo obnekno. He paboterte ¢ wu-
POKH APEeXH UMK yKpaLieHus. [ipbKre KocaTta U fpexu-
Te CH Ha Be3onacHo pa3cToAHMe OT ABHXKELLH ce 3Be-
Ha. LLInpokuTe Apexu, yKpalleHUATa, bAruTe Kocu Morat
na bbjar 3axBaHaTh v yBNeUeH! OT BbPTALLM Ce 3BEHa.
AKO e Bb3MOXXHO H3MON3BaHETO Ha BbHLUHA acCNMpaLy-
OHHa CHCTeMa, ce yBepABaiiTe, ue T4 e BKNIIOUeHa 1
¢yHKLMOHMPa H3NPaBHO. 13M0N3BaHETO HA acnupaLy-
OHHa cucTeMa HamansaBa PUCKOBETe, ib/MKaLlW Ce Ha oT-
nenauy ce npu pabota npaxose.

[lo6poTo no3HaBaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTa BCeAc-
TBHe Ha yecTa paboTa c Hero He e NOBOA 3a HaManABa-
He Ha BHUMaHUETO U NpeHebpersaHe Ha MepKuTe 3a
6esonacHocT. EQHO HeBHUMATENHO IEHCTBME MOXKE 1a
NpeM3B1Ka TeXKM HAPaHABAHKSA CaMO 3a UacTy OT CEKYH-
nara.

TpPHXNKBO OTHOLIEHHE KbM €NEeKTPOUHCTPYMEHTHUTE
» He npetoBapBaiTe enekTpoMHcTpymenta. U3nons-

BalTe eNEeKTPOUHCTPYMEHTHTE caMo Cbobpa3Ho TaX-
HOTO NpeAHa3HaueHue. LLle pabotute no-nobpe u
no-be3onacHo, Koraro 13nonssare NoAXOAALINA eNeKTPO-
MHCTPYMEHT B 3a[1a[I€HKA OT NPOU3BOAMTENA IUANA30H Ha
HaToBapBaHe.
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» He nanon3sgaite eneKTPOMHCTPYMEHT, UHHTO NYCKOB
npeKbcBay e NoBpefAeH. ENekTpouHCTPYMEHT, KOUTO He
MOXe [ bbie M3KNIOUBaAH U BKMOUBAH MO NPEABUAEHHUA
0T NPOMU3BOAMTENA HAUKH, e OMaceH 1 TpAbBa fa bbae pe-
MOHTUPAH.

» Mpepu pa u3BbpLIBaTE KAKBUTO U Aa € feHHOCTH N0
€NeKTPOUHCTPYMEHTa, Hanp. HacTpoiiBaHe, CMAHA Ha
paboTeH MHCTPYMEHT, KaKTO U Koraro ro npubupare,
M3KNIOUBaNTe Lencena oT KOHTaKTa, pecn. U3BaXaan-
Te 6aTepuATa, aKo € Bb3MOXHO. Tasu MApKa Npemaxea
0MacHOCTTa OT 33/leHCTBaHe Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA NO
HEeBHWUMaHKe.

» CbxpaHsBaiiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE Ha MeCTa, Kb-
[eTo He Morat Aa 6bAaT gocturuaty ot geua. He go-
nyckaiTe Te Aja 6bAaT H3NON3BaHK OT NULA, KOUTO He
Ca 3ano3HaTH ¢ HauWHa Ha paboTa ¢ TAX U He ca npoue-
NK Te31 MHCTPYKLMK. KoraTo ca B pblieTe Ha HEOMUTHH
noTpebuTenu, enekTpOMHCTPYMEHTHTE MoraT Aa bbaart us-
KNMIOUMTENHO OMaCHH.

» Mopabpxaiite fobpe eNeKTPOUHCTPYMEHTHTE CH M aK-
cecoapute um. lpoBepsABaiiTe Aany NOABWKHUTE 3BE-
Ha yHKLMOHUPAT be3yKOPHO, fanK He 3aKNHHBAT, Aa-
NW MMa cUYNeHH UK NOBPEAEHH AeTaiNu, KOUTO Hapy-
LIABAT UK U3MEHAT YHKLMKTE Ha eNeKTPOUHCTPY-
meHTa. peau fAa M3non3sarte eNeKTPOMHCTPYMEHTa,
ce Norpuxere NoBpeAeHUTe AeTainy fa 6baar peMoH-
THpaHK. MHOro 0T TPYA0BUTE 3N0MONYKHM Ce AbKaT Ha
Hemobpe nofbpXKaHW eNeKTPOMHCTPYMEHTH W YPeau.

» MopabpxaiiTe pexeLyuTe HHCTPYMEHTH BUHArK fobpe
3aTOUeHH M YKCTH. [Jobpe noaabpKaHUTE PEXELLN UHCT-
PYMEHTH C OCTPU pbOOBE 0Ka3BaT No-Mako CbNpoTHBNE-
HWe U Ce BOAAT NM0-NEKO.

» W3non3BaiTe eNeKTPOMHCTPYMEHTHTE, AOMbIHUTEN-
HUTe NpUcnocobnexus, paboTHUTE HHCTPYMEHTH U T.
H., CboOpa3Ho HHCTPYKUMKTE Ha NpousBoguTend. Mpu
TOBa ce Cbobpa3ABaiiTe U C KOHKPETHUTE PaboTHM yC-
NOBHA U ONepaLyuu, KOUTO TPAGBa Aa u3NbAHUTe. W3-
NON3BAHETO Ha eN1eKTPOMHCTPYMEHTH 3a Pa3NUYHK OT
NpeBUAEHUTE OT NPOM3BOAUTENS NPUMOXKEHUSA MOBULLIA-
Ba OMACHOCTTA OT Bb3HWUKBAHE Ha TPYL0BM 3M10MOMYKH.

» lMopabpxaiTe APLKKHUTE U PbKOXBATKUTE CYXH, YUHCTH
¥ HeOMacneHH. XnbaraBuTe APbXKK U PbKOXBATKU HE
no3BonABar besonacHata pabota v 06POTO KOHTPONUPa-
He Ha eNeKTPOMHCTPYMEHTA NPU Bb3HWUKBAHE Ha HEoUaK-
BaHa CUTyaums.

MopabpxaHe

» [lonyckaiTe peMOHTbT Ha eNeKTPOMHCTPYMeHTHTe Bu
[a ce U3BbPLUBA CaMO OT KBanudHLUpPaHH cneLuanuc-
TH M CaMO C H3MON3BaHETO Ha OPUTMHANHHU Pe3epPBHU
yacTy. 10 T031 HauMH Ce rapaHTMpa CbxpaHsBaHe Ha be-
30MaCHOCTTA HA eNEKTPOUHCTPYMEHTA.

Yka3aHud 3a 6e3onacHocT 3a WwnanMalluHK1

» Usnon3BaiiTe eneKTPOMHCTPYMEHTa CaMO 3a CYX0
wnaiidpane. MPOHUKBAHETO HA BOA B ENEKTPOMHCTPY-
MeHTa NoBMLLIABa ONACHOCTTA OT TOKOB yAap.
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» BuumaBaiite fa He 6bAaT 3acTpalLeHH NULA OT NETALU
uckpu. OTcTpaHeTe ropUMUTE MaTepuany ot bnuskara
oKonHocT. [1pu WwnaidaHe Ha MeTanu Bb3HUKBAT UCKPH.

» BHumaHue, onacHocT oT noxap! Usbarsaiite nperpsa-
BaHe Ha wnaidaHua maTep1an  Wwnaid MawmHara.
W3npasBaiiTe BUHaru npeau nay3u npu pabora KoH-
TeliHepa 3a npax. [1paxbT oT WhaidaHe B uyBanyeto,
MUKPOGHUNTLPA, XapTUeHWs uyBan (Mnu B uyBana Ha dun-
Tbpa, pecn. (UNTbpa Ha NPaxocMyKaukata) Moxe fia ce
camo3ananu np1 HebnaronpuATHY yCNoBHs, KaTo Hanp.
MCKPU NPH LWNaidane Ha MeTanu. CneupranHa onacHocT e
HasnuLie ako NpaxbT OT WnaidaHe ce CMECH C OCTaTbLM OT
NaK, NONUypeTaH U1 APYr1 XMMUUHH BELLECTBA U LWNak-
haHWAT NPoAYKT cnep ibnra pabota ce Harpee.

» [lMouuncTBaiiTe peJOBHO 0TBOPA 3a NpoBeTpeHue Ha Ba-
LKA eNeKTPOUHCTPYMeHT. TypbuHata Ha enekTpoaBHra-
TeNA 3aCMyKBa npax B kopmnyca, a HaTpynBaHeTo Ha MeTa-
NeH Npax yBen1uasa onacHOCTTa OT TOKOB yaap.

» [pbxTe 3apaBo eNeKTPOUHCTPYMeHTa npu pabota ¢
[BeTe pblie M cnepeTe 3a CUrypHarta nosuuus. C Ase
pbLE eNeKTPOUHCTPYMEHTBT Ce BOAM MO-CUIYPHO.

» Mpepu pa octaBUTe ENEKTPOUHCTPYMEHTA, H3UaKBal-
Te BbPTEHeTO /ia CNpe Hanmb/HO.

» OcurypaBaiite 06paborBanus peraiin. [letaiin, 3axsa-
HaT ¢ NOAXOAALLM NpUCTOCobneHus U1 ckobw, e 3acTo-
MOpeH N0 34paBo 1 CUryPHO, OTKOMKOTO, aKO ro AbpxuTe
C pbKa.

OnucaHue Ha NPOAYKTA U AEHHOCTTa

MpoueTeTe BHUMATENHO BCHUKK YKa3aHUA
M MHCTPY KWK 3a 6esonacHocT. Mponycku
NPy CNa3BaHETO Ha MHCTPYKLMKTE 3a 6e30-
MacHOCT W yKa3aHWATa 3a pabota Morar fia
“Mar 3a nocneacTBu1e TOKOB YAap, noxap 1/
UMK TEXKK TPABMH.

Mons, umaiiTe npeaBua n30bpaxeHnaTa B NpefHara uact Ha

PbKOBOACTBOTO 3a pabota.

MpepHa3HaueHne Ha eNEKTPOMHCTPYMEHTA
ENeKTPOMHCTPYMEHTBT e NpeiHa3HaueH 3a Cyxo wnanthaHe
Ha [IbPBECHM MaTepUany, NNacTMacu, MeTanu, 3aMaskH, Kak-
TO ¥ NAKKPaHW NOBbPXHOCTH.

ENeKTPOMHCTPYMEHTH C eNeKTPOHHO yNpaBneHue ca noaxo-
LALLM CbLLO TaKa v 3a NoNMpaHe.

ENeKTpOMHCTPYMEHTBT He e NofxofsALy Aa bbae nonssa
MOHTWPAH CTaLMOHAPHO.

U306paseHn enemeHTH

HomepupaHeTo Ha M306pa3eH1Te KOMMOHEHTH Ce OTHACA [10

M300PAKEHNETO HA €NIEKTPOMHCTPYMEHTA Ha rpauuHaTa

CTpaHuLa.

(1) CnomararenHa pbkoxBsaTka (M30M1MpaHK MOBbPXHOC-
TV 32 3axBalljaHe)

(2) BwHT3acnomaratenHa pbkoxaarka®

(3)  MMoTeHuMomeTbP 3a perynupaHxe Ha uectotara Ha
BUbpauuuTe

(4) MyckoB npekbcBay
(5)  3actomopsiBaly byTOH 3a NyCKOBMA NPeKbCBaY
(6)  OunTbpeH enemeHT (MMKPOUNTbPHA cUCTeMa)®

(7)  MpaxoynosuTenHa kyTus (MMKPOMUNTbPHA CHCTE-
Ma)aJ

(8) Lnudosauy anck

(9) PbkoxBartka (M30n1MpaH1 NOBLPXHOCTH)

(10) ucr wkypka®

(11) BuHT 3a WAKdOBALLMA AUCK

(12) LUlyuep Ha oTBOpa 3a M3XOAALLATA Bb3AYLUIHA CTPYA
(13) Wscmyksauy Mapkyy”

a) Tasu NPUHAANEXHOCT He e BKNoYeHa B CTaHAapTHaTa OKOM-
NNeKToBKa Ha floCTaBKaTa.

TexHuuecku AaHHHU

EKCLieHTPHKOBa WNH(oBa- GEX 40-150
13 MaluMHa

KatanoxeH Homep 3601C7B2..
BkntoueH B OKOMMNeKTOBKa- °
Ta WKdoBaLL AUCK

PerynupaHe Ha yectoTara Ha °
BUOpaLunTe

HomuHanHa KoHcyMupaHa W 400
MOLLHOCT

0bopoTH Ha NpaseH xof N, min! 5500-12000

YecroTa Ha BUbpaLuuTe Ha min  11000-24000
npaseH Xof

[nameTtbp Ha BUDPALMOHHHUA mm 4
Kpbr

Terno" kg 2,4
Knac Ha 3awuta I

A) Bes mpexosu kaben

[laHHWTe BaxxaT 32 HOMUHaNHO Hanpexenue [U] ot 230 V. Mpu oTkno-
HABALLM Ce HanpexeHne U Npu cneyudrUyHK1 32 OTAENHN U3MbIHEHUA
Te3W JaHHW Morar Aia Bap1par.

CTOMHOCTHTE MOTaT /12 Bapupart cnopep NpoayKTa v ia 3aBUCAT OT yC-
noBwATa Ha ynoTpeba 1 Ha okonHata cpeaa. [ombnHUTeNHa HHdopma-
unA Ha www.bosch-professional.com/wac.

WUudopmauus 3a usnbuBaH wym u BUbpaLuu

CTOMHOCTHTE Ha EMUCHM Ha LLIYM Ca YCTAHOBEHH

cbrnacHo EN 62841-2-4.

PaBHMLLETO A Ha reHepUPaHHA LLIYM OT ENEKTPOMHCTPYMEHTA
0BMKHOBEHO €: paBHHULLE Ha 3BYKOBOTO HanAraHe 84 dB(A);
MOLLIHOCT Ha 3ByKa MoliiHocT 92 dB(A). HeonpeaeneHoct
K=3dB.

Paborete ¢ wymo3arnywurenu!

CToiHoCTHUTE Ha BUDpUpaHe a,, (MoCcTosHHK BUbpaLuK), pe
(noBTapALM ce ynapHu Bubpaumu) n HeonpeaeneHocta K
ca ycTaHoBeHH cbrnacHo EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/s? (K = 1,5 m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
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lMocoueHuTe B TOBA PbKOBOACTBO 3a eKCMoaTalua HUBO Ha
BUOpaLMKTE M CTOMHOCT Ha BMUCHSA Ha LLYM Ca U3MEepPeHU
CbIMacHO NpoLeaypa, onpeaeneHa u MoXe fia CnyXu 3a
CpaBHABAHE C APYr1 eNeKTPOMHCTPYMEHTH. Te ca noaxoas-
LY CbLLIO TaKa 3a NpeBapHTENHa OLIEHKa Ha EMUCHUTE Ha
BUOpALIMHM 1 LIyM.

lMocoueH1Te HUBO Ha BUDPALIMMTE U CTOMHOCT Ha EMUCUM Ha
LyM Ca NPEACTaBUTENHU 32 OCHOBHUTE NPUNOXEHUS Ha
€NeKTPOMHCTPYMeHTa. AKo 0baue eneKkTPOMHCTPYMEHTLT Ob-
[1€ U3MON3BaH 3a APYrv 1eUHOCTH, C Pa3NUUHK PabOTHM UHC-
TPYMEHTH N 6e3 HeobX0aMMOTO TEXHHUECKO 0bCyXBaHe,
HUBOTO Ha BUOPALIMMTE U CTOMHOCTTA HA EMUCHM Ha LLYM MO-
Xe 1a ce pa3nuuasart. ToBa b1 MOrMo 3HaUMTENHO f1a YBeNHu-
uu BUOpALIMMTE U LLIyMa NPe3 Nepuo/a Ha NoN3BaHe Ha enex-
TPOWHCTPYMEHTA.

3a No-TOYHOTO OLIEHABAHE Ha BUDpaLMuTe U Liyma TpabBa ia
Ce OTUMTaT U NEPUOAMTE, B KOUTO ENEKTPOUHCTPYMEHTLT €
U3KMoUueH unu paboTu Ha npaseH xoA. Toa b1 Morno 3Hauu-
TEMHO [1a HaManu eMUCHHTE Ha BUOPALIMK 1 LLIyM NPe3 nepu-
0[1a Ha MON3BaHe Ha eNeKTPOUHCTPYMEHTA.

lpeanuceaiiTe JOMbAHWTENHU MEPKH 3a NPeana3BaHe Ha
paboTelLus C eNeKTPOMHCTPYMEHTA OT Bb3[IeHCTBMETO Ha
BUOpaLMKTE, HanpKUMep: TeXHUUECKO 0BCNyKBaHe Ha enekT-
POMHCTPYMEHTA U PabOTHUTE UHCTPYMEHTH, NOAAbPXKAHE Ha
pbLeTe TONNM, LienecbobpasHa opraHu3auus Ha pabotHuTe
CTbNKK.

MoHTtupaHe

» lpeav H3BbpLUIBaHe HA KAKBUTO H Aa € AEHHOCTH NO
€NEeKTPOUHCTPYMEHTA H3KNIOUBaNTe LWencena oT 3ax-
paHBawata mpexa.

CMsAHa Ha WKypKaTa

3a IeMOHTHPaHe Ha LiKypkarta (10) A 3axBaHeTe B eAMHKA
KpaW 1 A U3abpnaiTe o WnndoBaLma auck (8).

Mpeau aa nocTaBuTe HOB IUCT LIKYPKa NOUKCTETE LNK(OBa-
LnA aucK (8), oT npax M 3aMbpCcABaHMA, Hanp. C YeTKa.

OT npax v 3aMbpcABaHKA, Harp. ¢ ueTka (8) e c noBbpxHoCT
Benkpo, 3aja MoxeTte 6bp30 1 NECHO fa 3axXBaLLaTe WKypKa
CbC 3aenBallo 3axBallaHe.

MpuTtcHeTe nucTa WwKypka (10) 3apaBo KbM onHaTa cTpaHa
Ha WwnudosalLua auck (8).

3a ocurypsBaHe Ha onTUMasnHa CTeneH Ha npaxoynassaHe
BHMMaBaTe LLaHL0BaHWTe OTBOPH Ha nucTa WwKypka (10) na
CbBMaAaT c 0TBOPHTE Ha iUCKa 3a WnndoBaHe (8).

WU360p Ha wnudoBalus guck

B 3aBMCMMOCT OT KOHKPETHO M3MbHABaHATa IeMHOCT Ha
€MeKTPOMHCTPYMeHTa Morar fja 6baar MOHTUPaHH WwndoBa-
LW IMCKOBE C Pa3niuHa TBbPAOCT:

- [I1ck 3a WwnndoBaHe, MHOMO MeK: MOAXOAIALL 3a NoN1paHe
1 BHUMATE/HO LWUGOBaHE, CbLLO U MO OMbHATH NOBbPX-
HOCTH

- LUnndhoBatl AUCK, MeK: NOAXOAALL 32 BCHUKM LNKGOBA-
LY IEHOCTH, YHUBEPCANHO NPUIOXKUM
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- [1ck 3a windosaHe, TBbP/: NOAXOALL 32 BACOKONPOH3-
BOJMTENHO LUNU(OBAHE Ha PABHUHHW NOBLPXHOCTH

CmsHa Ha wnudoBawma AUCK

Ykazanue: CmeHaTe BeHara nospeaexus wnndosalll
nuck (8).

M3nbpnaiite nucTa WKypKa, pecn. NonupalLoTo nnarHo. Pas-
BT AoKpai BUHTa (11) 1 u3BaneTe WnMdoBaLLMA AUCK
(8). Mocrasete HOBHsA WKUdOBALL AUCK (8) 1 OTHOBO HaBUNA-
TE W 3aTErHEeTe BUHTA Ha PbKa.

Ykasanue: Bogaunte ca pasnuunu 3a @ 150 noanoxku u

@ 125 noanoxku. MognoxKuTe Morar aa ce MOHTUPAT CaMo
BbPXY CbOTBETHO NOAXOAALLMA ENEKTPOUHCTPYMEHT.
Yka3zanue: [py noctaBsaHe Ha WKOBALLMA AUCK BHUMA-
BaiiTe 3bbuTe Ha Bolaua [1a nonajiHaT B KaHanuTe Ha iucka.
Ykasanue: [lonycka ce 3amaHarta Ha Hocellara onopa Ha
WAMOBALLMA IUCK 12 Ce M3BbPLLBA CaMO B OTOPU3MPaH
CepBM3 3a ENEKTPOUHCTPYMEHTH Ha bolu.

Cucrema 3a npaxoynaBsiHe

N3bsrBaiiTe paboTara be3 pemyuupally npaxa MEpKK.
MopxoAsALLa NpaxoynoBUTENHATA MPUCTABKA UMW MPAX0Y/o-
BUTENHA KyTWs/TopbKUKa pemyLMpa BPeaHOTO 3a 3paBeTo
npaxoBo HatoBapBaHe. OcurypsaBaiite fobpo NpoBeTpABaHe
Ha paboTHoTO MACTO. o NpaBKo U3NON3BaNTe NoAXoaALLA
[JuxartesnHa 3awura. [pu u3non3eae Ha NpaxoynoBUTeNHa
KyTHs A M3Npa3BaiTe CBOEBPEMEHHO U MOYMUCTBANTE PEAOB-
HO (OMNTbPHUA ENIEMEHT, 3 [1a rapaHTMPaTe ONTUMAHO Npa-
XOM3CMYKBaHe.
Mpu U3non3BaHe Ha NpaxocMykKauka craspaite no-Aony no-
COueHWTe U3ncKBaHHsA. CnasBaliTe BanuaHuTe BbB Baluata
CTpaHa 3akOHOBM pa3nopendu, BanuaHu npu obpaboTeaHe
Ha CbOTBETHUTE MaTepHau.
» U3baArsaiite HaTpynBaHe Ha nNpax Ha paboTHOTO MACTO.
[paxbT MOXe NEeCHO 1a Ce CaMOBb3NNaMEHH.

U3nCKBaHNA KbM NPaXx0CMyKauKuTe

[TpenopbunTenes HoMMHaneH mm 35
QIMaMeTbp Ha MapKyua

Heobxonum Bakyym" mbar >230
hPa >230

Heobxomum febut” I/s >36
m*/h >129,6

lMpenopbuntenHa eekTMBHOCT Knac Ha npax M®

Ha hunTbpa

A)  CTOMHOCT Ha nopTa 3a NPaxocMyKauka Ha eNeKkTPOUHCTPYMeHTa
B) CornacHo IEC/EN 60335-2-69

CnasBaiTe yKasaHMeTo 3a NpaxocMykaukata. pu Hamanexa
CMyKaTe/Ha MOLLIHOCT NPeKbCHeTe paboTata M OTCTpaHeTe
npruMHaTa.

CobcTBeHa cucTeMa 3a npaxoynaBsHe ¢
npaxoynoBuTenHa Kytusa (BxX. ¢pur. C-G)

Bkapalite npaxoynosuTentara kytua (7) Ha wylepa 3a u3xo-
AAuara ebaaylwHa crpya (12). Mpu ToBa A 3aBbpTeTe Taka,
e OTBOPHTE Ha NPaxXOyNOBMUTENHATA KYTHA 1a Ca HEMoCpesc-
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TBEHO /10 BbpXa Ha Liyliepa U KyTuATa Aa Obae 3axBaHarta ¢
OTUETNIMBO NpeLLpaKBaHe.

CTeneHTa Ha 3amb/IHEHOCT Ha NpaxoynoBuTenHara Kytua (7)
MOXXe eCHO ia ce cnefin bnarofiapeHne Ha npo3pauHus
Kopnyc.

3a u3npassaHe Ha npaxoynoBuTenHara kytus (7) A usgbp-
nanTe C NeKo 3aBbpTaHe Hasajl.

PasBuiite hunTbpHUA enemeHT (6) 1 ro U3BaaeTe OT Npaxoy-
nosuTenHata kyua (7). M3npasHeTte npaxoynoBuTenHara Ky-
™A,

CTpbCKaiTe (UNTbpHUA enemeHT (6) Kato uykate NeKo Ha
TBbp/a NOBbPXHOCT, 3a fa IPeMaxHeTe nonenHanara no He-
ro npax. Mouucrete namenure Ha GUNTbPHUA enemeHT (6) ¢
MeKa ueTka.

YkasaHue: 3a la 0CUrypuTe ONTUMANHa CTeNeH Ha npaxoy-
NaBfiHe, U3Npa3BanTe NpaxoynoBuTenHara Kytus (7) ceoes-
PEMEHHO 1 NePHUOAMUHO NOUNUCTBANTE PUNTLPHUA ENEeMEHT
(6).

Mpu 0bpaboTBaHe Ha BEPTUKANHK NOBbPXHOCTH [IPbXTE
€NeKTPOMHCTPYMEHTA TaKa, Ue NPaxoyNoB1TeNHaTa KyTUA
(7) na e Hamony.

BbHLWHa cucTema 3a npaxoynasaHe (BX. dur. H)
Bkapaitte wnaHr Ha npaxocmykauka (13) Ha wyuepa (12).
BkapaiiTe LinaHra Bbpxy LiyLiepa (KakTo e nokasaHo Ha (u-
rypara), Taka ue CTPaHMuHUTE OTBOPM Ha Liyliepa Aa ocTaHar
cBobofiHu. Taka ce U3bArBa NPUNENBAHETO HA ENEKTPONHCT-
pyMeHTa KbM NOBbPXHOCTTA Ha 06paboTBaHKA fieTain 1 yB-
PEXOAHETO i BCNEACTBME HA NOJHANATAHETO OT NPAXOCMy-
KauKara.

Cebpxete WwnaHra (13) kbM npaxocMykauka (He e BK/oue-
Ha B OKOMN/EKTOBKaTa). [pernea Ha HauKMHa Ha BKMtouBaHe
KbM PasnUuHK1 NPaXOCMYKaUKH LLie HAMepWTe B Kpas Ha ToBa
PbKOBO/CTBO 3a eKCMIoaTaLus.

M3nonaBaHata npaxocMykauka Tpsbea fia € npurofHa 3a pa-
6ota c 0bpaboTeaHua MaTepuan.

Ako npu pabota ce o1aens ocobeHo BpeaeH 3a 3ApaBeTo
npax UK KaHLeporeHeH npax, 43non3eanTe cneyuanuaupa-
Ha npaxocMyKauka.

Mpu 0bpaboTBaHe Ha BePTUKaNHU NOBbPXHOCTH APbXTeE
€M1eKTPOMHCTPYMEHTA Taka, Ue LWNaHMbT Ha IpaxocMyKaukara
[1a e Haziony.

CnomarartenHa pbKoxBaTka

CnomararenHara pbkoxsarka (1) ysenuuasa ynobcTsoTo
npv pabota 1 N03BONABA ONTUMANHOTO Pa3npefeneHue Ha
CMnata Ha NpUTUCKaHe, MaBHO NPH MHTEH3WBHO WU(OBA-
He.

3axBaHeTe cromarareniHara pbkoxBsarka (1) kbM Kopnyca Ha
€NeKTPOMHCTPYMEHTA C BMHTA (2).

Pabota c eneKTpoMHCTPyMeHTa

MyckaHe B ekcnnoarauua

» CnobpasnBaiiTe ce C HanpeXXeHHETO Ha 3aXpaHBaLyaTa
mpexa! HanpexeHneTo Ha 3axpaHBallyata Mpexa Tpsbsa

[1a CbOTBETCTBA Ha JaHHHTE, U3NWUCAHH Ha Tabenkara Ha
€1eKTPOUHCTPYMEHTA.

BkniouBaHe W H3KNIOYBaHe

» YBepere ce, ue MOXeTe a 3afieiCTBaTe NyCKOBHUSA
npekbcBau 6e3 nyckaHe Ha ApbXKarta.

3a BKNIOYBAHE Ha e/IeKTPOUHCTPYMEHTA HAaTUCHETE MyCKO-

BMA Npekbeaau (4).

3a 3acTonopaBaHe Ha NycKoBusA npexbcaay (4) ro 3agpbx-

Te HaTUCHAT U eJHOBPEMEHHO HaTUCHeTe byToHa (5).

3a H3KMIOUBaHe Ha eNEeKTPOMHCTPYMEHTA OTNYCHETE MYCKO-

BUA NpekbeBau (4). Ako nyckoBuAT npekbesau (4) e bun

3aCTONOPEH, MbPBO 0 HATUCHETE W CNEf TOBA IO OTMYCHETE.

PerynupaHe Ha uectotata Ha BUbpauuure

C nomoLyTa Ha NoTeHUMOMeTbPa (3) MOXeTe ia U3MEeHATE
yecToTara Ha BUbpauuuTe Cblio U No Bpeme Ha pabora.

1-2 HUMCKa UecToTa Ha BUbpaLuu

3-4 CpeHa YecToTa Ha BUDpaLMK

5-6 BMCOKa UecToTa Ha BUbpaLmu

OnTumanHara uectota Ha BubpauuuTte 3aBucK oT 0bpaboTBa-
HWA MaTepuan U paboTHUTE YCNOBHA U Ce ONpefens Hal-Tou-
HO upe3 u3npobeaxe.

Cnep npoabmxuTeNnHa pabota ¢ HUCKa uecToTa Ha BUbpaumu-
Te TpAbBa Aa OXNnafuTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA, KaTo ro 0CTa-
BWTe [1a paboTi Ha NpaseH Xof NpUbN. 3 MUHYTH C MaKCH-
MarnHa uectoTa Ha BubpauuuTe.

Cnupauka Ha wnudgoBaLma AUCK

BrpapeHa cn1pauka orpaHuaBa YecToTara Ha BUDpaLuuTe
Ha NpaseH Xof1, Taka ue [1a ce NPefoTBpaTABa HapackBaHe
Ha NOBbPXHOCTHTE NPU MbPBOHAYANHOTO A0MMPAHE Ha enek-
TPOWHCTPYMeHTa 10 0bpaboTBaHaTa NOBbPXHOCT.

AKO CKOPOCTTa Ha Npa3eH X0/ Ce yBennuaBa NnaBHo, LWu-
(hOBALLMAT AUCK € NOBPe/eH 1 TpAbBa f1a bbaie 3aMeHeH Unu
Cnupaukata e u3HoceHa. M3HoceHa cnupauka TpAbea aa ob-
[1e 3aMeHeHa 0T 0TOPH3NPaH CEPBH3 3a €NEKTPOUHCTPYMEH-
M Ha bow.

Yka3zaHud 3a paborta

» Mpeau u3BbpLIBaHE HAa KAKBUTO U Aa € AeHHOCTH No
€NeKTPOMHCTPYMeHTa U3KNIoUBaNTe Liencena oT 3ax-
paHBawaTa Mpexa.

» Mpepu pa octaBuTE ENEKTPOUHCTPYMEHTA, H34aKBaH-
Te BbPTEHeTO fia CNpe HanbiHo.

» EneKTpoMHCTPYMEHTBT He e noAxoAsALy Aa bbae nons-
BaH 3a cTauMoHapHa pabora. Hanp. Toit He TpabBa fa
bbAe 3axBalLaH B MEHreme Unnu MOHTUPAH HEMOABHXXHO
Ha paboTeH nnor.

LnudoBaHe Ha paBHUHHK NOBbLPXHOCTH

BknitoueTe eNneKTpOMHCTPYMEHTA, NOCTABETE ro C Lisnara
wncoBallia NOBbPXHOCT BbPXy 0bpaboTBaHara 0CHOBA U o
NPUABHKBANTE C YyMEPEH HaTUCK Mo 0bpaboTeaHuA feTalin.
WNHTEH3MBHOCTTA Ha OTHEMAHE 1 KaueCTBOTO Ha NOBbPXHOCT-
Ta ce ONpeaenT MaBHO OT U3bopa Ha LKYpKa, HaCTPoeHaTa
UecToTa Ha BUOPUpaHe M CUnaTa Ha NPUTUCKaHe.

1609 92AD7J1(23.09.2025)

Bosch Power Tools



Camo LLIKypKH B De3yKopHO CbCTOAHWE ocHrypABaT aobpa
NMPOM3BOAMTENHOCT U NPEANA3BaT eN1eKTPOMHCTPYMEHTA OT
NpexaeBpeMeHHo M3HOCBaHe.

Mo Bpeme Ha paboTa npuTHUCKaTe eNeKTPOMHCTPYMEHTA
paBHOMEPHO, 3a [1a yBENWUMTE AbNrOTPAMHOCTTA Ha LLIKYpKa-
Ta.

lpekoMepHOTO YBeNMuaBaHe Ha cnaTta Ha NpPUTUCKaHe He
BOAM [10 YBENMUYABAHE W HA UHTEH3UBHOCTTA HA OTHEMaHe, a
710 M0-ObP30TO M3HOCBAHE Ha LIKypKaTa M Ha eNeKTPOUHCT-
pyMeHTa.

He 13nonagaiiTe LWKypKa, ¢ KOATO CTe 0bpaboTtBany meTan,
3a WNKOoBaHe Ha pyrv BULOBE MaTepuan.

M3nonaBaitte caMmo OpUrMHanHK LWKypKH Ha Bosch.

I'py6o wnudosane

MocTaBeTe NUCT WKYPKa C N0-e[pa 3bPHECTOCT.
Tp1THCKaNTe eNEKTPOMHCTPYMEHTA CbBCEM NIEKO, TaKa ue fia
paboTu ¢ no-BMCOKa UecToTa Ha BUDpaLMUTE, KOETO OCHTYpS-
Ba M10-MHTEH3WBHO OTHEMaHE Ha MaTepuar.

®uHo wnudosane

lMocTaBeTe NUCT LWKYpKa C No-Manka 3bPHeCToCT.

C neka npoMsHa Ha cunata Ha NpUTHUCKaHe, Pec. Upes npo-
MsiHa Ha M3bpaHaTa cTeneH Ha BUDpaLMm1Te MOXeTe Aa orpa-
HWUMTE YecToTaTa Ha BUOpaLMKTe, Mpu KoeTo obaue amnnu-
Tyfata ocTaBa NoCTOAHHA.

MpuaBIKBaNTe ENEKTPOMHCTPYMEHTa Mo obpaboTBaHaTa no-
BbPXHOCT B OCTOAHHA PaBHWHA KPbroobpasHo nu peayBa-
LL|0 Ce HaNPeuHO W HaZTbXXHO. BHUMaBalTe f1a He ro 3aKuH-
BaTe, 3a fla He NpoTpueTe 0bpaboTBaHaTa NOBLPXHOCT,
Hanp. ypHUp.

Mpunoxenue
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Cnen npuKniouBaHe Ha pabota 3K/oueTe eneKTPOUHCTPY-
MEHTa.

Monupauxe

Ipu NonupaHe Ha U3BETPEHM NaKOBM MOKPUTHA UNK NONMUPa-
He Ha APAcKOTUHM (Hanp. aKPUIHO CTbKIO), Ha eNIEKTPOMHCT-
pymeHTa MoXe Aia bbie NoCTaBeHO CPEACTBO 3a NONMpPaHe,
KaTo MNaTHo OT laMcka BbHa, UL 3 MoNMpaHe Unu nosu-
palll NeHonnacT (He e BKNIOUeH B OKOMMIEKTOBKaATa).

Mpu nonupaxe U3bupanTe No-HUCKa CTeNeH Ha BUOpaLuuTe
(cTenenu 1-2, 3a aa NnpenoTBpaTuTe NperpaBaHe Ha obpa-
boTtBaHaTa noBbPXHOCT.

HaHeceTe nonupaliata nacta Ha no-Masnka noBbpXHOCT OT Ta-
3W, KOATO XXenaeTe 1a nonupare. PasHeceTe nonupalyara
nacTa, KaTo U3non3aeate NoAXoAALLO NNATHO 3a NONUpPaHe ¢
KPbCTOCAHH HafITbXKHU U HANPEUHW ABUXKEHWA UNK C KPbro-
00pasHu ABMKEHUA U YMEPEHO NPUTUCKAHE.

He fonyckanTe 3acbXBaHETO Ha Nonupalliata nacra Ha obpa-
boTBaHaTa NoBbPXHOCT, B NPOTUBEH CMyyail MOXe A A NOB-
peauTe. He u3naraite nonupatiara noBbpXHOCT Ha NpsKa
CMbHUEBA CBETNHHA.

3a ;ja ocurypsasarte 1obpu pesynTati npu NonupaHe, NoyucT-
BaiiTe peoBHO NonMpalLK1Te CPeAcTBa. ManupaiiTe nonupa-
LyuTe CPeACTBA C MeK NepueH Npenapar 1 Tonna Bojaa, He
U3nonaeaiTe paspenuTeny.

Tabnuua c npumepHu NPUNOXKeHUs
Cro¥HocTUTe B Tabnuuata no-fony ca npenopbunTentu.
Ha¥-nogxopALymTe napameTpu 3a paboTa BbB BCEKU KOHKpe-

TeH CNyyalt ce ONPeeNaT Hait-Lobpe upes u3npobsare Ha
MpaKTHKa.

3bpHucToCT CreneH Ha Bubpauuute

(rpy6o / duHo wnudroBane)

MeXaUHHO WAKdoBaHe Ha nak 120/400 5/6
Nak/nasypeH nak 40/80 5/6
MeKu AbpBECHM MaTepUany 40/240 5/6
TBbp/ AbPBECEH MaTepHan 60/320 5/6
®ypHup 240/320 5/6
B anyM1HHUI 80/240 5
B CTOMaHa 60/240 5
MouncTeaHe Ha pbxaa 40/120 6
Hepbxasacealia cTomaHa 120/240 5
Kambk 80/200 6
Hop.qbp)KaHe H cepBu3 Korato e HeobxofMa 3aMsAHa Ha 3axpaHBalLua kaben, Ta
TpAbBa 1 Ce M3BbPLIM B OTOPHU3MPaH CEPBH3 3a ENEKTPOUH-
MopabpXKaHe U NOUMCTBaHE CTpymMeHTH Ha Bosch, 3a ja ce 3anasu HMBOTO Ha be3sonac-

» Mpeny n3BbpluBaHe Ha KAKBUTO K Aa e AeHHOCTH N0
€NEeKTPOUHCTPYMEHTa H3KNIOUBANTe Wencena oT 3ax-
paHBaLaTta Mpexa.

» 3apapabotute gobpe 1 6e3onacHo, nopAbpXxKaiiTe
YMCTH eNeKTPUUECKHA HHCTPYMEHT U BeHTUNALMOHHH-
Te OTBOPH.

HocT Ha Bosch enekTpoMHCTpyMeHTa.
KnueHtcka cnyx6a  KOHCyNnTauua 0THOCHO
ynotpebara

Bbbnrapus
Ten.: +359(0)700 13 667
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TTMHKBT KbM HaLLWUTE CePBU3HN AAPECH W FrapaHLMOHHK ycno-
BMA LLie OTKPKMeETe Ha NocnefHaTta CTpaHuLa.

Mona, npu BbNPOCH 1 NpK NOpPbUBaHE Ha PE3ePBHU YacTH
BWHaru nocousaite 10-UMdpeHns KaTanoxeH Homep, U3nu-
CcaH Ha Tabenkara Ha ypega.

bpakyBaHe

C ornep onasBaHe Ha OKoMHaTa cpefia eneKTPOMHCTPYMEH-

TbT, AOMbHUTENHWTE NPUCNIOCOONEHMSA 1 ONaKoBKaTa Tpsib-

Ba /1a ObaaT NoAN0XeHN Ha NoAXoAALLa npepaboTka 3a nos-

TOPHOTO M3MON3BaHE Ha ChbPXKALLUTE CE B TAX CYPOBUHH.
He 13xBbpnAiTe enekTpOUHCTPYMEHTH NpH bu-
TOBUTE OTNaAbLy!

Camo 3a cTpanu oT EC:

Enektpuueckute 1 eneKTPOHHK ypeau, KoMTo Beue He morar
[1a ce U3nonagar, TpabBa ja ce cbbupar pasaenHo v ia ce
U3XBbPNAT N0 EKONOrMUHOCbOOPa3eH HaunH. U3nonaBaiTe
0bo3HaueH1Te cucTeMM 3a cbbupaHe. PeLHOTO U3XBbPAA-
He MOXe [1a e BPEHO 33 OKONHATa Cpefia 1 3a 34paBeTo no-
pafi¥ Bb3MOXXHO CbIbPKALLWMTE Ce OMaCHM BELLeCTBa.

MakeaoHCKH

be3beaHOCHH HaNnOMeHH

OnwTH NpepynpeayBatba 3a 6e3begHocT 3a
eNeKTPUYUHH anaT

4] nPEAY- Mpouutajte ru cute 6e3befgHOCHH
npeaynpepyBatba, UNyCTpaLu1 U
NPEAYBAHE cneurduKaLMu NPUNOXKEHH CO
OBOj eNeKTPUUEeH anat. HenpuapxyBarbeTo [0 C1Te
ynaTcTBa NpUNOXeH! NOAONY MOXe Aia JOBEE 10 CTPYEH
YIap, NOXap W/unu TelK1 NoBpeau.

3auyBajre ru besbegHocHUTe NpesynpenyBatba U

ynatcTBa 3a KOPUCTEtbe U 3a BO HAHUHA.

TMouMOT ,eneKkTpuueH anar” Bo besbeHocHUTE

npeaynpefyBatba ce OAHECYBa Ha eNEKTPUUHM anapaTy WTo

KopucTart cTpyja (kabencku) unu anapaty LUTo KopucTat

barepuu (akymynaropcku).

Be3bepgHocT Ha paboTHHOT NpocTop

» PaboTHHOT npocTop oApXKyBajTe ro UucT U obpo
ocBeTneH. [1penoHu U1 TEMHW NPOCTOPUM MOXe Aa
[10BefaT A0 Hecpeka.

» He paborteTe co eneKTpuuHHTE anaTh BO eKCNNO3NUBHA
OKOMNMHA, KaKO Ha NPUMep, BO NPUCYCTBO Ha 3aNanueu
TEUHOCTH, FacOBH UMK NpaLLMHa. EnekTpuunuTe anat
€03[1aBaaT UCKPH KOMLITO MOXXE fia ja 3ananart npatuuHata
WK racoBuTe.

» [ipxeTe rv feuara U NPUCYTHUTE Nofaneky AoAeka
paﬁoruTe €O eNeKTpUyYeH anar. HeBHUMaHKETO MOXeE
fanpeansBuka fa M3ry6me KOHTpOnNa.

EnektpuuHa be3begHocT

» [pUKNYYOKOT Ha eNeKTPUUHKUOT anaT Mopa Aa
oArosapa Ha npuknyuHuuata. Hukoraw He ro
MeHyBajTe NPUKNY4oKoT. He KOpUCTHTE NPUKNYYHH
ajlanTepy co 3a3eMjeHuTe eneKTPUUHM anaTH.
HeuameHeTHTe NPUKMYYOLM U COOfIBETHUTE MPUKMYUHNLM
ro HamanyBaat pU3MKOT 0f} CTPYEH yaap.

» UsberHyBajre TeneceH KOHTAKT CO 3a3eMjeHH
NOBPLUKHH, KaKO Ha NPUMep, LeBKH, pagujaTopH,
MeTanH! NaHLU U NAAUNHULK. [10CTOM 3roNemMeH PU3NK
0[] CTPYEH yaap ako BaLleTo TENO e 3a3eMjeHo.

» He rv u3anoxyBsajTe eneKTPUUHKTE anaTH Ha [OXA UK
BNaXKHU YCNOBH. AKO B/ie3e BOfa BO €NeKTPUYHHOT anar,
Ke ce 3roneM1 PU3HKOT Of CTPYEH yaap.

» He nocranyBajre HecoopiBeTHO co kabenot. Hukorauw
He ro KopucTeTe Kabenor 3a Hocete, BNeuetbe Unu
MCKNyuyBatbe 0f CTPYja Ha eNeKTPUUHKOT anar.
Kabenort uyBajre ro noganeky o, oraH, Macno, oCTpu
MBULYM W NOABWKHY AenoBH. OLTETeHU Unu
3anneTkaHu Kabnu ro aronemyBaar pU3MKOT 0f] CTPYEH
yAap.

» Mpu pabota co eneKkTpuueH anat Ha 0TBOPEHO,
KOpHCTeTe NpofonxkeH Kaben cooaBeTeH 3a
HapBopeLuHa ynotpeba. KopucterbeTo Ha kaben
CO0[BETEH 33 HAABOPELLHa ynoTpeba ro Hamanyea
PU3MKOT OfI CTPYEH yaap.

» AKo Mopa Aa paboTuTe CO eneKTPUUeH anar Ha BNaXKHO
MecTo, KOPHUCTeTe 3alUTUTEH ypeA 3a AudepeHunjanHa
crpyja (RCD). KopwucTerbeto Ha RCD ro Hamanysa
PU3MKOT Of CTPYEH yaap.

Nuuna 6e3begHoct

» buperte BHUMaTeNnHU, BHHMaBajTe Kako pabotute u
paboteTe pa3ymMHo co eneKkTpuueH anat. He
KOPHCTETe eNeKTPHYEH anaT ako CTe YMOPHH UMK NoA
AejCTBO Ha APOTH, aNKOXON WNK NEKOBH. EfeH MOMEHT
Ha HeBHWUMaHKe fioneka pPaboTuTe Co eNeKTPUUHKTE anatu
MOXe fia J0Be/ie [0 CEpMO3Ha /IUUHA NOBPEfaA.

» Kopucrete nuHa 3awTutHa onpema. Cekoraw Hocete
3aLUTHTa 33 OUM. 3allTMTHATa OMpeMma, Kako Ha fp.,
Macka 3a npalunHa, 6e3beHOCHM YUEBNH KOULUTO He ce
NU3Taar, WEeM UMK 3aLLTHTa 3a YLLK, KOULLTO Ce KopHCTaT
32 COOABETHH YCTOBH, Ke 0BeaT 10 HaMayBatbe Ha
NIMUHM NOBPEMU.

» CnpeueTe HeHamepHO aKTHBHpatbe. [poBepeTe aanu
NPeKUHYBauoT € UCKNYyueH NpeA Aa ro BKNyunTe BO
cTpyja n/unu co ceTot Ha 6aTepuu, npep aa ro 3emete
MNH HOCHUTe anaToT. Hocetbe Ha eNeKTPUUHKUTE anati co
NPCTOT NO3ULMOHHUPAH HA MPEKUHYBAYOT UK
BKNyUyBatb€ BO CTPYja Ha eNIEKTPUUHHTE anaTy UmjLTo
NPEKUHYBAYOT e BKNYUEeH, MOXe [1a NpeausBrka Hecpeka.

» OTtcTpaHeTe KaKoB 6MNo KNyu 3a perynupate unu
thpaHuUyCKM KNyy npea Aa ro BKNy4YuTe eneKTPHUHHOT
anar. ®paHLyCKK Kyy Unu KNyd NpUKaueH 3a
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POTUPAUKMOT AAEN Ha ENEKTPUUHMOT anaT MOXe fla J0Befie
[0 MUHa NnoBpepa.

» He ru npeuekopyBajte orpaHuuyBatbara. [ocrojaHo
OAPXKyBajTe COOABETHa NonoXxba u pamHotexa. OBa
0BO3MOXYBa nofobpa KOHTPONa Ha eNEKTPUUHKOT anat
BO HEMPEeABUANMBHY CUTYaLUH.

Obneuere ce cooaBeTHo. He HoceTe WIMPOKa obneka u
HakuT. Kocara u anuwrara tpeba fa 6uaar noganeky
OA NOABHXHUTE [enoBH. LLInpokata obneka, HaKUTOT
WNV flonraTa Koca MOXKE [ia Ce 3aKauar 3a NoABUXHUTE
[NeN0oBU.

AKo ce KOPUCTAT NOBP3aHU ypeaHu 3a BaAete
npaimMHa 1 cobupatbe npefMeTH, NPoBepeTe fanu ce
NpaBUNHO NOBP3aHHU U KopucTeHn. Cobuparbeto
npatuMHa MOXe [ ' HaManu onacHocTUTe
npean3BUKaHK Of Hea.

He po3sBonyBajre HCKYCTBOTO CTEKHATO CO UecTa
ynotpe6a Ha anaTuTe fja Be HanpaBy CNOKOjHU U ja I
WrHopupare 6e36eAHOCHUTE NPUHLUNK NPH HUBHOTO
KOpHCTetbe. HeBHUMATENHO [IBIXKEtbe MOXE A
npeaM3BrKa Cepro3Ha NoBpezaa Bo f1EN Of} CEKYHAA.

Ynotpe6a u uyBaibe Ha eneKTPUUHHTE anaTh
» He ro npeontoBapyBajre eneKTPUUHKOT anar.

KopucreTe coopiBeTeH eneKTpuueH anar 3a HameHara.
Co COOABETHMOT eNEKTPUUEH anaT nofobpo, nobebenHo
11 NobP30 Ke ja M3BpLUMTE paboTaTa 3a Koja e HaMeHeT.
He kopucTeTe eneKTpUueH anar ako He MoXeTe fja ro
BK/YUHTE W UCKNyUHTE CO NOMOLL Ha NPEKUHYBaYOT.
CeKoj eneKTp1UeH anart KojLITo He MOXe Aa ce
KOHTPONMPA CO MPEKKUHYBAUOT € OMaceH 1 Mopa fia ce
nonpasu.

WcknyueTe ro eneKTPUUHKOT anat of, CTpyja u/unu
u3BajieTe ro ceToT Ha 6atepuu, ako ce Bagy, npes Aa
npaBuTe HeKaKBM NPUNaroAyBaka, MeHyBaTe
AOMNONHUTENHA ONpeMa Unu ro CKnagupare
€NeKTPUUHKOT anart. Co 0BM1E NPEBEHTUBHH
6e36eHOCHM MepPKH Ce HamanyBa PU3KKOT Off CTyuajHO
BK/yuyBatbe Ha eNEeKTPUUHKMOT anar.

UyBajTe ru eneKTpUUHUTE anaTu noganeky oa gogar
Ha lela M He 103BONYBajTe NULATa KOH He paKyBane
CO eNeKTPUYHMOT anaT UMK He Ce 3ano3HaeH! CO 0Ba
ynatcTBo ja pabotar co MCTHOT. EnekTpuuHuTe anatum
C€ 0MacHHu BO paLeTe Ha HeobyUeHN KOPUCHULM.
OpapiKyBatbe Ha eNeKTPUUHN anaTh U JONONHUTENHA
onpema. lpoBepeTe ro nopamHyBamweTo UNH
NPULBPCTYBakbe Ha NOABHXHUTE eNOBH, CMOjOT Ha
[IeNOBUTE U CUTE APYTH YCNOBH LUTO MOXE HEraTHBHO
/i BNujaar BP3 (hyHKLHOHUPAHETO Ha eNeKTPUUHHOT
anat. AKO e owITeTeH, OfHECETE ro eNeKTPUUHKUOT anat
Ha nonpaeKa npep Aa ro kopucrure. MHory Hecpeku ce
npean3BUKaHK1 3apaai HECOOABETHO OfPXYBatbe Ha
€N1EKTPUYHHTE anaTu.

OcTpeTe U UHCTETE T'M anaTuTe 3a ceuere. CooaBETHO
Of\PXYBaHWTE MBMLM Ha anaTuTe 3a Ceuetbe Nomanky ce
BMTKAaT M NONECHO CE KOHTPONMpaar.
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» EneKtpuuHMOT anat, AONONHUTENHATa ONpeMa,
[enoBuTe U Ap., KOPUCTETE ' BO COFMAcHOCT CO 0Ba
ynaTcTBO, BHUMaBajTe Ha paboTHUTE YCNOBU U
paborara koja ja Bpwuute. KopucTereTo Ha
€N1eKTPUYHUOT anat 3a Apyrv HaMeHn MoXe Aia JoBefie 0
OMacHM CUTYaUuH.

» PaukuTe ¥ NOBpLIMHUTE 3a APXKEHE OAPKYBAjTE TH
CYBH, YACTH U HeH3MacTeHHU. PaukuTe 1 NOBPLUMHUTE 33
JDXKEHbE LITO Ce NU3raaT He 0BO3MOXyBaaT beabeaHo
paKyBarbe 1 KOHTPO/a Ha anaToT BO HENPeABUAIMBH
CUTYaUuH.

Cepsucupaibe

» EneKTpuUHHOT anaT cepBUCHpajTe ro Kaj
KBanugHKyBaHO NULe KOe KOPHCTH CaMO UAEHTUUHH
pe3epBHU AenosH. Co 0Ba ce 0BO3MOXyBa beabeaHo
Of|PXXYBatbe Ha eNeKTPUUHMOT anar.

BesbegHOCHH HanoMeHH 3a BpycHnku

» KopucTeTe ro eneKTPUUHHOT anaT camo 3a CyBO
bpyceme. HaBneryearbeTo Ha Bofa BO eNeKTPUUHMOT
anart ro 3ronemyBa pU3uKOT O eNeKTPHUUEH Yaap.

» BHuMmaBajTe Ha Toa NMLaTa 4a He Ce BO ONacHOCT
nopaju HCKpH WTo netaar. TprHete rv 3ananueuTe
matepujanu og 6nusuna. Npyu bpycetbe Ha Matepujanu
NOCTOM OMACHOCT Ofl UCKPUTE LUITO ieTaar.

» BuumaHnue onacHoct op noxap! UsbernyBajre
nperpeBatwe Ha NapueTo WTo ce 6pycH U bpycunkara.
Mpepn na HanpaBuTe Nay3a Bo paboTara, cekoraw
McnpasHeTe ro pe3epBoapoT 3a npae. [1pasTa o
bpycetbeTo Bo Topbara 3a Npas, MUKPO UECTUUKHUTE,
XapTheHata keca (Mnu dunTep-kecara ofH. GUnTepoT Ha
BLUMYKYBAuOT 3a NPaB) MOXe Jja Ce 3ananu npu
HErMoBO/HM YCTOBH, KaKo Ha Np. NieTakbe Ha UCKPH Npu
bpycetbe Ha MeTanK. OcobeHa onacHOCT NOCTOM, JOKONKY
npa.Ta o bpycetbeTo ce M3Mella Co 0CTaToLM Of Nak,
MONWYPETaH UK [iPYT XEMUCKW MaTepHjani 1 JOKONKy
MapuyeTo LWTOo ce bpycH Ce BXELLTH Mo JONToTpajHa
pabora.

» Pefj0BHO uKCTETE I OTBOPHTE 32 NPOBETPYBatbe Ha
BaLUKMOT eNeKTPOHCKHM anat. BeHTMNaTopoT Ha MOTOpOT
Beye Npas Bo KYKULITETO, a COBUPareTo Ha ronema
KONMWUKMHA Ha MeTa/Ha NpaB MOXe fia NPeaM3BHKa
€/1eKTPUUHHM ONACHOCTH.

» Mpu paborara, apxeTe ro eNeKTPUUHHOT anaT LBPCTO
€O JiBeTe [NaHKK M 3aCTaHeTe BO CUrypHa nonoxba. Co
€NeKTPUYHHOT anat NoCUrypHoO Ke ynpasyBare ako ro
NPXHTE CO [1BETE ANAHKH.

» Mouekajre foAeKa eNeKTPUUHKOT anat cocema He
npekuHe co pabota, NpeA Aa ro TprueTe HacTpaHa.

» 3auspcreTe ro napueto wro ce 06pabotysa. [Jokonky
T0 3aLiBPCTUTE CO YPE/l 3a 3aTerHyBatbe U1 MeHreme,
TOrall napyeTo WTo ce 0bpaboTyBa ce ApXH NOLBPCTO
OTKOMKY CO Baluara paka.
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Onuc Ha NPOM3BOAOT U
nepdopmaHcute

Mpouutajte ru cute 6e3begHOCHU
HaNOMEHH M ynaTcTBa. [PeLIKUTe HacTaHaTH
KaKo pe3ynTar o/l HenpuUapXyBatbe 10
6e30eHOCHNTE HAMOMEHU 1 yNaTCTBa MOXeE
12 Pe/M3BMKaaT eNeKTPUUEH yaap, Noxap
W/MNK TELKW NOBPEaM.

BHKUMaBajTe Ha CIMKUTE BO NPEAHWUOT [IEN Ha YNaTCTBOTO 3a

KOpHCTEHbE.

Ynotpeba co coopseTHa HameHa

ENeKTpMUHKOT anar e HaMeHeT 3a CyBo bpycetbe Ha ipBo,
nnacTuka, MeTan, WnaxTen Maca Kako v nakupaHu
MOBPLUKHH.

EnekTpuuHKTE anatu co eneKTPOHCKA KOHTPONa MCTO Taka ce
NOrofgHu 3a nonupame.

ENeKTpUUHWOT anart He e Noro/ieH 3a cTaliMoHapHa ynotpeba.

UnycTtpauuja Ha KOMNOHEHTH

HymepupatbeTo Ha MnyCTPUPaHUTE KOMMOHEHTH Ce
0JHECYBa Ha MPUKA30T Ha eNeKTPUUHMOT anar Ha
rpacduukara cTpaHuua.

(1) [ononHuTenHa pauka (M3onMpaHa NoBpLUKHA HA
paukara)

(2) 3aBpTka3a4oONONHUTENHa pauka®

(3) BptnuBo Konue 3a NpeTxoaHo bupatbe Ha bpojoT Ha
ocuunaumuu

(4) MpekuHyBau 3a BKNyuyBathe/UCKNyuyBatbe

(5)  Konue 3a (huKCHpatbe Ha MPeKUHyBayoT 3a
BK/yuyBatbe/UCKNyUyBatbe

(6)  ®untep (Mukpo-chunTep cuctem)?

(7)  LenocHa kyTuja 3a npas (MuKpo-chuntep cuctem)?
(8)  bpyceH auck

(9) Pauka (M3onupaHa NOBpLUMHA HA pauKara)

(10) Ceunno3anuna®

(11) 3aBpTka3a OpyCHKOT AuCK

(12) MnasHuum 3a U3nyByBatbE

(13) LlpeBo 3a BcucyBatbe®

a) OnuwaHara onpema npyUKaxkaHa Ha CNUKHTe He e fien o
CTaHAapAHUOT obem Ha Hcnopaka.

TexHUUKK nogaTouu

ExcueHTpuuHa 6pycunka GEX 40-150
bpoj Ha pen 3601C7B2..
BpycHu auckoBu BO °
“cnopauaHata nparka

MpeTxoaeH u3bop Ha bpojot °
Ha ocLiMnaLum

HomuHanHa jaunHa W 400

EkcueHTpuuHa bpycunka GEX 40-150

Bpoj Ha BpTEXM BO NpaseH min™! 5500-12000
04N,

Bpoj Ha ocuunayum Bo min™* 11000-24000
npaseH og

[njametap Ha mm 4
OCLMNATOPHHUOT KpYr

TexuHa” kg 2,4

[E

Knaca Ha 3awtuta

A) bBescTpyeH kaben

lMoparouuTte Baxar 3a HoMuHaneH HanoH [U] oq 230 V. Osue
NOAaToLW MOXE f1a OTCTanyBaaT Npu1 Pasn1uHK HaMoHH, BO 3aBUCHOCT
of u3Bezibata Bo OAHOCHaTa 3eMja.

BpeaHoCTUTe MOXe f1a Bapupaar BO 3aBUCHOCT 0f} NPOM3BO/OT U
3aBUCaT O/} MPUMEHATa W YCNOBMTE HA KUBOTHATA CpeauHa. MNoseke
MHhopMaLMK MOXeE f1a HajieTe Ha
www.bosch-professional.com/wac.

WUudopmauuu 3a 6yuaBa/subpauun

BpenHocTuTe 3a emucHja Ha byuaBa ce ogpeayBaar
cornacHo EN 62841-2-4.

HWBOTO Ha 3BYK Ha €NEeKTPUUYHUOT anat OLiEHeTo Co A
TUNUUHO U3HECYBA: HUBO Ha 3BYUeH NPUTUCOK 84 dB(A);
HWBO Ha 3ByuHa jauuHa 92 dB(A). HecurypHocTK = 3 dB.
Hocere 3awrura 3a cnyxot!

BpeaHocTv Ha BUOpaumu a, (KOHTUHYMpaHu BUOpaLmm), p,
(noBTOpeHH yaapHU BUOpaLIMK) U HecurypHOCT K yTBpaeHH
cnoper, EN 62841-2-4:

a, = 2,5m/s’ (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)
HWBOTO Ha BMOPaLMK HaBE[EHO BO OBWE YNaTCTBa W
BpeHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuasa ce 3MepeHu cnopen
MepHU NMOCTanKK1 W MOXar [1a Ce KopKCTaT 3a cnopesda mery
€NeKTPUUHM anaTu. McTo Taka MoXe [1a ce Mpunaroam 3a
npenBpemMeHa NpoLieHa Ha HUBOTO Ha BUDPALIMK U eMUcHjaTa
Ha byuaBa.

HaBefieHOTO HUBO Ha BUDPaLMK M BpeAHOCTa Ha eMucHjaTa
Ha byuaBa rv npeTcTaByBaar [MaBHUTE NPUMEHH Ha
€NeKTPUUHHKOT anar. [oKonKy enekTpUyHKUOT anat ce
KOPWCTH 3a ipYTY NPUMEHH, anartoT LTO Ce BMETHYBa
OTCTanyBa o/ HOPMHUTE UMK HE[IOBONHO CE OfIPXKYBA, HUBOTO
Ha B1OpaLMK 1 BpegHOCTa Ha eM1cHjaTa Ha byuaBa Moxart aa
otcranyBaat. OBa MOXe 3HauMTENHO A F0 3rofieM1 HUBOTO
Ha B1OpaLK M emmucKjaTa Ha byuasa BO LiENOKYMHUOT
nepu1op Ha pabotetbe.

3a npeLynsHo ofipeayBatbe Ha HUBOTO HA BUOPALIMK U
emucujata Ha byuasa, Tpeba fa ce 3eme npeaBua NepruoaoT
BO KOj YP€0T € UCKNyUeH Unu paboTw, a He BO MOMEHTOT
Kora e Bo ynotpeba. OBa MoXe 3HaUWTENHO f1a ro Hamanu
HWBOTO Ha BUDPaLMK M emucHjaTa Ha byuasa BO
LIeNoKyMHKOT Nepuop Ha paboTetbe.

YTBpAETE 1 JONONHUTENHUTE MEPKM 3a be3beaHOCT 3a
3allTMTa Ha KOPUCHUKOT Off BNIMjaHWETO Off BUOpaLuuTe,
KaKo Ha Np.: OAPXKYBatbe Ha eNEKTPUUHUTE anaTi 1 anatute
32 BMETHYBatbe, OfPXKYBatbe Ha TOMAMHATA Ha INaHKuTe,
OpraHua1parbe Ha TeKoT Ha pabotara.
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MoHTaxa

» lpea 6uno KaKBa HHTEPBEHLMja HA eNEKTPUUHUOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK OA SUAHATA
[O3Ha.

MeHyBatbe Ha 6pycHUTe NUCTOBH

3a Bajietbe Ha ceunnoto 3a nuna (10) nogurHete ro
CTPaHWUHO W U3BNEYeTe ro of bpyCHUOT Anck (8).

Mpen [a CTaBKTe HOBO CEUMIO 3a NKAA, OTCTPaHETe ja
HeuucToTHjaTa M NpasTa o OPYCHUOT Anck (8), Ha np. co
UeTKMUKa.

MoBplumHaTa Ha bpycHUoT Anck (8) ce cocTou of nenexka,
TaKa LUTO Ceurnara 3a nuna co neneHka Moxe 6p3o u
€[IHOCTABHO /1a Ce NPULBPCTAT.

LiBpcTo nput1cHeTe ro ceunnoto 3a nuna (10) Ha gonHara
CTpaHa Ha bpycHuoT auck (8).

3a 0BO3MOXYBatbe Ha ONTUMAHO BCUCYBatbe Ha Npas,
BHMMaBajTe Ha T0a, 0TBOPHTE Ha ceunnoto 3a nuna (10) aa
0AroBapaar co yrnKkure Ha bpycHHoT auck (8).

WU360p Ha bpyceH auck

Bo 3aBucHoCT off ynotpebara, enekTpuuHKOT anar MoXxe fia

Cce onpemu o OPYCHM IUCKOBH CO Pa3NnuHa LiBPCTUHA:

- EKcTpa Meku bpyCHM AMCKOBM: COOABETHH 3a MONMPatbe U
ynobHo bpycetbe 1 Ha 3a06NneHU NOBPLINHM

- Meku BpPYCHHM INCKOBH: COO/IBETHH 3a CUTE bpycetba, ce
nocTaByBaar yHUBEP3aNHO

- LiBpcTv bpycHM IMCKOBM: COOABETHM 3@ BUCOK bpyceH
KanauuTeT Ha paMHu NOBPLLIMHM

MeHyBatbe Ha 6pycHUTe AUCKOBH

HanomeHa: BefiHall 3aMeHeTe v oLITeTeHUTe bpycHU
[QUCKOBH (8).

M3Bneuete ro bpyCHUOT IUCT OAIH. anaToT 3a NONMPatbE.
LlenocHo oaBpreTe ja 3aBpTkara (11) ussagete ro bpycHmot
nuck (8). Ctasete ro HoBHOT bpyceH auck (8) n noBTOpHO
3aTerHeTe ja 3aBpTKara o paka.

HanomeHna: Hocauute ce pasnuunu 3a @ 150-nognorute u
@ 125-nopnorute. Moanorute Moxar ja ce MOHTMPaaT camo
Ha COOfIBETEH ENEKTPUUEH anart.

HanomeHa: [1pu nocTaByBareTo Ha OpyCHUOT ANCK
BHWMaBajTe Ha Toa, 3anuuTe Ha 3adhakauoT a ce BKNonar Bo
OTBOPHTE Ha DPYCHMOT AUCK.

HanomeHa: OwteTeHHoT Hocau Ha bpyceH AMCK cmee fa ce
3aMeHu Camo Of1 OBMacTeHa CePBUCHa cnyxba 3a
€NeKTPUUHHM anatu Ha Bosch.

BcucyBatbe Ha NpaB/CTPYroTHHH

N3berHyBajte pabota 6e3 Mepku 3a HamanyBarbe Ha
npalum1Hara.

CoofiBETEH YPe/l 3a BCUCYBatbe NPaB MW KyThja 3a npas/
Topba 3a NpaB ke ro Hamanu 3PaBCTBEHUOT PU3NK O/
npatu1Hara. Morpuxere ce 3a 4obpa NPOBETPEHOCT Ha
paboTHoTO MecTo. CeKorall KOpUCTeTe COOABETHA
pecnupatopHa 3alwTuta. Kora KOpUcTuTe KyTuja 3a npas,

MakenoHcku | 131

“cnpasHeTe ja HaBPeMe 1 PELOBHO YMCTETE [0 eNEMEHTOT Ha

(hunTepoT 3a ja 0be3beuTe ONTUMANHO BCUCYBatbe NPaB.

Kora kopucTUTe BC1CyBau, BHUMaBajTe Ha CnefH!Te

bapatba. BHUMaBajTe Ha BakeukuTe Nponucy Ha Batwarta

3eMja 3a MaTepujanoT koj ro obpabotysare.

» U3bernyBajte cobupare npas Ha paboTHoTo MecTo.
lpaBTa necHo Moxe fja ce 3ananu.

[TpenopauaH HOMWUHaneH mm 35
[IMjameTap Ha LpeBoTo

MotpebeH notnputHcok” mbar >230

hPa >230

MoTpebHa KonuunHa Ha npotok" I/s > 36

m’/h >129,6

lMpenopayaHa edmKacHOCT Ha Knaca Ha

dbuntepot npatunHa M?
A) BpefHOCT Ha MOKHOCTa Ha NPUKNYUOKOT 3@ BCUCYBatbe Ha

€NEeKTPUUHUOT anar

B) Cnopen IEC/EN 60335-2-69

CnefieTe ro ynaTcTBoTO Ha BCUCYBavoT. [pecTaHete fa
paboTuTe Kora Ke ce Haman1 MOKHOCTA Ha BCUCYBatbe 1
OTCTPaHETe ja NpHUuMHara.

ConcrBeHo BCHCYBatbe €O KyTHja 3a npaB (BUAHM CIIUKH
C-G)

CraseTe ja kyTvjata 3a npas (7) Ha MNasH1LKTE 33
usgyByBatbe (12). MpuToa 3aBpTeTe ja Taka WTo knebosute
Ha KyTWjaTa 3a NpaB Ke HanerHar BO MNasH1LuTe 3a
WU3[lyBYBatbE 1 Ke CyLIHETE Kora KyTujata 3a npas ce
BK/ONM.

HWBOTO Ha HANONHETOCT Ha KyTujaTa 3a npas (7) MoXe NnecHo
[1a ce KOHTPONMPA NPeKy TPaHCMapeHTHAOT pe3epeoap.

3a fia ja UcnpasHuTe KyTujata 3a npas (7) u3Bneuete ja co
NIECHO BPTEHbe HaHa3ag.

Opngprtete ro unteport (6) v U3BNEUETE ro 0 KyTHjaTa 3a
npas (7). McnpasHeTe ja kyTujata 3a npas.

NecHo TponHeTe co thuntepoT (6) Ha LBPCTa nofyIora, 3a fia
nagHe npasTa. Mcunctete rv namenute Ha unteport (6) co
MekKa ueTka.

HanomeHa: 3a 1a 0B0O3MOXHTe ONTUMAITHO BCUCYBatbe Ha
npaB, PeOBHO Npa3HeTe ja KyTujaTa 3a npas (7) v pefoBHO
uncrete ro duntepor (6).

Mpw pabota Ha BEPTUKANHW NOBPLUMHH, [PXKETE 0
€M1EKTPUUHHMOT anar Taka LUTO KyTujaTa 3a npas (7) ke
noKaxysa Hagony.

HapBopewHo BcucyBatbe (Buau cnuka H)

CraBeTe e/HO LipeBo 3a BCUCyBatbe (13) Ha MnasHuLmTe 3a
uanyByBatbe (12). CTaBeTe ro LpeBOTO 3a BCUCYBatbe (Kako
LUTO € NPUKAKAHO Ha C/IMKATA) Ha MNasHULMTE 3a
“3ayBYBatbe, Taka LLITO CTPAaHUUHUTE OTBOPM HA MNa3HULUTE
3a U3lyBYBatbe ke ocTaHat cnobopHu. Co Toa ce cnpeuyBa
Bnok1patbe Ha eneKTPUUHMOT anaT 3a BpeMe Ha bpycetbeto
Ha 1enoT WTo ce 06paboTyBa 1 Ce CpeuyBa OLITETYBAHETO
Ha KBaNnMTETOT HA NOBPLLMHATA HA UCTUOT.

MoBp3eTe ro LPeBoTO 3a BeucyBarbe (13) co BeucyBau 3a
npaiunHa (onpema). NpernenoT 3a NPUKNyuyBatbe Ha
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pa3NUuHKUTE BMOBK HA BCUCYBauM 3a Npas Ke 1o HajeTe Ha
KpajoT oA 0Ba ynatcTgo.

BcucyBauoT 3a npatliMHa Mopa a e COOfIBETEH Ha
MaTepujanoT Ha napueTo WTo ce 0bpabotysa.

lpw BCUCyBatbe Ha UECTUUKM MPaB KOM Ce 0CODEHO OnacHH
10 30pa.je, KaHLePOreH! UK CyBH, KOPUCTETE CneLujaneH
BCHCYBau.

Mpu pabota Ha BePTMKaNHK NOBPLUMHU, APXKETE ro
€MeKTPUUHHMOT arar Taka LITO LIPeBOTO 3a BCUCYBatbe Ke
noKaxysa Haaony.

[JononHutenHa pauka

[ononxutenHara pauka (1) oBoamoxyBa yobHo pakyBatbe
1 onTMManHa pacnpeaenba Ha jauuHara, npeg cé npu
OTCTPaHyBatbe Ha ronema KonuunHa Matepujan npu
bpycetbe.

MpuLuBpcTeTe ja ononHUTENHaTa pauka (1) co 3aBpTkara
(2) Ha kykuwTeTo.

Ynotpeba

CraBatbe B0 ynorpeba

» BHuMaBajTe Ha eNeKTPUUHHOT HanoH! HanoHoT Ha
CTPYjHHAOT M3BOP MOpa Aia 04roBapa Ha OHOj Koj e
HaBefleH Ha cneurduKaLoHaTa nNnoyka Ha enekTPUUHKOT
anar.

BknyuyBate/ucknyuyBate

» [poBepeTe Aanu MoxeTe fia ro NPUTUCHETE
NpPeKHHYBauoT 3a BKNy4yBatbe/McKnyuyBatbe, bes fa
ja otnywrure paukara.

3a BKnyuyBatbe Ha eNeKTPUYHWOT anaT NPUTUCHETE Ha

NPEKMHYBAUOT 3 BKNyuyBatbe/UCKNyUyBatbe (4).

3a (huKcHpatbe Ha NPEKWUHYBAUoT 3a BKNyUyBatbe/

ucknyuysatbe (4) fpxxeTe ro UCTUOT NPUTUCHAT U

[JOMONHUTENHO NMPUTUCHETE Ha KONUETO 3a UKcHpatbe (5).

3a McKnyuyBatbe Ha eNeKTPUUHKOT anar OTnyLUTeTe ro

NPEeKMHYBAUOT 3 BKNyuyBatbe/UCKNyuyBatbe (4). Mpu

(hvKCMpaH NPeKuHyBay 3a BKyUyBatbe/ucknyuysatbe (4),

HajNPBO NPUTUCHETE 0 W NOTOA OTMYLUTETE 0.

MpeTtxoaHo u3bupatbe Ha 6poj Ha ocumnauun

Co KonueTo 3a noaecyBatbe Ha bpojoT Ha ocuunaumu (3)
MOXeTe Aa ro u3bepete noTpebHUOT BpPOj Ha BPTEXH M 32
BpeMe Ha KOPUCTEHETO Ha anaToT.

1-2 HWU30K bpOj Ha ocuMnauuu

3-4 cpefieH bpoj Ha ocumunauum

5-6 BHCOK bpoj Ha ocuUnaumu

HeonxoaHuoT bpoj Ha ocLMnaLmMm 3aBUCH Off MaTepHjanoT 1
paboTHUTE YCNIOBM W MOXE fla Ce OfPEAM NpH NPaKTUUHA
npuUMeHa.

Mo monroTpajHa pabota co Man bpoj Ha ocuMnaLum, 3a aa ro
OnaauTe eneKTPUUHKOT anarT 0CTaBeTe ro ja Ce BPTH BO
npaseH o] 0Kony 3 MAHYTH CO MakcuManeH bpoj Ha BPTEXH.

KouHuua Ha bpycHuOT AuCK

BrpapeHara KouHu1La Ha bpyCHUOT AMCK ro HamanyBa bpojot
Ha OCLiMNaLMK NPU NPaseH of, Taka LUTO NPK CTaBatbeTo Ha
€M1eKTPUUHWOT anapar Ha 1enoT Wwro ce 0bpaborysa, ce
CnpeuyBa CO3[aBatbeTO Ha rpebHaTUHK.

[lokonky bpojoT Ha ocLMnalmMm Npu NPaseH o NoCTojaHo ce
HaKauyBa CO TEKOT Ha BPeMEeTO, Toa 3Hauu fieka bpycH1oT
QMCK € OLUTETEH M MOpa 12 Ce 3aMeHH MK NaK 3Hauu ieka
KOUHMLaTa Ha BPYCHWOT IUCK e UCTPOLLieHa. McTpolieHata
KOUHHLA Ha bpyCHMOT AMCK MOpa 12 Ce 3aMeHM 0ff CTPaHa Ha
OBracTeHa cepBKcHa cyxba 3a Bosch-enekTpuunu anatu.

CoBeTH npu paboTetbeTo

» [lpep 6Mno KakBa MHTEPBEHLMja HAa eNEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuverte ro CTPYjHHOT NPUKNYUOK OA SUAHATA
[03Ha.

» [lMouekajTe Aofeka eNeKTPUUHHOT anaT cocemMa He
npekuHe co pabota, Npea Aa ro TprueTe HacTpaHa.

» EneKTpuuHMOT anat He e NOroAeH 3a CTalMoHapHa
ynotpeba. Toj He CMee Ha Np. Aa ce NPULBPCTYBa Ha
MeHreme Unu Ha paboTtHa knyna.

bpycetbe Ha NOBPLUMHK

Bknyuete ro enekTpuuHKOT anar, nocTaBeTe ro co Lenara
MoBpLUKMHA 3a bpycetbe Ha nofnorara wro ce 0bpabotysa v
ABWXETE ro co bnar npuTMCOK NpeKy napueTto LTo ro
obpabotysare.

KaI'IaLlVITeTOT Ha OTCTPaHyBake U U3rNeaoT BO IMaBHO Ce
oApegyBaar cropep M3bopoT Ha OpyCHUOT NUCT, CTENMEHOT Ha
13bpaH1OT BPOj Ha OCLMNALMK M MPUTUCOKOT HA
MoBpLUMHATA.

Camo becnpekopHu1Te BpYCHU NUCTOBK MOXe fia NPUAOHecaT
3a jobap KanauuTeT Ha bpycetbe 1 0fpXKyBatbe Ha
€N1eKTPUUHMOT anar.

BHKMaBajTe Ha paMHOMEpHOCTa Ha NPUTUCOKOT, 3a fia ro
3roniemMuTe POKOT Ha ynoTpeba Ha anartot wro ce bpycu.
TpeKyMepHOTO 3ronemyBatbe Ha MPUTUCOKOT BP3
MOBPLUMHATA He BOAM KOH 3rONEMEH KanauuTeT Ha bpycetbe,
TYKY KOH Noronemo 13abyBarbe Ha eN1eKTPUYHKOT anat v
npeaBPeMEHO OTKaXyBatbe Ha bpycHaTa nioua.

BpycH1OT nKcT co Koj cTe 0bpaboTyBane meTan, He ro
KOpHCTETE 3a APYTY MaTepujani.

Kop#cTeTe camo opuriHanta Bosch bpycHa onpema.

I'py6o 6pycete

MocTasete bpyceH NUCT co rpyba rpaHynauuja.

TecHO NPUTUCHETE O MHEBMATCKUOT anar, 3a fja pabotu co
noronem 6poj Ha OCLMNALMK 1 1a CE NOCTUTHE NOroNem
KanawuwuTeT Ha OTCTpaHyBatbe Ha MaTepujanor.

duno bpyceme

lMocTaBete bpyceH NUCT co huHa rpaHynauuja.

Co mMana Bapujauuja Ha NPUTUCOKOT OAH. NPOMEHa Ha
CcTeneHoT Ha 6poj Ha oCLMNaLIMK MOXKE f1a TO HamanuTe
6pojoT Ha ocLMnaLum Ha BPYCHUOT AUCK, NPU WTO Ce
3a/]PXKyBa EKCLIEHTPUUHOTO [IBUKEHbE.

[IBMXeTe ro eNeKTPUMUHKOT anar Co PaMHOMEPEH NPUTUCOK
KPY>XHO M0 NOBPLLIMHATA UMK HAM3MEHWUYHO MO I0/KMHA UNK
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nonpeyHo Ha eNoT LWTo ce 0bpaboTysa. He ro HakocyBajTe
€M1eKTPUUHHOT anar, 3a fia ro u3berHete bpycereto Hu3
NlenoT WTo ce 0bpaboTyBa, Ha Np. ypHUP.

Mo 3aBpLUyBatbe Ha PaboOTHMOT NPOLEC UCKNyUeTe ro
€NeKTPUUHHOT anar.

Monupamwe

3a nonuparbe Ha NakoBH OLLTETEHM Off BPEMETO UK
nonupatbe Ha rpedHaTHM (Ha Np. aKPUMHO CTakno)
€M1eKTPUUHHMOT anaT MOXe ia Ce OMPeMH CO COOfIBETHUTE
anaty 3a Nonupatbe Kako jarHellko KP3Ho 3a Nonupatbe,
(hunL MK cyHrep 3a nonuparee (onpema).

Mpw nonuparbeTo U3bepeTe HU30K bPOj Ha ocLUnaLMM
(cTeneH 1-2, 3a aa u3berHete NpekyMepHo 3arpeBatbe Ha
MoBpLUKHATA.

[lokonky cakate aa nonupare, HaHeceTe ja noAuTypara Ha
nomana nosplu1Ha. CpeacTBoTo 3a NONMpatbe HaHeceTe ro

Mpumena

MakenoHcku | 133

CO COOJIBETEH anar 3a Non1patbe Co BKPCTEHN U KPYXKHU
[BWXEtba U MAaCUBEH NMPUTUCOK.

OcrTaBeTe f1a Ce OCyLUW CPEACTBOTO 3a NONUPatbe Ha
NoBpLKXHATA, UHAKY Taa 6VI MOXena [ia Ce OLUTETH. Hukoratu
He ja U3N0XyBajTe UCMONUpPaHaTa NoBPLUKHA Ha AUPEKTHO
COHUEBO 3paueHbe.

Pef10BHO uKCTeTE M anaruTe 3a Nonuparbe, 3a fa
0besbenute [obpyu pesynTatu of nonupareTo. Ucnepere ryv
anaruTe 3a NofMPatbe CO HEXHO CPE/CTBO 3a Nepetbe U
TONNa BOAA, He KOPUCTETE CPEACTBA 3 Pa3PeflyBatbe.

Tabena Ha npumeHa

MopatouuTte BO NpUnoxeHara Tabena ce npenopauaqu
BPEeAHOCTH.

Hajnobpata kombuHaumja 3a 0bpaboTka Moxe fia ja
ofipeauTe Co NpaKkTUUeH obu.

I'panynayuja CreneH Ha 6poj Ha ocuunauuu

(rpy6o 6pyceme / uHo bpycetbe)

Merybpycetbe Ha NakupaHu NoBPLLMHK 120/400 5/6
Nak/nasypa 40/80 5/6
Meko pBo 40/240 5/6
LispcTo ApBO 60/320 5/6
®ypHup 240/320 5/6
AnyMUHUYM 80/240 5
Yenuk 60/240 5
OTCTpaHyBatbe Ha 'prara of UenuKoT 40/120 6
uenuk 6es 'pra 120/240 5
KameH 80/200 6
OapxyBatbe U CepBHC OtcTpayBatbe
EnekTpuuHuTe anatu, onpemara u ambanaxwre Tpeba aa ce

OppXKyBatbe U UUCTehe OTCTpaHaT Ha eKONOWKHM NPUDATNB HAUMH.

» Mpep 6uno kakBa MHTEPBEHLHUja HA @NEKTPUUHHOT
anar, u3Bneuere ro CTPyjHMOT NPUKNYUOK Of SUAHATA
[03Ha.

» OapXyBajTe ja UMCTOTaTa Ha ENEKTPUUHHOT anapart U
OTBOpUTE 32 NPOBETPYBakbe, 3a 1a MoXe A06po U
6e3benHo pa paborute.

[okonky e noTpebHo KopUCTerbe Ha NpUKNYYeH kaben,

Toraw Habasere ro on Bosch vnu cneuujanusmpana

npoaaBHHLa 3a Bosch-enexktpuunu anatu, 3a aa usbernere

3arposyBatbe Ha besbegHocTa.

CepBucHa cny6a U coBeTH NpH KOpUCTetbe

CeBepHa MakepfoHuja

Ten.:02/246 76 10

JIMHKOT A0 HaLLMTe afipecH 3a CepBIC 1 rapaHTHH YCNOBH
MOXe [ia M HajaeTe Ha NocneaHaTa CTpaHMLa.

3a cuTe npallarba v Hapauku Ha pe3epBHU Aenosu, Be
Monume HasegeTe ro 10-undpeHuot bpoj on
cneunduKaLmMoHaTa Nnouka Ha NponU3BoaoT.

He rv chpnajte enekTpuuHUTE anat BO
JoMaluHaTa KaHTa 3a otnagouu!

Camo 3a 3emjute og EY:

EnekTpuuHaTta 1 enexkTpoHcKara onpema LTo Beke He e
ynoTpebn1Ba Mopa aa ce cobupa nocebHo 1 aa ce tpna Ha
€KOMOLLKK HauMH. KopuCTeTe v COOABETHUTE CUCTEMM 3a
cobupatbe. HenpaBunHoTo pnatbe MOXe Aa brae WTeTHO
32 XMBOTHATa CPEMHa W 3[PABJeTO Ha NYIeTo Nopaau
MOXXHOTO MPHCYCTBO Ha OMACHW MaTEPUH.
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Bezbhednosne napomene

Opste sigurnosne napomene za elektricne alate
[N UPOZORENJE Proditajte sva sigurnosna

upozorenja, uputstva, ilustracije i
specifikacije isporucene uz ovaj elektricni alat. Propusti
u pridrzavanju svih dolenavedenih uputstava mogu imati za
posledicu elektri¢ni udar, pozar i/ili teske povrede.

Cuvajte sva upozorenja i uputstva za buduéu upotrebu.
Pojam ,elektri¢ni alat” upotrebljen u upozorenjima odnosi se
na elektricne alate sa pogonom na struju (sa kablom) i na
elektricne alate sa akumulatorskim pogonom (bez kabla).

Sigurnost radnog podrucja

» Drzite vase radno podrucje cisto i dobro osvetljeno.
Nered ili neosvetljena radna podrucja mogu voditi
nesrecama.

» Ne radite sa elektricnim alatom u okolini ugrozenoj
eksplozijom, u kojoj se nalaze zapaljive tecnosti,
gasovi ili prasina. Elektricni alati stvaraju varnice koje
mogu zapaliti prasinu ili isparenja.

» Drzite podalje decu i druge osobe za vreme kori$¢enja
elektricnog alata. Stvari koje vam odvracaju paznju
mogu dovesti do gubitka kontrole.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Utikac ne sme nikako da se menja. Ne
upotrebljavajte adaptere utikaca zajedno sa
elektri¢nim alatima zasti¢enim uzemljenjem.
Nemodifikovani utikaci i odgovarajuce uticnice smanjuju
rizik od elektri¢nog udara.

» Izbegavajte kontakt telom sa uzemljenim povrsinama
kao $to su cevi, radijatori, Sporeti i frizideri. Postoji
povecani rizik od elektri¢nog udara ako je vase telo
uzemljeno.

» Drzite elektricni alat Sto dalje od kise ili vlage. Prodor
vode u elektri¢ni alat povecava rizik od elektricnog udara.

» Kabl ne koristite u druge svrhe. Nikada ne koristite
kabl za nosenje elektricnog alata, ne vucite gaine
izvlacite ga iz uticnice. DrZite kabl dalje od vreline,
ulja, ostrih ivica ili pokretnih delova. Osteceniili
umrseni kablovi povecavaju rizik od elektricnog udara.

» Ako sa elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte samo produzne kablove koji su
pogodni za upotrebu na otvorenom. Upotreba kabla
pogodnog za upotrebu na otvorenom smanjuije rizik od
elektri¢nog udara.

» Ako ne mozete da izbegnete rad sa elektricnim alatom
u vlaznoj okolini, koristite zastitni uredaj
diferencijalne struje (RCD). Upotreba zastitnog uredaja
diferencijalne struje smanjuje rizik od elektri¢nog udara.

Sigurnost osoblja

» Budite pazljivi, pazite na to sta radite i postupajte
razumno tokom rada sa vasim elektricnim alatom. Ne
koristite elektricni alat ako ste umorni ili pod uticajem
droge, alkohola ili lekova. Momenat nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe rezultirati ozbiljnim
povredama.

» Nosite li€nu zastitnu opremu. Uvek nosite zastitne
naocare. Nosenje zastitne opreme, kao $to je maska za
prasinu, sigurnosne cipele koje ne klizu, zastitni Slem ili
zastita za sluh, zavisno od vrste i upotrebe elektri¢énog
alata, smanjuje rizik od povreda.

» Izbegavajte nenamerno pustanje urad. Uverite se da
je elektricni alat iskljucen, pre nego Sto ga prikljucite
na struju ifili na akumulator, uzmete gaili nosite.
Nosenje elektri¢nog alata sa prstom na prekidacu ili
prikljucivanje na struju ukljucenog elektricnog alata vodi
do nesrece.

» Uklonite bilo kakve kljuceve za podesavanije ili
kljuceve za zavrtnjeve, pre nego Sto ukljucite
elektricni alat. Ostavljanje klju¢a za zavrtnjeve ili klju¢a
prikac¢enog na rotirajuci deo elektri¢nog alata moze
rezultirati licnom povredom.

» lIzbegavajte neprirodno drzanje tela. Pobrinite se
uvek da stabilno stojite i u svako doba odrzavajte
ravnotezu. Ovo omogucava bolje upravljanje elektri¢nim
alatom u neocekivanim situacijama.

» Nosite pogodnu odecu. Ne nosite Siroku odecu ili
nakit. Drzite kosu i odecu dalje od pokretnih delova.
Pokretni delovi mogu zahvatiti Siroku odecu, nakit ili dugu
kosu.

» Ako mogu da se montiraju uredaji za usisavanje i
skupljanje prasine, uverite se da li su prikljuceni i
upotrebljeni kako treba. Usisavanje prasine moze
smanjiti rizike koji su povezani sa prasinom.

» Ne dozvolite da pouzdanje koje ste stekli cestom
upotrebom alata utice na to da postanete neoprezni i
da zanemarite sigurnosne principe za upotrebu alata.
Neoprezno delovanje moZe prouzrokovati teske povrede
u deliéu sekunde.

Upotrebai briga o elektricnim alatima

» Ne preopterecujte aparat. Upotrebljavajte elektricni
alat koji je pogodan za vas zadatak. Odgovarajuci
elektri¢ni alat radi bolje i sigurnije tempom za koji je
projektovan.

Svaki elektricni alat koji se ne moze kontrolisati
prekidacem je opasan i mora se popraviti.

» lzvucite utikac iz uticnice i/ili izvadite akumulatorsku
bateriju iz elektri¢nog alata, ukoliko je to moguce, pre
nego Sto izvrsite bilo kakva podesavanja, promenu
priboraili pre nego Sto uskladistite elektricni alat.
Takve preventivne sigurnosne mere smanjuju rizik od
sluc¢ajnog pokretanja elektri¢nog alata.

» Cuvajte nekoriséene elektriéne alate izvan dometa
dece i ne dozvoljavajte koriscenje alata osobama koje
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ne poznaju isti ili nisu procitale ova uputstva. U » Obezbedite radni komad. Radni komad koji Cvrsto drze
rukama neobucenih korisnika elektricni alati postaju zatezni uredaji ili stega sigurniji je nego kada se drzi
opasni. rukom.

» Odrzavajte elektricni alat i pribor. Proverite da li

pokretni delovi aparata besprekorno funkcionisu i da Onis proizvoda i primene
li su dobro povezani, da li su delovi mozda polomljeni PISp P

ili su tako osteceni da je ugrozeno funkcionisanje Procitajte sve bezbedn})sne napomene i

elektri¢énog alata. Pre upotrebe popravite alat ukoliko uputstva. Pr_OPUSt' u postovanju

je ostecen. Mnoge nesrece su prouzrokovane losim bezbednos'mh napomenal uputvsta've'l.movgu da

odrzavanjem elektricnih alata. prouzrokuju elektri¢ni udar, pozar i/ili teske
povrede.

» Odrzavajte alate za secenje ostre i ¢iste. Sa adekvatno dite rad ik dniem del q
odrzavanim alatom za secenje sa oStrim secivima manja je Vodite racuna o slikama u prednjem delu upustva za rad.

verovatnoca da e doci do zapinjanja i upravljanje je

jednostavnile. Predvidena upotreba

> Upotrebljavajte elektriéni alat, pribor, alate koji se Elektri¢ni alat je zamisljen za suvo brusenje drveta, plastike,
umecu itd. prema ovim uputstvima. Obratite paznju metala, $pahtel mase kao i lakiranih povrsina.
pritom na uslove rada i posao koji morate obaviti. Elektri¢ni alati sa elektronskom regulacijom su takode
Upotreba elektri¢nog alata za namene drugacije od pogodni za poliranje.
predvidenih moze voditi opasnim situacijama. Elektri¢ni alat nije pogodan za stacionarnu upotrebu.

» Odrzavajte drske i prihvatne povrsine suvim, Cistim i .
bez ostataka ulja ili masnoce. Klizave drske ili prihvatne Komponente sa slike

povrsine ne omogucavaju bezbedno rukovanje i Oznacavanje brojevima prikazanih komponenata odnosi se
upravljanje alatom u neoekivanim situacijama. na prikaz elektri¢nog alata na grafickoj stranici.
Servisiranje (1)  Dodatnadrska (izolirana povrsina za drzanje)
» Neka vam vas elektricni alat popravlja samo (2)  Zavrtanjzadodatnu driku”
kvalifikovano osoblje, koristeci samo originalne (3)  Tocki¢ za podesavanije broja vibracija
rezervne delove. Ovo ¢e osigurati o€uvanje bezbednosti (4)  Prekidac za ukljucivanjefiskljucivanje

elektri¢nog alata.
¢ (5) Taster za fiksiranje prekidaca za uklju¢ivanje/

Sigurnosna uputstva za brusilice iskljucivanje

) ) PP
» Elektricni alat koristite samo za suvo brusenje. Prodor (6)  Filterelement (sistem sa mikrofilterima)

vode u elektricni alat povecava rizik od elektriénog udara. (7)  Kompletna kutija za prasinu (sistem sa
» Vodite ratuna o tome, da niko ne bude ugrozen mikrofilterima)”

letecim varnicama. Ukloniti zapaljive materijale iz (8)  Brusni tanjir

okoline. Usled bruenja metala nastaju letece varnice. (9)  Drska (izolirana povrsina za drzanje)
» Painja - opasnost od poZara! Izbegavajte pregrevanje (10) Brusnilist”

predmeta koji se brusi i brusilice. Pre pauze od rada

ispraznite posudu za prasinu. Prasina od brusenja se u .

vreici za prasinu, mikrofilteru, papirnoj vrecici (ili u filter (12)  lzduvni nastavak

vrecici tj. filteru usisivaca) pod nepovoljnim uslovima, (13) Usisno crevo”

poput letecih varnica tokom brusenja metala) moze a) Ovaj pribor ne spada u standardni obim isporuke.

zapaliti sama od sebe. Postoji posebna opasnost, ako se

prasina od brusenja pomesa sa ostacima laka, poliuretana  Tehniéki podaci

ili drugim hemijskim supstancama, i ako predmet koji se

brusi vreo nakon dugotrajnog rada.
» Cistite redovno proreze za vazduh svog elektri¢nog Broj artikla 3601C7B2..

alata. Motorna duvaljka vuce prasinu u kuciste i dosta

(11) Zavrtanjza brusni tanjir

. . . ) Brusni tanjir u obimu °
sakupljene metalne prasine moze prouzrokovati isporuk

o poruke
elektri¢nu opasnost. —

» Elektricni alat tokom rada drzite ¢vrsto obema rukama Izbor‘ broja vibracija °
i pobrinite se za stabilnu poziciju. Elektri¢ni alat se Nominalna ulazna snaga w 400
sigurnije vodi sa obe ruke. Broj obrtaja u praznom hodu min™ 5500-12000

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga Ny
odloZite. Broj vibracija u praznom min  11000-24000

hodu
Precnik rezonantnog kola mm 4
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Ekscentri¢na brusilica GEX 40-150
Tezina” kg 2,4
Klasa zastite ol

A) Bezvoda za prikljucak na mrezu

Podaci vaze za nominalne napone [U] od 230 V. Kod napona koji
odstupaju i izvodenja specificnih za zemlje ovi podaci mogu da
variraju.

Vrednosti mogu da se razlikuju u zavisnosti od proizvoda i zavise od

uslova upotrebe i uslova iz okoline. Dodatne informacije mozete
pogledati na adresi www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci/vibracijama

Vrednosti emisije buke utvrdene u skladu sa EN 62841-2-4.
Pod A klasifikovan nivo zvucnog pritiska elektricnog alata
tipi¢no iznosi: nivo zvucnog pritiska 84 dB(A); nivo zvuéne
snage 92 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za sluh!

Vrednosti vibracije a, (kontinuirane vibracije), p;
(ponovljene udarne vibracije) i nesigurnost K utvrdeni u
skladu sa EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s’ (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s’)
Nivo vibracija i vrednosti emisije buke, koji su navedeni u
ovim uputstvima, su izmereni prema standardizovanom
mernom postupku i mogu se koristiti za medusobno
poredenije elektricnih alata. Pogodni su i za privremenu
procenu emisije vibracije i buke.

Navedeni nivo vibracija i vrednost emisije buke predstavljaju
realnu upotrebu elektricnog alata. Medutim, ako se elektri¢ni
alat upotrebljava za druge namene, sa drugim umetnim
alatima ili ako se nedovoljno odrzava, moze dodi do
odstupanja nivoa vibracija i vrednosti emisije buke. Ovo
moze u znacajnoj meri povecati emisiju vibracija i buke
tokom celokupnog perioda kori$éenja.

Za tacnu procenu emisije vibracija i buke trebalo bi uzeti u
obzir i vreme u kojem je uredaj iskljucen ili u situaciji da radi,
ali nije zaista u upotrebi. Ovo moze znacajno redukovati
emisije vibracija i buke tokom celokupnog perioda
koriséenja.

Utvrdite dodatne sigurnosne mere radi zastite korisnika od
delovanija vibracija kao na primer: odrZavanije elektricnog
alata i umetnog alata, odrzavanje toplih ruku, organizacija
radnih postupaka.

Montaza

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

Promena brusnog lista

Da biste skinuli brusni list (10), dignite ga sa postrance i

svucite ga sa brusnog tanjira (8).

Pre stavljanja novog brusnog lista uklonite prljavstinu i
prasinu sa brusnog tanjira (8), npr. cetkicom.

Povrsina brusnog tanjira (8) se sastoji od ¢icka da bi brusni
listovi sa ¢icak trakom mogli brzo i jednostavno da se
pricvrste.

Pritisnite brusni list (10) na donju stranu brusnog

tanjira (8).

Da biste obezbedili optimalno usisavanje prasine, pazite da
se perforacije u brusnom listu (10) podudaraju sa otvorima
na brusnom tanjiru (8).

Izbor brusnog tanjira

U zavisnosti od primene, elektri¢ni alat moze biti opremljen

brusnim tanjirima razli¢ite Cvrstine:

- brusni tanjir, ekstra mek: pogodan za poliranje i fina
brusenja, ¢ak i na zasvodenim povrsinama,

- brusni tanjir, mek: pogodan za sve radove brusenja, moze
se univerzalno koristiti,

- brusni tanjir, tvrd: pogodan za visoki u¢inak u brusenju na
ravnim povrsinama.

Zamena brusnog tanjira

Napomena: Osteceni brusni disk (8) odmah zamenite.
Skinite brusni list odnosno alat za poliranje. Odvrnite skroz
zavrtanj (11) i skinite brusni tanjir (8). Postavite novi brusni
tanjir (8) i ponovo dobro pricvrstite zavrtan;.

Napomena: Vodila su razli¢ita za podloge pre¢nika 150
125. Podloge mozete da montirate iskljucivo na
odgovarajudi elektricni alat.

Napomena: Prilikom postavljanja brusnog diska, vodite
racuna o tome da zubi vodila udu u otvore brusnog diska.
Napomena: Osteceni nosac brusnog diska sme da se menja
samo u ovladéenom servisu za Bosch elektri¢ne alate.

Usisavanje prasine/piljevine

Izbegavajte rad bez mera za smanjivanje prasine.
Pogodan uredaj za usisavanje ili kutija/vre¢a za prasinu
smanjuje nastanak velike koli¢ine prasine opasne po
zdravlje. Pobrinite se da radno mesto bude dobro
provetreno. Generalno koristite zastitnu masku. Ako
koristite kutiju za prasinu, redovno je praznite i redovno
Cistite element filtera, kako bi optimalno usisavanje prasine
bilo zagarantovano.
Ako koristite usisivac, imajte na umu sledece zahteve.
Obratite paznju na propise koji vaze u vasoj zemlji za
materijale koje treba obradivati.
» Izbegavajte sakupljanje prasine na radnom mestu.
Prasine se mogu lako zapaliti.

Zahtevi za usisivac¢

Preporuceni nominalni precnik mm 35
creva

Potrebni potpritisak” mbar >230

hPa >230

Potrebna koli¢ina protoka® I/s > 36

m°/h >129,6

Preporucena efikasnost filtera Klasa

prasine M®

A) Vrednost snage na prikljucku za usisivac elekri¢nog alata
B) U skladu sa standardom IEC/EN 60335-2-69

1609 92AD7J1(23.09.2025)
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PridrZavajte se uputstva za usisivac. Ako snaga usisavanja
opadne, prekinite rad i otklonite uzrok.

Samostalno usisavanje sa kutijom za prasinu (pogledajte
slike C-G)

Gurnite kutiju za prasinu (7) na nastavak za izduvavanje
(12). Okrenite je pritom tako, da udubljenja kutije za prasinu
nalezu na vrhove izduvnog nastavka i kutija za prasinu ¢ujno
uskace na svoje mesto.

Nivo napunjenosti kutije za prasinu (7) mozete lako da
kontrolisete zahvaljujuci providnom sudu.

Za praznjenje kutije za prasinu (7) povucite je sa laganim
okretanjem unazad.

Odvrnite element filtera (6) i izvucite ga iz kutije za prasinu
(7). Ispraznite kutiju za prasinu.

Laganim lupanjem o ¢vrstu podlogu, ocistite element filtera
(6) od prasine. Ocistite lamele elementa filtera (6) pomocu
meke Cetke.

Napomena: Kako bi optimalno usisavanje prasine bilo
zagarantovano, pravovremeno praznite kutiju za prasinu (7)
i redovno Cistite element filtera (6).

Drzite pri radu na vertikalnim povrsinama tako elektricni
alat, da kutija za prasinu (7) bude usmerena nadole.

Spoljno usisavanje (pogledajte sliku H)

Gurnite usisno crevo (13) na nastavak za izduvavanje (12).
Navucite (kao $to slika prikazuje) usisno crevo tako na
izduvni nastavak, da bocni otvori na izduvnom nastavku
ostanu slobodni. Na taj nadin se sprecava, da se elektri¢ni
alat za vreme brusenja radnog komada ne blokira i osteti
kvalitet povrsine radnog komada.

Povezite usisno crevo (13) sa usisivacem (oprema). Pregled
priklju¢aka na razli¢ite usisiva¢e moZete naci na kraju ovog
uputstva.

Usisiva¢ mora biti pogodan za materijal koji treba obradivati.
Upotrebljavajte prilikom usisavanja posebno po zdravlje
Stetnih prasina, prasine koje izazivaju rak ili suvih prasina
specijalan usisivac.

DrZite pri radu na vertikalnim povr§inama tako elektricni
alat, da crevo za usisavanje pokazuje na dole.

Dodatna rucica

Dodatna rucica (1) omogucuje udobno rukovanije i
optimalnu raspodelu snage, pre svega kod brusenja veceg
sloja.

Pricvrstite dodatnu rucicu (1) pomocu zavrtnja (2) za
kuciste.

Rad

Pustanje u rad

» Obratite paznju na napon mreze! Napon strujnog izvora
mora biti usagla$en sa podacima na tipskoj tablici
elektri¢nog alata.

Srpski|137

Ukljucivanje-iskljucivanje

» Uverite se da mozete da pritisnete prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje, a da ne sklanjate ruku sa
drske.

Za ukljucivanje elektri¢nog alata pritisnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (4).

Zafiksiranje prekidaca za ukljucivanja/iskljucivanje (4)

drzite ih pritisnutim i dodatno pritisnite taster za fiksiranje

(5).

Zaiskljucivanje elektricnog alata, otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (4). Kod blokiranog prekidaca za

ukljucivanje/iskljucivanje (4) prvo ga pritisnite, a zatim ga

otpustite.

Biranje broja vibracija

Pomocu tockica za biranje broja vibracija (3) mozete

unapred da izaberete potrebni broj vibracija i tokom rada.

1-2  niski broj vibracija

3-4  srednji broj vibracija

5-6  visoki broj vibracija

Potreban broj vibracija zavisi od materijala i radnih uslova i

moze se dobiti prakticnom probom.

Posle duzeg rada sa malim brojem vibracija trebalo bi
elektri¢ni alat ostaviti da se okrece radi hladenja oko
3 minuta pri maksimalnom broju vibracija.

Kocnica diska za brusenje

Jedna integrisana kocnica brusnog diska smanjuje broj
vibracija u praznom hodu, tako da se pri postavljanju
elektri¢nog alata na radni komad sprecava pojava brazdi.
Ako broj vibracija u praznom hodu u toku vremena stalno
raste, brusni disk je oStecen i mora se zameniti ili je kocnica
brusnog diska istro$ena. Koc¢nicu brusnog diska mora
zameniti neki strucni servis za Bosch elektricne alate.

Uputstva zarad

» lzvucite pre svih radova na elektri¢cnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Sacekajte da se elektricni alat umiri, pre nego Sto ga
odlozite.

» Elektricni alat nije namenjen za stacionarni rezim
rada. Ne sme npr. da se stavi u stegu ili da se pri¢vrsti za
radnu klupu.

Brusenje povrsina

Ukljucite elektri¢ni alat, postavite ga sa celom povrsinom
brusenja na podlogu koju treba obradivati i pokrecite ga sa
umerenim pritiskom preko radnog komada.

Ucinak u skidanju i brusna slika su bitno odredeni izborom
brusnog lista, izborom stepena broja vibracija i kontaktnim
pritiskom.

Samo besprekorni brusni listovi daju dobar ucinak brusenja i
Cuvaju elektricni alat.

Pazite na ravnomeran pritisak, da bi povecali Zivotni vek
brusnih listova.
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Prekomerno povecéavanje pritiska ne vodi ka ve¢em ucinku u
brusenju, ve¢ vecem habanju elektri¢nog alata i brzog kvara.
brusne ploce.

Ne koristite vi$e brusni list sa kojim je obradivan metal, za
druge materijale.

Koristite samo originalni Besch brusni pribor.

Grubo brusenje
Navucite brusni list grubog zrna.

Pritisnite elektricni alat samo lagano, tako da radi sa ve¢im
brojem vibracija i postiZe se vece skidanje materijala.

Fino brusenje

Navucite brusni list finijeg zrna.

Blagom varijacijom pritiska odn. promenom stepena broja
vibracija mozete da smanjite broj vibracija brusnog diska, pri
¢emu se zadrZava ekscentri¢no kretanje.

Pokrecite elektri¢ni alat sa umerenim pritiskom po povrsini u
krug ili naizmenicno po duznom i popre¢nom pravcu na
radnom komadu. Ne iskredite elektri¢ni alat, da bi izbegli
oStecivanje radnog komada koji se obraduje, na primer
furnira.

Po zavrSetku rada iskljucite elektricni alat.

Poliranje

Zapoliranje lakova ostecenih vremenom ili naknadno
poliranje ogrebotina (na primer akril staklo) moze se
elektri¢ni alat opremiti sa odgovarajucim alatima za
poliranje, kao kalotom od jagnjeceg krzna, filc ili sunderom
za poliranje (pribor).

Pri poliranju izaberite nizi broj vibracija (stepen 1-2), da
biste izbegli prekomerno zagrevanje povrsine.

Nanosite polituru na nesto manju povrsinu, nego to Zelite da
polirate. Radite sa sredstvom za poliranje sa nekim
pogodnim alatom za poliranje sa umerenim pritiskom i
pokretanjem unakrst i u krug.

Ne dozvoljavajte da se sredstvo za poliranje osusi na
povrsini, jer se povrsina inace moze ostetiti. Ne izlazite
povrsinu koju treba polirati direktnim suncevim zracima.
Cistite alat za poliranje redovno, da biste obezbedili dobre
rezultate poliranja. Perite alate za poliranje sa blagim
sredstvom za pranje i toplom vodom, ne koristite
razredivace.

Tabela primene
Podaci na sledecoj tabeli su preporucene vrednosti.

Kombinacija koja je najpovoljnija za obradu moze se najbolje
dobiti prakti¢nom probom.

Granulacija Stepen broja vibracija

(Grubo brusenje/ fino brusenje)

Medubrusenje laka 120/400 5/6
Lak/lazura 40/80 5/6
Meko drvo 40/240 5/6
Tvrdo drvo 60/320 5/6
Furnir 240/320 5/6
Aluminijum 80/240 5
Celik 60/240 5
Uklanjanje rde sa Celika 40/120 6
Nerdajuci celik 120/240 5
Kamen 80/200 6
odriavanje i servis Molimo da kod svih pitanja i narucivanja rezervnih delova

vew 1

Odrzavanje i CiScenje

» lzvucite pre svih radova na elektricnom alatu mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i proreze za ventilaciju
Cistima da biste radili dobro i bezbedno.

Ako je neophodna zamena prikljuénog voda, onda to mora
daizvede Bosch ili ovla$¢ena servisna sluzba za Bosch
elektri¢ne alate, kako biste izbegli ugrozavanje bezbednosti.

Servis i saveti za upotrebu

Srpski

Tel.: +381 11 644 8546

Link ka nasim servisnim adresama i uslovima garancije
mozete da prondete na poslednjoj strani.

neizostavno navedete broj artikla sa 10 broj¢anih mesta
prema tipskoj ploCici proizvoda.

Uklanjanje dubreta
Elektri¢ni alati, pribor i pakovanja treba reciklirati na
ekoloski prihvatljiv nacin.

Ne bacajte elektri¢ni alat u ku¢ni otpad!

Samo za EU-zemlje:

Elektri¢ni i elektronski uredaji koji viSe ne mogu da se koriste
moraju da se skupljaju zasebno i odloZe u otpad u skladu sa
ekoloskim propisima. Koristite naznacene sisteme za
sakupljanje. Zbog mogucih opasnih materija koji se nalaze u
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uredaju, nepravilno odlaganje u otpad moZe da bude opasno
za okolinu i zdravlje.

Slovenscina

Varnostna opozorila

Splosna varnostna navodila za elektri¢na orodja

[N OPOZORILO Preberite vsa varnostna opozorila,
navodila, ilustracije in

specifikacije, ki so priloZzene temu elektricnemu orodju.
Ce spodaj navedenih napotkov ne upoétevate, lahko pride
do elektricnega udara, pozara in/ali tezke poskodbe.

Vsa opozorila in napotke shranite, ker jih boste v
prihodnje Se potrebovali.

Pojem elektri¢no orodije, ki se pojavlja v nadaljnjem
besedilu, se nanasa na elektri¢na orodja z elektri¢nim
pogonom (z elektricnim kablom) in na akumulatorska
elektri¢na orodja (brez elektricnega kabla).

Varnost na delovnem mestu

» Delovno mesto naj bo vedno cisto in dobro osvetljeno.
Nered in neosvetljena delovna mesta povecajo moznost
nezgod.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte v okolju, v
katerem lahko pride do eksplozij (prisotnost vnetljivih
tekocin, plinov ali prahu). Elektricna orodja povzrocajo
iskrenje, zaradi katerega se lahko prah ali hlapi vnamejo.

» Ko uporabljate elektri¢no orodje, poskrbite, da v
bliZini ni otrok ali drugih oseb. Odvracanje pozornosti
lahko povzroci izgubo nadzora nad orodjem.

Elektri¢na varnost

» Prikljucni vti¢ elektricnega orodja se mora prilegati
vticnici. Spreminjanje vtica na kakrsen koli nacin ni
dovoljeno. Pri ozemljenih elektri¢nih orodjih ne
uporabljajte adapterskih vticev. Nespremenjeni vtici in
ustrezne vticnice zmanjsujejo tveganije elektricnega
udara.

» lzogibajte se telesnemu stiku z ozemljenimi
povrsinami, kot so na primer cevi, grelci, hladilniki in
pasniki. Tveganje elektricnega udara je vecje, Ce je vase
telo ozemljeno.

» Prosimo, da napravo zavarujete pred dezjem ali
vlago. Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
za elektri¢ni udar.

» Kabel uporabljajte pravilno. Kabel zavarujte pred
vrocino, oljem, ostrimi robovi ali premikajocimi se
deli. Poskodovani ali zapleteni kabli povecujejo tveganje
elektri¢nega udara.

» Kadar uporabljate elektri¢no orodje zunaj,
uporabljajte samo kabelske podaljske, ki so primerni
za delo na prostem. Uporaba kabelskega podaljska, ki je
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primeren za delo na prostem, zmanjsuje tveganje za
elektricni udar.

» Ce je uporaba elektri¢nega orodja v vlaznem okolju
neizogibna, uporabljajte stikalo za zascito pred
kvarnim tokom. Uporaba zascitnega stikala zmanjsuje
tveganje elektricnega udara.

Osebna varnost

» Bodite pozorni, pazite kaj delate ter se dela z
elektricnim orodjem lotite zrazumom. Ne
uporabljajte elektricnega orodja, e ste utrujeni
oziroma ce ste pod vplivom mamil, alkohola ali zdravil.
Trenutek nepazljivosti pri uporabi elektricnega orodja je
lahko vzrok za resne telesne poskodbe.

» Uporabljajte osebno zascitno opremo. Vedno
uporabljajte zas¢ito za o€i. Z uporabo zascitne opreme,
kot so protiprasna maska, varnostni cevlji, ki ne drsijo,
Celada ali zascita za sluh, v ustreznih okoli§¢inah
zmanjSate nevarnost poskodb.

» Preprecite nenameren vklop orodja. Pred
prikljucitvijo elektricnega orodja na elektricno
omrezje in/ali na akumulatorsko baterijo in pred
dviganjem ali noSenjem se prepricajte, da je
elektriéno orodje izklopljeno. Ce elektriéno orodje
nosite in imate pri tem prst na stikalu ali pa orodje
napajate, ko je stikalo v polozaju za vklop, lahko pride do
nesrece.

» Odstranite vse kljuce in izvijace za prilagajanje orodja,
preden orodje vkljucite. Klju¢ ali izvijac, ki ga ne
odstranite z vrtecega se dela elektri¢nega orodja, lahko
povzroCi telesne poskodbe.

» Ne precenjujte svojih sposobnosti. Ves ¢as trdno
stojite in vzdrZujte ravnovesje. To omogoca boljsi
nadzor nad elektri¢nim orodjem v nepri¢akovanih
situacijah.

» Bodite primerno obleceni. Ne nosite ohlapnih oblacil
ali nakita. Las in oblacil ne pribliZujte premikajocim se
delom. Ohlapna oblacila, nakit ali dolgi lasje se lahko
ujamejo v premikajoce se dele.

» Ce imate na voljo naprave za priklop sesalnika za prah
ali zhiralnih posod, se prepricajte, da so te ustrezno
priklju¢ene. Uporaba sistema za zbiranje prahu lahko
zmanj$a nevarnosti, povezane s prahom.

» Naj seznanjenost z orodjem, ki jo pridobite s pogosto
uporabo, ne bo razlog za to, da postanete lahkomiselni
in ignorirate varnostna nacela. V delcku sekunde lahko
nepozorno dejanje pripelje do hude poskodbe.

Uporaba in vzdrZevanje elektricnega orodja

» Elektricnega orodja ne preobremenjujte. Za delo
uporabite ustrezno elektri¢no orodje. Pravo elektri¢no
orodje bo delo opravilo bolje in varneje, in sicer s
hitrostjo, za katero je bilo oblikovano.

» Elektricnega orodja ne uporabljajte, e ga s stikalom
ne morete vklopiti in izklopiti. Vsako elektri¢no orodje,
ki ga ni mogoce nadzirati s stikalom, je nevarnoin ga je
treba popraviti.
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» lzvlecite vtic iz vti¢nice in/ali odstranite
akumulatorsko baterijo, Ce je le mogoce, in odstranite
ter shranite pribor, $e preden se lotite popravila
orodja. Ti preventivni varnostni ukrepi zmanjsajo
tveganje za nenamerni zagon aparata.

» Ko elektricnih orodij ne uporabljajte, jih shranite izven
dosega otrok. Osebam, ki orodja ne poznajo ali niso
prebrale teh navodil za uporabo, orodja ne dovolite
uporabljati. Elektricna orodja so nevarna, ¢e jih
uporabljajo neizkusene osebe.

» Vzdrzujte elektricna orodja in pribor. Prepricajte se,
da so premikajoci se deli pravilno poravnaniin da se
ne zatikajo ter da deli niso polomljeni. Prav tako
preverite, ali je na orodju $e kaj drugega, kar bi lahko
vplivalo na njegovo delovanje. Ce je elektriéno orodje
poskodovano, mora biti pred uporabo popravljeno.
Slabo vzdrzevana elektri¢na orodja so vzrok za mnoge
nezgode.

» Rezalna orodja naj bodo vedno ostra in Cista. Skrbno
negovana rezalna orodja z ostrimi robovi se manj zatikajo
in so laZje vodljiva.

» Elektricna orodja, pribor, vsadna orodja in podobno
uporabljajte v skladu s temi navodili. Pri tem
upostevajte delovne pogoje in dejavnost, ki jo boste
opravljali. Uporaba elektricnih orodij v namene, ki so
drugacni od predpisanih, lahko privede do nevarnih
situacij.

» Rocaji in povrsine za prijemanje naj bodo suhe, ¢iste
in brez olja ali mascobe. Gladki rocajiin povrsine za
prijemanje ne omogocajo varne uporabe in nadzora
orodja v nepricakovanih situacijah.

Servisiranje

» Vase elektricno orodje naj popravlja samo
usposobljeno strokovno osebje, ki naj pri tem uporabi
zgolj originalne rezervne dele. S tem boste zagotovili,
da bo orodje varno za uporabo.

Varnostna navodila za brusilnike

» Elektricno orodje uporabljajte samo za suho brusenje.
Vdor vode v elektri¢no orodje povecuje tveganje
elektri¢nega udara.

» Z odletavanjem isker ne ogrozajte ljudi. Iz okolice
delovnega mesta odstranite vnetljive materiale. Pri
brusenju kovin odletavajo iskre.

» Pozor, nevarnost poZara! Preprecite pregretje
obdelovanca in brusilnega orodja. Pred premori vedno
izpraznite posodo za prah. Brusni prah v vreci za prah,
mikrofiltru in papirnati vrecki (ali v vrecki filtra oz. filtru
sesalnika) se lahko pod neugodnimi pogoji, kot je na
primer odletavanje isker pri brusenju kovine, vname.
Posebno nevarno je, ¢e je brusni prah pomesan z ostanki
laka in poliuretana ali z drugimi kemi¢nimi snovmi in Ce je
obdelovanec po dolgem delu segret.

» Prezracevalne odprtine elektricnega orodja redno
Cistite. Ventilator motorja povlece v ohisje prah in velika

koli¢ina nabranega prahu je lahko vzrok za elektri¢no
nevarnost.

» Elektricno orodje med delom mocno drzite z obema
rokama in poskrbite za varno stojisce. Z elektricnim
orodjem lahko varneje delate, Ce ga upravljate z obema
rokama.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi.

» Zavarujte obdelovanec. Obdelovanec bo proti
premikanju bolje zavarovan z vpenjalnimi pripravami ali s
primezem, kot Ce bi ga drzali z roko.

Opis izdelka in storitev

Preberite vsa varnostna opozorila in
navodila. Neupostevanje varnostnih opozoril
in navodil lahko povzroci elektri¢ni udar, poZar
in/ali hude poskodbe.

Upostevajte slike na zaCetku navodil za uporabo.

Namenska uporaba

Elektri¢no orodje je namenjeno suhemu bruseniju lesa,
umetne mase, kovine, kita in lakiranih povrsin.

Elektri¢na orodja z elektronsko regulacijo so primerna tudi za
poliranje.
Elektri¢no orodje ni primerno za stacionarno uporabo.

Komponente na sliki

Ostevil¢enje komponent na sliki se nanasa na shemo
elektricnega orodja na strani s shemami.

(1)  Dodatnirocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

(2)  Vijak za dodatni ro¢aj”

(3) Nastavitveno kolesce za izbiro Stevila nihajev

(4)  Stikalo za vklop/izklop

(5)  Tipkazazaklep stikala za vklop/izklop

(6)  Filtrirni element (mikrofiltrski sistem)®

(7)  Komplet za prestrezanje prahu (mikrofiltrski
sistem)?

(8)  Brusilni kroznik

(9)  Rocaj (izolirana oprijemalna povrsina)

(10)

(11)

Brusilni list”

Vijak za brusilni kroznik

(12) Izpihovalni nastavek

(13) Odsesovalna cev?

a) Tapribor ne spada v standardni obseg dobave.

Tehnicni podatki

Ekscentricni brusilnik GEX 40-150

Kataloska Stevilka 3601C7B2..

Brusilni kroZnik v obsegu °
dobave

Izbira Stevila nihajev °
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Ekscentricni brusilnik GEX 40-150

Nazivna mo¢ w 400
Stevilo vrtljajev v prostem min™* 5500-12000
teku ng

Stevilo nihajev v prostem min  11000-24000
teku

Premer nihajnega kroga mm 4
Teza” kg 2,4
Razred zai¢ite E

A) Brezomreznega kabla

Navedbe veljajo za nazivne napetosti [U] 230 V. Pri drugih napetostih
in drzavno specificnih izvedbah lahko te navedbe variirajo.

Vrednosti se lahko razlikujejo glede na izdelek in so odvisne od
pogojev uporabe in okoljskih pogojev. Vec informacij je na voljo na
spletni strani www.bosch-professional.com/wac.

Podatki o hrupu/tresljajih

Podatki o emisijah hrupa, pridobljeni v skladu s

standardom EN 62841-2-4.

A-vrednotena raven hrupa za elektri¢no orodje obic¢ajno
znasa: raven zvocnega tlaka 84 dB(A); raven zvocne

moci 92 dB(A). Negotovost K = 3 dB.

Uporabite zascito za sluh!

Vrednosti tresljajev a, (neprekinjeni tresljaji), p; (tresljaji
zaradi ponavljajocih se udarcev) in negotovost K so dolocene
v skladu s standardom EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s* (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
Vrednosti nivoja tresljajev in hrupa, podane v teh navodilih,
so bile izmerjene v skladu s standardiziranim merilnim
postopkom in se lahko uporabljajo za medsebojno
primerjavo elektri¢nih orodij. Primerne so tudi za za¢asno
oceno oddajanja tresljajev in hrupa.

Naveden nivo tresljajev in hrupa je dolo¢en na osnovi glavnih
nacinov uporabe elektricnega orodja. Pri uporabi orodja v
drugacne namene, z druga¢nimi nastavki ali pri
nezadostnem vzdrZevanju lahko nivo hrupa in tresljajev
odstopa. To lahko obremenjenost s hrupom in tresljaji v
celotnem obdobju uporabe obcutno poveca.

Za natancnejSo oceno obremenjenosti s hrupom in tresljaji
morate upostevati tudi ¢as, ko je orodje izklopljeno, in ¢as,
ko orodje deluje, vendar dejansko ni v uporabi. To lahko
obc¢utno zmanjsa obremenjenost s hrupom in tresljaji, ki je
razporejena na celotno obdobje uporabe.

Dolocite dodatne varnostne ukrepe za zascito uporabnika
pred vplivi tresljajev, npr. vzdrzevanje elektri¢nega orodja in
nastavkov, segrevanje rok, organizacija delovnih postopkov.

Namestitev

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

Menjava brusilnega lista

Za odstranitev brusilnega lista (10) morate slednjega s
strani privzdigniti in ga sneti z brusilne plosce (8).
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Pred namestitvijo novega brusilnega lista z brusilne
plosce (8) odstranite umazanijo in prah (npr. s copicem).
Povrsina brusilne plosce (8) je iz sprijemalne tkanine, ki
omogoca preprosto in hitro pritrditev brusilnih listov.
Brusilni list (10) trdno pritrdite na spodnjo stran brusilne
plosce (8).

Za zagotovitev optimalnega odsesavanja prahu bodite
pozorni, da se odprtine na brusilnem listu (10) prilegajo
izvrtinam v brusilni plos¢i (8).

Izbira brusilne plosce

Glede na uporabo je mogoce elektriéno orodje opremiti z

brusilnimi plo$¢ami razli¢ne trdote:

- lIzjemno mehka brusilna plo$¢a: primerna za poliranje in
obcutljivo brusenje, tudi obocenih povrsin.

- Mehka brusilna plos¢a: primerna za vsa opravila brusenja,
univerzalno uporabna.

- Trda brusilna plo$ca: primerna za visokozmogljivo
brusenje na ravnih povrsinah.

Menjava brusilne plosce

Opomba: poskodovano brusilno plosco (8) nemudoma
zamenjajte.

Snemite brusilni list oz. nastavek za poliranje. Vijak (11)
popolnoma odvijte in odstranite brusilno plo$co (8).
Namestite novo brusilno plos¢o (8) in vijak ponovno rocno
privijte.

Opomba: nosilci za kolute s premerom @ 150 mmin s
premerom @ 125 mm se razlikujejo. Kolute je mogoce
namestiti samo na ustrezna elektri¢na orodja.

Opomba: pri namescanju brusilne plosce se morajo zareze
sojemalnika zaskociti v odprtine brusilnega kroznika.
Opomba: poskodovan nosilec brusilne plo$¢e sme zamenjati
le pooblaséena servisna sluzba za Boscheva elektricna
orodja.

Odsesavanje prahu/ostruzkov

Izogibajte se delu brez ukrepov za zmanj$anje prasenja.

S primerno pripravo za odsesavanije ali posodo za prah/

vrecko za prah zmanjSate obremenitev s prahom, ki lahko

Skoduje zdravju. Poskrbite za dobro zracenje delovnega

prostora. Praviloma morate uporabljati primerno zascito za

dihala. Ce uporabljate posodo za prah, jo pravocasno

izpraznite in redno Cistite filtrirni element, da poskrbite za

optimalno odsesavanje.

Ce uporabljate sesalnik, upostevajte zahteve v nadaljevanju.

Upostevajte veljavne nacionalne predpise za obdelovane

materiale.

» Preprecite nabiranje prahu na delovnem mestu. Prah
se lahko hitro vname.

Zahteve za sesalnik

Priporo¢eni nazivni premer mm 35

gibke cevi

Zahtevani podtlak® mbar >230
hPa >230

Bosch Power Tools
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Zahteve za sesalnik

Zahtevani pretok” I/s >36
m®/h >129,6

Priporocena ucinkovitost filtra Razred prahu M?

A)  Zmogljivost na prikljucku elektri¢nega orodja za sesalnik

B) Vskladus standardom IEC/EN 60335-2-69

Upoétevajte navodila za uporabo sesalnika. Ce se sesalna

moc¢ zmanjsa, prekinite delo in odpravite vzrok za to.

Lastno odsesavanje z zbiralnikom prahu (glejte slike C-
G)

Zbiralnik za prah (7) potisnite na izpihovalni nastavek (12).
Pri tem zbiralnik za prah zavrtite tako, da njegovi utori slonijo
na konicah izpihovalnega nastavka in da se zbiralnik za prah
obcutno zaskoci.

Ker je zbiralnik za prah (7) prosojen, lahko njegovo raven
napolnjenosti popolnoma preprosto nadzirate.

Ce zelite zbiralnik za prah (7) izprazniti, ga z rahlim vrtenjem
povlecite navzdol.

Odvijte filtrirni element (6) in ga potegnite iz zbiralnika za
prah (7). Izpraznite zbiralnik za prah.

S filtrirnim elementom (6)rahlo potolcite po trdni podlagi,
daiz njega odstranite prah. Lamele filtrirnega elementa (6)
ocistite zmehko Scetko.

Opomba: da zagotovite optimalno odsesavanje prahu,
pravoc¢asno izpraznite zbiralnik za prah (7) in redno Cistite
filtrirni element (6).

Pri delih, ki jih opravljate na navpicnih povrsinah, elektri¢no
orodje drZite tako, da je zbiralnik za prah (7) obrnjen
navzdol.

Odsesavanije z zunanjim sesalnikom (glejte sliko H)
Sesalno cev (13) namestite na izpihovalni nastavek (12).
Kot je prikazano na sliki, sesalno cev na izpihovalni nastavek
potisnite tako, da ostanejo stranske odprtine na
izpihovalnem nastavku proste. S tem se prepreci, da bi se
elektricno orodje med brusenjem prisesalo na obdelovanec,
kar bi poslab$alo kakovost povrsine obdelovanca.

Sesalno cev (13) prikljucite na sesalnik (pribor). Pregled
razliénih sesalnih prikljuckov najdete na koncu teh navodil.
Sesalnik za prah mora biti primeren za obdelovanec.

Za odsesavanje zdravju izredno nevarnih, rakotvornih ali
suhih vrst prahu uporabljajte poseben sesalnik za prah.

Pri delih, ki jih opravljate na navpicnih povrsinah, morate
elektri¢no orodje drzati tako, da je odsesovalna cev
usmerjena navzdol.

Dodatni rocaj

Dodatni rocaj (1) omogoca priro¢no uporabo orodja in
optimalno razporeditev moci, Se posebej pri vecji koli¢ini
odstranjevanja materiala.

Dodatni rocaj (1) na ohisje pritrdite z vijakom (2).

Delovanje

Uporaba

» Upostevajte napetost omrezja! Napetost vira elektri¢ne
energije se mora ujemati s podatki na tipski ploscici
elektri¢nega orodja.

Vklop/izklop

» Prepricajte se, da lahko stikalo za vklop/izklop
uporabljate, ne da bi izpustili rocaj.

Zavklop elektricnega orodja pritisnite stikalo za vklop/izklop

(4).

Za zapah stikala za vklop/izklop (4) drZite stikalo pritisnjeno

in dodatno pritisnite tipko za zapah (5).

Za izl§lop elektri¢nega orodja spustite stikalo za vklop/izklop

(4). Ce je stikalo za vklop/izklop (4) zapahnjeno, nanj

najprej pritisnite in ga nato izpustite.

Predizhira stevila nihajev

Z gumbom za prednastavitev Stevila nihajev (3) lahko

potrebno Stevilo nihajev nastavite tudi med delovanjem
orodja.

1-2  nizko Stevilo nihajev

3-4  srednje Stevilo nihajev

5-6  visoko Stevilo nihajev

Ustrezno Stevilo nihajev je odvisno od materiala in delovnih
pogojev, dolocCite pa ga lahko s prakti¢nim poizkusom.

Po daljsem delu z majhnim Stevilom nihajev dovolite, da se
elektri¢no orodje ohladi. To storite tako, da ga pustite

3 minute delovati pri najvecjem Stevilu nihajev v prostem
teku.

Zavora brusilne plosce

Integrirana zavora brusilne plosce zniZa Stevilo nihajev v
prostem teku, s Cimer se pri namestitvi elektri¢nega orodja
na obdelovanec prepredi brazdanje.

Ce se $tevilo nihajev v prostem teku s¢asoma stalno
povecuje, je brusilna plo§¢a poskodovanain jo je treba
zamenjati ali pa je obrabljena zavora brusilne plosce.
Obrabljeno zavoro brusilne plos¢e mora zamenjati
pooblasceni servis za Boscheva elektri¢na orodja.

Navodila za delo

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Pred odlaganjem elektricnega orodja pocakajte, da se
orodje popolnoma ustavi.

» Elektricno orodje ni primerno za stacionarno uporabo.

Npr. ne smete ga vpeti v primez ali ga pritrditi na delovno
mizo.

Brusenje povrsin
Vklopite elektriéno orodije, s celotno brusilno povrsino ga

polozite na podlago, ki jo Zelite obdelati, in ga zzmernim
pritiskom pomikajte po obdelovancu.
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UCinkovitost brusenja in profil brusenja sta v glavnem
odvisna od izbire brusnega lista, izbranega tevila nihajev in
sile pritiska.

Dober rezultat brusenja zagotavljajo samo brezhibni brusilni
listi, ki tudi varujejo elektri¢no orodije.

Na obdelovanec vedno pritiskajte z enakomerno silo, kar bo
podalj$alo Zivljenjsko dobo brusilnega lista.

Prekomeren pritisk ne vodi do vecje brusilne moci, temvec
do povecane obrabe elektri¢nega orodja in brusilnega
nastavka in kraj$e Zivljenjske dobe brusne plosce.
Brusilnega lista, s katerim ste obdelovali kovino, ne smete
uporabljati za brusenje drugih materialov.

Uporabljajte le originalni pribor za brusenje Bosch.

Grobo brusenje

Namestite brusilni list z grobo zrnatostjo.

Elektricno orodje le narahlo pritiskajte, da deluje z visjim
Stevilom nihajev, s ¢Cimer je mogoce odstraniti ve¢ materiala.
Fino brusenje

Namestite brusilni list s fino zrnatostjo.

Z rahlim spreminjanjem sile pritiskanja oz. spremembo
Stevila nihajev lahko zmanjsate Stevilo nihajev brusilne
plosce in sotasno ohranite ekscentri¢no premikanje.
Elektri¢no orodje po obdelovancu z zmernim pritiskanjem
premikajte v krogu ali pa menjaje vzdolZ in pogez. Elektriéno
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orodje se ne sme zatakniti, da preprecite trganje
obdelovanca, npr. furnirjev.
Po zaklju¢enem delu elektri¢no orodje izklopite.

Poliranje

Za poliranje preperelih lakov ali naknadno poliranje prask
(npr. pri akrilnem steklu) lahko elektri¢no orodje opremite z
ustreznimi polirnimi nastavki, kot so nastavki z ov¢jo volno,
polirno klobucevino ali gobo (pribor).

Za poliranje izberite nizko Stevilo nihajev (stopnja 1-2), da
preprecite prekomerno segrevanje povrsine.

Polituro nanesite na nekoliko manj$o povrsino, kot jo Zelite
polirati. Polirno sredstvo vdelajte s primernim polirnim
orodjem s kriznim oz. kroznim premikanjem in zmernim
pritiskanjem.

Polirno sredstvo se na povrsini ne sme izsusiti, saj bi se
lahko povrsina poskodovala. Povrsine, ki jo Zelite polirati, ne
smete izpostavljati neposrednim sonénim zarkom.

Polirne nastavke redno Cistite, da tako zagotovite dobre
rezultate poliranja. Polirne nastavke sperite z blagim pralnim
sredstvom in toplo vodo, ne uporabljaje razredcil.

Razpredelnica z moznostmi uporabe

Podatki v spodnji razpredelnici so priporo¢ene vrednosti.
Najbolj$o kombinacijo za obdelavo lahko najbolje dolocite s
prakticnimi preizkusi.

Zrnatost

(grobo/fino brusenje)

Vmesno brusenje laka 120/400 5/6
Lak/lazura 40/80 5/6
Mehek les 40/240 5/6
Trdles 60/320 5/6
Furnir 240/320 5/6
Aluminij 80/240 5
Jeklo 60/240 5
Odstranjevanje rje z jekla 40/120 6
Nerjavno jeklo 120/240 5
Kamen 80/200 6

Vzdrzevanje in servisiranje

vew v

Vzdrzevanje in Ci$Cenje

» Pred zacetkom kakrsnih koli del na elektricnem orodju
izvlecite omrezni vtic iz vticnice.

» Skrhite za ¢istoco elektricnega orodja in
prezracevalnih utorov, da lahko dobro in varno delate.

Ce morate zamenjati prikljuéni kabel, storite to pri servisu

Bosch ali pooblas¢enem servisu za elektri¢éna orodja Bosch,

da ne pride do ogrozanja varnosti.

Servisna sluzba in svetovanje uporabnikom

Slovensko
Tel.: +00 803931

Povezava z naslovi nasih serviserjev in garancijskimi pogoji
je navedena za zadnji strani.

Ob vseh vprasanjih in narocilih rezervnih delov nujno
sporocite 10-mestno Stevilko na tipski plo$¢ici izdelka.

Odlaganje
Elektri¢no orodje, pribor in embalaZo je treba dostaviti v
okolju prijazno ponovno predelavo.
Elektricnih orodij ne odvrzite med
gospodinjske odpadke!

Bosch Power Tools
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Zgolj za drzave Evropske unije:

Elektri¢no in elektronsko opremo, ki ni ve¢ uporabna, je
treba zbirati lo¢eno in odstraniti na okolju prijazen nacin.
Uporabite za to dolocene sisteme za zbiranje odpadkov.
Zaradi nevarnih snovi, ki jih lahko vsebuje odpadni material,
lahko nepravilno ravnanje z odpadnim materialom Skoduje
okolju in zdravju.

Hrvatski

Sigurnosne napomene

Uobicajena sigurnosna upozorenja za elektri¢ne
alate

[N UPOZORENJE Procitajte sva sigurnosna

upozorenja, upute, ilustracije i
specifikacije koje se isporucuju s ovim elektricnim
alatom. Nepostivanje dolje navedenih uputa moze
uzrokovati elektricni udar, pozar i/ili ozbiljne ozljede.
Sacuvajte sve napomene o sigurnosti i upute za buducu
primjenu.

Pojam ,elektri¢ni alat” u upozorenjima odnosi se na
elektricne alata s prikljuckom na elektri¢nu mrezu (s
mreznim kabelom) i elektricne alate s napajanjem na
akumulatorsku bateriju (bez mreznog kabela).

Sigurnost na radnom mjestu

» Odrzavajte radno mjesto Cistim i dobro osvijetljenim.
Nered ili neosvijetljeno radno mjesto mogu uzrokovati
nezgode.

» Ne radite s elektri¢nim alatima u eksplozivnim
atmosferama, primjerice onima u kojima ima
zapaljivih tekucina, plinovaili prasine. Elektricni alati
proizvode iskre koje mogu zapaliti prasinu ili pare.

» Tijekom upotrebe elektri¢nog alata djecu i druge
osobe drzite podalje od mjesta rada. Svako odvracanje
pozornosti moZe uzrokovati gubitak kontrole nad
uredajem.

Elektri¢na sigurnost

» Prikljucni utikac elektricnog alata mora odgovarati
uticnici. Sve su preinake utikaca zabranjene.
Nemojte upotrebljavati adapterske utikace zajedno sa
zastitno uzemljenim elektri¢nim alatima. Utika¢ na
kojem nisu vrSene preinake i odgovarajuca uti¢nica
smanjuju opasnost od strujnog udara.

» Izbjegavajte dodir tijela s uzemljenim povrSinama kao
Sto su cijevi, radijatori, Stednjaci i hladnjaci. Opasnost
od elektricnog udara je veca ako je vase tijelo uzemljeno.

» Elektricne alate drzite dalje od kise ili vlage.
Prodiranje vode u elektricni alat pove¢ava opasnost od
strujnog udara.

» Ne zloupotrebljavajte prikljucni kabel. Nikada
nemojte upotrebljavati prikljucni kabel za noSenje,

vjesanje elektri¢nog alata ili za izvlacenje utikaca iz
mrezne uticnice. Prikljucni kabel drzite dalje od
izvora topline, ulja, ostrih rubova ili pomicnih dijelova
uredaja. Ostecen ili zapleten prikljucni kabel poveéava
opasnost od strujnog udara.

» Ako s elektricnim alatom radite na otvorenom,
upotrebljavajte iskljucivo produzni kabel prikladan za
upotrebu na otvorenom. Upotreba produznog kabela
prikladnog za rad na otvorenom smanjuje opasnost od
strujnog udara.

» Ako ne mozete izhjeci upotrebu elektricnog alata u
vlaznoj okolini, upotrijebite diferencijalnu strujnu
zastitnu sklopku. Primjenom diferencijalne strujne
zastitne sklopke izbjegava se opasnost od strujnog udara.

Sigurnost ljudi

» Budite pazljivi, pazite Sto Cinite i postupajte oprezno
dok radite s elektricnim alatom. Nemojte
upotrebljavati alat ako ste umorni ili pod utjecajem
droga, alkohola ili lijekova. Trenutak nepaznje kod
upotrebe elektri¢nog alata moZe uzrokovati ozbiljne
ozljede.

» Nosite osobnu zastitnu opremu. Uvijek nosite zastitne
naocale. Nosenje osobne zastitne opreme, kao $to je
maska za prasinu, zastitna obuca s protukliznim
potplatom, zastitna kaciga ili Stitnik za sluh, ovisno od
vrste i primjene elektricnog alata, smanjuje opasnost od
ozljeda.

» Sprijecite svako nehoticno ukljucivanje uredaja. Prije
nego Sto cete utaknuti utikac u uticnicu i/ili staviti
komplet baterija, provjerite je li elektricni alat
iskljucen. Ako kod noSenja elektri¢nog alata imate prst
na prekidacu ili se ukljucen uredaj prikljuci na elektri¢no
napajanje, to moze dovesti do nezgoda.

» Prije ukljucivanja elektricnog alata uklonite alate za
podesavanje ili kljuc. Alat ili klju¢ koji se nalaziu
rotiraju¢em dijelu uredaja moze dovesti do nezgoda.

» Izbjegavajte neuobicajene polozaje tijela. Zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela i u svakom trenutku
odrzavajte ravnotezu. Na taj nacin moZete elektricni alat
bolje kontrolirati u neocekivanim situacijama.

» Nosite prikladnu odjecu. Ne nosite Siroku odjecu ni
nakit. Kosu i odjecu drzite dalje od pomicnih dijelova.
Siroku odje¢u, dugu kosu ili nakit mogu zahvatiti pomiéni
dijelovi.

» Ako uredaji imaju prikljucak za usisavace za prasinu,
provjerite jesu li isti prikljuceni i mogu li se ispravno
upotrebljavati. Upotreba sustava za usisavanje moze
smanjiti moguénost nastanka opasnih situacija koje
uzrokuje prasina.

» Nemojte postati previSe bezbrizni i zanemariti
sigurnosne upute zato $to alat Cesto upotrebljavate i
smatrate da ste ga dobro upoznali. Samo jedan
trenutak nepaznje dovoljan je za nastanak ozbiljnih
ozljeda.
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Upotreba i odrzavanje elektricnog alata

» Ne preopterecujte uredaj. Za svaki posao
upotrebljavajte prikladan i za to predviden elektricni
alat. S odgovarajucim elektri¢nim alatom posao Cete
obaviti lakse, brze i sigurnije.

» Nemojte upotrebljavati elektricni alat Ciji je prekidac
neispravan. Elektricni alat koji se vise ne moze
ukljucivatiiiskljucivati opasan je i mora se popraviti.

» Alat prije podesavanja, izmjene pribora i odlaganja
iskljucite iz izvora napajanja i/ili izvadite komplet
baterije, ako se vadi iz uredaja. Ovim mjerama opreza
izbjeci ¢e se nehotitno uklju¢ivanje elektricnog alata.

» Elektricni alat koji ne upotrebljavate spremite izvan
dosega djece. Rukovanje alatom zabranjeno je
osobama koje nisu s njim upoznate ili koje nisu
procitale ove upute. Elektricni alati suopasniakos
njima rade neiskusne osobe.

» Redovno odrzavajte elektricne alate i pribor.
Kontrolirajte rade li besprijekorno pomicni dijelovi
uredaja, jesu li zaglavljeni, polomljeni ili oSteceni tako
da to ugrozava daljnju upotrebu i rad elektricnog
alata. Prije upotrebe ostecene dijelove treba
popraviti. LoSe odrZavani elektri¢ni alati uzrok su mnogih
nezgoda.

» Rezne alate odrzavajte ostrim i ¢istim. PaZljivo
odrzavani rezni alati s oStrim otricama manije ce se
zaglavljivati i lak$e se s njima radi.

» Elektricni alat, pribor, radne alate, itd. upotrebljavajte
prema ovim uputama i na nacin kako je to propisano za
odredenu vrstu uredaja. Pritom uzmite u obzir radne
uvjete i radove koje treba izvrsiti. Upotreba
elektri¢nog alata za poslove izvan njegove predvidene
upotrebe moZze dovesti do opasnih situacija.

» Rucke i zahvatne povrsine odrzavajte suhima, Cistima
i pazite da na njih ne dospiju ulje ili mast. Skliske rucke
i zahvatne povrsine onemogucuju sigurno rukovanje i alat
se tesko kontrolira u neocekivanim situacijama.

Servisiranje

» Popravak elektri¢nog alata prepustite kvalificiranom
osoblju ovlastenog servisai iskljucivo s originalnim
rezervnim dijelovima. Tako Ce biti zajam¢en siguran rad
s uredajem.

Sigurnosne napomene za brusilice

» Koristite elektricni alat samo za suho brusenje.
Prodiranje vode u elektricni alat povecava opasnost od
elektri¢cnog udara.

» Pazite da osobe nisu ugrozene zhog iskrenja. Uklonite
zapaljive materijale u blizini. Pri brusenju metala
nastaje iskrenje.

» Pozor opasnost od pozara! Izbjegavajte pregrijavanje
materijala za brusenje i brusilice. Prije radnih stanki
ispraznite spremnik za prasinu. Brusna prasina u vredici
za prasinu, mikrofiltru, papirnatoj vrecici (ili u filtarskoj
vrecici odn. filtru usisavaca) moze se sama zapaliti u
nepovoljnim uvjetima kao npr. iskrenje pri brusenju

>

>
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metala. Posebna opasnost postoji ako je brusna prasina
pomije$ana s ostacima laka, poliuretana ili drugim
kemijskim tvarima i ako je materijal za bruenje vru¢
nakon dugog rada.

Redovito Cistite otvore za hladenje vaseg elektricnog
alata. Ventilator motora uvlaci prasinu u kudiste
elektricnog alata, a veliko nakupljanje metalne prasine
moze uzrokovati elektricnu opasnost.

Elektricni alat ¢vrsto drZite s obje ruke i zauzmite
siguran i stabilan polozaj tijela. S elektricnim alatom
Cete sigurnije raditi ako ga budete drZali s obje ruke.
Prije odlaganja elektri¢nog alata pricekajte da se
zaustavi.

Osigurajte izradak. |zradak stegnut pomocu stezne
naprave ili $kripca sigurnije ¢e se drzati nego s vasom
rukom.

Opis proizvoda i radova

Treba procitati sve sigurnosne napomene i
upute. Propusti do kojih moze doci uslijed
nepridrzavanja sigurnosnih napomena i uputa
mogu uzrokovati elektri¢ni udar, pozar i/ili
teske ozljede.

PridrZavajte se slika na pocetku uputa za uporabu.

Namjenska uporaba

Elektricni alat je namijenjen za suho brusenje drva, plastike,
metala, kita kao i lakiranih povrsina.

Elektricni alati s elektroni¢kom regulacijom prikladni su i za
poliranje.

Elektricni alat nije prikladan za stacionarnu uporabu.

Prikazani dijelovi alata

Numeriranje prikazanih dijelova odnosi se na prikaz
elektri¢nog alata na stranici sa slikama.

(1) Dodatna rucka (izolirana povrsina zahvata)
(2)  Vijak za dodatnu ru¢ku®

(3)  Kotacic za prethodno biranje broja oscilacija
(4)  Prekidac za ukljucivanje/iskljucivanje

(5) Tipka za blokadu prekidaca za ukljucivanje/

iskljucivanje

(6)  Ulozak filtra (mikrofiltarski sustav)?

(7)  Kutija za pradinu komplet (mikrofiltarski sustav)?
(8)  Brusnitanjur

(9)  Rucka (izolirana povrsina zahvata)

(10) Brusnilist”

(11) Vijak za brusni tanjur

(12) Nastavak za ispuhivanje

(13) Usisno crijevo”

a)

Ovaj pribor ne spada u standardni opseg isporuke.
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Tehnicki podaci

Ekscentarska brusilica GEX 40-150

Kataloski broj 3601C7B2..
Brusni tanjur sadrzan u °
opsegu isporuke

Prethodno biranje broja °
oscilacija

Nazivna primljena snaga w 400
Broj okretaja u praznom min! 5500-12000
hodu n,

Broj oscilacija u praznom min! 11000-24000
hodu

Promjer oscilacijskog kruga mm 4
Tezina" kg 2,4
Klasa zastite I

A) Bez mreznog prikljuénog voda

Podaci vrijede za nazivni napon [U] od 230 V. U slucaju odstupanja
napona i u izvedbama specifi¢nim za doti¢nu zemlju, ovi podaci mogu
varirati.

Vrijednosti se mogu razlikovati ovisno o proizvodu i ovise o uvjetima
primjene i okoline. Dodatne informacije na
www.bosch-professional.com/wac.

Informacije o buci i vibracijama

Emisijske vrijednosti buke utvrdene
sukladno EN 62841-2-4.

Razina buke elektri¢nog alata prema ocjeni A iznosi obi¢no:
razina zvuénog tlaka 84 dB(A); razina zvucne

snage 92 dB(A). Nesigurnost K = 3 dB.

Nosite zastitu za usi!

Vrijednosti vibracija a, (kontinuirane vibracije), p;
(ponovljene udarne vibracije) i nesigurnost K utvrdene u
skladu s normom EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s’ (K=1,5m/s’), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s’)
Razina titranja koja je navedena u ovim uputama i emisijska
vrijednost buke izmjerene su sukladno normiranom
postupku mjerenja te se mogu koristiti za medusobnu
usporedbu elektri¢nih alata. Primjerene su i za privremenu
procjenu emisije titranja i buke.

Navedena razina titranja i emisijska vrijednost buke
predstavljaju glavne primjene elektri¢nog alata. Ako se
ustvari elektricni alat koristi za druge primjene s radnim
alatima koji odstupaju od navedenih ili se nedovoljno
odrzavaju, razina titranja i emisijska vrijednost buke mogu
odstupati. Na taj se nacin moZe osjetno povecati emisija
titranja i buke tijekom Citavog vremenskog perioda rada.

Za tocnu procjenu emisija titranja i buke trebaju se uzetiu
obzir i vremena, tijekom kojih je alat bio iskljucen ili je radio,
ali se zapravo nije koristio. Na taj se nacin moze osjetno
smanjiti emisija titranja i buke tijekom Citavog vremenskog
perioda rada.

Odredite dodatne sigurnosne mjere za zastitu korisnika prije
djelovanija titranja kao npr.: odrzavanje elektri¢nog alata i
nastavaka, odrzavanje toplih ruku, organizacija tokova rada.

Montaza

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

Zamjena brusnog lista

Za skidanje brusnog lista (10) podignite ga bocno i skinite s
brusnog tanjura (8).

Prije stavljanja novog brusnog lista uklonite prljavstinu i
prasinu s brusnog tanjura (8), npr. kistom.

Povrsina brusnog tanjura (8) je od Cicak tkanine kako biste
brusne listove mogli brzo i jednostavno pricvrstiti ¢icak
prihvatom.

Pritisnite brusni list (10) na donju stranu brusnog tanjura
(8).

Za osiguranje optimalnog usisavanja pazite da se otvori u
brusnom listu (10) podudaraju s rupicama na brusnom
tanjuru (8).

Biranje brusnog tanjura

Qvisno o primjeni elektricni alat moze biti opremljen brusnim

tanjurima razlicite tvrdoce:

- Meki brusni tanjur: prikladan je za poliranje i osjetljivo
brusenje, ¢ak i na zaobljenim povrsinama

- Meki brusni tanjur: prikladan je za sve radove brusenja,
univerzalno primjenjiv

- Tvrdi brusni tanjur: prikladan je za veliki u¢inak brusenja
naravnim povrsinama

Zamjena brusnog tanjura

Napomena: Odmah zamijenite o$teceni brusni tanjur (8).
Skinite brusni list odnosno alat za poliranje. Do kraja
odvrnite vijak (11) i skinite brusni tanjur (8). Stavite novi
brusni tanjur (8) i ponovno rukom stegnite vijak.
Napomena: Zahvatnici su razli€iti za brusne listove @ 150 i
@ 125. Brusni listovi se mogu montirati samo na prikladan
elektricni alat.

Napomena: Kod stavljanja brusnog tanjura pazite da
nazubljenje prihvata zahvati u udubljenja brusnog tanjura.
Napomena: Osteceni nosac brusnog tanjura smije se
zamijeniti u ovlaStenom servisu za Bosch elektri¢ne alate.

Usisavanje prasine/strugotina

Izbjegavajte rad bez mjera za smanjenje prasine.

Prikladna naprava za usisavanije ili kutija za prasinu/vrecica

za praSinu smanjuje opterecenje prasinom opasno za

zdravlje. Pobrinite se za dobro prozraivanje radnoga

mjesta. Uvijek nosite prikladnu zastitnu masku. Pri uporabi

kutije za praSinu pravovremeno je ispraznite i redovito Cistite

uloZak filtra kako bi se osiguralo optimalno usisavanje

prasine.

Pri uporabi usisavaca pridrZavajte se zahtjeva navedenih u

nastavku. Postujte vaZece propise u va$oj zemlji za

materijale koje Cete obradivati.

» lIzbjegavajte nakupljanje prasine na radnom mjestu.
Prasina se moZe lako zapaliti.
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Zahtjevi za usisavac

Preporuceni nazivni promjer mm 35
crijeva

Potreban podtlak® mbar >230

hPa >230

Potrebna proto¢na koli¢ina® I/s >36

m*/h >129,6

Klasa prasine M?
A) Vrijednost snage na prikljucku usisavaca elektri¢nog alata

B) U skladus normom IEC/EN 60335-2-69

Pridrzavajte se uputa za usisavac. Prekinite s radom ako je
smanjena usisna snaga i uklonite uzrok.

Preporucena ucinkovitost filtra

Vlastito usisavanje s kutijom za prasinu (vidjeti slike C-
G)

Kutiju za prasinu (7) stavite na nastavak za ispuhivanje (12).
Pritom je okrenite tako da utori kutije za prasinu nalijezu na
vrhove na nastavku za ispuhivanje i da se kutija za prasinu
osjetno uglavi.

Stanje napunjenosti kutije za prasinu (7) mozete lako
provjeriti kroz prozirni spremnik.

Za praznjenje kutije za prasinu (7) lagano je okrecuéi izvucite
prema natrag.

Odvijte ulozak filtra (6) i izvucite ga iz kutije za prasinu (7).
Ispraznite kutiju za praSinu.

Lagano protresite ulozak filtra (6) na ¢vrstoj podlozi kako
biste odvojili prasinu. Lamele uloska filtra (6) oCistite
mekom cetkom.

Napomena: Kako bi se osiguralo optimalno usisavanje
prasine, pravovremeno ispraznite kutiju za prasinu (7) i
redovito Cistite ulozak filtra (6).

Pri radu na okomitim povrsinama elektricni alat drzite tako
da je kutija za prasinu (7) okrenuta prema dolje.

Vanjsko usisavanje (vidjeti sliku H)

Nataknite usisno crijevo (13) (pribor) na nastavak za
ispuhivanje (12). Usisno crijevo (kao $to je prikazano na
slici) nataknite na nastavak za ispuhivanje tako da ostanu
slobodni bocni otvori na nastavku za ispuhivanje. Time ¢e se
sprijeciti da elektricni alat tijekom brusenja ¢vrsto prione na
izradak ¢ime se smanjuje kvaliteta povrsine izratka.

Spojite usisno crijevo (13) s usisavacem (pribor). Pregled za
prikljucivanje na razlicite usisavace pronaci ¢ete na kraju ove
upute.

Usisava¢ mora biti prikladan za obradivani materijal.

Kod usisavanja suhe prasine ili prasine koja je posebno
opasna za zdravlje i kancerogena, treba koristiti specijalni
usisavac.

Pri radu na okomitim povrsinama elektri¢ni alat drZite tako
da je usisno crijevo okrenuto prema dolje.

Dodatna rucka

Dodatna rucka (1) omogucava jednostavno rukovanje i
optimalnu raspodielu sila, prije svega kod velikog skidanja
strugotine.

Dodatnu rucku (1) pricvrstite vijkom (2) na kudiste.
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Rad

Pustanje u rad

» Pridrzavajte se mreznog napona! Napon izvora struje
mora se podudarati s podacima na tipskoj plocici
elektri¢nog alata.

Ukljucivanje/iskljucivanje

» Provjerite mozete li pritisnuti prekidac za
ukljucivanje/iskljucivanje bez otpustanja rucke.

Za ukljucivanje elektri¢nog alata pritisnite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (4).

Za blokadu prekidaca za ukljucivanje/iskljucivanje (4) drzite

ga pritisnutog i dodatno pritisnite tipku za blokadu (5).

Zaiskljucivanje elektricnog alata otpustite prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (4). Kada je blokiran prekidac za

ukljucivanje/iskljucivanje (4), najprije ga pritisnite i zatim
otpustite.

Prethodno biranje broja oscilacija

Kotaci¢em za prethodno biranje broja oscilacija (3) mozete i

tijekom rada prethodno odabrati potreban broj oscilacija.

1-2  maniji broj oscilacija

3-4  srednji broj oscilacija

5-6  veliki broj oscilacija

Potreban broj oscilacija ovisi o materijalu i radnim uvjetima

te se moze odrediti prakticnim pokusom.

Nakon duljeg rada s manjim brojem oscilacija, elektri¢ni alat
trebate ostaviti da u svrhu hladenja radi cca. 3 minute pri
maks. broju oscilacija u praznom hodu.

Kocnica brusnog tanjura

Ugradena kocnica brusnog tanjura smanjuje broj oscilacija u
praznom hodu tako da ¢e se kod stavljanja elektri¢nog alata
na izradak sprijeciti stvaranje brazda.

Ako bi se tijekom odredenog vremena stalno povecavao broj
oscilacija u praznom hodu, znaci da je brusni tanjur ostecen i
mora se zamijeniti ili je istroSena kocnica brusnog tanjura.
Istro$ena kocnica brusnog tanjura mora se zamijeniti u
ovlaStenom servisu za Bosch elektri¢ne alate.

Upute zarad

» Prije svih radova na elektri¢nom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Prije odlaganja elektricnog alata pricekajte da se
zaustavi.

» Elektricni alat nije prikladan za stacionarni rad. Ne
smije se npr. pritegnuti u Skripcu ili ucvrstiti na radni stol.

Brusenje povrsina

Ukljucite elektri¢ni alat, stavite ga s ¢itavom brusnom

povrsinom na obradivanu podlogu i uz umjereni pritisak

pomicite ga po izratku.

U¢inak skidanja materijala i slika brusenja u biti se odreduje

izborom brusnog lista koji odreduje prethodno odabrani

stupanj broja oscilacija i pritisak.
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Samo besprijekorni brusni listovi daju dobar u¢inak brusenja
i Cuvaju elektricni alat.

Pazite na jednolicni pritisak kako bi se produljio vijek trajanja
brusnih listova.

Prekomjernim povecanjem pritiska ne povecava se ucinak
brusenja, nego dolazi do jaceg troSenja elektri¢nog alata i
prijevremenog kvara brusne ploce.

Brusni list kojim je obradivan metal ne koristite vise za
obradu drugih materijala.

Koristite samo originalni Besch pribor za brusenje.

Grubo brusenje
Navucite na brusni tanjur brusni list grublje zrnatosti.

Elektri¢ni alat pritis¢ite samo lagano tako da radi s ve¢im
brojem oscilacija i da se postize vece skidanje materijala.

Fino brusenje

Navucite na brusni tanjur brusni list sitnije zrnatosti.
Manjim promjenama pritiska odnosno promjenama stupnja
broja oscilacija moZete smanijiti broj oscilacija brusnog
tanjura pri éemu ostaje zadrzano ekscentarsko gibanje.
Elektri¢ni alat pomicite po izratku uz umjereni pritisak,
plo$no kruzno ili naizmjeni¢no u uzduznom i popre¢nom
smijeru. Elektri¢ni alat ne naginjite kako bi se izbjeglo
zarezivanje obradivanog izratka, npr. furnira.

Nakon zavr$ene radne operacije iskljucite elektri¢ni alat.

Poliranje

Za poliranje starijih lakiranih povrsina ili naknadno poliranje
ogrebotina (npr. akrilnog stakla), elektri¢ni alat se moze
opremiti odgovarajucim alatima za poliranje, kao npr. plo¢a
od janjece vune, filc za poliranje ili spuzva za poliranje
(pribor).

Kod poliranja odaberite maniji broj oscilacija (stupanj 1-2)
kako biste izbjegli prekomjerno zagrijavanje povrsine.
Nanesite sredstvo za poliranje na nesto manju povrsinu od
one koju zelite polirati. Prikladnim alatom za poliranje
utrljajte sredstvo za poliranje u obradivanu povrsinu, kriznim
ili kruznim pokretima i uz umjeren pritisak.

Ne ostavljajte sredstvo za poliranje da se osusi na poliranoj
povrsini jer bi se inace ova povrsina mogla ostetiti. Poliranu
povrsinu ne izlaZite izravhom suncevom zracenju.

Redovito Cistite alat za poliranje kako biste osigurali dobre
rezultate poliranja. Operite alat za poliranje blagim
sredstvom za pranje i toplom vodom i pritom ne koristite
nikakve razrjedivace.

Tablica primjene

Podaci u donjoj tablici su preporucene vrijednosti.
Najpovoljnija kombinacija za obradu moZe se najbolje
odrediti prakti¢nim pokusom.

Granulacija Stupanj broja oscilacija
(grubo brusenje/fino brusenje)

Medubrusenije lakiranih povrsina 120/400 5/6
Lak/lazura 40/80 5/6
Mekano drvo 40/240 5/6
Tvrdo drvo 60/320 5/6
Furnir 240/320 5/6
Aluminij 80/240 5
Celik 60/240 5
Skidanje hrde s ¢elika 40/120 6
Nehrdajuci celik 120/240 5
Kamen 80/200 6

Odrzavanje i servisiranje

Odrzavanje i CiScenje

» Prije svih radova na elektricnom alatu izvucite mrezni
utikac iz uticnice.

» Odrzavajte elektricni alat i ventilacijske proreze
Cistima kako biste radili dobro i sigurno.

Ako je potrebna zamjena prikljucnog kabela, tada je treba
provesti u Bosch servisu ili u ovlastenom servisu za Bosch
elektric¢ne alate kako bi se izbjeglo ugrozavanje sigurnosti.

Servisna sluzba i savjeti o uporabi

Hrvatski
Tel.: +385 12 958 051

Poveznicu na nase adrese servisa i uvjete jamstva mozete
pronadi na zadnjoj stranici.

U slucaju upita ili narucivanja rezervnih dijelova, molimo vas
obavezno navedite 10-znamenkasti kataloski broj s tipske
plocice proizvoda.

Zbrinjavanje
Elektri¢ne alate, pribor i ambalazu treba dovesti na ekoloski
prihvatljivo recikliranje.

Elektricne alate ne bacajte u kuéni otpad!
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Samo za zemlje EU:

Elektricni i elektronski uredaji koji viSe nisu uporabivi,
moraju se odvojene sakupljati i zbrinuti na ekolosko
prihvatljiv nacin. Koristite predvidene sustave prikupljanja
otpada. Nepravilno zbrinjavanje moze biti Stetno za okolis i
zdravlje zbog opasnih tvari koje moZe sadrzavati.

Eesti

Ohutusnouded

Uldised ohutusnéuded elektriliste tooriistade

kasutamisel

Y HOIATUS Lugege labi koik tooriistaga kaasas
olevad ohutusnoduded ja juhised

ning tutvuge koigi jooniste ja spetsifikatsioonidega.

Ohutusnoduete ja juhiste eiramise tagajarjeks voib olla

elektrilook, tulekahju ja/voi rasked vigastused.

Hoidke koik ohutusnéuded ja juhised edasiseks

kasutamiseks hoolikalt alles.

Ohutusnduetes sisalduv moiste "elektriline tooriist" kaib nii

vooluvérku Gihendatud (juhtmega) elektriliste tooriistade kui

ka akutoitega (juhtmeta) elektriliste todriistade kohta.

Ohutusnoduded toopiirkonnas

» Hoidke toopiirkond puhas ja hasti valgustatud.
Korrastamata véi valgustamata todkoht voib pohjustada
onnetusi.

> Arge kasutage elektrilist tooriista plahvatusohtlikus
keskkonnas, kus leidub tuleohtlikke vedelikke, gaase
voi tolmu. Elektrilistest todriistadest 166b sademeid, mis
véivad tolmu véi aurud siitidata.

» Elektrilise tooriista kasutamise ajal hoidke lapsed ja
teised inimesed tookohast eemal. Kui teie tahelepanu
juhitakse korvale, voib seade teie kontrolli alt valjuda.

Elektriohutus

» Elektrilise todriista pistik peab pistikupessa sobima.
Pistiku kallal ei tohi teha mingeid muudatusi. Arge
kasutage kaitsemaandusega elektriliste tooriistade
puhul adapterpistikuid. Muutmata pistikud ja sobivad
pistikupesad vahendavad elektril6ogi ohtu.

» Viltige kehalist kontakti maandatud pindadega,
naiteks torude, radiaatorite, pliitide ja kiilmikutega.
Kui Teie keha on maandatud, on elektrilddgi oht suurem.

» Kaitske elektrilist tooriista vihma ja niiskuse eest.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

> Arge kasutage toitejuhet otstarbel, milleks see ei ole
ette nahtud. Arge kasutage toitejuhet elektrilise
tooriista kandmiseks, iilesriputamiseks voi pistiku
pistikupesast véljatombamiseks. Kaitske toitejuhet
kuumuse, 6li, teravate servade ja seadme liikuvate
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osade eest. Kahjustatud véi keerduldinud toitejuhtmed
suurendavad elektriloogi ohtu.

» Kui tootate elektrilise tooriistaga vabas éhus,
kasutage ainult pikendusjuhtmeid, mis on ette nahtud
kasutamiseks ka valistingimustes. Vilistingimustes
kasutamiseks sobiva pikendusjuhtme kasutamine
vahendab elektril6ogi ohtu.

» Kui elektrilise tooriista kasutamine niiskes
keskkonnas on viltimatu, kasutage
rikkevoolukaitseliilitit. Rikkevoolukaitseliliti
kasutamine vahendab elektrilo6gi ohtu.

Inimeste turvalisus

» Olge tahelepanelik, jalgige, mida teete, ning toimige
elektrilise tooriistaga tootades kaalutletult. Arge
kasutage elektrilist todriista, kui olete vasinud voi
uimastite, alkoholi vi ravimite moju all. Hetkeline
tahelepanematus seadme kasutamisel voib pohjustada
tosiseid vigastusi.

» Kandke isikukaitsevahendeid. Kandke alati
kaitseprille. Elektrilise tooriista tiiiibile ja kasutusalale
vastavate isikukaitsevahendite, nditeks tolmumaski,
libisemiskindlate turvajalatsite, kaitsekiivri voi
kuulmiskaitsevahendite kasutamine vahendab vigastuste
ohtu.

» Viltige elektrilise tooriista soovimatut kdivitamist.
Enne pistiku ihendamist pistikupessa, aku
iihendamist seadme kiilge, seadme iilestdstmist ja
kandmist veenduge, et elektriline tooriist on vilja
lilitatud. Kui hoiate elektrilise tooriista kandmisel sorme
ltilitil voi ihendate vooluvorku sisseliilitatud seadme,
voivad tagajarjeks olla onnetused.

» Enne elektrilise tooriista sisseliilitamist eemaldage
tooriista kiiljest reguleerimis- ja mutrivotmed.
Seadme pdorleva osa kiiljes olev reguleerimis- voi
mutrivoti voib pdhjustada vigastusi.

» Viltige ebatavalist tooasendit. Votke stabiilne
tooasend ja hoidke kogu aeg tasakaalu. Niisaate
elektrilist tooriista ootamatutes olukordades paremini
kontrollida.

» Kandke sobivat réivastust. Arge kandke laiu riideid
ega ehteid. Hoidke juuksed ja roivad seadme
liikuvatest osadest eemal. Liiga avarad riided, ehted voi
pikad juuksed vdivad sattuda seadme liikuvate osade
vahele.

» Kui on véimalik paigaldada tolmueemaldus- ja
tolmukogumisseadiseid, veenduge, et need on
seadmega iihendatud ja et neid kasutatakse Gigesti.
Tolmueemaldusseadise kasutamine vahendab tolmust
pohjustatud ohte.

» Arge muutuge tooriista sagedasest kasutamisest
hooletuks ja drge eirake ohutusnoudeid. Hooletus voib
sekundi murdosa jooksul kaasa tuua raskeid vigastusi.

Elektriliste tooriistade hoolikas kdsitsemine ja
kasutamine

» Arge koormake seadet iile. Kasutage konkreetse t66
tegemiseks ette nahtud elektrilist tooriista. Sobiva
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160992AD7J](23.09.2025)



150 | Eesti

elektrilise tooriistaga tootate ettenahtud joudluspiirides
efektiivsemalt ja ohutumalt.

» Arge kasutage elektrilist tooriista, mida ei saa liilitist
sisse ja vilja liilitada. Elektriline tooriist, mida ei ole
enam voimalik lilitist sisse ja vdlja liilitada, on ohtlik ning
tuleb parandada.

» Tommake pistik pistikupesast vilja ja/voi eemaldage
seadmest aku, kui see on eemaldatav, enne seadme
reguleerimist, tarvikute vahetamist ja seadme
drapanekut. See ettevaatusabindu valdib elektrilise
tooriista soovimatut kdivitamist.

» Kasutusvilisel ajal hoidke elektrilisi tooriistu lastele
kattesaamatus kohas ja drge laske seadet kasutada
isikutel, kes seadet ei tunne voi pole lugenud
kdesolevaid juhiseid. Asjatundmatute isikute kdes on
elektrilised tooriistad ohtlikud.

» Hoolidage elektrilisi tooriistu ja tarvikuid
nouetekohaselt. Kontrollige, kas seadme liikuvad
osad todtavad veatult ega kiildu kiini ning veenduge,
et seadme detailid ei ole murdunud véi kahjustatud
madral, mis mojutab seadme tookindlust. Laske
kahjustatud detailid enne seadme kasutamist
parandada. Paljude 6nnetuste pdhjuseks on halvasti
hooldatud elektrilised tooriistad.

» Hoidke ldiketarvikud teravad ja puhtad. Hoolikalt
hooldatud, teravate ldikeservadega l6iketarvikud
kiilduvad harvemini kinni ja neid on lihtsam juhtida.

» Kasutage elektrilist tooriista, lisavarustust, tarvikuid
jne vastavalt kdesolevatele juhistele, vottes arvesse
tootingimusi ja teostatava too iseloomu. Elektriliste
tooriistade nduetevastane kasutamine vaib pohjustada
ohtlikke olukordi.

» Hoidke kdepidemed ja haardepinnad kuiva ja puhtana
ning vabana olist ja maardeainetest. Libedad
kéepidemed ja haardepinnad ei luba tddriista ohutult
kasitseda ja ootamatutes olukordades kontrolli all hoida.

Teenindus

» Laske elektrilist todriista parandada ainult
kvalifitseeritud spetsialistidel, kes kasutavad
originaalvaruosi. Nii tagate seadme piisivalt ohutu t66.

Ohutusnouded lihvmasinate kasutamisel

» Kasutage elektrilist tooriista ainult kuivlihvimiseks.
Kui elektrilisse tooriista on sattunud vett, on elektriloogi
oht suurem.

» Veenduge, et lenduvad sademed ei tekita inimestele
vigastusi. Eemaldage laheduses olevad tuleohtlikud
materjalid. Metallide lihvimisel lendub sddemeid.

» Tahelepanu, tuleoht! Viltige lihvitava materjali ja
lihvmasina iilekuumenemist. Enne t66s pauside
tegemist eemaldage alati tolmumahuti. Tolmukotis,
mikrofiltris, paberkotis (vai filterkotis véi tolmuimeja
filtris) olev lihvimistolm v6ib ebasoodsates tingimustes,
nditeks metallide lihvimisel tekkivatest sademetest
stttida. Eriti suur on oht siis, kui lihvimistolm on
segunenud laki-, poliiuretaanijadkide voi muude

keemiliste ainetega ja lihvitav materjal on parast pikemat
tootlemist kuum.

» Puhastage regulaarselt elektrilise tooriista
ventilatsiooniavasid. Mootori ventilaator tombab tolmu
korpusesse, kuhjuv metallitolm vib pohjustada elektrilisi
ohte.

» Tootamisel hoidke elektrist tooriista tugevasti kahe
kdega ja votke stabiilne asend. Elektriline tooriist piisib
kahe kdega hoides kindlamini kaes.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud.

» Kinnitage toodeldav toorik. Kinnitusseadmete voi
kruustangidega kinnitatud toorik piisib kindlamalt kui
kaega hoides.

Toote kirjeldus ja kasutusjuhend

Lugege labi koik ohutusnouded ja juhised.
Ohutusnduete ja juhiste eiramine véib kaasa
tuua elektriloogi, tulekahju ja/voi raskeid
vigastusi.

Pange tdhele kasutusjuhendi esiosas olevaid jooniseid.

Nouetekohane kasutamine

Elektriline tooriist on ette ndhtud puidu, plastide, metalli,
pahtlisegude ja varvitud pindade kuivlihvimiseks.

Elektrooniliselt reguleeritavad elektrilised tddriistad sobivad
ka poleerimiseks.

Elektriline tooriist ei ole ette nahtud statsionaarseks
kasutamiseks.

Seadme osad

Joonistel kujutatud komponentide numeratsiooni aluseks on
elektrilise tooriista jooniselehekiiljel olevad numbrid.

(1) Lisakéepide (isoleeritud haardepind)
(2) Lisakdepideme kruvi®

(3)  Vonkumiskiiruse eelvaliku seaderatas
(4)  Sisse-/valjaliliti

(5)  Sisse-/valjaliliti lukustusnupp

(6) Filtrielement (Microfilter System)?
(7)  Komplektne tolmukarp (Microfilter System)?
(8) Lihvtaldrik

(9) Kaepide (isoleeritud haardepind)
(10) Lihvpaber®

(11) Lihvtaldriku kruvi

(12) Valjapuhkeotsak

(13)  Imivoolik”

a) See tarvik ei kuulu standard-tarnekomplekti.

Tehnilised andmed
Ekstsentriklihvija GEX 40-150
Tootenumber 3601C7B2..
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Ekstsentriklihvija GEX 40-150

Lihvtaldrik tarnekomplektis °
Vonkesageduse eelvalik °
Nimisisendvéimsus w 400
Tiihikaigu-poorlemiskiirus n, min* 5500-12000
Vonkesagedus tiihikaigul min  11000-24000
Vonkeringi labimddt mm 4
Kaal" kg 2,4
Kaitseklass E

A) llma toitekaablita

Andmed kehtivad nimipingel [U] 230 V. Teistsuguste pingete ja
kasutusriigis spetsiifiliste mudelite puhul vdivad toodud andmed
varieeruda.

Véartused voivad olenevalt tootest varieeruda ja oleneda kasutus-
ning keskkonnatingimustest.Tdiendav teave veebisaidil
www.bosch-professional.com/wac.

Andmed miira/vibratsiooni kohta

Miiraemissioonivaartused on maaratud vastavalt
standardile EN 62841-2-4.

Elektrilise tooriista ekvivalentne miiratase on tavaliselt:
Helirohutase 84 dB(A); helivéimsustase 92 dB(A).
Modtemaaramatus K = 3 dB.

Kasutage kuulmiskaitsevahendeid!

Vibratsiooni vaartused a, (pidevad vibratsioonid), p;
(korduvad I66givibratsioonid) ja mootemaaramatus K on
kindlaks tehtud vastavalt standardile EN 62841-2-4:
a,=2,5m/s’ (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s’)
Selles juhendis toodud vibratsioonitaseme ja miirapadstu
vadrtused on moddetud standardset mootemeetodit
kasutades ja neid saab kasutada elektriliste tooriistade
omavaheliseks vordlemiseks. Need sobivad ka
vibratsioonitaseme ja miirapaastu esialgseks hindamiseks.
Toodud vibratsioonitaseme ja miirapaastu vaartused on
iseloomulikud elektrilise tooriista pohiliste rakenduste
korral. Kui aga elektrilist todriista kasutatakse muudes
rakendustes, muude vahetatavate todriistadega voi
ebapiisavalt hooldades, vdivad vibratsioonitaseme ja
miirapaastu vaartused nendest erinevad olla. See voib kogu
t06aja vibratsioonitaset ja miirapaastu tunduvalt
suurendada.

Vibratsioonitaseme ja miirapaastu tapseks hindamiseks
tuleb arvesse votta ka aega, mil seade on valja lilitatud voi
mil seade on kiill sisse liilitatud, kuid tegelikult toole
rakendamata. See voib kogu td6aja vibratsioonitaset ja
miirapaastu tunduvalt vahendada.

Rakendage kasutaja kaitsmiseks vibratsiooni méju eest
taiendavaid kaitsemeetmeid, nagu naiteks: elektrilise
tooriista ja vahetatavate tooriistade hooldus, katesoojendus,
tookorraldus.

Paigaldus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.
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Lihvpaberi vahetus

Lihvpaberi (10) eemaldamiseks kergitage seda servast ja
tommake lihvtaldrikult (8) maha.

Eemaldage enne uue lihvpaberi paigaldamist lihvtaldrikult
(8) mustus ja tolm, nt pintsliga.

Lihvtaldriku (8) pealispind koosneb takjakangast, millele
saate takjakinnitusega lihvpaberid kiiresti ja lihtsalt
kinnitada.

Suruge lihvpaber (10) tugevalt lihvtaldriku (8) alakiiljele.
Tolmu optimaalse draimemise tagamiseks jalgige, et
véljastantsitud kohad lihvpaberil (10) tihtuksid avadega
lihvtaldrikul (8).

Lihvtaldriku valik

Soltuvalt konkreetsest toost saab elektrilise tooriista

varustada erineva kdvadusega lihvtaldrikutega:

- Eriti pehme lihvtaldrik: sobib poleerimiseks ja tundlikuks
lihvimiseks, ka kumerate pindade korral

~ Pehme lihvtaldrik: sobib kéikideks lihvimistoodeks,
universaalselt kasutatav

- Kova lihvtaldrik: sobib tasaste pindade suure joudlusega
lihvimiseks

Lihvtaldriku vahetus

Markus: Vahetage vigastatud lihvtaldrik (8) kohe uue vastu.
Toémmake lihvpaber voi poleerimistooriist maha. Keerake
kruvi (11) taiesti valja ja votke lihvtaldrik (8) ara. Asetage
uus lihvtaldrik (8) kohale ja keerake kruvi uuesti kasitsi kinni.
Suunis: @ 150 ja @ 125 patjade jaoks kasutatakse erinevaid
kaasavétjaid. Patju saab paigaldada ainult selleks sobivatele
elektrilistele tooriistadele.

Markus: Jélgige lihvtaldriku kohaleasetamisel, et kaasavotja
hambad haarduksid lihvtaldriku valjaloigetega.

Markus: Vigastatud lihvtaldriku kandurit tohib vahetada
lasta ainult Boschi elektritodriistade volitatud
klienditeenindusasutuses.

Tolmu/laastude dratomme

Viltige to6tamist ilma tolmuvdhenduse meetmeteta.

Sobiv imiseade voi tolmukarp/tolmukott vahendab tervisele

ohtlikku tolmu. Tagage tookohas hea ventilatsioon. Kasutage

pohimétteliselt sobivat hingamisteede kaitsevahendit.

Tolmukarbi kasutamisel tiihjendage see optimaalse

tolmueemaldamise tagamiseks digeaegselt ja puhastage

filtrielementi korraparaselt.

Imuri kasutamisel jargige jargnevalt nimetatud noudeid.

Jargige toodeldavate materjalide kohta kehtivaid

siseriiklikke eeskirju.

» Viltige tolmu kogunemist todkohta. Tolm voib kergesti
siittida.

Néuded imurile
Vooliku soovitatav nimilabimoot mm 35

Vajalik alarghk" mbar >230
hPa >230
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Néuded imurile

Vajalik Iabivooluhulk” I/s >36
m®/h >129,6

Soovitatav filtritohusus Tolmuklass M®

A) Elektrilise t6oriista imuritihenduse voimsuse vaartus

B) Vastavalt IEC/EN 60335-2-69

Jargige imuri juhist. Katkestage imemisvoimsuse

vahenemisel to0 ja korvaldage pohjus.

Iseimemine tolmukarbiga (vt jooniseid C-G)

Liikake tolmukarp (7) véljapuhkeotsakule (12). Keerake
sealjuures tolmukarpi nii, et véljaldiked tolmukarbis Gihtivad
véljapuhkeotsaku nagadega ja tolmukarp fikseerub tuntavalt.
Tolmukarbi (7) taitetaset saab labipaistvas anumas kergesti
kontrollida.

Tolmukarbi (7) tiihjendamiseks tommake see veidi poorates
tahapoole maha.

Kruvige filterelement (6) lahti ja tommake tolmukarbist (7)
vélja. Tiihjendage tolmukarp.

Koputage filtrielementi(6) tolmu lahtiloomiseks kergelt vastu
kova aluspinda. Puhastage filtrielemendi (6) lamellid pehme
harjaga.

Suunis: Optimaalse tolmueemaldamise tagamiseks
tiihjendage tolmukarp (7) digeaegselt ja puhastage
filtrielementi (6) korraparaselt.

Hoidke elektrilist tooriista vertikaalsete pindade tootlemisel
alati nii, et tolmukarp (7) oleks alla suunatud.

Viljast tolmueemaldus (vt jn H)

Uhendage imivoolik (13) véljapuhkeotsakuga (12). Liikake
imivoolik (joonisel kujutatud viisil) véljapuhkeotsakule, nii et
véljapuhkeotsaku kiilgmised avad jaavad vabaks. Sel juhul ei
ime elektriline tooriist ennast lihvimise ajal téodeldava
detaili kiilge ega mojuta pinna kvaliteeti.

Uhendage imivoolik (13) tolmuimejaga (lisavarustus).
Ulevaate erinevate tolmuimejatega iihendamise voimalustest
leiate selle juhendi lopust.

Tolmuimeja peab toddeldava materjali tolmu imemiseks
sobima.

Tervistkahjustava, kantserogeense ja kuiva tolmu
eemaldamiseks kasutage spetsiaaltolmuimejat.
Horisontaalsete pindade tootlemisel hoidke seadet nii, et
imivoolik on suunatud alla.

Lisakdepide

Lisakdepide (1) voimaldab mugavat kdsitsemist ja
optimaalset joujaotust, eelkdige rohke materjali
eemaldamise korral.

Kinnitage lisakdepide (1) korpusele kruviga (2).

Kasutus

Kasutuselevott

» Poorake tahelepanu vorgupingele! Vooluallika pinge
peab vastama elektrilise tooriista tliibisildil margitud
pingele.

Sisse-/viljaliilitamine

» Veenduge, et saate liilitit (sisse/vilja) kasitseda, ilma
et lasete kdepidemest lahti.

Elektrilise tooriista sisseliilitamiseks vajutage sisse-/

valjalilitit (4).

Fikseerimiseks hoidke sisse-/valjalilitit (4) surutult ning

vajutage taiendavalt fikseerimisnuppu (5).

Elektrilise tooriista valjaliilitamiseks vabastage sisse-/

valjaliliti (4). Fikseeritud sisse-/valjaliliti (4) korral

koigepealt vajutage seda ja seejarel vabastage.

Vonkumiskiiruse eelvalimine
Vonkumiskiiruse eelvalikurattaga (3) saate vajaliku
vonkumiskiiruse eelvalida ka tootamise ajal.

1-2 madal vonkumiskiirus

3-4 keskmine vonkumiskiirus

5-6  suurvonkumiskiirus
Vajalik vonkumiskiirus oleneb materjalist ja to6tingimustest
ning see tuleb kindlaks teha praktilise katse kaigus.
Parast pikemaajalist to6d madalal vonkumiskiirusel tuleks
elektrilisel tooriistal lasta jahtumiseks tootada umbes

3 minutit tiihikdigul maksimaalse vonkumiskiirusega.

Lihvtaldriku pidur

Integreeritud lihvtaldriku pidur alandab tiihikaigul
vonkumiskiirust, et elektrilise tooriista asetamisel
toodeldavale detailile ei tekiks sooni.

Kui tiihikdigu vonkumiskiirus aja jooksul pidevalt tduseb, on
lihvtaldrik kahjustatud ja tuleb vélja vahetada véi on
lihvtaldriku pidur kulunud. Kulunud lihvtaldriku pidur tuleb
lasta vélja vahetada Boschi elektriliste tooriistade volitatud
klienditeenindusasutuses.

Toojuhised

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Enne kdestpanekut oodake, kuni elektriline todriist on
seiskunud.

» Elektriline todriist ei sobi statsionaarseks todks. Seda

ei tohi kinnitada nditeks kruustangide vahele ega toopingi
kiilge.
Pindade lihvimine
Liilitage elektriline tooriist sisse, asetage see kogu
lihvimispinnaga to6deldavale aluspinnale liigutage seda
mooduka survega modda toddeldavat detaili.
MaterjalieemaldusjoudIuse ja lihvimistulemuse puhul on
madravaks pohiliselt lihvpaberi valik, eelvalitud
vonkesageduse aste ja rakendatav surve.
Ainult laitmatu kvaliteediga lihvlehed tagavad hea
lihvimisjoudluse ja saastavad elektrilist todriista.
Lihvlehtede kasutusea pikendamiseks toétage lihtlase
survega.
Surve iilermaarane suurendamine ei paranda
lihvimisjoudlust, vaid suurendab elektrilise todriista kulumist
jalihvplaadi enneaegset tookolbmatuks muutumist.
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Arge kasutage lihvlehte, millega on metalli tdédeldud, teiste
materjalide jaoks.
Kasutage ainult originaalseid Bosch-lihvimistarvikuid.

Jamelihvimine

Paigaldage jameda teralisusega lihvleht.

Rakendage elektrilisele tooriistale ainult kerget survet, nii et
see tootab korgemal vonkumiskiirusel ja suureneb
eemaldatava materjali hulk.

Peenlihvimine
Paigaldage peenema teralisusega lihvleht.
Survet kergelt varieerides voi vonkumiskiiruse astme

muutmisega saate vahendada lihvtaldriku vonkumiskiirust,
nii et ekstsentriline liikumine silib.

Liigutage elektrilist todriista toodeldaval detailil méoduka

Arge kallutage elektrilist tooriista, et valtida téodeldava
detaili, nt kattevineeri, labilihvimist.

Pdrast t66 [oppu liilitage elektriline tooriist vélja.

Kasutamine

Eesti|153

Poleerimine

[Imastiku méju all olnud varvi vdi kriimustuste (nt
akriiilklaasil) jarelpoleerimiseks voib elektrilise tooriista
varustada vastavate poleerimistdériistadega, nagu
lambavillast miitsi, poleervildi voi -kdsnaga (lisavarustus).
Pinna iilemaarase kuumenemise valtimiseks valige
poleerimiseks madal vonkumiskiirus (aste 1-2).

Kandke polituuri pisut vaiksemale pinnale kui see, mida
soovite poleerida. Toodelge poleerimisvahend sobivat
poleerimistodriista kasutades ristuvate véi ringikujuliste
liigutustega ja modduka survega pinda sisse.

Arge laske poleerimisvahendil pinnal kuivada, see véib pinda
kahjustada. Poleeritav pind ei tohi jaada otsese
paikesekiirguse katte.

Heade poleerimistulemuste tagamiseks puhastage
poleerimistooriistu korraparaselt. Peske poleerimistooriistu
ndrga pesuvahendi ja sooja veega, drge kasutage lahusteid.

Tabel kasutusvoimaluste kohta
Jargnevas tabelis toodud andmed on soovituslikud.

Konkreetseks t6oks sobivaima kombinatsiooni saab kindlaks
teha praktilise katsega.

Teralisus Vénkumiskiiruse aste

(jamelihvimine/peenlihvimine)

Lakikihi vahelihvimine 120/400 5/6
Lakk/glasuur 40/80 5/6
Pehme puit 40/240 5/6
Kova puit 60/320 5/6
Spoon 240/320 5/6
Alumiinium 80/240 5
Teras 60/240 5
Rooste eemaldamine teraselt 40/120 6
Roostevaba teras 120/240 5
Kivi 80/200 6

Hooldus ja korrashoid

Hooldus ja puhastus

» Enne mistahes toode teostamist elektrilise tooriista
kallal tommake pistik pistikupesast vilja.

» Seadme laitmatu ja ohutu t66 tagamiseks hoidke
seade ja selle ventilatsiooniavad puhtad.

Kui on vaja vahetada iihendusjuhet, laske seda
ohutuskaalutlustel teha Bosch-il voi Bosch-i elektriliste
tooriistade volitatud klienditeenindusel.

Klienditeenindus ja kasutusalane noustamine
Eesti Vabariik

Tel.: (+372) 6549 575

Meie teenindusaadresside ja garantiitingimuste lingi leiate
viimaselt lehelt.

Paringute esitamisel ja varuosade tellimisel teatage meile
kindlasti toote tiibisildil olev 10-kohaline tootenumber.

Kasutuskoélbmatuks muutunud seadmete kditlus

Elektriseadmed, lisatarvikud ja pakendid tuleks
keskkonnasaastlikult ringlusse votta.
Arge visake kasutusressursi ammendanud
elektrilisi tooriistu olmejaatmete hulka!

Uksnes EL liikmesriikidele:

Elektri- ja elektroonikaseadmed, mis enam kasutuskélblikud
pole, peab eraldi kokku koguma ning keskkonnasdbralikul
viisil kasutusest kdrvaldama. Kasutage selleks ettenahtud
kogumissiisteeme. Vale jadtmekditlus voib nendes
sisalduvate voimalike ohtlike ainete tottu keskkonda ja
tervist kahjustav olla.
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Drosibas noteikumi

Visparéji drosibas noteikumi
elektroinstrumentiem

4] BRIDINA- Izlasiet visus drosibas noteikumus
JUMS un instrukcijas, aplikojiet
ilustracijas un iepazistieties ar
specifikacijam, kas tiek piegadatas kopa ar $o
elektroinstrumentu. Seit sniegto drosibas noteikumu un
instrukciju neievéro$ana var izraisit aizdeg$anos un bt par
céloni elektriskajam triecienam vai nopietnam
savainojumam.
Péc izlasiSanas uzglabajiet Sos noteikumus turpmakai
izmantosanai.
Drosibas noteikumos lietotais apziméjums
"elektroinstruments" attiecas gan uz Jisu tikla
elektroinstrumentiem (ar elektrokabeli), gan ari uz
akumulatora elektroinstrumentiem (bez elektrokabela).

Drosiba darba vieta

» Uzturiet savu darba vietu tiru un labi apgaismotu.
Nekartigas un tumsas vietas var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Nedarbiniet elektroinstrumentus spradzienbistama
atmosféra, pieméram, viegli uzliesmojosu skidrumu
tuvuma un vietas ar paaugstinatu gazu vai puteklu
saturu gaisa. Darba laika elektroinstruments nedaudz
dzirkstelo, un tas var izsaukt viegli degosu putek|u vai
tvaiku aizdegsanos.

» Darbinot elektroinstrumentu, nelaujiet bérniem un
nepiedero$am personam tuvoties darba vietai. Citu
personu klatbdtne var novérst uzmanibu, ka rezultata jis
varat zaudét kontroli par elektroinstrumentu.

Elektrodrosiba

» Elektroinstrumenta kontaktdaksai jabiit piemérotai
elektrotikla kontaktligzdai. Kontaktdaksas
konstrukciju nedrikst nekada veida mainit. Nelietojiet
kontaktdaksas adapterus, ja elektroinstruments caur
kabeli tiek savienots ar aizsargzeméjuma kédi.
Neizmainitas konstrukcijas kontaktdaksa, kas piemérota
kontaktligzdai, lauj samazinat elektriska trieciena
sanemsanas risku.

» Nepielaujiet kermena dalu saskarsanos ar sazemétiem
priekSmetiem, pieméram, ar caurulém, radiatoriem,
plitim vai ledusskapjiem. Pieskaroties sazemétam
virsmam, pieaug risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nelietojiet elektroinstrumentu lietus laika, neturiet to
mitruma. Mitrumam iekl|ustot elektroinstrumenta, pieaug
risks sanemt elektrisko triecienu.

» Nenoslogojiet kabeli. Neizmantojiet kabeli, lai
elektroinstrumentu nestu, vilktu vai atvienotu no
elektrotikla kontaktligzdas. Sargajiet kabeli no
karstuma, ellas, asam malam un kustosam dalam.

Bojats vai samezglojies elektrokabelis var but par céloni
elektriska trieciena sanemsanai.

» Darbinot elektroinstrumentu arpus telpam,
izmantojiet ta pievienosanai vienigi arpustelpu
lietosanai derigus pagarinatajkabelus. Lietojot
elektrokabeli, kas piemérots darbam arpus telpam,
samazinas elektriska trieciena sanemsanas risks.

» Ja elektroinstrumentu tomér nepiecieSams darbinat
vietas ar paaugstinatu mitrumu, pievienojiet to
elektrobarosanas kédém, kas aizsargatas ar nopliides
stravas aizsargreleju (RCD). Lietojot noplides stravas
aizsargreleju, samazinas risks sanemt elektrisko
triecienu.

Personiska drosiba

» Stradajot ar elektroinstrumentu, saglabajiet
paskontroli un rikojieties saskana ar veselo sapratu.
Partrauciet darbu, ja jutaties noguris vai ari atrodaties
narkotiku, alkohola vai medikamentu iespaida.
Stradajot ar elektroinstrumentu, pat viens neuzmanibas
mirklis var bat par céloni nopietnam savainojumam.

» Lietojiet individualo darba aizsargaprikojumu. Darba
laika vienmer nésajiet aizsargbrilles. Individuala darba
aizsargaprikojuma (puteklu maskas, neslido$u apavu un
aizsargkiveres vai ausu aizsargu) lieto$ana noteiktos
apstaklos |aus samazinat savainosanas risku.

» Nepielaujiet elektroinstrumenta patvaligu
ieslégsanos. Pirms elektroinstrumenta pievienosanas
elektrotiklam, akumulatora ievietosanas vai
iznemsanas, ka ari pirms elektroinstrumenta
parnesanas parliecinieties, ka tas ir izslégts. Parnesot
elektroinstrumentu, ja pirksts atrodas uz iesledzéja, ka ari
pievienojot to elektrobaro$anas avotam laika, kad
elektroinstruments ir ieslégts, var viegli notikt nelaimes
gadijums.

» Pirms elektroinstrumenta ieslégSanas iznemiet no ta
reguléjosos rikus vai atslégas. Reguléjosais riks vai
atsléga, kas ieslégsanas bridi atrodas elektroinstrumenta
kustigajas dalas, var radit savainojumu.

» Nesniedzieties parak talu. Jebkura situacija
saglabajiet lidzsvaru un stingru staju. Tas atvieglos
elektroinstrumenta vadisanu neparedzétas situacijas.

» Nésajiet darbam piemérotu apgérbu. Darba laika
nenésajiet brivi plandosas drébes un rotaslietas.
Netuviniet garus matus un drébes kustosam dalam.
Valigas drébes, rotaslietas un gari mati var iekerties
kustoSajas dalas.

» Ja elektroinstrumenta konstrukcija lauj tam pievienot
puteklu uzsitkSanas vai savaksanas, nodrosiniet, lai ta
bitu pievienota un tiktu pareizi lietota. Pielietojot
puteklu savakSanu, samazinas to kaitiga ietekme uz
veselibu.

» Nepalaujieties uziemanam, kas iegiitas, bieZi lietojot
instrumentus, neiesligstiet paSapmierinatiba un
neignoréjiet instrumenta drosas lieto$anas principus.
Neuzmanigas ricibas dé| dazas sekundes dalas var gut
nopietnu savainojumu.
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Saudziga apieSanas un darbs ar elektroinstrumentiem

» Neparslogojiet elektroinstrumentu. lkvienam darbam
izvélieties piemérotu elektroinstrumentu.
Elektroinstruments darbojas labak un drosak pie
nominalas slodzes.

» Nelietojiet elektroinstrumentu, ja to ar ieslédzéja
palidzibu nevar ieslégt un izslégt. Elektroinstruments,
ko nevar ieslégt un izslégt, ir bistams lieto$anai un to
nepiecieSams remontét.

» Pirms elektroinstrumenta regulésanas, piederumu
nomainas vai novietosanas uzglabasanai atvienojiet ta
elektrokabela kontaktdaksu no barojosa elektrotikla
vai iznemiet no ta akumulatoru, ja tas ir iznemams.
Sadi iespéjams novérst elektroinstrumenta nejausu
ieslegsanos.

» Jaelektroinstruments netiek lietots, uzglabajiet to
piemérota vieta, kur elektroinstruments nav
sasniedzams bérniem un personam, kuras neprot ar to
rikoties vai nav iepazinusas ar Siem noteikumiem. Ja
elektroinstrumentu lieto nekompetentas personas, tas
var apdraudét cilveku veselibu.

» Savlaicigi apkalpojiet elektroinstrumentus un to
piederumus. Parbaudiet, vai kustigas dalas nav
nobidijusas un ir drosi iestiprinatas, vai kada no dalam
nav salauzta un vai nepastav jebkuri citi apstakli, kas
varétu nelabvéligi ietekmét elektroinstrumenta
darbibu. Ja elektroinstruments ir bojats, nodrosiniet,
lai tas pirms lietosanas tiktu izremontéts. Daudzi
nelaimes gadijumi notiek tapéc, ka elektroinstruments
pirms lieto$anas nav pienacigi apkalpots.

» Uzturiet griezoSos darbinstrumentus asus un tirus.
Rupigi kopti elektroinstrumenti, kas apgadati ar asiem
griezéjinstrumentiem, lauj stradat daudz razigak un ir
vieglak vadami.

» Lietojiet vienigi tadus elektroinstrumentus,
piederumus, darbinstrumentus utt., kas atbilst Seit
sniegtajiem noradijumiem, nemot véra ari konkrétos
lietosanas apstaklus un veicama darba raksturu.
Elektroinstrumentu lietoSana citiem mérkiem, neka tiem,
kuriem to ir paredzejis razotajs, ir bistama un var novest
pie neparedzamam sekam.

» Uzturiet elektroinstrumenta rokturus un noturvirsmas
sausas, tiras un brivas no ellas un smérvielam. Slideni
rokturi un noturvirsmas trauce efektivi rikoties ar
elektroinstrumentu un to drosi vadit neparedzetas
situacijas.

Apkalposana

» Nodrosiniet, lai elektroinstrumenta remontu veiktu
kvalificéts personals, nomainai izmantojot vienigi
identiskas rezerves dalas. Tikai ta ir iespejams panakt
un saglabat vajadzigo darba drosibas limeni.

Drosibas noteikumi slipmasinam

» Lietojiet elektroinstrumentu tikai sausajai slipésanai.
Mitrumam iekl|ustot elektroinstrumenta, pieaug risks
sanemt elektrisko triecienu.
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» Sekojiet, lai lidojosas dzirksteles neapdraudétu
tuvuma esosos cilvekus. Aizvaciet viegli degosos
materialus, kas atrodas darba vietas tuvuma. Slipejot
metalu, veidojas lidojosas dzirksteles.

» Uzmanibu, aizdegSanas briesmas! Nepielaujiet
slipéSanas puteklu un slipmasinas parkarSanu. Darba
partraukumu laika vienmeér iztukSojiet puteklu tvertni.
Putek|u maisina, mikrofiltru konteineri, papira maisina (ka
ari filtréjosaja maisina vai vakuumsticéja filtra)
uzkrajusies smalkie slipésanas putekli zinamos apstaklos
var pasi no sevis aizdegties, pieméram, saskaroties ar
metala slipésanas laika lidojosajam dzirkstelém. pasa
bistamiba pastav tad, ja smalkie slipéSanas putekli tiek
sajaukti ar lakas vai krasas paliekam, ka ari ar citam
kimiskajam vielam, un slipésanas putekli ilgaka darba
laika sakarst.

» Regulari tiriet sava elektroinstrumenta ventilacijas
atveres. Dzinéju ventiléjo3a gaisa plusma ievelk putek|us
instrumenta korpusa, bet liela metala putek|u daudzuma
uzkrasanas var bt par céloni elektrotraumai.

» Darba laika stingri turiet elektroinstrumentu ar abam
rokam un ienemiet stabilu kermena stavokli.
Elektroinstrumentu ir dro$ak vadit ar abam rokam.

» Pirms noliekat elektroinstrumentu, nogaidiet, lidz tas
ir pilniba apstajies.

» Nostipriniet apstradajamo priekSmetu. lestiprinot
apstradajamo priekSmetu skrivspilés vai cita
stiprinajuma iericé, stradat ir dro$ak, neka tad, ja tas tiek
turéts ar rokam.

Izstradajuma un ta funkciju apraksts

Izlasiet drosibas noteikumus un
noradijumus lietosanai. Drosibas noteikumu
un noradijumu neievéro$ana var izraisit
aizdegSanos un bt par céloni elektriskajam
triecienam vai nopietnam savainojumam.
Nemiet vera attelus lietoSanas pamacibas sakuma dala.

Pareizs lietojums

Elektroinstruments ir paredzéts koka, plastmasas, metala un
pildmaterialu, ka ari lakotu virsmu sausai slipé$anai.
Elektroinstrumenti ar elektronisko apgriezienu regulatoru ir
pieméroti ari pulésanai.

Elektroinstruments nav paredzéts stacionarai lietosanai.

Attelotas sastavdalas

Attéloto komponentu numeracija atbilst karsta
elektroinstrumenta attélojumam grafiskaja lapa.

(1)  Papildrokturis (ar izoletu noturvirsmu)

(2)  Papildroktura stiprina$anas skrave?

(3)  Svarstibu biezuma regulators

(4) leslédzéjs/izsledzejs

(5) lesledzeja/izsledzéja fiksesanas tausting
(6) Filtréjosais elements (mikrofiltru sistéma)®
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(7)  Komplektéts puteklu konteiners (mikrofiltru
sistéma)®

(8) Slipésanas pamatne

(9)  Rokturis (ar izolétu noturvirsmu)

(10) Sliploksne?

(11) Slipésanas pamatnes skrive

(12) Uzsiksanasiscaurule

(13) Uzsiik$anas §|atene”

a) Sie piederumi neietilpst standarta piegades komplekta.

Tehniskie dati

Ekscentra slipmasina GEX 40-150
Izstradajuma numurs 3601C7B2..
SlipéSanas pamatne °
piegades komplektacija

Svarstibu biezuma °
regulésana

Nominala ieejas jauda w 400

Griesanas atrums brivgaitan,  min™ 5500-12000
Svarstibu biezums brivgaita mint  11000-24000

Orbitalo svarstibu diametrs mm 4
Svars” kg 2,4
Elektroaizsardzibas klase S/

A) Bezelektrotikla kabela

Parametri ir sniegti nominalajam spriegumam [U] 230 V.
Elektroinstrumentiem, kas paredzéti zemakam spriegumam vai ir
modificéti atbilstosi nacionalajiem standartiem, Sie parametri var
atskirties.

Vertibas var atSkirties atkariba no konkréta izstradajuma un
izmanto3anas vai apkartéjas vides apstakliem. Plasaku informaciju
skatiet vietné www.bosch-professional.com/wac.

Informacija par troksni un vibraciju

Troks$na emisijas vértibas ir noteiktas

atbilstigi EN 62841-2-4.

Elektroinstrumenta trok$na limena A izsvarotas tipiskas
vértibas: skanas spiediena limenis 84 dB(A), akustiskas
jaudas limenis 92 dB(A). Mérijuma nenoteiktiba K = 3 dB.
Lietojiet dzirdes organu aizsarglidzeklus!

Kopéja vibracijas vértiba a, (pastaviga vibracija), p;
(atkartotas triecienvibracijas) un mérijuma nenoteiktiba K ir
noteiktas atbilstigi EN 62841-2-4:

a,=2,5m/s? (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s* (K = 4,0 m/s?)
Saja pamaciba noraditais vibracijas limenis un instrumenta
radita trok$na vértiba ir izmérita atbilsto$i standarta
noteiktajai procedirai un var tikt izmantota
elektroinstrumentu savstarpéjai salidzinasanai. To var
izmantot ari vibracijas un trok$na raditas papildu slodzes
iepriek$ejai novértésanai.

Seit noraditais svarstibu limenis un instrumenta radita
trokSna vertiba ir attiecinama uz elektroinstrumenta
galvenajiem pielietojuma veidiem. Ja elektroinstruments tiek
lietots netipiskiem mérkiem, kopa ar netipiskiem

darbinstrumentiem vai nav vajadzigaja veida apkalpots, ta
svarstibu limenis un radita trok$na vértiba var atskirties no
Seit noraditajam vértibam. Tas var ievérojami palielinat
svarstibu un trok$na radito papildu slodzi kopéjam darba
laika posmam.

Lai precizi izvertétu svarstibu un trok$na radito papildu
slodzi zinamam darba laika posmam, janem véra ari laiks,
kad elektroinstruments ir izslégts vai ari darbojas, tacu
faktiski netiek izmantots paredzéta darba veiksanai. Tas var
ieverojami samazinat svarstibu un troksna radito papildu
slodzi kopéjam darba laika posmam.

Veiciet papildu pasakumus, lai pasargatu stradajo$o personu
no vibracijas kaitigas iedarbibas, pieméram, savlaicigi
veiciet elektroinstrumenta un darbinstrumentu apkalposanu,
uzturiet rokas siltas un pareizi planojiet darbu.

Montaza
» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas

izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

Sliploksnes nomaina

Lai nonemtu sliploksni (10), paceliet tas sanu malu un
atraujiet loksni no slipé$anas pamatnes (8).

Pirms jaunas sliploksnes iestiprinaSanas notiriet gruzus un
putek|us no slipésanas pamatnes (8), pieméram, ar otu.
Slipeésanas pamatnes (8) virsma sastav no auduma ar
mikroaku parklajumu, kas |auj atri un vienkarsi nostiprinat uz
pamatnes sliploksnes, kas apgadatas ar mikroaku
stiprinajuma slani.

Stingri piespiediet sliploksni (10) pie slipéSanas pamatnes
(8) apakséjas virsmas.

Lai panaktu efektivu putek|u uzsuksanu, sekojiet, lai
sliploksné (10) ieStancétie atvérumi sakristu ar atvérumiem
slipésanas pamatné (8).

Slipésanas pamatnes izvéle

Atkariba no veicama darba rakstura, elektroinstrumenta var

iestiprinat dazadas cietibas slipéSanas pamatni.

- Tpadi miksta slipésanas pamatne: piemérota virsmu
pulésanai, ka ari neizturigu materialu un izliektu virsmu
slipésanai

- Miksta slipéSanas pamatne: piemeérota visiem slipésanas
darbiem, paredzéta universalai lieto$anai

- Cieta slipésanas pamatne: spéj nodrosinat lielu materiala
noslipé$anas atrumu, apstradajot plakanas virsmas

Slipésanas pamatnes nomaina

Norade: bojatu slipésanas pamatni (8) nomainiet
nekavéjoties.

Atraujiet no slipésanas pamatnes sliploksni vai puléSanas
darbinstrumentu. Pilniba izskravéjiet stiprinoso skravi (11)
un nonemiet slipéSanas pamatni (8). Novietojiet jaunu
slipésanas pamatni (8) un no jauna ar roku pieskraveéjiet
skravi.
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Norade: slipéSanas pamatnémar @ 150 mmun @ 125 mmiir
atskirigi aktivatori. Elektroinstrumenta iespéjams iestiprinat
vienigi tam piemeérotu slipésanas pamatni.

Norade: uzliekot slipésanas pamatni, raugieties, lai
[idznéméja zobrievojums sakertos ar slipéSanas pamatnes
ierobiem.

Norade: bojatu slipéSanas pamatnes turétaju drikst nomainit
tikai Bosch pilnvarota elektroinstrumentu remonta darbnica.

Puteklu un skaidu uzsitkSana

Izvairieties veikt darbus ar intrumentu, ja netiek veikti
puteklu samazinasanas pasakumi.
Piemeérota puteklu nosiksanas ierice vai putek|u tvertne/
puteklu maisin$ samazina veselibu apdraudo$o putek|u
ietekmi. Gadajiet, lai darba vieta tiktu labi ventiléjama.
Vienmeér izmantojiet piemérotu elpcelu aizsardzibas lidzekli.
Lai nodrosinatu optimalu puteklu uzsik3anu, savlaicigi
iztukSojiet putek|u tvertni un regulari tiriet filtréjoso
elementu.
Izmantojot vakuumstic€ju, ievéerojiet talak esosas
nosacijumus. levérojiet jisu valsti spéka eso$os
prieksrakstus, kas attiecas uz apstradajamo materialu.
» Nepielaujiet puteklu uzkrasanos darba vieta. Putek|i
var viegli aizdegties.

Prasibas vakuumsiicéjam

leteicamais $dtenes nominalais mm 35
diametrs

Nepiecie$amais zemspiediens” mbar >230

hPa >230

Nepieciesama gaisa plisma” I/s > 36

m3/h >129,6

leteicama filtra efektivitate Puteklu

klase M®

A) Elektroinstrumenta vakuumsiicéja piesléguma jauda

B) Atbilstigi IEC/EN 60335-2-69

levérojiet vakuumsiicéja instrukcija sniegtos noradijumus. Ja
sik$anas jauda samazinas, partrauciet darbu un novérsiet
céloni.

Puteklu pasuzsiik$ana, uzkrajot tos konteineri (attéli C-
G)

Uzbidiet putek|u konteineru (7) uz uzsiksanas Iscaurules
(12). Pagrieziet to ta, lai izgriezumi putek|u konteineri
novietotos uz uzsukSanas iscaurules izcilniem un putek|u
konteineris fiksétos ar skaidri sadzirdamu klikski.

Puteklu konteinera (7) piepildisanas pakapi var viegli
kontrolét caur caurspidigas tvertnes sienam.

Lai iztukSotu putek|u konteineri (7), pavelciet to virziena uz
aizmuguri, viegli pagrozot.

Noskriveéjiet filtréjoso elementu (6) un izvelciet to no
putek|u konteinera (7). IztukSojiet putek|u konteineru.

Lai atbrivotu filtréjoso elementu (6) no putekliem, viegli
uzsitiet ar to pa cietu virsmu. Ar mikstu suku attiriet no
putekliem filtréjosa elementa (6) ieloces.

Latviesu|157

Piezime. Lai nodro$inatu optimalu putek|u uzsukSanu,
savlaicigi iztukSojiet putek|u konteineru (7) un regulari tiriet
filtréjoso elementu (6).

Apstradajot vertikalas virsmas, turiet elektroinstrumentu ta,
lai putek|u konteineris (7) batu vérsts lejup.

Putek|u uzsiik$ana ar aréja vakuumsiicéja palidzibu
(attels H)

Uzbidiet uzsiksanas $|uteni (13) uz uzsuk$anas iscaurules
(12). Uzbidiet (ka paradits attéla) uzsiksanas $luteni uz
uzsikSanas iscaurules ta, laiiscaurules sanu atvérumi paliktu
brivi. Tas |auj slipéSanas laika novérst elektroinstrumenta
cieSu piestksanos apstradajamajam priekSmetam, kas var
nelabveligi ietekmét ta virsmas kvalitati.

Savienojiet uzstik$anas $liteni (13) ar vakuumsucéju
(papildpiederums). Parskats par instrumenta savieno$anas
iespéjam ar dazadiem vakuumsucéjiem ir sniegts Sis
pamacibas beigas.

Puteklsticéjam jabut piemérotam, lai suktu apstradajama
materiala puteklus.

Veselibai Tpasi kaitigus, kancerogénus vai sausus puteklus
savaciet ar specialu putek|stcéju.

Apstradajot vertikalas virsmas, turiet elektroinstrumentu ta,
lai nostikSanas §|utene butu versta lejup.

Papildrokturis

Papildrokturis (1) padara lietosanu értaku un nodrosina
optimalu spéku sadalijumu, it ipasi lielos slipésanas darbos.
Piestipriniet papildrokturi (1) ar skravi (2) pie korpusa.

Lietosana

Lietosanas saksana

» Nodrosiniet pareiza elektrotikla sprieguma padevi!
Elektrobarosanas avota spriegumam jaathilst vértibai, kas
ir noradita uz elektroinstrumenta markéjuma plaksnites.

leslégsana un izslégSana

» Parliecinieties, ka varat darbinat ieslédzéju,
neatlaiZot rokturi.

Lai ieslégtu elektroinstrumentu, nospiediet iesleédzéju (4).

Lai fiksetu iesledzéju (4) ieslégta stavokli, turiet to

nospiestu un vienlaikus nospiediet fiksésanas taustinu (5).

Lai izslégtu elektroinstrumentu, atlaidiet ieslédzéju (4). Ja

iesledzéjs (4) ir fikséts ieslégta stavokli, vispirms to

nospiediet un tad atlaidiet.

Svarstibu biezuma regulésana

Ar svarstibu skaita iestatisanas regulatoru (3) var regulét

vajadzigo svarstibu skaitu ari darba laika.

1-2 neliels svarstibu skaits

3-4  vidéjiliels svarstibu skaits

5-6 liels svarstibu skaits

Optimalais svarstibu skaits ir atkarigs no apstradajama

materiala un darba apstakliem; to ieteicams noteikt

praktiskos méginajumos.
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Péc ilgaka darba ar nelielu svarstibu skaitu
elektroinstruments ir aptuveni 3 minites jaatdzesé, darbinot
to brivgaita ar maksimalo svarstibu skaitu.

Slipésanas pamatnes bremze

Elektroinstruments ir aprikots ar slipéSanas pamatnes
bremzi, kas samazina brivgaitas svarstibu skaitu un tadéjadi
novers rievu veido$anos uz apstradajama materiala virsmas
bridi, kad uz tas uzliek elektroinstrumentu.

Ja elektroinstruments darbojas brivgaita un svarstibu skaits
pieaug, tas nozimé, ka ir bojata slipéSanas pamatne un ta ir
janomaina vai ir nolietojusies pamatnes bremze. Nolietota
pamatnes bremze janomaina Bosch pilnvarota
elektroinstrumentu remonta darbnica.

Noradijumi par darbu

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Pirms noliekat elektroinstrumentu, nogaidiet, lidz tas
ir pilniba apstajies.

» Elektroinstruments nav paredzéts stacionarai
izmantosanai. To nedrikst, pieméram, iestiprinat
skrivspilés vai nostiprinat uz darba galda.

Plakanu virsmu slipésana

leslédziet elektroinstrumentu, novietojiet to ar visu
slipésanas virsmas laukumu uz apstradajamas virsmas un
parvietojiet pa apstradajamo materialu ar mérenu spiedienu.
Noslipésanas sniegums un apstradatas virsmas izskats ir
atkarigs galvenokart no izvélétas sliploksnes, no izvélétas
svarstibu skaita pakapes un no spiediena uz apstradajamas
virsmas.

Vienigi ar nevainojamas kvalitates sliploksném var
nodroSinat augstu slipé$anas veiktspéju, vienlaikus
saudzéjot elektroinstrumentu.

Lai palielinatu sliplok$nu kalposanas laiku, saglabajiet
vienmérigu spiedienu uz apstradajamas virsmas.
Parmérigs spiediens uz apstradajamo virsmu nevis
nodrosina lielaku slipé$anas jaudu, bet gan izraisa
pastiprinatu elektroinstrumenta nodilumu priekslaicigu
slipésanas pamatnes atteici.

Neizmantojiet sliploksni, ar kuru ir slipéts metals, lai
apstradatu citus materialus.

Pielietojums

Lietojiet originalos Bosch slipésanas piederumus.

Rupja slipésana

lestipriniet instrumenta rupjgraudainu sliploksni.

Lai elektroinstruments darbotos ar lielu svarstibu skaitu un

ar lielu materiala noslipé$anas atrumu, pielietojiet vieglu
spiedienu.

Smalka slipésana

lestipriniet instrumenta smalkgraudainu sliploksni.

Ja nedaudz maina spiedienu, proti, maina svarstibu skaita
pakapi, var samazinat slipésanas pamatnes svarstibu skaitu,
saglabajot ekscentrisko kustibu.

Parvietojiet elektroinstrumentu pa apstradajama materiala
virsmu ar aplveida vai taisnam kustibam, gareniski un
Skerseniski ar mérenu spiedienu. Izvairieties novietot
elektroinstrumentu slipi, jo tad sliploksne var pargriezt
apstradajamo materialu (pieméram, finieri).

Péc slipésanas darba pabeigSanas izslédziet
elektroinstrumentu.

Pulésana

Lai puléjot atjaunotu bojatu lakojumu vai izlidzinatu
skrapéjumus materiala (pieméram, akrilstikla) virsma,
elektroinstrumenta ir jaiestiprina piemérots pulésanas
piederums, pieméram, aitadas uzliktnis, pulésanas filcs vai
pulésanas siklis (papildpiederumi).

Veicot pulésanu, izvélieties nelielu svarstibu skaitu (1.-2.
pakape), lai nepielautu virsmas parmérigu sakarsanu.
Uzklajiet puléSanas lidzekli uz nelielas virsmas dalas, ko
vélaties nopulét. Ar piemérotu pulésanas piederumu
iestradajiet pulésanas lidzekli virsma, veicot krustiskas vai
aplveida kustibas ar méerenu spiedienu.

Nelaujiet puléSanas lidzeklim izzat uz virsmas, jo ta var bojat
virsmu. Nenovietojiet nopuléto virsmu tieSos saules staros.
Regulari tiriet pulésanas instrumentus, lai nodrosinatu labus
pulésanas rezultatus. Mazgajiet puléSanas darbinstrumentus
ar saudzigu mazgasanas lidzekli un siltu Gdeni, neizmantojiet

Pielietojuma tabula

leteicamas elektroinstrumenta darbibas atruma vértibas ir

shiegtas sekojo$aja tabula.

Attiecigajam apstrades veidam visizdevigako kombinaciju

ieteicams izvéléties praktisku méginajumu cela.
Graudainiba

Svarstibu biezuma regulatora
stavoklis

(Rupija slipésana / Smalka slipésana)

Lakas starpslipésana 120/400 5/6
Laka/lazira 40/80 5/6
Miksts koks 40/240 5/6
Ciets koks 60/320 5/6
Finieris 240/320 5/6
Aluminijs 80/240 5
Térauds 60/240 5
Térauda attiriSana no riisas 40/120 6
Nerlséjoss térauds 120/240 5
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Pielietojums Graudainiba Svarstibu biezuma regulatora

(Rupja slipesana / Smalka slipésana) stavoklis
Akmens 80/200 6
Apkalposana un apkope

Apkalposana un tiriSana

» Pirms elektroinstrumenta apkopes vai apkalposanas
izvelciet ta elektrokabela kontaktdaksu no barojosa
elektrotikla kontaktligzdas.

» Lai elektroinstruments darbotos efektivi un drosi,
regulari tiriet korpusu un ventilacijas atveres.

Ja nepiecieSsams nomainit instrumenta elektrokabeli, tas

javeic firmas Bosch elektroinstrumentu servisa centra vai

pilnvarota Bosch elektroinstrumentu remonta darbnica, jo
tikai ta ir iespéjams saglabat vajadzigo darba drosibas

[imeni.

Klientu apkalpo$anas dienests un konsultacijas
par lietosanu

Latvijas Republika

Talr.: 67146262

Saite uz misu servisu adresém un garantijas nosacijumiem ir
pieejama péedéja lapa.

Pieprasot konsultacijas un pasutot rezerves dalas, noteikti
pazinojiet 10 zimju izstradajuma numuru, kas noradits uz
izstradajuma markéjuma plaksnites.

Atbrivosanas no nolietotajiem izstradajumiem

Nolietotie elektroinstrumenti, to piederumi un iesainojuma
materiali japaklauj otrreizejai parstradei apkartéjai videi
nekaitiga veida.
Neizmetiet elektroinstrumentu sadzives
atkritumu tvertné!

Tikai EK valstim.

Elektriskas un elektroniskas ierices, kas ir nolietotas, ir
jasavac atseviski un jautilizé videi drosa veida. Izmantojiet
Siem nolukiem paredzétas savaks$anas sistémas. Nepareiza
utilizacija iespéjama bistamo vielu satura dé| var izraisit
vides un veselibas apdraudéjumu.

Lietuviy k.

Saugos nuorodos

Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su
elektriniais jrankiais

4] [SPE JIMAS  Perskaitykite visus su Siuo elektri-
niu jrankiu pateikiamus saugos
ispéjimus, instrukcijas, perziarékite iliustracijas ir speci-
fikacijas. Jei nepaisysite visy Zemiau pateikty instrukcijy,
galite patirti elektros smagj, sukelti gaisra ir sunkiai susizaloti
arba suzaloti kitus asmenis.
I$saugokite Sias saugos nuorodas ir reikalavimus, kad ir
ateityje galétuméte jais pasinaudoti.
Toliau pateiktame tekste vartojama savoka ,Elektrinis jra-
nkis“ apibtdina jrankius, maitinamus i$ elektros tinklo (su
maitinimo laidu), ir akumuliatorinius jrankius (be maitinimo
laido).

Darbo vietos saugumas

» Darbo vieta turi biti Svari ir gerai apsviesta. Netvarkin-
ga arba blogai ap$viesta darbo vieta gali tapti nelaimingy
atsitikimy priezastimi.

» Nedirbkite su elektriniu jrankiu aplinkoje, kurioje yra
degiy skys€iu, dujy ar dulkiu. Elektriniai jrankiai gali
kibirksciuoti, o nuo kibirksciy dulkés arba susikaupe garai
gali uzsidegti.

» Dirbdami su elektriniu jrankiu neleiskite Salia buti vai-
kams ir pasaliniams asmenims. Nukreipe démesj j kitus
asmenis galite nebesuvaldyti prietaiso.

Elektrosauga

» Elektrinio jrankio maitinimo laido kiStukas turi atitikti
tinklo kisStukinio lizdo tipa. Kistuko jokiu biudu nega-
lima modifikuoti. Nenaudokite kistuko adapteriy su
iZemintais elektriniais jrankiais. Originalus kiStukai,
tiksliai tinkantys elektros tinklo kiStukiniam lizdui, sumazi-
na elektros smigio pavojy.

» Saugokités, kad neprisiliestuméte prie jZeminty pavir-
Siu, pvz., vamzdziu, Sildytuvy, virykliy ar Saldytuvy.
Kai jlisy kiinas yra jZemintas, padidéja elektros smigio
rizika.

» Saugokite elektrinj jrankj nuo lietaus ir drégmes. Jei|
elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elektros sma-
gio rizika.

» Nenaudokite maitinimo laido ne pagal paskirtj. Ne-
neskite elektrinio jrankio paéme uz laido, nekabinkite
ant laido, netraukite uz jo, jei norite i$ kiStukinio lizdo
iStraukti kistuka. Laida patieskite taip, kad jo neveik-
ty karstis, jis neissitepty alyva ir jo nepazeisty astrios

Bosch Power Tools

160992AD7J](23.09.2025)



160 | Lietuviy k.

detalés ar judancios prietaiso dalys. PazZeisti arba
susipyne laidai gali tapti elektros smigio priezastimi.

» Jei su elektriniu jrankiu dirbate lauke, naudokite tik
tokius ilginamuosius laidus, kurie tinka ir lauko dar-
bams. Naudojant lauko darbams pritaikytus ilgina-
muosius laidus, sumazéja elektros smigio pavojus.

» Jei su elektriniu jrankiu neiSvengiamai reikia dirbti
drégnoje aplinkoje, naudokite nuotékio srovés saugik-
li. Dirbant su nuotékio srovés saugikliu sumazéja elektros
smUgio pavojus.

Zmoniy sauga

» Bikite atidis, sutelkite démesij j tai, ka darote, ir dirb-
dami su elektriniu jrankiu vadovaukités sveiku protu.
Nedirbkite su elektriniu jrankiu, jei esate pavarge
arba vartojote narkotiku, alkoholio ar medikamenty.
Akimirksnio neatidumas dirbant su elektriniu jrankiu gali
tapti sunkiy suZalojimy priezastimi.

» Visada dirbkite su asmens apsaugos priemonémis.
Butinai dévékite apsauginius akinius. Naudojant asme-
NS apsaugos priemones, pvz., respiratoriy ar apsaugine
kauke, neslystancius batus, apsauginj $alma, klausos ap-
saugos priemones ir kt., rekomenduojamas atitinkamai
pagal naudojama elektrinj jrankj, sumazéja rizika susizeis-
ti.

» Saugokités, kad elektrinio jrankio nejjungtuméte atsi-
tiktinai. Pries prijungdami elektrinj jrankj prie elekt-
ros tinklo ir (arba) akumuliatoriaus, pries pakeldami
ar neSdami jsitikinkite, kad jis yra iSjungtas. Jeigu nes-
dami elektrinj jrankj pirsta laikysite ant jungiklio arba
prietaisa jjungsite j elektros tinkla, kai jungiklis yra jjung-
tas, gali jvykti nelaimingas atsitikimas.

» Pries jjungdami elektrinj jrankj pasalinkite re-
guliavimo jrankius arba verzlinius raktus. Besisukan-
Cioje prietaiso dalyje esantis jrankis ar raktas gali suzaloti.

» Stenkités, kad kiinas visada biity normalioje padéty-
je. Dirbdami stovékite saugiai ir visada islaikykite
pusiausvyra. Tvirtai stovédami ir gerai iSlaikydami
pusiausvyra galésite geriau kontroliuoti elektrinj jrankj ne-
tikétose situacijose.

» Dévékite tinkama apranga. Nedévékite placiy drabu-
Ziy ir papuosaly. Saugokite plaukus ir drabuZius nuo
besisukanciy elektrinio jrankio daliy. Laisvus drabu-
Zius, papuosalus bei ilgus plaukus gali jtraukti besisukan-
Cios dalys.

» Jei yra numatyta galimybé prijungti dulkiy nusiurbimo
ar surinkimo jrenginius, visada jsitikinkite, ar jie yra
prijungti ir ar tinkamai naudojami. Naudojant dulkiy
nusiurbimo jrenginius sumazéja kenksmingas dulkiy po-
veikis.

» Daznai naudodami jrankj ir gerai su juo susipazine per-
nelyg neatsipalaiduokite ir nepradékite nepaisyti jra-
nkio saugos principu. Neatidus veiksmas gali sukelti sun-
kia trauma per sekundés dal;.

Ripestinga elektriniy jrankiy prieziira ir naudojimas

» Neperkraukite elektrinio jrankio. Naudokite jusy dar-
bui tinkama elektrinj jrankj. Su tinkamu elektriniu jra-

nkiu jus dirbsite geriau ir saugiau, jei nevirsysite nurodyto
galingumo.

» Nenaudokite elektrinio jrankio su sugedusiu jungikliu.
Elektrinis jrankis, kurio nebegalima jjungti ar iSjungti, yra
pavojingas ir jj reikia remontuoti.

» Pries reguliuodami elektrinj jrankj, keisdami darbo
jrankius ar pries valydami elektrinj jranki, i$ elektros
tinklo lizdo iStraukite kiStuka ir (arba) iSimkite akumu-
saugos jus nuo netikéto elektrinio jrankio jsijungimo.

» Nenaudojama elektrinj jrankj sandéliuokite vaikams ir
nemokantiems juo naudotis asmenims neprieinamoje
vietoje. Elektriniaijrankiai yra pavojingi, kai juos naudoja
nepatyre asmenys.

» Priziurékite elektrinj jranki ir priedus. Patikrinkite, ar
besisukancios jrankio dalys tinkamai veikia ir niekur
nestringa, ar néra suliizusiy ar pazeisty daliu, kurios
trikdyty elektrinio jrankio veikima. Prie$ vél naudoja-
nt elektrinj jrankj, pazeistos jrankio dalys turi biti su-
taisytos. Daugelio nelaimingy atsitikimy priezastis yra
blogai prizitrimi elektriniai jrankiai.

» Pjovimo jrankiai turi biiti astris ir Svariis. Rupestingai
prizitréti pjovimo jrankiai su astriomis pjaunamosiomis
briaunomis maziau stringa, juos lengviau valdyti.

» Elektrinj jrankj, papildoma jranga, darbo jrankius ir t.
t. naudokite taip, kaip nurodyta Sioje instrukcijoje, ir
atsizvelkite j darbo salygas ir atliekama darba. Naudo-
jant elektrinius jrankius ne pagal paskirtj, gali susidaryti
pavojingos situacijos.

» Rankenos ir suémimo pavirsiai turi biti sausi, Svarils,
ant jy neturi bati alyvos ir tepaly. Dél slidziy rankeny ir
suémimo pavir$iy negalésite saugiai iSlaikyti ir suvaldyti
jrankio netiketose situacijose.

Techniné prieziiira

» Elektrinj jrankij turi remontuoti tik kvalifikuoti specia-
listai ir naudoti tik originalias atsargines dalis. Taip ga-
lima garantuoti, jog elektrinis jrankis isliks saugus naudo-
ti.

Saugos nuorodos dirbantiems su slifuokliais

» Elektrinj jrankj naudokite tik slifavimui sausuoju bii-
du. Jeij elektrinj jrankj patenka vandens, padidéja elekt-
ros smugio rizika.

» Stebékite, kad skriejancios kibirkstys nesuzaloty kity
asmeny. Pasalinkite netoliese esancias degias me-
dziagas. Slifuojant metalus susidaro kibirk$¢iy srautas.

» Démesio - gaisro pavojus! Venkite Slifuojamo ruosinio
ir Slifuoklio perkaitimo. Per darbo pertraukéles visada
iStustinkite dulkiy rezervuara. Dulkiy surinkimo maise-
lyje, mikrofiltre, popieriniame maiselyje (arba dulkiy
siurblio filtruojamajame maiselyje ar filtre) esancios $lifa-
vimo dulkés, esant nepalankioms salygoms, pvz., $lifuoja-
nt metalus susidarius kibirk$¢iy srautui, gali savaime uZsi-
degti. Ypac didelis pavojus iSkyla tada, jei Slifavimo dul-
kés yra susimaisiusios su lako ir poliuretano likuciais arba
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kitokiomis cheminémis medziagomis ir $lifuojamas ruosi-
nys po ilgesnio darbo jkaista.

» Reguliariai valykite savo elektrinio jrankio ventiliaci-
nes angas. Variklio ventiliatorius traukia dulkes j korpusa,
ir susikaupus daug metalo dulkiy gali kilti elektros smugio
pavojus.

» Darbo metu elektrinj jrankj visuomet bitina laikyti
abiem rankomis ir tvirtai stovéti. Abiem rankomis laiko-
mas elektrinis jrankis yra saugiau valdomas.

» Pries padédami elektrinj jrankj butinai palaukite, kol
jo besisukancios dalys visiskai sustos.

» |tvirtinkite ruosinj. Tvirtinimo jranga arba spaustuvais
jtvirtintas ruo$inys yra uzfiksuojamas zymiai patikimiau
nei laikant ruosinj ranka.

Gaminio ir savybiy aprasas

Perskaitykite visas Sias saugos nuorodas ir
reikalavimus. Nesilaikant saugos nuorody ir
reikalavimy gali trenkti elektros smugis, kilti
gaisras, galima smarkiai susizaloti ir suzaloti
kitus asmenis.

PraSome atkreipti démesj j paveikslélius priekinéje naudoji-
mo instrukcijos dalyje.

Naudojimas pagal paskirtj

Elektrinis jrankis skirtas mediniams, plastikiniams, metali-
niams, glaistytiems bei lakuotiems pavirsiams slifuoti
sausuoju budu.

Elektriniai prietaisai su elektroniniu reguliatoriumi taip pat
skirti poliruoti.

Elektrinis jrankis néra skirtas naudoti stacionariai.

Pavaizduoti jrankio elementai

Pavaizduoty sudedamuyjy daliy numeriai atitinka elektrinio
irankio schemos numerius.

(1) Papildoma rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)
(2) Papildomos rankenos varztas”

(3)  Svytavimo judesiy reguliatoriaus ratukas

(4)  Jjungimo-iSjungimo jungiklis

(5)  Jjungimo-isjungimo jungiklio fiksatorius

(6) Filtruojamasis elementas (mikrofiltry sistema)®

(7)  Dulkiy surinkimo dézutés komplektas (mikrofiltry
sistema)”

(8)  Slifavimo padas

(9) Rankena (izoliuotas rankenos pavirsius)

(10)  Slifavimo popieriaus lapelis?

(11) Slifavimo disko varztas

(12) Dulkiy iSmetimo atvamzdis

(13) Nusiurbimo zarna”

a) Sio priedo standartiniame tiekiamame komplekte néra.
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Techniniai duomenys

Ekscentrinis slifuoklis GEX 40-150

Gaminio numeris 3601C7B2..
Slifavimo diskas jeina j tiekia- °
ma komplekta

Svytavimo judesiy skaiciaus °
iSankstinis nustatymas

Nominali naudojamoji galia w 400
TuscCiosios eigos sikiy skai- min™! 5500-12000
¢ius n,

Tusciosios eigos Svytavimo min  11000-24000
judesiy skaicius

Svytavimo skersmuo mm 4
Svoris" kg 2,4
Apsaugos klasé I

A) Be maitinimo laido

Duomenys galioja tik tada, kai nominalioji jtampa [U] 230 V. Jei jtam-
pa kitokia arba jei naudojamas specialus, tam tikrai $aliai gaminamas
modelis, $ie duomenys gali skirtis.

Vertés gali skirtis priklausomai nuo gaminio, jos taip pat priklauso nuo
naudojimo ir aplinkos salygy. Daugiau informacijos rasite
www.bosch-professional.com/wac.

Informacija apie triukSma ir vibracija

TriukSmo emisijos vertés nustatytos pagal EN 62841-2-4.
Pagal A skale iSmatuotas elektrinio jrankio triuk$mo lygis tipi-
niu atveju siekia: garso slégio lygis 84 dB(A); garso galios
lygis 92 dB(A). Paklaida K = 3 dB.

Dirbkite su klausos apsaugos priemonémis!

Vibracijos vertés a, (nuolatiné vibracija), p; (pakartotiné
smugio vibracija) ir paklaida K nustatyta

pagal EN 62841-2-4:

a, =2,5m/s? (K=1,5m/s?), p; = 28 m/s” (K = 4,0 m/s?)
Sioje instrukcijoje pateiktas vibracijos lygis ir triuk§mo emisi-
jabuvo iSmatuoti pagal standartizuota matavimo metoda, ir
juos galima naudoti elektriniams jrankiams palyginti. Jie taip
pat skirti vibracijos ir triukSmo emisijai i§ anksto jvertinti.
Nurodytas vibracijos lygis ir triuk$mo emisijos verté atspindi
pagrindinius elektrinio jrankio naudojimo atvejus. Taciau jei-
gu elektrinis jrankis naudojamas kitokiai paskirciai, su kito-
kiais darbo jrankiais arba jeigu jis nepakankamai techniskai
prizilrimas, vibracijos lygis ir triukSmo emisijos verté gali ki-
sti. Tokiu atveju vibracijos ir triukSmo emisija per visa darbo
laikotarpj gali Zymiai padidéti.

Norint tiksliai jvertinti vibracijos ir triukSmo emisija per tam
tikra darbo laika, reikia atsizvelgti ir j laika, per kurj elektrinis
jrankis buvo i8jungtas arba, nors ir veiké, bet nebuvo naudo-
jamas. Tai jvertinus, vibracijos ir triuk$mo emisija per visg
darbo laika Zymiai sumazes.

Dirbanciajam nuo vibracijos poveikio apsaugoti paskirkite
papildomas apsaugos priemones, pvz.: elektriniy ir darbo
jrankiy technine priezidra, ranky Sildyma, darbo eigos orga-
nizavima.
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Montavimas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kistuka i$
elektros tinklo lizdo.

Slifavimo popieriaus lapelio keitimas

Norédami nuimti §lifavimo popieriaus lapelj (10), pakelkite
jo krastelj ir nutraukite nuo $lifavimo disko (8).

Prie$ uzdédami nauja slifavimo popieriaus lapelj, nuo slifavi-
mo disko (8), pvz., teptuku, nuvalykite nesvarumus ir dul-
kes.

Slifavimo disko (8) pavirsius yra i§ kibiojo audinio, kad
greitai ir lengvai galétumét pritvirtinti Slifavimo popieriaus
lapelius su kibigja jungtimi.

Tvirtai prispauskite slifavimo popieriaus lapelj (10) prie §lifa-

vimo disko (8) apatinés pusés.

Kad uztikrintuméte optimaly dulkiy nusiurbima, stebékite,
kad Slifavimo popieriaus lapelyje (10) esancios kiaurymés
sutapty $lifavimo diske (8) esanciomis kiaurymémis.

Slifavimo disko parinkimas

Priklausomai nuo atliekamo darbo, elektrinis jrankis gali bati

naudojamas su skirtingo kietumo $lifavimo diskais:

- Ypatingai minkstas slifavimo diskas: skirtas poliruoti ir
Svelniai Slifuoti; tinkamas net ir iSgaubtiems pavirSiams

- Minkstas $lifavimo diskas: skirtas visiems $lifavimo dar-
bams, universalios paskirties

- Kietas Slifavimo diskas: skirtas lygiems pavirSiams dideliu
nasumu Slifuoti

Slifavimo disko keitimas

Nurodymas: pazeistg Slifavimo diska (8) nedelsdami pakeis-

kite.

Nuimkite $lifavimo popieriaus lapelj arba poliravimo jrankj.
Visiskai issukite varztg (11) ir nuimkite Slifavimo diska (8).
Uzdékite nauja Slifavimo diska (8) ir vél uzverzkite varzta.
Nuoroda: griebtuvai @ 150 diskui ir @ 125 diskui yra skirtin-
gi. Griebtuvus galima montuoti tik ant tinkamo elektrinio jra-
nkio.

Nuoroda: uzdédami slifavimo diska stebékite, kad laikiklio
dantukai patekty j Slifavimo disko kiaurymes.

Nuoroda: paZeistas slifavimo disko pagrindas turi biti kei-
¢iamas jgaliotose Bosch elektriniy jrankiy remonto dirbtuve-
se.

Dulkiu, pjuveny ir drozliy nusiurbimas

Venkite dirbti be dulkiy mazinimo priemoniy.

Tinkamas nusiurbimo jtaisas arba dulkiy surinkimo dézuté/
dulkiy surinkimo maiselis sumazina sveikatai kenksmingy
dulkiy kiekj. Pasirapinkite geru darbo vietos védinimu. Nau-
dokite tik tinkamus respiratorius. Jei naudojate dulkiy suri-
nkimo déZute, kad uztikrintuméte optimaly dulkiy nusiurbi-
ma, laiku ja iStustinkite ir reguliariai valykite filtruojamajj ele-
menta.

Jei naudojate dulkiy siurblj, laikykités Zemiau pateikty reika-

lavimy. Laikykités jusy Salyje galiojan¢iy apdorojamoms me-

dziagoms taikomy taisykliy.

» Saugokite, kad darbo vietoje nesusikaupty dulkiy. Dul-
kés lengvai uzsidega.

Reikalavimai siurbliui

Rekomenduojamas Zarnos vardinis ~ mm 35
skersmuo

Reikalingas isretinimas” mbar >230

hPa >230

Reikalingas srautas” I/s >36

m3/h >129,6

Rekomenduojamas filtro efektyvu- Dulkiy klasé M®

mas

A) Galios verté prie elektrinio jrankio jungties, skirtos siurbliui pri-
jungti

B) Pagal [EC/EN 60335-2-69

Laikykités siurblio instrukcijos. Sumazéjus siurbimo galiai,

nutraukite darba ir pasalinkite priezastj.

Integruotas nusiurbimo jtaisas su dulkiy surinkimo
dézute (zr. C-G pav.)

Dulkiy surinkimo dézute (7) uzstumkite ant dulkiy iSmetimo
atvamzdzio (12). Pasukite jj taip, kad dulkiy surinkimo dézu-
tés isémos priglusty prie dulkiy iSmetimo atvamzdzio smai-
galiy ir kad dulkiy surinkimo dézuté juntamai uzsifiksuoty.
Dulkiy surinkimo dézutés (7) pripildymo lygj galima lengvai
kontroliuoti, nes bakelis yra permatomas.

Norédami iStustinti dulkiy surinkimo dézute (7), atsargiai
sukdami traukite ja atgal.

Nuo dulkiy surinkimo dézutés (7) nusukite filtruojamajj ele-
mentg (6). Dulkiy surinkimo dézute iStustinkite.

Kad nukratytuméte dulkes, filtruojamajj elementa (6) lengvai
pastuksenkite j tvirta pagrinda. Minkstu Sepeciu iSvalykite fil-
truojamojo elemento (6) briaunas.

Nuoroda: Kad uztikrintuméte optimaly dulkiy nusiurbima,
laiku istustinkite dulkiy surinkimo dézute (7) ir reguliariai va-
lykite filtruojamajj elementa (6).

Apdorodami vertikalius pavirSius, elektrinj jrankj laikykite
taip, kad dulkiy surinkimo dézuté (7) baty nukreipta Zemyn.

1Sorinis dulkiy nusiurbimas (zr. H pav.)

Nusiurbimo zarng (13) uzstumkite ant dulkiy iSmetimo at-
vamzdzio (12). Nusiurbimo Zarna j dulkiy iSmetimo atvamzdj
jstatykite taip (kaip pavaizduota pav.), kad Soninés angos,
esancios ant dulkiy iSmetimo atvamzdzio, likty neuzdengtos.
Taip bus apsaugota, kad elektrinis jrankis $lifuojant neprisi-
siurbty prie ruoSinio ir nebuty pakenkta ruoSinio pavirSiaus
kokybei.

Nusiurbimo zarng (13) sujunkite su dulkiy siurbliu (papildo-
ma jranga). Apzvalga, kaip prijungti prie jvairiy dulkiy siurb-
liy, rasite Sios instrukcijos gale.

Dulkiy siurblys turi bti pritaikytas apdirbamo ruosinio pju-
venoms, drozléms ir dulkéms nusiurbti.

Sveikatai ypa€ pavojingoms, véZj sukelian¢ioms, sausoms
dulkéms nusiurbti bitina naudoti specialy dulkiy siurbl;.
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Apdorodami vertikalius pavirSius, elektrinj jrankj laikykite
taip, kad nusiurbimo Zarna bity nukreipta zemyn.

Pagalbiné rankena

Papildoma rankena (1) uztikrina patogy valdyma ir optimaly
jégos paskirstyma, ypac esant dideliam $lifavimo nasumui.
Papildoma rankeng (1) varztu (2) pritvirtinkite prie korpuso.

Naudojimas

ParuoSimas naudoti

» Atkreipkite démesi j tinklo jtampa! Maitinimo Saltinio
jtampa turi sutapti su elektrinio jrankio firminéje lenteléje
nurodytais duomenimis.

ljungimas ir iSjungimas

» Isitikinkite, kad galite paspausti jjungimo-iSjungimo
jungiklj nepaleisdami rankenos.

Norédami elektrinj jrankj jjungti, paspauskite jjungimo-isjun-

gimo jungiklj (4).

Norédami jjungimo-ijungimo jungiklj (4) uzfiksuoti, laiky-

kite jj paspausta ir dar paspauskite jungiklio fiksatoriy (5).

Norédami elektrinj jrankj isjungti, jjungimo-isjungimo jungik-

I (4) atleiskite. Jei jjungimo-iSjungimo jungiklis (4) uzfiksuo-

tas, pirmiausia jj paspauskite, o po to atleiskite.

Svytavimo judesiy skai¢iaus i$ankstinis nustatymas

Su reguliavimo ratuku (3) reikiama slifavimo judesiy skaiciy

galite nustatyti net ir prietaisui veikiant.

1-2  mazas slifavimo judesiy skaicius

3-4  vidutinis $lifavimo judesiy skaicius

5-6  didelis Slifavimo judesiy skaicius

Reikiamas $lifavimo judesiy skaicius priklauso nuo ruosinio ir

darbo pobid?zio, jis optimaliai nustatomas bandymy badu.

Po ilgesnio naudojimo mazu 8lifavimo judesiy skaic¢iumi, kad

elektrinis jrankis atvésty, apie 3 minutes leiskite jam veikti

tusciaja eiga didziausiu Slifavimo judesiy skaiciumi.

Slifavimo disko stabdys

Integruotas Slifavimo disko stabdys sumazina lifavimo ju-

desiy skaiciy jrankiui veikiant tusciaja eiga, kad pridedant

elektrinj jrankj prie ruoSinio nesusidaryty rieves.

Jei jrankio tusciosios eigos $lifavimo judesiy skaicius nuolat

didéja, vadinasi slifavimo diskas yra pazeistas ir jj reikia pa-

keisti arba susidéveéjo lifavimo disko stabdys. Susidévéjusj

slifavimo diska reikia keisti jgaliotose Bosch elektriniy jra-

nkiy remonto dirbtuvése.

Darbo patarimai

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Pries padédami elektrinj jrankj batinai palaukite, kol
jo besisukancios dalys visiskai sustos.
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» Elektrinis jrankis néra skirtas naudoti stacionariai. Jo
negalima, pvz., jverzti spaustuvuose arba jtvirtinti dar-
bastalyje.

Pavirsiaus Slifavimas

Jiunkite elektrinj prietaisa, visu $lifuojamuoju pavirsiumi uz-
dékite ant apdorojamo pagrindo ir Siek tiek spausdami stum-
kite per ruosinj.

Slifavimo nasumas ir §lifuoto pavirsiaus glotnumas i$ esmés
priklauso nuo $lifavimo popieriaus lapelio parinkimo,
nustatytos $lifavimo judesiy skaiciaus pakopos ir prispaudi-
mo jégos.

Tik geras $lifavimo popierius garantuoja $lifavimo kokybe ir
padeda tausoti prietaisa.

Stenkités visuomet vienodai prispausti prietaisg, tuomet 3li-
favimo popieriy naudosite ilgiau.

Per daug spaudziant, $lifavimo nasumas nepadidéja, tik la-
biau dévisi elektrinis jrankis ir grei¢iau paZeidziama lifavimo
plokste.

Tuo paciu Slifavimo popieriaus lakstu, kuriuo Slifavote meta-
|3, neslifuokite kity medziagy.

Naudokite tik originalia Bosch papildoma $lifavimo jranga.

Grubusis slifavimas

Pritvirtinkite grubaus gridétumo slifavimo popieriaus lapel;.
Elektrinj jrankj spauskite nestipriai, kad jis veikty didesniu
slifavimo judesiy skaiciumi ir bty didesnis $lifavimo nasu-
mas.

Glotnusis slifavimas

Pritvirtinkite smulkaus gridétumo slifavimo popieriaus lape-
lj.

Siek tiek keisdami prispaudimo jéga arba $lifavimo judesiy
skaiciaus pakopa, iSlaikydami ekscentrinj judéjima galite ma-
zinti lifavimo disko sukiy skaiciy.

Elektrinj jrankj Siek tiek spausdami veskite ruoinio pavirsiu-
mi apskritiminiais judesiais arba pakaitomis isilgine ir skersi-
ne kryptimi. Elektrinio prietaiso neperkreipkite, kad nepras-
lifuotuméte apdorojamo ruosinio, pvz., faneros.

Baige pjauti isjunkite elektrinj jrankj.

Poliravimas

Norint poliruoti nudilusj laka arba poliruoti jbrézimus (pvz.,
akrilinio stiklo), elektrinj prietaisa galima naudoti su specia-
liais poliravimo jrankiais, pvz., lamos vilnos gaubtu, poliravi-
mo veltiniu arba poliravimo kempine (papildoma jranga).
Norédami poliruoti, kad iSvengtuméte per didelio pavirSiaus
jkaitimo, pasirinkite maza judesiy skaiciy (1-2 pakopa).
Uztepkite poliravimo priemonés ant Siek tiek mazesnio pavir-
Siaus nei norite poliruoti. Poliravimo priemone kryZminiais ir
sukamaisiais judesiais bei Siek tiek spausdami jtrinkite spe-
cialiu poliravimo jrankiu.

Saugokite, kad poliravimo priemoné ant pavirsiaus neisdzit-
ty, prieSingu atveju pavirsius gali buti paZeistas. Todél poli-
ruojama pavirsiy saugokite nuo tiesioginiy saulés spinduliy.
Norédami gauti gerus poliravimo rezultatus, poliravimo jra-
nkius reguliariai valykite. Plaukite poliravimo jrankius Svel-
niais plovikliais ir $iltu vandeniu, nenaudokite jokiy skiedik-
liy.
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Naudojimo lentelé
Duomenys zemiau pateiktoje lenteléje yra rekomendacinio
pobadzio.

Tinkamiausia kombinacija tam tikrai uzduociai atlikti ge-

riausia nustatyti praktiniais bandymais.

Slifavimo judesiy skai¢iaus pakopa

Gradétumas

(grubusis slifavimas/ glotnusis slifavi-

mas)

Tarpinis $lifavimas tarp dazymo operaci- 120/400 5/6
]

Lakas/glazira 40/80 5/6
Minkstoji mediena 40/240 5/6
Kietoji mediena 60/320 5/6
Medienos lukstas 240/320 5/6
Aliuminis 80/240 5
Plienas 60/240 5
Rudziy nuo plieno $alinimas 40/120 6
nertd. plienas 120/240 5
Akmuo 80/200 6

Tik ES Salims:

Prieziura ir servisas

Prieziiira ir valymas

» Pries atliekant bet kokius elektrinio jrankio reguliavi-
mo ar prieziiiros darbus reikia iStraukti kiStuka i$
elektros tinklo lizdo.

» Kad galétuméte gerai ir saugiai dirbti, pasiriipinkite,
kad elektrinis jrankis ir ventiliacinés angos biity Sva-
ris.

Jei reikia pakeisti maitinimo laida, dél saugumo sumetimy tai

turi buti atliekama Bosch jmonéje arba jgaliotose Bosch

elektriniy jrankiy remonto dirbtuvése.

Klienty aptarnavimo skyrius ir konsultavimo
tarnyba

Lietuva

Informacijos tarnyba: (037) 713350

Misy techninés priezidros adresy ir garantijos salygy nuo-
roda rasite paskutiniame puslapyje.

leSkant informacijos ir uzsakant atsargines dalis prasome bu-

tinai nurodyti desimtzenklj gaminio numerj, esantj firminéje
lenteléje.

Salinimas

Elektrinis jrankis, papildoma jranga ir pakuoté yra pagaminti
i$ medziagy, tinkanciy antriniam perdirbimui, ir véliau priva-
lo biti atitinkamai perdirbti.

Nemeskite elektriniy jrankiy j buitiniy atlieky
konteinerius!

Nebetinkami naudoti elektriniai ir elektroniniai prietaisai turi
biti surenkami atskirai ir Salinami aplinkai nekenksmingu bu-
du. Naudokités nustatytomis surinkimo sistemomis. Dél su-
détyje esanciy pavojingy medziagy netinkamas $alinimas gali
bati kenksmingas aplinkai ir sveikatai.
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2605190930

Jh— Hard 2608900008
Medium 2608 900 007
Soft 2608900006

2608000690

2608601127

7]

1600A012G2

2608438061

3608610000 (2x)

= 3608604 000 (2x)

3608604001 (2x)
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GAS 18V-12 MC

@ 28 mm: R )

GAS 12-40 MA
@ 28 mm:
2608 000 885 (4 m)
- GAS 35 M AFC
@22 mm:
2 608 000 567 (5 m)
@ 35 mm: GAS 55 M AFC

2608 000 565 (5 m) o

ANTISTATIC

@ 22 mm:

2 608 000 568 (5 m)
@ 35 mm:

2 608 000 566 (5 m)

Bosch Power Tools 160992AD7J](23.09.2025)



184

1609 92AD7J](23.09.2025) Bosch Power Tools



185

Servicekontakte
Service Contacts
Contacts de Service
Contactos de Servicio

https://www.bosch-pt.com/serviceaddresses

Garantiebedingungen E e
Guarantee Conditions HT#3
Conditions de Garantie
Condiciones de Garantia

https://www.bosch-pt.com/guarantee/202507

Bosch Power Tools 160992AD7J](23.09.2025)

T



	Title
	Languages
	Graphics
	Deutsch
	Sicherheitshinweise
	Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerkzeuge
	Arbeitsplatzsicherheit
	Elektrische Sicherheit
	Sicherheit von Personen
	Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeugs
	Service

	Sicherheitshinweise für Schleifer

	Produkt- und Leistungsbeschreibung
	Bestimmungsgemäßer Gebrauch
	Abgebildete Komponenten
	Technische Daten
	Geräusch-/Vibrationsinformation

	Montage
	Schleifblatt wechseln
	Wahl des Schleiftellers
	Schleifteller wechseln
	Staub-/Späneabsaugung
	Eigenabsaugung mit Staubbox (siehe Bilder C–G)
	Fremdabsaugung (siehe Bild H)

	Zusatzgriff

	Betrieb
	Inbetriebnahme
	Ein-/Ausschalten
	Schwingzahl vorwählen
	Schleiftellerbremse

	Arbeitshinweise
	Flächen schleifen
	Grobschliff
	Feinschliff
	Polieren
	Anwendungstabelle


	Wartung und Service
	Wartung und Reinigung
	Kundendienst und Anwendungsberatung
	Entsorgung
	Nur für EU-Länder:
	Nur  für Deutschland:



	English
	Safety Instructions
	General Power Tool Safety Warnings
	Work area safety
	Electrical safety
	Personal safety
	Power tool use and care
	Service

	Safety Warnings for Sander

	Product Description and Specifications
	Intended Use
	Product Features
	Technical Data
	Noise/Vibration Information

	Assembly
	Changing the Sanding Sheet
	Selection of the Sanding Plate
	Changing the Sanding Pad
	Dust/Chip Extraction
	Self-generated dust extraction with dust box (see figures C–G)
	External dust extraction (see figure H)

	Auxiliary Handle

	Operation
	Starting Operation
	Switching on/off
	Preselecting the orbital stroke rate
	Sanding Plate Brake

	Working Advice
	Sanding Surfaces
	Rough Sanding
	Fine Sanding
	Polishing
	Application Table


	Maintenance and Service
	Maintenance and Cleaning
	After-Sales Service and Application Service
	Disposal
	Only for EU countries and United Kingdom:



	Français
	Consignes de sécurité
	Avertissements de sécurité généraux pour l’outil électrique
	Sécurité de la zone de travail
	Sécurité électrique
	Sécurité des personnes
	Utilisation et entretien de l’outil électrique
	Maintenance et entretien

	Instructions de sécurité pour meuleuses

	Description des prestations et du produit
	Utilisation conforme
	Éléments constitutifs
	Caractéristiques techniques
	Informations sur le niveau sonore/les vibrations

	Montage
	Changement de disque abrasif
	Choix du plateau de ponçage
	Changement du plateau de ponçage
	Aspiration de poussières/de copeaux
	Aspiration des poussières avec boîtier microfiltre (voir figures C–G)
	Aspiration des poussières au moyen d’un aspirateur (voir figure H)

	Poignée supplémentaire

	Utilisation
	Mise en marche
	Mise en marche/arrêt
	Présélection de la vitesse d’oscillation
	Frein de plateau de ponçage

	Instructions d’utilisation
	Ponçage de surfaces
	Ponçage grossier
	Ponçage de finition
	Polissage
	Applications


	Entretien et Service après‑vente
	Nettoyage et entretien
	Service après-vente et conseil utilisateurs
	Élimination des déchets
	Seulement pour les pays de l’UE :



	Español
	Indicaciones de seguridad
	Indicaciones generales de seguridad para herramientas eléctricas
	Seguridad del puesto de trabajo
	Seguridad eléctrica
	Seguridad de personas
	Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
	Servicio

	Indicaciones de seguridad para lijadoras

	Descripción del producto y servicio
	Utilización reglamentaria
	Componentes principales
	Datos técnicos
	Información sobre ruidos y vibraciones

	Montaje
	Cambio de la hoja lijadora
	Selección del plato lijador
	Cambio del plato lijador
	Aspiración de polvo y virutas
	Autoaspiración con caja colectora de polvo (ver figuras C–G)
	Aspiración externa (ver figura H)

	Empuñadura adicional

	Operación
	Puesta en marcha
	Conexión/desconexión
	Preselección del nº de oscilaciones
	Freno del plato lijador

	Instrucciones para la ‌operación
	Lijado de superficies
	Lijado basto
	Lijado fino
	Pulido
	Tabla de aplicaciones


	Mantenimiento y ‌servicio
	Mantenimiento y limpieza
	Servicio técnico y atención al cliente
	Eliminación
	Sólo para los países de la UE:



	Português
	Instruções de segurança
	Instruções gerais de segurança para ferramentas eléctricas
	Segurança da área de trabalho
	Segurança eléctrica
	Segurança de pessoas
	Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas eléctricas
	Serviço

	Instruções de segurança para lixadeira

	Descrição do produto e do serviço
	Utilização adequada
	Componentes ilustrados
	Dados técnicos
	Informação sobre ruídos/vibrações

	Montagem
	Substituir a folha de lixar
	Seleção do prato abrasivo
	Substituir o prato abrasivo
	Aspiração de pó/de aparas
	Aspiração integrada com caixa do pó (ver figuras C–G)
	Aspiração externa (ver figura H)

	Punho adicional

	Funcionamento
	Colocação em ‌funcionamento
	Ligar/desligar
	Pré-selecionar o n.º de oscilações
	Travão do prato de lixar

	Instruções de trabalho
	Lixar superfícies
	Lixamento grosseiro
	Lixamento fino
	Polir
	Tabela de aplicações


	Manutenção e ‌assistência técnica
	Manutenção e limpeza
	Serviço pós-venda e aconselhamento
	Eliminação
	Apenas para países da UE:



	Italiano
	Avvertenze di sicurezza
	Avvertenze generali di sicurezza per elettroutensili
	Sicurezza della postazione di lavoro
	Sicurezza elettrica
	Sicurezza delle persone
	Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
	Assistenza

	Avvertenze di sicurezza per le levigatrici

	Descrizione del prodotto e dei servizi forniti
	Utilizzo conforme
	Componenti illustrati
	Dati tecnici
	Informazioni su rumorosità e vibrazioni

	Montaggio
	Sostituzione del foglio abrasivo
	Scelta del platorello
	Sostituzione del platorello
	Aspirazione polvere/aspirazione ‌trucioli
	Aspirazione propria con contenitore per la polvere (vedere Figg. C–G)
	Aspirazione esterna (vedere Fig. H)

	Impugnatura supplementare

	Utilizzo
	Messa in funzione
	Accensione/spegnimento
	Preselezione del numero di oscillazioni
	Freno del platorello

	Indicazioni operative
	Levigatura di superfici
	Levigatura grossolana
	Microlevigatura
	Lucidatura
	Tabella di applicazione


	Manutenzione ed assi‌stenza
	Manutenzione e pulizia
	Servizio di assistenza e consulenza tecnica
	Smaltimento
	Solo per i Paesi della CE:



	Nederlands
	Veiligheidsaanwijzingen
	Algemene veiligheidsaanwijzingen voor elektrische gereedschappen
	Veiligheid van de werkomgeving
	Elektrische veiligheid
	Veiligheid van personen
	Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elektrische gereedschappen
	Service

	Veiligheidsaanwijzingen voor schuurmachines

	Beschrijving van product en werking
	Beoogd gebruik
	Afgebeelde componenten
	Technische gegevens
	Informatie over geluid en trillingen

	Montage
	Schuurblad wisselen
	Keuze van het schuurplateau
	Schuurplateau wisselen
	Afzuiging van stof en spanen
	Eigen afzuiging met stofbox (zie afbeeldingen C–G)
	Externe afzuiging (zie afbeelding H)

	Extra handgreep

	Gebruik
	Ingebruikname
	In- en uitschakelen
	Aantal schuurbewegingen vooraf instellen
	Schuurplateaurem

	Aanwijzingen voor ‌werkzaamheden
	Oppervlakken schuren
	Grof schuren
	Fijn schuren
	Polijsten
	Toepassingentabel


	Onderhoud en ‌service
	Onderhoud en reiniging
	Klantenservice en gebruiksadvies
	Afvalverwijdering
	Alleen voor landen van de EU:



	Dansk
	Sikkerhedsinstrukser
	Generelle sikkerhedsanvisninger for el-værktøj
	Sikkerhed på arbejdspladsen
	Elektrisk sikkerhed
	Personlig sikkerhed
	Omhyggelig omgang med og brug af el‑værktøj
	Service

	Sikkerhedsanvisninger for slibere

	Produkt- og ydelsesbeskrivelse
	Beregnet anvendelse
	Illustrerede komponenter
	Tekniske data
	Støj-/vibrationsinformation

	Montering
	Skift af slibeblad
	Valg af slibetallerken
	Skift af slibetallerken
	Støv-/spånudsugning
	Egen opsugning med støvboks (se billeder C–G)
	Ekstern udsugning (se billede H)

	Ekstrahåndtag

	Brug
	Ibrugtagning
	Tænd/sluk
	Forvalg af frekvens
	Slibetallerkenbremse

	Arbejdsvejledning
	Slibning af flader
	Grovslibning
	Finslibning
	Polering
	Anvendelsestabel


	Vedligeholdelse og service
	Vedligeholdelse og ‌rengøring
	Kundeservice og anvendelsesrådgivning
	Bortskaffelse
	Gælder kun i EU‑lande:



	Svensk
	Säkerhetsanvisningar
	Allmänna säkerhetsanvisningar för elverktyg
	Arbetsplatssäkerhet
	Elektrisk säkerhet
	Personsäkerhet
	Korrekt användning och hantering av elverktyg
	Service

	Säkerhetsanvisningar för slipar

	Produkt- och prestandabeskrivning
	Ändamålsenlig användning
	Illustrerade komponenter
	Tekniska data
	Buller-/vibrationsdata

	Montage
	Byta slipblad
	Val av sliprondell
	Byta ut sliprondellen
	Damm-/spånutsugning
	Eget utsug med dammbox (se bild C–G)
	Extern bortsugning (se bild H)

	Tilläggshandtag

	Drift
	Driftstart
	In- och urkoppling
	Förvälja varvtal
	Sliptallriksbroms

	Arbetsanvisningar
	Slipa ytor
	Grovslipning
	Finslipning
	Polera
	Användningstabell


	Underhåll och ‌service
	Underhåll och rengöring
	Kundtjänst och applikationsrådgivning
	Avfallshantering
	Endast för EU‑länder:



	Norsk
	Sikkerhetsanvisninger
	Generelle sikkerhetsanvisninger for elektroverktøy
	Sikkerhet på arbeidsplassen
	Elektrisk sikkerhet
	Personsikkerhet
	Omhyggelig bruk og håndtering av elektroverktøy
	Service

	Sikkerhetsanvisninger for slipemaskiner

	Produktbeskrivelse og ytelsesspesifikasjoner
	Forskriftsmessig bruk
	Illustrerte komponenter
	Tekniske data
	Støy-/vibrasjonsinformasjon

	Montering
	Bytte slipeblad
	Valg av slipeskive
	Skifte slipeskive
	Støv-/sponavsuging
	Eget avsug med støvboks (se bilde C–G)
	Eksternt avsug (se bilde H)

	Ekstrahåndtak

	Bruk
	Igangsetting
	Inn-/utkobling
	Forhåndsinnstilling av oscillasjonshastighet
	Slipeskivebrems

	Arbeidshenvisninger
	Sliping av flater
	Grovsliping
	Finsliping
	Polering
	Tabell med bruksområder


	Service og ‌vedlikehold
	Vedlikehold og rengjøring
	Kundeservice og kundeveiledning
	Deponering
	Bare for land i EU:



	Suomi
	Turvallisuusohjeet
	Yleiset sähkötyökalujen turvaohjeet
	Työpaikan turvallisuus
	Sähköturvallisuus
	Henkilöturvallisuus
	Sähkötyökalun käyttö ja huolto
	Huolto

	Hiomakoneiden turvallisuusohjeet

	Tuotteen ja ominaisuuksien kuvaus
	Määräyksenmukainen käyttö
	Kuvatut osat
	Tekniset tiedot
	Melu-/tärinätiedot

	Asennus
	Hiomapyörön vaihtaminen
	Hiomalautasen valinta
	Hiomalautasen vaihto
	Pölyn-/purunpoisto
	Pölynpoisto koneen omaan pölysäiliöön (katso kuvat C–G)
	Ulkoinen pölynpoisto (katso kuva H)

	Lisäkahva

	Käyttö
	Käyttöönotto
	Käynnistys ja sammutus
	Värähtelytaajuuden asetus
	Hiomalautasen jarru

	Työskentelyohjeita
	Tasojen hionta
	Karkeahionta
	Hienohionta
	Kiillotus
	Käyttökohteiden taulukko


	Hoito ja huolto
	Huolto ja puhdistus
	Asiakaspalvelu ja käyttöneuvonta
	Hävitys
	Koskee vain EU‑maita:



	Ελληνικά
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας για ηλεκτρικά εργαλεία
	Ασφάλεια στο χώρο εργασίας
	Ηλεκτρική ασφάλεια
	Ασφάλεια προσώπων
	Χρήση και φροντίδα των ηλεκτρικών εργαλείων
	Σέρβις

	Υποδείξεις ασφαλείας για λειαντήρες

	Περιγραφή προϊόντος και ισχύος
	Χρήση σύμφωνα με τον προορισμό
	Απεικονιζόμενα στοιχεία
	Τεχνικά στοιχεία
	Πληροφορίες για θόρυβο και δονήσεις

	Συναρμολόγηση
	Αλλαγή φύλλου λείανσης
	Επιλογή δίσκου λείανσης
	Αλλαγή δίσκου λείανσης
	Αναρρόφηση σκόνης/ροκανιδιών
	Αυτοαναρρόφηση με κουτί συλλογής της σκόνης (βλέπε εικόνες C–G)
	Εξωτερική αναρρόφηση (βλέπε εικόνα H)

	Πρόσθετη λαβή

	Λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία
	Θέση σε λειτουργία κι εκτός λειτουργίας
	Προεπιλογή αριθμού ταλαντώσεων
	Φρένο ελαστικού δίσκου λείανσης

	Υποδείξεις εργασίας
	Λείανση επιφανειών
	Χοντρή λείανση
	Λεπτή λείανση (φινίρισμα)
	Στίλβωση
	Πίνακας εφαρμογών


	Συντήρηση και σέρβις
	Συντήρηση και καθαρισμός
	Εξυπηρέτηση πελατών και συμβουλές εφαρμογής
	Απόσυρση
	Μόνο για χώρες της ΕΕ:



	Türkçe
	Güvenlik talimatı
	Elektrikli el aletleri için genel güvenlik uyarıları
	Çalışma yeri güvenliği
	Elektrik Güvenliği
	Kişilerin Güvenliği
	Elektrikli el aletlerinin kullanımı ve bakımı
	Servis

	Zımpara makineleri için güvenlik talimatı

	Ürün ve performans açıklaması
	Usulüne uygun kullanım
	Şekli gösterilen elemanlar
	Teknik veriler
	Gürültü/Titreşim bilgisi

	Montaj
	Zımpara kağıdının değiştirilmesi
	Zımpara tablasının seçilmesi
	Zımpara tablasının değiştirilmesi
	Toz ve talaş emme
	Toz kutusu ile alete entegre toz emme (Bakınız: Resimler C–G)
	Harici toz emme (Bakınız: Resim H)

	Ek tutamak

	İşletim
	Çalıştırma
	Açma/kapama
	Titreşim sayısı ön seçimi
	Zımpara tablası freni

	Çalışırken dikkat edilecek hususlar
	Yüzey zımparalama
	Kaba zımpara
	İnce zımpara
	Polisaj
	Uygulama tablosu


	Bakım ve servis
	Bakım ve temizlik
	Müşteri servisi ve uygulama danışmanlığı
	Tasfiye
	Sadece AB ülkeleri için:



	Polski
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Ogólne wskazówki bezpieczeństwa dotyczące pracy z elektronarzędziami
	Bezpieczeństwo w miejscu pracy
	Bezpieczeństwo elektryczne
	Bezpieczeństwo osób
	Obsługa i konserwacja elektro‌narzędzi
	Serwis

	Wskazówki dotyczące bezpieczeństwa pracy ze szlifierkami

	Opis urządzenia i jego zastosowania
	Użycie zgodne z przeznaczeniem
	Przedstawione graficznie komponenty
	Dane techniczne
	Informacje o emisji hałasu i drgań

	Montaż
	Wymiana papieru ściernego
	Wybór talerza szlifierskiego
	Wymiana talerza szlifierskiego
	Odsysanie pyłów/wiórów
	System odsysania pyłu z pojemnikiem na pył (zob. rys. C–G)
	Zewnętrzny system odsysania pyłu (zob. rys. H)

	Rękojeść dodatkowa

	Praca
	Uruchamianie
	Włączanie/wyłączanie
	Wstępny wybór prędkości oscylacyjnej
	Hamulec talerza szlifierskiego

	Wskazówki dotyczące pracy
	Szlifowanie powierzchni
	Szlifowanie zgrubne
	Szlifowanie wykończeniowe
	Polerowanie
	Tabela zastosowań


	Konserwacja i serwis
	Konserwacja i czyszczenie
	Obsługa klienta oraz doradztwo dotyczące użytkowania
	Utylizacja odpadów
	Tylko dla krajów UE: 



	Čeština
	Bezpečnostní upozornění
	Obecné bezpečnostní pokyny pro elektrické nářadí
	Bezpečnost pracoviště
	Elektrická bezpečnost
	Osobní bezpečnost
	Svědomité zacházení a používání elektrického nářadí
	Servis

	Bezpečnostní pokyny pro brusky

	Popis výrobku a výkonu
	Použití v souladu s určeným účelem
	Zobrazené součásti
	Technické údaje
	Informace o hluku a vibracích

	Montáž
	Výměna brusného listu
	Volba brusného talíře
	Výměna brusného talíře
	Odsávání prachu/třísek
	Interní odsávání s boxem na prach (viz obrázky C–G)
	Externí odsávání (viz obrázek H)

	Přídavná rukojeť

	Provoz
	Uvedení do provozu
	Zapnutí a vypnutí
	Předvolba počtu kmitů
	Brzda brusného talíře

	Pracovní pokyny
	Broušení ploch
	Hrubé broušení
	Jemné broušení
	Leštění
	Tabulka použití


	Údržba a servis
	Údržba a čištění
	Zákaznická služba a poradenství ohledně použití
	Likvidace
	Pouze pro země EU:



	Slovenčina
	Bezpečnostné upozornenia
	Všeobecné bezpečnostné upozornenia pre elektrické náradie
	Bezpečnosť na pracovisku
	Bezpečnosť – elektrina
	Bezpečnosť osôb
	Starostlivé používanie elektrického náradia
	Servis

	Bezpečnostné upozornenia pre používanie brúsky

	Opis výrobku a výkonu
	Používanie v súlade s určením
	Vyobrazené komponenty
	Technické údaje
	Informácia o hlučnosti/vibráciách

	Montáž
	Výmena brúsneho listu
	Voľba brúsneho taniera
	Výmena brúsneho taniera
	Odsávanie prachu a triesok
	Vlastné odsávanie so zásobníkom na prach (pozri obrázky C–G)
	Externé odsávanie (pozri obrázok H)

	Prídavná rukoväť

	Prevádzka
	Uvedenie do prevádzky
	Zapínanie/vypínanie
	Predvoľba frekvencie kmitov
	Brzda brúsneho taniera

	Upozornenia týkajúce sa prác
	Brúsenie plôch
	Hrubé brúsenie
	Jemné brúsenie
	Leštenie
	Tabuľka s príkladmi používania


	Údržba a servis
	Údržba a čistenie
	Zákaznícka služba a poradenstvo ohľadom použitia
	Likvidácia
	Len pre krajiny EÚ:



	Magyar
	Biztonsági tájékoztató
	Általános biztonsági előírások az elektromos kéziszerszámok számára
	Munkahelyi biztonság
	Elektromos biztonsági előírások
	Személyi biztonság
	Az elektromos kéziszerszámok gondos kezelése és használata
	Szerviz

	Biztonsági előírások csiszológépek számára

	A termék és a teljesítmény leírása
	Rendeltetésszerű használat
	Az ábrázolásra kerülő komponensek
	Műszaki adatok
	Zaj és vibráció értékek

	Összeszerelés
	A csiszolópapír kicserélése
	A csiszoló tányér kiválasztása
	A csiszoló tányér kciserélése
	Por- és forgácselszívás
	Saját porelszívás porgyűjtő dobozzal (lásd a C–G ábrákat)
	Külső porelszívás (lásd a H ábrát)

	Pótfogantyú

	Üzemeltetés
	Üzembe helyezés
	Be- és kikapcsolás
	A rezgésszám előválasztása
	Csiszoló tányér fék

	Munkavégzési tanácsok
	Felületek csiszolása
	Durva csiszolás
	Finom csiszolás
	Polírozás
	Alkalmazási táblázat


	Karbantartás és szerviz
	Karbantartás és tisztítás
	Vevőszolgálat és alkalmazási tanácsadás
	Eltávolítás
	Csak az EU‑tagországok számára:



	Русский
	Toлько для стран Евразийского экономического союза (Таможенного союза)
	Указания по технике безопасности
	Общие указания по технике безопасности для электроинструментов
	Безопасность рабочего места
	Электробезопасность
	Безопасность людей
	Применение электроинструмента и обращение с ним
	Сервис

	Указания по технике безопасности для шлифмашин

	Описание продукта и услуг
	Применение по назначению
	Изображенные составные части
	Технические данные
	Данные по шуму и вибрации

	Сборка
	Замена шлифовального листа
	Выбор опорной шлифовальной тарелки
	Замена опорной шлифовальной тарелки
	Удаление пыли и стружки
	Внутренняя система пылеудаления с контейнером для пыли (см. рис. C–G)
	Внешняя система пылеудаления (см. рис. H)

	Дополнительная рукоятка

	Работа с инструментом
	Включение электроинструмента
	Включение/выключение
	Настройка частоты колебаний
	Тормоз опорной шлифовальной тарелки

	Указания по применению
	Шлифование поверхностей
	Грубое шлифование
	Тонкое шлифование
	Полирование
	Таблица применения


	Техобслуживание и сервис
	Техобслуживание и очистка
	Сервис и консультирование по вопросам применения
	Утилизация
	Только для стран-членов ЕС:



	Українська
	Вказівки з техніки безпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки для електроінструментів
	Безпека на робочому місці
	Електрична безпека
	Безпека людей
	Правильне поводження та користування електроінструментами
	Сервіс

	Вказівки з техніки безпеки для шліфмашин

	Опис продукту і послуг
	Призначення приладу
	Зображені компоненти
	Технічні дані
	Інформація щодо шуму і вібрації

	Монтаж
	Заміна шліфувальної шкурки
	Вибір опорної шліфувальної тарілки
	Заміна опорної шліфувальної тарілки
	Відсмоктування пилу/тирси/стружки
	Інтегрована система відсмоктування з контейнером для пилу (див. мал. C–G)
	Зовнішнє відсмоктування (див. мал. H)

	Додаткова рукоятка

	Робота
	Початок роботи
	Вмикання/вимикання
	Встановлення частоти коливань
	Гальмо опорної шліфувальної тарілки

	Вказівки щодо роботи
	Шліфування поверхонь
	Чорнове шліфування
	Тонке шліфування
	Полірування
	Таблиця застосувань


	Технічне обслуговування і сервіс
	Технічне обслуговування і очищення
	Сервіс і консультації з питань застосування
	Утилізація
	Лише для країн ЄС:



	Қазақ
	Еуразия экономикалық одағына (Кеден одағына) мүше мемлекеттер аумағында қолданылады 
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Электр құралдары үшін жалпы қауіпсіздік нұсқаулары
	Жұмыс орнының қауіпсіздігі
	Электр қауіпсіздігі
	Жеке қауіпсіздік
	Электр құралдарын пайдалану және күту
	Қызмет көрсету

	Тегістегіш үшін қауіпсіздік нұсқаулары

	Өнім және қуат сипаттамасы
	Тағайындалу бойынша қолдану
	Бейнеленген құрамды бөлшектер
	Техникалық мәліметтер
	Шуыл және діріл туралы ақпарат

	Жинау
	Тегістеу дискін алмастыру
	Тегістеу тәрелкесін таңдау
	Тегістеу тәрелкесін алмастыру
	Шаңды және жоңқаларды сору
	Өзіндік сору шаң қорабымен (C - G суреттерін қараңыз)
	Сыртқы сорғыш (H суретін қараңыз)

	Қосымша тұтқа

	Пайдалану
	Пайдалануға ендіру
	Қосу/өшіру
	Тербелу санын таңдау
	Тегістеу тәрелкесінің тежегіші

	Пайдалану нұсқаулары
	Аймақтарды тегістеу
	Ірі тегістеу
	Майда тегістеу
	Жылтырату
	Жұмыстар кестесі


	Техникалық күтім және қызмет
	Қызмет көрсету және тазалау
	Тұтынушыға қызмет көрсету және пайдалану кеңестері
	Кәдеге жарату
	Тек қана ЕО елдері үшін:



	Română
	Instrucţiuni de siguranţă
	Instrucţiuni generale de siguranţă pentru scule electrice
	Siguranţa la locul de muncă
	Siguranţă electrică
	Siguranţa persoanelor
	Utilizarea şi manevrarea atentă a sculelor electrice
	Întreţinere

	Instrucţiuni de siguranţă pentru şlefuitoare şi polizoare

	Descrierea produsului şi a performanțelor sale
	Utilizare conform destinaţiei
	Componentele ilustrate
	Date tehnice
	Informaţii privind zgomotul/vibraţiile

	Montare
	Înlocuirea foii abrazive
	Alegerea discului de şlefuire
	Înlocuirea discului de şlefuire
	Aspirarea prafului/aşchiilor
	Aspirare independentă cu casetă de colectare a prafului (consultaţi imaginile C–G)
	Aspirare cu instalaţie exterioară (consultaţi imaginea H)

	Mâner suplimentar

	Funcţionare
	Punere în funcţiune
	Pornirea/Oprirea
	Preselectarea numărului de vibraţii
	Frâna discului de şlefuit

	Instrucţiuni de lucru
	Şlefuirea suprafeţelor
	Şlefuire brută
	Şlefuire fină
	Lustruire
	Tabelul cu aplicaţii


	Întreţinere şi service
	Întreţinere şi curăţare
	Serviciu de asistenţă tehnică post-vânzări şi consultanţă clienţi
	Eliminare
	Numai pentru ţările UE:



	Български
	Указания за сигурност
	Общи указания за безопасност за електроинструменти
	Безопасност на работното място
	Безопасност при работа с електрически ток
	Безопасен начин на работа
	Грижливо отношение към електроинстру‌ментите
	Поддържане

	Указания за безопасност за шлайфмашини

	Описание на продукта и дейността
	Предназначение на електро‌инструмента
	Изобразени елементи
	Технически данни
	Информация за излъчван шум и вибрации

	Монтиране
	Смяна на шкурката
	Избор на шлифоващия диск
	Смяна на шлифоващия диск
	Система за прахоулавяне
	Собствена система за прахоулавяне с прахоуловителна кутия (вж. фиг. C–G)
	Външна система за прахоулавяне (вж. фиг. H)

	Спомагателна ръкохватка

	Работа с електро‌инструмента
	Пускане в експлоатация
	Включване и изключване
	Регулиране на честотата на вибрациите
	Спирачка на шлифоващия диск

	Указания за работа
	Шлифоване на равнинни повърхности
	Грубо шлифоване
	Фино шлифоване
	Полиране
	Таблица с примерни приложения


	Поддържане и сервиз
	Поддържане и почистване
	Клиентска служба и консултация относно употребата
	Бракуване
	Само за страни от ЕС:



	Македонски
	Безбедносни напомени
	Општи предупредувања за безбедност за електрични алати
	Безбедност на работниот простор
	Електрична безбедност
	Лична безбедност
	Употреба и чување на електричните алати
	Сервисирање

	Безбедносни напомени за брусилки

	Опис на производот и перформансите
	Употреба со соодветна намена
	Илустрација на компоненти
	Технички податоци
	Информации за бучава/вибрации

	Монтажа
	Менување на брусните листови
	Избор на брусен диск
	Менување на брусните дискови
	Всисување на прав/струготини
	Сопствено всисување со кутија за прав (види слики C–G)
	Надворешно всисување (види слика H)

	Дополнителна рачка

	Употреба
	Ставање во употреба
	Вклучување/исклучување
	Претходно избирање на број на осцилации
	Кочница на брусниот диск

	Совети при работењето
	Брусење на површини
	Грубо брусење
	Фино брусење
	Полирање
	Табела на примена


	Одржување и сервис
	Одржување и чистење
	Сервисна служба и совети при користење
	Отстранување
	Само за земјите од ЕУ:



	Srpski
	Bezbednosne napomene
	Opšte sigurnosne napomene za električne alate
	Sigurnost radnog područja
	Električna sigurnost
	Sigurnost osoblja
	Upotreba i briga o električnim alatima
	Servisiranje

	Sigurnosna uputstva za brusilice

	Opis proizvoda i primene
	Predviđena upotreba
	Komponente sa slike
	Tehnički podaci
	Informacije o buci/vibracijama

	Montaža
	Promena brusnog lista
	Izbor brusnog tanjira
	Zamena brusnog tanjira
	Usisavanje prašine/piljevine
	Samostalno usisavanje sa kutijom za prašinu (pogledajte slike C–G)
	Spoljno usisavanje (pogledajte sliku H)

	Dodatna ručica

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje-isključivanje
	Biranje broja vibracija
	Kočnica diska za brušenje

	Uputstva za rad
	Brušenje površina
	Grubo brušenje
	Fino brušenje
	Poliranje
	Tabela primene


	Održavanje i servis
	Održavanje i čišćenje
	Servis i saveti za upotrebu
	Uklanjanje đubreta
	Samo za EU‑zemlje:



	Slovenščina
	Varnostna opozorila
	Splošna varnostna navodila za električna orodja
	Varnost na delovnem mestu
	Električna varnost
	Osebna varnost
	Uporaba in vzdrževanje električnega orodja
	Servisiranje

	Varnostna navodila za brusilnike

	Opis izdelka in storitev
	Namenska uporaba
	Komponente na sliki
	Tehnični podatki
	Podatki o hrupu/tresljajih

	Namestitev
	Menjava brusilnega lista
	Izbira brusilne plošče
	Menjava brusilne plošče
	Odsesavanje prahu/ostružkov
	Lastno odsesavanje z zbiralnikom prahu (glejte slike C–G)
	Odsesavanje z zunanjim sesalnikom (glejte sliko H)

	Dodatni ročaj

	Delovanje
	Uporaba
	Vklop/izklop
	Predizbira števila nihajev
	Zavora brusilne plošče

	Navodila za delo
	Brušenje površin
	Grobo brušenje
	Fino brušenje
	Poliranje
	Razpredelnica z možnostmi uporabe


	Vzdrževanje in servisiranje
	Vzdrževanje in čiščenje
	Servisna služba in svetovanje uporabnikom
	Odlaganje
	Zgolj za države Evropske unije:



	Hrvatski
	Sigurnosne napomene
	Uobičajena sigurnosna upozorenja za električne alate
	Sigurnost na radnom mjestu
	Električna sigurnost
	Sigurnost ljudi
	Upotreba i održavanje električnog alata
	Servisiranje

	Sigurnosne napomene za brusilice

	Opis proizvoda i radova
	Namjenska uporaba
	Prikazani dijelovi alata
	Tehnički podaci
	Informacije o buci i vibracijama

	Montaža
	Zamjena brusnog lista
	Biranje brusnog tanjura
	Zamjena brusnog tanjura
	Usisavanje prašine/strugotina
	Vlastito usisavanje s kutijom za prašinu (vidjeti slike C–G)
	Vanjsko usisavanje (vidjeti sliku H)

	Dodatna ručka

	Rad
	Puštanje u rad
	Uključivanje/isključivanje
	Prethodno biranje broja oscilacija
	Kočnica brusnog tanjura

	Upute za rad
	Brušenje površina
	Grubo brušenje
	Fino brušenje
	Poliranje
	Tablica primjene


	Održavanje i servisiranje
	Održavanje i čišćenje
	Servisna služba i savjeti o uporabi
	Zbrinjavanje
	Samo za zemlje EU:



	Eesti
	Ohutusnõuded
	Üldised ohutusnõuded elektriliste tööriistade kasutamisel
	Ohutusnõuded tööpiirkonnas
	Elektriohutus
	Inimeste turvalisus
	Elektriliste tööriistade hoolikas käsitsemine ja kasutamine
	Teenindus

	Ohutusnõuded lihvmasinate kasutamisel

	Toote kirjeldus ja kasutusjuhend
	Nõuetekohane kasutamine
	Seadme osad
	Tehnilised andmed
	Andmed müra/vibratsiooni kohta

	Paigaldus
	Lihvpaberi vahetus
	Lihvtaldriku valik
	Lihvtaldriku vahetus
	Tolmu/laastude äratõmme
	Iseimemine tolmukarbiga (vt jooniseid C–G)
	Väljast tolmueemaldus (vt jn H)

	Lisakäepide

	Kasutus
	Kasutuselevõtt
	Sisse-/väljalülitamine
	Võnkumiskiiruse eelvalimine
	Lihvtaldriku pidur

	Tööjuhised
	Pindade lihvimine
	Jämelihvimine
	Peenlihvimine
	Poleerimine
	Tabel kasutusvõimaluste kohta


	Hooldus ja korrashoid
	Hooldus ja puhastus
	Klienditeenindus ja kasutusalane nõustamine
	Kasutuskõlbmatuks muutunud seadmete käitlus
	Üksnes EL liikmesriikidele:



	Latviešu
	Drošības noteikumi
	Vispārēji drošības noteikumi elektroinstrumentiem
	Drošība darba vietā
	Elektrodrošība
	Personiskā drošība
	Saudzīga apiešanās un darbs ar elektroinstrumentiem
	Apkalpošana

	Drošības noteikumi slīpmašīnām

	Izstrādājuma un tā funkciju apraksts
	Pareizs lietojums
	Attēlotās sastāvdaļas
	Tehniskie dati
	Informācija par troksni un vibrāciju

	Montāža
	Slīploksnes nomaiņa
	Slīpēšanas pamatnes izvēle
	Slīpēšanas pamatnes nomaiņa
	Putekļu un skaidu uzsūkšana
	Putekļu pašuzsūkšana, uzkrājot tos konteinerī (attēli C–G)
	Putekļu uzsūkšana ar ārējā vakuumsūcēja palīdzību (attēls H)

	Papildrokturis

	Lietošana
	Lietošanas sākšana
	Ieslēgšana un izslēgšana
	Svārstību biežuma regulēšana
	Slīpēšanas pamatnes bremze

	Norādījumi par darbu
	Plakanu virsmu slīpēšana
	Rupjā slīpēšana
	Smalkā slīpēšana
	Pulēšana
	Pielietojuma tabula


	Apkalpošana un apkope
	Apkalpošana un tīrīšana
	Klientu apkalpošanas dienests un konsultācijas par lietošanu
	Atbrīvošanās no nolietotajiem izstrādājumiem
	Tikai EK valstīm.



	Lietuvių k.
	Saugos nuorodos
	Bendrosios saugos nuorodos dirbantiems su elektriniais įrankiais
	Darbo vietos saugumas
	Elektrosauga
	Žmonių sauga
	Rūpestinga elektrinių įrankių priežiūra ir naudojimas
	Techninė priežiūra

	Saugos nuorodos dirbantiems su šlifuokliais

	Gaminio ir savybių aprašas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Pavaizduoti įrankio elementai
	Techniniai duomenys
	Informacija apie triukšmą ir vibraciją

	Montavimas
	Šlifavimo popieriaus lapelio keitimas
	Šlifavimo disko parinkimas
	Šlifavimo disko keitimas
	Dulkių, pjuvenų ir drožlių nusiurbimas
	Integruotas nusiurbimo įtaisas su dulkių surin‌kimo dėžute (žr. C–G pav.)
	Išorinis dulkių nusiurbimas (žr. H pav.)

	Pagalbinė rankena

	Naudojimas
	Paruošimas naudoti
	Įjungimas ir išjungimas
	Švytavimo judesių skaičiaus išankstinis nustatymas
	Šlifavimo disko stabdys

	Darbo patarimai
	Paviršiaus šlifavimas
	Grubusis šlifavimas
	Glotnusis šlifavimas
	Poliravimas
	Naudojimo lentelė


	Priežiūra ir servisas
	Priežiūra ir valymas
	Klientų aptarnavimo skyrius ir konsultavimo tarnyba
	Šalinimas
	Tik ES šalims:



	한국어
	안전 수칙
	전동공구 일반 안전 수칙
	작업장 안전
	전기에 관한 안전
	사용자 안전
	전동공구의 올바른 사용과 취급
	서비스

	그라인더 관련 안전 수칙

	제품 및 성능 설명
	규정에 따른 사용
	제품의 주요 명칭
	제품 사양

	조립
	샌딩 페이퍼 교환하기
	샌딩판의 선택
	샌딩판 교환하기
	분진 및 톱밥 추출장치
	분진 박스를 통한 자체 분진 처리(그림 C–G 참조)
	외부 분진 처리(그림 H 참조)

	보조 손잡이

	작동
	기계 시동
	전원 스위치 작동
	진동수 선택하기
	샌딩판 제동장치

	사용방법
	표면 샌딩 작업
	조도 연마
	미세 연마
	폴리싱 작업
	사용 도표


	보수 정비 및 서비스
	보수 정비 및 유지
	AS 센터 및 사용 문의
	처리


	عربي
	إرشادات الأمان
	الإرشادات العامة للأمان بالعدد الكهربائية
	الأمان بمكان الشغل
	الأمان الكهربائي
	أمان الأشخاص
	حسن معاملة واستخدام العدد الكهربائية
	الخدمة

	إرشادات الأمان الخاصة بالمجلخة

	وصف المنتج والأداء
	الاستعمال المخصص
	الأجزاء المصورة
	البيانات الفنية

	التركيب
	استبدال ورق الصنفرة
	اختيار صحن الجلخ
	استبدال صحن التجليخ
	شفط الغبار/النشارة
	الشفط الذاتي مع استخدام صندوق غبار (انظر الصور C–G)
	الشفط الخارجي (انظر الصورة H)

	مقبض إضافي

	التشغيل
	بدء التشغيل
	التشغيل والإطفاء
	اختيار عدد التأرجح مسبقا
	مكابح صحن التجليخ

	إرشادات العمل
	تجليخ السطوح
	التجليخ الخشن
	التجليخ الناعم
	الصقل
	قائمة الاستخدام


	الصيانة والخدمة
	الصيانة والتنظيف
	خدمة العملاء واستشارات الاستخدام
	التخلص من العدة الكهربائية


	فارسی
	دستورات ایمنی 
	نکات ایمنی عمومی برای ابزارهای برقی
	ایمنی محل کار
	ایمنی الکتریکی
	رعایت ایمنی اشخاص
	استفاده صحیح از ابزار برقی و مراقبت از آن
	سرویس

	دستورات ایمنی برای دستگاه ساب

	توضیحات محصول و کارکرد
	موارد استفاده از دستگاه
	تصاویر اجزاء دستگاه
	مشخصات فنی

	نصب
	تعویض کاغذ سنباده
	نحوه انتخاب صفحه سنباده
	نحوه تعویض صفحه سنباده
	مکش گرد، براده و تراشه
	مکش خود با محفظه گرد وغبار (رجوع کنید به تصاویر C–G)
	مکش خارجی (رجوع کنید به تصویر H)

	دسته کمکی

	طرز کار با دستگاه
	راه اندازی و نحوه کاربرد دستگاه
	نحوه روشن و خاموش کردن
	نحوه انتخاب تعداد ضربه دورانی
	متوقف کننده صفحه سنباده

	راهنمائی‌های عملی
	سنباده کاری سطوح
	سنباده کاری زمخت (درشت)
	سنباده کاری ظریف
	پولیش کاری
	جدول کاربری


	مراقبت و سرویس
	مراقبت، تعمیر و تمیز کردن دستگاه
	خدمات و مشاوره با مشتریان
	از رده خارج کردن دستگاه


	Accessories
	Service and Guarantee

